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1. LEITUNG


Prof. Dr. rer. nat. Daniela C. Dieterich (Dekanin)
Prof. Dr. med. Maciej Pech (Prodekan für Struktur)
Prof. Dr. med. Florian Junne (Prodekan für Forschung)
Prof. Dr. med. Roland S. Croner (Prodekan für Klinische Angelegenheiten)
Prof. Dr. med. Christoph H. Lohmann (Studiendekan)


2. INSTITUTE


Institut für Anatomie
Institut für Biochemie und Zellbiologie
Institut für Medizinische Psychologie
Institut für Molekularbiologie und Medizinische Chemie
Institut für Physiologie
Institut für Allgemeinmedizin
Institut für Biometrie und Medizinische Informatik
Institut für Inflammation und Neurodegeneration
Institut für Pharmakologie und Toxikologie
Institut für Sozialmedizin und Gesundheitsökonomie
Lehrbereich Geschichte, Ethik und Theorie der Medizin
Bereich Arbeitsmedizin
Institut für Humangenetik
Institut für Klinische Chemie und Pathobiochemie
Bereich Klinische Chemie
Bereich Pathologische Biochemie
Institut für Klinische Pharmakologie
Institut für Medizinische Mikrobiologie und Krankenhaushygiene
Institut für Molekulare und Klinische Immunologie
Bereich Translationale Entzündungsforschung
Institut für Transfusionsmedizin und Immunhämatologie mit Blutbank
Institut für Pathologie
Institut für Neuropathologie
Rechtsmedizin
Universitätsklinik für Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und Transplantationschirurgie
Bereich Gefäßchirurgie
Bereich Kinderchirurgie, Kindertraumatologie und Kinderurologie
Molekulare und Experimentelle Chirurgie
Universitätsklinik für Unfallchirurgie
Universitätsklinik für Plastische, Ästhetische und Handchirurgie
Universitätsklinik für Herz- und Thoraxchirurgie


2







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Orthopädische Universitätsklinik
Universitätsaugenklinik
Universitätsklinik für Urologie, Uro-Onkologie, robotergestützte und fokale Therapie
Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie
Abteilung für Experimentelle Audiologie
Universitätsklinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie
Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Geburtshilfe und Reproduktionsmedizin
Universitätsklinik für Kardiologie und Angiologie
Universitätsklinik für Pneumologie
Universitätsklinik für Gastroenterologie, Hepatologie und Infektiologie
Universitätsklinik für Nieren- und Hochdruckkrankheiten, Diabetologie und Endokrinologie
Universitätsklinik für Hämatologie und Onkologie
Institut für Experimentelle Innere Medizin
Universitätskinderklinik
Universitätshautklinik
Universitätsklinik für Neurologie
Institut für Kognitive Neurologie und Demenzforschung
Universitätsklinik für Neurochirurgie
Universitätsklinik für Stereotaktische Neurochirurgie
Universitätsklinik für Psychiatrie und Psychotherapie
Universitätsklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
Universitätsklinik für Kinder-und Jugendpsychiatrie
Universitätsklinik für Radiologie und Nuklearmedizin
Universitätsklinik für Neuroradiologie
Universitätsklinik für Strahlentherapie
Universitätsklinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie
Fehlbildungsmonitoring Sachsen-Anhalt


3. FORSCHUNGSPROFIL


Die Universitätsmedizin ist ein integraler und für die Forschung wichtiger Teil der Otto-von-Guericke-Universität
Magdeburg. Sie ist geprägt durch die beiden national und international sichtbaren und anerkannten Forschungss-
chwerpunkte


• Immunologie einschließlich Molekulare Medizin der Entzündung und
• Neurowissenschaften.


Sowohl die Neurowissenschaften als auch die immunologische Forschung und die molekulare Entzündungsmedizin
haben in kontinuierlicher Folge international sichtbare Sonderforschungsbereiche und andere Gruppenfördermittel
eingeworben und verfügen durch das Deutsche Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE) und das
Leibniz-Institut für Neurobiologie (LIN) über Standorte der außeruniversitären Spitzenforschung.


Wissenschaftler*innen der beiden Forschungsschwerpunkte beschäftigen sich in enger Kooperation mit
der Frage, wie sich Immun- und Zentralnervensystem im gesunden Menschen, aber auch in Krankheitssituationen,
beispielsweise bei Depression oder immunologischen Erkrankungen, gegenseitig beeinflussen.


Forschungsschwerpunkt Immunologie einschließlich Molekulare Medizin der Entzündung
Die immunologische Forschung und die molekulare Entzündungsmedizin haben an der Medizinischen Fakultät
eine sehr lange Tradition. Im Zentrum der immunologischen Grundlagenforschung an der Universitätsmedizin
steht die Identifikation von Molekülen und Signalwegen, die schützende oder schädigende Immunantworten
auslösen und unterhalten. Die Translation der Erkenntnisse aus der immunologischen Grundlagenforschung
in die klinische Anwendung, z. B. die gezielte Beeinflussung von Signalmolekülen oder Signalwegen, ist
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international ein wissenschaftlicher Brennpunkt und hat in den letzten Jahren für medizinische Durchbrüche
gesorgt. Herausragende Beispiele dafür sind die neuen Immuntherapien (Checkpoint Inhibitoren, CAR-T cells,
Immunobiologicals) die bei einer Vielzahl von Erkrankungen (z. B. Krebs- und Autoimmunerkrankungen) mit
enormem Erfolg eingesetzt werden.
Auch an vielen weiteren Volkskrankheiten sind akute und chronische Entzündungsreaktionen ursächlich beteiligt.
Dies betrifft auch und in besonderen Maßen chronische Erkrankungen, die vermehrt in der alternden Gesellschaft
auftreten, weshalb der immunologische Forschungsschwerpunkt auch zentral in das Landesprogramm Autonomie
im Alter eingebunden ist.


In 2014 hat die Medizinische Fakultät die Forschungsaktivitäten des immunologischen Schwerpunktes
unter einem Dach zusammengeführt und den Gesundheitscampus Immunologie, Infektiologie und Inflammation
(GC-I3) als Profilbereich der Fakultät gegründet. Unter dem Leitmotiv Entzündungen verstehen Volkskrankheiten
heilen verfolgt der GC-I3 das Ziel, eine zukunftsweisende, patientennahe, klinische Krankenversorgung auf der
Grundlage exzellenter klinisch-wissenschaftlicher Ausbildung und transnationaler Forschung zu gewährleisten.


Im Mittelpunkt der Forschung des GC-I3 stehen die Themen:
• Molekulare Mechanismen der Aktivierung und Differenzierung hämatopoetischer und inflammatorischer


Zellen,
• Molekulare Grundlagen akuter und chronischer Entzündungen,
• Organspezifischen Immunreaktionen,
• Anwendung hochauflösender bildgebender Verfahren im zellulären und subzellulären Maßstab zur Visual-


isierung immunologischer und entzündlicher Prozesse,
• Translation experimenteller Forschungsergebnisse in der klinischen Versorgung von Patienten mit Volk-


skrankheiten.


Tragende Säulen dieser Forschung sind:
• der DFG-Sonderforschungsbereich 854 (SFB 854) Molekulare Organisation der zellulären Kommunikation


im Immunsystem (Sprecherschaft: Medizinische Fakultät, 1. Förderperiode 2010-2013, 2. Förderperiode
2014-2017, 3. Förderperiode 2018-2022) mit dem Graduiertenkolleg MGK 854,


• das Else Kröner-Forschungskolleg Magdeburg Die Bedeutung des inflammatorischen Mikromilieus für
die Krebsentstehung, in dem junge Ärzte*innen zu Clinical Scientists ausgebildet werden (2. Förderperiode
2018-2023),


• das DFG-Graduiertenkolleg 2408 (GRK 2408) Maladaptive Prozesse an physiologischen Grenzflächen bei
chronischen Erkrankungen (1. Förderperiode 2018-2023),


• der ERC Starting Grant ”Dissecting the interplay between the dynamics of immune responses and pathogen
proliferation in vivo (ImmProDynamics)” (Förderung 2017 bis 2022).


Der immunologische Schwerpunkt und der GC-I3 sind integrale Teile des universitären Forschungszentrums
CHaMP (Center for Health and Medical Prevention) und unterhält enge Beziehungen zu den drei anderen
Forschungszentren der OVGU (CDS, CBBS und CAME).


Forschungsschwerpunkt Neurowissenschaften:
Die neurowissenschaftliche Forschung gehört traditionell zu den profilbestimmenden Forschungsschwerpunkten.
Mit dem Forschungsschwerpunkt im Bereich der Entschlüsselung der neurobiologischen Grundlagen von Lernen
und Gedächtnis auf allen Organisationsebenen des menschlichen Gehirns sowie dem Verständnis der Mechanismen
von Demenz, Morbus Parkinson bis hin zu Depressionen und Schizophrenie schafft der neurowissenschaftliche
Schwerpunkt die Grundlage für die Entwicklung innovativer und nachhaltiger Therapiekonzepte. Er geht
damit auf die gegenwärtige demographische Entwicklung in Sachsen-Anhalt ein und verfügt über ein breites
disziplin-übergreifendes Potential, um dieser dringenden gesellschaftlichen Relevanz zu entsprechen. Dies mani-
festiert sich in der engen Kollaboration der Medizinischen Fakultät mit dem am CBBS beteiligten Institutionen
und führt beispielsweise zu anwendungsorientierten Ansätzen im Bereich von Gehirn-Maschine-Schnittstellen
oder der Weiterentwicklung der humanen Bildgebung. Letztere prägt vor allem die Forschungsarbeiten des
Forschungscampus STIMULATE. Des Weiteren steht die Weiterentwicklung von Präventionsstrategien und
Therapiekonzepten für an Demenz leidende und andere neurobiologisch erkrankte Menschen im Landesprogramm
Autonomie im Alter klar im Fokus.
Gleichermaßen dient der 2015 eröffnete CBBS-Science-Campus der weiteren Festigung und dem zielorientierten
Ausbau erfolgreich etablierter Allianzen innerhalb des neurowissenschaftlichen Forschungsschwerpunktes mit dem
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Fokus auf den Aufbau eines Trainings- und Ausbildungsprogramms für naturwissenschaftliche Postdoktoranden.
Im Rahmen des CBBS Postdoctoral Networks werden momentan an der Medizinischen Fakultät, der Fakultät
für Naturwissenschaften, am LIN und am DZNE Nachwuchswissenschaftler*innen mit translationalen Projekten
gefördert.


Besondere Forschungsinhalte des neurowissenschaftlichen Schwerpunkts sind:
• Charakterisierung neuronaler Mechanismen von Wahrnehmungsprozessen,
• Kortikale und subkortikale Mechanismen attentionaler Selektionen im visuellen System,
• Neuronale Mechanismen und Pathogenese neurodegenerativer Erkrankungen,
• Translation Grundlagen-orientierter Forschung im Bereich der neuropathologischen experimentellen


Forschung,
• Identifizierung von Biomarkern zur Unterstützung der individuellen Diagnostik und Therapie,
• Erforschung neurobiologischer Ursachen psychischer Störungen,
• Klärung der Mechanismen neurophysiologischer Alterungsprozesse assoziiert mit milden Funktionsstörungen.


Der Forschungsschwerpunkt wird maßgeblich durch folgende Verbünde getragen:
• DFG-Graduiertenkolleg 2413 (GRK 2413) Die alternde Synapse molekulare, zelluläre und verhaltensbiol-


ogische Mechanismen des kognitiven Leistungsabfalls (1. Förderperiode 2019-2023),
• DFG-Sonderforschungsbereich 1436 Neuronale Ressourcen der Kognition (Förderung seit 2021),
• ERC Starting Grant ”How does our brain store bodily experiences?” (BodyMemory) (Förderbeginn in


2021),
• Landesprojekt: Exzellenz-Cluster Initiative Kognitive Vitalität (Förderbeginn 2022) mit dem Ziel der


Antragstellung am DFG Exzellenz-Cluster Förderprogramm.


Center for Health and Medical Prevention CHaMP
Das Forschungszentrum CHaMP verbindet über 65 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus acht Fakultäten
der Universität mit einem gemeinsamen Forschungsinteresse. Kernthema des Forschungszentrums ist die
Prävention von Volkskrankheiten. Zentrale Elemente sind dabei die Weiterentwicklung einer personalisierten
Medizin sowie der Präzisionsmedizin. Künftig soll es also möglich sein, Patienten und Patientinnen mit
maßgeschneiderten, individualisierten Therapien zielgerichteter behandeln zu können und insbesondere
Krankheiten durch gezieltes Vorbeugen gar nicht erst entstehen zu lassen. Für dieses ehrgeizige Vorhaben
ergänzen sich im CHaMP unter anderem Fachleute aus der Molekularbiologie, Entzündungsforschung, Biosensorik,
Nanotechnologie, hochauflösenden Mikroskopie sowie aus den Material-, Wirtschafts- und Humanwissenschaften.


C-I-R-C und DZPG
In 2021 wurden die gemeinsame Initiative von Wissenschaftler*innen und Ärzt*innen der Medizinischen Fakultät
Magdeburg und Kolleg*innen mehrerer Forschungseinrichtungen in Halle und Jena C-I-R-C (Center for
Intervention and Research on adaptive and maladaptive brain Circuits underlying mental health) ausgewählt,
mit Bundesförderung einen Standort des neuen Deutschen Zentrums für Psychische Gesundheit (DZPG) in
Mitteldeutschland aufzubauen. Ziel ist es, neuartige Konzepte für die Prävention, Diagnose und Behandlung
psychischer Störungen zu entwickeln und in die Anwendung zu bringen.


Klinisch-wissenschaftliche Ausbildung und Weiterbildung
Die Exzellenz der Forschung hat profunde Auswirkungen auf die klinisch-wissenschaftliche Ausbildung und
Weiterbildung am Standort. Diese zeigt sich beispielsweise in:


• der ständigen Weiterbildung der Lehrformen: fächerübergreifende Lehre, Einzelfall- und Systembezug in der
Konzeptionalisierung von Therapien und interprofessionelle Zusammenarbeit,


• der Vermittlung von Grundlagen zu Wissenschaft und Forschung im Rahmen des Medizinstudiums,
• dem Aufbau eines strukturierten Promotionskollegs für Medizinstudenten (Else Kröner-Forschungskolleg


Magdeburg und CBBS),
• speziellen Weiterbildungscurricula der Assistenten*innen auf dem Weg zum Facharzt (kompetenzorientierte


Weiterbildung),
• der Förderung wissenschaftlich interessierter Ärzte im Rahmen eines strukturierten Clinician Scientist Pro-


gramms (Else Kröner-Forschungskolleg Magdeburg und SFB 854),
• Etablierung neuer Ausbildungs- und Weiterbildungsmodelle im demographischen Wandel durch Netzwerk-
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bildung in ländlichen Gebieten, wie beispielsweise im Norden Sachsen-Anhalts.


Klinisch-translationale Potentialbereiche
Die Medizinische Fakultät hat über die beiden etablierten Forschungsschwerpunkte hinaus fünf klinisch-
translationale Potentialbereiche definiert:


• Translationale klinische Onkologie
• Muskuloskelettale, rekonstruktive Chirurgie
• Herz-Kreislauf-Medizin
• Infektionsmedizin und
• Seltene Erkrankungen.


Neue Verbundprojekte mit Beteiligung der Medizinischen Fakultät
• EU-Horizon Europe Research and Innovation Project: ”MELISSA” (Mobile Artificial Intelligence Solution


for Diabetes Adapted Care) (2022-2026),
• EU-Horizon Europe Marie S. Curie Innovative Training Network: ”EGRET-AAA” (European Glaucoma


Research Training program) (2022-2026)
• BMBF-gefördertes Projekt: ”DaTHMed-LSA” (Datentreuhandverbund biomedizinischer Forschungsdaten


Land Sachsen-Anhalt (2022-2024)
• GBA Innovationsfonds - Projekt: ”CARE” Computerassistierte Risiko-Evaluation in der Früherkennung


psychotischer Erkrankungen (2022-2024)
• GBA Innovationsfonds Projekt: ”LeAf Trauma” (2022-2025)
• GBA Innovationsfonds - Projekt: ”AVENIR” Verbesserung der Versorgung von Sepsispatienten (2022-2025)
• Deutsche Krebshilfe Exzellenzförderprogramm: ”Neuro-Immun-Checkpoint im Melanom” (2022-2027)


Corona Sondervermögen Land Sachsen-Anhalt Maßnahme 19 Vorhaben zur Pandemieforschung (2022-2025)
• CSV 1 - Fluoreszierende Reporter-Zelllinien für (neuartige) Viren einschließlich SARS-CoV-2
• CSV 2 - Implementierung von Strategien für die Infektionskettenanalysen in Sachsen-Anhalt im Verbund


mit der CeCOI (Deutsche COVID-19 OMICS Initiative)
• CSV 3 - Basismodul Serologische Untersuchungen bei Blutspendern des Großraums Magdeburg auf Antikör-


per gegen SARS-CoV-2: Antikörper und T-Zell-Surveillance im Übergang zur Endemie
• CSV 4 - Stärkung der Pandemie-Resilienz im Feld der psychischen Gesundheit mittels Tele-Psychotherapie


und digitalen Präventionsangeboten in Sachsen-Anhalt
• CSV 5 - Frontale transkranielle Gleichstromstimulation als potenzielle Behandlung von Long-COVID-


bedingter Fatigue
• CSV 6 - Langzeit-Untersuchungen zur Prävalenz definierter Autoantikörper bei Blutspender:innen im


Großraum Magdeburg nach COVID-19-Impfung und COVID-19-Erkrankung
• CSV 7 - Neue Biomarker zur Vorhersage von Long COVID im klinisch relevanten Infektionsmodell und in


humanen Proben


MIRACUM Medical Informatics for Research and Care in University Medicine
Seit 2018 ist die Universitätsmedizin der OVGU Partner des MIRACUM (Medical Informatics for Research
and Care in University Medicine) Konsortiums, das aus zehn Universitäten, zwei Fachhochschulen und einem
Industriepartner, lokalisiert in sieben Bundesländern, besteht und vom BMBF bis 2022 mit insgesamt 44,3
Mio. Euro gefördert wird, davon entfallen 4,2 Mio. Euro auf den Standort Magdeburg. Ziel des Konsortiums
ist es, die Vorteile der Digitalisierung in der Medizin zu nutzen um innovative IT-Lösungen für ein besseres
datenbasiertes Gesundheitssystem zu entwickeln und anzuwenden. Das Projekt wurde in 2022 beendet und
die Infrastrukturen werden über das Netzwerk Universitätsmedizin unter Leitung der Charité Berlin weitergefördert.


Vernetzung mit außeruniversitären Großforschungseinrichtungen
Die Medizinische Fakultät ist mit einer Vielzahl von lokalen und regionalen außeruniversitären Groß-
forschungseinrichtungen vernetzt, was sich u. a. auch in den erfolgreich abgeschlossenen Ko-Berufungen
wiederspiegelt.


• Leibnitz-Institut für Neurobiologie (LIN) in Magdeburg,
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• Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE) in Magdeburg,
• Fraunhofer-Institut für Fabrikbetrieb und -automatisierung (IFF) in Magdeburg,
• Max-Planck-Institut für Kognitions- und Neurowissenschaften (MPI) in Leipzig,
• Helmholtz-Zentrum für Infektionsforschung (HZI) in Braunschweig.
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4. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Arboit, Alberto; Krautwald, Karla; Angenstein, Frank
The cholinergic system modulates negative BOLD responses in the prefrontal cortex once electrical perforant
pathway stimulation triggers neuronal afterdischarges in the hippocampus
Journal of cerebral blood flow & metabolism - Thousands Oaks, Calif.: Sage, 1981, Bd. 42 (2022), 2, S.
364-380;
[Imp.fact.: 6.2]


Baidoe-Ansah, David; Sakib, Sadman; Jia, Shaobo; Mirzapourdelavar, Hadi; Strackeljan, Luisa; Fischer,
Andre; Aleshin, Stepan; Kaushik, Rahul; Dityatev, Alexander
Aging-associated changes in cognition, expression and epigenetic regulation of chondroitin 6-sulfotransferase
Chst3
Cells - Basel: MDPI, 2012, Bd. 11 (2022), 13, insges. 25 S.;
[Imp.fact.: 7.666]


Busse, Stefan Gregor; Meyer, Eva; Dobrowolny, Henrik; Mawrin, Christian; Hartig, Roland; Bogerts,
Bernhard; Busse, Mandy
VGF expression by monocytes in patients with Alzheimers disease and vascular dementia
GeroPsych - Cambridge, Mass.: Hogrefe, 2010, Bd. 35 (2022), 3, S. 149-155; http://dx.doi.org/10.1024/1662-
9647/a000263 10.25673/86381


Büntzel, Sören Klaus; Ritschel, Maria-Louisa; Wurm-Kuczera, Rebecca; Büntzel, Judith
Indications of medical plants - what do medical students in Germany know? : a cross-sectional study
Journal of cancer research and clinical oncology - Berlin: Springer, 1904, Bd. 148 (2022), 11, S. 3175-3182;


Confettura, Alessandro Dario; Cuboni, Eleonora; Ammar, Mohamed Rafeet; Jia, Shaobo; Gomes,
Guilherme M.; Yuanxiang, PingAn; Raman, Rajeev; Li, Tingting; Grochowska, Katarzyna Maria;
Ahrends, Robert; Karpova, Anna; Dityatev, Alexander; Kreutz, Michael R.
Neddylation-dependent protein degradation is a nexus between synaptic insulin resistance, neuroinflammation
and Alzheimers disease
Translational neurodegeneration - London: Biomed Central, 2012, Bd. 11 (2022), insges. 18 S.;
[Imp.fact.: 8.014]


Di, Xin; Wölfer, Marie; Kühn, Simone; Zhang, Zhiguo; Biswal, Bharat B.
Estimations of the weather effects on brain functions using functional MRI - a cautionary note
Human brain mapping - New York, NY: Wiley-Liss, 1993, Bd. 43 (2022), 11, S. 3346-3356;


Drewes, Ralph; Heinze, Constanze; Pech, Maciej; Powerski, Maciej Janusz; Woidacki, Katja; Wienke,
Andreas; Surov, Alexey; Omari, Jazan
Apparent diffusion coefficient can predict therapy response of hepatocellular carcinoma to transcatheter arterial
chemoembolization
Digestive diseases - Basel: Karger, 1983, Bd. 40 (2022), 5, S. 596-606; http://dx.doi.org/10.1159/000520716
10.25673/86359
[Imp.fact.: 3.421]


Feist, Eugen; Baraliakos, Xenofon; Behrens, Frank; Thaçi, Diamant; Klopsch, Thilo; Plenske, Anja;
Blindzellner, Lisa K.; Klaus, Pascal; Meng, Thomas; Löschmann, Peter-Andreas
Effectiveness of etanercept in rheumatoid arthritis - real-world data from the German non-interventional study
ADEQUATE with focus on treat-to-target and patient-reported outcomes
Rheumatology and therapy - [s.l.]: Springer Healthcare, 2014, Bd. 9 (2022), 2, S. 621-635;
[Imp.fact.: 3.494]


Galldiks, Norbert; Angenstein, Frank; Werner, Jan-Michael; Bauer, Elena Katharina; Gutsche, Robin;
Fink, Gereon R.; Langen, Karl-Josef; Lohmann, Philipp
Use of advanced neuroimaging and artificial intelligence in meningiomas
Brain pathology - Oxford: Wiley-Blackwell, 1990, Bd. 32 (2022), 2, insges. 16 S.;
[Imp.fact.: 6.508]
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Grande, Xenia; Sauvage, Magdalena; Becke, Andreas; Düzel, Emrah; Berron, David
Transversal functional connectivity and scene-specific processing in the human entorhinal-hippocampal circuitry
eLife - Cambridge: eLife Sciences Publications, 2012, Bd. 11 (2022), insges. 41 S.;


Große Meininghaus, Dirk; Freund, Robert; Heimbaecher, Lukas; Kleemann, Tobias; Kushnir, Anton;
Geller, Christoph
Incidence and clinical relevance of upper gastrointestinal pathology during preprocedural endoscopy in patients
undergoing pulmonary vein isolation
Clinical research in cardiology - Berlin: Springer, Bd. 111 (2022), 9, S. 1069-1076;
[Imp.fact.: 6.138]


Große Meininghaus, Dirk; Freund, Robert; Kleemann, Tobias; Geller, Christoph
Calculated parameters of luminal esophageal temperatures predict esophageal injury following conventional and
high-power short-duration radiofrequency pulmonary vein isolation
Journal of cardiovascular electrophysiology - Oxford: Wiley-Blackwell, 1990, Bd. 33 (2022), 6, S. 1167-1176;
[Imp.fact.: 2.942]


Große Meininghaus, Dirk; Freund, Robert; Kushnir, Anton; Koerber, Britta; Geller, Christoph;
Kleemann, Tobias
Asymptomatic esophageal perforation following high-power short-duration pulmonary vein isolation - a case of
conservative cure
HeartRhythm Case Reports - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, 2015, Bd. 8 (2022), 10, S. 661-665;


Guzmán-Salas, Sheyla; Weber, André; Malci, Ayse; Lin, Xiao; Herrera-Molina, Rodrigo; Cerpa, Waldo;
Dorador, Cristina; Signorelli, Janetti; Zamorano, Pedro
The metabolite p-cresol impairs dendritic development, synaptogenesis and synapse function in hippocampal
neurons - implications for autism spectrum disorder
Journal of neurochemistry - Oxford: Wiley-Blackwell, Bd. 161 (2022), 4, S. 335-349;
[Imp.fact.: 5.372]


Güngör, Kağan; Güngör, Nur Dokuzeylül; Başar, Mehmet Murad; Cengiz, Fatma; Erşahin, Suat
Suphan; Çil, Kaan
Relationship between serum vitamin D levels semen parameters and sperm DNA damage in men with unexplained
infertility
European review for medical and pharmacological sciences - Roma: Verduci, 1997, Bd. 26 (2022), 2, S. 499-505;
[Imp.fact.: 3.507]


Güngör, Nur Dokuzeylül; Güngör, Kağan; Yurci, Arzu; Cil, Kaan; Hatırnaz, Şafak
Ovarian drilling down-regulates endometrial nuclear factor-B p65 expression in women with PCOS - a prospective
case-control study
Turkish Journal of Obstetrics and Gynecology - [Verlagsort nicht ermittelbar]: Galenos Yayinevi, Bd. 19 (2022),
1, S. 45-50;


Hempel, Dorothea; Leschowski, Niklas; Bensmann, Simon; Michels, Guido
Notfallsonographie digital - Evaluation eines neuen Kursformats
Intensiv- und Notfallbehandlung - München-Deisenhofen: Dustri-Verl. Feistle, Bd. 47 (2022), 1, S. 3-9;


Kliegis, Leon; Obst, Wilfried; Bruns, Johannes; Weigt, Jochen
Can a polyp detection and characterization system predict complete resection?
Digestive diseases - Basel: Karger, 1983, Bd. 40 (2022), 1, S. 115-118; http://dx.doi.org/10.1159/000516974
10.25673/86350
[Imp.fact.: 3.421]


Metzner, Andreas; Suling, Anna; Brandes, Axel; Breithardt, Günter; Camm, Alan John; Crijns, Harry J.
G. M.; Eckardt, Lars; Elvan, Arif; Goette, Andreas; Haegeli, Laurent M.; Heidbuchel, Hein; Kautzner,
Josef; Kuck, Karl-Heinz; Mont, Luis; Ng, G. Andre; Szumowski, Łukasz; Themistoclakis, Sakis; Gelder,
Isabelle C.; Vardas, Panos; Wegscheider, Karl; Willems, Stephan; Kirchhof, Paulus
Anticoagulation, therapy of concomitant conditions, and early rhythm control therapy - a detailed analysis of
treatment patterns in the EAST - AFNET 4 trial
Europace - Oxford: Oxford Univ. Press, 1999, Bd. 24 (2022), 4, S. 552-564;
[Imp.fact.: 5.214]
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Nguyen, Hoa L.; Bui, Quyen T.; Tran, Hoang V.; Hoang, Minh V.; Le, Thanh T.; Ha, Duc A.; Nguyen,
Van T.; Nguyen, Nhi D.; Tran, Hadrian H.; Goldberg, Robert J.
Characteristics, in-hospital management, and complications of acute myocardial infarction in northern and
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International journal of cardiology - Amsterdam [u.a.]: Elsevier Science, 1981, Bd. 364 (2022), S. 133-138;
[Imp.fact.: 4.039]
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[Imp.fact.: 7.4]


Rillig, Andreas; Borof, Katrin; Breithardt, Günter; Camm, Alan John; Crijns, Harry J. G. M.; Goette,
Andreas; Kuck, Karl-Heinz; Metzner, Andreas; Vardas, Panos; Vettorazzi, Eik; Wegscheider, Karl;
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Circulation - Philadelphia, Pa.: Lippincott, Williams & Wilkins, 1950, Bd. 146 (2022), 11, S. 836-847;


Spiller, Moritz; Bruennel, Marcus; Grosse, Victoria; Sühn, Thomas; Esmaeili, Nazila; Stockheim,
Jessica; Turial, Salmai; Croner, Roland; Boese, Axel; Friebe, Michael; Illanes, Alfredo
Surgeons’ requirements for a surgical support system to improve laparoscopic access
BMC surgery - London: BioMed Central, 2001, Bd. 22 (2022), insges. 13 S.;
[Imp.fact.: 2.03]


Strauch, Christina; Hoang, Thu-Huong; Angenstein, Frank; Manahan-Vaughan, Denise
Olfactory information storage engages subcortical and cortical brain regions that support valence determination
Cerebral cortex - Oxford: Oxford Univ. Press, 1991, Bd. 32 (2022), 4, S. 689-708;
[Imp.fact.: 5.357]


Thurm, Christoph; Reinhold, Annegret; Borucki, Katrin; Kahlfuß, Sascha; Feist, Eugen; Schreiber,
Jens; Reinhold, Dirk; Schraven, Burkhart
Homologous and heterologous anti-COVID-19 vaccination does not induce new-onset formation of autoantibodies
typically accompanying lupus erythematodes, rheumatoid arthritis, celiac disease and antiphospholipid syndrome
Vaccines - Basel: MDPI, 2013, Bd. 10 (2022), 2, insges. 16 S.;
[Imp.fact.: 4.961]
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Themistoclakis, Sakis; Vardas, Panos; Gelder, Isabelle C.; Wegscheider, Karl; Kirchhof, Paulus
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Büntzel, Sören Klaus; Ritschel, Maria-Louisa; Büntzel, Judith
Same plant- same indication? - Comparing plants used in Traditional European Medicine and Kampo medicine
Oncology research and treatment - Basel: Karger, 2014, Bd. 45 (2022), suppl 3, S. 246;


Cangalaya Lira, Carla Marcia; Wegmann, Susanne; Weilun, Sun; Diez, Lisa; Gottfried, Anna; Richter,
Karin; Stoyanov, Stoyan; Pakan, Janelle; Fischer, Klaus-Dieter; Dityatev, Alexander
Neuroinflammatory boost of synaptic stripping via induction, stretching and phagocytosis of synaptic filopodia
FENS Forum - FENS, 2022 . - 2022;


Cuboni, Eleonora; Confettura, Alessandro Dario; Ammar, Mohamed; Jia, Shaobo; Gomes, Guilherme;
Yuanxiang, Pingan; Karpova, Anna; Dityatev, Alexander; Kreutz, Michael R.
Neddylation-dependent protein degradation is a nexus between synaptic insulin resistance, neuroinflammation
and Alzheimer’s disease
FENS Forum - FENS, 2022 . - 2022;


Güngör, Nur Dokuzeylül; Güngör, Kagan; Yurci, Arzu; Cil, Kaan
Semen analysis results are negatively affected in patients with vitiligo - a cross-sectional study
Human reproduction - Oxford: Oxford Univ. Press, 1986, Bd. 37 (2022), Supplement_1, S. i197;
[Imp.fact.: 6.353]


Magnocavallo, Michele; Della Rocca, Domenico; Niekerk, Christoffel; Gilhofer, Thomas; Ha, G.;
DAmbrosio, Gabriele; Galvin, Joseph; Urbanek, Lukas; Lavalle, Carlo; Schmidt, Boris; Geller, Christoph;
Lakkireddy, Dhanunjaya; Di Biase, Luigi; Price, Matthew J.; Mansour, Moussa; Saw, Jacqueline;
Horton, Rodney; Gibson, Douglas; Natale, Andrea
Peri-procedural complications and long-term outcomes in atrial fibrillation patients stratified for chronic kidney
disease severity undergoing left atrial appendage occlusion - results from an international, multicenter registry
European heart journal / Supplements - Oxford: Oxford Univ. Press, 2001, Bd. 24 (2022), Supplement_C, S. C84;


HABILITATIONEN


Paasch, Christoph; Mantke, René [ErwähnteR]; Köckerling, Ferdinand [ErwähnteR]; Kersting, Stephan
[ErwähnteR]
Prävention postoperativer Komplikationen und Schmerzen in der Leisten- und Narbenhernienchirurgie
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, verschiedene Seitenzählung, Illustrationen,
Diagramme


DISSERTATIONEN


Achtzehn, Johannes; Speck, Oliver [ErwähnteR]; Finke, Carsten [ErwähnteR]
Accumulation processes of time, space and numerosity - an fMRI study
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, verschiedene Seitenzählung, Illustrationen,
Diagramme


Blembel, Kai; Reek, Sven [ErwähnteR]; Deneke, Thomas [ErwähnteR]
Temperatur-gesteuerte Hochfrequenzstromablation des Vorhofflimmerns verhindert ablationsbedingte Ösopha-
gusläsionen nicht
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 2-85 Blätter, Illustrationen, Diagramme, Formulare


Hain, Olivia Felizitas Silvia; Geginat, Gernot [ErwähnteR]; Häcker, Georg [ErwähnteR]
Klinische Risikostratifizierung von Clostridioides difficile-Infektionen mittels PCR-basierter Nachweisverfahren
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2020, verschiedene Seitenzählung, Illustrationen,
Diagramme, Formular
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Lazar, Tiberiu-Adrian; Halder, Andreas [ErwähnteR]; Beil, Frank Timo [ErwähnteR]
Fahrtauglichkeit nach Knie-und Hüftgelenkstotalendoprothese - Eine Beobachtungsstudie aus der Perspektive
der rehabilitativen orthopädischen Therapie
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 2-73 Blätter, Diagramme, Formulare


Leicht, Jakob; Mpotsaris, Anastasios [ErwähnteR]; Wiesmann, Martin [ErwähnteR]
Dimensionsbestimmung der interossären Region des Sakroiliakalgelenks für ein neues Implantatsystem
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2022, 4 ungezählte Blätter, 5-61 Blätter, Illustrationen,
Diagramme


Poncelet, Romain; Pap, Geza [ErwähnteR]; Mathiolis, Georg [ErwähnteR]
Vergleich zwischen 2D- und CT-basierter 3D-Planung für Hüft-Totalendoprothesen - Umsetzung der präoperativen
Planung
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 1 ungezähltes Blatt, V, 67 Blätter, Illustrationen,
Diagramme, Formular


Sulzer, Sabrina; Verhey, Jesko L. [ErwähnteR]; Axer, Hubertus [ErwähnteR]
Untersuchungen der funktionellen Beziehung zwischen dem vestibulären System und zugehörigen Hirnstrukturen
bei Patienten mit chronischer uni- oder bilateraler Vestibulopathie
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2022, verschiedene Seitenzählung, Illustrationen,
Diagramme, Formulare
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BEREICH ARBEITSMEDIZIN


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 15056, Fax 49 (0)391 67 15083
irina.boeckelmann@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. med. habil. Irina Böckelmann


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. habil. Irina Böckelmann
PD Dr. med. Stefan Sammito


3. FORSCHUNGSPROFIL


Schwerpunkte:
• Arbeitsphysiologie
• Ergonomie - Human Factors Engineering
• Digitale Assistenzsysteme
• Gefährdungsbeurteilung physischer und psychischer Belastungen in Betrieben
• Weiterentwicklung der Analyse der Herzfrequenzvariabilität (Heart Rate Variability; HRV) für arbeitsmedi-


zinische Anwendungen
• Endogene und exogene Einflüsse auf visuelle Leistungen (Kontrastsehen, Farbensehen)
• Frühdiagnostik neurotoxischer Schäden durch beruflich aufgenommene Schadstoffe
• Entwicklung eines Früherkennungssystems von Herz-Kreislauf-Gefährdungen beruflich psychisch belasteter


Personen
• Komplexe Belastungs- und Beanspruchungsanalysen in Betrieben des Territoriums Magdeburg
• Untersuchungen zu raumklimatischen Luftwechsel- und Luftströmungserfordernissen
• Wissenschaftliche Begleitung von Maßnahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements in Betrieben und


Einrichtungen
• Nutzerbezogene Untersuchungen von Augmented Reality Assistenzsystemen (mit IFF Fraunhofer-


Gesellschaft e. V., Institut Magdeburg)
• Entwicklung eines objektiven Komfortbewertungssystems am Beispiel Fahrzeugsitze (mit IFF Fraunhofer-


Gesellschaft e. V., Institut Magdeburg und IAF der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
• Neurotoxische Effekte durch Schadstoffexposition
• Kognitive Leistungen bei Älteren
• Lehrergesundheit


4. SERVICEANGEBOT


• Herzfrequenzvariabilitätsanalyse (Heart Rate Variability)
• Belastungsanalyse, Beanspruchungsanalyse
• Betriebliches Gesundheitsmanagement
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• Gesundheitstage
• Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung
• Betriebliches Eingliederungsmanagement
• Stimmbelastungstest


5. METHODIK


Herzfrequenzvariabilitätsanalyse (Heart Rate Variability)
Langzeit-EKG
Langzeit-Blutdruck
Spiroergometrie
Fahrradergometrie
Lungenfunktionsdiagnostik
Psychodiagnostik (WienerTestsystem, Verkehrspsychol. System, TAP)
Sehtests (Farben, Kontrast, Blendempfindlichkeit, Gesichtsfeld, Tonometrie)
Audiometrie
Stimmbelastungstest


6. KOOPERATIONEN


• AMD TÜV Arbeitsmedizinische Dienste GmbH, TÜV Rheinland
• AOK Sachsen-Anhalt
• Arbeitssicherheit, Stadtverwaltung Magdeburg
• ASD*BGN der Berufsgenossenschaft für Nahrungsmittel und Gastgewerbe, Mahnheim
• Dr. Reingard Seibt (Arbeitsmedizin, TU Dresden)
• Fachsanitätszentrum Augustdorf
• Feuerwehr-Unfallkasse Sachsen-Anhalt
• HNO-Klinik (Frau Dr. Voigt-Zimmermann, Herr Prof. Arens)
• ias Magdeburg
• Inst. f. Biometrie u. Medizin. Informatik - Prof. Kropf
• Inst. f. Sozialmedizin - Prof. Robra
• Polizeiärtlicher Dienst Sachsen-Anhalt


7. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Robin Schwarze, Dr. Beatrice Thielmann, apl. Prof. Dr. habil. Irina Böckelmann
Kooperationen: Kharkiv national medical university, Prof. Igor Zavgorodnii
Förderer: Haushalt - 01.04.2022 - 31.12.2025


Die Rolle des Zusammenhangs zwischen Effort-Reward-Imbalance und Engagement in der Entstehung
psychischer Beanspruchungsfolgen beim Rettungsdienst in der Ukraine


Die Belastungen im Rettungsdienst sind vielfältig. Es gibt nur wenige Studien zu Belastungen und
Beanspruchung des ukrainischen Rettungsdienstes. Die Daten der Studie dienen dem internationalen
Vergleich.
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Projektleitung: Marissa Brömme, apl. Prof. Dr. habil. Irina Böckelmann
Förderer: Haushalt - 02.05.2022 - 31.12.2024


Einfluss von Blaulichtfilterbrillen auf visuelle Ermüdung und allgemeine Beanspruchung während einer
Exposition mit Bildschirmlicht


Ziel der Studie ist es, mit Hilfe eines geeigneten prospektiven Studiendesigns der Frage nachzugehen, ob das
Tragen von Brillen mit Blaulichtfiltern bei einer halbstündigen Aufgabe Auswirkungen auf die objektiv gemessene
Flimmerverschmelzungsfrequenz und visuellen Leistungen sowie die subjektiv empfundenen Beschwerden während
einer Exposition mit Bildschirmlicht hat.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Irina Böckelmann
Förderer: Haushalt - 01.07.2021 - 31.12.2024


Belastungssituationen und deren Beanspruchungsfolgen im Arbeitsalltag von Beschäftigten in der
Krankenpflege der ZNA der Universitätsklinik Magdeburg


Beschäftigte im Bereich der deutschen notfallmedizinischen Versorgung sind bei ihrer Arbeit hohen psychischen
Belastungen ausgesetzt. Es ist anzunehmen, dass im Zuge der Covid-19-Pandemie die psychische Belastung der
Beschäftigten in den Notaufnahmen zugenommen hat. Es liegen bereits Studienergebnisse vor, die aufzeigen, dass
sich durch die Covid-19-Pandemie die subjektive Belastung der Beschäftigten im deutschen Gesundheitswesen
insgesamt erhöht hat. Hier sind weitere Forschungsarbeiten notwendig, die die Auswirkungen der Covid-19
Pandemie auf die psychische Belastung des Pflegepersonals in den Notaufnahmen in den Mittelpunkt stellen.
In der folgenden Arbeit sollen die (psychische) Belastung und deren Auswirkungen auf die psychische Gesundheit
von Pflegekräften in einer deutschen Notaufnahme während der Covid-19-Pandemie untersucht werden.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Irina Böckelmann
Kooperationen: Frau Prof. Susanne Voigt-Zimmermann (MLU Halle-Wittenberg)
Förderer: Haushalt - 01.06.2021 - 31.12.2024


Herzratenvariabilität unter besonderer Berücksichtigung der objektiven Stimmfunktion


Das Ziel der geplanten Studie ist es, konkrete Zusammenhänge zwischen Parametern der Herzratenvariabilität
(HRV) im Zeit- und Frequenzbereich sowie aus den nichtlinearen Analysen und einer objektiver Stimmfunktion
anhand gewichteter Stimmparameter (Dysphonia Severity Index (DSI) nach Wuyts et al.) zu untersuchen. Es
soll ermittelt werden, ob bestimmte Zusammenhänge bestehen, die einen Einsatz präventiver Strategien günstig
erscheinen lassen.


Projektleitung: Prof. Igor Zavgorodnij, apl. Prof. Dr. habil. Irina Böckelmann
Förderer: Haushalt - 01.03.2021 - 31.12.2023


Das Arbeits- und Stressverhalten des Rettungsdienstpersonals in der Belastungssituationen während
der Pandemie: Eine Studie in Ukraine


Ziel der Studie war es, Belastungen und Beanspruchungen bei ukrainischem Rettungsdienstpersonal während der
SARS-CoV-2-Pandemie zu ermitteln und zu analysieren, wie hoch das Burnout-Risiko in dieser Berufsgruppe ist.
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Projektleitung: Prof. Igor Zavgorodnij, apl. Prof. Dr. habil. Irina Böckelmann
Förderer: Haushalt - 01.03.2021 - 31.12.2023


Berufliche Gratifikationskrisen, Verausgabungsneigung und Burnout bei ukrainischen Anästhesisten
und Intensivmedizinern während der SARS-CoV-2-Pandemie


Ziel der Studie war es, Verausgabungen und Gratifikationen bei ukrainischen Ärzten der Anästhesie und Inten-
sivmedizin während der SARS-CoV-2-Pandemie zu ermitteln und zu analysieren, wie hoch das Burnout-Risiko in
dieser Berufsgruppe ist und welche Assoziationen zwischen OC und dem Burnout bestehen.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Irina Böckelmann
Projektbearbeitung: M.A. Robert Pohl
Kooperationen: Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtpflege; Tierärztekammer


Sachsen-Anhalt
Förderer: Sonstige - 01.07.2021 - 30.06.2023


Ursachen und Folgen psychischer Belastung im Arbeitsalltag und im Notdienst der Tierärzteschaft in
der Bundesrepublik Deutschland


Tätigkeitsbedingte Verletzungen, arbeitsbedingte Erkrankungen und Berufskrankheiten sind tägliche Themen der
Arbeitsmedizin. Als präventivmedizinische Fachdisziplin widmet sie sich insbesondere den Maßnahmen, die den
vielfältigen berufsbedingten Gesundheitsrisiken entgegenwirken.
Die Studienlage zur Gesundheitssituation in der Tierärzteschaft zeigt die Notwendigkeit von Prävention, nicht
nur von Nadelstichverletzungen, Hauterkrankungen, Asthma, Zoonosen o. ä., sondern auch von psychischen
Beeinträchtigungen.
Der Bereich Arbeitsmedizin der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, in Kooperation mit der Tierärztekam-
mer Sachsen-Anhalt und durch die Förderung (Nr. 1544) von der Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst
und Wohlfahrtspflege, startet jetzt eine Studie ”Ursachen und Folgen psychischer Belastung im Arbeitsalltag und
im Notdienst der Tierärzteschaft in der Bundesrepublik Deutschland”.
Das Ziel der Studie ist es, nach einer Vergleichsanalyse der Arbeits- und Belastungssituationen der Tierärzteschaft
verschiedener Bereiche (Kleintiere, Pferde, Nutztiere, Laborbereich und Behörde) deren Einflüsse auf die
Gesundheit der Beschäftigten zu untersuchen. Die Analyse erfolgt unter Berücksichtigung möglicher Ein-
flussfaktoren wie Alter, Geschlecht, eigene Bildungs- und Berufsbiografie, Einsatzbereich (Großstadt, Kleinstadt,
ländlicher Bereich) sowie des Bundeslandes. Ein weiteres Ziel ist, die Rolle der organisationalen Faktoren im
Notdienst herauszuarbeiten und zielgruppenspezifische Handlungsempfehlungen zur gesundheitsförderlichen
Arbeitsgestaltung abzuleiten. Die organisationalen, sozialen und personalen Ressourcen gelten als Kompensations-
und Schutzkomponenten in der alltäglichen Belastungssituation. Eine Strategie zur Vermeidung von langfristigen
Folgen psychischer Fehlbelastung kann nur durch die gemeinsame Betrachtung von Gesundheitsrisiken und
Ressourcen erfolgen.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Irina Böckelmann, Dr. George Awad, Prof. Dr. med. Maximil-
ian Scherner, Prof. Dr. med. Jens Wippermann


Projektbearbeitung: Dr. Beatrice Thielmann, Dr. Sabine Darius, M.A. Robert Pohl
Kooperationen: Bereich Arbeitsmedizin (IAM), Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
Förderer: Haushalt - 01.06.2019 - 01.12.2022


Charakterisierung des Stresses während der herzchirurgischen Ausbildung mittels Herzratenvariabilitäten


Ziel dieser Studie ist die Charakterisierung der physiologischen Stressantwort auf die Belastung bei elektiven
koronaren Bypassoperationen anhand der subjektiven und objektiven Beanspruchungsparameter.
Um die Ergebnisse besser einordnen und vergleichen zu können, sollen zusätzlich Langzeit-EKG-Untersuchungen
mit der anschließenden HRV-Analyse von a) Ärzten im Stationsalltag (Normal/Intensiv/24-Stunden-Dienst), b)
Ärzten bei thoraxchirurgischen Routineeingriffen, c) Ärzten in der Freizeit am Wochenende durchgeführt werden.
In der hier vorgestellten Studie soll anhand der objektiven Beanspruchungsparameter - der Herzfrequenzvariabilität
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und des Cortisolspiegels - die Stressbelastung bei 2 Assistenzärzten, die sich in der chirurgischen Ausbildung
befinden und deren Ausbildern (Oberärzte und Fachärzte) während der Durchführung von Bypassoperationen
beurteilt werden. Dazu soll der Cortisolspiegel im Speichel prä- und postoperativ (vor und nach den
Ausbildungsoperationen bei den Assistenzärzten in Ausbildung und den erfahrenen Fach- und Oberärzten) als
Stressreaktion bestimmt werden [6,7]. Die HRV wird über den gesamten Beobachtungszeitraum kontinuierlich
erfasst.
Dafür sollen bei jedem teilnehmenden Arzt an mindestens 10 Tagen (an denen eine elektive Bypassoperation
durchgeführt wird) 24-Stunden-Langzeit-EKGs aufgezeichnet und die HRV durch die Expertengruppe aus dem
Bereich Arbeitsmedizin ermittelt werden.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Irina Böckelmann
Kooperationen: Hochschule Magdeburg-Stendal
Förderer: Haushalt - 01.04.2021 - 31.07.2022


Einfluss der Bildschirmzeit im Semesterverlauf auf die Schlafqualität Studierender der Hochschule
Magdeburg-Stendal


Ausreichender und erholsamer Schlaf ist essentiell für die Leistungsfähigkeit und langfristige Gesundheit. Aus
diesem Grund möchten wir in diesem Forschungsprojekt die Grundlage für die Gesundheitsförderung und
Prävention an der Hochschule dafür schaffen, die lern- und gesundheitliche Situation der Studierenden zu
verbessern.


Zielsetzung ist es, mögliche Zusammenhänge zwischen Bildschirmnutzung in der Onlinelehre und deren
Auswirkungen auf den Schlaf zu erforschen.


Projektleitung: M.Sc. Ronja Bölsch-Peterka
Kooperationen: Psychologische Praxis für Prävention Magdeburg
Förderer: Sonstige - 01.01.2019 - 31.03.2023


Erstellung von Gefährdungsbeurteilungen psychischer Belastungen für die mobil-flexible Arbeit


Ziel des Forschungsprojektes ist es, neue Wege und Handlungsempfehlungen für die Erstellung der psychischen
Gefährdungsbeurteilung speziell für die mobil-flexible Arbeit abzuleiten. Hierfür nehmen mehrere Unternehmen
aus Sachsen-Anhalt aus der Gesundheitsbranche an dem Projekt teil. Bei einer Teilnahme wird eine quantitative
Analyse der psychischen Belastungen mit Hilfe einer angepassten Version des COPSOQ durchgeführt. Für die
Unternehmen besteht optional die Möglichkeit eine qualitative Analyse der psychischen Belastungen durch die
Arbeitssituationsanalyse durchführen zu lassen.
Mit Hilfe der erhobenen Daten soll das Vorgehen der psychischen Gefährdungsbeurteilung für die mobil-flexible
Arbeit optimiert werden und Handlungsempfehlungen für die Praxis abgeleitet werden.
Im Juni 2019 erhielt das Projekt ein positives Votum der Ethikkommission der Medizinischen Fakultät der
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg.


Projektleitung: Dr. Sabine Darius
Förderer: Haushalt - 01.12.2022 - 31.12.2025


Gesundheitliche Beanspruchungsfolgen von Stimmbelastung im Arbeitsalltag von Erzieherinnen und
Erziehern


Der Beruf der Erzieherinnen und Erzieher in Kindertagesstätten zählt zu den stimmintensiven Berufen. Die
Erzieherinnen und Erzieher müssen oft und auch laut sprechen.
Ziel der Studie ist es, Belastungen der Stimmfunktion unter alltäglichen Arbeitsbedingungen nachzuweisen. In
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einem weiteren Schritt soll geprüft werden, ob bei Erzieherinnen und Erziehern bereits Stimmstörungen vorliegen
und ob diese einen Einfluss auf die physische und psychische Gesundheit hat.
Zur Einschätzung der Stimmfunktion werden Fragebögen, eine Stimmumfangsmessung sowie ein Stimmbelas-
tungstest eingesetzt. Die Auswirkungen der Stimmbelastung auf die Gesundheit der Erzieherinnen und Erzieher
wird mithilfe von Fragebögen untersucht.


Projektleitung: Dr. Sabine Darius
Förderer: Haushalt - 01.01.2020 - 31.10.2022


Auswirkungen besonderer Arbeitsformen auf die Gesundheit der Arbeitnehmer - ein Vergleich von
Akkord- und Fließarbeit


In der heutigen Zeit bestimmt das Internet einen großen Teil unseres Alltages und auch unser Konsumverhalten
findet mittlerweile in der digitalen Welt statt. So spielt auch der Online-Versandhandel eine immer wichtigere
Rolle. Um diese stetig steigende Nachfrage zu bewältigen, sind Effektivität und Leistungsmaximierung im
Versandhandel von immer größerer Bedeutung. Dazu haben sich auch in diesem Industriezweig besondere
Arbeitsformen etabliert, die bestimmte wirtschaftliche Ziele ermöglichen sollen. Dazu gehören beispielsweise
Schichtarbeit, Akkordarbeit und Fließarbeit.


Ziel der Studie ist es, die Auswirkungen der besonderen Arbeitsformen Akkordarbeit und Fließarbeit auf
die Gesundheit der Mitarbeiter an verschiedenen Arbeitsplätzen in der Hermes Fulfilment GmbH in Haldensleben
zu vergleichen.
Diese Analysen sollen in der Zukunft dabei helfen, durch verbessertes Qualitäts- und Pausenmanagement die
gesundheitlichen Auswirkungen für die Mitarbeiter zu vermindern. Aber auch Arbeitgeber könnten von den
gewonnenen Erkenntnissen profitieren, da bei einer Vermeidung von Erschöpfungszuständen auch die Fehlerquote
verringert und somit die Qualität der Arbeit verbessert wird.


Projektleitung: M.A. Martin Krowicki
Förderer: Haushalt - 16.09.2019 - 16.09.2022


Erfolgsfaktoren der Telearbeit aus arbeitsmedizinischer Sicht


Der bisherige Forschungsstand zeigt, dass die Implementierung von Telearbeit systematisch stattfinden muss,
wenn die Erfolgschancen dieses Modells erhöht werden sollen. Die Einführung von Telearbeit soll eng mit dem
Betrieblichen Gesundheitsmanagement verknüpft sein.
Ziel dieser wissenschaftlichen Arbeit soll es sein, die Implementierung von Telearbeit aus arbeitsmedizinischer
Sicht zu begleiten und den Einfluss der verschiedenen Determinanten dieses Arbeitssystems auf die psychische
Gesundheit zu ermitteln. Im Mittelpunkt sollen dabei das Belastungserleben und die Gesundheit des Individuums
stehen.
Im ersten Schritt dieses Projektes wird der aktuelle Forschungsstand zu gesunder Telearbeit zusammengetragen
mit dem Ziel, die Gelingensbedingungen für die Implementierung von Telearbeit zu ermitteln. Dafür wird eine
Literaturrecherche zur Zusammenfassung der wissenschaftlichen Untersuchungen durchgeführt.
Im zweiten Schritt soll daraus ein Leitfaden für die Implementierung von Telearbeit entwickelt werden und in
Form eines daraus entwickelten Schulungskonzeptes praktisch nutzbar gemacht werden.
Im dritten Schritt ist geplant, diese Form der Implementierung von Telearbeit in einem Pilotunternehmen
durchzuführen und ihren Einfluss auf die psychische Gesundheit und das Belastungserleben der Mitarbeiter zu
messen.
Der Einfluss auf die psychische Gesundheit soll mithilfe von standardisierten arbeitspsychologischen Fragebögen
ermittelt werden:
· KFZA - Kurz-Fragebogen zur Arbeitsanalyse
· WAI - Work-Ability-Index
· MBI - Maslach Burnout Inventory
· Work-Life-Balance
Dazu werden Prä-Messungen vor der Intervention und Post-Messungen drei Monate nach der Intervention
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durchgeführt.
Im vierten Schritt werden die Messzeitpunkte miteinander verglichen und die Effektivität des Implemen-
tierungsmodells in Bezug auf die psychische Gesundheit und das Belastungserleben untersucht.


Projektleitung: Priv.-Doz. Dr. med. habil Stefan Sammito
Projektbearbeitung: Maximillian Brozat
Förderer: Haushalt - 01.10.2022 - 31.03.2025


Aktualisierte Normwerte für die 24h-Analyse der Herzfrequenzvariabilität


In dieser Studie werden die 2016/2017 publizierten HRV-Normwerte aus der MIGA-Heart-Datenbank aktualisiert
und neue Normwerte mit einem größeren Kollegiv erarbeitet. Es sollen ferner auch die Altersgruppen <20 Jahre
und >60 Jahre sofern möglich betrachtet werden.


Projektleitung: Priv.-Doz. Dr. med. habil Stefan Sammito
Projektbearbeitung: Tjorven-Marie Christin Seidel
Förderer: Haushalt - 01.01.2022 - 30.06.2024


Arbeitsmedizinsche Gründe für die Nichttauglichkeit von Berufspiloten im Laufe ihrer fliegerischen
Karriere und mögliche präventivmedizinische Ansätze


In dieser Studie werden die sog. Wehrfliegerverwendungsfähigkeitsuntersuchungen militärischer Luftfahrzeugführer
hinsichtlich der Frage ausgewertet, aus welchen Gründen eine Fluguntauglichkeit ausgesprochen werden musste
und welche dieser Erkrankungen/Verletzungen durch präventivmedizinische Maßnahmen hätte verhindert werden
können.


Projektleitung: Priv.-Doz. Dr. med. habil Stefan Sammito
Projektbearbeitung: Vitali Jagel, Dr. med. Janina Post
Kooperationen: Zentrum für Luft- und Raumfahrtmedizin der Luftwaffe
Förderer: Haushalt - 01.03.2021 - 31.12.2023


Aufbau eines Deutschen Aeromedical Evacuation-Register


Im Rahmen dieses Projektes werden alle durch die Deutsche Bundeswehr durchgeführten Strategischen
Verwundetentransporte mittels Großraumflächenflugzeuge seit Nutzung dieser Fähigkeit im Jahre 2002 erfasst
und die intensivmedizinischen Sekundärtransportprotokolle ausgewertet.


Projektleitung: Priv.-Doz. Dr. med. habil Stefan Sammito
Projektbearbeitung: Bastian Schön
Förderer: Haushalt - 19.11.2020 - 31.12.2023


Einfluss der Circadianik auf die Herzfrequenzvariabilität


In dieser Promotionsarbeit wird analysiert, inwieweit die Circadianik der Herzfrequenzvariabilität auf HRV-
Parameter im Tagesverlauf einwirkt. Hierzu werden 24h-Messungen stundenweise ausgewertet und für alle
HRV-Parameter jeweils betrachtet.
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Projektleitung: Priv.-Doz. Dr. med. habil Stefan Sammito
Projektbearbeitung: Dr. med. Janina Post
Förderer: Haushalt - 01.11.2021 - 31.01.2023


Müdigkeit und Aufmerksamkeitsfähigkeit bei Besatzungsmitgliedern von Langstreckenflügen (A350-II-
Studie)


In dieser Studie werden die Belastungen der Besatzungsangehörigen (Piloten, Flugbegleiter) bei Langstrecken-
und Ultralangstreckenflüge mit Flächenflugzeuge untersucht. Hieraus sollen Erkenntnisse zur Erhöhung der
Flugsicherheit erlangt werden.


Projektleitung: Priv.-Doz. Dr. med. habil Stefan Sammito
Kooperationen: European Space Agency; Zentrum für Luft- und Raumfahrtmedizin der Luftwaffe
Förderer: Haushalt - 01.04.2021 - 30.09.2022


Evaluation der Nutzbarkeit eines telemedizinischen Überwachtungsmonitor für Weltraummissionen,
Flugreisen und Einsätze für medizinisch unerfahrende Laien (TEMPUS-Studie)


Im Rahmen dieser Studie wird erhoben, wie gut und wie schnell medizinische Laien mit einer in einem
Überwachtungsgerät verbauten Hilfestellung Vitalparameter in einer Notfallsituation (Blutdruck, EKG,
Blutsauerstoffsättigung, Temperatur) erheben können.


Projektleitung: Dr. Beatrice Thielmann
Projektbearbeitung: Fabian Hunstock
Förderer: Haushalt - 01.11.2022 - 31.12.2025


Die arbeitsbedingte psychische Beanspruchung von Leiharbeitern in der Gesundheits- und Krankenpflege
in Abhängigkeit von den arbeitsbezogenen Verhaltens- und Erlebensmustern


Die Arbeitnehmerüberlassung, auch Leiharbeit genannt, besitzt einen stetig wachsenden Anteil der
Beschäftigten in der Krankenpflege. Auch während der SARS-CoV-2-Pandemie waren Pflegeberufe die
einzige Sparte in der Arbeitnehmerüberlassung, die ein Wachstum verzeichnen konnte. Die Rolle der
Arbeitnehmerüberlassung im Gesundheitswesen wird auch in Zukunft noch weiter an Bedeutung
gewinnen. Grund hierfür ist der bereits bestehende und sich absehbar noch verschärfende Mangel an
Krankenpflegepersonal.
Trotz dieser zukunftsreichen Aussichten ist die Leiharbeit in der Gesundheits- und Krankenpflege ein
noch wenig erforschtes Arbeitsmodell. Eine Erforschung ist also notwendig und wird daher durch oben
genannte Arbeit angestrebt.
Die geplante Studie soll herausfinden, ob sich die Arbeitsbedingungen in der Einstellung als Leiharbeiter
positiv auf die psychische Beanspruchung der Gesundheits- und Krankenpfleger auswirkt.


8. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
AUF MESSEN


68. Frühjahreskongress der GfA 2022 „Technologien und Bildung in hybriden Arbeitswelten“; 2.-4. März 2022
in Magdeburg; Link: https://www.gesellschaft-fuer-arbeitswissenschaft.de/wir-ueber-uns_funktionstragende-
gesellschaft-fuer-arbeitswissenschaft-gfa.htm


50 Jahre Arbeitsmedizin in Magdeburg. Jubiläumssymposium: Link: Magdeburger Arbeitsmedizin feiert 50.
Geburtstag | SpringerLink; s40664-022-00478-6.pdf (springer.com); https://link.springer.com/content/pdf/10.1007/s40664-
022-00478-6.pdf
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Thielmann, Beatrice; Schumann, Heiko
Masern, Windpocken, Scharlach - Unterschätzte Gefahren bei Kinderkrankheiten
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Der Notarzt - Stuttgart: Thieme, Bd. 38 (2022), 2, S. 86-94;
[Imp.fact.: 0.611]


Thielmann, Beatrice; Zavgorodnii, Igor; Böckelmann, Irina
Zusammenhang zwischen Stresserleben und Stressverhalten - gemessen mit dem Differenziellen Stress Inventar
und Burnout-Symptomatik im MBI - Relationship between stress experience and stress behavior - measured with
the Differential Stress Inventory and burnout symptoms in the MBI
Psychiatrische Praxis - Stuttgart: Thieme, Bd. 49 (2022), 1, S. 29-36;
[Imp.fact.: 3.537]


Thielmann, Beatrice; Zavgorodnii, Igor; Zub, Kseniia; Böckelmann, Irina
The perception of stress, behavior in stressful situations and mental health of bank employees within a
German-Ukrainian comparative study
International journal of occupational medicine and environmental health - Berlin: Springer, 1988, Bd. 35 (2022),
1, S. 81-94;
[Imp.fact.: 1.828]


26







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


NICHT BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Böckelmann, Irina; Pohl, Robert; Darius, Sabine; Thielmann, Beatrice
Causes and consequences of psychological stress in the working life and emergency services of veterinary
professionals in the Federal Republic of Germany - a protocol for a nationwide cross-sectional study [version 1;
peer review: awaiting peer review]
F1000Research - London: F1000 Research Ltd, 2012, Bd. 11 (2022), insges. 10 S.;


Schumann, Heiko; Böckelmann, Irina; Thielmann, Beatrice
Ergebnisse einer Umfrage - Arbeitsbelastung während der ersten Pandemie-Wellen
BOS-Leitstelle aktuell - Edewecht: Stumpf u. Kossendey, Bd. 12 (2022), 2, S. 30-33


BEGUTACHTETE BUCHBEITRÄGE


Böckelmann, Irina; Thielmann, Beatrice
Trommelschlegelfinger
Klinische Symptome in der Arbeitsmedizin - Landsberg am Lech: ecomed Medizin; Letzel, Stephan *1954-* . -
2022, S. 677-688


Sammito, Stefan; Güttler, Norbert
Herzrhythmusstörungen (inkl. Synkopen)
Klinische Symptome in der Arbeitsmedizin - Landsberg am Lech: ecomed Medizin; Letzel, Stephan *1954-* . -
2022, S. 111-119


NICHT BEGUTACHTETE BUCHBEITRÄGE


Böckelmann, Irina; Steinhilber, Benjamin; Klußmann, André
Aus der Arbeit der Arbeitsgruppe Forum Arbeitsphysiologie
Technologie und Bildung in hybriden Arbeitswelten/ Gesellschaft für Arbeitswissenschaft . - 2022, insges. 6 S.;


Darius, Sabine; Hohmann, Christina B.; Siegel, Lydia; Böckelmann, Irina
Einfluss von Belastungen im Arbeitsalltag auf die Arbeitsfähigkeit von Erzieherinnen in Kindertagesstätten
Technologie und Bildung in hybriden Arbeitswelten/ Gesellschaft für Arbeitswissenschaft . - 2022, insges. 5 S.;


Darius, Sabine; Hohmann, Christina Barbara; Siegel, Lydia; Böckelmann, Irina
Zusammenhang von arbeitsbezogenen Verhaltens- und Erlebensmustern und dem Burnout-Risiko von
Erzieherinnen in Kindertagesstätten
62. Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM/ Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM - Stuttgart:
Gentner; Lang, Jessica . - 2022, S. 108-111;


Darius, Sabine; Rother, Julia; Böckelmann, Irina
Belastung und psychische Gesundheit an Akkordarbeitsplätzen eines Versandhandelsunternehmens
62. Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM/ Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM - Stuttgart:
Gentner; Lang, Jessica . - 2022, S. 68-71;


Mewes, Eric; Minow, Annemarie; Schmicker, Sonja; Böckelmann, Irina
Bewertung eines digitalen Assistenzsystems unter Berücksichtigung der physiologischen Beanspruchung mittels
Herzfrequenzvariabilität
Technologie und Bildung in hybriden Arbeitswelten/ Gesellschaft für Arbeitswissenschaft . - 2022, insges. 6 S.;


Pohl, Robert; Thielmann, Beatrice; Darius, Sabine; Böckelmann, Irina
Burnout-Risiko und Gewalterleben im Arbeitsalltag der Tierärzteschaft - Erste Ergebnisse einer bundesweiten
Studie zur psychischen Belastung bei TierärztInnen
62. Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM/ Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM - Stuttgart:
Gentner; Lang, Jessica . - 2022, S. 229-232;


27







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Pohl, Robert; Thielmann, Beatrice; Darius, Sabine; Böckelmann, Irina
Subjektive körperliche Belastungen im Arbeitsalltag der Tierärzteschaft - Erste Ergebnisse einer bundesweiten
Studie zur psychischen Belastung bei TierärztInnen
Technologie und Bildung in hybriden Arbeitswelten/ Gesellschaft für Arbeitswissenschaft . - 2022, insges. 5 S.;


Rother, Julia; Darius, Sabine; Böckelmann, Irina
Auswirkungen besonderer Arbeitsformen auf die Gesundheit der Arbeitnehmer - ein Vergleich von Akkord- und
Fließbandarbeit
Technologie und Bildung in hybriden Arbeitswelten/ Gesellschaft für Arbeitswissenschaft . - 2022, insges. 6 S.;


Sammito, Stefan; Thielmann, Beatrice; Klußmann, André; Deussen, Andreas; Braumann, Klaus-
Michael; Böckelmann, Irina
Aktualisierte S2k-Leitlinie zur Nutzung der Herzschlagfrequenz und der Herzfrequenzvariabilität - Was ist neu?
Was hat sich verändert?
Technologie und Bildung in hybriden Arbeitswelten/ Gesellschaft für Arbeitswissenschaft . - 2022, insges. 6 S.;


Shenher, Anastasiia; Tymbota, Myroslav; Zavgorodnii, Igor; Kapustnyk, Valeriy; Lalymenko, Olga;
Thielmann, Beatrice; Böckelmann, Irina
Verhaltensunterschiede in Stresssituationen beim Rettungsdienstpersonal
62. Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM/ Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM - Stuttgart:
Gentner; Lang, Jessica . - 2022, S. 324-326;


Stukalkina, Diana; Tymbota, Myroslav; Zavgorodnii, Igor; Kapustnyk, Valeriy; Stytsenko, Maksym;
Thielmann, Beatrice; Böckelmann, Irina
Bewertung der psychischen Gesundheit von Hochschullehrern im Geschlechtervergleich
62. Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM/ Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM - Stuttgart:
Gentner; Lang, Jessica . - 2022, S. 313-315;


Sushchenko, Elena; Tymbota, Myroslav; Zavgorodnii, Igor; Kapustnyk, Valeriy; Lysak, Maryna;
Thielmann, Beatrice; Böckelmann, Irina
Umgang und Verhalten in Stresssituationen und arbeitsbezogenes Verhaltensmuster von Hochschullehrern
62. Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM/ Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM - Stuttgart:
Gentner; Lang, Jessica . - 2022, S. 310-312;


Thielmann, Beatrice; Böckelmann, Irina
Online-Befragung der Ärzteschaft zu Kenntnissen über krebsbedingte Berufskrankheiten
62. Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM/ Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM - Stuttgart:
Gentner; Lang, Jessica . - 2022, S. 283-285;


Thielmann, Beatrice; Hoffmann, Tatjana; Zavgorodnii, Igor; Darius, Sabine; Böckelmann, Irina
Gesundheitliche Beschwerden und Arbeitsfähigkeit bei Lehrern im deutsch-ukrainischen Vergleich
62. Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM/ Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM - Stuttgart:
Gentner; Lang, Jessica . - 2022, S. 318-321;


Thielmann, Beatrice; Pohl, Robert; Voß, Linda; Schumann, Heiko; Böckelmann, Irina
Herzratenvariabilität als Belastungsindikator für psychischen Stress bei Rettungsdienstpersonal und Notärzten
während des Arbeitstages - Ergebnisse zweier systematischer Reviews
62. Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM/ Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM - Stuttgart:
Gentner; Lang, Jessica . - 2022, S. 327-330;


Zub, Kseniia; Tymbota, Myroslav; Zavgorodnii, Igor; Kapustnyk, Valeriy; Lalymenko, Olga; Thielmann,
Beatrice; Böckelmann, Irina
Veränderung von Persönlichkeitsmerkmalen von Rettungsdienstpersonal in der Ukraine im Verlauf der
Covid-19-Pandemie
62. Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM/ Wissenschaftliche Jahrestagung der DGAUM - Stuttgart:
Gentner; Lang, Jessica . - 2022, S. 273-274;


28







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


ABSTRACTS


Kuhrmeier, Marian; Darius, Sabine; Zavgorodnij, Igor; Böckelmann, Irina
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störungen)
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4. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: PD Dr. Anke Rißmann
Projektbearbeitung: C. Vogt, A. Köhn
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.01.2018 - 31.12.2026


Neugeborenenhörscreening in Sachsen-Anhalt


Das Neugeborenenhörscreening wird in Sachsen-Anhalt in allen Geburtskliniken als Vorsorgeuntersuchung
nach der Geburt angeboten. Seit 01.01.09 hat jedes Neugeborene einen Anspruch auf die Untersuchung des
Hörvermögens nach der Geburt. Das Fehlbildungsmonitoring Sachsen-Anhalt fungiert als Trackingstelle für das
Neugeborenenhörscreening in Sachsen-Anhalt.


Projektleitung: PD Dr. Anke Rißmann
Projektbearbeitung: C. Spillner, A. Köhn, D. Götz, C. Vogt
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.01.2018 - 31.12.2026


Monitoring angeborener Fehlbildungen, Pränatale Diagnostik und ihre Auswirkungen auf die
Epidemiologie von Fehlbildungen


Erstellung des Berichtes zur Prävalenz angeborener Fehlbildungen im Bundesland Sachsen-Anhalt bei
Neugeborenen bis zum vollendeten ersten Lebensjahr (Lebendgeborene, Totgeborene, Spontanaborte ab
16. SSW und induzierte Aborte) für die Gesundheitsberichterstattung des Landes Sachsen-Anhalt und
des Bundes. Einbeziehung von pränatalen Fehlbildungsdiagnosen durch Ultraschalluntersuchungen zur
Qualitätskontrolle der pränatalen Ultraschalldiagnostik. Informationskampagne zur Fehlbildungsprophylaxe
durch die perikonzeptionelle Einnahme von Folsäure (mit Unterstützung des Ministeriums für Gesundheit
und Soziales des Landes Sachsen-Anhalt), die Arbeitsgruppe ”Folsäure für dich - mein Kind”. Mitarbeit im
Arbeitskreis ”Folsäure und Gesundheit”. Mitarbeit im Nationalen Register Angeborene Herzfehler. Ständige
Mitarbeit im europäischen Netzwerk der Fehlbildungsregister (EUROCAT). Im EUROCAT arbeiten zur Zeit 35
europäische Zentren, deren Daten insbesondere zu sogenannten Indikatorfehlbildungen, jährlich ausgewertet
und veröffentlicht werden. Mitarbeit im ICBDSR, dem WHO-assoziierten weltweit agierendem Netz von Fehlbil-
dungsregistern. Ziel beider Systeme ist die frühzeitige Erkennung von Fehlbildungsclustern und die eventuelle
Aufdeckung von exogenen Noxen. Mitarbeit an der internationalen Datenbank Craniofacialer Anomalien (IDCFA).


Projektleitung: PD Dr. Anke Rißmann
Projektbearbeitung: cand. Dr. med. Willi Grothe
Kooperationen: Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde Magdeburg; Gesundheits-


und Veterinäramt MAgdeburg, Kinder- und Jugendärztlicher Dienst
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.06.2022 - 31.05.2025


Zusammenhang zwischen Hörstörung und epidemiologischen sowie demografischen Daten bei einer
Einschulungskohorte im Stadtgebiet Magdeburg (Arbeitstitel)


Grundlage unserer Untersuchungen sollen die Daten von Magdeburger Kindern sein, für die die Einschulung
im Jahr 2023 geplant ist. Bei der Vorstellung zur Schuleingangsuntersuchung im Gesundheitsamt der Stadt
Magdeburg soll der dort durchgeführte Hörtest nach Einwilligung durch die Eltern dokumentiert und den
Daten des Neugeborenenhörscreening zugeordnet werden. Damit ist es möglich, die Prävalenzraten beider
Hörprüfungen gegenüberzustellen. Es kann eine Aussage gemacht werden, wie viele der im Rahmen des
Neugeborenenhörscreening diagnostizierten Hörstörungen permanent bis zum Schuleintritt bestehen. Außerdem
soll gezeigt werden, wie hoch der Anteil schwerhöriger Kinder ist, die im Neugeborenenhörscreening als unauffällig
getestet wurden.
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Projektleitung: PD Dr. Anke Rißmann
Projektbearbeitung: cand. Dr. med. Amina Arafat
Kooperationen: Universitätsfrauenklinik Magdeburg; Universitätskinderklinik Magdeburg
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.06.2020 - 31.05.2025


Akute Toxoplasmose in der Schwangerschaft - eine Verlaufsbeobachtung und epidemiologische Aspekte
(Arbeitstitel)


Es soll der Entwicklungsverlauf der akuten Toxoplasmose während der Schwangerschaft zur Beurteilung der
Bedeutung der Erkrankung in Mitteldeutschland mit der Literatur verglichen werden.
Weiterhin sollen mögliche Trends des Therapiemanagements aufgezeigt und daraus Empfehlungen für die
klinische Praxis eingeschätzt werden.
Hypothese: Inzidenz und Prävalenz der konnatalen Toxoplasmose sind im klinischen Alltag in Mitteldeutschland
untererfasst. Eine Stufentherapie mit einem vierwöchigen Therapiezyklus mit Selectomycin/Spiramycin (<16/0
SSW), gefolgt von einer vierwöchigen Therapie mit Daraprim/Sulfadiazin (>16/0 SSW) hat nur milde
maternale Nebenwirkungen, eine gute Patientencompliance und kein schlechteres fetal outcome im Vergleich
zu einer alternierenden Therapie mit diesen Medikamenten, die bis zum Ende der Schwangerschaft fortgeführt wird.


Projektleitung: PD Dr. Anke Rißmann
Projektbearbeitung: cand. Dr. med. Friederike Stimming
Kooperationen: Entbindungseinrichtungen; Kinderkliniken; EUROCAT; ICBDSR
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.12.2020 - 31.12.2023


Mortalität von ausgesuchten Fehlbildungen in Sachsen-Anhalt (Arbeitstitel)


In dieser Arbeit wird das Überleben der Patienten mit mindestens einer von neun ausgesuchten großen
Fehlbindungen analysiert. Dabei sind der Schwangerschaftsausgang sowie die Geburts- und Sterbedaten von
Bedeutung.
Für diese retrospektive Kohortenstudie konnten 1012 Fälle des Geburtszeitraumes 2000-2017, die dem
Fehlbildungsmonitoring Sachsen-Anhalt gemeldet wurden, identifiziert werden.


Projektleitung: PD Dr. Anke Rißmann
Projektbearbeitung: cand. Dr. med. Julia Wienke
Kooperationen: Universitätskinderklinik Magdeburg
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 17.11.2020 - 31.12.2023


Ursachen von Entwicklungsverzögerung (ICD-10-GM-2020: F80-89) an der Universitätskinderklinik
Magdeburg (Zeitraum 2013 bis 2020), Determinanten für eine strukturelle/funktionelle Anoma-
lie/Fehlbildung oder genetische/chromosomale Aberration (Arbeitstitel)


Bei der Entwicklungsverzögerung handelt es sich um eine nicht altersentsprechende Entwicklung der Fähigkeiten
wie Bewegung, Sprache und Denken. Sie betrifft ca. 3 - 10 von 100 Säuglingen und Kleinkindern. In den
letzten Jahren ist zu beobachten, dass Entwicklungsverzögerungen sowohl in Deutschland als auch international
immer häufiger diagnostiziert werden. Dahingehend bleiben noch einige Fragen zu möglichen Ursachen für
Entwicklungsverzögerung ungeklärt.
Diese Studie wird durchgeführt, um Antworten zu finden, den Anstieg des Auftretens zu erklären, Risikofaktoren
zu erkennen sowie Diagnostik- und Therapiemöglichkeiten zu optimieren.
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Projektleitung: PD Dr. Anke Rißmann
Projektbearbeitung: cand. Dr. med. Lucita Tandaki
Kooperationen: ICBDSR
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 21.04.2020 - 31.12.2023


Mortalität angeborener Fehlbildungen am Beispiel der Anorektalen Malformationen (ARM)/Analatresie
(AR) und Blasenekstrophie (BE) im internationalen Vergleich (Daten vom ICBDSR) (Arbeitstitel)


Diese Studie vergleicht die Mortalität von Kindern mit Analatresie und Blasenekstrophie. Die aggregierten
Daten stammen von den 24 ICBDSR-Mitgliedsregistern oder -programmen aus 18 Ländern in Asien, Europa,
Nordamerika und Südamerika. Für die aktuelle Analyse umfasste der Untersuchungszeitraum die Zeit vom
Beginn des Registers und 2014 (Zeitraum 1974 bis 2014) mit Gesamtfallzahl von 9435 für Analatresie und
735 für Blasenekstrophie. Unter Verwendung eines gemeinsamen Datenprotokolls wurde von den ICBDSR-
Mitgliedsregistern die Gesamtzahl Geburten pro Jahr und die Anzahl der Analatresie und Blasenekstrophie Fälle
pro Geburtsjahr nach:
• Ausgang der Schwangerschaft: LB (live births), SB (stillbirths) und TOPFA.
• Sterblichkeit bei LB: Überlebensrate im Alter von 1 Tag, 1 Woche, 1 Monat, 1 Jahr und bis 4 Jahre.
• Klinische Präsentation: isoliert oder mehrere (zwei oder mehr, MCA) angeborene Anomalien.
Die Auswertung der Daten soll im Rahmen einer Promotion erfolgen. Eine Veröffentlichung der Daten im
Rahmen eines Peer Review Artikel zu jeder Fehlbildung getrennt wird angestrebt.


Projektleitung: PD Dr. Anke Rißmann
Projektbearbeitung: cand. Dr. med. Clara Wegner
Kooperationen: Universitätsfrauenklinik Magdeburg; Klinikum Magdeburg, Klinik für Frauenheilkunde


und Geburtshilfe; Krankenhaus St. Marienstift, Klinik für Geburtshilfe
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 05.06.2018 - 31.12.2023


Untersuchung zur Fehlbildungsprävention durch perikonzeptionelle Folsäureeinnahme. Kenntnisstand
und Einnahmepraxis von Wöchnerinnen in Magdeburg (Arbeitstitel)


1. Empirische Erfassung des Kenntnisstandes von Wöchnerinnen zur perikonzeptionellen Folsäureprophylaxe.
2. Identifikation von Einflussfaktoren (Alter, formaler Bildungsgrad, Vorkenntnisse) auf die perikonzeptionelle


Folsäureeinnahme.
3. Identifikation der aktuellen Informationsquellen (Gynäkologe, Beratungsstellen, Bücher) von Wöchnerinnen


zur gängigen Einnahmepraxis von Folsäure.
4. Vergleich der Daten mit einer historischen Kohorte von 2000 und 2010.
5. Ermittlung der Entwicklung des Kenntnisstandes und der gängigen Einnahmepraxis bei Wöchnerinnen im


Zeitraum zwischen den Jahren 2000 und 2016-2019.


Projektleitung: PD Dr. Anke Rißmann
Projektbearbeitung: cand. Dr. med. Annika Niemann
Kooperationen: Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara, Sozialpädiatrisches Zentrum; Kinderzen-


trum Magdeburg gGmbH, Sozialpädiatrisches Zentrum
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 17.01.2017 - 31.12.2023


Outcome von Trisomie 21 in Sachsen-Anhalt (Arbeitstitel)


Retrospektive Befragung betroffener Eltern von Kindern mit Down Syndrom zum Gesundheitszustand ihrer
Kinder, ihrer eigenen Lebensqualität sowie ihrer medizinischen Betreuung während der Schwangerschaft und
nach der Geburt
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Projektleitung: PD Dr. Anke Rißmann
Projektbearbeitung: cand. Dr. med. Katrin Thiele
Kooperationen: Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde Magdeburg; Gesundheits-


und Veterinäramt MAgdeburg, Kinder- und Jugendärztlicher Dienst
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.11.2013 - 31.10.2023


Erfassung von Hörstörungen von Kindern des Jahrganges 2008/09 im Vergleich zu Referenzdaten des
Neugeborenenhörscreening Sachsen-Anhalt und ggf. Einleitung einer Therapieoptimierung (Arbeitstitel)


Grundlage unserer Untersuchungen sollen die Daten der Kinder sein, die zwischen dem 01.07.2008 und dem
30.06.2009 in einer der drei Magdeburger Geburtskliniken geboren sind. Die Daten dieser Kinder wurden
im Rahmen des Neugeborenenhörscreening erfasst. Bei geplanter Einschulung im Jahr 2015 werden sich
diese Kinder ab dem Frühjahr 2014 zur Schuleingangsuntersuchung im Gesundheitsamt der Stadt Magdeburg
vorstellen. Das Ergebnis des im Rahmen dieser Untersuchung durchgeführten Hörtestes soll nach Einwilligung
durch die Eltern dokumentiert werden. Die Daten des (Vorschul-)Hörtestes werden dann den Daten des
Neugeborenenhörscreening zugeordnet. Damit ist es möglich, die Prävalenzraten gegenüberzustellen. Es
kann eine Aussage gemacht werden, wie viele der im Rahmen des Neugeborenenhörscreening diagnostizierten
Hörstörungen permanent bis zum Schuleintritt bestehen. Außerdem soll gezeigt werden, wie hoch der Anteil
schwerhöriger Kinder ist, die im Neugeborenenhörscreening als unauffällig getestet wurden.


Projektleitung: PD Dr. Anke Rißmann
Projektbearbeitung: cand. Dr. med. Stine Henning
Kooperationen: Universitätsfrauenklinik Magdeburg; Krankenhaus St. Elisabeth und St. Bar-


bara, Klinik für Geburtshilfe; Klinikum Magdeburg, Klinik für Frauenheilkunde und
Geburtshilfe; Universitätsklinikum Halle (Saale), Klinik für Geburtshilfe und Präna-
talmedizin; Krankenhaus St. Marienstift, Klinik für Geburtshilfe


Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 19.07.2018 - 31.07.2023


Infektionen in der Schwangerschaft (Arbeitstitel)


Ziel dieser Arbeit ist es, das Wissen und die Einflussfaktoren von Infektionserkrankungen während der
Schwangerschaft zu analysieren, um in Zukunft ggf. Schwangere besser beraten und versorgen zu können.


Projektleitung: PD Dr. Anke Rißmann
Förderer: EU - HORIZONT 2020 - 01.01.2017 - 31.05.2022


EUROlinkCAT: Establishing a linked European Cohort of Children with Congenital Anomalies


Europaweite Vernetzung der Daten zu angeborenen Anomalien bei Kindern


Über 130.000 Kinder, die jedes Jahr in Europa geboren werden, haben eine angeborene Fehlbildung
(CA). Diese Anomalien oder Fehlbildungen, gehören zwar häufig zu den seltenen Krankheiten, betreffen aber eine
große Gruppe und sind somit eine Hauptursache für Säuglingssterblichkeit, Kindheitsmorbidität und -sterblichkeit
oder schränken langfristig die Entwicklung und Lebensqualität der betroffenen Familien ein.
EUROCAT ist ein etabliertes europäisches Netzwerk von Registern zur Erhebung von angeborenen Anomalien.
In dem neuen Projekt EUROlinkCAT wird die EUROCAT-Infrastruktur zur Unterstützung von 21 EUROCAT-
Registern in 13 europäischen Ländern genutzt, um deren Daten zu Mortalitäts-, Krankenhausentlassungs-, Rezept-
und Bildungsdatenbanken zu verknüpfen. Das zentrale Ergebnis-Verzeichnis (CRR) enthält standardisierte Daten
und Analysen über geschätzte 200.000 Kinder mit einer angeborenen Fehlbildung, die von 1995 bis 2014 geboren
wurden, bis zum Alter von 10 Jahren. So können Hypothesen über die Gesundheit und Bildung auf EU-Ebene
untersucht werden und Diagnose, Prävention, Versorgung und Behandlung für Kinder, betroffen von Anomalien,
optimiert werden. Es können im Zusammenhang mit den angeborenen gesundheitlichen Einschränkungen
entstehende Entwicklungsdefizite auf europäischer Ebene erkannt und der Entwicklung entgegengewirkt werden.
Dieses Registernetzwerk wird unterstützt durch die Nutzung von Social-Media-Plattformen, um mit Familien
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zu kommunizieren, die in den einzelnen europäischen Regionen leben. Ein neues, nachhaltiges e-Forum,
”ConnectEpeople”, verbindet diese Familien mit lokalen, nationalen und internationalen Registern und
Informationsressourcen. ConnectEpeople wird diese Familien in die Festlegung von Forschungsprioritäten
einbeziehen und eine sinnvolle Verbreitung der Ergebnisse sicherstellen.
Eine wirtschaftliche Bewertung der Krankenhauskosten im Zusammenhang mit CA wird zur Verfügung gestellt
werden. Das CRR und die dazugehörigen Unterlagen, einschließlich Verknüpfungs-, Normungsverfahren und
”ConnectEpeople” -Forum, stehen nach EUROlinkCAT zur Verfügung und erleichtern damit künftige Analysen
auf lokaler und EU-Ebene.


Das Projekt wird gefördert durch das EU-Rahmenprogramm für Forschung und Innovation Horizont
2020 (Grant Agreement Nr. 733001).


5. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
AUF MESSEN


eigene Veranstaltungen 2022
• 09.11.2022: Weiterbildung ”18. Einsendertreffen Fehlbildungsmonitoring Sachsen-Anhalt“, Hybrid-


Veranstaltung, Magdeburg09.11.2022: Weiterbildung ”18. Einsendertreffen Fehlbildungsmonitoring
Sachsen-Anhalt“, Hybrid-Veranstaltung, Magdeburg


Vorträge/Präsentationen 2022


• – 12.02.2022: „Fetale Alkoholspektrumstörung (FASD) und Fetales Alkoholsyndrom (FAS) - Epidemi-
ologie, Diagnose, Prävention“, Kurs zur Erlangung der Zusatzbezeichnung „Suchtmedizinische Grund-
versorgung“ der Sächsischen Landesärztekammer, online-Fortbildung Dresden


• 08.04.2022: “Using EUROlinkCAT data to evaluate „cause of death“ accuracy”, EUROlinkCAT European
Conference, London


• 13.04.2022: „Angeborene Fehlbildungen“, Vorlesung Pädiatrie 4. Studienjahr, Medizinische Fakultät der
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg


• 17.-18.06.2022: „Connatale Cytomegalievirus (CMV) -Infektion - Die unterschätzte Herausforderung im
klinischen Alltag“, 15. Jahrestagung der Mitteldeutschen Gesellschaft für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
e.V. (MGFG), Halle (Saale)


• 17.-18.06.2022: „Prävention von Neuralrohrdefekten mit Folsäure: keine Erfolgsgeschichte?“, Jahrestagung
der Sächsisch-Thüringischen Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin (STGKJM), Quedlinburg


• 29.06.2022: „Ergebnisse Neugeborenen-Hörscreening für Sachsen-Anhalt seit 2009“, Fortbildungsveranstal-
tung Neugeborenen-Hörscreening, Wittenberg


• 07.-10.09.2022: „Connatale Cytomegalievirus (CMV) -Infektion - Die unterschätzte Herausforderung im
klinischen Alltag“, Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin e.V. (DGKJ),
Düsseldorf


• 05.10.2022: „Fehlbildungen durch Suchtmittelkonsum in der Schwangerschaft“, 29. Magdeburger Fachta-
gung zur Suchttherapie, SRH Medinet Fachklinik Alte Ölmühle, Magdeburg


• 04.11.2022: „Aktuelle Entwicklung Neuralrohrdefekte - Daten Fehlbildungsmonitoring Sachsen-Anhalt“,
online-Sitzung des Arbeitskreises Folsäure & Gesundheit, Frankfurt a.M.


• 09.11.2022: „Vorstellung des aktuellen Jahresberichtes 2021“, 18. Einsendertreffen Fehlbildungsmonitoring
Sachsen-Anhalt“, Hybrid-Veranstaltung, Magdeburg


Poster 2022
• 19.-21.05.2022: „Multizentrische Untersuchung zum Schwangerschaftsausgang bei Trisomie 21“, 48.


Jahrestagung der Gesellschaft für Neonatologie und Pädiatrische Intensivmedizin e.V. (GNPI) & 29.
Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Pädiatrische Infektiologie (DGPI), Aachen


• 17.-18.06.2022: „Prävalenz und Mortalität bei Blasenekstrophie - eine internationale Multiregister-Studie“,
Jahrestagung der Sächsisch-Thüringischen Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin (STGKJM), Quedlin-
burg


• 11.-12.11.2022: „Connatale Cytomegalievirus (CMV)-Infektion - Die unterschätzte Herausforderung im
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klinischen Alltag“, 4. Mitteldeutsche Perinataltagung (MiPeTa), Halle (Saale)


weitere Aktivitäten und Kooperationen, Teilnahme an Kongressen/Video-Konferenzen 2022
• 07.-08.04.2022: EUROlinkCAT European Conference, London
• 25.04.2022: 3. Sitzung des Arbeitskreises „Erhebung von Fehlbildungen bei Neugeborenen“ des Wis-


senschaftlichen Beirats der Bundesärztekammer, Berlin
• 02.-03.05.2022: TMF-Registertage 2022, Berlin
• 02.-17.05.2022: EUROlinkCAT Team, London
• 18.-19.05.2022: EUROlinkCAT General Assembly Meeting, London
• 18.-22.09.2022: Annual Meeting of the International Clearinghouse for Birth Defects Surveillance and


Research (ICBDSR), Bologna (Italien)


eigene Veröffentlichungen 2022 (Bericht erscheint jährlich)
• Götz D, Köhn A, Rißmann A, Spillner C, Vogt C. Jahresbericht des Bundeslandes Sachsen-Anhalt zur


Häufigkeit von congenitalen Fehlbildungen und Anomalien sowie genetisch bedingten Erkrankungen 2021,
Fehlbildungsmonitoring Sachsen-Anhalt an der Medizinischen Fakultät der Otto-von-Guericke-Universität
Magdeburg, 2022, 92 Seiten
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INNOVATION LABORATORY FOR IMAGE GUIDED THERAPY


Leipziger Str. 44
Geb. 65
39120 Magdeburg


Kontakt:
Telefon: 49 391 6117118


1. LEITUNG


Dr. Axel Boese
Dr. Alfredo Illanes
Prof. Dr. Michael Friebe


2. FORSCHUNGSPROFIL


Upcoming challenges in healthcare delivery and regional/global unmet clinical needs require new concepts for
related purpose-driven research and development to ensure a quick translation back to clinical use.
With the HealthTEC Innovation lab (INNOLAB:IGT) we have established an interdisciplinary development envi-
ronment with close ties to several clinical users, international partners (Australia, India, Portugal, Italy, Spain,
UK, Switzerland, Turkey, USA, Chile), and translation networks.
Our primary focus is on workflow-, and device- innovation for image-guided and minimally invasive therapies, as
well as on novel health monitoring approaches.
We are able to IDENTIFY Unmet Clinical Needs, define problem statements and provide IDEAS/INVENTIONS,
can validate the prototypes, and have shown to be able to work with partners on IMPLEMENTATION and
TRANSLATION. With that approach, we have generated over 40 patents, identified more than 100 needs and
created just as many prototypes in the last 5 years.
For that, we provide a fully equipped clinical development environment (diagnostic and minimally invasive ther-
apy systems, robots, 3D printers, electronics / mechanical lab, comprehensive machine learning expertise) and
empathetic and knowledgeable development staff.
Engineering students (biomedical, electrical, computer science, and mechanical) and clinical students learn to work
in a focused and interdisciplinary innovation environment from identification all the way to a potential technology
transfer with the clinical user and at the same time stimulate start-up activities in this area.
We also know the regulatory environment and the economic realities of bringing innovation to the clinical markets.


3. SERVICEANGEBOT


The INKA Innovation Lab supports innovators in the realization of their ideas.
We provide application-driven research close to medical needs. Our strengths are ideation, innovation, proto-
typing and testing of new solutions and products with medical professionals involved. With our interdisciplinary
and international team, we operate a fully equipped clinical development environment including diagnostic and
minimally invasive therapy systems, robots, 3D printers, phantoms / electronics / mechanical lab, engineering,
machine learning and data processing expertise and empathetic and knowledgeable development staff. We can
show expertise in regulatory affairs and the economic realities supporting you to bring innovation to the clinical
markets. We look forward to working with you! Please check: www.inka-md.de or contact inka@ovgu.de
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4. METHODIK


We work based on an adapted Stanford Biodesign approach to Identify clinical needs, Ideate solutions and
Implement these solutions for transfer to the market.


5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Dr.-Ing. Axel Boese
Projektbearbeitung: Prof. Dr. Dr. h.c. Roland S. Croner, Dr. Cora Wex
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.07.2021 - 30.06.2024


InnoMedTec - ”Nachhaltige Etablierung einer Arbeitsgruppe ”Innovationen in der Medizintechnik” an
der Medizinischen Fakultät Magdeburg zur Digitalisierung der Medizintechnik”


Ziel von InnoMedTec ist es, klinisch relevante regionale und global verwertbare Ergebnisse zu generieren, die
durch strategische Erarbeitung von Vorarbeiten sowohl den Wissenschaftsstandort,
sowie durch eine entsprechende digitale Produkt-/Marktorientierung und Transfer auch den
Wirtschaftsstandort stärken. Weiterhin dienen die zu erwarteten Ergebnisse zur Etablierung
und Optimierung der flächendeckenden medizinischen Versorgung in Sachsen-Anhalt
durch den Einsatz digitaler Diagnose- und Präventionsmethoden.


Projektleitung: Dr.-Ing. Axel Boese
Projektbearbeitung: Holger Fritzsche, Anna Schaufler, Prof. Dr. Michael Friebe
Kooperationen: Prof. Jessica Bertrand, OVGU, FME, Experimentelle Orthopädie; Prof. Christoph


Lohmann, OVGU, FME, KORT
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.10.2019 - 30.10.2022


OrthoBioSense -Orthopedic implants for assessing the individual biological response using sensors
(INKA Healthtec Innolab @ UMMD)


Nichtinvasives Messkonzept für den Verschleis von künstlichen Gelenken


Orthopädische Implantate sollen mit Technologien ausgestattet werden, die den Verschleisszustand im
Körper überwachen und dann extern - nach Möglichkeit vom Patienten selbst - auslesbar machen. Zur Lösung
dieses Ansatzes sollen Sensoren entwickelt werden, die den Verschleiss einer Endoprothese einschätzen und die
Implantatposition bewerten können. Der Patient wird dann diese Sensoren in bestimmten Abständen auslesen
und dem Operateur übermitteln. So kann dann auch bei Auffälligkeiten ein schneller Vorstellungstermin
vereinbart werden.


Projektleitung: Dr.-Ing. Axel Boese
Projektbearbeitung: Holger Fritzsche, Prof. Dr. Michael Friebe
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.03.2019 - 30.06.2022


ego.-INKUBATOR ”InnoLab IGT - Innovationslabor - Image Guided Therapy (INKA Healthtec Innolab
@ UMMD)


Upcoming challenges in healthcare delivery and regional/global unmet clinical needs require new concepts for
related purpose driven research and development to ensure a quick translation back to clinical use.
With the HealthTEC Innovation lab (INNOLAB:IGT) we have established an interdisciplinary development
environment with close ties to several clinical users, international partners (Australia, India, Egypt, UK,
Switzerland, Turkey, USA, Chile), and translation networks.
Our primary focus has been on workflow-, and device- innovation for image guided and minimal invasive
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therapies, as well as on novel health monitoring approaches.
We are able to IDENTIFY Unmet Clinical Needs, define problem statements and provide IDEAS/INVENTIONS,
can validate the prototypes, and have shown to be able to work with partners on IMPLEMENTATION and
TRANSLATION. With that approach we have generated over 40 patents, identified more than 100 needs and
created just as many prototypes in the last 5 years.
For that we provide a fully equipped clinical development environment (diagnostic and minimal invasive therapy
systems, robots, 3D printers, electronics / mechanical lab, comprehensive machine learning expertise) and
empathetic and knowledgeable development staff.
Engineering students (biomedical, electrical, computer science, and mechanical) and clinical students learn to
work in a focused and interdisciplinary innovation environment from identification all the way to a potential
technology transfer with the clinical user and at the same time stimulate start-up activities in this area.
We also know the regulatory environment and the economic realities of bringing innovation to the clinical
markets.
We look forward working with you!


Projektleitung: Dr.-Ing. Axel Boese, Prof. Dr. Michael Friebe, Rutuja Salvi
Kooperationen: Brainlab AG; Fraunhofer ISST; Universitätsklinikum Essen, Kardiologie
Förderer: Industrie - 01.09.2020 - 31.03.2022


Auscultation of Carotid Sounds


Development of an external device that measures the emitted sounds of flow, cardiac pulsation, heart valves,
coughing, swallowing ... with the goal to segment and classify these sounds to create a personal profile.


Projektleitung: Dr.-Ing. Axel Boese
Projektbearbeitung: Prof. Dr. Michael Friebe, Nazila Esmaeili, Moritz Spiller, M.Sc. Thomas Sühn,


Alfredo Illanes
Kooperationen: Prof. Roland Croner, OVGU FME KCHI; Prof. Patrick Schuler, KHNO Ulm; Prof.


Christoph Arens, OVGU, FME, KHNO; Prof. Christoph Lohmann, OVGU, FME,
KORT; Prof. Jessica Bertrand, OVGU, FME, Experimentelle Orthopädie


Förderer: BMWi/AIF - 01.03.2020 - 31.03.2022


SURAG Surgical Audio Guidance (INKA Healthtec Innolab @ UMMD)


Establish audio guidance as an easy add-on support for therapy device navigation, tissue character-
ization, low-cost hybrid imaging, implant sensoring, intravascular monitoring, and palpation/haptic
sensation in robotic surgeries.


Projektleitung: Dr.-Ing. Axel Boese
Projektbearbeitung: Alfredo Illanes, Nazila Esmaeili
Kooperationen: Prof. Christoph Arens, OVGU, FME, KHNO; Prof. Dr. Nassir Navab, TU München,


CAMP
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.01.2017 - 31.03.2022


Automatic Classification of Laryngeal Lesions based on Vascular Patterns in Contact Endoscopy (INKA
Healthtec Innolab @ UMMD)


INKA Healthtec Innolab @ UMMD: Contact endoscopy (CE) is a minimally invasive procedure providing
real-time information about the cellular and vascular structure of the superficial layer of laryngeal mucosa. This
method can be combined with optical enhancement methods such as narrow band imaging (NBI). However,
these techniques have some problems like subjective interpretation of vascular patterns and difficulty in
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differentiation between benign and malignant lesions. We propose a novel automated approach for vessel pattern
characterization of larynx CE + NBI images in order to solve these problems.


Projektleitung: MSc. Holger Fritzsche, Prof. Dr. Michael Friebe
Kooperationen: Siemens Healthineers, Innovation Think Tank, Prof. Haider
Förderer: Industrie - 18.12.2020 - 31.12.2024


INNOVATION THINK TANK - Siemens Healthineers


We have been certified as a SIEMENS HEALTHINEERS INNOVATION THINK TANK offering healthcare
innovation programs and being part of the global network of think tanks. Together with partners from HEALTHI-
NEERS we are addressing workflow and dedicated innovation needs and supervise graduate and doctoral students.
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Ataide, Elmer Jeto Gomes; Jabaraj, Mathews S.; Illanes, Alfredo; Schenke, Simone; Boese, Axel;
Kreißl, Michael; Friebe, Michael
Thyroid nodule region estimation using auto-regressive modelling and machine learning
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INSTITUT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 21009, Fax 49 (0)391 67 21010
markus.herrmann@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. med. Markus Herrmann, MPH, M.A.


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. Markus Herrmann, MPH, M.A.


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Allgemeinmedizin
• Alter Mensch
• Naturheilverfahren
• Professionsforschung
• Lehrforschung
• Versorgungsforschung


4. KOOPERATIONEN


• Dr Viviane Xavier de Lima e Silva, UFPE - Campus Caruaru
• Dr. Esther Kühn vom Forschungszentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE) in Magdeburg
• Dr. Vera Kalitzkus, Institut für Allgemeinmedizin, Uni Düsseldorf
• EURIPA -The European Rural and Isolated Practitioners Association
• Hausärzteverband Sachsen-Anhalt e.V.
• Jane Randall-Smith, Executive Secretary of the European Rural and Isolated Practitioners Association


(EURIPA), Montgomery Powys, Wales UK
• Jun.-Prof. Dr. Astrid Seltrecht, Institut für Berufs- und Betriebspädagogik (IBBP): verantwortlich für die


berufliche Fachrichtung Gesundheit und Pflege im Masterstudiengang für das Lehramt an berufsbildenden
Schulen, Fakultät für Humanwissenschaften, Universität Magdeburg


• Kassenärztliche Vereinigung Sachsen-Anhalt
• Kollegium für Psychosomatische Medizin Berlin-Brandenburg e. V. (KPMB)
• Prof Dr Gustavo Godoy Magalhães, UFPE Recife, Pernambuco, Brasil
• Prof Dr Stefan Wilm. Institut für Allgemeinmedizin, Uni-Düsseldorf
• Prof. Dr. Antje Gumz, Psychologische Hochschule Berlin (PHB)
• Prof. Dr. Breno Augusto Souto Maior Fontes, Federal University of Pernambuco, UFPE · Center of


Philosophy and Human Sciences (CFCH)
• Prof. Dr. Johannes Bernarding, Institut für Biometrie und Medizinische Informatik, Medizinische Fakultät,


Universität Magdeburg
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• Prof. Dr. Meinrad Armbruster, MAPP-Institut - Magdeburger Ausbildungswerk für Psychotherapie, Pro-
jektentwicklung und -forschung GmbH & Co.KG


• Prof. Dr. phil., Dipl.-Soz. Heike Ohlbrecht, Lehrstuhl Mikrosoziologie, Fakultät für Humanwissenschaften,
Universität Magdeburg


• Prof. Dr. Tania Singer (Forschungsgruppe Soziale Neurowissen-schaften Max-Planck-Gesellschaft, Berlin)
• Prof. em. Dr. Bernt-Peter Robra MPH, Institut für Sozialmedizin und Gesundheitsökonomie, Medizinische


Fakultät, Universität Magdeburg
• Professor Dr. med. Matthias May, Klinik für Urologie, St. Elisabeth-Klinikum Straubing


5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Markus Herrmann
Förderer: Haushalt - 01.06.2022 - 31.05.2024


Bereitschaft zur Sterbehilfe unter Hausärzten und Palliativmedizinern


Projektleitung: Prof. Dr. Markus Herrmann
Projektbearbeitung: Ingo Ungewickell
Förderer: Haushalt - 01.06.2022 - 31.05.2024


Mit der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichtes vom 26.02.2020, in dem der Paragraf 217 für
verfassungswidrig und nichtig erklärt wurde, ist in naher Zukunft auch in Deutschland damit zu rechnen,
hausärztlich mit der Frage bzw. Wunsch nach ärztlich assistiertem Suizid konfrontiert zu werden. Dazu gilt
es in Abhängigkeit von Ethik und eigener Moral Antworten zu finden. Im Rahmen einer Promotionsarbeit soll
folgender Frage nachgegangen werden: Wie ist die Bereitschaft zum ärztlich assistierten Suizid unter Hausärzten
und Palliativmedizinern, welche Argumente sprechen für und welche Argumente dagegen? Nach Durchführung
eines eintägigen QZ Palliativmedizin sowie eines 90-minütigen Workshops einer moderierten Fokusgruppe
im Rahmen des DEGAM-Kongresses 2022 ist zunächst die Entwicklung und anschließende Versendung eines
Fragebogens an Hausärzte, Palliativmediziner, Ärzte in Weiterbildung Allgemeinmedizin sowie Tierärzte als
Referenzgruppe in Sachsen-Anhalt geplant. Zur Vertiefung sind ergänzende qualitative Interviews bei Hausärzten
und Palliativmedizinern vorgesehen. Als Ergebnis der Arbeit soll ein Handlungspapier erarbeitet werden, welches
den Umgang mit dieser Fragestellung erleichtern soll.


Projektleitung: Prof. Dr. Markus Herrmann
Förderer: Haushalt - 01.12.2022 - 31.12.2023


Pilot-Lehrveranstaltung (LV) ”Klopfkurs Allgemeinmedizin - Diagnosestrategien ohne apparative
Diagnostik”


Projektleitung: Prof. Dr. Markus Herrmann
Projektbearbeitung: Dr. Martin Berwig, Jonas Werner
Kooperationen: Schauspielpatient*innenprojekt der Otto von Guericke Universität (OvGU)
Förderer: Haushalt - 01.12.2022 - 31.12.2023


Hintergrund
Im Rahmen der neuen Approbationsordnung für Ärzte erweitert das Institut für Allgemeinmedizin (IALM) das
allgemeinärztliche Lehrangebot an der Otto von Guericke Universität Magdeburg (OvGU). Hierfür entwickelt
das IALM bereits jetzt innovative Lehrkonzepte. So startet im Sommersemester 2023 eine neue Pilot-LV. Im
”Klopfkurs Allgemeinmedizin- Diagnosestrategien ohne apparative Diagnostik” wollen wir Studierende praxisnah
auf die Besonderheiten des diagnostischen Vorgehens im primärärztlichen Setting der Hausarztpraxen vorbereiten.
In einem Vorlesungsformat werden den Studierenden die theoretischen Grundlagen von Testgütekriterien von
diagnostischen Maßnahmen und klinischen Scores vermittelt. Als Novum für das IALM arbeitet dieses für den
praktischen Seminarteil der Pilot-LV mit dem Schauspielpatient*innenprojekt an der Medizinischen Fakultät
der OvGU zusammen. Die Studierenden können an speziell geschulten Schauspielpatient*innen die gelernten
klinischen Scores wie den Marbuger Herz-Score, Wells Score und Centor Score, in einer möglichst praxisnahen
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Simulation einüben und sich auf die Prüfung vorbereiten. Diese findet im Rahmen einer ebenfalls noch pilothaft
durchgeführten OSCE-Prüfung (”objective structured clinical examination”) im Sommersemester 2023 statt.


Wissenschaftliche Begleitung
Die Pilot-LV wird auf zwei Ebenen wissenschaftlich evaluiert:


1. Effekte
2. Prozess


Ad 1) Die Effektevaluation zielt direkt darauf ab die Frage zu klären. ob die geplante Pilot-LV einen
Mehrwert für die Studierenden hat oder nicht? Der Effekt der Lehrveranstaltung wird im Rahmen eines
cluster-randomisiert-kontrollierten Studiendesigns evaluiert. Das Outcome der Effektstudie ist die Performance
der Studierenden in der OSCE-Prüfung.


Ad 2) Begleitend zur Effektevaluation wird, eingebettet in das Cluster-randomisiert kontrollierte Studi-
endesign, eine umfassende mixed- methods Prozessevaluation durchgeführt.


Zu erwartende Ergebnisse
Durch die Anwendung des cluster-randomisiert - kontrollierten Studiendesigns kann gezeigt werden, ob die LV
einen Effekt hat bzw. ob diese objektiv einen Mehrwert für die Studierenden hat


Projektleitung: Prof. Dr. Markus Herrmann
Förderer: Haushalt - 01.07.2022 - 31.12.2023


Fördernde und hemmende Faktoren beim Auf- und Ausbau von Lehrpraxis-Netzwerken für die
allgemeinmedizinische Lehre


Projektleitung: Prof. Dr. Markus Herrmann
Projektbearbeitung: Jonas Werner
Förderer: Haushalt - 01.07.2022 - 31.12.2023


Die neue Approbationsordnung für das Medizinstudium in Deutschland soll am 1. Oktober 2025 in
Kraft treten. In diesem Zusammenhang ist eine Erweiterung des allgemeinmedizinischen Lehrangebots an
Universitäten notwendig. Hierzu bedarf es u.a. eines Ausbaus der bestehenden Lehrpraxis-Netzwerke, einer
Qualifizierung der Lehrpraxen und der Qualitätssicherung des bestehenden Lehrangebots.


Im Rahmen einer Promotionsarbeit sollen fördernde und hemmende Faktoren beim Auf- und Ausbau
von Lehrpraxis-Netzwerken untersucht werden. Hierzu wurde ein 90-minütiger Workshop mit einer moderierten
Fokusgruppendiskussion mit niedergelassenen Allgemeinärzt*innen und wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen
anderer Hochschulen durchgeführt. Die Ergebnisse des Workshops werden triangulativ durch Einzelinterviews mit
Ärzt*innen aus dem Magdeburger Lehrpraxis-Netzwerk sowie Ärzt*innen, welche noch nicht als Lehrärzt*innen
tätig sind, ergänzt. Mit den in der qualitativen Analyse der Fokus- und Einzelinterviews gesammelten
Themenschwerpunkten soll anschließend im Sinne eines Mixed Methods Ansatzes eine Umfrage mittels
quantitativer Fragebögen in einem allgemeinärztlichen Emailverteiler durchgeführt werden.


Projektleitung: Prof. Dr. Markus Herrmann
Förderer: Haushalt - 01.10.2022 - 30.09.2023


Familienmedizin - Systemische Familienmedizin - Systemische Familientherapie


Familienmedizin spielt eine wichtige Rolle innerhalb der hausärztlichen Praxis. Die Wahrnehmung der
Bedeutung von Krankheiten und Kranksein innerhalb der Familie und die Berücksichtigung der Sichtweisen
aller Familienmitglieder ermöglicht eine umfassende Beurteilung von Krankheit und Leiden in ihren körperlichen,
seelischen und sozialen Bezügen. Durch die Systemische (Familien)Therapie, die seit Juli 2020 als Verfahren
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der ambulanten Psychotherapie für Erwachsene sozialrechtlich zugelassen ist, werden verstärkt der Fokus auf
den sozialen Kontext psychischer Störungen gelegt und zusätzlich weitere Mitglieder des für Patient*innen
bedeutsamen sozialen Systems einbezogen und auf die Interaktionen zwischen Familienmitgliedern und deren
sozialer Umwelt fokussiert. Systemische Familienmedizin kombiniert biopsychosoziale und familiensystemische
Perspektiven und nutzt sie für die gleichzeitige Arbeit mit Patient*innen, Familien, den Mitarbeiter*innen
der medizinischen Institutionen, Selbsthilfegruppen und sozialen Diensten auf Gemeindeebene. Systemische
Kompetenzen sind in anderen Ländern bereits in der alltäglichen Praxis mit Familien- und Gemeindebezug und
Arbeit in einem multiprofessionellem Team verankert.


In dem Projekt sollen folgenden Fragen nachgegangen werden: Welchen Beitrag können systemische
Familienmedizin und Familientherapie für eine familienorientierte Primärversorgung von Morgen leisten? Wie
kann eine Umsetzung systemischer Familientherapie in hausärztlicher Versorgung von Morgen aussehen?
Was können Hausärztinnen und Hausärzte durch eine systemische Perspektive gewinnen im Rahmen einer
teamorientierten, familienmedizinischen Praxis? Wieweit lassen sich systemische Kompetenzen in den
hausärztlichen Alltag integrieren? Was können systemische familientherapeutische Ansätze in der Beziehung
zwischen Arzt/Ärztin - Patient*in und Familie und deren Kontinuität leisten und was können diese auch in
Bezug auf die künftige Arbeit in einer Teampraxis bedeuten? Was können systemische Kompetenzen für
eine sektorenübergreifende Zusammenarbeit leisten? Insbesondere soll der Frage nachgegangen werden, wie
Nahtstellen zu systemischen Familientherapeut*innen künftig aussehen können?


Projektleitung: Prof. Dr. Markus Herrmann
Projektbearbeitung: Dr. Daniela Adam, Dr. Dietlinde Rumpf, Peter Vogelsänger
Kooperationen: Prof. Dr. Tania Singer (Forschungsgruppe Soziale Neurowissen-schaften Max-Planck-


Gesellschaft, Berlin); Dr. Esther Kühn vom Forschungszentrum für Neurodegenera-
tive Erkrankungen (DZNE) in Magdeburg


Förderer: Haushalt - 01.09.2018 - 31.03.2023


Wahlpflichtfach ”Weniger Stress, mehr Kompetenz”: Selbstfürsorge, kommunikative Kompetenz und
professionelles ärztliches Handeln - (nicht nur) in der Allgemeinmedizin (Medizinische Fakultät der
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg)


Projektleitung: Prof. Dr. Markus Herrmann
Dozenten: Dr. Peter Vogelsänger (Magdeburg/Halle), Prof. Dr. Markus Herrmann (Magdeburg), Dr. Daniela
Adam (Berlin) und Dr. Dietlinde Rumpf (Halle)
Wissenschaftliche Begleitung: Prof. Dr. Markus Herrmann, Dr. Peter Vogelsänger


Nach Abschluss eines Pilotprojektes im Wintersemester 2018/2019 bietet das Institut für Allgemein-
medizin der Medizinischen Fakultät der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg seit dem Wintersemester
2019/2020 ein Wahlpflichtfach zum Thema Selbstfürsorge, kommunikative Kompetenz und professionelles
ärztliches Handeln an. Parallel fand am Institut für Schulpädagogik und Grundschuldidaktik der Martin-
Luther-Universität Halle/Wittenberg erstmals im Wintersemester 2019/2020 das Blockseminar ”Das ist ja
interessant...!” Selbstfürsorge, kommunikative Kompetenz und professionelles Handeln für Lehrer*innen statt.
Im Wintersemester 2020/2021 wurde das Wahlpflichtfach an der Medizinischen Fakultät in Magdeburg aufgrund
der COVID-19-Pandemiesituation ausschließlich digital realisiert, wobei den Fragen der digitalen Lehre und des
Lernens unter Pandemie-Bedingungen besondere Aufmerksamkeit geschenkt wurde. Aufgrund des Fortbestehens
der COVID-19-Pandemiesituation wurde, basierend auf den bereits mit dem digitalen Lehrformat gewonnen
Erfahrungen, das Wahlpflichtfach im Wintersemester 2020/21 als Hybrid-Lehrveranstaltung konzipiert. Zum
Auftakt konnte in Präsenz gestartet werden, digitale Treffen folgten. Die Teilnehmer*innen erlernen und
praktizieren grundlegende Techniken der Achtsamkeit und Meditation in Anlehnung an die Kernübungen des
ReSource-Projektes (Projektleitung: Prof. Dr. Tania Singer, Abteilung Soziale Neurowissenschaften am
Max-Planck-Institut für Kognitions- und Neurowissenschaften, Leipzig) aber auch Übungen der sogenannten
”Dritte-Welle-Verfahren” der Psychotherapie (DBT, MBSR, MBCT oder MBRP), die sie in ihrer physischen und
psychischen Präsenz, beim Bewahren von Empathie und (Selbst-)Mitgefühl, im Umgang mit schwierigen Gefühlen
sowie bei der Erarbeitung einer professionellen Beobachterfunktion in Bezug auf sich und andere unterstützen kön-
nen. Sie vertiefen ihre Kenntnisse durch die Diskussion des Erlernten in der Gruppe. Der häuslichen Übungspraxis
und Dokumentation von Meditations- und Achtsamkeitsübungen kommt dabei eine besondere Bedeutung
zu. Die Teilnehmer*innen lernen Original- und Übersichtsarbeiten aus der Meditations- und Achtsamkeits-,
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Resilienz- und Empathieforschung sowie zur Studierenden-, Ärzt*innen- und Lehrer*innengesundheit kennen.
Darüber hinaus wurde bzw. wird in Magdeburg die Arzt-Patient*innen-Kommunikation in der Allgemein- und
Familienmedizin und in Halle die Kommunikation im Klassenraum, mit Eltern und im Kollegium unter dem Gebot
der Achtsamkeit und Selbstfürsorge dargestellt, geübt und reflektiert. Das Projekt wird wissenschaftlich begleitet,
wobei bereits evaluierte Fragebögen und qualitative Interviews verwendet werden. Der Umfang der Testdiagnostik
wurde im Vergleich zum Pilotprojekt in den Wintersemestern 2019/2020 und 2020/2021 jeweils erweitert,
darüber hinaus kamen im Wintersemester 2019/2020 in Magdeburg Fitness-Tracker zum Einsatz, mit deren
Hilfe eine Dokumentation der Bewegungsaktivitäten und des Schlafverhaltens der Teilnehmer*innen erfolgen sollte.


Projektleitung: Prof. Dr. Markus Herrmann
Förderer: Haushalt - 01.01.2022 - 31.12.2022


Zufriedenheit der Hausärzte mit ihrem Arbeitsumfeld in Deutschland - ZUHARD


Projektleitung: Prof. Dr. Markus Herrmann; Dr. med. Kay-Patrick Braun
Projektbearbeitung: Dr. med. Kay-Patrick Braun
Kooperationen: Professor Dr. med. Matthias May, Klinik für Urologie, St. Elisabeth-Klinikum Straubing,
Deutschland; Prof. Dr. Antje Gumz, Psychologische Hochschule Berlin (PHB), Deutschland
Laufzeit: Datenerfassung bis 31.12.22


Die Studie mit dem Titel ”Zufriedenheit der Hausärzte mit ihrem Arbeitsumfeld in Deutschland -
ZUHARD” soll Daten über das konkrete berufliche Arbeitsumfeld im ambulanten hausärztlichen Bereich erheben.
Es sollen die fachgruppenspezifische Zufriedenheit und die besondere Belastungsfaktoren identifiziert werden.
Vor dem Hintergrund des schon bestehenden oder aufgrund der Altersstruktur drohenden Mangels an
Hausärztinnen und Hausärzten spielt die berufliche Zufriedenheit eine entscheidende Rolle. Darüber hinaus
bietet der Fragebogen die Möglichkeit, die Faktoren, die uns im täglichen Arbeitsleben am meisten belasten,
anzugeben.
Ziel ist es, anhand der Daten Konzepte zu entwickeln, um eine höhere Arbeitszufriedenheit für Hausärzt*innen
zu schaffen. Davon sollen zum einen praktizierende Kolleginnen und Kollegen profitieren, zum anderen soll so
die Fachrichtung auch für junge Ärzt*innen attraktiver gemacht werden.


Projektleitung: Prof. Dr. Markus Herrmann
Förderer: Haushalt - 01.01.2022 - 31.12.2022


KABOT-Survey-Studie (Knowledge and belief over time)


Projektleitung: Prof. Dr. Markus Herrmann, Dr. med. Kay-Patrick Braun
Projektbearbeitung: Dr. med. Kay-Patrick Braun
Kooperationen: Professor Dr. med. Matthias May, Klinik für Urologie, St. Elisabeth-Klinikum Straubing,
Deutschland; Dr. med. Julia Maurer, Universitäres Klinisches Krebsregister, Universität Regensburg, Deutschland
Laufzeit: Datenerfassung abgeschlossen


Bei der KABOT-Survey-Studie (Knowledge and belief over time) handelt es sich um eine Untersuchung, die
mittels Fragebögen Daten bei Hausärzt*innen und den von ihnen betreuten Patient*innen erhebt. Ziel ist es,
Informationen dazu zu erhalten, welche Einstellung Hausärzt*innen zu den bestehenden Vorsorgeuntersuchungen
von Prostata- und kolorektalem Karzinom haben sowie welches Wissen und welche Einstellung die von ihnen
betreuten Patient*innen dazu zeigen. Das Prostata- und das kolorektale Karzinom befinden sich sowohl
bezüglich Inzidenz als auch krebsbedingter Mortalität unter den drei häufigsten Krebserkrankungen bei Männern
in Deutschland. Der/die Hausarzt*in stellt in der Regel den primären Ansprechpartner*in des Patienten dar.
Sowohl die Krebsvorsorgeuntersuchung Mann als auch den iFOBT kann der/die Hausarzt*in selbst durchführen.
Darüber hinaus liegt auch die Beratung des Patienten bezüglich der Vorsorgekoloskopie in den Händen dieser
Fachgruppe. Somit obliegt ihnen eine hohe Verantwortung bezüglich der Vorsorge dieser Tumorerkrankungen.
Der besondere Wert der vorliegenden Untersuchung besteht darin, dass bereits vor 12 Jahren eine entsprechende
Datenerhebung mit bisher nicht veröffentlichten Zahlen vorliegt. Dies gestattet eine Betrachtung des Wissens,
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der Einstellung und des Vorsorgeverhaltens über diesen Zeitraum einerseits unter Berücksichtigung der in
dieser Periode neu gewonnen Kenntnisse und andererseits durch geänderter Vorsorgerichtlinien. Hierbei besteht
letztendlich der Nutzen der Studie darin, positive und negative Einflussfaktoren herauszuarbeiten, um hieraus
Konsequenzen ziehen zu können, wie das Vorsorgeverhalten weiter verbessert und somit eine Senkung der
krebsbedingten Mortalität erreicht werden kann.
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6. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Berwig, Martin; Lessing, Susanne; Deck, Ruth
Telephone-based aftercare groups for family carers of people with dementia - results of the effect evaluation of a
randomised controlled trial
BMC health services research - London: BioMed Central, 2001, Bd. 22 (2022), insges. 13 S.;
[Imp.fact.: 2.908]


Herrmann, Markus
Herausforderung der COVID-19-Pandemie für die hausärztliche Versorgung
Ärztliche Psychotherapie - Stuttgart: Thieme, Bd. 17 (2022), 3, S. 174-179;


Neises-Rudolf, Mechthild; Herrmann, Markus
Editorial - Auswirkungen der Coronapandemie auf die psychosoziale Gesundheit verschiedener Bevölkerungsgrup-
pen
Ärztliche Psychotherapie - Stuttgart: Thieme, 2016, Bd. 17 (2022), 3, S. 154-156;


BEGUTACHTETE BUCHBEITRÄGE


Dinand, Claudia; Berwig, Martin; Halek, Margareta
Menschen mit Frontotemporaler Demenz - Versorgungsbedarfe und Interventionen
Pflege-Report 2022 - Berlin, Heidelberg: Springer Berlin Heidelberg; Jacobs, Klaus . - 2022, S. 155-168;


Reddemann, Olaf; Herrmann, Markus; Veit, Iris
Psychosomatische Grundversorgung
Allgemeinmedizin - München: Elsevier; Chenot, Jean-François *1969-* . - 2022, S. 883-891


Veit, Iris; Reddemann, Olaf; Herrmann, Markus
Angst, Depression und nichtspezifische (funktionelle) Körperbeschwerden
Allgemeinmedizin - München: Elsevier; Chenot, Jean-François *1969-* . - 2022, S. 579-595


ABSTRACTS


Berwig, Martin
Beratung von pflegenden Angehörigen von Menschen mit Demenz in der hausärztlichen Praxis
56. Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin/ Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin,
2022 . - 2022;


Braun, Kay-Patrick; May, Matthias; Gumz, Antje; Böttcher, Emma; Herrmann, Markus
Aufruf zur Teilnahme - Zufriedenheit der Hausärzte mit Ihrem Arbeitsumfeld in Deutschland : ZUHARD
56. Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin/ Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin,
2022 . - 2022;


Braun, Kay-Patrick; May, Matthias; Herrmann, Markus
Einfluss der Räumlichkeiten allgemeinmedizinischer Institute auf Burnout und Arbeitszufriedenheit der
Mitarbeiter:innen und Nachwuchsrekrutierung
56. Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin/ Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin,
2022 . - 2022;


Braun, Kay-Patrick; May, Matthias; Wolff, Ingmar; Vogel, Torsten; Herrmann, Markus
PSA-basierte Früherkennung des Prostata-Karzinoms in der Hausarztpraxis - besteht ein Gap zwischen Anspruch
und Wirklichkeit?
56. Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin/ Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin,
2022 . - 2022;
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Kalitzkus, Vera; Hoffmanns, Cordula; Mortsiefer, Achim; Herrmann, Markus; Wilm, Stefan
Familienmedizin - Alle(s) unter einem Dach? : Familienorientiertes Arbeiten im Team in der Primärversorgung
56. Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin/ Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin,
2022 . - 2022;


Schulz, Sven; Herrmann, Markus; Bahrs, Ottomar; Reddemann, Olaf
Begegnungen in hausärztlichen Praxen in Zeiten existentieller Erschütterung
56. Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin/ Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin,
2022 . - 2022;


Ungewickell, Ingo; Berwig, Martin; Herrmann, Markus
Bereitschaft unter Haus- und Palliativärzt:innen zur Sterbehilfe
56. Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin/ Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin,
2022 . - 2022;


Werner, Jonas; Berwig, Martin; Herrmann, Markus
Fördernde und hemmende Faktoren beim Auf- und Ausbau von Lehrpraxis-Netzwerken für die allgemeinmedi-
zinische Lehre
56. Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin/ Kongress für Allgemeinmedizin und Familienmedizin,
2022 . - 2022;
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INSTITUT FÜR ANATOMIE


Leipziger Straße 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 13600, Fax 49 (0)391 67 13630
hermann-josef.rothkoetter@medizin.uni-magdeburg.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. Hermann-Josef Rothkötter


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. Dr. A. Albrecht
Prof. Dr. H.-J. Rothkötter
Prof Dr. T. Roskoden


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Entwicklung des Darmimmunsystems in der postnatalen Periode
• Adaptation der Darmmukosa an unterschiedliche Antigene
• Systemische und intestinale Antigenaufnahme
• Dendritische Zellen im Darmimmunsystem
• Interaktionen zwischen Hormon- und Neurotrophinsystemen während der Ontogenese des Rattenhirns
• Charakterisierung von Tiermodellen für Schizophrenie
• Molekulare Analyse der Entwicklung neuronaler Netzwerke
• Charakterisierung der neuronalen Schaltkreise, die angeborenem Furchtverhalten zugrunde liegen
• Variabilität in der Morphologie der Amygdala, ihre genetischen Grundlagen und ihr Einfluß auf affektives


und kognitives Verhalten bei genetisch definierten Ratten- und Mäusestämmen
• Methodenerweiterung der makroskopischen Anatomie: Verbesserung der Grundlagen der Ausschäumtechnik


von Organen; Forschungen zur Verbesserung färberischer Skelettdarstellungen; Untersuchungen zur Opti-
mierung der Plastinationstechnik


4. METHODIK


Morphologische Verfahren: Lichtmikroskopie, Fluoreszenzmikroskopie, Konfokalmikroskopie, Transmissionselek-
tronenmikroskopie, Immunhistochemische Verfahren
Zellkultur
Molekularbiologie
Biochemische Verfahren
Verhaltensuntersuchungen
Funktionelle makroskopisch-anatomische Studien


5. KOOPERATIONEN


• Dr. Jürgen Goldschmidt, LIN, Magdeburg
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• Friedrich-Löffler-Institut Braunschweig
• Michael Kreutz, Magdeburg
• Oliver Stork, Magdeburg
• PD Dr. Markus Fendt, Institut für Pharmakologie und Toxikologie Magdeburg
• Prof. Dr. Jürgen Zentek, Tierernährung, Veterinärmedizinische Fakultät FU Berlin
• Prof. Dr. Stefan Britsch, Ulm
• Prof. Dr. Thomas Deller, Frankfurt
• Prof. Dr. Volkmar Leßmann, Magdeburg


6. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. Anne Albrecht
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2022 - 31.12.2025


FOR 5228 Syntophagy - Teilprojekt RP9: NPY-mediated autophagy and the adaptation of hippocampal
circuits to stress


The mammalian brain has an enormous capacity for structural and functional plasticity adjusting behavior to an
ever-changing environment. This ability requires highly coordinated signaling, synchronized (de-)construction
of synapses and adjustment of proteostasis in functional neuronal circuits. Maladaptive changes, arising from
early-life adverse experiences, traumatic stress or neurodegenerative processes, can lead to neuropsychiatric
conditions such as post-traumatic stress disorder (PTSD), depression or dementia.
Neuropeptide Y (NPY) is well established as an anxiolytic and stress-reducing factor and NPY transmission in
the dorsal dentate gyrus (DG) has been demonstrated by us and others to control fear memory salience and
traumatic stress resilience. Moreover, recent evidence suggests that NPY might play a key role in synaptic
preoteostasis, by regulating neuronal autophagy both in vertebrates and invertebrates and that this might explain
its capacity to modulate long-term cellular changes in neural circuitry. In this project we will therefore study
the role of NPY-induced autophagy in a local circuit relevant for stress adaptation and emotional and cognitive
information processing.
Specifically, in the DG-to-cornu ammonis (CA)3 system we will address mechanisms of behavioral induced
autophagy in DG mossy fibers (MF) and their associated local NPY-secreting interneurons. The role of
postsynaptic NPY-Y1 and pre-synaptic/autoregulatory NPY-Y2 receptors as well as intracellular and local
circuitry signals will be examined. In addition, we will investigate the behavioral consequences of disturbed
NPY-induced autophagy in these cells and ultimately aim to identify molecular and cellular processes that
mediate NPY-induced adaptive changes and stress resilience. Our project intends to bridge a cellular and
molecular analysis of autophagy to its involvement in adaptive cognitive and emotional brain function and is
thereby interwoven with various other research projects of Syntophagy.


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. Anne Albrecht
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 31.12.2024


SBF 1436/1 - A07 Orexinerge Modulation neuraler Ressourcen


Wir werden das Potenzial orexinerger Neuromodulation und der Aktivierung des Wachsamkeitsystems
zur Mobilisierung neuronaler Ressourcen durch Stimulierung der Interaktion von präfrontalem Kortex und
Hippokampus und der Erhöhung neuronaler Plastizität im Hippokampus eruieren. Die zugrundeliegenden
neuronalen Prozesse werden mittels Verhaltens-, pharmakologischen und viralen Interventionen untersucht. In
Verbindung mit anderen SFB-Projekten erwarten wir dadurch Einblicke in neuronale Schaltkreise und zelluläre
Mechanismen, die dem Abbau kognitiver Fähigkeiten entgegen wirken können.
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7. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Albrecht, Anne; Müller, Iris; Weiglein, Aliće; Pollali, Evangelia; Çalişkan, Gürsel; Stork, Oliver
Choosing memory retrieval strategies - a critical role for inhibition in the dentate gyrus
Neurobiology of Stress - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, 2015, Bd. 20 (2022), insges. 11 S.;
[Imp.fact.: 7.142]


Albrecht, Anne; Segal, Menahem; Stork, Oliver
Allostatic gene regulation of inhibitory synaptic factors in the rat ventral hippocampus in a juvenile/adult stress
model of psychopathology
European journal of neuroscience - Oxford [u.a.]: Wiley, 1989, Bd. 55 (2022), 9/10, S. 2142-2153;
http://dx.doi.org/10.1111/ejn.15091 10.25673/85178
[Imp.fact.: 3.386]


Bukowska, Alicja; Nikonova, Yulia; Wolke, Carmen; Lendeckel, Uwe; Kockskämper, Jens; Goette,
Andreas
Anti-inflammatory effects of endothelin receptor blockade in left atrial tissue of spontaneously hypertensive rats
International journal of cardiology / Heart & vasculature - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, 2014, Bd. 42 (2022),
insges. 10 S.;


Dietrichs, Dorothea; Grimm, Daniela Gabriele; Sahana, Jayashree; Melnik, Daniela; Corydon, Thomas
J.; Wehland, Markus; Krüger, Marcus; Vermeesen, Randy; Baselet, Bjorn; Baatout, Sarah; Hybel,
Trine Engelbrecht; Kahlert, Stefan; Schulz, Herbert; Infanger, Manfred; Kopp, Sascha
Three-dimensional growth of prostate cancer cells exposed to simulated microgravity
Frontiers in cell and developmental biology - Lausanne: Frontiers Media, 2013, Bd. 10 (2022), insges. 21 S.;
[Imp.fact.: 6.684]


Le Guen, Yann; Belloy, Michael E.; Grenier-Boley, Benjamin; Rojas, Itziar; Castillo-Morales, Atahualpa;
Jansen, Iris; Nicolas, Aude; Bellenguez, Céline; Dalmasso, Carolina; Küçükali, Fahri; Eger, Sarah J.;
Rasmussen, Katrine Laura; Thomassen, Jesper Qvist; Deleuze, Jean-François; He, Zihuai; Napolioni,
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Association of rare APOE missense variants V236E and R251G with risk of Alzheimer disease
JAMA neurology - Chicago, Ill.: American Medical Association, Bd. 79 (2022), 7, S. 652-663;
[Imp.fact.: 29.907]
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Schmitt, Jochen Maximilian; Spuls, Phyllis I.; Thomas, Kim S.; Howells, Laura; Williams, Hywel C.;
Simpson, Eric L.
Measuring atopic eczema control and itch intensity in clinical practice - a consensus statement from the
Harmonising Outcome Measures for Eczema in Clinical Practice (HOME-CP) initiative
JAMA dermatology - Chicago, Ill.: American Medical Association, Bd. 158 (2022), 12, S. 1429-1435;
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Empirical second-line therapy in 5000 patients of the European Registry on Helicobacter pylori management
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Clinical gastroenterology and hepatology - New York, NY: Elsevier Science, Bd. 20 (2022), 10, S. 2243-2257;
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[Imp.fact.: 13.576]
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Schumann, Mathias Gerhard; Bock, Alexander; Nikoubashman, Omid; Wiesmann, Martin; Henkes,
Hans; Mosimann, Pascal; Chapot, René; Forsting, Michael; Deuschl, Cornelius
Mechanical thrombectomy for acute ischemic stroke in COVID-19 patients - multicenter experience in 111 cases
Journal of neuroInterventional surgery - London: BMJ Journals, Bd. 14 (2022), 9, S. 858-862;
[Imp.fact.: 8.572]


Thoener, Juliane; Weiglein, Aliće; Gerber, Bertram; Schleyer, Michael
Optogenetically induced reward and frustration memory in larval Drosophila melanogaster
The journal of experimental biology - Cambridge: Company of Biologists, Bd. 225 (2022), 16;


Weiglein, Aliće; Gaffal, Evelyn; Albrecht, Anne
Probing the skin-brain axis - new vistas using mouse models
International journal of molecular sciences - Basel: Molecular Diversity Preservation International, 2000, Bd. 23
(2022), 13, insges. 20 S.;
[Imp.fact.: 6.208]


BEGUTACHTETE BUCHBEITRÄGE


Friebe, Michael; Fritzsche, Holger; Morbach, Oliver; Heryan, Katerzyna
The PLH - Purpose Launchpad Health - meta-methodology to explore problems and evaluate solutions for
biomedical engineering impact creation
44rd Annual International Conference of the IEEE Engineering in Medicine and Biology Society (EMBC) -
[Piscataway, NJ]: IEEE . - 2022, S. 3299-3302;


ABSTRACTS


Angel, Miguel; Albrecht, Anne; Stork, Oliver
Trehalose increases TFEB and autophagic flux in the dorsal hippocampus, and produces changes in exploratory
behaviour in old mice
FENS Forum - FENS, 2022 . - 2022;


Barreira, Lara Mariel Chirich; Henschke, Julia; Pakan, Janelle; Albrecht, Anne
Characterization of circadian modulators in relay stations of prefrontal-to-hippocampal circuits via laser
microdissection
116th Annual Meeting of the Anatomische Gesellschaft, Joint Meeting with the Anatomical Society, 2022, Sept.
20-23 - Berlin, 2022 . - 2022, S. 35;


Fütterling, Vanessa; Seigfried, Franziska Anna; Nullmeier, Sven; Schwegler, Herbert; Britsch, Stefan
Quantitative analysis of Bcl11b expression in GABAergic hippocampal interneurons
116th Annual Meeting of the Anatomische Gesellschaft, Joint Meeting with the Anatomical Society, 2022, Sept.
20-23 - Berlin, 2022 . - 2022, S. 67;


Krause, Gina; Albrecht, Anne
Evaluation of the circadian expression of orexin receptors in the mouse brain by RNAscope®


116th Annual Meeting of the Anatomische Gesellschaft, Joint Meeting with the Anatomical Society, 2022, Sept.
20-23 - Berlin, 2022 . - 2022, S. 122;
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Krause, Gina; Albrecht, Anne
Evaluation of the circadian expression of orexin receptors in the mouse brain by RNAscope®


FENS Forum - FENS, 2022 . - 2022;


Lange, Hagen; Gaffal, Evelyn; Albrecht, Anne
Role of HCA2 receptor in brain and skin inflammation
116th Annual Meeting of the Anatomische Gesellschaft, Joint Meeting with the Anatomical Society, 2022, Sept.
20-23 - Berlin, 2022 . - 2022, S. 131;


Turial, Salmai; Nyiredi, Alexandra; Große, Victoria; Spiller, Moritz; Esmaeili, Nazila; Sühn, Thomas;
Boese, Axel; Rothkötter, Hermann-Josef; Illanes, Alfredo
Surgical Audio Guidance (SURAG) macht das Einbringen der Veress-Nadel sicherer
Chirurgische Forschungstage 2022/ Chirurgische Forschungstage - Freiburg: Universitätsklinikum, 2022 . - 2022,
insges. 1 S.;


Weiglein, Aliće; Müller, Iris; Çalişkan, Gürsel; Stork, Oliver; Albrecht, Anne
Choosing memory retrieval strategies - a critical role for inhibition in the dentate gyrus
FENS Forum - FENS, 2022 . - 2022;


Wolniczak, Erik; Schumann, Sven; Roskoden, Thomas; Albrecht, Anne; Windhorst, Sabine; Schmeißer,
Michael Joachim
The inositol-1,4,5-trisphosphate-3-kinase-A is a putative regulator of social behavior and motor function
116th Annual Meeting of the Anatomische Gesellschaft, Joint Meeting with the Anatomical Society, 2022, Sept.
20-23 - Berlin, 2022 . - 2022, S. 251;


DISSERTATIONEN


Schwagerus, Lisa; Costa, Serban-Dan [ErwähnteR]; Überall, Michael A. [ErwähnteR]
Die Auswirkungen einer spezifischen Diagnostik und Therapie auf myofasziale chronische Unterbauchschmerzen
bei Frauen
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, XI, 111 Blätter, Illustrationen, Diagramme,
Formulare
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INSTITUT FÜR BIOCHEMIE UND ZELLBIOLOGIE


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 14276, Fax 49 (0)391 67 14365
klaus.fischer@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Dieter Fischer


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. rer. nat. Mario Engelmann
Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Dieter Fischer
Frau Prof. Dr. rer. nat. em. Gerburg Keilhoff
Prof. Dr. rer. nat. em. Peter Schönfeld


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Charakterisierung molekularer Grundlagen der Differenzierung und Aktivierung von Zellen des Immun- und
Nervensystems sowie deren pathophysiologischen Prozessen


• In vitro- und in vivo-Analyse der Leukozytenmigration
• Mikroglia: Aktindynamik und zelluläre Bewegung
• Etablierung von Tiermodellen zur Analyse von Rho-GTPasen und ihren Aktivatoren (Rho-GEFs) im Immun-


und Nervensystem
• Analyse mitochondrialer Dysfunktionen im Zellstoffwechsel
• Neuroendokrinologie und Verhalten; Stress, Lernen und Gedächtnis


4. KOOPERATIONEN


• Dr. Ulrich Thomas, Abteilung Neurochemie & Molekularbiologie, Leibniz-Institut für Neurobiologie Magde-
burg
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5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Klaus-Dieter Fischer
Projektbearbeitung: Dr. rer. nat. Karen Tedford, Dr. rer. nat. Mark Korthals
Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 31.03.2024


Immune cell calcium signaling: how PMCAs shape Ca2+ levels for development and function of
lymphocytes and dendritic cells


Calcium ions (Ca2+) are a universal signaling mediator that all cells use to translate receptor activation into
distinct outcomes, but how immune cells terminate Ca2+ signaling is not completely understood. Here, we
investigate the functions of a calcium ion (Ca2+) transporter family of plasma membrane Ca2+ ATPases
(PMCAs). PMCA transports Ca2+ out of the cytosol to the extracellular milieu in response to rising Ca2+ levels
activated by surface receptors. In humans, PMCAs are involved in many diseases including malaria, deafness,
and high blood pressure, among others. We found that PMCA1 binds constitutively to a chaperone-like molecule
called Neuroplastin in T and B cells and is responsible for terminating TCR- and BCR-induced Ca2+ signals.
Based on these findings, we are currently studying the roles of PMCAs in lymphocyte and dendritic cell (DCs)
development and immune responses.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Klaus-Dieter Fischer, Prof. Dr. Alexander Dityatev
Projektbearbeitung: M.Sc. Carla Marcia Cangalaya Lira
Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.06.2017 - 31.03.2022


ABINEP M1-project 4: Cytoskelett-dependent mechanisms of the microglia-matrix-neuron-interaction
during neuroinflammatory processes


Modul Neuroinflamation:
Neuroinflammatorische Reaktionen sind krankheits-spezifisch und werden durch intensive wechselseitige Regula-
tion von Zellen des Gehirns (Astrozyten, Neurone, Mikroglia) mit Zellen des Immunsystems hervorgerufen. Diese
zellulären Interaktionen sind bisher weitestgehend unverstanden. In dem Projekt werden Zytoskelett-abhängige
Mechanismen der Mikroglia - Matrix - Neuron Interaktion bei neuroinflammatorischen Prozessen untersucht.
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6. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Betzler, Annika C.; Kieser, Sebastian Karl; Fiedler, Katja; Laban, Simon Andreas; Theodoraki,
Marie-Nicole; Schuler, Patrick; Wirth, Thomas; Tedford, Kerry; Fischer, Klaus-Dieter; Hoffmann,
Thomas K.; Brunner, Cornelia
Differential requirement of Vav proteins for Btk-dependent and independent signaling during B cell development
Frontiers in cell and developmental biology - Lausanne: Frontiers Media, 2013, Bd. 10 (2022), insges. 15 S.;
[Imp.fact.: 6.081]


Busse, Mandy; Langwisch, Stefanie; Tedford, Kerry; Fischer, Klaus-Dieter; Zenclussen, Ana Claudia
Maternal B cell signaling orchestrates fetal development in mice
Development <Cambridge>- Cambridge: The Company of Biologists, Bd. 149 (2022), 8;
[Imp.fact.: 6.862]


Ebner, Karl; Sartori, Simone; Murau, Rita; Kopel, Fabian; Kalaba, Predrag; Dragačević, Vladimir;
Leban, Johann; Singewald, Nicolas; Engelmann, Mario; Lubec, Gert
The novel analogue of modafinil CE-158 protects social memory against interference and triggers the release of
dopamine in the nucleus accumbens of mice
Biomolecules - Basel: MDPI, 2011, Bd. 12 (2022), 4, insges. 13 S.;
[Imp.fact.: 6.064]


Kouhnavardi, Shima; Ecevitoglu, Alev; Dragačević, Vladimir; Sanna, Fabrizio; Arias-Sandoval, Edgar;
Kalaba, Predrag; Kirchhofer, Michael; Lubec, Jana; Niello, Marco; Holy, Marion; Zehl, Martin;
Pillwein, Matthias; Wackerlig, Judith; Murau, Rita; Mohrmann, Andrea; Beard, Kathryn R.; Sitte,
Harald H.; Urban, Ernst; Sagheddu, Claudia; Pistis, Marco; Plasenzotti, Roberto; Salamone, John D.;
Langer, Thierry; Lubec, Gert; Monje, Francisco J.
A novel and selective dopamine transporter inhibitor, (S)-MK-26, promotes hippocampal synaptic plasticity and
restores effort-related motivational dysfunctions
Biomolecules - Basel: MDPI, 2011, Bd. 12 (2022), 7, insges. 33 S.;
[Imp.fact.: 6.064]


Schnöder, Tina; Schwarzer, Adrian; Jayavelu, Ashok Kumar; Hsu, Chen-Jen; Kirkpatrick, Joanna;
Döhner, Konstanze; Perner, Florian; Eifert, Theresa; Huber, Nicolas; Arreba-Tutusaus, Patricia;
Dolnik, Anna; Assi, Salam A.; Nafria, Monica; Jiang, Lu; Dai, Yu-Ting; Chen, Zhu; Chen, Sai-Juan;
Kellaway, Sophie G.; Ptasinska, Anetta; Ng, Elizabeth S.; Stanley, Edouard G.; Elefanty, Andrew
G.; Buschbeck, Marcus; Bierhoff, Holger; Brodt, Steffen; Matziolis, Georgios; Fischer, Klaus-Dieter;
Hochhaus, Andreas; Chen, Chun-Wei; Heidenreich, Olaf; Mann, Matthias; Lane, Steven W.; Bullinger,
Lars; Ori, Alessandro; Eyß, Björn; Bonifer, Constanze; Heidel, Florian
PLCG1 is required for AML1-ETO leukemia stem cell self-renewal
Blood - Washington, DC: American Society of Hematology, Bd. 139 (2022), 7, S. 1080-1097;
[Imp.fact.: 25.476]


Török, Bibiána; Csikota, Péter; Fodor, Anna; Balázsfi, Diána; Ferenczi, Szilamér; Demeter, Kornél;
Tóth, Zsuzsanna E.; Könczöl, Katalin; Camats Perna, Judith; Farkas, Imre; Kovács, Krisztina J.;
Haller, József; Engelmann, Mario; Zelena, Dóra
Rescue of vasopressin synthesis in magnocellular neurons of the supraoptic nucleus normalises acute stress-induced
adrenocorticotropin secretion and unmasks an effect on social behaviour in male vasopressin-deficient brattleboro
rats
International journal of molecular sciences - Basel: Molecular Diversity Preservation International, 2000, Bd. 23
(2022), 3, insges. 22 S.;
[Imp.fact.: 6.208]


Wackernagel, Lisa-Marie; Sarabi, Mohsen Abdi; Weinert, Sönke; Zuschratter, Werner; Richter, Karin;
Fischer, Klaus-Dieter; Braun-Dullaeus, Ruediger C.; Medunjanin, Senad
IKKγ/NEMO localization into multivesicular bodies
International journal of molecular sciences - Basel: Molecular Diversity Preservation International, 2000, Bd. 23
(2022), 12, insges. 12 S.;
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ABSTRACTS


Cangalaya Lira, Carla Marcia; Wegmann, Susanne; Weilun, Sun; Diez, Lisa; Gottfried, Anna; Richter,
Karin; Stoyanov, Stoyan; Pakan, Janelle; Fischer, Klaus-Dieter; Dityatev, Alexander
Neuroinflammatory boost of synaptic stripping via induction, stretching and phagocytosis of synaptic filopodia
FENS Forum - FENS, 2022 . - 2022;
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INSTITUT FÜR BIOMETRIE UND MEDIZINISCHE INFORMATIK


Haus 2
Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 13535/13537,
Fax 49 (0)391 67 13536
johannes.bernarding@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. rer. nat. Dr. med. Johannes Bernarding
Dr. rer. nat. Markus Plaumann (Stellvertreter)


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. rer. nat. Dr. med. Johannes Bernarding


3. FORSCHUNGSPROFIL


Neuroscience:
• Anwendungen der Magnetresonanztomographie im Neuroimaging (Hirn-Computer-Schnittstellen und funk-


tionelle Echtzeit-MRI, Virtual Reality in der funktionellen Neurobildgebung.
• Diffusionstensorbildgebung und Magnetresonanzelastographie bei 3T und 7T.
• Virtual Reality Lab (Hololens 2, Oculus Rift, EEG, Neuro- und Biofeedback).


Medical Imaging Lab:
• Experimentelle Techniken in der Magnetresonanztomographie und der angewandten Bildverarbeitung


(Spulenentwicklung in der Ultra-Hochfeld-Magnetresonanztomographie (19F Imaging bei 7T), Low-
field NMR (0.6T 19F MRI), Kernspinhyperpolarisation (SABRE, photo-CIDNP), Entwicklung neuer
MR-Kontrastmittel)


Data Science:
• Mitglied in der Initiative Medizininformatik (Konsortium MIRACUM), Weiterausbau des Datenintegra-


tionszentrums für interoperable, Standort-übergreifenden Auswertungen medizinischer Routine- und
Forschungsdaten.


• Entwicklung neuer Algorithmen und Verfahren zur verbesserten Steuerung von Hirn-Computer-Schnittstellen
• Neuroinformatik (Simulation von Hirnfunktionen)


Wissenschaftliche Kooperationen
• Klinische Partner, Grundlagenforscher und externe Partner zur Planung und Durchführung von klinischen


Studien.
• Universitätsklinik für Radiologie und Nuklearmedizin der Medizinischen Fakultät der OvGU.
• Fakultät für Informatik, Fakultät für Naturwissenschaften und Fakultät für Elektrotechnik der Otto-von-


Guericke-Universität.
• Universität Bremen, TU Darmstadt, FU Berlin, Charité Berlin, CAU Kiel, UM Halle.
• Max-Planck-Institut für Biologische Kybernetik Tübingen
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• Partner im Netzwerk der Medizininformatik-Initiative des BMBF (FAU Erlangen, TU Dresden, U Greifswald,
U Freiburg).


• Medizinische Fakultät der MLU Halle.
• Charité Berlin, Experimentelle Radiologie und Med. Informatik


4. SERVICEANGEBOT


• Statistische Beratungen und GCP-konformes Datenmanagement für klinische Studien.
• NMR- und MRI-Messungen.
• Datenintegrationszentrum und Forschungsdatenmanagement klinischer Routinedaten.
• Treuhandstelle.
• Weiterbildung für Klinische Studien (zusammen mit KKS (AMG-Kurs).
• IT-Unterstützung bei E-Learning (Video-Konferenzen, Computerpool) und Managementsystemen (Conflu-


ence).


5. METHODIK


• Medizininformatik, Datenintegrationszentrum
• Treuhandstelle
• Biometrie, Statistik, AMG-Kurse
• Magnetresonanztomographie und Kernspinmagnetresonanz
• Entwicklung neuer Kontrastmittel für Zellbildgebung
• Virtual und Augmented Reality, Hirn-Computerschnittstellen
• Neurocomputing


6. KOOPERATIONEN


• Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
• Averbis GmbH
• Dr. André Brechmann, Leibniz-Institut für Neurobiologie, Magdeburg
• Dr. Glimm, Sieder, Novartis, Nürnberg/Basel
• Dr. Jonas Warneke, Universität Leipzig, Wilhelm-Ostwald-Institut für Physikalische und Theoretische


Chemie
• Dr. Jörg Stadler (Leibniz-Institut für Neurobiologie)
• Dr. Kai Buckenmaier, Max-Planck-Institut für biologische Kybernetik Tübingen
• Dr. rer. nat. Jörn Kaufmann, Klinik für Neurologie
• Dr. Vladimir A. Azov, University of the Free State, Department of Chemistry, Bloemfontein, South Africa
• Fachbereich Gesundheit - Technische Hochschule Mittelhessen
• Institut für Medizinische Biometrie und Statistik - Universitätsklinikum Freiburg
• Institut für Medizinische Biometrie, Epidemiologie und Informatik - Universitätsmedizin der Johannes


Gutenberg-Universität Mainz
• Institut für Medizinische Informatik - Hochschule Mannheim
• Klinik für Neurologie, Prof. Dr. H.J. Heinze
• Lehrstuhl für Medizinische Informatik - Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg
• Medizinische Fakultät - Justus-Liebig-Universität Gießen
• Medizinische Fakultät - Philipps Universität Marburg
• Medizinische Fakultät Mannheim - Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
• PD Dr. J. Braun, Prof. Dr. Ingolf Sack, Charité Berlin
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• Prof. Dr. Daniel Erni (Lehrstuhl für Allgemeine und Theoretische Elektrotechnik (ATE) der Universität
Duisburg-Essen)


• Prof. Dr. Gerd Buntkowsky, TU Darmstadt, Physikalische Chemie
• Prof. Dr. Klaus Solbach (Lehrstuhl für Hochfrequenztechnik der Universität Duisburg-Essen)
• Prof. Schwabe, OvGU Magdeburg
• Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden
• Universitätsklinikum Frankfurt, Medizinischen Klinik 2 - Goethe-Universität Frankfurt
• Universitätsmedizin Greifswald


7. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Dipl.-Ing. Ralf Lützkendorf, Prof. Dr. Dr. Johannes Bernarding, Dipl.-Ing. Sebastian
Baecke


Förderer: Haushalt - 01.01.2022 - 04.03.2024


Magnetresonanz-Elastographie


Mit Hilfe einer speziell auf die 64-Kanal MR-Kopfspule angepassten MRE-Anregungseinheit und einer von den
Kooperationspartnern Prof. I. Sack und PD Dr. J. Braun (Experimentelle Radiologie, Charité Berlin) werden die
viskoelastischen Eigenschaften das Hirngewebes untersucht.


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. Johannes Bernarding
Förderer: Haushalt - 04.01.2021 - 04.03.2024


Low-Field NMR und MRI (1H/19F Hyperpolarisation und weitere X-Kerne)


Mittels eines kostengünstigen Tisch-NMR/MRI Gerätes werden neue Strategien der Hyperpolarisation
physiologischer Substanzen bei niedrigen Feldern (0.6T) untersucht. Im Vordergrund steht die hintergrundsfreie
19F-NMR/MRI Hyperpolarisation. Erste Ergebnisse wurden in Bernarding et al., AMR, 2022 und Arxiv
veröffentlicht.


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. Johannes Bernarding
Förderer: Haushalt - 04.01.2021 - 04.03.2024


Lowfield NMR-MRI (1H, 19F Hyperpolarisation)


Mittels eines kostengünstigen Tisch-NMR/MRI Gerätes werden neue Strategien der Hyperpolarisation
bei niedrigen Magnetfeldern (0.6 T) physiologischer Substanzen untersucht. Im Vordergrund steht die
hintergrundsfreie 19F-NMR/MRI Hyperpolarisation. Erste Ergebnisse wurden in Bernarding et al., AMR, 2022
und Arxiv veröffentlicht.


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. Johannes Bernarding
Förderer: Haushalt - 01.07.2019 - 31.12.2023


Hirn-Computer-Interfaces: EEG-basiertes Bio- und Neurofeedback in Virtuellen Umgebungen


Bio- und Neurofeedbackgeräte werden zunehmend kostengünstiger und kleiner. Klinisch zugelassene Geräte wie
der NEXUS-10 könnten unterstützt werden von Smartphone-gebundener Datenaufnahme und Analyse. Diese
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Geräte einschließlich dazu gehörender Apps können vom Probanden/Patienten auch außerhalb eines Labors bzw.
einer Praxis zum neuro-/Bio-Feedback Training genutzt werden. Innerhalb einer größeren Studie wurde aktuell
untersucht, wie vergleichbar die Daten eines Smartphone-gebundenen Sensors für den Hautwiderstand mit denen
eines für die Behandlung von Patienten zugelassenen Neuro-/Biofeedbackgerätes sind. Das Ergebnis zeigt eine
gute Vergleichbarkeit. Die Studie wird mit anderen Sensoren (Atmung, Puls etc.) fortgesetzt.


Projektleitung: M.Sc. Frederike Euchner, Dr. Markus Plaumann, Prof. Dr. Dr. Johannes Bernarding
Projektbearbeitung: Dipl.-Phys. Christian Bruns
Förderer: Haushalt - 02.01.2018 - 31.12.2023


Aufbau einer LED-Einheit zur lichtinduzierten Hyperpolarisation von physiologischen Substanzen


Die Kernspinhyperpolarisation von fluorierten Substraten - welche eine hohe Relevanz in der molekularen
Bildgebung und Spektroskopie besitzen - ist mit den derzeit oftmals genannten Hyperpolarisationstechniken,
wie der Parawasserstoff-induzierten Kernspinhyperpolarisation (PHIP), nur in organischen Lösungsmitteln
möglich. Photo-CIDNP (chemically induced dynamic nuclear polarization) bietet eine Möglichkeit der
19F-MR-Signalverstärkung in Wasser bzw. wässrigen Medien. Neben dees Einsatzes einer Laserstrahlung (488
nm) ist ebenfalls die Verwendung moderner LED-Technik möglich, um eine 19F-MR-Signalerhöhung zu erzeugen.
Photo-CIDNP basiert auf reversiblen photo-chemischen Reaktionen zwischen angeregten Photosensibilisatoren
(z. B. Riboflavin) und Systemen wie Tryptophan oder Tyrosin. Im Rahmen dieses Forschungsprojektes werden
Weiterentwicklungen dieser Technik für die biomedizinische Applikation erforscht.


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. Johannes Bernarding, Dipl.-Phys. Christian Bruns
Kooperationen: CST AG Darmstadt
Förderer: Haushalt - 01.11.2015 - 30.06.2023


Entwicklung einer 19F-Bildgebungseinheit für ein 7T Human MRT


In diesem Projekt geht es um die Entwicklung von Hardware für die 19F-Bildgebung am 7T Human MRT.
Ziel ist es, ein System zur Verfügung zu haben, mit dem sich sowohl Bildgebung von fluorierten Substanzen
als auch ein Protonenbild von dem gleichen Objekt gewährleisten lässt. Zusätzlich soll die Möglichkeit der
Temperaturmessung mithilfe fluorierter Substanzen im MRT untersucht werden. Für die Entwicklung der
Hardware werden MRT-Spulenkonzepte zum einen mithilfe einer Bio-EM-Feldsimulationssoftware simuliert und
damit auf deren Funktionalität und Erfüllung der Sicherheitsstandards geprüft und werden zum anderen auch
gebaut um die Erfüllung der Simulationsdaten zu validieren.


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. Johannes Bernarding, Dipl.-Ing. Ralf Lützkendorf
Projektbearbeitung: Dr. rer. nat. Jörn Kaufmann
Kooperationen: Dr. rer. nat. Jörn Kaufmann, Klinik für Neurologie
Förderer: Haushalt - 01.01.2014 - 31.12.2022


Hochaufgelöste Diffusionsbildgebung bei 7T


Es wurde im ersten Schritt die hochaufgelöste Diffusionsbildgebung bei 7T optimiert. Durch den Einsatz einer
neuen Methode zur Analyse und Darstellung mehrerer neuronaler Faserbündel innerhalb eines Voxel konnten
erstmalig die intra-pontinen Anteile des Nervus Trigeminus dargestellt werden. Des Weiteren war durch die
Hochauflösung die Anisotropie der Diffusion in der Grauen Substanz nachweisbar. Hier konnten Ergebnisse
anderer Gruppen bestätigt werden, die ein unterschiedliches Verhalten der Diffusion in der Grauen Substanz des
primären Motorischen Kortex im Vergleich zum primären sensomotorischen Kortex nachgewiesen haben. Das
Projekt schließt sich an ein früheres DFG-Projekt (funktionelle Diffusionsbildgebung bei 7T) an. Aktuell werden
weitere Hirnnerven bezüglich ihrer Diffusionseigenschaften untersucht.
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Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech, Dr.-Ing. Tim Herrmann, Prof. Dr. med. Alexey Surov,
Dr. Jazan Omari


Förderer: Bund - 01.01.2022 - 30.06.2025


NUM RACOON-BI - Netzwerk-Universitätsmedizin


Dieses Projekt wird unterstützt oder verwaltet über das Datenintegrationszentrum der Universitätsmedizin
Magdeburg »https://diz.med.ovgu.de:


RACOON konnte in Phase 1 des NUM ein landesweites Infrastruktur-Netzwerk initiieren und
an einem großen, neu erhobenen Datensatz (>14.000 Patient:innen) die Funktionsweise als
vernetzende Forschungsinfrastruktur für die Pandemiebekämpfung demonstrieren.


RACOON bindet alle universitätsmedizinischen Standorte sowie weitere nicht-universitäre Technologiepartner
ein. RACOON wird durch die Verstetigung als Infrastrukturprojekt eine Vielzahl von Anwendungsmöglichkeiten
zum Einsatz in Forschungsvorhaben der medizinischen Bildgebung unterstützen. Im RACOON sollen die
Anwendungsgebiete der Versorgungsforschung, klinische Studien sowie die Erstellung und Anwendung innovativer
KI-Applikationen auf medizinischen Bilddaten ermöglicht werden. Neben der technologischen Ausgestaltung der
hybriden Netzwerkinfrastruktur wird somit auch die Etablierung von Datenerhebungsstandards für medizinische
Bilddaten sowie die Bündelung von Kompetenzen in standortübergreifenden, interdisziplinären Expertengruppen
verfolgt.


Förderkennzeichen: 01KX2121


Projektleitung: Dr.-Ing. Tim Herrmann, Antonia Schulz
Förderer: Bund - 01.01.2022 - 31.12.2024


NUM RDP - Routine Daten Plattform - Netzwerk-Universitätsmedizin


Dieses Projekt wird unterstützt oder verwaltet über das Datenintegrationszentrum der Univer-
sitätsmedizin Magdeburg »https://diz.med.ovgu.de:


Im Rahmen der initialen Förderphase wurde bis Dezember 2021 die IT-Infrastruktur ”CODEX” aufge-
baut, die die schnelle und flexible Bereitstellung sowie Nutzung von COVID-19-Routinedaten (den
sogenannten ”GECCO”-Datensatz) aller Standorte der deutschen Universitätsmedizin sowohl in föderierten
Datennutzungsszenarien (d.h., ohne zentrale Datenzusammenführung) als auch über die dazu entwickelte
zentrale Plattform ermöglicht. Diese Plattform soll nun im Rahmen des vorliegenden Folgeantrags als
‘Routinedatenplattform’ (RDP) betrieben und zusätzlich für Aufgaben jenseits von COVID-19 als Plattform für
”Pandemic Preparedness” weiterentwickelt werden. Die NUM-RDP wird dabei verschiedene Mechanismen beinhal-
ten, um pseudonymisierte Daten für unterschiedlichste Arten von Nutzern und Zielgruppen zugänglich zu machen.


Förderkennzeichen: 01KX2121
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Projektleitung: Prof. Dr. habil. Martin Schostak, Dr.-Ing. Tim Herrmann, Christian Samtleben
Kooperationen: Universitätsklinikum Mannheim; Universitätsklinikum Freiburg; Lehrstuhl für Medi-


zinische Informatik - Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg; Univer-
sitätsmedizin Greifswald; Universitätsklinikum Frankfurt, Medizinischen Klinik 2
- Goethe-Universität Frankfurt; Medizinische Fakultät - Justus-Liebig-Universität
Gießen; Institut für Medizinische Biometrie und Statistik - Universitätsklinikum
Freiburg; Medizinische Fakultät Mannheim - Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg;
Medizinische Fakultät - Philipps Universität Marburg; Universitätsklinikum Carl Gus-
tav Carus Dresden; Albert-Ludwigs-Universität Freiburg; Universitätsklinikum Gießen
und Marbug; Universitätsklinikum Erlangen


Förderer: Bund - 01.01.2019 - 31.12.2024


RECUR - Nationalen Registers für rezidivierende Steinerkrankungen des oberen Harntraktes


Dieses Projekt wird unterstützt oder verwaltet über das Datenintegrationszentrum der Univer-
sitätsmedizin Magdeburg »https://diz.med.ovgu.de:


Aufbau eines ”Nationalen Registers für rezidivierende Steinerkrankungen des oberen Harntraktes”. Ziel
ist es medizinische Daten mit patientenrelevanten Ergebnissen und gesundheitsökonomischen Variablen zu
verbinden und so effektive sowie patientenorientierte Diagnosealgorithmen und Behandlungswege zu entwickeln.
Knapp fünf Prozent der deutschen Bevölkerung sind von einer Harnsteinerkrankung der Niere oder des Harnleiters
betroffen. Bei bis zu 50% der Patienten kommt es zur wiederholten Steinbildung. Die Patientenleiden unter
teils erheblichen Schmerzen und müssen häufig stationär behandelt werden. Langfristig können Dauerschäden
an Nieren und Kreislauf (Bluthochdruck) oder Komplikationen bis hin zur Blutvergiftung auftreten. Dies führt
zu bedeutenden Einschränkungen der Lebensqualität. Sozioökonomisch übersteigen die mit der Urolithiasis
verbunden Kosten diejenigen anderer häufiger urologischer Erkrankungen wie z.B. des Prostatakrebses. Bei
etwa 20% der wiederholt Steinbildner können bestimmte Grunderkrankungen als Ursache erkannt werden. Für
die Mehrheit der Patienten sind jedoch keine spezifischen Risikofaktoren bekannt. Mit dem geplanten Register
soll nun erstmals die Verbindung von medizinischen Daten (Patientencharakteristika, Behandlungsdaten),
patientenrelevanten Ergebnissen (z.B. Lebensqualität) und gesundheitsökonomisch bedeutsamen Variablen ( (z.B.
Krankheitstage) gezogen werden. Das geplante Register soll dabei helfen die Patienten zu identifizieren, die am
meisten von spezifischen Behandlungen und vorbeugenden Maßnahmen profitieren. Die genannten Parameter
sollen über die im Rahmen der Medizininformatik-Initiative (MI-I) des BMBF im sog. MIRACUM-Konsortium
entstehenden Dateninformationszentren (DIZ) der beteiligten Universitätskliniken bereitgestellt werden. Für
unmittelbar von Patienten bereitzustellende Parameter werden validierte Fragebögen verwendet, die dem
Patienten über eine Patienten-App zur Verfügung gestellt werden. Daten dieser App werden über eine
Schnittstelle in die lokalen KIS eingespielt und unter Berücksichtigung der Datenschutzvorgaben in die DIZ
Forschungsdatenrepositories integriert. Das geplante Register wird die strukturellen Rahmenbedingungen für
Patienten mit rezidivierender Urolithiasis erheblich verbessern.


Förderkennzeichen: 01GY1902


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech, Dr.-Ing. Tim Herrmann, Dr. Jazan Omari
Förderer: Bund - 01.10.2022 - 31.12.2023


NUM RACOON-Combine - Netzwerk-Universitätsmedizin


RACOON konnte in Phase 1 des NUM ein landesweites Infrastruktur-Netzwerk initiieren und an einem großen,
neu erhobenen Datensatz (>14.000 Patient:innen) die Funktionsweise als vernetzende Forschungsinfrastruktur
für die Pandemiebekämpfung demonstrieren.


RACOON Combine bindet
Das Hauptziel von RACOON-COMBINE ist die Entwicklung und Umsetzung einer Pipeline für die Extraktion
COVID-spezifischer, prädiktiver und prognostischer quantitativer Bildgebungs-Biomarker (C-QIBs), um eine
umfassende Phänotypisierung nicht nur der Erkrankung, sondern auch des Erkrankten, also seines körperlichen
Zustands und seiner Begleiterkrankungen zu ermöglichen. Die prädiktiven und prognostischen Informationen,
die die C-QIBs liefern, werden nicht nur die Behandlung der Patient*innen verbessern (d. h. individualisieren),
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sondern auch unser Verständnis der verschiedenen COVID-19-Krankheitsmuster sowie den krankheitsspezifischen
Organ-Crosstalk verbessern.
Dieses Projekt wird der erste Use Case der RACOON-Infrastruktur sein und demselben integrativen,
partizipativen und synergetischen Konzept folgen, das für RACOON charakteristisch ist. RACOON-COMBINE
wird somit alle 38 NUM-Partnerstandorte vereinen und auf der etablierten RACOON-Infrastruktur aufbauen.
RACOON-COMBINE baut auf der bisherigen Arbeit von RACOON auf und sieht zunächst vor, den aktuellen
Bestand an verfügbaren Bilddaten aller Partnerstandorte zu erweitern. Wir werden darüber hinaus zusätzliche
Thorax-Bilddatensätze einschließen, die seit der ersten COVID-19-Infektionswelle gewonnen wurden. Daneben
werden als Neuerung gegenüber RACOON pädiatrische Bildgebung, Neurobildgebung und kardiovaskuläre
Bildgebung mit eingeschlossen. Auf dieser erweiterten Datenbasis werden bildgebende Biomarker (IB)
ausgewählt, die a) für die Einstufung der individuellen COVID-19-Krankheitslast (Spektrum und Schweregrad des
Organbefalls) wesentlich sind und b) die vorbestehende metabolische, kardiovaskuläre und pulmonale Gesundheit
des einzelnen Patienten widerspiegeln. Schließlich werden wir COVID-spezifische Bildgebungsmerkmale bezüglich
ihres prädiktiven Werts für das Outcome der Patient*innen untersuchen. Wir werden statistische und maschinelle
Modelle für die individuelle Krankheitsvorhersage und -prognose trainieren. In der letzten Projektphase werden
standardisierte Arbeitsabläufe für die automatische und manuelle Extraktion relevanter C-QIBs auf allen
RACOON-Knotenpunkten ausgerollt.


Förderkennzeichen: 01KX2121


Projektleitung: apl. Prof. Dr. Klaus Mohnike, Dr.-Ing. Tim Herrmann, Karola Zenker
Kooperationen: Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden; Albert-Ludwigs-Universität Freiburg;


Lehrstuhl für Medizinische Informatik - Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg; Institut für Medizinische Biometrie und Statistik - Universitätsklinikum
Freiburg; Universitätsklinikum Frankfurt, Medizinischen Klinik 2 - Goethe-Universität
Frankfurt; Universitätsklinikum Mannheim


Förderer: Bund - 01.01.2019 - 30.06.2023


CORD - Gemeinsame Verbundvorhabenbeschreibung für den Konsortien‐übergreifenden Use Case
Collaboration on Rare Diseases (CORD)


Dieses Projekt wird unterstützt oder verwaltet über das Datenintegrationszentrum der Universitätsmedizin
Magdeburg »https://diz.med.ovgu.de:


Die vorstehend im Kapitel 0.2 aufgeführten zwanzig deutschen Universitätsklinika und weitere Partner
engagieren sich im konsortienübergreifenden Use Case ”Collaboration on Rare Diseases (CORD)” der
Medizininformatik- Initiative (MII) des BMBF für die Verbesserung von Versorgung und Forschung im Bereich
der seltenen Erkrankungen. Dies erfolgt im Rahmen der MII in Anlehnung an den von BMBF und BMG
unterstützten Aktionsplan des Nationalen Aktionsbündnisses für Menschen mit Seltenen Erkrankungen (NAMSE).
Jedes der Universitätsklinika betreibt ein Zentrum für Seltene Erkrankungen, ist Mitglied in einem der vier
Konsortien der Medizininformatik- Initiative (MII) (HiGHmed / DIFUTURE / MIRACUM / SMITH) und
ist fortgeschritten beim Aufbau eines Datenintegrationszentrums nach den Regeln der MII. CORD nutzt die
organisatorischen und technischen Lösungen der MII mit dem Ziel, die Versorgung und Forschung im Bereich
der seltenen Erkrankungen zu verbessern. Es soll belegt werden, dass diese Lösungen zu messbarem Nutzen für
Patienten, Ärzte und Forscher führen. Des Weiteren trägt CORD zum Gesamtergebnis der MII bei, beispielsweise
durch Erweiterung der medizinischen Dokumentation und Erprobung innovativer Ansätze zur Verknüpfung und
Auswertung von Daten. Auf der klinischen Seite strebt CORD an, die Sichtbarkeit der seltenen Erkrankungen zu
erhöhen, Einblicke in die Versorgungsrealität zu gewähren, die Forschung in diesem Gebiet anzuregen sowie die
Qualität der diagnostischen und therapeutischen Prozesse zu verbessern.
Auf der Medizininformatik-Seite legt CORD Schwerpunkte auf die Verbesserung von Konzepten und Lösungen für
die klinische Dokumentation zu seltenen Erkrankungen, auf die organisatorische, semantische und syntaktische
Interoperabilität sowie die datenschutzkonformen Methoden für einen bundesweiten Zugang zu den so
gewonnenen Daten. In diesem Sinne werden in CORD einige Lösungen pilotiert und evaluiert und daraufhin
Verbesserungsvorschläge erarbeitet, die einer größeren nationalen und internationalen Community zugänglich
gemacht werden.


Förderkennzeichen: 01ZZ1911A
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Projektleitung: M.Sc. Jan Maluche, Dr.-Ing. Tim Herrmann
Förderer: Bund - 01.01.2022 - 31.12.2022


NUM CODEX Plus Netzwerk-Universitätsmedizin


Dieses Projekt wird unterstützt oder verwaltet über das Datenintegrationszentrum der Univer-
sitätsmedizin Magdeburg »https://diz.med.ovgu.de:


CODEX+ erweitert die mittlerweile in die NUM-Routinedatenplattform (RDP)-Infrastruktur
überführte CODEX-Plattform aus der ersten Förderphase um technische und organisatorische Aspekte,
so dass die erfolgreichen Lösungen aus den verschiedenen NUM-Projekten in einer gemeinsamen
Infrastruktur der Universitätskliniken betrieben und genutzt werden können.


Um auch zukünftig im Sinne der Pandemic Preparedness schnell auf neue Anforderungen reagieren zu
können, entwickelt CODEX+ generische Komponenten und Konzepte sowie eine Beratungsinfrastruktur für
Netzwerkpartner, die Anwendungen auf Basis von Daten aus der Krankenversorgung entwickeln und im Netzwerk
implementieren wollen.


Förderkennzeichen: 01KX2121


Projektleitung: Dr.-Ing. Tim Herrmann
Projektbearbeitung: Stefan Krötki, M.Sc. Jan Maluche, Dr. rer. nat. Robert Waschipky, Dipl.-Phys.


Christian Bruns, M.Sc. Frederike Euchner, Dipl.-Ing. Ralf Lützkendorf, Prof. Dr. Dr.
Johannes Bernarding


Kooperationen: Lehrstuhl für Medizinische Informatik - Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg; Universitätsklinikum Frankfurt, Medizinischen Klinik 2 - Goethe-
Universität Frankfurt; Institut für Medizinische Biometrie und Statistik - Universität-
sklinikum Freiburg; Medizinische Fakultät - Justus-Liebig-Universität Gießen; Fach-
bereich Gesundheit - Technische Hochschule Mittelhessen; Institut für Medizinis-
che Biometrie, Epidemiologie und Informatik - Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz; Medizinische Fakultät Mannheim - Ruprecht-Karls-
Universität Heidelberg; Institut für Medizinische Informatik - Hochschule Mannheim;
Medizinische Fakultät - Philipps Universität Marburg; Averbis GmbH; Universität-
sklinikum Carl Gustav Carus Dresden; Universitätsmedizin Greifswald; Universität-
sklinikum Gießen und Marbug; Universitätsklinikum Mannheim; Universitätsklinikum
Erlangen; Universitätsklinikum Freiburg; Albert-Ludwigs-Universität Freiburg


Förderer: Bund - 01.01.2018 - 31.12.2022


MIRACUM Medizininformatik-Konsortium - Universitätsmedizin Magdeburg


Projektleitung:
• Prof. Dr. Dr. Johannes Bernarding
• Dr. Tim Herrmann


Dieses Projekt wird unterstützt oder verwaltet über das Datenintegrationszentrum der Universitätsmedizin
Magdeburg »https://diz.med.ovgu.de:


Das MIRACUM-Konsortium als Teil der mit ca. 400 Mio. € geförderten BMBF Medizininformatik-
Initiative (MII) umfasst derzeit 10 Universitäten mit Universitätsklinika in 7 Bundesländern, die jeweils an
ihrem Standort ein Datenintegrationszentrum (DIZ) etablieren werden (Dresden, Erlangen, Frankfurt, Freiburg,
Gießen, Greifswald, Magdeburg, Mainz, Mannheim und Marburg), zwei Hochschulen (Hochschule Mannheim
und Technische Hochschule Mittelhessen) und das Unternehmen Averbis (Freiburg) als Industriepartner.
Der schrittweise Aufbau und die kontinuierliche Weiterentwicklung der DIZ basiert auf einem digitalen Ökosystem
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(MIRACOLIX) von skalierbaren, wieder verwendbaren Open Source IT Tools, welche zunächst an einzelnen
MIRACUM Standorten entwickelt, getestet, in die DIZ-Umgebung integriert und dann für die Einbindung in
die DIZ der anderen Partner bereit gestellt werden. Die Entwicklung der IT Tools dieses Ökosystems ist - in
Abhängigkeit von den Kompetenzen und bisherigen Erfahrungen der einzelnen MIRACUM Partner - auf diese in
Form von DIZ Kompetenzzentren verteilt. Die Mitarbeiter der jeweiligen MIRACUM Partner übernehmen für die
MIRACOLIX Tools ihres Kompetenzzentrums jeweils die Erstellung der SOPs und Schulungsmaterialien sowie
die kontinuierliche Unterstützung der anderen Partner während der Projektlaufzeit.
Auf dieser Basis entstehen an den 10 MIRACUM Universitäten/Universitätskliniken Datenintegrationszentren,
in denen primär klinische Daten aus den elektronischen Krankenaktensystemen, Bilddaten und molekulare
Untersuchungsdaten (omics) zusammengeführt werden. Die standortübergreifende gemeinsame Datennutzung
basiert auf einem dezentralen, verteilten Ansatz und der Grundphilosophie, die Analysemethoden zu
den jeweiligen Daten zu bringen (und somit keine zentrale Datenhaltung etablieren zu müssen). Wesentliche
Ziele, die in der Aufbau- und Vernetzungsphase der BMBF Medizininformatik-Initiative aufsetzend auf diesen
10 Datenintegrationszentren verfolgt werden, sind die Unterstützung von Machbarkeitsstudien (Feasibility), die
gemeinsame Durchführung explorativer Datenanalysen auf großen verteilten Datenbeständen, die Identifikation
von klinischen Behandlungspfaden anhand realer klinischer Datenbestände, die Patientenrekrutierung (Use
Case 1), die Entwicklung von Prädiktionsmodellen und deren Integration in klinische Abläufe (zunächst für
Patienten mit Asthma/COPD sowie Hirntumoren), sowie die effiziente Integration und Visualisierung von
klinischen/molekularen Befunden zur Unterstützung der individualisierten Präzisionsmedizin (zunächst im
Kontext molekularer Tumorboards).


Förderkennzeichen: 01ZZ1801H


Projektleitung: Dr. rer. nat. Kai Buckenmaier, Dr. Markus Plaumann, Ph. D. Rainer Körber, Ph.
D. Andrey Pravdivtsev


Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2022 - 31.12.2024


Unabhängiger parawasserstoffinduzierter zweiphasen-Hyperpolarisator für Ultraniederfeld und
Ultrahochfeld MR (2P-PHIP)


Die Magnetresonanz (MR) spielt in der Wissenschaft eine zentrale Rolle und zur Signalverstärkung wurden
mehrere Hyperpolarisationstechniken (HP) entwickelt. Die auflösungsdynamische Kernpolarisation (aDKP)
befindet sich im Stadium der präklinischen Forschung, erfordert jedoch neben niedrigen Temperaturen (~1 K) auch
paramagnetische Radikale gepaart mit Mikrowelleneinstrahlung für die HP und das schnelle Auflösen in einem
Träger. Dadurch ist aDKP technisch anspruchsvoll und im Wesentlichen ein One-Shot-Verfahren.Eine Alternative
für HP ist die Ausnutzung der intrinsischen Spinordnung von para-Wasserstoff (pH2 - Spin-Singlet-Isomer von H2),
die auf Zielmoleküle übertragen werden kann. pH2-induzierte Polarisation (PHIP) macht sich die Hydrierung des
Zielmoleküls zunutze, während die Signalverstärkung durch reversiblen Austausch (SABRE) die Übertragung der
Spinordnung unter Verwendung eines geeigneten Katalysators ermöglicht, ohne das Zielmolekül zu modifizieren.
Dies erlaubt eine kontinuierliche HP. Da pH2 günstig herzustellen ist, einen geringen Geräteaufwand benötigt
und eine monatelange Lagerfähigkeit bietet, sind PHIP und SABRE vielversprechende Methoden der HP für
zukünftige klinische Anwendungen.Das Projekt 2P-PHIP zielt auf die Entwicklung eines kosteneffizienten PHIP-
und SABRE-basierten eigenständigen Hyperpolarisationsreaktors mit kontinuierlichem Fluss für die Biochemie
und zukünftige in vivo Anwendungen ab. Im Gegensatz zu kommerziell erhältlichen aDKP-Polarisatoren wird
der Reaktor in der Lage sein, kontinuierlich hochreine hyperpolarisierte Flüssigkeiten zu liefern. Dadurch
werden MR-Experimente mit längeren Erfassungszeiten möglich. Eine zweiphasige pH2-induzierte HP, bei
der der Katalysator in einer fluorierten (oder anderen hydrophoben) Phase zurückgehalten wird, wird als
aussichtsreichster Weg verfolgt. Dadurch wird die für zukünftige in vivo Anwendungen nötige Extraktion
von reinen, hyperpolarisierten Substraten erleichtert. Auch einphasige PHIP- und SABRE-Implementierungen
werden mit diesem Polarisator möglich sein. Der Reaktor wird sowohl bei ultra-Niederfeld (µT-Bereich) als
auch bei Hochfeld (T-Bereich) MR-Experimenten betrieben werden können, um Vorteile beider Feldregime
auszunutzen. MR bei hohen Feldern bietet eine höhere spektrale Auflösung, während MR bei niedrigen Feldern
in Gegenwart von empfindlichen Implantaten (z. B. Herzschrittmachern) möglich ist. Zusätzlich wird die direkte
Beobachtung des HP-Mechanismus selbst mit empfindlichsten SQUID-Instrumenten durchgeführt. Da letztlich
in vivo Anwendungen das Ziel sind, werden auch Initialexperimente an biologischen Proben, wie Zellkulturen,
Blut oder homogenisiertem Hirngewebe, durchgeführt.Das Ergebnis des 2P-PHIP-Projekts wird ein vielseitiger
Polarisator auf pH2-Basis sein, der sich durch hohe Konzentrationen hoch polarisierter Substrate mit hohem
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Tracer-Durchsatz auszeichnet und dadurch Potenzial für in vivo Anwendungen hat.


Projektleitung: Dr. Markus Plaumann, Prof. Dr. Rafael Mikolajczyk
Projektbearbeitung: Christoph Weber, Dr. Daniel Tiller, Dr. Oliver Purschke, Diana Hartmann, Han Fu,


Stefanie Conradi, Jan Christoph, Prof. Dr. Dr. Johannes Bernarding, Jakob Berger,
Dr. Hichem Ben Hamed, Dipl.-Ing. Sebastian Baecke


Kooperationen: Universitätsmedizin Halle
Förderer: Bund - 01.01.2022 - 31.12.2024


Datentreuhandverbund biomedizinische Forschungsdaten Land Sachsen-Anhalt


Biomedizinische Forschung und die Untersetzung gesundheitspolitischer Strategien erfordern oft strukturierte
Sammlungen von Daten in Registern sowie, aus technischen Gründen, in getrennten Bild- oder Gen-Datenbanken.
Meist haben nur beteiligte Forscher einen Datenzugang. Zunehmend fragen aber Datenspender zu Art
und Umfang der gespeicherten Daten nach oder wollen ihre Daten wieder löschen lassen. Die transparente
Dateneinsicht über getrennte Datenbanken hinweg erfordert jedoch neue technische-organisatorische Lösungen,
die durch eine Datentreuhandstelle und Internet-Portale realisiert werden sollte. Die Universitätsmedizin
Magdeburg (UMMD) und Halle (UMH) wollen in einem neuen Datentreuhandverbund gemeinsam innovative
technisch-organisatorische Lösungen entwickeln, die Standort- und Akteursübergreifend eine interoperable
Bereitstellung unterschiedlicher Datenstrukturen in verteilten Datenbanken ermöglicht. Die UMH hat eine
jahrelange hohe Expertise im Aufbau und Betreiben epidemiologischer Register und Studien, die UMMD hat eine
hohe Expertise in der Medizininformatik, insbesondere bei Auswertung und Management von Bilddaten. Beide
Standorte haben seit Jahren gemeinsam bei verschiedenen Registern eng zusammengearbeitet (z. B. Krebs- und
Herzinfarktregister) und sind als Partner in der Medizininformatik-Initiative des BMBF aktiv. Im Projekt soll ein
Herzinfarktregister mit angeschlossener Bilddatenbank realisiert werden.


Die gemeinsame datenschutzkonforme Datenbereitstellung für Patienten/Probanden, Forscher und
forschungsorientierte Unternehmen erhöht das Vertrauen und die Mitwirkungsbereitschaft an Studien. Zusätzlich
führt das sich ergänzende Zusammenführen von Bild- und Textinformation zu einem hohen Mehrwert. Damit
wird ein ”digitaler Rohstoff” geschaffen, der es Forschern und forschungsorientierten Unternehmen erlaubt, neue
Ergebnisse zu gewinnen sowie KI-basierte Datenanalysetechniken und medizintechnische Produkte zu entwickeln.
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8. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Auer, Matthias; Birnbaum, Wiebke; Hartmann, Michaela; Holterhus, Paul-Martin; Kulle, Alexandra;
Lux, Anke; Marshall, Luise; Rall, Katarina; Richter-Unruh, Annette; Werner, Ralf; Wudy, Stefan A.;
Hiort, Olaf
Metabolic effects of estradiol versus testosterone in complete androgen insensitivity syndrome
Endocrine - [S.l.]: Springer, 1995, Bd. 76 (2022), 3, S. 722-732;


Bernarding, Johannes; Bruns, Christian; Prediger, Isabell; Plaumann, Markus
LED-based photo-CIDNP hyperpolarization enables 19F MR imaging and 19F NMR spectroscopy of 3-fluoro-DL-
tyrosine at 0.6 T
Applied magnetic resonance - Wien [u.a.]: Springer, 1990, Bd. 53 (2022), 10, S. 1375-1398;
[Imp.fact.: 0.974]


Brinkers, Michael; Lux, Anke; Pfau, Giselher; Schneemilch, Christine Elisabeth
Charakteristik und Prävalenz schmerzhafter Zönästhesien in einer Schmerzambulanz - Characteristics and
prevalence of painful coenesthesia in a pain clinic
Der Schmerz - Berlin: Springer, Bd. 36 (2022), 5, S. 350-356;
[Imp.fact.: 1.629]


Ebel, Sebastian; Kühn, Alexander; Aggarwal, Abhinav; Köhler, Benjamin; Behrendt, Benjamin;
Gohmann, Robin Fabian; Riekena, Boris; Lücke, Jens Christian Friedrich; Ziegert, Juliane; Vogtmann,
Charlotte; Preim, Bernhard; Kropf, Siegfried; Jung, Bernd; Denecke, Timm; Grothoff, Matthias;
Gutberlet, Matthias
Quantitative normal values of helical flow, flow jets and wall shear stress of healthy volunteers in the ascending
aorta
European radiology - Berlin: Springer, 1991, Bd. 32 (2022), 12, S. 8597-8607;
[Imp.fact.: 7.034]


Glimm, Ekkehard; Yau, Lillian
Geometric approaches to assessing the numerical feasibility for conducting matching-adjusted indirect
comparisons
Pharmaceutical statistics - New York, NY: Wiley, 2002, Bd. 21 (2022), 5, S. 974-987;


Greye, Hannah Dorothea; Henning, Stine; Freese, Kristina; Köhn, Andrea; Lux, Anke; Radusch, Anja;
Redlich, Anke; Schleef, Daniela; Seeger, Sven; Thäle, Volker; Rißmann, Anke
Cross-sectional study to assess awareness of cytomegalovirus infection among pregnant women in Germany
BMC pregnancy and childbirth - London: BioMed Central, 2001, Bd. 22 (2022), insges. 11 S.;
[Imp.fact.: 3.105]


Kropf, Siegfried; Antweiler, Kai Lars; Glimm, Ekkehard
Use of multivariate distance measures for high-dimensional data in tests for difference, superiority, equivalence
and non-inferiority
Biometrical journal - Berlin: Wiley-VCH, 1959, Bd. 64 (2022), 3, S. 577-597; http://dx.doi.org/10.1002/bimj.202000367
10.25673/92085


Meyer, Elias Laurin; Mesenbrink, Peter; Dunger-Baldauf, Cornelia; Glimm, Ekkehard; Li, Yuhan; König,
Franz
Decision rules for identifying combination therapies in open-entry, randomized controlled platform trials
Pharmaceutical statistics - New York, NY: Wiley, 2002, Bd. 21 (2022), 3, S. 671-690;


Roig, Marta Bofill; Krotka, Pavla; Burman, Carl-Fredrik; Glimm, Ekkehard; Gold, Stefan M.; Hees,
Katharina; Jacko, Peter; Koenig, Franz; Magirr, Dominic; Mesenbrink, Peter; Viele, Kert; Posch,
Martin
On model-based time trend adjustments in platform trials with non-concurrent controls
BMC medical research methodology - London: BioMed Central, 2001, Bd. 22 (2022), insges. 16 S.;
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Wacker, Max; Thewes, Lena; Lux, Anke; Busk, Henning; Zardo, Patrick; Scherner, Maximilian Philipp;
Awad, George; Varghese, Sam; Veluswamy, Priya; Wippermann, Jens; Slottosch, Ingo Jürgen
Monitoring excimer laser-guided cardiac lead extractions by uniportal video-assisted thoracoscopy - a single
center experience
Asian cardiovascular & thoracic annals - London: Sage, 1993, Bd. 30 (2022), 5, S. 561-566;
http://dx.doi.org/10.1177/02184923211054883 10.25673/91547


NICHT BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Mikuško, Martin; Bartsch, Rainer; Wolleschak, Denise; Wehde, Natalie; Lux, Anke; Kropf, Siegfried;
Schraven, Burkhart; Mougiakakos, Dimitrios; Fischer, Thomas
Anämie-Prävalenz der älteren Bevölkerung in Sachsen-Anhalt
Ärzteblatt Sachsen-Anhalt - offizielles Mitteilungsblatt der Ärztekammer Sachsen-Anhalt - Magdeburg:
Ärztekammer Sachsen-Anhalt, Bd. 33 (2022), 6, S. 21-25


Wacker, Max; Scherner, Maximilian Philipp; Awad, George; Wippermann, Jens; Meyer, Frank; Hansen,
Michael; Choritz, Lars; Herrmann, Tim; Fruth, Jana; Helm, André
Uni im digitalen Logbuch - Medizinstudium 4.0
Führen und Wirtschaften im Krankenhaus - Melsungen: Bibliomed, Bd. 39 (2022), 11, S. 1052-1055


ABSTRACTS


Bruns, Christian; Plaumann, Markus; Herrmann, Tim; Bernarding, Johannes
19F-Bildgebung in einem 7 T Ganzkörper-MRT-System mit räumlich aufgelöster Temperaturbestimmung
Abstracts DGMP2022 53. JAHRESTAGUNG der Deutschen Gesellschaft für Medizinische Physik 24.
JAHRESTAGUNG der Deutschen Sektion der ISMRM - Jena: Conventus Congressmanagement & Marketing
GmbH, 2022 . - 2022, S. 157-158;


Buckenmaier, Kai; Plaumann, Markus; Kempf, Nicolas; Bernarding, Johannes; Scheffler, Klaus;
Hövener, Jan-Bernd; Körber, Rainer; Pravdivtsev, Andrey
Quantum coherences as origin and source for further optimization of signal amplification by reversible exchange
EUROMAR 2022 - European Conference on Magnetic Resonance/ EUROMAR - Utrecht, The Netherlands,
2022; Baldus, Marc . - 2022, S. 270;


Hänschen, Hanna; Mysegaes, Felix; Prediger, Isabell; Euchner, Frederike; Bruns, Christian; Bernarding,
Johannes; Plaumann, Markus
Comparison of three photosensitizers relevant for photo-CIDNP - automatic 1H nuclear spin hyperpolarization
and viability tests in cell culture
European Molecular Imaging Meeting, 17th annual meeting of the European Society for Molecular Imaging/
European Molecular Imaging Meeting, 2022 . - 2022;


Kempf, Nicolas; Pravdivtsev, Andrey; Plaumann, Markus; Körber, Rainer; Myers, John; Fehling, Paul;
Engelmann, Jörn; Boldt, Johannes; Steffen, Theodor; Beyerlein, Michael; Pohmann, Rolf; Scheffler,
Klaus; Buckenmaier, Kai
Recent advances reached by combining ultralow-field magnetic resonance and hyperpolarization techniques
Ampere NMR School, book of abstracts, 19th - 25th June 2022, Zakopane, Poland - Poznan: Adam Mickiewicz
University, 2021 . - 2022, S. 63


Maluche, Jan; Lützkendorf, Ralf; Bernarding, Johannes; Bruns, Christian
Incremental extraction of DICOM header to a FHIR Database for Data Integration Centers of the Medical
Infomatics Initative
67. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Medizinische Informatik, Biometrie und Epidemiologie e.V.
(GMDS), 13. Jahreskongress der Technologie- und Methodenplattform für die vernetzte medizinische Forschung
e. V. (TMF)/ Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Medizinische Informatik, Biometrie und Epidemiologie
e.V. (GMDS), Jahreskongress der Technologie- und Methodenplattform für die vernetzte medizinische Forschung
e.V. (TMF), 2022 . - 2022, insges. 2 S.;
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Mysegaes, Felix; Voigt, Pauline; Prediger, Isabell; Bernarding, Johannes; Plaumann, Markus
Fluorinated Tm3+-complexes as molecular temperature sensors
London bound 2022 - International Society for Magnetic Resonance in Medicine, 2022 . - 2022, insges. 2 S.;


Mysegaes, Felix; Voigt, Pauline; Prediger, Isabell; Bernarding, Johannes; Plaumann, Markus
Two fluorinated thulium complexes as potential temperature sensor
Red Hot Fluorine (19F) MRI and Small Animal MRI Symposiums (SAMS), 2022 . - 2022, insges. 1 S.;


Pravdivtsev, Andrey N.; Kempf, Nicolas; Plaumann, Markus; Bernarding, Johannes; Scheffler, Klaus;
Hövener, Jan-Bernd; Buckenmaier, Kai
Hyperpolarized multiple quantum coherences at ultra-low magnetic fields increase 15N parahydrogen-induced
polarization
London bound 2022 - International Society for Magnetic Resonance in Medicine, 2022 . - 2022, insges. 3 S.;


Reckert, Pauline; Obst, Wilfried; Weigt, Jochen; Keitel-Anselmino, Verena; Schomburg, Dirk; Arnim,
Ulrike
Retrospektive Analyse interventionell-operativer Therapiestrategien und deren Outcome bei Achalasie-Patienten
Zeitschrift für Gastroenterologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1997, Bd. 60 (2022), 8, S. e591-e592;
[Imp.fact.: 1.769]


Schreiber, Jens; Thurm, Christoph; Reinhold, Dirk; Luecke, Eva; Schraven, Burkhart; Wu, Qingyu;
Lux, Anke; Mailänder, Claudia
IgE-mediated sensitization towards frequent and rare allergens in severe asthmatics - the ATLAS project
American journal of respiratory and critical care medicine - New York, NY: American Thoracic Society, 1959, Bd.
205 (2022), insges. 1 S.;
[Imp.fact.: 21.405]


Treß, Friederike; Lücke, Eva; Lux, Anke; Schreiber, Jens
Prediction of nocturnal ventilation by pulmonary function testing in patients with amyotrophic lateral sclerosis
Chest - Amsterdam: Elsevier, 1935, Bd. 161 (2022), 6, Supplement, S. A602;
[Imp.fact.: 10.262]
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INSTITUT FÜR EXPERIMENTELLE INNERE MEDIZIN


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 13227, Fax 49 (0)391 67 13312
Naumann@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Univ.-Prof. Dr. rer. nat. habil. Michael Naumann (Institutsdirektor)


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Univ.-Prof. Dr. rer. nat. habil. Michael Naumann


3. FORSCHUNGSPROFIL


- NF-kB, Pathogen-Infektion
- NF-kB, angeborene Immunantwort und Entzündung
- NF-kB, Zellüberleben / Epitheliale Barriere / Micromilieu
- NF-kB, Deubiquitinylasen / COP9 Signalosom
- Deubiquitinylase-Inhibitoren / Biomolekulare Modellierung / Wirkstoffforschung
- Ubiquitin-Proteasom System und Adipogenese


4. SERVICEANGEBOT


Massenspektrometrie
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5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Michael Naumann
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.10.2018 - 30.09.2027


Maladaptive processes across physiological barriers in chronic diseases


Graduiertenkollge 2408
Chronische Erkrankungen stellen eine zunehmende gesundheitspolitische Herausforderung dar. Zelluläre
Maladaptationen und die fehlgeleitete Zell-Zellkommunikation an physiologischen Barrieren sind mechanis-
tische Aspekte von zentraler Bedeutung bei chronischen Erkrankungen wie Atherosklerose oder chronische
Erkrankungen der Niere, der Haut, oder des Gastrointestinaltrakts. Physiologische Grenzflächen werden durch
hoch spezialisierte Zellen, z.B. Endothelzellen oder Epithelzellen, definiert. Störungen in der Regulation und
Funktion dieser Grenzflächen führen zu einem pathophysiologischen Mikromilieu, charakterisiert z.B. durch
ein spezifisches Sekretom sowie der Aktivierung lokaler Zellen und/oder Rekrutierung von Entzündungszellen.
Von besonderer Bedeutung bei chronischen Erkrankungen ist die Perpetuierung maladaptiver Prozesse,
die auf posttranslationalen Proteinmodifikationen beruhen. Das Verständnis molekularer Veränderungen,
die maladaptiven Krankheitsprozessen an physiologischen Grenzflächen zugrunde liegen, ist derzeit noch sehr
limitiert. Innerhalb des GRK’s beabsichtigen wir Krankheit-auslösende maladaptive Prozesse an endothelialen
und epithelialen Grenzflächen zu erforschen.


Projektleitung: Prof. Dr. Michael Naumann, Prof. Dr. Christoph Arens
Projektbearbeitung: Melissa Kantar Weigelt
Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.08.2020 - 30.05.2022


ABINEP M3-project 4: Biofilm, microbiome and infection during cancer of the larynx


Die hier beantragte ESF-geförderte internationale OVGU-Graduierten- schule (ESF-GS) Analyse, Bildgebung und
Modellierung neuronaler und entzündungsbe- dingter Prozesse (ABINEP) soll die Ausbildung internationaler Pro-
movierender in den be- sonders forschungsstarken Profillinien der Medizinischen Fakultät der Otto-von-Guericke-
Universität (OVGU) unterstützen und ausbauen. Die durch diese ESF-GS geförderten OVGU-Profillinien sind die
Zentren für Neurowissenschaften (CBBS) und für die Dynami- schen Systeme (CDS, einschließlich Immunolo-
gie/Molekulare Medizin der Entzündung). Die ESF-GS umfasst 4 thematische Module mit insgesamt 21 Stipendi-
aten, die den o.g. Schwerpunkten z.T. parallel zugeordnet sind und die organisatorisch unter dem zentralen Dach
der ABINEP ESF-GS zusammengefasst werden sollen. Jedes der 4 thematischen Mo- dule wird mit 5-6 Stipen-
diaten ausgestattet. Die Module, die Zuordnung der Anzahl der Stipendien und die durch sie unterstützten
OVGU-Forschungsstrukturen sind unten aufgeführt. Weiterhin sind die inhaltlich eingebundenen außeruniver-
sitären Partner benannt:


• 1. Neuroinflammation ( 5; CBBS, CDS, OVGU, FME, LIN, DZNE)
• 2. Modellierung neuronaler Netzwerke ( 5; CBBS, OVGU, FME, LIN, DZNE)
• 3. Immunoseneszenz ( 6; CDS, FME, HZI)
• 4. Bildgebung menschlicher Hirnfunktionen ( 5; CBBS, OVGU, FME, LIN, DZNE)


Die CBBS-assoziierten Module weisen eine starke Vernetzung mit den Ingenieur- wissenschaften (v.a. dem
Transferschwerpunkt Medizintechnik) auf, die über eine unab- hängig beantragte eigene ESF-GS (MEMoRIAL)
gefördert werden sollen. Eine enge Koope- ration zwischen diesen beiden ESF-GS ist geplant, um Synergien
sowohl in der Ausbildung der Stipendiaten als auch für innovative neue Forschungsansätze in Zusammenarbeit mit
dem Transferschwerpunkt Medizintechnik der OVGU und dem Landesprojekt Autonomie im Alter zu erreichen.
Insgesamt fördert die ESF-GS ABINEP die Internationalisierung der anerkannten exzellenten medizinischen
Forschung der OVGU.


80







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


6. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Ambreen, Saira; Fatima, Sameen; Elwakiel, Ahmed; Rana, Rajiv; Singh, Kunal; Gupta, Anubhuti;
Gupta, Dheerendra; Khawaja, Hamzah; Manoharan, Jayakumar; Besler, Christian; Laufs, Ulrich; Kohli,
Shrey; Isermann, Berend; Shahzad Hussain, Khurrum
Hypercoagulability impairs plaque stability in diabetes-induced atherosclerosis
Nutrients - Basel: MDPI, 2009, Bd. 14 (2022), 10, insges. 15 S.;
[Imp.fact.: 5.719]


Arredondo, Cristian; Cefaliello, Carolina; Dyrda, Agnieszka; Jury, Nur; Martinez, Pablo; Díaz, Iván;
Amaro, Armando; Tran, Helene; Morales, Danna; Pertusa, Maria; Stoica, Lorelei; Fritz, Elsa; Corvalán,
Daniela; Abarzúa, Sebastián; Méndez-Ruette, Maxs; Fernández, Paola; Rojas, Fabiola; Kumar,
Meenakshi Sundaram; Aguilar, Rodrigo; Almeida, Sandra; Weiss, Alexandra; Bustos, Fernando J.;
González-Nilo, Fernando; Otero, Carolina; Tevy, Maria Florencia; Bosco, Daryl A.; Sáez, Juan C.;
Kähne, Thilo; Gao, Fen-Biao; Berry, James D.; Nicholson, Katharine; Sena-Esteves, Miguel; Madrid,
Rodolfo; Varela, Diego; Montecino, Martin; Brown, Robert H.; Zundert, Brigitte
Excessive release of inorganic polyphosphate by ALS/FTD astrocytes causes non-cell-autonomous toxicity to
motoneurons
Neuron - [Cambridge, Mass.]: Cell Press, Bd. 110 (2022), 10, S. 1656-1670.e12;
[Imp.fact.: 17.173]


Bangroo, Apoorva; Malhotra, Akshay; Sharma, Uttam; Jain, Aklank; Kaur, Anupreet
Biosynthesis of zinc oxide nanoparticles using Catharanthus roseus leaves and their therapeutic response in
breast cancer (MDA-MB-231) cells
Nutrition and cancer - New York, NY: Routledge, Taylor & Francis Group, Bd. 74 (2022), 4, S. 1489-1496;
[Imp.fact.: 2.9]


Boyko, Alexandra I.; Karlina, Irina S.; Zavileyskiy, Lev G.; Aleshin, Vasily A.; Artiukhov, Artem V.;
Kaehne, Thilo; Ksenofontov, Alexander L.; Ryabov, Sergey I.; Graf, Anastasia V.; Tramonti, Angela;
Bunik, Victoria I.
Delayed impact of 2-oxoadipate dehydrogenase inhibition on the rat brain metabolism is linked to protein
glutarylation
Frontiers in medicine - Lausanne: Frontiers Media, 2014, Bd. 9 (2022), insges. 18 S.;
[Imp.fact.: 5.091]


Bunik, Victoria; Aleshin, Vasily; Nogues, Isabel; Kähne, Thilo; Parroni, Alessia; Contestabile, Roberto;
Salvo, Martino Luigi; Graf, Anastasia; Tramonti, Angela
Thiamine-dependent regulation of mammalian brain pyridoxal kinase in vitro and in vivo
Journal of neurochemistry - Oxford: Wiley-Blackwell, Bd. 161 (2022), 1, S. 20-39;
[Imp.fact.: 5.372]


Campos-Mora, Mauricio; Solminihac, Javiera; Rojas, Carolina; Padilla, Cristina; Kurte, Mónica;
Pacheco, Rodrigo; Kaehne, Thilo; Wyneken, Úrsula; Pino-Lagos, Karina
Neuropilin-1 is present on Foxp3+ T regulatory cell-derived small extracellular vesicles and mediates immunity
against skin transplantation
Journal of extracellular vesicles - Hoboken, NJ: Wiley, 2012, Bd. 11 (2022), 6, insges. 19 S.;
[Imp.fact.: 25.841]


Chaithongyot, Supattra; Naumann, Michael
Helicobacter pylori-induced reactive oxygen species direct turnover of CSN-associated STAMBPL1 and augment
apoptotic cell death
Cellular and molecular life sciences - Cham (ZG): Springer International Publishing AG, 1997, Bd. 79 (2022), 2,
insges. 16 S.;
[Imp.fact.: 9.261]
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Fatima, Sameen; Ambreen, Saira; Mathew, Akash; Elwakiel, Ahmed; Gupta, Anubhuti; Singh, Kunal;
Krishnan, Shruthi; Rana, Rajiv; Khawaja, Hamzah; Gupta, Dheerendra; Manoharan, Jayakumar; Besler,
Christian; Laufs, Ulrich; Kohli, Shrey; Isermann, Berend; Shahzad Hussain, Khurrum
ER-stress and senescence coordinately promote endothelial barrier dysfunction in diabetes-induced atherosclerosis
Nutrients - Basel: MDPI, 2009, Bd. 14 (2022), 14, insges. 15 S.;


Jantaree, Phatcharida; Chaithongyot, Supattra; Sokolova, Olga; Naumann, Michael
USP48 and A20 synergistically promote cell survival in Helicobacter pylori infection
Cellular and molecular life sciences - Cham (ZG): Springer International Publishing AG, 1997, Bd. 79 (2022),
insges. 13 S.;
[Imp.fact.: 9.207]


Jantaree, Phatcharida; Yu, Yanfei; Chaithongyot, Supattra; Täger, Christian; Sarabi, Mohsen Abdi;
Meyer, Thomas F.; Boccellato, Francesco; Maubach, Gunter; Naumann, Michael
Human gastric fibroblasts ameliorate A20-dependent cell survival in co-cultured gastric epithelial cells infected
by Helicobacter pylori
Biochimica et biophysica acta / Molecular cell research - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, Bd. 1869 (2022), 12;
[Imp.fact.: 5.011]


Lim, Michelle C. C.; Maubach, Gunter; Birkl-Toeglhofer, Anna M.; Haybäck, Johannes; Vieth, Michael;
Naumann, Michael
A20 undermines alternative NF-[kappa]B activity and expression of anti-apoptotic genes in Helicobacter pylori
infection
Cellular and molecular life sciences - Cham (ZG): Springer International Publishing AG, 1997, Bd. 79 (2022), 2,
insges. 12 S.;
[Imp.fact.: 9.207]


Malci, Ayse; Lin, Xiao; Sandoval, Rodrigo; Gundelfinger, Eckart D.; Naumann, Michael; Seidenbecher,
Constanze; Herrera-Molina, Rodrigo
Ca2+ signaling in postsynaptic neurons - neuroplastin-65 regulates the interplay between plasma membrane
Ca2+ ATPases and ionotropic glutamate receptors
Cell calcium - Edinburgh [u.a.]: Churchill Livingstone, 1980, Bd. 106 (2022), insges. 14 S.;
[Imp.fact.: 4.69]


Maubach, Gunter; Vieth, Michael; Boccellato, Francesco; Naumann, Michael
Helicobacter pylori-induced NF-[kappa]B - trailblazer for gastric pathophysiology
Trends in molecular medicine - Amsterdam [u.a.]: Elsevier Science, Bd. 28 (2022), 3, S. 210-222;
[Imp.fact.: 11.951]


Noack, Laurens; Bundkirchen, Katrin; Xu, Baolin; Gylstorff, Severin; Zhou, Yuzhuo; Köhler, Kernt;
Jantaree, Phatcharida; Neunaber, Claudia; Nowak, Aleksander J.; Relja, Borna
Acute intoxication with alcohol reduces trauma-induced proinflammatory response and barrier breakdown in the
lung via the Wnt/β-catenin signaling pathway
Frontiers in immunology - Lausanne: Frontiers Media, 2010, Bd. 13 (2022), insges. 17 S.;
[Imp.fact.: 7.561]


Ruan, Jing; Schlüter, Dirk; Naumann, Michael; Waisman, Ari; Wang, Xu
Ubiquitin-modifying enzymes as regulators of colitis
Trends in molecular medicine - Amsterdam [u.a.]: Elsevier Science, Bd. 28 (2022), 4, S. 304-318;
[Imp.fact.: 11.951]


Schlüter, Dirk; Schulze-Niemand, Eric; Stein, Matthias; Naumann, Michael
Ovarian tumor domain proteases in pathogen infection
Trends in microbiology - Amsterdam [u.a.]: Elsevier Science, Bd. 30 (2022), 1, S. 22-33;
[Imp.fact.: 18.23]


Schulze-Niemand, Eric; Naumann, Michael; Stein, Matthias
Substrate-assisted activation and selectivity of the bacterial RavD effector deubiquitinylase
Proteins - New York, NY: Wiley-Liss, 1986, Bd. 90 (2022), 4, S. 947-958;
[Imp.fact.: 4.088]
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Shahzad Hussain, Khurrum; Fatima, Sameen; Khawaja, Hamzah; Elwakiel, Ahmed; Gadi, Ihsan-
Ur-Rehman Khan; Ambreen, Saira; Zimmermann, Silke; Mertens, Peter Rene; Biemann, Ronald;
Isermann, Berend
Podocyte-specific Nlrp3 inflammasome activation promotes diabetic kidney disease
Kidney international - New York, NY: Elsevier, 1972, Bd. 102 (2022), 4, S. 766-779;


Sokolova, Olga; Naumann, Michael
Matrix metalloproteinases in Helicobacter pylori-associated gastritis and gastric cancer
International journal of molecular sciences - Basel: Molecular Diversity Preservation International, 2000, Bd. 23
(2022), 3, insges. 17 S.;
[Imp.fact.: 5.924]


Speicher, Anna Martina; Korn, Lisanne; Csatári, Júlia; Gonzalez-Cano, Laura; Heming, Michael Oleg;
Thomas, Christian; Schroeter, Christina Barbara; Schafflick, David; Li, Xiaolin; Gola, Lukas; Engler,
Alexander; Kaehne, Thilo; Vallier, Ludovic; Meuth, Sven; Meyer zu Hörste, Gerd; Kovać, Stjepana;
Wiendl, Heinz; Schöler, Hans Robert; Pawlowski, Matthias
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INSTITUT FÜR HUMANGENETIK


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 15062, Fax 49 (0)391 67 15066
martin.zenker@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. Martin Zenker


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


PD Dr. Ilse Wieland


3. FORSCHUNGSPROFIL


Genetische Ursachen und molekulare Pathophysiologie angeborener Entwicklungsstörungen
• RASopathien (Schwerpunktthema)
• Syndromale Formen glomerulärer Nephropathien
• Erkrankungen durch Defekte von Isoformen des Nuclear Factor 1 (NFI)
• Fraser-Syndrom und verwandte Erkrankungen
• Johansen-Blizzard-Syndrom
• Adams-Oliver-Syndrom
• Verschiedene Formen mentaler Retardierung


Endokrinologie und Wachstum
• Genetik und Pathophysiologie des kongenitalen Hyperinsulinismus
• Wachstumsstörungen / Skelettdysplasien


Neurogenetik
• Molekulargenetische Analyse neuromuskulärer Erkrankungen
• Genetisch bedingte Epilepsien


Tumorgenetik
• Zytogenetische und molekularzytogenetische Charakterisierung von Leukämien
• Hereditäre Tumorprädispositionssyndrome und genetische Dispositionen bei kindlichen Tumoren
• Mosaik-Erkrankungen durch onkogene Mutationen (neurokutane Mosaik-Erkrankungen, vaskuläre Malfor-


mationen)


4. SERVICEANGEBOT


Humangenetische Beratung und Begutachtung
Interdisziplinäre Spezialsprechstunden


• RASopathien (Noonan-Syndrom und verwandte Erkrankungen, Neurofibromatose)
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• Klippel-Feil-Syndrom
• Entwicklungsverzögerung / Mentale Retardierung
• Erbliche Tumorerkrankungen


Molekulargenetische Diagnostik / Analysen
• Gezielte Genanalysen und lokuspezifische Spezialanalysen (Sanger-Sequenzierung, MLPA, Southern-Blot,


Fragmentanalysen etc.)
• Multigen-Panel-Analysen für viele Indikationen
• Exom- / Trio-Exom-Sequenzierung
• Mikroarray-Analysen (molekulare Karyotypisierung, Expressionsarrays)
• Transkriptom-Analysen
• Metagenomik


Zytogenetische / molekular-zytogenetische Diagnostik / Analysen
• Prä- und postnatale Chromosomenanalyse
• Spezifische FISH-Analysen
• Tumorzytogenetische und FISH-Analysen in der Leukämiediagnostik


5. METHODIK


Methodik in der Molekulargenetik
• Sanger-Sequenzierung (Kapillar-Sequenzer, Applied Biosystems)
• Next-Generation-Sequenzierung (NGS) (Illumina)
• Mikroarray-Plattform (Affymetrix)
• Southern-Blotting
• Gelelektrophorese
• Spezialmethoden
• Genomeditierung / Mutagenese mit CRISPR/Cas9
• Robotik


Methodik in der Zytogenetik
• Mikroskopische Chromosomenanalysen mit verschiedenen Färbe-Verfahren
• Fluoreszenz-in-situ-Hybridisierung
• Zellkultivierung


6. KOOPERATIONEN


• Universitätsmedizin Greifswald
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7. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Martin Zenker
Kooperationen: Prof. Friedhelm Hildebrandt
Förderer: Haushalt - 01.01.2019 - 31.12.2023


Genetik von syndromalen Formen glomerulärer Nephropathien


Auf der Basis des durch unsere Gruppe identifizierten Defekts von LAMB2 (Laminin beta 2) als Ursache des Pierson-
Syndroms (Mikroskopie-kongenitale Nephrose-Syndrom) haben wir die genetische und molekulare Charakter-
isierung anderer syndromaler Formen glomerulärer Nephropathien aufgenommen. Ein besonderes Augenmerk gilt
dem Galloway.Mowat-Syndrom (Nephrose-Mikrozephalie-Syndrom), das sich in den letzten Jahren als zunehmend
genetisch heterogen erwiesen hat. Im Rahmen des laufenden Projekts konnten bereits folgende Gene als kausal
für syndromale Nephropathien identifiziert werden:


• WDR73: Galloway-Mowat-Syndrom
• OSGEP: Galloway-Mowat-Syndrom
• TP53RK: Galloway-Mowat-Syndrom
• TPRKB: Galloway-Mowat-Syndrom
• LAGE3: Galloway-Mowat-Syndrom
• PRDM15: Galloway-Mowat-Syndrom-like mit Polydaktylie und Trigonozephalie


Weitere genetische Ursachen für syndromale glomeruläre Nephropathien werden erwartet.


Projektleitung: Prof. Dr. Martin Zenker
Förderer: Bund - 01.06.2019 - 31.05.2023


German Network for RASopathy Research (GeNeRARe)


Nationales Forschungsnetzwerk zu RASopathien (Koordinator: Prof. Dr. Martin Zenker) innerhalb der BMBF-
geförderten Verbünde zu seltenen Erkrankungen.


• Genotyp-Phänotyp-Analysen bei RASopathien
• Biochemie und Biologie des RAS-Signalwegs
• in vitro Modellierung mit Hilfe von induzierten pluripotenten Stammzellen
• Untersuchungen zu Auswirkungen des gestörten RAS-Signaling in neuroyalen Zellen
• RAS-Signalweg und Seneszenz
• Epidermale Veränderungen durch Störungen des RAS-Signaling
• Molekulare Pathogenese der RASopathie-assoziierten Kardiomyopathie


Projektleitung: Prof. Dr. Martin Zenker
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.05.2019 - 30.04.2022


Identifizierung neuer Krankheitsgene für neuro-kardio-fazio-kutane Syndrome mit Hilfe der gesamtex-
omischen Sequenzierung sowie Untersuchungen zu funktionellen Auswirkungen pathogener Mutationen
(ZE 524/10-2)


Forschungsprojekt zur Identifizierung neuer Gene für Noonan-Syndrom und verwandte Erkrankungen mittels
Exom-/Genom-Sequenzierung.
Es wird eine Patienten-Kohorte untersucht, die in den bekannten RASopathie-Genen keine Veränderung aufweist.
Es ist anzunehmen, dass auch Veränderungen in anderen noch nicht als Krankheitsgene bekannten Komponenten
oder Moderatoren des RAS-Signalwegs für Erkrankungen aus dem RASopathie-Spektrum verantwortlich sein
können.


86







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


87







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


8. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Bell, Lorenz M.; Holm, Annegret; Matysiak, Uta; Driever, Wolfgang; Rößler, Jochen; Schanze, Denny;
Wieland, Ilse; Niemeyer, Charlotte; Zenker, Martin; Kapp, Friedrich
Functional assessment of two variants of unknown significance in TEK by endothelium-specific expression in
zebrafish embryos
Human molecular genetics - Oxford: Oxford Univ. Press, Bd. 31 (2022), 1, S. 10-17;
[Imp.fact.: 5.121]


Bögershausen, Nina; Krawczyk, Hannah Elisa; Abou Jamra, Rami; Lin, Sheng-Jia; Yigit, Gökhan;
Hüning, Irina; Polo, Anna M.; Vona, Barbara; Huang, Kevin; Schmidt, Julia; Altmüller, Janine; Luppe,
Johannes; Platzer, Konrad; Dörgeloh, Beate; Busche, Andreas; Biskup, Saskia; Mendes, Marisa I.;
Smith, Desiree E. C.; Salomons, Gajja S.; Zibat, Arne; Bültmann, Eva; Nürnberg, Peter; Spielmann,
Malte; Lemke, Johannes; Li, Yun; Zenker, Martin; Varshney, Gaurav K.; Hillen, Hauke S.; Kratz,
Christian Peter; Wollnik, Bernd
WARS1 and SARS1 - two tRNA synthetases implicated in autosomal recessive microcephaly
Human mutation - New York, NY [u.a.]: Wiley-Liss, 1992, Bd. 43 (2022), 10, S. 1454-1471;
[Imp.fact.: 4.7]


Cammann, Clemens; Israel, Nicole; Frentzel, Sarah; Jeron, Andreas; Topfstedt, Eylin; Schüler, Thomas;
Simeoni, Luca; Zenker, Martin; Fehling, Hans Joerg; Schraven, Burkhart; Bruder, Dunja; Seifert,
Ulrike
T cell-specific constitutive active SHP2 enhances T cell memory formation and reduces T cell activation
Frontiers in immunology - Lausanne: Frontiers Media, 2010, Bd. 13 (2022), insges. 15 S.;
[Imp.fact.: 8.786]


Edouard, Thomas; Zenker, Martin; Östman-Smith, Ingegerd; Castelló, Eduardo Ortega; Wolf, Cordula
Maria; Burkitt-Wright, Emma; Verloes, Alain; García-Miñaúr, Sixto; Tartaglia, Marco; Shaikh, Guftar;
Lebl, Jan
Management of growth failure and other endocrine aspects in patients with Noonan syndrome across Europe - a
sub-analysis of a European clinical practice survey
European journal of medical genetics - New York, NY [u.a.]: Elsevier, 2005, Bd. 65 (2022), 1, insges. 12 S.;
[Imp.fact.: 2.465]


Friedrich, Reinhard E.; Gosau, Martin; Luebke, Andreas M.; Hagel, Christian; Kohlrusch, Felix K.;
Hahn, Michael; Kroge, Simon; Hahn, Jan; Wieland, Ilse; Zenker, Martin
Oral HRAS mutation in orofacial nevus sebaceous syndrome (Schimmelpenning-Feuerstein-Mims-Syndrome) - a
case report with a literature survey
In vivo - Kapandriti, Attiki: IIAR, 2004, Bd. 36 (2022), 1, S. 274-293;
[Imp.fact.: 2.406]


Friedrich, Reinhard E.; Luebke, Andreas M.; Schüller, Ulrich; Hagel, Christian; Kohlrusch, Felix K.;
Wieland, Ilse; Zenker, Martin
Recurrent mandibular giant cell lesion in neurofibromatosis type 1 - second hit mutation on the NF1 gene in the
osseous lesion
Anticancer research - Attiki, 2004, Bd. 42 (2022), 6, S. 2945-2952;


Friedrich, Reinhard E.; Zenker, Martin
Unusual findings in a patient with Carney complex due to a novel PRKAR1A mutation
Anticancer research - Attiki, Bd. 42 (2022), 12, S. 6121-6125;


Ganzert, Christine; Popov, Anton; Lücke, Eva; Franke, Sabine; Jechorek, Dörthe; Zenker, Martin;
Walles, Thorsten; Pech, Maciej; Schreiber, Jens
Fatal course of a benign mediastinal lipoblastoma in a 20-year-old woman
Pathology, research and practice - München : Elsevier, Bd. 239 (2022), Artikel 154161
[Imp.fact.: 3.309]


88







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


García-Miñaúr, Sixto; Burkitt-Wright, Emma; Verloes, Alain; Shaikh, Guftar; Lebl, Jan; Östman-Smith,
Ingegerd; Wolf, Cordula Maria; Castelló, Eduardo Ortega; Tartaglia, Marco; Zenker, Martin; Edouard,
Thomas
European Medical Education Initiative on Noonan syndrome - A clinical practice survey assessing the diagnosis
and clinical management of individuals with Noonan syndrome across Europe
European journal of medical genetics - New York, NY [u.a.]: Elsevier, 2005, Bd. 65 (2022), 1, insges. 10 S.;
[Imp.fact.: 2.465]


Jorge, Alexander A. L.; Edouard, Thomas; Maghnie, Mohamad; Pietropoli, Alberto; Kelepouris, Nicky;
Romano, Alicia; Zenker, Martin; Horikawa, Reiko
Outcomes in growth hormone-treated Noonan syndrome children - impact of PTPN11 mutation status
Endocrine Connections - Bristol: BioScientifica, 2012, Bd. 11 (2022), 4, insges. 12 S.;


Kenney-Jung, Daniel L.; Rogers, Dante J.; Kroening, Samuel J.; Zatkalik, Abigail L.; Whitmarsh,
Ashley E.; Roberts, Amy E.; Zenker, Martin; Gambardella, Maria Luigia; Contaldo, Ilaria; Leoni,
Chiara; Onesimo, Roberta; Zampino, Giuseppe; Tartaglia, Marco; Battaglia, Domenica I.; Pierpont,
Elizabeth I.
Infantile epileptic spasms syndrome in children with cardiofaciocutanous syndrome - clinical presentation and
associations with genotype
American journal of medical genetics / C - Hoboken, NJ: Wiley-Liss, 2003, Bd. 190 (2022), 4, S. 501-509;
[Imp.fact.: 3.359]


Kontaridis, Maria I.; Roberts, Amy E.; Schill, Lisa; Schoyer, Lisa; Stronach, Beth; Andelfinger, Gregor;
Aoki, Yoko; Axelrad, Marni E.; Bakker, Annette; Bennett, Anton M.; Broniscer, Alberto; Castel, Pau;
Chang, Caitlin A.; Cyganek, Lukas; Das, Tirtha K.; Hertog, Jeroen; Galperin, Emilia; Garg, Shruti;
Gelb, Bruce D.; Gordon, Kristiana; Green, Tamar; Gripp, Karen W.; Itkin, Maxim; Kiuru, Maija; Korf,
Bruce R.; Livingstone, Jeff R.; López-Juárez, Alejandro; Magoulas, Pilar L.; Mansour, Sahar; Milner,
Theresa; Parker, Elisabeth; Pierpont, Elizabeth I.; Plouffe, Kevin; Rauen, Katherine A.; Shankar,
Suma P.; Smith, Shane B.; Stevenson, David A.; Tartaglia, Marco; Van, Richard; Wagner, Morgan E.;
Ware, Stephanie M.; Zenker, Martin
The seventh international RASopathies symposium - pathways to a cureexpanding knowledge, enhancing
research, and therapeutic discovery
American journal of medical genetics / A - New York, NY: Wiley-Liss, 2003, Bd. 188 (2022), 6, S. 1915-1927;


Merz, Lea Maria; Bürger, Florian; Ziegelasch, Niels; Zenker, Martin; Wieland, Ilse; Lipek, Tobias
Niclas; Wallborn, Tillmann; Terliesner, Nicolas; Prenzel, Freerk; Siekmeyer, Manuela; Dittrich, Katalin
A case report - first long-term treatment with burosumab in a patient with cutaneous-skeletal hypophosphatemia
syndrome
Frontiers in endocrinology - Lausanne: Frontiers Research Foundation, 2010, Bd. 13 (2022), insges. 8 S.;


Molz, Barbara; Herbik, Anne; Baseler, Heidi A.; Best, Pieter B.; Vernon, Richard W.; Raz, Noa;
Gouws, Andre D.; Ahmadi, Khazar; Lowndes, Rebecca; McLean, Rebecca J.; Gottlob, Irene; Kohl,
Susanne; Choritz, Lars; Maguire, John; Kanowski, Martin; Käsmann-Kellner, Barbara; Wieland, Ilse;
Banin, Eyal; Levin, Netta; Hoffmann, Michael; Morland, Antony B.
Structural changes to primary visual cortex in the congenital absence of cone input in achromatopsia
NeuroImage: Clinical - [Amsterdam u.a.]: Elsevier, 2012, Bd. 33 (2022), insges. 8 S.;
[Imp.fact.: 4.891]


Motta, Marialetizia; Solman, Maja; Bonnard, Adeline A.; Küchler, Alma; Pantaleoni, Francesca; Priolo,
Manuela; Chandramouli, Balasubramanian; Coppola, Simona; Pizzi, Simone; Zara, Erika; Ferilli, Marco;
Kayserili, Hülya; Onesimo, Roberta; Leoni, Chiara; Brinkmann, Julia; Vial, Yoann; Kamphausen,
Susanne Barbara; Thomas-Teinturier, Cécile; Guimier, Anne; Cordeddu, Viviana; Mazzanti, Laura;
Zampino, Giuseppe; Chillemi, Giovanni; Zenker, Martin; Cavé, Hélène; Hertog, Jeroen; Tartaglia,
Marco
Expanding the molecular spectrum of pathogenic SHOC2 variants underlying Mazzanti syndrome
Human molecular genetics - Oxford: Oxford Univ. Press, 1992, Bd. 31 (2022), 16, S. 2766-2778;
[Imp.fact.: 5.121]


89







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Nandi, Sayantan; Chennappan, Saravanakkumar; Andrasch, Yannik; Fidan, Miray; Engler, Melanie;
Ahmad, Mubashir; Tuckermann, Jan Peter Gottfried; Zenker, Martin; Cirstea, Ion Cristian
Increased osteoclastogenesis contributes to bone loss in the Costello syndrome Hras G12V mouse model
Frontiers in cell and developmental biology - Lausanne: Frontiers Media, 2013, Bd. 10 (2022), insges. 13 S.;
[Imp.fact.: 6.081]


Pierpont, Elizabeth I.; Kenney-Jung, Daniel L.; Shanley, Ryan; Zatkalik, Abigail L.; Whitmarsh, Ashley
E.; Kroening, Samuel J.; Roberts, Amy E.; Zenker, Martin
Neurologic and neurodevelopmental complications in cardiofaciocutaneous syndrome are associated with
genotype - a multinational cohort study
Genetics in medicine - Amsterdam: Elsevier, 1998, Bd. 24 (2022), 7, S. 1556-1566;


Schuart, Claudia; Bassi, Andrea; Kapp, Friedrich; Wieland, Ilse; Pagliazzi, Angelica; Losch, Heike;
Mazzatenta, Carlo; Bacci, Giacomo M.; Oranges, Teresa; Schanze, Denny; Mohnike, Klaus; Nanda,
Arti; Fischer, Judith; Zenker, Martin; Happle, Rudolf
Cutis marmorata telangiectatica congenita being caused by postzygotic GNA11 mutations
European journal of medical genetics - New York, NY [u.a.]: Elsevier, Bd. 65 (2022), 5;
[Imp.fact.: 2.465]


Schweizer, Leonille; Hartmann, Wolfgang; Koch, Arend Wolfgang; Nunninger, Maximilian Martin;
Thomale, Ulrich-Wilhelm; Pennacchietti, Valentina; Tietze, Anna; Horn, Denise; Pajtler, Kristian
Wilfried; Hirsch, Steffen; Wieland, Ilse; Deubzer, Hedwig; Rossi, Rainer; Hernáiz Driever, Pablo; Hoff,
Katja; Zezschwitz, Barbara
Evidence of neural crest cell origin of a DICER1 mutant CNS sarcoma in a child with DICER1 syndrome and
NRAS-mutant neurocutaneous melanosis
Neuropathology & applied neurobiology - Oxford [u.a.]: Wiley-Blackwell, 1975, Bd. 48 (2022), 6, insges. 5 S.;


Treimer, Ernestine; Kalayci, Tugba; Schumann, Sven; Suer, Ilknur; Greco, Sara; Schanze, Denny;
Schmeißer, Michael Joachim; Kühl, Susanne; Zenker, Martin
Functional characterization of a novel TP53RK mutation identified in a family with Galloway-Mowat syndrome
Human mutation - New York, NY [u.a.]: Wiley-Liss, 1992, Bd. 43 (2022), 12, S. 1866-1871;


Volleth, Marianne; Müller, Stefan; Heller, Klaus-Gerhard; Trifonov, Vladimir; Liehr, Thomas; Yong,
Hoi-Sen; Baker, Robert J.; Khan, Faisal A. Anwarali; Sotero-Caio, Cibele G.
Cytogenetic analyses detect cryptic diversity in Megaderma spasma from Malaysia
Acta chiropterologica - Warszawa: Acad., Bd. 23 (2022), 2, S. 271-284;
[Imp.fact.: 1.073]


Vossschulte, Hendrik; Mohnike, Konrad; Mohnike, Klaus; Warncke, Katharina; Akcay, Ayse; Zenker,
Martin; Wieland, Ilse; Schanze, Ina; Höfele, Julia; Förster, Christine; Barthlen, Winfried; Stahlberg,
Kim Laura; Empting, Susann
Correlation of PET-MRI, pathology, LOH, and surgical success in a case of CHI with atypical large pancreatic
focus
Journal of the Endocrine Society - Washington, DC: Endocrine Society, 2017, Bd. 6 (2022), 6, S. 1-8;


Vílchez-Vargas, Ramiro; Salm, Franz; Znalesniak, Eva B.; Haupenthal, Katharina; Schanze, Denny;
Zenker, Martin; Link, Alexander; Hoffmann, Werner
Profiling of the bacterial microbiota along the murine alimentary tract
International journal of molecular sciences - Basel : Molecular Diversity Preservation International, Bd. 23
(2022), Heft 3, Artikel 1783, insges. 15 S.
[Imp.fact.: 6.208]


Vílchez-Vargas, Ramiro; Skieceviciene, Jurgita; Lehr, Konrad; Varkalaite, Greta; Thon, Cosima; Urba,
Mindaugas; Morkūnas, Egidijus; Kucinskas, Laimutis; Bauraite, Karolina; Schanze, Denny; Zenker,
Martin; Malfertheiner, Peter; Kupčinskas, Juozas; Link, Alexander
Gut microbial similarity in twins is driven by shared environment and aging
EBioMedicine - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, 2014, Bd. 79 (2022), insges. 13 S.;
[Imp.fact.: 11.205]


90







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Wieland, Ilse; Schanze, Ina; Felgendreher, Ina; Barthlen, Winfried; Vogelgesang, Silke; Mohnike, Klaus;
Zenker, Martin
Integration of genomic analysis and transcript expression of ABCC8 and KCNJ11 in focal form of congenital
hyperinsulinism
Frontiers in endocrinology - Lausanne: Frontiers Research Foundation, 2010, Bd. 13 (2022), insges. 8 S.;


Wolf, Cordula Maria; Zenker, Martin; Burkitt-Wright, Emma; Edouard, Thomas; García-Miñaúr, Sixto;
Lebl, Jan; Shaikh, Guftar; Tartaglia, Marco; Verloes, Alain; Östman-Smith, Ingegerd
Management of cardiac aspects in children with Noonan syndrome - results from a European clinical practice
survey among paediatric cardiologists
European journal of medical genetics - New York, NY [u.a.]: Elsevier, 2005, Bd. 65 (2022), 1, insges. 9 S.;
[Imp.fact.: 2.465]


Zenker, Martin
Clinical overview on RASopathies
American journal of medical genetics / C - Hoboken, NJ: Wiley-Liss, 2003, Bd. 190 (2022), 4, S. 414-424;
[Imp.fact.: 3.359]


Zenker, Martin; Edouard, Thomas; Blair, Joanne C.; Cappa, Marco
Noonan syndrome - improving recognition and diagnosis
Archives of disease in childhood - London: BMJ Publ. Group, 1926, Bd. 107 (2022), 12, S. 1073-1078;


Zepeda Romero, Luz Consuelo; Zenker, Martin; Schanze, Denny; Schanze, Ina; Peña-Padilla, Christian;
Quezada-Salazar, Claudia Angélica; Pacheco-Torres, Paulina Araceli; Rivera-Montellano, María Luisa;
Aguirre-Guillén, Rafael Luis; Bobadilla-Morales, Lucina; Corona-Rivera, Alfredo; Corona-Rivera, Jorge
Román
Intrafamilial phenotypic variability in autosomal recessive DOCK6-related Adams-Oliver syndrome
European journal of medical genetics - New York, NY [u.a.]: Elsevier, Bd. 65 (2022), 12;


NICHT BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Sroka, Alexandra
Von Kiel bis Wien - in Magdeburg verNETZt für Seltene Erkrankungen
Ärzteblatt Sachsen-Anhalt - offizielles Mitteilungsblatt der Ärztekammer Sachsen-Anhalt - Magdeburg:
Ärztekammer Sachsen-Anhalt, Bd. 33 (2022), 12, S. 22


ABSTRACTS


González, Vanesa López; Ballesta-Martínez, Mary; Sánchez-Soler, M. José; Serrano-Antón, Ana
Teresa; Glover-López, Guillermo; Ezquieta-Zubicaray, Begoña; Küchler, Alma; Albrecht, Beate Hilde;
Wieczorek, Dagmar; Zorio, Esther; Lißewski, Christina; Zenker, Martin; Guillén-Navarro, Encarna
Clinical and molecular characterization of a group of Spanish and German patients with Noonan syndrome
European journal of human genetics - Basingstoke: Stockton Press, 1998, Bd. 30 (2022), Suppl. 1, S. 355-356;
[Imp.fact.: 5.351]


Lehr, Konrad; Vílchez-Vargas, Ramiro; Nikitina, Darja; Thon, Cosima; Streponaitine, R.; Skieceviciene,
Jurgita; Schanze, Denny; Malfertheiner, Peter; Kupčinskas, Juozas; Link, Alexander
Mikrobiom des Magens ist assoziiert mit Gesamtüberleben von Patienten mit Magenkarzinom
Zeitschrift für Gastroenterologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1997, Bd. 60 (2022), 8, S. e417-e418;
[Imp.fact.: 1.769]


Mengoni, Miriam; Braun, Andreas; Bonifatius, Susanne; Seedarala, Sahithi; Schanze, Denny; Tüting,
Thomas; Gaffal, Evelyn
Selektion onkogener Gnaq/11 Mutationen durch Gnaq/Met cross-signaling im Hgf-Cdk4 Mausmodell
Journal der Deutschen Dermatologischen Gesellschaft/ Deutsche Dermatologische Gesellschaft - Berlin:
Wiley-Blackwell, 2003, Bd. 20 (2022), Supp. 3, S. 81;
[Imp.fact.: 5.231]
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1. LEITUNG


Prof. Dr. rer. nat. Ildiko Rita Dunay


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. rer. nat. Ildiko Rita Dunay


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Einfluss von Mikroglia und rekrutierten Immunzellen auf den Verlauf neurodegenerativer Erkrankungen
• Neutrotrophin-Signaltransduktion während infektionsinduzierter Neuroinflammation
• Rolle von ”innate lymphoid cells” im Gehirn für Homöostase während neuroinflammatorischer Prozesse und


neurodegenerativen Erkrankungen
• Einfluss peripherer Entzündungen auf die Homöostase des Gehirns
• Transmigration von Toxoplasma gondii durch die Blut-Hirn-Schranke
• Molekulare Mechanismen der Kontrolle der Blut-Hirn-Schranke
• Rolle von Neuropeptiden auf den Verlauf der Toxoplasmose
• Charakterisierung humaner Monozyten bei neurodegenerativen Erkrankungen
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• Prof. Dr. Daniela Dieterich, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
• Prof. Dr. Dunja Bruder, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
• Prof. Dr. Martin Korte, Helmholtz Zentrum für Infektionsforschung Braunschweig
• Prof. Dr. Stefanie Schreiber, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Universitätsklinik für Neurologie
• Prof. Dr. Thomas Schüler, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
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5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.07.2022 - 30.06.2026


Neue Biomarker zur Vorhersage von Long COVID im klinisch relevanten Infektionsmodell und in
humanen Proben


Im Rahmen des folgenden Projekts soll die Gesundheitsversorgung von SARS-CoV-2 Patienten verbessert
und Biomarker für die Prognose des Krankheitsverlaufs von Long COVID identifiziert und im etablierten
Infektionsmodell verifiziert werden. Das Infektionsmodell soll außerdem genutzt werden um Hygienemaßnahmen
hinsichtlich ihres Potentials zur Unterbrechung von Infektionsketten zu bewerten. Die Erkenntnisse dieser
Untersuchungen sollen übergreifend eine Bewertung verschiedener Hygienemaßnahmen erlauben und präventive
Hygienemaßnahmen verbessern, um Infektionsketten zu verringern.


Projektleitung: Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay, Prof. Dr. med. Johann Steiner, Prof. Dr. Volkmar
Leßmann


Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.11.2022 - 31.10.2023


DZG-CIRC: Charakterisierung von Neuroinflammation und der neurovaskulären Einheit bei MDD-
Patienten und in Mausmodellen: Vergleich mit Schizophrenie und gesunden Kontrollen


Sowohl die Major Depressive Disorder (MDD) als auch die Schizophrenie (SCZ) haben einen episodischen bzw.
schubförmig-remittierenden Verlauf, ähnlich wie Autoimmunerkrankungen. MDD ist die häufigste affektive
Erkrankung und die zweithäufigste Ursache für die Anzahl der mit Behinderung gelebten Jahre unter allen
medizinischen Erkrankungen. SCZ ist die wichtigste psychotische Störung im jungen und mittleren Alter,
die zu neurokognitiven und sozialen Beeinträchtigungen und Arbeitslosigkeit führt. Trotz der umfangreichen
Forschungsarbeiten, die sich mit diesen Erkrankungen befassen, gibt es keinen etablierten Mechanismus, der
alle Aspekte von MDD und SCZ vollständig erklären kann. Insbesondere wurden bei beiden Erkrankungen
veränderte Entzündungsreaktionen beobachtet, darunter eine erhöhte Expression proinflammatorischer Zytokine
und ihrer Rezeptoren sowie erhöhte Konzentrationen bestimmter Chemokine und löslicher Adhäsionsmoleküle
im peripheren Blut und im Liquor. Es wurde die Hypothese aufgestellt, dass sich diese Veränderungen in
bestimmten Verhaltensweisen niederschlagen, welche für diese psychischen Erkrankungen charakteristisch sind.
Es gibt jedoch nur wenige Forschungsarbeiten, die solche Symptom-Assoziationen untersuchen.
In letzter Zeit wurde die Hypothese aufgestellt, dass eine vorübergehende Beeinträchtigung der Blut-Hirn-Schranke
(BHS) systemische/periphere Entzündungen (autoimmun / Bakterien-, Virus- oder Protozoen-Infektionen) mit
Neuroinflammation und sekundärer Störung neuronaler Schaltkreise verbindet. Daher wollen wir Veränderungen
spezifischer Entzündungsmarker, Krankheitserreger und Marker der Neurodestruktion und der synaptischen
Plastizität im peripheren Blut und im Liquor messen und mögliche Zusammenhänge mit dem Schweregrad der
Depression / Psychose und den Symptomsubtypen in den untersuchten Populationen untersuchen. Ergänzt wird
dies durch histologische Postmortem-Untersuchungen an Menschen und Nagetieren bei MDD und SCZ. Unsere
gemeinsame Expertise auf dem Gebiet der Neuro-Psychoimmunologie, Neuro-Degeneration und -Regeneration
bietet eine hervorragende Grundlage für dieses Projekt. In Zusammenarbeit mit WP1 (Microcircuits) unterstützen
wir den Aufbau der zentralen UMMD-Biobank und die Vernetzung mit MRT-Forschungsgruppen (WP2) für
In-vivo-Analysen der BHS-Integrität und zerebralen Konnektivität bei Patienten und im Tiermodell.


Ziele:
- Biomarkeruntersuchung in Flüssigbiopsien (Blut / Nervenwasser) von gut charakterisierten Patienten mit MDD
/ SCZ (akut & stabil)
- Analyse der Aktivierung angeborener Immunzellen in Blutproben
- Charakterisierung von Neuroinflammation / -Degeneration / -Regeneration bei Patienten mit MDD / SCZ
- Analyse von aus Mikroglia und neurovaskulären Einheiten stammenden extrazellulären Vesikeln für die Prognose
des Schweregrads/Subtyps von MDD / SCZ
- Korrelation von funktionellen Veränderungen der Immunzellen und löslichen Markern in Mausmodellen der
MDD und der SCZ (Harb et al., 2021)
- Klärung molekularer Mechanismen und Mikroglia-Manipulation im Mausmodell; Effekte von Enriched
Environment und Sport bei der Bekämfung des SCZ-Phänotyps im BDNF ko-Mausmodell
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- Elektrophysiologische Charakterisierung veränderter synaptischer Plastizität im medialen präfrontalen Cortex
(mPFC) von MDD- und SCZ-Mausmodellen
- Korrelation von Infektionen (z.B. Toxoplasma gondii, CMV) mit dem Schweregrad der SCZ


Publikationen (Auswahl):
1.Garza AP, Morton L, Pállinger É, Buzás EI, Schreiber S, Schott BH, Dunay IR. Initial and ongoing tobacco
smoking elicits vascular damage and distinct inflammatory response linked to neurodegeneration. 2022
2.Steffen, J, Ehrentraut S, Bank U, Biswas A, Figueiredo CA, Düsedau HP, Thode J, Romero-Suárez S, Duarte
CI, Gigley J, Romagnani C, Diefenbach A, Klose CSN, Schüler T, Dunay IR. Type 1 Innate Lymphoid Cells
Regulate the Early Stage of Toxoplasma Gondii-Induced Neuroinflammation. Cell Reports. 2022
3.Düsedau HP, Steffen J, Figueiredo CA, Boehme JD, Schultz K, Erck C, Korte M, Faber-Zuschratter H,
Smalla K-H, Dieterich D, Kröger A, Bruder D, Dunay IR. Influenza A virus (H1N1) infection induces microglia
activation and temporal dysbalance in glutamatergic synaptic transmission. Mbio. 2021
4.Matta SK, Rinkenberger N, Dunay IR, Sibley LD. Toxoplasma gondii infection and its implications within the
central nervous system. Nature Rev Microbiol. 2021
5.Möhle L, Mattei D, Heimesaat MM, Bereswill S, Fischer A, Alutis M, French T, Hambardzumyan D, Matzinger
P, Dunay IR*, Wolf SA* contributed equally. Ly6C(hi) Monocytes Provide a Link between Antibiotic-Induced
Changes in Gut Microbiota and Adult Hippocampal Neurogenesis. Cell Rep. 2016
6.Singh D, Guest PC, Dobrowolny H, Vasilevska V, Meyer-Lotz G, Bernstein HG, Borucki K, Neyazi A,
Bogerts B, Jacobs R, Steiner J. Changes in leukocytes and CRP in different stages of major depression. J
Neuroinflammation 2022;19(1):74.
7.Vasilevska V, Guest PC, Schlaaff K, Incesoy EI, Prüss H, Steiner J. Potential Cross-Links of Inflammation
With Schizophreniform and Affective Symptoms: A Review and Outlook on Autoimmune Encephalitis and
COVID-19. Front Psychiatry. 2021;12:729868.
8. Pollak TA, Lennox BR, Müller S, Benros ME, Prüss H, Tebartz van Elst L, Klein H, Steiner J, Frodl T, …
Bechter K. Autoimmune psychosis: an international consensus on an approach to the diagnosis and management
of psychosis of suspected autoimmune origin (2020) The Lancet Psychiatry, 7 (1), pp. 93-108.
9.Steiner J, Schiltz K, Stoecker W, Teegen B, Dobrowolny H, Meyer-Lotz G, Pennewitz M, Borucki K, Frod,
T, Bernstein HG. Association of thyroid peroxidase antibodies with anti-neuronal surface antibodies in health,
depression and schizophrenia - Complementary linkage with somatic symptoms of major depression (2020) Brain,
Behavior, and Immunity, 90, pp. 47-54.
10.Schlaaff K, Dobrowolny H, Frodl T, Mawrin C, Gos T, Steiner J*, Bogerts B*. Increased densities of T and
B lymphocytes indicate neuroinflammation in subgroups of schizophrenia and mood disorder patients (2020)
Brain Behav Immunity 88:497-506.
11.Harb M, Jagusch J, Durairaja A, Endres T, Leßmann V, Fendt M (2021) BDNF haploinsufficiency induces
behavioral endophenotypes of schizophrenia in male mice that are rescued by enriched environment. Transl
Psychiatry. 2021 Apr 22;11(1):233.
12.Woelfer M, Li M, Colic L, Liebe T, Di X, Biswal B, Murrough J, Lessmann V, Brigadski T, Walter M
(2019) Ketamine-induced changes in plasma brain-derived neurotrophic factor (BDNF) levels are associated with
the resting-state functional connectivity of the prefrontal cortex. World J Biol Psychiatry:1-15.
13.Kartalou GI, Salgueiro-Pereira AR, Endres T, Lesnikova A, Casarotto P, Pousinha P, Delanoe K, Edelmann E,
Castrén E, Gottmann K*, Marie H*, Lessmann V* (2020) Anti-Inflammatory Treatment with FTY720 Starting
after Onset of Symptoms Reverses Synaptic Deficits in an AD Mouse Model. Int J Mol Sci, 21, 8957.
14.Jordan W, Dobrowolny H, Bahn S, Bernstein HG, Brigadski T, Frodl T, Isermann B, Lessmann V, Pilz J,
Rodenbeck A, Schiltz K, Schwedhelm E, Tumani H, Wiltfang J, Guest PC, Steiner J. (2016) Oxidative stress in
drug-naïve first episode patients with schizophrenia and major depression: effects of disease acuity and potential
confounders. Eur Arch Psychiatry Clin Neurosci. 2016
15.Edelmann E, Cepeda-Prado E, Franck M, Lichtenecker P, Brigadski T, Lessmann V (2015) Theta burst
firing recruits BDNF release and signaling in postsynaptic CA1 neurons in spike timing-dependent LTP. Neuron
86(4):1041-54.
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Projektleitung: Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.01.2021 - 30.09.2023


Langzeitverlauf und Interkommunikation von peripherer Inflammation und Neuroinflammation bei der
Amyotrophen Lateralsklerose - eine Blut-basierte Studie an Monozyten und extrazellulären Vesikeln


Im geplanten Forschungsprojekt werden von ALS-Patienten und Kontrollfällen Blutmonozyten und deren
Subpopulationen mittels Durchflusszytometrie anhand ihres Oberflächenmarker- und Aktivitätsprofil im
Krankheitsverlauf charakterisiert. Zusätzlich, longitudinal im Blut gemessen werden verschiedene pro- und
anti-inflammatorische Zytokine sowie extrazelluläre Vesikel zur Erfassung der Interkommunikation zwischen ZNS,
Neuro- und peripherer Inflammation.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Anika Dirks, Prof. Dr. Daniela Christiane Dieterich, Prof. Dr. Oliver
Stork, Prof. Dr. Markus Ullsperger, Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay, Prof. Dr. Eckart
Gundelfinger, apl. Prof. Dr. Constanze Seidenbecher, Prof. Dr. Alexander Dityatev,
Dr. Michael Kreutz, apl. Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber, Prof. Dr. Emrah
Düzel, Prof. Dr. Volkmar Leßmann


Kooperationen: Dr. Michael Kreutz, LIN; Dr. Thomas Endres, Institut für Physiologie, OvGU
Magdeburg; Prof. Dr. Eckart D. Gundelfinger, LIN; Leibniz Institut für Neurobi-
ologie Magdeburg; Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE)
, Magdeburg


Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2019 - 30.06.2023


GRK 2413: Die alternde Synapse


Koordination des Krk 2413. Das RTG 2413 ist ein von der DFG gefördertes innovatives Forschungsprogramm.
Wir - das sind 13 Promotionsstudenten und ihre Betreuer - verfolgen die Idee, dass kognitiver Leistungsabfall
während des normalen Alterns auf einem synaptischen Ungleichgewicht beruht. Deshalb wollen wir im Alter
auftretende Prozesse wie veränderte synaptische Proteostase, Fehlfunktionen des Immunsystems, veränderte
Funktionalität der Synapse und Veränderungen der Neuromodulation besser verstehen.


Projektleitung: Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.12.2019 - 31.05.2023


Interaktion von ILCs mit Neuronen im Gehirn in Homöstase und während der Toxoplasma gondii
induzierten Neuroinflammation


Die enge Wechselwirkung zwischen dem Immun- und dem Nervensystem steht bereits seit längerer Zeit im
Fokus der Forschung. Vorangegangene Studien konnten bereits zeigen, dass die im Darmgewebe ansässigen
angeborenen lymphoiden Zellen (ILCs) von verschiedenen neuronalen Signalen beeinflusst werden. Diese Zellen
spielen sowohl während der Homöostase als auch bei entzündlichen Prozessen eine entscheidende Rolle. Kürzlich
zeigte sich, dass ILCs auch im Zentralnervensystem (ZNS), in unmittelbarer Nähe der Blut-Hirn-Schranke
vorkommen und somit auch an der Regulation der vaskulären Integrität sowie neuroinflammatorische Prozessen
beteiligt sind. Die genauen Kommunikationswege sind bisher jedoch nur unzureichend aufgeklärt.
In vorangegangen Projekten konnten wir bereits zeigen, dass alle ILC Subpopulationen im gesunden ZNS
vorhanden sind und ihre Zahl während der Neuroinflammation deutlich ansteigt. Weiterhin konnten wir bereits
die enge Wechselwirkung zwischen Immunzellen und den im ZNS ansässigen Zellen während der Toxoplasmose
und der sich anschließenden neuroinflammatorischen Reaktion zeigen.
In diesem Projekt sollen daher die komplexen Funktionen der verschiedenen ILC Subpopulationen sowie deren
Interaktion mit Neuronen sowohl unter gesunden als auch unter pathologischen Bedingungen näher charakterisiert
werden. Die erzielten Ergebnisse werden dazu beitragen, die bidirektionale Kommunikation zwischen dem
Immunsystem und dem ZNS sowohl grundsätzlich als auch im Zusammenhang pathologischer Veränderungen
besser zu verstehen.
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Projektleitung: Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay
Kooperationen: Prof. Dieterich, Prof. Gundelfinger/Seidenbecher, Prof. Leßmann, Prof. Dityatev,


Prof. Düzel
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2019 - 31.12.2022


GRK 2413 SynAGE TP 5: The effect of immunosenescence on synapse composition in a chronic
neuroinflammation model


Age-related impairments in the immune system, referred to as immunosenescence, contribute to increased suscep-
tibility to infection in the older population. It has been reported that aging in microglia and macrophages impacts
on many processes including toll-like receptor signaling, polarization, phagocytosis, and wound repair (Rawji et
al., 2016, Raj et al., 2017). An important factor that contributes to such age-related changes is the infection
with Toxoplasma gondii (T. gondii), as the seropositivity of this infection increases significantly with age (Parlog
et al., 2015). Using a well-established murine model, we have recently detected distinct alterations in neuronal
morphology (by DT-MRI, MAP 2 Immunofluorescence and Sholl analysis) and in the expression of synaptic pro-
teins (e.g. PSD95, synaptophysin, EAAT2, Shank3, GluA2 by WB and mass spectrometry) upon chronic cerebral
T. gondii infection. The underlying alterations in synaptic composition and plasticity as well as consequences for
neuronal connectivity are likely to involve the parallel development of neuroinflammation (Parlog et. al., 2014,
Lang et al. 2018). In fact, latent T. gondii infection is associated with basal neuroinfammation, where resident
microglia become activated and produce specific cytokines and chemokines. We have recently reported, that
myeloid derived innate immune cells enter the CNS and contribute to the development of neuroinflammation as
well as host defense (Biswas et al., 2016, Möhle et al., 2014). While both microglia and macrophages display
diminished phagocytic capacity and chemotaxis upon aging, the effects manifest differently with regards to cy-
tokine production.
Hypothesis: We propose that chronic T. gondii infection-induced immune cell activation and myeloid cell recruit-
ment contribute to synaptic changes during aging. We define the Aims:


1. To elucidate age-dependent microglia activation upon infection-induced neuroinflammation, and correlate
these to the alterations in synapse composition and function during the course of infection.


2. To unravel differences in innate immune cells recruitment and function in the aging mice brain, and their
communication with neuronal synapses during chronic cerebral Toxoplasmosis.


Projektleitung: Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.06.2019 - 30.09.2022


COSEN - Koseneszenz von kognitiven Funktionen und Immunmechanismen: Das intestinale Mikrobiom
als Angriffspunkt für Interventionen


Die altersbedingte Abnahme kognitiver Leistungsfähigkeit ist ein entscheidender Faktor für die zunehmende
Einschränkung der Autonomie im höheren Lebensalter. Insbesondere Funktionen des Hippocampus-abhängigen
expliziten Gedächtnisses ist davon betroffen. Subklinische chronische Entzündungsprozesse, wie sie häufig
in Folge von Alterungsprozessen des Immunsystems vorkommen, werden als gemeinsamer Risikofaktor für
”Alterskrankheiten” wie Herz-Kreislauf-Erkrankungen und Tumorerkrankungen einerseits und für altersbedingte
Veränderungen in der Hirnstruktur und -funktion andererseits angesehen. Es soll die Beziehung zwischen
altersbedingten Veränderungen der Oberflächen-Antigenstruktur von periphern Blut-Monozyten, und der
Funktion des Hippocampus-abhängigen Gedächtnisses bei alternden (50-65) und älteren (>65) gesunden
Probanden untersucht werden, um so immunologische Risikofaktoren für altersbedingte kognitive Einbußen
frühzeitig zu erfassen.
Es sollen alternde (50 bis 65 Jahre) und ältere (>65 Jahre) Probanden (m/w) sowie eine Kontrollgruppe von
jüngeren Studienteilnehmern (18 bis 35 Jahre) mittels einer bei uns etablierten neuropsychologischen Testbatterie
auf ihre kognitive Leistungsfähigkeit, insbesondere im Bereich des expliziten Gedächtnisses, untersucht werden.
Die funktionelle Integrität des Hippocampus-abhängigen Gedächtnissystems wird dabei mittels funktioneller
Magnetresonanztomographie (fMRT) erfasst, wobei sowohl Gedächtnis-abhängige Hippocampus-Aktivität als
auch das funktionelle Konnektom im Ruhezustand erfasst werden.
Mittels Durchflusszytometrie werden durch venöse Blutentnahme gewonnene humane Blut-Monozyten auf die
Expression von Zelloberflächen-Antigenen charakterisiert. Ergänzend werden Proben des intestinalen Mikrobioms
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untersucht, um langfristig Ernährungs-basierte Interventionen zu entwickeln.


Projektleitung: Dr. Johannes Steffen, Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay
Kooperationen: Prof. Dr. Andreas Diefenbach, Charité - Universitätsmedizin Berlin
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.02.2021 - 30.06.2022


Rekrutierung angeborener lymphoider Zellen in das Zentralnervensystem in einem Modell einer
infektionsinduzierten Neuroinflammation


Angeborene lymphoide Zellen (ILCs) sind eine heterogene Gruppe weitgehend gewebsständiger Lymphozyten, die
unter anderem zur Aufrechterhaltung der Gewebshomöostase sowie zur Initiation von Entzündungsreaktionen
beitragen. ILCs sind zwar im gesamten Körper vorhanden, jedoch insbesondere an Gewebebarrieren angereichert.
Diese strategisch vorteilhafte Positionierung ermöglicht es ihnen schnell auf verschiedene mikrobielle, Umwelt-
und Wirtsstimuli zu reagieren. Nach ihrer Aktivierung sezernieren ILCs ein breites Spektrum löslicher Mediatoren,
was sie zu einer wichtigen Quelle für Zytokine, insbesondere in der frühen Phase einer Entzündung macht.
Während der Toxoplasma gondii induzierten Neuroinflammation tragen ILC1 als Produzenten von IFN und TNF
zur frühen Abwehrreaktion, sowie zur Rekrutierung weiterer, peripherer Immunzellen bei. Während der Infektion
kommt es dabei zu einer deutlichen Akkumulation von ILCs im zentralen Nervensystem. Ihr Ursprung sowie
ihre phänotypischen Eigenschaften sind dabei jedoch noch weitgehend ungeklärt. Ziel dieses Projekts ist es
daher insbesondere die Herkunft, sowie die spezifischen Mechanismen der Rekrutierung von ILCs in das zentrale
Nervensystem zu untersuchen.


Projektleitung: Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2018 - 30.06.2022


Neutrophin mediated signaling pathway common to the immune and the nervous system: acute and
long-term effects in a model of chronic CNS infection


Das Projekt analysiert die Interaktionen zwischen Immunsystem und zentralem Nervensystem mit einem
besonderen Fokus auf die Rolle der Neurotrophine. In der zweiten Förderperiode wurde an der Neurotrophin-
Signaltransduktion durch den p75NTR im Kontext der Neuroinflammation und der frühen Phase der
Neurodegeneration geforscht. In der dritten Förderperiode wird sich das Projekt den Funktionen der Immunzellen
und der neuronalen Architektur in Abhängigkeit von Neurotrophinen widmen. Die Forschung erfolgt dabei an
Mäusen, welche das Neurotrophin BDNF nicht durch Neurone, Mikrogliazellen oder Monozyten sekretieren
können, sowie Bassoon-/- Mäusen, die BDNF überexprimieren. Weiterhin soll geklärt werden, welche Auswirkung
die Signalübertragung durch Nogo-A mittels NgR1/p75NTR auf das Verhalten von Mikrogliazellen und Monozyten
hat, und welche Auswirkungen dies auf die neuronale Architektur und Funktion hat.


Projektleitung: Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2018 - 30.06.2022


Molecular mechanisms of mast cell - endothelial cell communication in controlling the blood-brain barrier


Mastzellen spielen eine wichtige Rolle bei neuroinflammatorischen Erkrankungen, doch die zugrunde liegenden
Mechanismen sind bisher kaum untersucht. Das Projekt wird daher die zerebralen Mastzellen und deren
interzelluläre Interaktionen innerhalb der neurovaskulären Einheit detailliert charakterisieren. Weiterhin wird der
Einfluss der Mastzellen auf die Integrität der Blut-Hirn-Schranke und die Aktivierung der Blutgefäße bei akuten
und chronischen Entzündungen im Gehirn in vivo durch intravitale 2-Photonenmikroskopie, Mastzell-defiziente
Mäuse und Mastzell-spezifische TNF knockouts untersucht. Außerdem werden spezialisierte in vitro Methoden
angewandt, um die molekularen Mechanismen der Mastzell-Effekte auf die Regulation der Blut-Hirn-Schranke
aufzuklären.
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6. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
AUF MESSEN


Toxo Summit-Meeting am 22.06.2022
Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R. Medizinische Fakultät, Institut für Inflammation und Neurodegeneration,
Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
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7. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Figueiredo, Caio Andreeta; Dunay, Ildikò Rita
IFN-γ-mediated neuronal defense mechanism targets Toxoplasma
Trends in parasitology - Amsterdam: Elsevier, Bd. 38 (2022), 12, S. 1023-1025;
[Imp.fact.: 10.528]


Figueiredo, Caio Andreeta; Düsedau, Henning Peter; Steffen, Johannes; Ehrentraut, Stefanie; Dunay,
Miklos P.; Toth, Gabor; Reglődi, Dóra; Heimesaat, Markus M.; Dunay, Ildikò Rita
The neuropeptide PACAP alleviates T. gondii infection-induced neuroinflammation and neuronal impairment
Journal of neuroinflammation - London: BioMed Central, 2004, Bd. 19 (2022), insges. 17 S.;
[Imp.fact.: 9.594]


Figueiredo, Caio Andreeta; Steffen, Johannes; Morton, Lorena; Arumugam, Sushmitha; Liesenfeld,
Oliver; Deli, Mária A.; Kröger, Andrea; Schüler, Thomas; Dunay, Ildikò Rita
Immune response and pathogen invasion at the choroid plexus in the onset of cerebral toxoplasmosis
Journal of neuroinflammation - London: BioMed Central, 2004, Bd. 19 (2022), insges. 18 S.;
[Imp.fact.: 8.322]


French, Timothy; Steffen, Johannes; Glas, Albert; Osbelt, Lisa; Strowig, Till; Schott, Björn H.;
Schüler, Thomas; Dunay, Ildikò Rita
Persisting microbiota and neuronal imbalance following T. gondii infection reliant on the infection route
Frontiers in immunology - Lausanne: Frontiers Media, 2010, Bd. 13 (2022), insges. 15 S.;
[Imp.fact.: 8.786]


Knop, Laura; Spanier, Julia; Larsen, Pia-Katharina; Witte, Amelie; Bank, Ute; Dunay, Ildikò Rita;
Kalinke, Ulrich; Schüler, Thomas
IFNAR signaling in fibroblastic reticular cells can modulate CD8+ memory fate decision
European journal of immunology - Weinheim: Wiley-VCH, 1971, Bd. 52 (2022), 6, S. 895-906;
[Imp.fact.: 5.532]


Steffen, Johannes; Ehrentraut, Stefanie; Bank, Ute; Biswas, Aindrila; Figueiredo, Caio Andreeta;
Hölsken, Oliver; Düsedau, Henning Peter; Dovhan, Vladyslava; Knop, Laura; Thode, Jacqueline;
Romero Suarez, Silvina; Infante Duarte, Carmen; Gigley, Jason; Romagnani, Chiara; Diefenbach,
Andreas; Klose, Christoph Siegfried Niki; Schüler, Thomas; Dunay, Ildikò Rita
Type 1 innate lymphoid cells regulate the onset of Toxoplasma gondii-induced neuroinflammation
Cell reports - Maryland Heights, MO: Cell Press, 2012, Bd. 38 (2022), 13, insges. 16 S.;
[Imp.fact.: 9.423]


Sturm, Ramona; Haag, Florian; Janicova, Andrea; Xu, Baolin; Vollrath, Jan Tilmann; Bundkirchen,
Katrin; Dunay, Ildikò Rita; Neunaber, Claudia; Marzi, Ingo; Relja, Borna
Acute alcohol consumption increases systemic endotoxin bioactivity for days in healthy volunteers-with reduced
intestinal barrier loss in female
European journal of trauma and emergency surgery - Heidelberg: Springer Medizin, 2007, Bd. 48 (2022), 3, S.
1569-1577;
[Imp.fact.: 3.693]


Çalişkan, Gürsel; French, Timothy; Lacalle, Sara Enrile; Angel, Miguel; Steffen, Johannes; Heimesaat,
Markus M.; Dunay, Ildikò Rita; Stork, Oliver
Antibiotic-induced gut dysbiosis leads to activation of microglia and impairment of cholinergic gamma oscillations
in the hippocampus
Brain, behavior and immunity - Orlando, Fla. [u.a.]: Elsevier, Bd. 99 (2022), S. 203-217;
[Imp.fact.: 19.227]
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ABSTRACTS


Ulbrich, Philipp; Morton, Lorena; Briese, Michael; Lämmlin, Naomi; Mattern, Hendrik; Hasanuzzaman,
Mohammed; Westhues, Melina; Garz, Cornelia; Becker, Axel; Dityatev, Alexander; Jandke, Solveig;
Yilmazer-Hanke, Deniz; Sendtner, Michael; Dunay, Ildikò Rita; Schreiber, Stefanie
Stage-dependent responses of vascular and parenchymal cells in the hypertensive rat brain
Journal of hypertension - London: Lippincott, Williams & Wilkins, 1983, Bd. 40 (2022), Suppl. 1, S. e146;
[Imp.fact.: 4.776]


DISSERTATIONEN


Morenz, Martin; Haghikia, Aiden [ErwähnteR]; Heimesaat, Markus M. [ErwähnteR]
Charakterisierung von Perizyten und ihren Mikrovesikeln in einem Modell für zerebrale Mikroangiopathie
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, VI, 73 Blätter, Illustrationen, Diagramme
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INSTITUT FÜR KLINISCHE CHEMIE UND PATHOBIOCHEMIE


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 13900, Fax 49 (0)391 67 13902
katrin.borucki@med.ovgu.de


1. LEITUNG


OÄ Dr. med. Katrin Borucki (komm. Institutsleiterin)


2. FACHBEREICHE


Klinische Chemie
Pathologische Biochemie


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Spezialisierte Lipid- und Apolipoproteindiagnostik zur Erforschung des Atheroskleroserisikos
• Untersuchung des postprandialen Lipoproteinmetabolismus und dessen Modulation
• Untersuchungen zur therapeutischen Lipidsenkung
• Diagnose früher Stoffwechselstörungen bei Adipositas
• Adipositas und Proinflammation
• Validierung neuer Parameter zum Nachweis von Alkoholabusus
• Entwicklung alternativer Programme zur Gewichtsreduktion
• Gewichtsreduktion bei Diabetikern und assoziierte biochemische und funktionelle Veränderung
• Einfluß von UGT-Varianten auf den Ethanolabbau
• Austauschprozesse von Fettsäureäthylestern
• Evaluierung und Standardisierung gerinnungsanalytischer Prüfmethoden und Geräte
• Untersuchungen zur klinischen Relevanz von neuentwickelten gerinnungsanalytischen Labormethoden
• Klinische Relevanz der therapeutischen Homocysteinsenkung
• Biochemische und physikalische Untersuchungen zur Endothelfunktion
• Fluss-mediierte Vasodilation (FMD) unter lipidsenkender Therapie
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4. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Brandt, Sabine; Fischer, Anja; Kreutze, Carla; Hempel, Dorothea; Gorny, Xenia; Scurt, Florian Gunnar;
Şalaru, Delia L.; Bartsch, Peter; Bernhardt, Anja; Bode-Böger, Stefanie M.; Girndt, Matthias; Fiedler,
Roman; Isermann, Berend; Lindquist, Jonathan A.; Mertens, Peter Rene
Midkine release during hemodialysis is predictive of hypervolemia and associates with excess (cardiovascular)
mortality in patients with end-stage renal disease - a prospective study
International urology and nephrology - Dordrecht [u.a.]: Springer Science + Business Media B.V., 1969, Bd. 54
(2022), 9, S. 2407-2420; http://dx.doi.org/10.25673/85883 10.1007/s11255-022-03141-4
[Imp.fact.: 2.266]


Jagirdar, Gayatri; Elsner, Matthias; Scharf, Christian; Simm, Stefan; Borucki, Katrin; Peter, Daniela;
Lalk, Michael; Methling, Karen; Linnebacher, Michael; Krohn, Mathias; Wolke, Carmen; Lendeckel,
Uwe
Re-expression of tafazzin isoforms in TAZ-deficient C6 glioma cells restores cardiolipin composition but not
proliferation rate and alterations in gene expression
Frontiers in genetics - Lausanne: Frontiers Media, 2010, Bd. 13 (2022), insges. 17 S.;
[Imp.fact.: 4.772]


Singh, Deepti; Guest, Paul C.; Dobrowolny, Henrik; Vasilevska, Veronika; Meyer-Lotz, Gabriela;
Bernstein, Hans-Gert; Borucki, Katrin; Neyazi, Alexandra; Bogerts, Bernhard; Jacobs, Roland; Steiner,
Johann
Changes in leukocytes and CRP in different stages of major depression
Journal of neuroinflammation - London : BioMed Central, Bd. 19 (2022), Artikel 74, insges. 12 S.
[Imp.fact.: 9.594]


Specht, Hannah E.; Mannig, Nina; Belheouane, Meriem; Andreani, Nadia Andrea; Tenbrock,
Klaus; Biemann, Ronald; Borucki, Katrin; Dahmen, Brigitte; Dempfle, Astrid; Baines, John;
Herpertz-Dahlmann, Beate; Seitz, Jochen
Lower serum levels of IL-1β and IL-6 cytokines in adolescents with anorexia nervosa and their association with
gut microbiota in a longitudinal study
Frontiers in psychiatry - Lausanne: Frontiers Research Foundation, 2007, Bd. 13 (2022), insges. 13 S.;
[Imp.fact.: 5.435]


Thurm, Christoph; Reinhold, Annegret; Borucki, Katrin; Kahlfuß, Sascha; Feist, Eugen; Schreiber,
Jens; Reinhold, Dirk; Schraven, Burkhart
Homologous and heterologous anti-COVID-19 vaccination does not induce new-onset formation of autoantibodies
typically accompanying lupus erythematodes, rheumatoid arthritis, celiac disease and antiphospholipid syndrome
Vaccines - Basel: MDPI, 2013, Bd. 10 (2022), 2, insges. 16 S.;
[Imp.fact.: 4.961]


BEGUTACHTETE BUCHBEITRÄGE


Steiner, Johann; Stoecker, Winfried; Teegen, Bianca; Dobrowolny, Henrik; Meyer-Lotz, Gabriela;
Borucki, Katrin; Guest, Paul C.; Bernstein, Hans-Gert
Testing for thyroid peroxidase and antineuronal antibodies in depression and schizophrenia
Physical Exercise and Natural and Synthetic Products in Health and Disease - New York, NY: Springer US . -
2022, S. 203-213;
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DISSERTATIONEN


Breitenstein, Lukas; Dudeck, Anne [ErwähnteR]; Halbritter, Jan [ErwähnteR]
Der Einfluss des TM-PC-Systems auf die Regeneration des tubulären Kompartiments in Folge einer akuten
Schädigung bei vorbestehender diabetischer Nierenerkrankung
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 60 Blätter, Illustrationen, Diagramme


Gadi, Ihsan-Ur-Rehman Khan; Dudeck, Anne [ErwähnteR]; Chavakis, Triantafyllos [ErwähnteR]
Activated protein C reverses epigenetically sustained p66Shc expression in plaque-associated macrophages in
diabetes mellitus
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 90 Blätter, Illustrationen, Diagramme
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BEREICH PATHOLOGISCHE BIOCHEMIE


Institut für Klinische Chemie und Pathobiochemie
Bereich Pathobiochemie
Leipziger Str.44
39120 Magdeburg


1. LEITUNG


Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Andreas Gardemann


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Andreas Gardemann


3. FORSCHUNGSPROFIL


Die Forschungsaktivitäten der Pathologischen Biochemie haben das Ziel, die Bedeutung von speziellen Lipiden in
der Tumorentwicklung und im Entzündungsgeschehen zu erforschen. Darüber hinaus wird die Rolle von speziellen
Proteinen (Proteasen) bei Chronischer Obstruktiver Lungenentzündung (COPD) und bei Herzrhythmusstörungen
untersucht.


• Lipide als Marker für den oxidativen Stress
• Rolle der Mitochondrien bei der Gewebsschädigung durch Ischämie und Reperfusion
• Anti-inflammatorische Lipide als Marker chronisch entzündlicher Erkrankungen
• Rolle des Cardiolipins im Tumorstoffwechsel


4. KOOPERATIONEN


• Dr. Georg Kensah
• Prof. Dr. Elmar Kirches
• Prof. Dr. Gerburg Keilhoff
• Prof. Dr. Rüdiger Braun-Dullaeus
• Prof. Dr. Uwe Lendeckel
• Prof. Dr. Walter Halangk
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5. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Bukowska, Alicja; Nikonova, Yulia; Wolke, Carmen; Lendeckel, Uwe; Kockskämper, Jens; Goette,
Andreas
Anti-inflammatory effects of endothelin receptor blockade in left atrial tissue of spontaneously hypertensive rats
International journal of cardiology / Heart & vasculature - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, 2014, Bd. 42 (2022),
insges. 10 S.;
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INSTITUT FÜR KLINISCHE CHEMIE UND PATHOBIOCHEMIE


Leipziger Str.44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 13900, Fax 49 (0)391 67 13 902
berend.isermann@med.ovgu.de


1. LEITUNG


OÄ Dr. med. Katrin Borucki (komm. Institutsleiterin)
OÄ Dr. med. Katrin Borucki (Arbeitsbereichsleiterin)


2. FORSCHUNGSPROFIL


In der Forschung befassen wir uns prinzipiell mit den Schwerpunkten:
• Therapeutische Optionen für die Behandlung von Fettstoffwechselstörungen
• Identifizierung von Biomarkern bei Patienten mit kardiovaskulären Risiko und schweren Fettstoffwechsel-


störungen
• Weiterentwicklung des Qualitätsmanagement klinisch-chemischer, immunologischer Messgrößen


3. SERVICEANGEBOT


Laboratoriumsmedizinische Unterstützung bei der Durchführung Klinischer Studien oder Studien im Rahmen der
Grundlagenforschung
Akkreditierung durch die DAkkS nach DIN EN ISO 15189:2014 und DIN EN ISO/IEC 17025:2018


4. METHODIK


Massenspektrometrie und chromatographische Verfahren
Klinisch-chemische, immunologische Hochdurchsatzanalytik
breites analytisches Spektrum für die Abklärung einer hämorrhagischen oder thrombophilen Diathese
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5. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Brandt, Sabine; Fischer, Anja; Kreutze, Carla; Hempel, Dorothea; Gorny, Xenia; Scurt, Florian Gunnar;
Şalaru, Delia L.; Bartsch, Peter; Bernhardt, Anja; Bode-Böger, Stefanie M.; Girndt, Matthias; Fiedler,
Roman; Isermann, Berend; Lindquist, Jonathan A.; Mertens, Peter Rene
Midkine release during hemodialysis is predictive of hypervolemia and associates with excess (cardiovascular)
mortality in patients with end-stage renal disease - a prospective study
International urology and nephrology - Dordrecht [u.a.]: Springer Science + Business Media B.V., 1969, Bd. 54
(2022), 9, S. 2407-2420; http://dx.doi.org/10.25673/85883 10.1007/s11255-022-03141-4
[Imp.fact.: 2.266]


Jagirdar, Gayatri; Elsner, Matthias; Scharf, Christian; Simm, Stefan; Borucki, Katrin; Peter, Daniela;
Lalk, Michael; Methling, Karen; Linnebacher, Michael; Krohn, Mathias; Wolke, Carmen; Lendeckel,
Uwe
Re-expression of tafazzin isoforms in TAZ-deficient C6 glioma cells restores cardiolipin composition but not
proliferation rate and alterations in gene expression
Frontiers in genetics - Lausanne: Frontiers Media, 2010, Bd. 13 (2022), insges. 17 S.;
[Imp.fact.: 4.772]


Singh, Deepti; Guest, Paul C.; Dobrowolny, Henrik; Vasilevska, Veronika; Meyer-Lotz, Gabriela;
Bernstein, Hans-Gert; Borucki, Katrin; Neyazi, Alexandra; Bogerts, Bernhard; Jacobs, Roland; Steiner,
Johann
Changes in leukocytes and CRP in different stages of major depression
Journal of neuroinflammation - London : BioMed Central, Bd. 19 (2022), Artikel 74, insges. 12 S.
[Imp.fact.: 9.594]


Specht, Hannah E.; Mannig, Nina; Belheouane, Meriem; Andreani, Nadia Andrea; Tenbrock,
Klaus; Biemann, Ronald; Borucki, Katrin; Dahmen, Brigitte; Dempfle, Astrid; Baines, John;
Herpertz-Dahlmann, Beate; Seitz, Jochen
Lower serum levels of IL-1β and IL-6 cytokines in adolescents with anorexia nervosa and their association with
gut microbiota in a longitudinal study
Frontiers in psychiatry - Lausanne: Frontiers Research Foundation, 2007, Bd. 13 (2022), insges. 13 S.;
[Imp.fact.: 5.435]


Thurm, Christoph; Reinhold, Annegret; Borucki, Katrin; Kahlfuß, Sascha; Feist, Eugen; Schreiber,
Jens; Reinhold, Dirk; Schraven, Burkhart
Homologous and heterologous anti-COVID-19 vaccination does not induce new-onset formation of autoantibodies
typically accompanying lupus erythematodes, rheumatoid arthritis, celiac disease and antiphospholipid syndrome
Vaccines - Basel: MDPI, 2013, Bd. 10 (2022), 2, insges. 16 S.;
[Imp.fact.: 4.961]


BEGUTACHTETE BUCHBEITRÄGE


Steiner, Johann; Stoecker, Winfried; Teegen, Bianca; Dobrowolny, Henrik; Meyer-Lotz, Gabriela;
Borucki, Katrin; Guest, Paul C.; Bernstein, Hans-Gert
Testing for thyroid peroxidase and antineuronal antibodies in depression and schizophrenia
Physical Exercise and Natural and Synthetic Products in Health and Disease - New York, NY: Springer US . -
2022, S. 203-213;
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DISSERTATIONEN


Breitenstein, Lukas; Dudeck, Anne [ErwähnteR]; Halbritter, Jan [ErwähnteR]
Der Einfluss des TM-PC-Systems auf die Regeneration des tubulären Kompartiments in Folge einer akuten
Schädigung bei vorbestehender diabetischer Nierenerkrankung
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 60 Blätter, Illustrationen, Diagramme


Gadi, Ihsan-Ur-Rehman Khan; Dudeck, Anne [ErwähnteR]; Chavakis, Triantafyllos [ErwähnteR]
Activated protein C reverses epigenetically sustained p66Shc expression in plaque-associated macrophages in
diabetes mellitus
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 90 Blätter, Illustrationen, Diagramme
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INSTITUT FÜR KLINISCHE PHARMAKOLOGIE


Leipziger Straße 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 13060, Fax 49 (0)391 67 13062
stefanie.bode-boeger@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. med. Dr. h. c. Stefanie M. Bode-Böger (geschäftsführende Direktorin)


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. Dr. h. c. Stefanie M. Bode-Böger
Fachärztin für Klinische Pharmakologie


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Entwicklung von analytischen Verfahren im Zusammenhang mit dem Metabolismus von ADMA und SDMA
• Untersuchung des Metabolismus von ADMA
• Endogene Inhibitoren der NO-Synthase (ADMA: asymmetrisches Dimethylarginin) und kardiovaskuläres


Risiko
• Entwicklung analytischer Messmethoden für Antiinfektiva
• Entwicklung von analytischen Verfahren zur quantitativen Bestimmung von Arzneistoffen und Metaboliten


in biologischem Material
• Erfassung und Bewertung von UAW, Bewertung von Arzneistoffinteraktionen
• Definition therapeutischer Bereiche für eine blutspiegelorientierte Pharmakotherapie (therapeutisches Drug


Monitoring, TDM), insbesondere für Antidepressiva und Neuroleptika


4. KOOPERATIONEN


• Dr. Stefan Angermair, Abteilung Anästhesie und Intensivmedizin, Campus Benjamin Franklin, Charité
• John O´Sullivan, MD, PhD, Cardiometabolic Disease, University of Sydney
• PD Dr. med. J. Grensemann, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Department of Intensive Care


Medicine
• PD Dr. med. Roman Rodionov, Gefäßmedizin, Universitätsklinikum Dresden,
• Prof. Eugen Feist, Department of Rheumatology, Helios Klinik Vogelsang-Gommern
• R.P. Mookerjee, Institute for Liver and Digestive Health, University College London, UK
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5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. h.c. Stefanie M. Bode-Böger
Projektbearbeitung: Dr. rer. nat. Jens [Projektleiter], Dr. Dr. Martens-Lobenhoffer
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.02.2021 - 31.12.2023


SDGV: ein neuer Parameter von Fatty Liver Disease


Die nichtalkoholische Fettlebererkrankung (NAFLD: non-alcoholic fatty liver disease), heute auch als metabolische
Fettleber bezeichnet, ist mittlerweile die häufigste Form der Lebererkrankung in der westlichen Welt. Fast 90% der
übergewichtigen Diabetiker sind davon betroffen. Sie umfasst zum einen die nichtalkoholische Fettleber (NAFL)
sowie die nichtalkoholische Steatohepatitis (NASH). Pathologisch erhöhte Werte von Aspartat-Aminotransferase
(ASAT) und/oder Alanin-Aminotransferase (ALAT) und die Ultraschalluntersuchung liefern Hinweise auf eine
Leberverfettung. Bei milder Steatose beträgt der positive Vorhersagewert der Ultraschalluntersuchung maximal
67%. Der NAFLD-Fibrosis-Score berücksichtigt die Parameter Alter, Body-mass-Index, Diabetes, ASAT, ALAT,
Thrombozyten und Albumin und weist einen positiven beziehungsweise negativen Vorhersagewert von 82-90 %
und 88-93 % auf. Die Leberbiopsie ist der Goldstandard der Diagnostik. Ihr Einsatz sollte jedoch aufgrund der
seltenen, aber lebensbedrohenden Komplikationen wie Blutungen sorgfältig abgewogen werden. Bildgebung mit
Ultraschall, CT oder MRT sind in Abhängigkeit vom Ausmaß des Leberfetts durchaus präzise, aber zeitaufwändig
und kostenspielig. Der Fettleberindex (FLI) wurde von Bodegni 2006 eingeführt um die Diagnostik zu verbessern
und umfasst 4 Parameter: BodyMassIndex (BMI), Taillenumfang, Triglyzeride und Gamma-Glutamyl-Transferase
(GGT). Kliniker würden jedoch einen einfachen Bluttest ähnlich zu NT-pro-BNP bei der Herzinsuffizienz
bevorzugen. Wir haben in zwei klinischen Studien zeigen können, dass Symmetric DimethylGuanidino Valeric
acid (SDGV) ein Parameter sein könnte, der diese Aufgabe bei der MAFLD erfüllen könnte. Dieses soll in
weiteren Studien evaluiert werden.


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. h.c. Stefanie M. Bode-Böger
Förderer: Sonstige - 01.01.2017 - 31.12.2023


Quantifizierung von DMGV in biologischen Matrices


Erhöhte Konzentrationen von asymmetrischem Dimethylarginin (ADMA) sind mit diversen kardiovaskulären
Krankheitsbildern assoziiert. Der Abbau von ADMA erfolgt im Organismus über enzymatische Hydrolyse
zu Citrullin und Dimethylamin über das Enzym DDAH, durch direkte renale Exkretion oder über die noch
wenig untersuchte Transaminierung zu Alpha-keto-delta-(NG,NG-dimethylguanidino)valeriansäure (DMGV)
über das Enzym AGXT2. Um diese enzymatische Transaminierung von ADMA zu untersuchen und seinen
Einfluss auf ADMA Konzentrationen und damit auf das kardiovaskuläre Erkrankungsrisiko zu bestimmen, ist
eine quantitative Bestimmungsmethode von DMGV in biologischen Matrices notwendig. Die quantitative
Bestimmung von DMGV in biologischen Matrices soll mittels LC-MS/MS erfolgen. Dabei muss aufgrund der
sehr ähnlichen Molekülstrukturen und damit ähnlichen massenspektrometrischen Eigenschaften eine ausreichende
chromatographische Trennung von DMGV und ADMA erreicht werden. Da DMGV und ein isotopenmarkierter
interner Standard nicht kommerziell erhältlich sind, ist eine chemische Synthese dieser Substanzen für die
Kalibrierung und den stabilen Messbetrieb notwendig. Die Methodenentwicklung und Validierung erfolgt
zunächst für Plasma und Urin. Anschließend soll das Verfahren auf andere Matrices wie Zellkulturmedium und
Gewebeproben erweitert werden.


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. h.c. Stefanie M. Bode-Böger
Projektbearbeitung: Dr. Uwe Tröger
Förderer: Haushalt - 01.01.2017 - 31.12.2023


Evaluierung therapeutischer und toxischer Bereiche im Therapeutischen Drug Monitoring


Arzneistoffe wirken nicht bei allen Menschen gleich. Die Wirkung ist das Ergebnis zahlreicher, meist
sehr komplexer Vorgänge im Organismus, die durch eine hohe intra- und interindividuelle Variabilität der
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Pharmakokinetik und Pharmakodynamik gekennzeichnet sind. Aber auch eine unterschiedliche Compliance
kann die Effektivität einer Pharmakotherapie beeinflussen. Als TDM bezeichnet man die Überwachung
der Serum-, Plasma- oder Blutkonzentration therapeutisch eingesetzter Pharmaka. Durch TDM können
medikamentöse Therapien verschiedener Erkrankungen sowohl zur Verbesserung des therapeutischen Effekts
als auch zur Verringerung von Nebenwirkungen und auch zur Verbesserung der Compliance optimiert werden.
Indikationen für TDM sind ein ungenügendes Ansprechen auf ein Arzneimittel oder ausgeprägte Nebenwirkungen
trotz klinisch üblicher Dosis, die Kombination von Medikamenten mit Interaktionspotential, die Behandlung
von Risikopatienten (z.B. immunsupprimierte Patienten, Intensiv-Patienten, Patienten mit eingeschränkter
Nierenfunktion, Patienten mit langfristiger Therapiebedürftigkeit, Patienten mit Begleiterkrankungen oder
genetischen Besonderheiten) sowie der Verdacht auf Non-Compliance des Patienten. Ziel des Projekts ist
es, durch kontinuierliche Auswertung von eigenen Mess- und Literaturdaten die Reliabilität therapeutischer
und toxischer Bereiche von Arzneistoffblutspiegeln bezüglich ihrer Aussagekraft zu Therapieeffekten und
Nebenwirkungen zu evaluieren und zu optimieren.


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. h.c. Stefanie M. Bode-Böger
Projektbearbeitung: Dr. Jens Martens-Lobenhoffer
Kooperationen: PD Dr. med. R. Rodionov, Gefäßmedizin, Universitätsklinikum Dresden
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.01.2017 - 31.12.2023


Metabolismus von Homoarginin: Bestimmung von 6-Guanidino-2-oxo-capronsäure (GOCA)


Homoarginin ist eine nicht proteinbildende, aber endogen vorkommende Aminosäure im Menschen. Sie
ist ein Strukturanalogon der halbessentiellen Aminosäure Arginin, wobei sie sich in einer zusätzlichen
Methylengruppe in der Kohlenstoffhauptkette des Moleküls von Arginin unterscheidet. Homoarginin könnte
ein unabhängiger Risikoprädiktor für kardiovaskuläre Erkrankungen sein, wobei niedrige Blutspiegel mit
einem erhöhten Risiko assoziiert sind. Der Mechanismus, der zu dieser Risikoerhöhung führt, ist zur Zeit
noch nicht klar identifiziert. Während die biologische Synthese von Homoarginin hauptsächlich über das
Enzyms AGAT verläuft, ist über den Abbau und die Ausscheidung von Homoarginin nur wenig bekannt.
Homoarginin ist ein Substrat des Enzyms AGXT-2, wobei der Metabolit 6-Guanidino-2-oxo-capronsäure
(GOCA) gebildet wird. Um diesen Abbauweg charakterisieren zu können, wird im Institut für Klinische
Pharmakologie ein Messverfahren zur Bestimmung von GOCA in Blutplasma entwickelt. Wegen der zu
erwartenden niedrigen Konzentrationen wird das besonders selektive und sensitive LC-MS/MS Verfahren benutzt.
Zur Entwicklung und Kalibrierung des Verfahrens muss authentisches GOCA chemisch synthetisiert werden.
Ebenso wird isotopenmarkiertes GOCA als interner Standard synthetisiert. Das Verfahren soll gegebenen-
falls auf andere Matrices als Blutplasma (z.B. Gewebe oder Zellkulturen) und auf andere Spezies erweitert werden.


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. h.c. Stefanie M. Bode-Böger
Förderer: Haushalt - 01.05.2015 - 31.12.2023


Homoarginin als kardiovaskulärer Risikofaktor


Homoarginin (HA) ist eine nicht essentielle kationische Aminosäure, die aus Lysin gebildet wird und ähnliche
Eigenschaften wie Arginin zeigt, z.B. kann HA ein alternatives Substrat der NO-Synthase sein.
HA konnte mittlerweile in epidemiologischen Untersuchungen als neuer Biomarker für kardiovaskuläres und
cerebrovaskuläres Outcome identifiziert werden. Neueren Erkenntnissen zufolge wird HA durch das Enzym
L-Arginin:Glycin Amidinotransferase (AGAT) gebildet. Die länger bekannte Funktion der AGAT ist die Synthese
von Guanidinacetat, ein Intermediärprodukt der Kreatin-Synthese. AGAT transportiert die Guanidinogruppe des
Arginins nicht nur zu Glycin, sondern auch zu L-Lysin und führt damit zur Bildung von HA.
Erhöhte HA-Konzentrationen im Blut sind offenbar mit einer kardioprotektiven Wirkung verbunden, möglicher-
weise über eine Hemmung der Arginase durch HA und dadurch konsekutiv eine Steigerung der NO-Synthase.
Das Ziel dieses Projekts ist die Integrierung des Parameters HA in ein bereits etabliertes Messverfahren
der strukturähnlichen Substanzen Arginin, asymmetrisches Dimethylarginin (ADMA) und symmetrisches
Dimethylarginin (SDMA) mit LC-MS/MS. Mittels dieses erweiterten Messverfahrens soll in tierexperimentellen
und klinischen Proben der Einfluss von HA auf kardiovaskuläre Erkrankungen in Zusammenhang mit den anderen
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Parametern untersucht werden.


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. h.c. Stefanie M. Bode-Böger
Projektbearbeitung: Dr. Jens Martens-Lobenhoffer
Förderer: Sonstige - 01.02.2015 - 31.12.2023


Symmetrisches Dimethylarginin (SDMA) als Nierenfunktionsparameter


Im klinischen Umfeld wird heutzutage die Nierenfunktion anhand des Serum-Kreatinin-Spiegels (z.B. nach der
Formel von Cockroft und Gault) abgeschätzt. Kreatinin wird hauptsächlich im Muskelgewebe in weitgehend
gleichmäßiger Rate gebildet und über die Nieren ausgeschieden. Allerdings kann durch unterschiedliche
Muskelmassen der verschiedenen Patienten, durch Nahrungs- und Arzneimitteleinflüsse und durch exzessive
körperliche Belastung der Kreatininspiegel und damit die Nierenfunktionsabschätzung verfälscht werden.
Symmetrisches Dimethylarginin (SDMA) ist ein potentiell besser geeigneter Parameter zur Abschätzung der
Nierenfunktion als Kreatinin. SDMA wird im Körper im Verlauf der Proteinsynthese durch Methylierungsprozesse
an in Proteine gebundene Argininreste gebildet. Beim Proteinabbau werden diese methylierten Argininreste in
Form von SDMA freigesetzt. SDMA wird nicht enzymatisch abgebaut sondern wird ausschließlich über die Niere
eliminiert. Da SDMA keine weitere Quelle als die Proteinmethylierung besitzt, wird es in sehr gleichmäßiger
Rate gebildet. Zur Abschätzung der Nierenfunktion wird die SDMA Blutplasmakonzentration mithilfe von
Flüssigchromatographie und Tandem-Massenspektrometrie bestimmt. Im Rahmen dieses Projekts soll die
Eignung von SDMA als Nierenfunktionsparameter an verschiedenen Patientengruppen evaluiert werden.


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. h.c. Stefanie M. Bode-Böger
Projektbearbeitung: Dr. Jens Martens-Lobenhoffer
Förderer: Industrie - 15.07.2022 - 31.12.2022


Bestimmung von Nirmatrelvir und Ritonavir (Paxlovid® ) im Blutplasma von COVID-19 Patienten


Zur Prophylaxe schwerer Krankheitsverläufe nach Infektionen mit dem SARS-CoV-2 Virus wurde das Medikament
Paxlovid® von der European Medicines Agency (EMA) zugelassen. Es besteht aus dem Virus-Protease Inhibitor
Nirmatrelvir und dem bekanntem HIV-Wirkstoff Ritonavir, die in getrennten Tabletten 2 × täglich über 5 Tage
verabreicht werden. Ritonavir dient in diesem Behandlungsschema als Enzyminhibitor, um den vorschnellen
Abbau von Nirmatrelvir, dem eigentlich aktiven Agens, zu verhindern. Diese Enzymhemmung kann allerdings zu
klinisch schwerwiegenden Wechselwirkungen mit einer Vielzahl von anderen Medikamenten führen. Weiterhin ist
in Patienten mit moderater Einschränkung der Nierenfunktion eine Dosisanpassung von Nirmatrelvir erforderlich,
während Paxlovid® bei Patienten mit schwerer Niereninsuffizienz kontraindiziert ist [1]. Diese Einschränkungen
schließen aber gerade die Patientengruppen von der Therapie aus, die ein besonders hohes Risiko der Entwicklung
schwerer Krankheitsverläufe aufweisen und von der Therapie besonders profitieren würden.
Ziel dieses Projekts ist die Entwicklung eines für das Therapeutische Drug Monitoring (TDM) geeigneten
Messverfahren zur simultanen Bestimmung von Nirmatrelvir und Ritonavir in Patientenplasma [2]. Anschließend
soll mit diesem Verfahren die Therapie von mit SARS-CoV-2 infizierten Patienten, insbesondere solchen mit
Risikofaktoren für einen schweren Krankheitsverlauf, überwacht werden, um die Sicherheit und Effektivität der
Behandlung zu optimieren.


1. Paxlovid | European Medicines Agency, 2022, https://www.ema.europa.eu/en/medicines/human/EPAR/paxlovid,
accessed 4 May 2022.


2. J. Martens-Lobenhoffer, C.R. Böger, J. Kielstein, S.M. Bode-Böger, Simultaneous quantification of nirma-
trelvir and ritonavir by LC-MS/MS in patients treated for COVID-19, J. Chromatogr. B Analyt. Technol.
Biomed. Life Sci. 1212 (2022) 123510.
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Projektleitung: Prof. Dr. Dr. h.c. Stefanie M. Bode-Böger
Projektbearbeitung: Dr. Jens Martens-Lobenhoffer
Förderer: Industrie - 01.04.2022 - 31.12.2022


Quantifizierung von Isavuconazol in getrockneten Bluttropfen (Dried Blood Spots, DBS)


Isavuconazol (Cresemba® ) ist ein Triazol-Antimykotikum zur Behandlung von invasiver Aspergillose und
Mukormykose [1]. Zur Unterstützung einer sicheren und effektiven Behandlung im Rahmen des Therapeutischen
Drug Monitorings (TDM) steht im Institut für Klinische Pharmakologie der Otto-von-Guericke Universität
Magdeburg ein Messverfahren zur Bestimmung von Isavuconazol in Patientenplasma mittles HPLC und
Fluoreszenz-Detektion zur Verfügung. Ziel dieses Projekts ist es, dieses Verfahren für die Bestimmung von
Isavuconazol aus getrockneten Bluttropfen (Dried Blood Spots, DBS) zu erweitern und anzupassen [2]. DBS
als Probenmedium hat gegenüber Blutplasma Vorteile: die weniger invasive Probennahme sowie das geringe
Blutvolumen sind für das TDM gerade bei Neugeborenen, Säuglingen, Kindern und ambulanten Patienten
geeignet. Auch eine einfache Versendbarkeit der Proben ist möglich. Nachteilig sind die Abhängigkeit der
Messergebnisse vom Hämatokrit des Patientenbluts. Weiterhin gelten die therapeutischen Zielwerte von
Isavuconazol für Blutplasma, während DBS-Werte auf Vollblut beruhen. Ein Teil des Projekts ist daher
die Erstellung einer validen Umrechnungsformel von den DBS-Messwerten auf Blutplasma. Dazu müssen
Blutplasmaproben und korrespondierende DBS von einer größeren Zahl von Patienten untersucht werden, um
die Berechnungsformel zu etablieren und die DBS-Analytik im TDM nutzbar zu machen.


1. Natesan SK, Chandrasekar PH. Isavuconazole for the treatment of invasive aspergillosis and mucormycosis:
Current evidence, safety, efficacy, and clinical recommendations. Infect Drug Resist 2016;9:291-300.


2. van der Elst KCM, Span LFR, van Hateren K, et al. Dried blood spot analysis suitable for therapeutic
drug monitoring of voriconazole, fluconazole, and posaconazole. Antimicrobial Agents and Chemotherapy
2013;57(10):4999-5004.


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. h.c. Stefanie M. Bode-Böger
Projektbearbeitung: Dr. Jens Martens-Lobenhoffer
Kooperationen: R.P. Mookerjee, Institute for Liver and Digestive Health, University College London,


UK
Förderer: Sonstige - 01.01.2022 - 31.12.2022


Einfluss von Leberdialyse mit DIALIVE auf asymmetrisches Dimethylarginin (ADMA)


Akutes Leberversagen bei Patienten mit chronischem Leberversagen ist charakterisiert durch akute Dekompensa-
tion, Multiorganversagen und einem hohen Mortalitätsrisiko. Systemische Inflammation ist pathophysiologisch
als der Hauptmechanismus anzusehen. Eine Lebertransplantation wäre die zielführende Therapie, andere Behand-
lungsoptionen sind aufgrund mangelnder Organverfügbarkeit daher dringend wünschenswert. DIALIVE (Yaqrit
Limited, London, UK) ist ein neues extrakorporales Leberdialysegerät mit dem Ziel dysfunktionales Albumin
und andere Pathogene, die eine Inflammation triggern, auszutauschen. Im Rahmen einer multizentrischen,
randomisierten und kontrollierten Studie wurde DIALIVE versus Standardtherapie untersucht. Als Parameter für
eine systemische Inflammation soll u.a. asymmetrisches Dimethylarginin bestimmt werden.


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. h.c. Stefanie M. Bode-Böger
Projektbearbeitung: Dr. Jens Martens-Lobenhoffer
Förderer: Sonstige - 01.01.2022 - 31.12.2022


Penetration von Fosfomycin in Liquor bei Patienten mit Ventrikulitis - eine Beobachtungsstudie


Vancomycin und Meropenem werden häufig als empirische Therapie der zerebralen Ventrikulitis eingesetzt. Die
Penetration der beiden Substanzen in den Liquor ist jedoch sehr variabel und subtherapeutische Konzentrationen
sind möglich. Fosfomycin wäre eine mögliche Kombinationstherapie, aber die Datenlage ist bislang sehr spärlich.
Deshalb wird in einer Beobachtungsstudie in Kooperation mit der Intensivmedizin des Universitätsklinikums
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Hamburg-Eppendorf ein therapeutisches Drug Monitoring in Serum und Liquor von Fosfomycin von Patienten
durchgeführt, die eine kontinuierliche Infusion von 1 g /Stunde Fosfomycin für die Therapie einer nosokomialen
Ventrikulitis mit entsprechenden Dosisanpassungen erhalten. Die pharmakokinetischen Parameter werden erfasst.


Projektleitung: Dr. Jens Martens-Lobenhoffer, Prof. Dr. Dr. h.c. Stefanie M. Bode-Böger
Förderer: Haushalt - 01.03.2021 - 31.12.2022


Bestimmung von Upadacitinib im Plasma von Patienten mit rheumatoider Arthritis


Upadacitinib (Rinvoq® ) ist zur Behandlung der mittelschweren bis schweren aktiven rheumatoiden Arthritis
(RA) bei Erwachsenen zugelassen, die auf ein oder mehrere krankheitsmodifizierende Antirheumatika
(Disease-modifying antirheumatic drugs, DMARD) unzureichend angesprochen oder diese nicht vertragen haben.
Das Arzneimittel kann als Monotherapie oder in Kombination mit Methotrexat (MTX) angewendet werden.
Upadacitinib ist ein selektiver und reversibler Januskinasen(JAK)-Inhibitor (insbesondere von JAK1). Die
JAK sind rezeptorassoziierte, intrazelluläre Enzyme, die an der Signalweiterleitung der Zytokine und Wachs-
tumsfaktoren beteiligt sind, die viele zelluläre Prozesse wie u. a. Entzündungsreaktionen, Hämatopoese und
Immunüberwachung steuern. Dadurch wirkt Upadacitinib immunsuppressiv und entzündungshemmend.
Upadacitinib bietet gegenüber den verfügbaren bDMARD den Vorteil der oralen Gabe, scheint aber genauso
häufig schwere Infektionen als Nebenwirkung hervorzurufen.
Die Behandlung führt zu einem Anstieg der Lipidwerte (Gesamtcholesterin, LDL und HDL), die Auswirkung auf
kardiovaskuläre Morbidität und Mortalität ist derzeit unklar, insbesondere weil Patienten mit RA ein erhöhtes
Risiko für kardiovaskuläre Erkrankungen aufweisen. Bei Patienten, die mit Upadacitinib behandelt werden,
sollten daher im Rahmen der Routinebehandlung Risikofaktoren (z. B. Hypertonie, Hyperlipidämie) bedacht
werden.Die Behandlung mit Upadacitinib kann zu einer Verschlimmerung einer bestehenden Infektion führen
oder die Wahrscheinlichkeit für eine Infektion erhöhen. Die Langzeitsicherheit von Upadacitinib kann derzeit
nicht abschließend bewertet werden.Da bisher nicht klinisch untersucht wurde, inwiefern die Plasmaspiegel
mit der Therapieeffizienz und den unerwünschten Wirkungen zusammenhängen, soll im Rahmen dieser Studie
ein Messverfahren zur Quantifizierung von Upadacitinib in Humanplasma entwickelt werden. Aufgrund der
niedrigen zu erwartenden Plasmaspiegel (im unteren ng/ml Bereich) wird die Methodik der LC-MS/MS mit
ihrer hohen Sensitivität und Selektivität zur Anwendung gebracht. Nach erfolgter Entwicklung und Validierung
der Methode soll diese zur Therapieunterstützung (Therapeutisches Drug Monitoring, TDM) an Patienten
mit rheumatoider Arthritis zur Anwendung kommen. Die Ergebnisse der Messungen sollen mit o.g. weiteren
klinischen Parametern, die routinemäßig an diesen Patienten erhoben werden, korreliert werden, um Beziehungen
zwischen Plasmaspiegel, Therapieeffizienz und unerwünschten Wirkungen identifizieren zu können.


Projektleitung: Dr. Jens Martens-Lobenhoffer
Kooperationen: Nadine Bernhardt, PhD, Neurobiologie psychiatrischer Störungen, Klinik für Psychia-


trie und Psychotherapie, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden
Förderer: Sonstige - 01.09.2019 - 31.12.2023


Rolle des ADMA/DDAH -Systems bei neuropsychiatrischen Störungen


Stickoxid (NO) ist eine wichtige zelluläre Signalsubstanz. Sie wird in biologischen Systemen aus der Aminosäure
Arginin durch die Enzymfamilie der Stickoxidsynthasen erzeugt, in Gehirngewebe im Wesentlichen durch die
neuronale Stickoxidsynthase (nNOS). Im Gehirn ist NO an Prozessen des Lernens und des Gedächtnisses
beteiligt. Die Bildung von NO wird u.a. durch die methylierten Arginine Monomethylarginin (LNMA) und
asymmetrisches Dimethylarginin (ADMA) gesteuert, die die Aktivität von NOS kompetitiv hemmen. Die
Konzentration von LNMA und ADMA wird durch das Enzym DDAH gesteuert. Ergebnisse zeigen, dass DDAH1
in Mäusen vermehrt im Striatum, Kortex, Thalamus und Hypothalamus exprimiert wird. Ziel dieses Projekts ist
es, in diesen Hirngeweben die Konzentration von Arginin, ADMA und seinem Strukturanalogen symmetrisches
Dimethylarginin (SDMA) zu bestimmen, wobei SDMA kein Substrat für NOS und DDAH darstellt, aber mit
ADMA um zelluläre Transportersysteme konkurriert. Die gewonnenen Daten sollen mit neuronalen Messungen
korreliert werden, die an Mäusen mit veränderten DDAH-Enzymstatus (DDAH1-KO oder DDAH1-TG) gewonnen
werden.
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Projektleitung: Dr. Jens Martens-Lobenhoffer
Projektbearbeitung: Dr. J. Martens-Lobenhofer
Förderer: Sonstige - 01.12.2017 - 31.12.2023


Aktivitätsbestimmung des Enzyms AGXT2


Erhöhte Konzentrationen von asymmetrischem Dimethylarginin (ADMA) sind mit erhöhtem Risiko für diverse
kardiovaskuläre Erkrankungen assoziiert. Ein signifikanter Abbauweg von ADMA im Organismus ist die
Transaminierung zu Alpha-keto-delta-(NG,NG-dimethylguanidino)valeriansäure (DMGV) über das Enzym
Alanin-Glyoxylat-Transaminase 2 (AGXT2). Um den Einfluss von verschiedenen experimentellen Bedingungen
auf Leistungsfähigkeit dieses Metabolisierungswegs und damit auf die Konzentration von ADMA zu untersuchen,
ist eine Methode zur Aktivitätsbestimmung von AGXT2 notwendig. Die Aktivitätsbestimmung von AGXT2 soll
auf Basis der enzymatischen Bildung von DMGV mittels isotopenmarkiertem ADMA erfolgen. Zur Bestimmung
der Konzentrationen von isotopenmarkiertem DMGV wird ein LC-MS/MS Verfahren entwickelt, welches eine
Modifikation des Verfahrens zur Bestimmung von DMGV aus biologischen Matrices ist. Validierungskriterien
sind der pH-Wert des Inkubationsmediums, die Inkubationszeit und die Präzision und Wiederholbarkeit der
Gewebehomogenisierung.


Projektleitung: Dr. Uwe Tröger
Kooperationen: Klinik für Kardiologie, Angiologie und Pneumologie (KKAR), Dr. I. Tanev
Förderer: Haushalt - 01.05.2014 - 31.12.2023


Therapeutisches Drug Monitoring: Optimierung antibiotischer Therapiestrategien septischer Patienten


Sepsis ist weltweit ein großes medizinisches und gesundheitsökonomisches Problem. Trotz früher antibiotischer
Therapie ist die Sepisletalität mit ca. 50 % nach wie vor unverändert hoch. Eine mögliche Erklärung
könnte eine unerkannte Antibiotika-Unterdosierung sein, welche durch eine gesteigerte renale Elimination der
eingesetzten Wirkstoffe im Rahmen einer glomerulären Hyperfiltration aber auch durch eine hyperdynamische
Kreislauffunktion, besonders in der Initialphase der Sepsis, auftreten kann. Wir konnten kürzlich mit Hilfe eines
therapeutischen Drug Monitorings nachweisen, dass septische Patienten mit glomerulärer Hyperfiltration trotz
hoher Dosierungen unzureichende Plasmaspiegel des Breitspektrumantibiotikums Meropenem aufwiesen. Durch
schrittweise Dosisanpassungen konnten die Plasmaspiegel in den therapeutischen Bereich gebracht werden, was
zu einer deutlichen Verbesserung von Entzündungsparametern sowie des klinischen Zustands der Patienten
führte. Im Rahmen dieser Intervention waren teilweise erheblich höhere Meropenemtagesdosierungen notwendig
als primär empfohlen.
Unsere Untersuchungen sollen einerseits klären, ob neben Meropenem auch weitere Antibiotika einer gesteigerten
Elimination bei septischen Patienten unterliegen und andererseits welchen Nutzen eine TDM-gesteuerten
Antibiotika-Dosisanpassung auf den Verlauf und Outcome der antibiotischen Therapie hat.
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• Etablierung neuer Interventionsansätze für Menschen mit Gedächtnisproblemen und Demenz
• Erforschung neuronaler Ressourcen der Kognition im Sonderforschungsbereich 1436
• Mechanismen kognitiver Vitalität
• Digitale Technologien der Prävention kognitiver Störungen und Erhaltung der kognitiven Gesundheit
• Anbindung an die Max-Planck School of Cognition (E Düzel ist Fellow der MPS School of Cognition)
• Enge Kooperation mit dem University College London


3. SERVICEANGEBOT


Das IKND ist an die Gedächtnisambulanz der Klinik für Neurologie angebunden und bietet Unterstützung bei der
Abklärung von kognitiven Störungen an, z.B. bei Verdacht auf eine Neurodegenerative Erkrankung. Wir führen
pharmakologische und nicht-medikamentöse Studien bei neurodegenerativen Erkrankungen und zum Schutz oder
zur Steigerung kognitiver Fähigkeiten durch.
Wir bieten Forschungsprojekte im Rahmen der Max-Planck School of Cognition (E Düzel ist Fellow der MPS
School of Cognition) an.
Wir führen deutschlandweite Bürgerforschungsstudien mit digitalen Apps zum Thema Gedächtnis durch (z.B. die
Auswirkung von Covid-19 auf das menschliche Gedächtnis)
Mit Hilfe innovativer Verfahren der funktionellen und strukturellen Bildgebung (Kernspintomographie,
Ultrahochfeld-Bildgebung, Magnetenzephalographie und EEG) sowie der Analyse genetischer Variationen wird
untersucht wie Neurotransmitter ( Dopamin, Noradrenalin, Serotonin und Acetylcholin) Hirnfunktionen regulieren.
Des Weiteren entwickeln wir statistische Modelle der Veränderungen des Gehirns bei der Krankheitsprogression in
neurodegenerativen Erkrankungen wie z.B. Chorea Huntington oder Morbus Alzheimer. Die Veränderungen von
kognitiven Fähigkeiten werden in Beziehung zu den Gehirnveränderungen gesetzt. Risikofaktoren wie z.B. Gene
oder Vaskuläre Faktoren werden zur Analyse individueller Unterschiede der Krankheitsprogression herangezogen.
Dynamische Ansätze werden zur Beschreibung von kausalen Prozessen verwendet. Darüber hinaus verfolgen
wir die Entwicklung von Daten-getriebenen Ansätzen um rein klinisch gebildete Krankheitskategorien durch
multivariates Clustering von Biomarkern, Verhaltensdaten und Bildgebung zu ersetzen.
Die Zweiphotonenmikroskopie gewinnt stetig an Ansehen als wichtiges Werkzeug der Beobachtung von lokalen
Schaltkreiselementaktivitäten in hoher räumlicher und zeitlicher Auflösung.
Sie erlaubt Einblicke in die Verschlüsselung von Informationen und Übermittlung von Signalen durch
die unterschiedlichen Hirnregionen durch die neuronalen Schaltkreise. Wir nutzen die moderne in vivo
Zweiphotonenmikroskopie um die zelltypspezifischen Mikroschaltkreise innerhalb des zerebralen Kortex als auch
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zu subkortikalen Strukturen, zu untersuchen.


4. METHODIK


• Funktionelle Bildgebungsverfahren (Positronen-Emissions-Tomographie, Kernspintomographie, Magneten-
zephalographie und EEG),


• Strukturelle Bildgebung
• Molekulare Bildgebung (PET; MR-PET)
• Nicht-medikamentöse Interventionsstudien,
• Pharmastudien
• Kognitives Training,
• Bewegungstherapien,
• Zwei-Photonenmikroskopie,
• Entwicklung statistischer Modelle der Veränderungen des Gehirns bei Krankheitsprogression
• Entwicklung von 3D Modellen der Kognition von Menschen.


5. KOOPERATIONEN


• Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE) , Magdeburg
• Forschungszentrum Jülich
• Freie Universität Berlin
• Gedächtnisambulanz
• Heinrich-Heine Universität Düsseldorf
• Karolinska Institutet, Department of Neurobiology, Care Sciences and Society
• Leibniz-Institut für Neurobiologie
• Max-Planck-Institut für Bildungsforschung
• neotiv GmbH
• The Wellcome Centre For Human Neuroimaging
• University College London, Institute of Cognitive Neuroscience
• University Medical Center Utrecht


6. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Emrah Düzel
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.07.2022 - 31.12.2024


Exzellenz-Cluster Initiative: Cognitive Vitalität


Diese Initiative ist bestrebt in einem integrativen Ansatz die traditionellen Grenzen zwischen verschiedenen
Wissenschaftsbereichen zu überwinden. Wir möchten verstehen, welche neuronalen, somatischen und sozialen
Faktoren die kognitive Vitalität bestimmen und streben eine paradigmatische und übertragbare Innovation an,
die von der Grundlagenforschung bis zur Prävention und Intervention reicht. Dabei bauen wir auf der Geschichte
Magdeburgs in der Erforschung neuronaler Schaltkreise auf.
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Projektleitung: Prof. Dr. Emrah Düzel
Kooperationen: Forschungszentrum Jülich; Freie Universität Berlin; Heinrich-Heine Universität Düs-


seldorf; Leibniz-Institut für Neurobiologie; Deutsches Zentrum für Neurodegenerative
Erkrankungen (DZNE) , Magdeburg; Charité Universitätsmedizin Berlin; Universität
Heidelberg; DKFZ - Deutsches Krebsforschungszentrum; Georg-August-Universität
Göttingen


Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 31.12.2024


SFB 1436 - Neuronale Ressourcen der Kognition


In diesem Sonderforschungsbereich (SFB) wollen wir die physiologischen Prinzipien entschlüsseln, die die neuralen
Ressourcen der Kognition auf mikro-, meso- und makroskalen Ebenen bei jungen und älteren Erwachsenen
bestimmen. Wir werden uns individuelle Variabilität durch die Einbeziehung kognitiv überdurchschnittlicher
Individuen wie z.B. ”Superager” zunutze machen. Unser SFB wird somit dazu beitragen, übergreifende Theorien
neuronaler Ressourcen zu entwickeln. Im Verlauf des SFB werden wir ein umfassendes Konzept der kognitiven
Medizin entwickeln, welches individuell zugeschnittene Interventionen zum Schutz oder zur Verbesserung
spezifischer kognitiver Funktionen umfaßt und das Transferpotenzial von Interventionen optimiert.
www.sfb1436


Projektleitung: Prof. Dr. Emrah Düzel
Kooperationen: Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE) , Magdeburg; neo-


tiv GmbH
Förderer: Haushalt - 03.12.2019 - 03.12.2024


Citizen Science Projekt - COVID 19


Der Einfluss einer Infektion und Erkrankung mit COVID-19 auf wichtige Gedächtnisfunktionen soll mit
Hilfe wissenschaftlich validierter Testungen und Fragebögen untersucht werden. Ebenfalls werden in diesem
Zusammenhang die Auswirkungen der Maßnahmen zur Einschränkung der Verbreitung des Virus begutachtet.
Zur Durchführung wird eine in internationalen Forschungsstudien und in der Bürgerforschung erprobte App der
neotiv GmbH aus Magdeburg verwendet.


Die Studie wird in Kooperation des Deutschen Zentrums für Neurodegenerative Erkrankungen e.V.
(DZNE) mit dem Institut für Kognitive Neurologie und Demenzforschung am Universitätsklinikum Magdeburg
(IKND) und der Magdeburger neotiv GmbH durchgeführt


Projektleitung: Prof. Dr. Emrah Düzel, Dr. Wenzel Glanz
Kooperationen: neotiv GmbH
Förderer: Haushalt - 24.09.2020 - 24.09.2024


Mobiles Gedächtnismonitoring in der Gedächtnissprechstunde


Im Rahmen der Studie soll primär die Möglichkeit untersucht werden, ob Patienten mit kognitiven Beschwerden
und gesunde Kontrollen (z.B. familiäre Angehörige/Begleitpersonen) eine mobile digitale Anwendung, mit
welcher sich die kognitive Leistungsfähigkeit begleitend charakterisieren lässt, zum Gedächtnismonitoring zu
Hause einsetzen würden. Die differenzierten neuropsychologischen Testungen, als einer der Grundpfeiler einer
Memory-Klinik, sind sehr zeitaufwändig und personalintensiv, sodass sie in der Regel nur in einem jährlichen
Abstand stattfinden können. Das erschwert die Erfassung von kognitiven Verläufen (zeitliche Entwicklung) und
ist anfälliger für intra-individuelle Schwankungen am Tag der Erfassung. Somit können zu Hause angebotene
digitale Anwendungen die differenzialdiagnostische Einordnung der kognitiven Beschwerden und die Beurteilung
der zeitlichen Dynamik im individuellen Verlauf, auch in Assoziation zu Interventionen, wie zum Beispiel den
Beginn einer medikamentösen Therapie, verbessern.
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Projektleitung: Prof. Dr. Emrah Düzel, Dr. rer. nat. Gabriel Ziegler
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.09.2020 - 31.12.2023


Reserve and Resilience- Exploring multivariate metrics to benchmark functional brain maintenance


Brain maintenance is an important index to understand how cognition can be preserved in aging and Alzheimer’s
disease. Our working hypothesis is that higher brain-activity maintenance means less aging and less pathology.


Projektleitung: Prof. Dr. Emrah Düzel
Förderer: Helmholtz-Gemeinschaft Deutscher Forschungszentren e.V. - 01.01.2014 - 31.12.2023


Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen e.V.


Der DZNE-Standort Magdeburg konzentriert sich auf Systemperspektiven degenerativer Demenzen. Hirn-
funktionen werden vermittelt durch flexible Netzwerke von Nervenzellen, und diese Plastizität eröffnet neue
Wege der Therapie: Durch gezielte Stimulation können kognitive Leistungen verbessert und trotz Verlust von
Nervenzellen stabilisiert werden. In einem multidisziplinären Ansatz, der Universität und Leibniz-Institut in
Magdeburg verbindet, werden am Standort Magdeburg die Mechanismen und therapeutischen Perspektiven dieser
Neuromodulation untersucht. Zentral sind dabei Vergleiche von Mensch und Tier, um funktionelle Biomarker
für die Frühdiagnostik degenerativer Demenzen zu entwickeln und die Effekte neuer kognitiv-physiologischer
Verfahren auf molekularer, zellulärer und systemischer Ebene zu identifizieren. Ein weiterer Ansatz untersucht
Möglichkeiten, durch direkte elektrische Hirnstimulation Lernen und Gedächtnis zu verbessern. Darauf aufbauend
wird in einer gemeinsamen Initiative von DZNE und Landesregierung ein Versorgungskonzept Demenz für das
Land Sachsen-Anhalt entwickelt.


Projektleiter: Prof. Dr. Emrah Düzel, Prof. Dr. Hans-Jochen Heinze (stellv. Projektleiter)


Projektleitung: Dr. rer. nat. Anika Dirks, Prof. Dr. Daniela Christiane Dieterich, Prof. Dr. Oliver
Stork, Prof. Dr. Markus Ullsperger, Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay, Prof. Dr. Eckart
Gundelfinger, apl. Prof. Dr. Constanze Seidenbecher, Prof. Dr. Alexander Dityatev,
Dr. Michael Kreutz, apl. Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber, Prof. Dr. Emrah
Düzel, Prof. Dr. Volkmar Leßmann


Kooperationen: Dr. Michael Kreutz, LIN; Dr. Thomas Endres, Institut für Physiologie, OvGU
Magdeburg; Prof. Dr. Eckart D. Gundelfinger, LIN; Leibniz Institut für Neurobi-
ologie Magdeburg; Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE)
, Magdeburg


Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2019 - 30.06.2023


GRK 2413: Die alternde Synapse


Koordination des Krk 2413. Das RTG 2413 ist ein von der DFG gefördertes innovatives Forschungsprogramm.
Wir - das sind 13 Promotionsstudenten und ihre Betreuer - verfolgen die Idee, dass kognitiver Leistungsabfall
während des normalen Alterns auf einem synaptischen Ungleichgewicht beruht. Deshalb wollen wir im Alter
auftretende Prozesse wie veränderte synaptische Proteostase, Fehlfunktionen des Immunsystems, veränderte
Funktionalität der Synapse und Veränderungen der Neuromodulation besser verstehen.
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Projektleitung: Prof. Dr. Emrah Düzel, Prof. Dr. habil. Oliver Speck, Dr. rer. nat. Dorothea
Hämmerer


Kooperationen: Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE) , Magdeburg
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2018 - 31.12.2022


SFB 1315 - Teilprojekt B06 - Mechanismen und Störungen der Gedächtniskonsolidierung: Von
Synapsen zur Systemebene


Im Teilprojekt B06 untersuchen wir, welche funktionellen Netzwerke im Gehirn die Festigung (Konsolidierung)
neu gelernter Informationen regulieren. Wir wollen untersuchen, wie die Dopamin-Freisetzung in der Ruhephase
nach dem Lernen mit der langfristigen Gedächtniskonsolidierung und deren Abnahme im Alter in Verbindung
steht. Um diese Ziele erreichen zu können, werden wir multi-modale funktionelle Magnetresonanztomographie
(fMRI) und molekulare Bildgebung (Positronen-Emissions-Tomographie - PET) mit Hilfe des in Magdeburg neu
verfügbaren simultanen MRT und -PET Gerätes nutzen. Wir verbinden die experimentellen Untersuchungen
mit computationaler Modellierung der Hirnaktivitätsdaten um die Netzwerkprozesse im Gehirn besser zu verstehen.


Projektleitung: Prof. Dr. Emrah Düzel
Projektbearbeitung: Dr. rer. nat. Dorothea Hämmerer
Kooperationen: Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE) , Magdeburg
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2018 - 31.12.2022


SFB 1315 - Teilprojekt B06 - Mechanismen und Störungen der Gedächtniskonsolidierung: Von
Synapsen zur Systemebene


Im Teilprojekt B06 untersuchen wir, welche funktionellen Netzwerke im Gehirn die Festigung (Konsolidierung)
neu gelernter Informationen regulieren. Wir wollen untersuchen, wie die Dopamin-Freisetzung in der Ruhephase
nach dem Lernen mit der langfristigen Gedächtniskonsolidierung und deren Abnahme im Alter in Verbindung
steht. Um diese Ziele erreichen zu können, werden wir multi-modale funktionelle Magnetresonanztomographie
(fMRI) und molekulare Bildgebung (Positronen-Emissions-Tomographie - PET) mit Hilfe des in Magdeburg neu
verfügbaren simultanen MRT und -PET Gerätes nutzen. Wir verbinden die experimentellen Untersuchungen
mit computationaler Modellierung der Hirnaktivitätsdaten um die Netzwerkprozesse im Gehirn besser zu verstehen.


Projektleitung: Prof. Dr. Emrah Düzel
Projektbearbeitung: B.A. Merle Splieth, M.Sc. Svenja Schwarck, M.Sc. Andreas Becke, Nancy Busse
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.07.2019 - 30.06.2022


Autonomie im Alter - Team Senior in der Praxis


Ziel dieses Projektes ist es, die Intervention für eine Hochrisikogruppe für rapide kognitive Verschlechterung als
niedrigschwellige Interventions- und Präventionsmaßnahme in der hausärztlichen Praxis zur Verfügung stellen
und einen objektiven Wirksamkeitsnachweis erbringen.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Esther Kühn
Förderer: EU HORIZON Europe - 01.09.2021 - 31.08.2025


Körpergedächtnis (Body Memory)


In diesem Projekt werden moderne Verfahren der Bildgebung kombiniert mit virtueller Realität um zu verstehen,
wie negative Körpererinnerungen sich auf somatische Symptome und mentale Gesundheit auswirken.


122







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Projektleitung: Dr. rer. nat. Esther Kühn
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 31.12.2024


Auswirkung der Vaskularisierung des Hippocampus auf neuronale Ressourcen des MTL und assoziierter
neurokognitive Netzwerke


Dieses Projekt bildet das B04 Projekt des SFB 1436 ”Neural Resources of Cognition”. Das Ziel dieses Projektes
ist es, zu untersuchen, wie sich die präzise Architektur der Gefäße im Hippocampus auf die individuellen
kognitiven Ressourcen bei jüngeren und älteren Menschen auswirkt. Ich leite dieses Projekt zusammen mit Dr.
Anne Maass and Prof. Stefanie Schreiber.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Esther Kühn
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 31.12.2024


Meso-scale Bildgebung am Menschen


Dieses Projekt bildet das Z-Projekt des SFB 1436 ”Neural Resources of Cognition”. Das Ziel dieses Projektes
ist es, Methoden zur meso-scale Modellierung von ultra-hochfeld MRT-Daten zu entwickeln um neuronal
Ressourcen in jungen und älteren Menschen zu identifizieren. Ich leite dieses Projekt zusammen mit Prof. Oliver
Speck and Prof. Michael Hanke.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Esther Kühn
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.11.2019 - 30.04.2023


Topographie und Plastizität des primären Motorkortex in Amyotropher Lateralsklerose (ALS)


In diesem von der EKFS geförderten Einzelantrag untersuchen wir die mikrostrukturellen Veränderungen
im Motorkortex bei ALS-Patienten. ALS ist eine sehr schnell fortschreitende Erkrankung des peripheren
und zentralen Nervensystems, welche in im Median von 3 Jahren zum Tode führt, und für die es zur Zeit
keine Behandlungsmethoden gibt. Dies ist vor allem darauf zurückzuführen, dass die zu Grunde liegende
Pathophysiologie der Erkrankung noch im Dunkeln liegt. Hier nutzen wir neueste bildgebende Verfahren des 7
Tesla MRT um erstmals die kortikale Mikrostruktur am lebenden ALS-Patienten topographisch - das bedeutet
spezifisch für das befallene Körperteil - zu untersuchen und deren Ausbreitung und phänotypische Korrelate
systematisch zu charakterisieren. Dieses Projekt liefert neue Erkenntnisse über die pathophysiologischen
Mechanismen, die der kortikalen Ausbreitung der ALS-Erkrankung zu Grunde liegen und unterstützt die
patientenspezifische Erkennung topographischer Ausbreitungsmuster und individueller Krankheitsverläufe,
welches wichtige Hinweise auf künftige Therapieansätze liefern kann.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Esther Kühn
Förderer: Sonstige - 01.12.2019 - 30.11.2022


Die neuronalen Mechanismen der motorischen Kontrolle in Gesundheit und Krankheit


Dieses vom CBBS geförderte Neuronetzwerk-Projekt hat zum Ziel, automatisierte Algorithmen zur Erkennung
und Klassifizierung von Motorbewegungen zu entwickeln und deren neuronale Grundlagen zu verstehen, sowohl in
gesunden jungen Probanden, in gesunden älteren Probanden und in motorisch erkrankten älteren Patienten. Die
moderne Technologie der ”Data Gloves” wird hier genutzt um alltägliche Bewegungssequenzen der Probanden
und Patienten zu erkennen, zu klassifizieren, und schließlich zur Diagnostik zu verwenden. Zudem soll mit
Hilfe der Data Gloves untersucht werden, welche präzisen Mechanismen der motorischen Ansteuerung in
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klinischen Populationen gestört sind, und ob automatisierte Verfahren dabei helfen können, den Zustand zu
quantifizieren und den individuellen Verlauf vorherzusagen. Durch den Einsatz neuester 7 Tesla MRT-Sequenzen
(sub-millimeter VASO) werden zudem wichtige grundlagenwissenschaftliche Erkenntnisse zur funktionalen
Architektur des Motorkortex erwartet.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Esther Kühn
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.11.2019 - 31.10.2022


Die neuronalen Mechanismen der Autosuggestion


In diesem von der Bial Foundation geförderten Einzelantrag untersuchen wir die neuronalen Mechanismen,
die der menschlichen Fähigkeit zu Grunde liegen die eigene sensorische Wahrnehmung aktiv zu beeinflussen.
Dies ist von entscheidender Wichtigkeit nicht nur für praktische Anwendungen wie autogenes Training und
Meditation, sondern zeigt insbesondere bei der Schmerztherapie einen breiten klinischen Anwendungsbereich.
In diesem Projekt untersuchen wir mit Hilfe von Elektroencephalographie (EEG) und MRT erstmals mit Hilfe
moderner bildgebender Verfahren, welche Prozesse im Gehirn die Fähigkeit der Autoregulation von sensorischen
Erfahrungen unterstützen und/oder stören. Die Erkenntnisse dieses Projektes geben Aufschluss über die
neuronalen Mechanismen der Autosuggestion und damit zusammenhängender Fähigkeiten der Selbstkontrolle.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Esther Kühn
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.09.2019 - 31.08.2022


Kortikale Mikrostruktur und Altern


In diesem DFG-geförderten Projekt untersuchen wir die Veränderungen der kortikalen Mikrostruktur im Alter
mit Hilfe von 7 Tesla Magnetresonanztomographie (MRT). Spezifisch untersuchen wir die layer-spezifischen
Veränderungen der kortikalen Myelin- und Eisenarchitektur mit Hilfe von Sub-Millimeter quantitativer 7T-MRT
Bildgebung und die damit assoziierten Veränderungen der funktionellen Repräsentationen im sensorischen und
motorischen Kortex und behavioraler Phänotypen bei gesunderen älteren Probanden >65 Jahre im Vergleich
zu gesunden jungen Probanden <35 Jahre. Dieses Projekt stellt eine Erstbeschreibung dar - bisher ist
nicht bekannt, wie sich die Kortex-Mikrostruktur bei gesunden älteren Menschen verändert und wie dies im
Zusammenhang steht mit Beeinträchtigungen der motorischen und sensorischen Funktionalität - und liefert
wichtige grundlagenwissenschaftliche und angewandte Erkenntnisse über die Funktionalität und Plastizität der
Gehirnrinde im älteren Menschen.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Judith Machts Wesenberg
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.08.2020 - 31.12.2022


Development of motor-free language assessments to improve the diagnosis of language impairment in
motor-disabled patients


Within the Project ”Development of motor-free language assessments to improve the diagnosis of language
impairment in motor-disabled patients” we aim to improve speech diagnostics in motor impaired patients by
developing digital speech tests that require little to no motor skills to perform.
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Projektleitung: Prof. Dr. habil. Tömme Noesselt, apl. Prof. Dr. habil. Eike Budinger, Dr. Janelle
Pakan


Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 31.12.2024


SFB 1436 ”Neuronal Resources of Cognition”; Project B6 ”Mobilisation of neural resources for
temporal attention”


The external environment is rich with multiple sources of sensory stimulation, and our ability to adapt
to our surroundings requires the efficient use of neural resources to process this dynamic input. Attendingto
particular moments in time is a key cognitive capacity instrumental in all animals’ survival.
This requires associations between sensory systems and top-down executive control. How our senses
give us information about the environment changes as we age, often becoming compromised, and
resulting in drastic lifestyle changes, including problems with communicating and learning; ultimately
leading to isolation and further cognitive decline. While previous designs to prolong cognitive functioningacross
the lifespan often rely on unisensory training programs, in the ‘real’ world, events often stimulate more than
one sensory modality simultaneously and, therefore, may enhance the efficacy ofresource utilisation. The hidden
potential underlying multisensory information processing within theseneurocognitive circuits during temporal
attention, as well as the changes in these capacities acrossageing, remain unclear. Our project focuses on a
key component that is instrumental in cognitive performanceand memory formation, the utilisation of temporal
information in multisensory contexts; further, we will determine the potential to enhance these cognitive
processes through interventionssuch as external feedback and multisensory training. We evaluate the potential
for elevating cognitiveefficiency by manipulating expectations about the timing of sensorially cued events
(WP1), testing thetransfer of information across modalities (WP2), and combining sensory categories (WP3)
to ultimatelystabilise memory engrams. Across all three aims, we will relate behavioural readouts directly with
neuronalactivity on the meso-scale and macro-scale level using functional magnetic resonance imaging(fMRI) in
both humans and mice as well as micro-scale single-cell resolution two-photon (2P) Ca2+imaging and immediate
early gene (IEG) expression in mice.


Projektleitung: Dr. Janelle Pakan
Projektbearbeitung: Dr. rer. nat. Julia Henschke
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.07.2017 - 30.06.2023


CBBS Research Group project - Neural Circuits & Network Dynamics


Die Neuronen in unserem Hirn arbeiten nicht isoliert, sondern sind in komplexe Schaltkreise eingebunden, welche
hochspezifische Informationsverarbeitungsaufgaben erfüllen und Informationen durch umfangreiche neuronale
Netzwerke senden. Die Zielsetzung unserer Arbeitsgruppe ist das bessere Verständnis der Funktionsweise dieser
neuronalen Schaltkreise während der Wandlung sensorischer Wahrnehmungs-Information in eine verhaltensbe-
zogene Antwort. Wichtig ist hierbei auch das tiefere Verständnis der zelltypspezifischen Prozesse, welche den
Informationsfluss durch neuronale Schaltkreise unterbrechen, so wie es beispielsweise bei Epilepsiepatienten oder
Patienten mit neurogenerativen Erkrankungen wie Alzheimer oder posteriore kortikaler Atrophie der Fall ist.


Die Komplexität unseres Verhaltens beruht nicht nur auf der beeindruckend hohen Zahl an Neuronen
in unserem Hirn, sondern auch auf der präzisen Identität dieser Neuronen und den spezifischen Verbindungen,
die sie eingehen. Eine einfache Reflexantwort wie auch ein komplexer Gedankenprozess oder der kognitive
Zerfall in Verbindung mit Demenz stehen alle in Zusammenhang mit dem Entstehen oder einer Dysfunktion
von ausgeklügelten räumlichen und zeitlichen Mustern elektrischer Aktivität. Ein wichtiger Schritt im
Verständnis der funktionellen Prinzipien von neuronalen Schaltkreisen ist die direkte Beobachtung von lokalen
Schaltkreiselementaktivitäten in hoher räumlicher und zeitlicher Auflösung. Die Zweiphotonenmikroskopie
gewinnt stetig an Ansehen als wichtiges Werkzeug in Zusammenhang mit diesen funktionellen Untersuchungen.
Sie erlaubt Einblicke in die Verschlüsselung von Informationen und Übermittlung von Signalen durch die
unterschiedlichen Hirnregionen durch die neuronalen Schaltkreise. Dieses Projekt nutzt moderne in vivo
Zweiphotonenmikroskopie um die zelltypspezifischen Mikroschaltkreise innerhalb des zerebralen Kortex als auch
zu subkortikalen Strukturen, zu untersuchen. Dabei wollen wir auch die funktionellen Schaltkreise, welche dem
Prozess der sensorischen Wahrnehmung und Aufmerksamkeit unterliegen entschlüsseln. Des Weiteren unter-
suchen wir sowohl gesunde Mäuse als auch transgene Tiere in verschiedenen Stadien der neurogenerativen Demenz.
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Projektleitung: Dr. Janelle Pakan
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.01.2019 - 31.12.2022


NeuroNetwork - Dopaminergic modulation of working memory-related persistent neuronal activity in
auditory cortex: from molecules to behavior


Die Fähigkeit, Wörter oder Töne für kurze Zeit im Gedächtnis zu halten, ist eine fundamentale Voraussetzung,
um Sprache und Musik verstehen zu können, und somit ein wesentlicher Bestandteil der sogenannten
fluiden Intelligenz. Neuere Forschungsergebnisse am LIN zeigen, dass der Hörkortex an diesem auditorischen
Kurzzeitgedächtnis beteiligt ist und dieses auf sogenannter persistenter Aktivität von Neuronen beruhen könnte.
Es ist aber noch unklar, ob diese Art neuronaler Aktivität in der höchsten Station der Hörbahn tatsächlich
ein neuronales Korrelat des Kurzzeitgedächtnisses darstellt oder nur ein Epiphänomen ist. Um dieses zu
klären, soll in unserem Neuronetzwerk persistente Aktivität im Hörkortex experimentell mit pharmakologischen
Substanzen manipuliert werden. Dieses wird uns in die Lage versetzen, zu testen, ob sich auf diese Weise
Gedächtnisleistungen verändern lassen. In einem ersten Teilprojekt sollen in Hirnschnittpräparaten vom
Hörkortex von Mäusen Neurotransmitter und zelluläre Mechanismen identifiziert werden, die persistente
Aktivität im Hörkortex erzeugen und kontrollieren. Dabei soll der Fokus auf das dopaminerge System liegen.
In einem zweiten Teilprojekt sollen die in dem ersten Teilprojekt identifizierten Neurotransmitter verwendet
werden, um persistente Aktivität im Hörkortex von Affen zu modifizieren und Änderungen der auditorischen
Gedächtnisleistungen der Affen herbeizuführen. Unser Neuronetzwerk hat somit das Ziel, zu einem besseren
Verständnis des auditorischen Kurzzeitgedächtnisses beizutragen. Dieses könnte für die Entwicklung von
neuen pharmakologischen Therapieansätzen für Patienten mit Gedächtnisstörungen verwendet werden, die auf
Fehlfunktionen es dopaminergen Systems zurückzuführen sind, wie beispielsweise bei Schizophrenien und Morbus
Parkinson.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Gabriel Ziegler
Förderer: Haushalt - 01.01.2022 - 31.12.2024


Longitudinal change analysis of functional MRI task-activations


Here we analyze longitudinal changes of fMRI FADE task contrast activations over longitudinal follow-ups of
the large multicentric DELCODE cohort. We aim to relate the data to CSF-biomarkers and cognitive performance.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Gabriel Ziegler
Förderer: Haushalt - 01.01.2022 - 31.12.2024


Analysis of vascular changes in ageing and neurodegeneration


In this work we develop MR-based segmentation techniques and analyse white matter hyperintensities (WMH)
and ePVS in the DZNE DELCODE cohort. We focus on the analysis of those features in relation to age, vascular
risk factors such as hyptertension, CSF-biomarkers and their cognitive consequnces. We specifically validate
findings using clinically rated MR-scans.


126







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Projektleitung: Dr. rer. nat. Gabriel Ziegler
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MR-based predictive modelling of clinical outcomes using machine learning


We develop methods and application for prediction of clinical outcomes such as memory performance and
biomarker positivity using structural brain morphometry images. We focus on non-parametric methods such
as Gaussian process (GP) Regression and Classification. We validate the approaches in context of the DZNE
DELCODE cohort and validate the predictions using longitudinal data.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Gabriel Ziegler
Förderer: Haushalt - 01.12.2021 - 31.12.2023


Morphometric medial temporal lobe changes during early AD using segmentation and generative
diffeomorphic registration


We focus on multimodal MRI T1/T2-based generative modelling of shape differences in medial temporal lobe
(MTL) in the DZNE DELCODE cohort using joint segmentation and diffeomorphic registration (Brudfors et al.,
2020). The resulting morphometric volume differences and longitudinal changes in MTL are analyzed in relation
to CSF-biomarkers such as Tau and cognitive performance differences in subjective cognitive decline (SCD) and
subjects with mild cognitive impairment (MCI).


Projektleitung: Dr. rer. nat. Gabriel Ziegler
Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 31.12.2023


Dynamic modelling of training-induced cognitive changes in dual-task exercise training in ageing and AD


We develop methods and application for continous-time analysis of cognitive performance changes and it’s interplay
with physical fittness changes induced by dual-task exercise training. The first part of the project focusses on the
analysis of training data from early AD patients trained of 24weeks at home in context of the Team-Senior project.
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Cognitive reserve analysis using functional MRI


The new consensus definition of cognitive reserve (CR) provides a framework to study individual differences in
cognitive functioning relative to aging and disease. CR denotes a property of the brain that allows for better
than expected cognitive performance given the degree of age-related brain changes or disease. More specifically,
individual differences in patterns of brain activity during fMRI tasks might explain the differential susceptibility
to pathological burden. According to the consensus definitions, we sought to identify and quantify CR from
an fMRI task of subsequent memory in a large multi-centric sample (DELCODE) consisting of 202 participants
with subjective cognitive decline, 64 with mild cognitive impairment, 21 with Alzheimer’s disease (AD) dementia,
51 AD relatives and 152 cognitively normal controls. Individual measures of CSF amyloid-ß42:40 ratio, CSF
p-tau and hippocampal volume were reduced to a single number, representing an AD pathological load score.
Subsequently, a multivariate moderation model is developed to identify a CR-related activation pattern of
successful memory encoding that moderates this relationship.


7. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
AUF MESSEN


Konferenzteilnahme AAIC 2020 (remote) 27.-31.7.2020
Konferenzteilnahme CTAD 2020 (remote) 4.-7.11.2020
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VRE)
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• Gastrointestinale Infektionen und Karzinogenese, Virulenzfaktoren
• Mikroökologie und Dynamik von Infektionen
• Pathogen-spezifische Immunmodulation in der Lunge
• Infektion und Autoimmunität
• Mukosale Immunregulation bei chronischer Entzündung und Infektion
• angeborene Immunität und Infektion
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Projektleitung: Prof. Dr. habil. Dunja Bruder
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.10.2018 - 30.09.2027


Maladaptive Prozesse an physiologischen Grenzflächen bei chronischen Erkrankungen. Projekt P2:
Einfluss epigenetischer Genregulationsmechanismen auf die Pertubation intestinaler Entzündung und
die Entstehung von Dysplasie


Akute Entzündungen sind in der Regel selbstlimitierend und nach ihrem Abklingen wird im zuvor entzündeten
Bereich wieder der immunologische Grundzustand hergestellt. Unter bestimmten Bedingungen kann sich aus
einer zunächst akuten jedoch eine chronische Entzündung etablieren, die sich dann weiter zur Dysplasie und
im ungünstigsten Fall zu einer bösartigen Tumorerkrankung weiter entwickeln kann. In unserem Teilprojekt P2
innerhalb des GRK 2408 möchten wir der Hypothese nachgehen, dass sich entzündliche Veränderungen durch
posttranslationale Histonmodifikationen im Genom intestinaler Epithelzellen dauerhaft manifestieren können und
dass diese epigenetischen Veränderungen im Darmepithel an der Entstehung chronischer Darmerkrankungen und
Darmkrebs mechanistisch beteiligt sind. Unsere Analysen basieren auf dem Einsatz moderner ChIP-Seq und
RNA-Seq Analysen an primären intestinalen Epithelzellen aus gesunden Mäusen im Vergleich zu Mäusen mit
akuter und chronischer Colitis sowie Mäusen mit Darmkrebs. Perspektivisch planen wir, unsere im Tiermodell
gewonnenen Daten anhand von humanen Darmbiopsien zu überprüfen.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Andrea Kröger, Prof. Dr. habil. Dunja Bruder, Prof. Dr. Anna
Zenclussen


Förderer: Helmholtz-Gemeinschaft Deutscher Forschungszentren e.V. - 01.08.2021 - 31.07.2025


Immunity at natural barriers: mucosa and placenta


Ziel dieses Projektes ist es, ein besseres Verständnis darüber zu erlangen, wie das SARS-CoV-2 natürliche
Barrieren überwinden und so eine Infektion etablieren kann. Hierbei werden wir den Fokus unserer Analysen
insbesondere auf den oberen und unteren Respirationstrakt sowie die feto-maternale Grenzfläche legen. Neben
Infektionsversuchen mit SARS-CoV-2 in geeigneten Mausmodellen werden wir vergleichende Analysen mit
anderen pandemischen Viren wie dem Influenzavirus oder auch mit Zika-Viren durchführen. So wollen wir ein
breiteres Verständnis darüber erlangen, welche generalisierbaren Aktivierungsmuster verschiedene Viren in der
frühen Phase der antiviralen Immunantwort auslösen. Ziel ist es, so insgesamt besser auf zukünftige Pandemien
mit neuartigen Viren vorbereitet zu sein.
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Projektleitung: Prof. Dr. habil. Dunja Bruder
Förderer: EU - Sonstige - 01.07.2021 - 31.12.2022


Untersuchung von Alpha-1-Antitrypsin als Immunmodulator in SARS-CoV2 infizierten humanen
Alveolarepithelzellen und humanisierten Mäuse


Alpha-1-Antitrypsin (A1AT) ist ein körpereigenes Protein, das als wesentliches Akut-Phase-Protein bei
Entzündungen im Körper vermehrt gebildet wird. Zuletzt zeigte A1AT in einer Vielzahl präklinischer
Modelle eine ausgeprägte immunmodulatorische und immunsuppressive Wirkung. Schwere COVID-19
Verläufe gehen einher mit erhöhten Spiegeln pro-inflammatorischer Zytokine und Chemokine und mitunter
schwerwiegenden Endothelschädigungen. Unsere zentrale Hypothese ist, dass A1AT in COVID-19 Patienten
eine immunmodulatorische und immunsuppressive Wirkung hat. Im Rahmen dieses Forschungsprojektes werden
wir in vitro und in vivo die immunmodulatorische Funktion von A1AT während einer SARS-CoV-2 Infektion in
humanen Alveolarepithelzellen und humanisierten Mäusen detailliert charakterisiert. Das Projekt ist Teil eines
Verbundprojektes, welches in Kooperation mit Kolleginnen und Kollegen der Medizinischen Hochschule Hannover
(Prof. Sabina Janciauskiene, Dr. Tetyana Yevsa, Dr. med. Nils Jedicke[BD1]) bearbeitet wird.
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Einfluss der Glykosylierung des SARS-CoV-2 Spike S Proteins auf dessen Immunogenität, die
Infektiösität des Virus und die Auslösung einer dauerhaften Antikörper-vermittelten Immunität


Es gibt eine Reihe fundierter Hinweise darauf, dass die Glykosylierung viraler Oberflächenproteine einen
Einfluss auf deren Immunogenität haben kann. Das Spike-Protein des SARS-CoV-2 weist eine im Vergleich zu
anderen Virusproteinen außergewöhnlich starke Glykosylierung auf. Im Rahmen dieses Projektes untersuchen
wir in Kooperation mit Dr. Thomas Rexer und Prof. Udo Reichl vom MPI Magdeburg[BD1], inwiefern
die Glykosylierung des Spike Proteins dessen Immunogenität, die Infektiösität und die Nachhaltigkeit der
Antikörper-vermittelten Immunität hat. Hierfür testen wir verschiedene Spike Glykovarianten im Verlauf von
Vakzinierungsexperimenten in Mäusen.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Dunja Bruder
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2018 - 30.06.2022


Modul Integriertes Graduierten Kolleg (MGK)


Im Rahmen der laufenden Förderperiode haben wir das integrierte Graduiertenkolleg (MGK854) innerhalb des
SB854 etabliert. Das Ausbildungsprogramm bildet die strukturelle Basis für die Qualifizierung hervorragender
Doktorandenund die Förderung ihrer wissenschaftlichen Eigenständigkeit bereits in einer frühen Phase der
akademischen Laufbahn.Seit 2014 wurden insgesamt 26 Doktoranden innerhalb des MGK854 weitergebildet,
unter ihnen 3 Medizindoktoranden. Das Ausbildungskonzept beinhaltet neben einem wissenschaftlichen
Studienprogram auchProfessionalisierungsmodule zur Vermittlung von Schlüsselkompetenzen. Aufbauend
auf unseren sehr positivenErfahrungen werden wir das Programm in der 3. Förderperiode gezielt weiterentwickeln.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Dunja Bruder
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2018 - 30.06.2022


Die Rolle des atypischen NF-kB Inhibitor Proteins IkBNS in Effektor-Zellen


NF- B ist für Entwicklung und Funktion von Immunzellen ein entscheidender Transkriptionsfaktor und wird
durch I B Proteine reguliert. I BNS ist ein unzureichend charakterisiertes, atypisches I B Protein. In der
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zweiten Förderperiode konnten wir zeigen, dass I BNS-/- Mäuse resistent gegenüber Listerien-Infektion sind, was
auf Veränderungen in der angeborenen Immunität hindeutet. In der Tat detektierten wir in Reporter-Mäusen
bemerkenswert hohe I BNS Expression in Makrophagen/Monozyten, Neutrophilen und NK Zellen. Im Folgenden
wollen wir mit Hilfe von neu etablierten konditionalen knockout Mäusen zelluläre und molekulare Funktionen von
I BNS aufklären, wie etwa die I BNS-anhängige Leukozytenmigration bei Listerien-Infektion sowie die funktionelle
Charakterisierung von Zielgenen und mikroRNAs.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Dunja Bruder, Prof. Dr. Lothar Jänsch
Projektbearbeitung: Josefine Jakob
Kooperationen: PD Dr. Alexander Link, Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie und Infektiologie;


Cosima Thon, Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie und Infektiologie
Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.01.2017 - 30.05.2022


ABINEP M3-project 6: Characterisation of innate antibacterial T-cell immunity to understand
age-associated infections with C. difficile


Im Rahmen dieses Projektes werden wir die Rolle der mucosal-associated invariant T cells (MAIT) in der
Pathogenese der Clostridium difficile-assoziierter Kolitis analysieren. Hierzu werden wir umfangreiche in vitro
MAIT Aktivierungsstudien sowie eine eingehende Analyse von MAIT Zellen aus Patienten mit C. difficile
Infektionen durchführen. Besonderes Augenmerk wird u.a. auf der vergleichenden Analyse der MAIT Funktion
aus alten und jungen Spendern liegen.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Dunja Bruder, Dr. rer. nat. Julia Boehme, Prof. Dr. Jens Schreiber
Projektbearbeitung: Alexander Pausder
Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.05.2017 - 31.03.2022


ABINEP M3-project 5: Elucidating the roles of secretory immunoglobulins in asthma under homeostatic
and infectious conditions


Im Rahmen dieses Projektes soll die immunologische Bedeutung sekretorischer Immunglobuline in Individuen mit
Asthma bronchiale im Kontext von akuter Exazerbation und der mikrobiellen Besiedlung der Lunge eingehend
charakterisiert werden. Ergänzend zu Analysen von Patientenproben werden wir Infektionsversuche in Mäusen
mit allergischem Asthma durchführen.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Dunja Bruder
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.10.2018 - 31.01.2022


Modellierung und experimentelle Analyse von Infektionsverläufen innerhalb eines Wirtes zur Etablierung
neuer Strategien zur gezielten Intervention bei Influenzainfektionen und bakteriellen Ko-Infektionen.


Infektionen mit dem Influenza A Virus (IAV) erhöhen das Risiko für eine bakterielle Ko-Infektion mit
Pneumokokken, die mitunter schwerwiegende Verläufe aufweisen. Trotz intensiver Forschungsaktivitäten
sind die Mechanismen, die diesem tödlichen Synergismus viraler und bakterieller Pathogene zugrunde liegen,
weitgehend unklar und dieses beeinträchtigt nachhaltig die Entwicklung neuartiger, effektiver Therapien. Im
Rahmen dieses interdisziplinären und iterativen Forschungsprojektes kombinieren wir systembiologische Ansätze
der mathematischen Modellierung mit komplexen in vivo IAV-Pneumokokken-Mausinfektionsversuchen. Mittels
dieses innovativen Ansatzes wollen wir zum einen ein mathematisches Modell entwickeln, welches auf Basis
komplexer immunologischer Messparameter eine Quantifizierung immunregulatorischer Mechanismen während
der IAV Infektion und so idealerweise die Vorhersage / Vermeidung von Komplikationen durch bakterielle
Ko-Infektionen ermöglicht. Zudem werden wir einen nicht-linearen Observer als in silico Vorhersagetool von
IAV Infektionsverläufen entwickeln. In einem dritten Teilprojekt fokussieren unsere Analysen auf die Rolle von
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Interferon-gamma, welches im Rahmen der antiviralen Immunantwort u.a. durch NK-Zellen und zytotoxische
T-Zellen sezerniert wird, auf die gestörte Funktionalität alveolarer Makrophagen als eine mögliche Ursache für
die erhöhte Suszeptibilität für bakterielle Ko-Infektionen nach IAV Infektion.


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher, Prof. Dr. med. Achim Kaasch, Prof. Dr. med.
Hans-Gert Heuft


Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 15.07.2022 - 31.12.2025


Basismodul Serologische Untersuchungen bei Blutspendern des Großraums Magdeburg auf Antikörper
gegen SARS-CoV-2 (”SeMaCo_2”): Antikörper und T-Zell-Surveillance im Übergang zur Endemie


Eine genaue Kenntnis der Immunitätslage in der Bevölkerung (Seroprävalenz) hat Auswirkungen auf politische
Entscheidungen, wie z.B. Lockerungen von Maßnahmen oder Durchführung von Impfkampagnen. Die
SeMaCo-Studie (2021-2022) wird mit der ”SeMaCo_2” Studie weitergeführt. Ziel ist ein Monitoring
der Bevölkerungsimmunität bezüglich COVID19 durch Bestimmung der Antikörper- und T-Zell-Antworten
auf SARS-CoV-2 Infektion bzw. Impfung bei Blutspender:innen, die Erforschung der Rolle soziodemografis-
cher, beruflicher, privater und psychosozialer Expositionen sowie ein Monitoring der Impfeinstellung und -intention.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Achim Kaasch
Förderer: Bund - 15.10.2021 - 31.12.2025


Nationales Pandemie Kohorten Netz (NAPKON) im Netzwerk Universitätsmedizin


NAPKON ist eine nationale, multizentrische, minimal interventionelle prospektivische Kohortenstudie innerhalb
des Netzwerks Universitätsmedizin. Patient*innen mit einer diagnostizierten SARS-CoV-2 Infektion sowie
Kontrollen werden im Rahmen der Sektorenübergreifenden Plattform des Nationalen Pandemie Kohorten Netz
(NAPKON) erfasst. Ziel ist der Aufbau einer homogenen prospektiven Daten- und Bioprobensammlung von
SARS-CoV-2-infizierten Patient*innen in Deutschland aus dem stationären und ambulanten Bereichen zur
Schaffung einer Grundlage für zukünftige nationale und internationale Forschungsvorhaben.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Verena Keitel-Anselmino, Prof. Dr. med. Achim Kaasch, Dr. med.
Wilfried Obst


Förderer: Bund - 01.10.2022 - 31.12.2022


Untersuchung des Infektions- und Immunstatus bei aus der Ukraine geflüchteten Kindern, Jugendlichen
und Erwachsenen - Projekt NU(M)KRAINE


Nationales und multizentrisches serologisches Screeningprogramm und Erhebung des Impfstatus inklusive
Impfberatung im Netzwerk Universitätsmedizin. Es werden Blutentnahmen, Abstriche, eine Befragung und eine
orientierende ärztliche Untersuchung durchgeführt. Damit sollen die Versorgungsbedarfe bei Flüchtenden besser
erkannt werden und Empfehlung an Akteur:innen im Gesundheitswesen ausgesprochen werden.
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Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher, Prof. Dr. med. Achim Kaasch
Förderer: Bund - 01.01.2022 - 31.12.2022


Netzwerk Universitätsmedizin 2.0 - Lokale Stabsstelle


Die Lokale Task Force (LTF) des Netzwerks Universitätsmedizin (NUM) übernimmt wesentliche Projektmanage-
mentaufgaben und koordiniert vor Ort. Die LTF ist dabei zentraler Ansprechpartner an der Universitätsmedizin
Magdeburg.


Projektleitung: Aljoscha Tersteegen, Prof. Dr. med. Achim Kaasch
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 15.01.2021 - 31.12.2022


SARS2 Molekulare Surveillance (SAMoSu)


Molekulare Surveillance von SARS-CoV-2-Varianten mittels Next-Generation Sequenzierung im nördlichen
Sachsen-Anhalt. Ziel dieses Projektes ist es, die Sequenz des SARS-CoV-2-Virus bei Patienten mit
nachgewiesener SARS-CoV-2-Infektion ermitteln. Die Ergebnisse werden anonymisiert für die Erfassung in
öffentlichen Datenbanken (z.B. GISAID) zur weiteren Nutzung bereitgestellt. Darüber hinaus werden den
Gesundheitsämtern pseudonymisierte Daten zur Erkennung von Ausbrüchen zur Verfügung gestellt.


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher, Prof. Dr. med. Achim Kaasch, Prof. Dr. med.
Hans-Gert Heuft


Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.09.2020 - 30.11.2022


Serologische Untersuchungen von Blutspendern aus der Stadt und der Umgebung von Magdeburg auf
Antikörper gegen SARS-CoV-2 (SeMaCo)


Die SeMaCo-Studie ist eine regionale Längsschnitt-Kohortenstudie zur Beurteilung der COVID-19-Seroprävalenz
bei Blutspendern aus Magdeburg und Umgebung als Surrogat für die gesunde Normalbevölkerung im nördlichen
Sachsen-Anhalt. Die Serientests werden zu 4 Zeitpunkten während der Vollblutspende mit bis zu 2000 Spendern
pro Zeitraum durchgeführt. Studienteilnehmer werden über mögliche Kontakte und Kontakthäufigkeiten im
schulischen, beruflichen und privaten Kontext sowie über ihre Impfbereitschaft befragt. Das primäre Ziel der
Studie ist es, die Häufigkeit von IgG-Antikörpern gegen SARS-CoV-2 bei Blutspendern über einen Zeitraum
von 21 Monaten zu messen und die Entwicklung während dieses Zeitraums aufzuzeigen. Wichtige sekundäre
Ziele sind: Untersuchung des Einflusses von Alter, Geschlecht, beruflichen Aktivitäten, häuslichen Bedingungen
und der Häufigkeit familiärer und anderer soziales Kontakte auf die Inzidenz von SARS-CoV-2-Antikörpern.
Die Analyse der Unterschiede zwischen Teilnehmern mit symptomatischem und asymptomatischem COVID-19-
Krankheitsverlauf, Beurteilung der Impfbereitschaft und, falls erforderlich, des Effekts einer Impfkampagne auf
die Impfbereitschaft und Analyse des Einflusses der Impfung auf die Antikörper-Nachweisrate. Der Vergleich
verschiedener Antikörpertests (Testqualität).


Projektleitung: Prof. Dr. med. Achim Kaasch
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.10.2020 - 30.09.2022


Zweite DFG-Nachwuchsakademie: Patientenorientierte Forschung in der Infektionsmedizin


Nachwuchsakademien sind ein strategisches Förderinstrument der DFG. Diese Nachwuchsakademie stärkt die
Forschung in der patientenorientierten Infektionsmedizin durch Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses.
Teilnehmern der Akademie wird ermöglicht, eigene Forschungsideen zu qualitativ hochwertigen Förderanträgen
weiterzuentwickeln und das eigene wissenschaftliche Netzwerk zu erweitern.
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Projektleitung: Prof. Dr. habil. Andrea Kröger, Prof. Dr. Daniela Christiane Dieterich, Dr. rer. nat.
Michael Kreutz


Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.06.2020 - 30.09.2022


MyoCognition - Myokine zur Steigerung der kognitiven und allgemeinen Leistungsfähigkeit im Alter


In MyoCognition we want to identify the biologically active part of the myokine irisin and test the biological effec-
tiveness of the active fragment in in vitro and in vivo models of the metabolic syndrome, persistent viral infection
and Alzheimer’s disease. We will describe the influence of Irisin on the development of pathologies in the aging
brain and Irisin as a biomarker for high-risk ages.MYoCognition strategy will not only conceptualizes an innovative
therapy option for comorbid older patients, but also link applied research with exploitation possibilities in the state
of Saxony-Anhalt through the joint development of a validated biomarker, the active ingredient and its application.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Michael Kreutz, Prof. Dr. habil. Andrea Kröger, Prof. Dr. rer. nat.
Daniela Dieterich, M.Sc. David Fritzsch


Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.06.2020 - 30.09.2022


Autonomie im Alter: MYoCognition - Myokine zur Steigerung der kognitiven Leistungsfähigkeit im Alter


In MyoCognition we want to identify the biologically active part of the myokine irisin and test the biological effec-
tiveness of the active fragment in in vitro and in vivo models of the metabolic syndrome, persistent viral infection
and Alzheimer’s disease. We will describe the influence of Irisin on the development of pathologies in the aging
brain and Irisin as a biomarker for high-risk ages.MYoCognition strategy will not only conceptualizes an innovative
therapy option for comorbid older patients, but also link applied research with exploitation possibilities in the state
of Saxony-Anhalt through the joint development of a validated biomarker, the active ingredient and its application.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Andrea Kröger
Förderer: Bund - 01.09.2017 - 31.08.2022


Impact of viral virulence on neuro-invasion and neuro-pathology caused by tick-borne encephalitis virus
infections. Einfluss der Virulenz auf die Neuroinvasion und Neuropathology bei TBEV Infektionen.


Viral infection of the nervous system is a rare event, but if a virus is able to enter and to establish an infection
the consequences are often severe. The factors controlling viral neuro-invasiveness and neuro-pathogenicity are
largely unknown. However, the innate immune response, especially the type I interferon (IFN) response, and
the virulence of the virus are very important to control viral infections. We will analyze how TBEV strains of
different pathogenicity affect peripheral and brain-specific antiviral response. By infection of C57BL/6 mice we
will investigate viral replication and spread. Cytokine, chemokine and interferon response will be determined in
the periphery and the central nervous system upon infection. We will investigate differences of cellular tropism
upon infection with different virulent virus strains, and how the infection affects induction of innate and adaptive
immunity. In addition, brain-region specific antiviral response will be analyzed upon direct infection of the brain
to determine the impact on neuropathology. Mice deficient in peripheral or CNS-specific IFN response will give
impact, how type I IFN response regulates viral replication and spread, neuro-invasion and neuro-pathology.
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Projektleitung: Prof. Dr. habil. Andrea Kröger
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2018 - 30.06.2022


Functional role of neuronal ageing on neuron-T cell interaction during viral CNS infection., Die
Rolle des neuronalen Alterns auf die Neuron-T Zell Interaktion bei viralen Infektionen des zentralen
Nervensystems.


Morbidity and mortality associated with viral infections such as tick-borne encephalitis virus (TBEV) increase
with age. Declining immune responses, increased inflammatory responses and dysbalances in the innate antiviral
response of the elderly lead accompany changes in neuronal morphology, loss of neuronal functionality and
increased neuronal cell death during viral infections. Our main aim is to characterize the interface between the
immune response and the aging neuronal population. The aim is to investigate the impact and functional role of
neuronal ageing on neuron-T cell interaction during neurotropic viral infection. Using new cultivation techniques
mimicking neuronal ageing in vitro and in vivo cell type-selective metabolic proteome labeling molecular and
crucially intra- and intercellular mechanisms of increased susceptibility of neuronal infections will be determined
in neurons themselves and in specific T cells. Furthermore, the interaction of neurons and T cells will be
investigated in vivo under pathophysiological conditions by systemic infection with neurotropic Langat virus.
Collectively, the project will shed important insights into the molecular dynamics regulating the age-dependent
interplay of the immune system with the nervous system.


Projektleitung: Dr. Björn Meyer
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.09.2022 - 30.11.2025


Fluoreszierende Reporter-Zelllinien für (neuartige) Viren einschließlich SARS-CoV-2 (FluReZeV)


Für die Arbeit mit neuen Viren, einschließlich SARS-CoV-2, benötigt man einfache, zuverlässige und gute
Detektiermethoden, die dann für viele Applikationen benutzt werden können. Das Ziel von diesem Projekt wird
sein eine zellbasierte Plattform für die Erkennung von Virusinfektionen zu erstellen. Der Verwendungszweck
eines solchen Reporter-Zellsystems ist, die Erkennung und Isolation von infektiösen Viren von Patientenproben
innerhalb von weniger als eines Tages, der Gebrauch in Hochdurchsatz Screenings für die Entwicklung und
Wirksamkeit von Therapien gegen neue Viren oder Virus-Varianten, und für Experimentenreihen in der
Grundlagenforschung. Das Projekt wird systematisch ein Reportersystem optimieren, dass ein fluoreszierendes
Protein verwendet, welches wiederum durch ein virales Enzym aktiviert wird. Diese Plattform kann sehr schnell
auf andere Virusfamilien und neue Virusspezien angepasst werden, da viele Viren diese Enzyme besitzen. Solche
Entwicklungen haben das Potential für Patentschutz und anschließender Partnerschaften oder Lizenzierung mit
Industriepartnern. Dies ermöglicht Sachsen-Anhalt für mögliche zukünftige Epidemien und Pandemien besser
aufgestellt zu sein und einen wichtigen Beitrag für die Erkennung und Isolation von Viren und der Erforschung
von viralen Therapien leisten zu können.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Matthias Riediger
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.09.2022 - 31.08.2025


Implementierung von Strategien für die Infektionskettenanalysen in Sachsen-Anhalt im Verbund mit
der DeCOI - Deutsche COVID-19 OMICS Initiative (DeCOI-LSA)


Das Ziel des Vorhabens ist die Etablierung von Infektionskettenanalysen für die regionale Pandemieüberwachung
basierend auf SARS-CoV2 Genomsequenzen, sowie die automatisierte Integration der anonymisierten Daten
mittels einer Web-App. Darauf aufbauend sollen die gewonnenen Erkenntnisse auch dazu dienen, das Land für
zukünftige Pandemien vorzubereiten, indem erforscht werden soll, inwieweit bestehende Analysen und geschaffene
Infrastrukturen auch auf andere Erreger ausgeweitet werden können. Dieses Vorhaben dient ebenfalls dazu,
eine Plattform zu schaffen, um eine effizientere Interaktion zwischen unterschiedlichen regionalen Institutionen
(Landesamt für Verbraucherschutz, Gesundheitsämter) zu ermöglichen, damit ein Informationsaustausch in
Echtzeit erfolgen kann, um aktuelle Entwicklungen schnellstmöglich zu erfassen.
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Projektleitung: apl. Prof. Andreas Zautner
Projektbearbeitung: Annika Dreyer
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.09.2020 - 30.09.2023


Charakterisierung von Gallensäurestress-Schutzmechanismen, die von Campylobacter jejuni auf
kokultivierte Bakterien ausgedehnt werden.


Gallensäuren stellen einen wesentlichen Stressfaktor für Darmbakterien dar und führen zu Anpassungsprozessen
für das Überleben im Intestinum. Wir beobachteten eine neuartige interbakterielle Interaktion bei der
Co-Kultivierung von darmpathogenen Campylobacter-Arten mit Enterococcus faecalis und Staphylococus
aureus in Gegenwart von Gallensäure. Diese Interaktion erfordert einen direkten Zell-zu-Zell-Kontakt zwischen
Campylobacter und den Zielbakterien, sie wird durch lösliche Proteine vermittelt und führt schließlich zum
Überleben von E. faecalis und S. aureus bei ansonsten tödlichen Desoxycholsäure-Konzentrationen. Zur
Beschreibung dieses Effekts wurde der Begriff ”ProBAS” (eng. protection from bile acid stress - Schutz vor
Gallensäurebelastung) eingeführt. Wir werden in dem hier beantragten Projekt versuchen, die molekularen
Mechanismen, die zum ProBAS-Effekt führen, aufzudecken. Ein Hauptziel ist die Identifizierung der
offensichtlich sezernierten, ProBAS-vermittelnden C. jejuni-Proteine aus zellfreien Überständen mit Hilfe
massenspektrometrischer Techniken. Die entsprechenden Gene der identifizierten Proteine werden in C. jejuni
ausgeschaltet und die so erzeugten Mutanten in Co-Kultivierungsexperimenten auf ihr Potenzial zur Vermittlung
des ProBAS-Effekts getestet. Darüber hinaus werden Transkriptom- und Proteom-Analsen bei S. aureus und
E. faecalis nach Inkubation mit dem ProBAS-vermittelndem Überstand einer Campylobacter-Flüssigkultur
durchgeführt, um die physiologischen Mechanismen zu verstehen, die zu einer erhöhten Gallensäure-Resistenz
führen. Darüber hinaus werden wir untersuchen, ob der ProBAS-Effekt mit einer erhöhten Resistenz gegen
andere Stressfaktoren, wie z.B. der Exposition gegenüber reaktiven Sauerstoffspezies (ROS), verbunden ist.
Des Weiteren werden wir die erlangten transkriptomischen und proteomischen Daten verwenden, um die
Aktivierungsprozesse zu analysieren, die bei C. jejuni selbst nach direktem Zell-zu-Zell-Kontakt mit E. faecalis
und S. aureus stattfinden. Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die beabsichtigten Studien zu einem besseren
Verständnis eines neuartigen und unerwarteten interbakteriellen Interaktionsprozesses führen werden.


Projektleitung: apl. Prof. Andreas Zautner
Projektbearbeitung: Leonid Ushanov
Förderer: Volkswagen Stiftung - 01.07.2019 - 31.07.2022


Identifizierung von Probiotika und Phagen, die die Vermehrungn von Campylobacter jejuni in vitro
hemmen können


Die Gattung Campylobacter umfasst mehr als 20 Arten von mikroaerophilen, beweglichen, Gram-negativen
Bakterien. C. jejuni verursacht 90% aller Fälle von bakterieller Gastroenteritis beim Menschen in den
entwickelten Ländern. Die Epidemiologie dieses Erregers in Georgien ist bisher nicht untersucht worden. Die
zunehmende Antibiotikaresistenz macht C. jejuni zu einer ernsten Bedrohung für die öffentliche Gesundheit mit
erheblichen wirtschaftlichen Verlusten, wobei die Assoziation zwischen seiner Verbreitung und dem Einzelhandel
mit Hühnerfleisch sowie mit der Geflügelzucht als erwiesen gilt.
Eine Möglichkeit, die Verbreitung von Campylobacter spp. in Geflügelbetrieben ohne den Einsatz von Antibiotika
einzudämmen, besteht darin, das Hühnerfutter mit probiotischen Bakterien zu ergänzen. Eine andere, ebenso
wirksame Möglichkeit besteht darin, diesen Erreger mit spezifischen Bakteriophagen im Tränkwasser zu
bekämpfen, die aus dem Lebensraum dieses Bakteriums isoliert werden können.
Es sind wissenschaftliche Studien erforderlich, um spezifische lokale Stämme von Probiotika und Phagen zu
identifizieren, die in der Lage sind, C. jejuni zu hemmen. In diesem Projekt wird mit einer epidemiologischen
Studie die Verbreitung von Campylobacter in Geflügelfleisch in Georgien untersucht und es sollen Probiotika
(u.a. aus Apfelsaft) sowie Phagen aus dem Abwässern lokaler Geflügelfarmen auf ihr Potential Campylobacter
zu inhibieren untersucht werden.
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1. LEITUNG
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2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. habil. B.A. Sabel, Ph.D.


3. FORSCHUNGSPROFIL


Arbeitsgruppe Neuropsychologie
• Durchführung klinischer Prüfungen zur Etablierung non-invasiver Elektrostimulation
• Entwicklung und Validierung computergestützter Diagnose-und Therapieverfahren für Patienten mit Sehbe-


hinderungen nach Hirnschädigung oder Augenerkrankungen (z.B. Glaukom, Sehnervschädigung)
• Gesichtsfelddiagnostik, Eye-tracking und elektrophysiologische Untersuchung von Gebieten des Residualse-


hens
• Untersuchung der Lebensqualität bzw. Beeinträchtigung von Aktivitäten des täglichen Lebens bei Sehbeein-


trächtigungen nach Augenerkrankungen oder Läsionen der zentralen Sehbahn
• Untersuchung von Mechanismen visueller Plastizität bei behavioraler Intervention mit visueller Restitution-


stherapie, Augenbewegungstraining, oder nicht-invasiver Elektrostimulation
• Computersimulation der Plastizität im visuellen Kortex/Prädiktoren der Erholung von Sehfunktionen


Arbeitsgruppe Verhaltensneurowissenschaften
• Untersuchung neuroanatomischer Korrelate von neuronaler Schädigung und Erholung
• Pharmakologische Behandlung von Versuchstieren mit verschiedenen therapeutischen Ansätzen
• Repetitive transkorneale Elektrostimulation zur Restitution des Sehvermögens bei Ratten
• In vivo neuronales Imaging retinaler Ganglienzellen
• Erforschung der Blut-Hirn-Schrankenpassage von Nanopartikeln im Zusammenhang mit ZNS Pharmakother-


apie Toxizitäts- Molekularbiologische in vitro Versuche zu Nanopartikeleffekten


4. METHODIK


Neuropsychologie
• Neurovisuelle Rehabilitation von Patienten mit Sehbeeinträchtigungen mittels visuellem Restitutionstrain-


ing (Vision Restoration Therapy, VRT), repetitiver transorbitaler alternating current stimulation (rtACS)
und transcranial direct current stimulation (tDCS) bei Sehnervschädigung (Optikusneuropathie), Glaukom
(grüner Star) oder Schlaganfall


• Evaluation und Entwicklung von Verfahren der Lebensqualität des Sehens
• Messung visueller Funktionen (Kontrastsehen, Dynamisches Sehen, Lesegeschwindigkeit usw.)
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• Gesichtsfeld-Messung mit Perimetrie (Tübinger Automatik Perimeter, Twinfield Oculus), Comput-
erkampimetrie (High Resolution Perimetry)


• Augenbewegungsmessung (Eyetracking): Tobii ET1750, ClearView (Tobii Technology AB, Sweden), Eye-
link1000


• EG & visuell evozierte Potentiale: 128 Channel Geodesic EEG System 300, BrainVision Recorder und
BrainVision Analyzer


• Dynamische, vaskuläre Regulationsmessung mit dem DVA (Dynamic vessel analyzer)


Verhaltensneurowissenschaften
• In Vivo Confocal Neuroimaging (ICON) bei Nagern
• Ex vivo wholemount Präparat
• In vivo Modell zur transcornealen Wechselstromstimulation der Ratte (unter Narkose und frei beweglich)


Messung von Tiefen-EEG und Visuell Evozierten Potentialen (VEP) in chronisch implantierten Ratten unter
Narkose und freibeweglich


• In vitro molekularbiologische Untersuchungsmethoden zu Neuroprotektionsmechanismen (Zellkultur, West-
ernblot, Absorptionsspektrophotometrie; Histologie)


5. KOOPERATIONEN


• Chinese Academy of Sciences, Inst. Automation, Prof. Dr. He
• Ecole d‘optométrie, University of Montreal, Canada, Prof. Elvire Vaucher
• Fakultät für Informatik (OVGU), Prof. Dr. Nürnberger
• Helsinki University Central Hospital (HUCH), Department of Neurology, Prof. Turgut Tatlisumak
• Institut für Verfahrenstechnik (OvGU), Prof. van Wachem / Dr. Hintz
• Leibnitz Institut für Neurobiologie (LIN), Dr. Werner Zuschratter
• Photonscore GmbH, Dr. Yury Prozakov
• Politechnical University of HongKong, China, Dr. Allen Cheong


6. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Bernhard Sabel
Projektbearbeitung: Dr. rer. nat. habil. Mirela Bîlc
Förderer: Haushalt - 01.10.2021 - 30.09.2023


Treatment of patients with optic nerve damage with electrical stimulation: a home stimulation study


The overall aim of the current project is to investigate the efficacy and safety of long-term treatment of glaucoma
by transorbital alternating current stimulation with a home-stimulation device (SASm). We hypothesize that
tACS home-stimulation significantly improves vision and associated biomarkers compared to sham-controls. Our
secondary aim is exploratory, namely to investigate possible mechanisms of action. The current study will be
a double blind, parallel group interventional study. Participants (N=45) will be randomized to one of two
intervention arms following a 2:1 scheme: (1) arm 1 - intervention group receiving tACS; (2) arm 2 - placebo
group receiving sham (no tACS, only phosphene threshold measured at study entry). The primary endpoint
of this clinical investigation is improved near-threshold Humphrey Visual Field Index of the worse eye/solely
available eye following active tACS stimulation compared to sham, as indicated by relative change over baseline
at end of treatment.


According to our goal of investigating the long-term tACS efficiency, participants will undergo 30 stim-
ulation sessions. Endpoints will be assessed before, immediately after and 2 and 6 months after the end of
treatment. To our knowledge, this would be the longest stimulation duration and follow-up period investigating
the effect of tACS. It would allow us not only to collect information on long-term effects, but also to compare
it with short-term interventions (i.e., 10 days). The study will be considered completed after the last follow-up
measurement of the last patient.
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To examine the retinal blood vessel dynamics, we want to use a CE-approved ”Dynamic Vessel Ana-
lyzer” in an additional ”open label” feasibility study on a sample of patients (N=20) from an outpatient care
center to determine the effect of electrical stimulation on the blood supply. These patients will undergo 10
electrostimulation sessions using a device which is equivalent to the devices used for the other two-arms. As part
of our study we will have two measurement points to investigate the effect of the electrical stimulation on the
blood supply, namely before and after therapy.


Projektleitung: Prof. Dr. Bernhard Sabel
Projektbearbeitung: Luisa Fricke
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.05.2020 - 30.09.2023


The influence of eye yoga on vascular regulation and neuroplasticity in vision loss


In glaucoma which leads to neuro-visual damage of retina, optic nerve or brain, vision can be partially restored
by rehabilitation, but underlying neurovascular plasticity mechanisms are unclear.
Because long-term mental stress is a main cause of glaucoma, we conducted a randomized, controlled trial to
study if relaxation using eye-yoga exercises combined with breathing meditation can improve visual field and eye
movement dysfunction and normalize the typical vascular dysregulation.


While regarding the visual field analysis no significant improvements were detected in controls, vision
recovery was observed in eye-yoga patients (p=0.001).


An interim analysis suggests that relaxation induced by eye-yoga and meditation is helpful to recover
visual field loss and neurovascular regulation. The final conclusion need to wait the RCT completion.


Projektleitung: Prof. Dr. Bernhard Sabel
Projektbearbeitung: Wanshu Zhou
Förderer: Haushalt - 01.01.2018 - 30.09.2023


Vascular dysregulation in glaucoma: retinal vasoconstriction and normal neurovascular coupling in
altitudinal visual field defects


Purpose: Vascular dysregulation (VD) is a major factor in glaucomatous visual defect progression. However,
little is known if neurovascular coupling (NVC) is impaired in glaucomatous retinal vessels and how it relates to
vessel morphology and altitudinal visual field defect depth. To better predict the glaucomatous visual defect
progression and possible vision restoration and establish personalized intervention, we need to further study the
role of VD and NVC in glaucoma.


Methods: Using a dynamic vessel analyzer (DVA) we quantified retinal vessel diameters and dilation
responses following neuronal activation by flickering light stimulation in primary open angle glaucoma (POAG)
patients (n=30) and age-matched, healthy controls (n=22). Vessel dilation dynamics was measured as a function
of vessel branch level (diameter) and degree of visual field impairment.


Results: In larger blood vessels average arterial and venous retinal vessel diameter was significantly
smaller in glaucoma. However, when inducing neuronal activity by exposing the retina to flickering light, both
arterial and venous dilation reached normal values despite having smaller diameters. This was largely independent
of visual field depth.


Conclusions: Because dilation/constriction is normal, VD in glaucoma cannot be explained by impaired
NVC but is rather caused by vasoconstriction. This may permanently limit energy supply to retinal (and brain)
neurons and, depending on the extent of deprivation, lead to either long-term hypo-metabolic, surviving ”silent”
neurons or to cell death. The results we found will help with the establishment of predictive model based on VD
in glaucoma progression and possible restoration in follow-up studies.
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Projektleitung: Prof. Dr. Bernhard Sabel
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.05.2020 - 31.03.2023


Microsaccades in normal vision and in glaucoma and its treatment with eye movement training


Microsaccades are fast, jerk-like eye movements that happen once or twice per second. They are profoundly
involved in visual perception. Microsaccades show also high clinical relevance e.g. alterations of microsaccades
can cause symptoms such as diplopia, reduced visual acuity and blurred vision, which are reported in a series
of ophthalmological and neurological diseases. The study addresses if microsaccade and microsaccade-related
potentials are stable in normal aging. This explores the usefulness of microsaccades as a potential biomarker to
monitor and better understand di erent diseases with oculomotor symptoms.


Projektleitung: Prof. Dr. Bernhard Sabel
Projektbearbeitung: Zheng Wu
Förderer: Haushalt - 16.11.2015 - 31.03.2023


Spacetime in the Brain: rapid brain network reorganization in visual processing and recovery


Purpose: Although it is known that optic nerve damage, for example after glaucoma or optic neuropathy, a local
event, alters global functional connectivity networks (FCN) in the brain resting state, it is unknown if and how
visual deprivation a ects the dynamics of transient and rapid brain FCN changes. The synchronization between
brain regions is essential for the integration between visual and non-visual modalities in time and space, and if
a patient detects - or fails to detect - visual stimuli is rather variable and may depend on the FCN response to
visual stimuli.


Methods: In patients with optic nerve damage (n=19) and healthy subjects (n=14), the ability to de-
tect super-threshold stimuli was related to parameters of the ”event related network analysis (ERNA) based on
graph theory immediately following successful (hits) or unsuccessful stimulus detections (misses). Graph-based
features of transient and dynamically synchronized networks where described following stimulus onset to com-
pare di erent visual field states of normal and partially damaged visual field sectors (areas of residual vision, ARVs).


Results: Compared to controls, hits in the intact visual field sector in patients where associated with
connectivity topology changes characterized by less cluster, but more large scale connections with low e ciency.
In areas of residual vision, hits in patients evoked a network dynamic change with weaker node strength and less
clustering, shorter characteristic path length and poorer small-world-ness than hits in their intact field. These
rapid FCN topology changes happened primarily in high alpha and beta band in the late ”cognitive processing
stage (300-600 ms).


Conclusion: Patients with optic nerve damage have a weaker processing balance of functional integra-
tion and segregation during the cognition which reduces local and global information interactions. FCN
fluctuations are thus a physiological correlate of response variability of visual functions and network modulation
might be a possible target for modulating visual performance.


Projektleitung: Prof. Dr. Bernhard Sabel
Projektbearbeitung: Dr. Andrea Wetzel
Kooperationen: Leibnitz Institut für Neurobiologie (LIN), Dr. Werner Zuschratter; Photonscore


GmbH, Dr. Yury Prozakov
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.01.2019 - 31.07.2022


Research and Development of a Single Photon Counting ”In Vivo Cam” for Diagnosis
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This collaborative project aims the research and development of an innovative, highly sensitive, in vivo camera
for diagnosis of eye disorders. A prototype of this single photon counting camera (LINCam) has been developed
by our collaborators from Photonscore GmbH. This camera is able to detect auto-fluorescence in live cells in
vitro with very low light intensity (<50 mW/cm2) and without any additional labelling of the cells. These
preliminary observations are very promising for our aim to detect eye disorders in rats and patients in vivo through
fluorescence lifetime imaging by time-correlated single-photon counting (FLIM) as a very mild procedure. In order
to employ this technique in vivo, we would like to benefit from our experience in ‘in vivo confocal neuroimaging’
(ICON). This well-established method was first described by Sabel et al. Nature Medicine, 1997 and can be used
to detect pre-labelled retinal ganglion cells in narcotised rats. Initial comparison of both techniques will help us
to determine parameters for in vivo imaging optimisation with the new camera. Therefore, subcellular changes
need to be identified, the survival of sensitive cells such as neurons needs to be monitored and long term imaging
effects need to be defined under normal and pathological conditions. Further development of a user friendly
software tool will finally lead to the production of an EYECam prototype, which should not just be usable for
basic research on eye structures in animals, but also as prototype for an eye diagnosis system usable for future
patients.


Projektleitung: Prof. Dr. Bernhard Sabel
Projektbearbeitung: Shuting Li
Förderer: Haushalt - 13.10.2020 - 31.03.2022


Microsaccades, vision restoration and brain network reorganization in glaucoma patients and effects of
EYE YOGA therapy


Understanding how the human brain reversibly generates and loses normal vision, through a complex interaction
of neural activity at multiple spatial and temporal scales, is a grand challenge for modern neuroscience. Recent
theoretical advances have argued that vision deteriorates when the balance between integrated and differentiated
neural activity is affected. However, accurately tracking these changes in brain dynamics remains a key research
challenge with potentially wide-ranging applications, and is complicated by the significant individual variability in
the trajectory along which vision is deteriorated and alleviated.


We propose to study the effects of EYE YOGA, which is a ”low tech but high concept” solution with
an enormous potential to revolutionize visual rehabilitation by offering an alternative, behavioral technique
that is easy to use in the patients´ home environment. We expect that this very simple technique
which everyone can practice at home (even normally sighted people) can help improve vision related
function. By way of reducing the tension eye muscle and facial tissues, synchronizing brain network
interactions, and by possibly improving blood flow, we expect EYE YOGA to be established as an ancient, yet
novel and very effective vision rehabilitation method to improve vision by reducing fogginess and increasing acuity.


This project will help change the mind of the research and clinical community. It is time to start look-
ing at mechanisms of vision loss beyond the eye such as brain network plasticity. We should consider follow a
more holistic approaches to treat low vision and blindness by making use of modern technology in combination
with ancient methods of healing.


Projektleitung: Prof. Dr. Bernhard Sabel
Projektbearbeitung: Enqi Zhang
Förderer: Haushalt - 01.10.2015 - 31.03.2022


In vivo visualization different kinetic of active compound encapsulated in PLGA nanoparticles at the
blood-retinal barrier


US Food and Drug administration (FDA) approved product poly (lactic-co-glycolic acid) nanoparticles (PLGA
NP) have a huge potential as drug delivery systems, for imaging and diagnostic methods. Here, with In vivo
Confocal Neuroimaging (ICON) we visualize in real time the biodistribution of fluorescent nanoparticles in vessels
of the retina by microscopic evaluation of the distribution of the fluorescence. When working with Rhodamine123
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(Rho123) labelled PLGA NPs we observed disappearance of the fluorescence within the first 15 minutes after
injection. However, with 1,1’-dioctadecyl-3,3,3’,3’-tetramethylindocarbocyanine perchlorate (DiI) labelled poly
(lactic-co-glycolic acid) nanoparticles showed more long-lasting e ects. The final result showed that fluorescent
signal of the hydrophobic marker DiI can last for more than 1.5 hours in blood vessels which are significantly
longer than for the hydrophilic Rho123, although Rho123 as well as DiI-labelled PLGA NP were clearly visible
a significant fluorescent signal in the retina vessels from shortly after injection up to approximately 5 min later.
In the case of Rho123-labelled PLGA NP application, no fluorescent was detectable at later time-points 15 min,
but clearly visible fluorescent lining of the vessels can be seen for more than 2 hours after injection of DiI-loaded
PLGA NP. By quantification of the fluorescent signal in the retina blood vessel we created a temporal-spatial
map of the active ingredients distribution. With this work we contribute to a better understanding of the causal
relationship between design of nanoparticulate carrier systems and their distribution at the blood-retinal barrier
(BRB), which will be helpful for future drug development projects for the treatment of optic nerve damage, for
example after glaucoma or optic neuropathy.


Projektleitung: Prof. Dr. Bernhard Sabel
Projektbearbeitung: Jiahua Xu
Förderer: Haushalt - 01.10.2015 - 31.01.2022


Prediction of vision recovery rate after stroke based brain graph network and deep neural networks


This multidisciplinary project draws from the fields of neurology, informatics and medical engineering research
to develop a new method for the prediction and diagnostics of visual dysfunctions after visual system damage.
The final goal is to find methods to improve vision after optic nerve damage, for example after glaucoma or
optic neuropathy, and for stroke. About 1/3 of all stroke patients’ su er posterior artery territory damage which
leads to visual impairments (hemianopia) which decreases of life quality. Less is known about the mechanism
of how brain works with the neurons which managed to survive and how the brain could recover and which
kinds of treatments are useful. According to the ”residual vision activation theory”, visual functions can in
part be activated and restored because some residual structures are usually spared after damage. EEG is an
electrophysiological monitoring method to record electrical activity of the brain. Brain stimulation was a typically
noninvasive common method to treat the brain injuries for lot of clinical applications, here 24 patients were
assigned into three groups and accepted the brain stimulation therapy for ten days, resting state EEG data was
recorded while patients kept eyes closed in a no task condition, the data was preprocessed and resourced into
a 3D brain model, brain connectivity were analyzed on power and phase as well as the correlation with HRP
data, the di erent areas will be marked for next step machine learning. Deep neural network (deep learning) can
allow us to gain lots of insight based on its high performance with undefined features. Therefore, we combine
the deep learning technology and brain graph network to make prediction how the brain recovers following brain
stimulation treatment. Generally, this topic would be highlighted by the integrated technologies such brain
imaging and deep learning, the result could be referred as an alternatively way to help the stroke patients in their
daily life.
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1. LEITUNG


Univ.-Prof. Mag. Dr. rer. nat. W. Hoffmann (Direktor)


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Univ.-Prof. Mag. Dr. rer. nat. W. Hoffmann


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Biosynthese und Funktionen von TFF-Peptiden in mukösen Epithelien (exokrine Sekretion)
• Biosynthese und Funktion von endokrin sezernierten TFF-Peptiden


4. KOOPERATIONEN


• Institut für Humangenetik (FME)
• Institut für Pathologie (FME)
• Medizinische Hochschule Hannover
• TU München (Professur für Biomechanik)
• Universitätsklinik für Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und Transplantationschirurgie (FME)
• Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Geburtshilfe und Reproduktionsmedizin (FME)
• Universitätsklinik für Gastroenterologie, Hepatologie und Infektiologie (FME)
• Universitätsklinik für Neurochirurgie (FME)
• Universitätsklinik für Pneumologie (FME)
• Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf


161







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Univ.-Prof. Dr. Werner Hoffmann
Förderer: Haushalt - 01.01.2017 - 31.12.2022


Biosynthese und Funktion von TFF-Peptiden in mukösen Epithelien


Muköse Epithelien bilden sehr empfindliche Oberflächen des Körpers, die einerseits für den stofflichen Austausch
mit der Umwelt verantwortlich sind (z.B. Atmung, Nahrungsaufnahme, Ausscheidung, Fortpflanzung). Sie
sind deshalb durch verschiedene Mechanismen geschützt und regenierieren kontinuierlich. Andererseits stellen
sie eine Barriere zur Außenwelt dar und haben eine besondere Bedeutung für die Anheftung verschiedener
Mikroorganismen und die Abwehr von Infektionen. Durch ihre hohe Regenerationsrate, die auch fehlerhaft
verlaufen kann, und schädigende Einflüsse aus der Umwelt sind muköse Epithelien besonders anfällig für die
Bildung von Tumoren (ca. 90% aller Todesfälle nach malignen Tumorerkrankungen resultieren aus epithelialen
Primärtumoren).
Trefoil Factor Family (TFF)-Peptide (TFF1, TFF2, TFF3) werden vor allem zusammen mit Muzinen im
Gastrointestinaltrakt und anderen mukösen Epithelien gebildet (exokrine Sekretion). Sie haben unterschiedliche
Lektineigenschaften und spielen eine wichtige Rolle für den mukosalen Schutz. TFF-Peptide werden in weit
geringerer Konzentration aber auch im Immun- und Nervensystem endokrin sezerniert. Unser Institut konnte im
letzten Jahr weitere Teile des komplexen Puzzles klären und nun zu einem neuen Bild bezüglich der verschiedenen
molekularen Funktionen von TFF1-3 in mukösen Epithelien zusammenfügen. So haben wir in jahrelanger
biochemischer Kleinarbeit die natürlich vorkommenden Formen von TFF1-3 vor allem in menschlichen Geweben
über FPLC gereinigt und identifiziert. Dabei zeigten sich unerwartete Ergebnisse, die unser Bild bezüglich der
molekularen Funktion von TFFs in Schleimhäuten nun grundlegend verändert haben. Im Gegensatz zu früheren
Annahmen kam deshalb heute nicht mehr davon ausgegangen werden, dass TFF-Peptide in erster Linie die
schnelle Reparatur von Schleimhäuten durch Zellwanderung (”Restitution”) unterstützen.
TFF1 wird vor allem in der Magenschleimhaut synthetisiert und wirkt über einen ungepaarten exponierten
Cysteinrest vermutlich als Radikalfänger, z.B. für reaktive Sauerstoff- bzw. Stickstoffspezies (ROS/RNS). Damit
dürfte TFF1 die Mukosa vor Schädigungen schützen. Außerdem wird TFF1 von antralen Stammzellen exprimiert
und wirkt dort als Tumorsuppressor. Dies erklärt, warum Tff1-defiziente Mäuse Tumoren im Antrum des Magens
entwickeln.
TFF2 hingegen bindet in der Schleimschicht des Magens und des Duodenums als Lektin an ein evolutionär
konserviertes Zuckerepitop des Muzins MUC6 und stabilisiert so vermutlich durch Quervernetzungen besonders
die wasser-unlösliche, innere Schicht des zweischichtigen Magenschleims. Damit spielt TFF2 eine Schlüsselrolle
für die Permeabilität dieser Mukusbarriere und ist somit ein wichtiger Bestandteil der angeborenen Immunabwehr.
Dies erklärt, warum Tff2-defiziente Mäuse u.a. extrem empfindlich auf Infektionen mit Helicobacter pylori
reagieren.
TFF3 wird vor allem im Darm und vielen anderen mukösen Epithelien gebildet und ist zum überwiegenden Teil
über eine Disulfidbrücke an das IgG Fc binding protein (FCGBP) gebunden. Auch im Speichel und in der Lunge
liegt es größtenteils so vor. FCGBP spielt eine Rolle für die angeborene Immunabwehr; es wird massiv nach
mikrobiellen Infektionen synthetisiert und dürfte eine wichtige Funktion für die Anheftung und das Clearing
von Pathogenen bei Schleimhäuten haben. U.a. wird auch die Bindung von Antikörpern gegen virale Proteine
(z.B. HIV-1) durch FCGBP diskutiert. TFF3 bindet aber auch an sezerniertes DMBT1gp340, das identisch mit
”Agglutinin” des Speichels ist, und auch in bronchoalveolärer Lavage (BAL)-Flüssigkeit und Tränenflüssigkeit
vorkommt. Eine Funktion von TFF3 im Rahmen der angeborenen mukosalen Immunabwehr würde erklären,
warum Tff3-defiziente Mäuse in einem Colitismodell extrem empfindlich reagieren.
Sehr hilfreich für die Erlangung dieser Erkenntnisse waren vergleichende Studien an verschiedenen Geweben
unterschiedlicher Spezies (Mensch, Schwein, Maus und Frosch Xenopus laevis) sowie die systematische
Untersuchung der drei Tff -defizienten Mäusestämme. Mittelfristig dürften sich auch neue Perspektiven für eine
klinische Anwendung von TFF-Peptiden ergeben.
Aktuell beschäftigen wir uns deshalb mit klinisch relevanten Projekten. So wurden die TFF3-Formen in der
menschlichen Lunge und in BAL-Flüssigkeit sowie im weiblichen Genitaltrakt systematisch charakterisiert. Dabei
zeigte sich, dass TFF3 sowohl als heteromeres TFF3-FCGBP vorliegt als auch in monomerer bzw. dimerer Form.
TFF3-FCGBP könnte eventuell durch die Bindung von viralen Proteinen von klinischer Relevanz sein.
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Projektleitung: Univ.-Prof. Dr. Werner Hoffmann
Förderer: Haushalt - 01.01.2019 - 30.12.2022


Bedeutung des Lektins Tff2 für den Schutz des Pankreas vor der Bildung von Neoplasien


Im Rahmen einer systematischen Untersuchung des Magens bzw. des Pankreas der Maus konnten wir zeigen,
dass Tff2 im Magen einen hochmolekularen Komplex mit dem Mucin Muc6 bildet. Dieser Tff2/Muc6-Komplex
ist ein integraler Bestandteil des Magenmukus und schützt so die Magenschleimhaut.
Im Gegensatz dazu liegt Tff2 im Pankreas als niedermolekulares Monomer vor, da hier kein Muc6 gebildet wird.
Wir vermuten, dass diese Form an einen vermutlich glykosylierten Rezeptor bindet und so eine gänzlich andere
protektive Funktion erfüllt als im Magen. So fördert Tff2 u.a. die Migration von Zellen des Pankreasgangs und
schützt so das Epithel u.a. durch ”Restitution”. Diese Hypothese einer Rezeptor-vermittelten Schutzfunktion wird
unterstützt durch einen Bericht, dass ein Verlust von Tff2 in einem bestimmten Mäusestamm zu intraepithelialen
Neoplasien des Pankreas führt.


Projektleitung: Univ.-Prof. Dr. Werner Hoffmann
Förderer: Haushalt - 01.01.2017 - 29.12.2022


Charakterisierung von Tff-defizienten Mäusen


TFF-Peptide (TFF1, TFF2, TFF3) werden einerseits zusammen mit Muzinen im Gastrointestinaltrakt (GI) und
anderen mukösen Epithelien gebildet (exokrine Funktion). Andererseits werden TFFs auch vom Immun- und
zentralen Nervensystem sezerniert (endokrine Funktion). Generell binden alle drei TFFs an unterschiedliche
Zuckerreste bestimmter Glykoproteine (z. B. Muzine) und sind somit Lektine.
Alle transgenen TFF-defizienten Mäuse (Tff1KO, Tff2KO, Tff3KO) zeigen unterschiedliche Abnormalitä-ten
besonders im GI-Trakt und Immunsystem; z. B. entwickeln Tff1KO-Tiere Tumoren speziell im Antrum des
Magens. Im Rahmen dieses Projekts konnten verschiedene molekulare Unterschiede in Tff-defizienten Tieren
entdeckt werden. Diese Untersuchungen liefern u. a. neue Daten, um z. B. die Entstehung bestimmter Arten
von Magenkrebs besser zu verstehen.
In diesem Zusammenhang wurden auch die Microbiota des Verdauungstrakts der Maus analysiert. Dabei wurden
Tff3KO-Tiere mit Wildtyptieren verglichen.
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6. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Hoffmann, Werner
Self-renewal and cancers of the gastric epithelium - an update and the role of the lectin TFF1 as an antral tumor
suppressor
International journal of molecular sciences - Basel : Molecular Diversity Preservation International, Bd. 23
(2022), Heft 10, Artikel 5377, insges. 23 S.
[Imp.fact.: 6.208]


Vílchez-Vargas, Ramiro; Salm, Franz; Znalesniak, Eva B.; Haupenthal, Katharina; Schanze, Denny;
Zenker, Martin; Link, Alexander; Hoffmann, Werner
Profiling of the bacterial microbiota along the murine alimentary tract
International journal of molecular sciences - Basel : Molecular Diversity Preservation International, Bd. 23
(2022), Heft 3, Artikel 1783, insges. 15 S.
[Imp.fact.: 6.208]


Weste, Jens; Houben, Till; Harder, Sönke; Schlüter, Hartmut; Lücke, Eva; Schreiber, Jens; Hoffmann,
Werner
Different molecular forms of TFF3 in the human respiratory tract - heterodimerization with IgG Fc binding
protein (FCGBP) and proteolytic cleavage in bronchial secretions
International journal of molecular sciences - Basel : Molecular Diversity Preservation International, Bd. 23
(2022), Heft 23, Artikel 15359, insges. 18 S.
[Imp.fact.: 6.208]


DISSERTATIONEN


Ragge, Hubert; Hoffmann, Werner [AkademischeR BetreuerIn]
Etablierung eines Reinigungsprotokolls für humanes TFF2 aus dem Magen - nicht-kovalente Bindung an Muzine
und Untersuchung der N-Glykosylierung
Magdeburg: Universitätsbibliothek, Dissertation Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Fakultät für
Naturwissenschaften 2022, 1 Online-Ressource (120 Seiten, 8,74 MB) ;
[Literaturverzeichnis: Seite 186-100]
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INSTITUT FÜR MOLEKULARE UND KLINISCHE IMMUNOLOGIE


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 15800, Fax 49 (0)391 67 15852
schraven@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. med. Burkhart Schraven (geschäftsführender Direktor, Chefarzt)


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. rer. nat. Ursula Bommhardt (APL)
Prof. Dr. rer. nat. Anne Dudeck
Prof. Dr. med. Thomas Fischer (SFB-Seniorgruppe)
Prof. Dr. med. Sascha Kahlfuß (Juniorprofessor)
Prof. Dr. sc. ETH Andreas Müller
Prof. Dr. rer. nat. Annegret Reinhold (APL)
Prof. Dr. med. Dirk Reinhold
Prof. Dr. hum. biol. Luca Simeoni (APL)
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Schüler


3. FORSCHUNGSPROFIL


Grundlegende Schwerpunkte
• Entschlüsselung der molekularen Mechanismen, die der Einleitung, Unterhaltung und Beendigung der Im-


munantwort zu Grunde liegen
• Untersuchung immunologischer Fragestellungen mit klinischer Relevanz auf molekularer Ebene (Autoim-


munerkrankungen, Tumorimmunologie, Transplantationsimmunologie, Infektionsimmunologie)


AG Ursula Bommhardt
• Die Rolle des Kälteschockproteins YB-1 bei der T-Zellreifung
• Die Funktion von YB-1 bei der T-Zelldifferenzierung


AG Anne Dudeck
• In vivo Analysen der Funktion von Mastzellen bei Entzündungsreaktionen
• Untersuchung der Kommunikation zwischen Mastzellen und anderen Immunzellen der angeborenen und


adaptiven Immunität anhand intravitaler Mikroskopie


AG Sascha Kahlfuss
• Untersuchung metabolischer Adaptationsmechanismen von Immunzellen in Organen
• Identifikation molekularer Targets in pathologischen und physiologischen Immunreaktionen


AG Stefanie Kliche
• Untersuchungen zu molekularen Mechanismen, die die Adhäsion und Migration von Immunzellen steuern
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• Zelluläre Zusammensetzung und Mechanismen der Navigation von Immunzellen in die Hirnhäute infolge
einer Stresserfahrung


AG Thomas Fischer (SFB-Seniorgruppe)
• Die Rolle der Inflammation bei chronisch myeloproliferativen Neoplasien
• Überaktivierung von 1/2 Integrinen durch JAK2- und CALR- Mutationen und ihre funktionelle Bedeutung


für die Pathogenese von Thrombosen


AG Andreas Müller
• In vivo Messung der Pathogenphysiologie als Einflussfaktor auf Immunzellaktivierung und Erregerpersistenz
• Bedeutung dynamischer Wechselwirkungen von Immunzellen (untereinander und mit Pathogenen) für den


Verlauf und die Kontrolle von Infektionskrankheiten


AG Annegret Reinhold
• Untersuchungen zur Rolle des Adapterproteins ADAP in verschiedenen Immunzellen
• Immunmodulation bei entzündlichen Erkrankungen im Alter (inflamm-aging)


AG Dirk Reinhold
• Untersuchungen zur Wirksamkeit von Zink-Präparaten und von regulatorischen Zytokinen (TGF-ß, IL-10,


IL-35 u. a.) auf die Aktivierung, Differenzierung und Proliferation von T-Lymphozyten in vitro und in vivo
• Suche nach neuen therapeutischen Wirkprinzipien zur Hemmung von Entzündungsreaktionen
• Entwicklung neuer diagnostischer Testsysteme für die Immundiagnostik


AGs Burkhart Schraven und Luca Simeoni
• Identifikation und Reinigung neuer signaltransduzierender Proteine in hämatopoetischen Zellen
• Funktionelle Untersuchung signaltransduzierender Proteine mit Methoden der Zellbiologie, Biochemie und


Molekularbiologie
• Untersuchung der molekularen Wechselwirkungen zwischen signalübertragenden Proteinen (Scaffolding,


Adapterproteine, modulare Protein-Protein-Interaktionsdomänen)
• Entschlüsselung signalübertragender Netzwerke in hämatopoetischen Zellen
• Funktionelle Untersuchung signalübertagender Rezeptoren im Immunsystem (hämatopoetische Antigen-


rezeptoren, Co-Rezeptoren, akzessorische Rezeptoren)


AG Thomas Schüler
• Immunregulation durch IL-7-produzierende Stromazellen
• Rolle von ”innate lymphoid cells” (ILCs) bei entzündlichen Darmerkrankungen


Spezielle Ausrüstung/Methodik
• 2D-Elektrophorese
• Proteinreinigung
• Proteomanalyse
• Analyse von Protein-Protein Interaktionen
• Funktionsanalyse von Proteinen
• Tiermodelle für diverse Erkrankungen (Allergie, Infektionen, Autoimmunität)
• Untersuchung metabolischer Adaptionsmechanismen von Immunzellen in Organen
• Identifikation molekularer Targets in pathologischen und physiologischen Immunreaktionen
• Reportersysteme für in vivo-Analyse von Signalprozessen, Immunzelltypen und Pathogenphysiologie
• CRISPR/Cas9 gene editing von Immunzellen
• Einzelzell-Transkriptomuntersuchungen (10XChromium)
• Konfokale Mikroskopie


166







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


• Durchflusszytometrie (inkl. FlowSight)


4. SERVICEANGEBOT


entfällt


5. METHODIK


entfällt


6. KOOPERATIONEN


• Dr. Kai-Michael Toellner, University of Birmingham, England
• Dr. Marie Kosco-Vilbois, NovImmun S.A., Genf, Schweiz


7. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Dr. Vikas Bhuria
Kooperationen: Klinik für Hämatologie, Onkologie, Hämostaseologie und Stammzelltransplantation,


Universitätsklinikum Aachen, Prof. Steffen Koschmieder; Cellular Proteomics Group,
Helmholtz Centre for Infection Research, Braunschweig, Prof. Lothar Jänsch; Insti-
tut für Molekulare und Klinische Immunologie (IMKI), Universitätsklinikum Magde-
burg A.ö.R., Prof. Anne Dudeck; Institut für Molekulare und Klinische Immunologie
(IMKI), Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R., Jun. Prof. Sascha Kahlfuss; Institut
für Molekulare und Klinische Immunologie (IMKI), Universitätsklinikum Magdeburg
A.ö.R., Prof. Andreas J. Müller; Institut für Molekulare und Klinische Immunologie
(IMKI), Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R., Prof. Burkhart Schraven; Univer-
sitätsklinik für Hämatologie und Onkologie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.,
Prof. Dimitrios Mougiakakos; Department of Haematology, University of Cambridge,
Prof. Tony Green


Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.07.2022 - 30.06.2023


A mechanistic study on thrombus formation in JAK2 V617F and CALR mutated chronic myeloprolifer-
ative neoplasia (CMN)


JAK2-V617F and CALR mutations are the most common genetic aberrations in classic Philadelphia-Chromosome
negative chronic myeloproliferative neoplasia (CMN). A major cause of morbidity and mortality in patients
carrying these mutations is a marked prothrombotic state leading to venous and arterial thrombosis. Based on a
large body of evidence, in recent years, granulocytes and monocytes were identified as key players in induction of
venous thrombosis.
Previously, our group found that JAK2-V617F aberrantly activates ß1 and ß2 integrins (VLA4 and LFA1) on
leukocytes in CMN and identified some of the critical inside-out signaling molecules involved (e.g. small GTPase
Rap1, CALDAG-GEF1). Interestingly, inhibition of VLA4 and LFA1 using neutralizing antibodies suppressed
JAK2-V617F induced thrombus formation in-vivo (inferior vena cava stenosis model).
Based on these studies, we aim to elucidate the precise underlying molecular mechanisms that trigger and sustain
the process of venous thrombosis in CALR- and JAK2-V617F-mutated CMN. Our comprehensive analysis will
include characterisation of integrin-mediated granulocyte adhesion and of key signaling molecules driving integrin
activation in granulocytes. Our experimental approach will employ various suitable cell lines, JAK2-V617F
knock-in and CALR mutated mouse models, primary leukocytes derived from patients and a thrombosis in-vivo
model (inferior vena cava stenosis) which is well established in our lab. Molecules involved will be targeted using
neutralising antibodies and selective small molecule inhibitors. Further, we will employ 2-photon microscopy in
saphenous vein thrombosis model to intravitally investigate a potential difference in rolling, crawling, adhesion
and aggregation (thrombus formation) of JAK2-V617F positive and CALR mutated granulocytes, respectively.
Further, these investigations will also focus on the involvement of neutrophil extracellular traps (NETs), including
a potential activation of peptidylarginine deiminase 4 (PAD4) by mutated CALR. In an in vitro study, we
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previously showed that in JAK2-V617F positive leukocytes, BTK and the small GTPase RhoA were constitutively
activated. Thus, we hypothesize that signaling molecules upstream and downstream of BTK are activated in
CALR mutated leukocytes and may represent an integration point for development of thrombosis. This part of
the project may allow to explore BTK as a potential therapeutic drug target in CMN. Finally, based in previous
results showing differential activation of the small GTPase Rap1 in granulocytes isolated from CALR mutated
patients, we aim to dissect the molecular mechanisms involved in differential Rap1 activation in CALR and
JAK2V617F mutated granulocytes.
Identification of the precise molecular pathways involved in the pro-thrombotic state of JAK2-V617F positive and
CALR mutated patients may ultimately provide novel targets for prophylaxis and therapy of venous thrombosis
in CMN.


Projektleitung: Dr. Vikas Bhuria
Kooperationen: Universitätskinderklinik, Bereich Experimentelle Pädiatrie und Neonatologie, Prof.


Monika C. Brunner-Weinzierl; Cellular Proteomics Group, Helmholtz Centre for Infec-
tion Research, Braunschweig, Prof. Lothar Jänsch


Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.04.2022 - 31.12.2022


A proteomic study on adhesion molecules in JAK2-V617F and CALR mutated chronic myeloproliferative
neoplasia (CMN) patients)


Genomic analysis has revealed the occurrence of JAK2-V617F and Calreticulin (CALR) mutations in CMN,
where granulocytes, monocytes and erythrocytes are known to be the key players in the induction of venous
thrombosis. Previously, our group found that JAK2-V617F aberrantly activates ß1 and ß2 integrins on
leukocytes in CMN and identified some of the critical inside-out signaling molecules involved (e.g., small GTPase
Rap1, CALDAG-GEF1). However, their context-specific pathophysiology, including the underlying cytokine
and chemokine network, is not sufficiently understood. Moreover, it is known that the inter- and intracellular
molecular networks classically communicate through proteins produced during granulopoiesis. These proteins are
generally stored in granules, or generated on demand, and the differences in expression of these protein could
contribute to the pathological thrombus formation in veins as well as in arteries. Therefore, study of the proteome
could be an imperative tool for determining new prognostic biomarkers, allowing more classifications and
diagnosis of patients with medically unexplained symptoms, and for the identification of novel therapeutic targets.


This study aimed to reveal the pathogenic role of aberrant protein expression in the granulocytes of
JAK2-V617F and CALR mutated CMN patients towards the development of a pro-thrombotic state.


Projektleitung: Prof. Dr. Anne Dudeck
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.10.2018 - 31.03.2027


GRK2408/TP4 - Relevance of mast cells in maladaptation of the epidermal and endothelial barrier
during chronic skin inflammation


Chronische Erkrankungen stellen eine zunehmende gesundheitspolitische Herausforderung dar. Zelluläre
Maladaptationen und die fehlgeleitete Zell-Zellkommunikation an physiologischen Barrieren sind mechanistische
Aspekte von zentraler Bedeutung bei chronischen Erkrankungen wie Atherosklerose oder chronische Erkrankungen
der Niere, der Haut, oder des Gastrointestinaltrakts.Physiologische Grenzflächen werden durch hoch spezialisierte
Zellen, z. B. Endothelzellen oder Epithelzellen, definiert. Störungen in der Regulation und Funktion dieser Gren-
zflächen führen zu einem pathophysiologischen Mikromilieu, charakterisiert z. B. durch ein spezifisches Sekretom
sowie der Aktivierung lokaler Zellen und/oder Rekrutierung von Entzündungszellen. Von besonderer Bedeutung
bei chronischen Erkrankungen ist die Perpetuierung maladaptiver Prozesse, die auf posttranslationalen Protein-
modifikationen beruhen. Das Verständnis molekularer Veränderungen, die maladaptiven Krankheitsprozessen an
physiologischen Grenzflächen zugrunde liegen, ist derzeit noch sehr limitiert. Innerhalb des GRK’s beabsichtigen
wir Krankheit-auslösende maladaptive Prozesse an endothelialen und epithelialen Grenzflächen zu erforschen.
Mittels systematischer Ansätze planen wir Untersuchungen zur Bedeutung posttranslationaler Modifikationen
für die Barrierefunktion (z. B. Zellmigration), die Proteostase (z. B. Bedeutung des endoplasmatischen
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Retikulums, des Proteintransports und Abbaus), sowie molekularer Netzwerke (z. B. HIF oder NF- B Signal-
transduktion, Zytokine) an endothelialen und epithelialen Grenzflächen. Die vergleichenden Untersuchungen
dieser beiden Grenzflächen-definierenden Zelltypen ermöglicht den Studenten einen Ideenaustausch sowie die
gemeinsame Nutzung experimenteller (z. B. Tiermodelle, Ko-Kultur Systeme) und technologischer (z. B.
hochauflösendes 3D-imaging, Intravital 2-photon-Mikroskopie, Massenspektrometrie) Systeme, von Reagenzien
und methodischen Ansätzen, was einen erheblichen Mehrwert in der Ausbildung der Studenten darstellt. Zudem
unterstützt die unmittelbare Interaktion mit Medizinstudenten und Klinikern eine translationale Ausrichtung der
Projekte. Somit wird das GRK junge Wissenschaftler in einem hoch-relevanten Thema unter Verwendung von
state-of-the-art Techniken ausbilden und ihnen eine breit angelegte Basis für eine wissenschaftliche Karriere bieten.


Projektleitung: Prof. Dr. Anne Dudeck
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 31.12.2023


Kommunikation und Zusammenarbeit zwischen Mastzellen und Makrophagen - Einfluss auf Schwere,
Verlauf und Resolution von Entzündungsreaktionen


Mastzellen (MC) und Makrophagen (Mph) sind eng benachbarte gewebsständige Zellen in peripheren Geweben,
insbesondere an Grenzflächen des Körpers, wie zum Beispiel in der Haut. Beide Zellpopulationen sind mit einer
Vielzahl an Rezeptoren ausgestattet, um schnell und effizient auf eindringende Pathogene oder Gewebeschäden
zu reagieren, zeigen aber gleichzeitig distinkte Effektorfunktionen. Mittels intravitaler 2-Photonen-Mikroskopie
von transgenen MC/Mph Doppel-Reportermäusen haben wir eine alternierende Positionierung von MC und Mph
und enge physische Zell-Zell-Kontakte an den Blutgefäßen der Haut festgestellt. Darüber hinaus nehmen Mph
die intakten Granula der MC auf, sobald diese in Folge einer Entzündungsreaktion durch MC-Degranulation
freigesetzt werden. Unsere Befunde lassen eine dynamische Kommunikation von MC und Mph sowohl unter
homöostatischen als auch entzündlichen Bedingungen vermuten und weisen darauf hin, dass MC und Mph
bei der Regulation der Einwanderung zusätzlicher Effektorzellen zusammenwirken. Die MC/Mph-Interaktion
modifiziert vermutlich die Polarisierung und Funktion von Mph sowohl in der akuten Phase als auch bei der
Resolution der Entzündungsreaktion.


Interessanterweise kann die Kommunikation zwischen MC und Mph auf verschiedenen Wegen erfolgen:
durch die Freisetzung löslicher MC-Mediatoren; durch physische und dynamische Zell-Zell-
Interaktion; sowie durch die Aufnahme intakter MC-Granula. Im vorliegenden Projekt möchten wir die
raumzeitliche Verteilung der MC/Mph Ko-Lokalisation und Interaktion in gesunder und entzündeter
Haut identifizieren. Des Weiteren werden wir untersuchen, wie MC die Mph-Funktion modulieren und so Einfluss
nehmen auf angeborene
und adaptive Immunreaktionen während der allergischen Kontaktdermatitis, sowie auf die Resolution der
Entzündungsreaktion.


Letztlich möchten wir mechanistische Details der MC-Effekte auf die Mph Plastizität und Funktion in
Abhängigkeit der verschiedenen Modi der Kommunikation aufklären.


Projektleitung: Prof. Dr. Anne Dudeck
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2020 - 31.03.2023


Mastzell-Funktionen bei der Aktivierung von Effektor T-Zellen am peripheren Ort der Entzündung:
Relevanz des MHCII-Transfers durch Dendritische Zellen


Mastzellen (MC) sind als Effektorzellen der IgE-abhängigen Typ I Allergie bekannt. In den letzten Jahren
wurde jedoch vermehrt nachgewiesen, dass MC auch eine wichtige Rolle bei der angeborenen Immunabwehr
und bei der Induktion der adaptiven Immunität spielen. Wir haben kürzlich mittels longitudinaler intravitaler
Multiphotonen-Mikroskopie gezeigt, dass es bei einer Entzündungsreaktion in der Haut zu einer dynamischen
Interaktion zwischen MC und Dendritischen Zellen (DC) kommt. DC nahmen aktiv die intakten Granula auf,
die von MC in Folge der Inflammation durch Degranulation freigesetzt wurden. Die DC, die MC-Granula
trugen, zeigten daraufhin eine beschleunigte Reifung und Wanderung zu den drainierenden Lymphknoten, sowie
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eine gesteigerte Aktivierung naïver T-Zellen. Im Gegenzug gingen DC eine zielgerichtete und langanhaltende
Interaktion mit MC ein, bevor sie das entzündete Gewebe verließen, um in den drainierenden Lymphknoten zu
wandern. Über diese Synapsen-ähnlichen engen Kontakte kam es schließlich zu einem Proteintransfer von den
DC zu den MC, der auch MHCII Komplexe beinhaltete und dadurch MC mit Antigen-präsentierender Kapazität
ausstattete. Da MC am peripheren Ort der Entzündungsreaktion verbleiben, erfolgt dieses ”Cross-Dressing”
der MC mit MHCII Komplexen der DC vermutlich, um die Aktivierung der Effektor T-Zellen zu gewährleisten,
die letztlich in die entzündete Haut zurückwandern. Im vorliegenden Projekt möchten wir den molekularen
Mechanismus der Interaktion zwischen MC und DC aufklären und entschlüsseln, welche funktionelle Relevanz
die Ausstattung der MC durch die DC für die MC-Funktionen hat. Des Weiteren wollen wir nachweisen, welche
Rolle die MC bei der Re-Aktivierung der Effektor T-Zellen spielen, die in die entzündete Haut einwandern,
und insbesondere welche distinkte Funktion dabei das durch die DC übertragene MHCII hat. Durch das
breite Spektrum an pro- und anti-entzündlichen MC-Mediatoren könnte die Aktivierung der Effektor T-Zellen
durch MC eine spezifische Signatur und Polarisierung hervorrufen. Demzufolge korreliert möglicherweise das
Ausmaß des ”Cross-Dressing” von MC mit MHCII der DC mit einer distinkten Modulation der Schwere und
Ausprägung der T-Zell-vermittelten Entzündungsreaktion. Die Manipulation der Kommunikation zwischen
Mastzellen und Dendritischen Zellen könnte dadurch eine vielversprechende innovative Strategie darstellen, um
in T-Zell-vermittelte Entzündungserkrankungen therapeutisch einzugreifen.


Projektleitung: Prof. Dr. Anne Dudeck
Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.03.2020 - 30.11.2022


[Anti-Mastzelle]Autoimmunreaktionen gegen Mastzellen in Folge der Präsentation von Mastzell-
Antigenen durch Dendritische Zellen?


Allergische Reaktionen, Infektionen und entzündliche Erkrankungen gehen oft mit einer Degranulation von
Mastzellen (MZ) einher. Die dabei freigesetzten Granula der MZ werden von antigenpräsentierenden Dendri-
tischen Zellen (DZ) aufgenommen. Dadurch kann es zu einer Präsentation von MZ-Mediatoren durch die DZ,
und, in dessen Folge, zur Generierung von autoreaktiven T-Zellen und Antikörpern kommen, die letztlich gegen
MZ gerichtet sind. Führt das zu einer spontanen oder andauernden Degranulation der entzündungsfördernden
MZ, könnten Autoimmunreaktionen mit schwerwiegenden Gewebeveränderungen entstehen oder bestehende
entzündliche Erkrankungen verschlimmert werden. Im beantragten Vorhaben möchten wir nachweisen, welche
MZ-Antigene durch DZ präsentiert werden, ob dadurch Autoimmunreaktionen gegen Mastzellen induziert werden
und ob diese möglicherweise der Erkrankung MCAS (Mast Cell Activation Syndrome) zugrundeliegen, deren
Ursache derzeit völlig ungeklärt ist.


Projektleitung: Prof. Dr. Anne Dudeck
Kooperationen: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät, Prof. Dr. Andreas J. Müller;


LIN - Leibniz Institut für Neurobiologie Magdeburg, Dr. Werner Zuschratter
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2018 - 30.06.2022


SFB854/Z01 - Multimodale Bildgebungsplattform


Im SFB 854 bietet Z01 modernste Bildgebungsverfahren wie die intravitale 2-Photononmikroskopie, die
multi-Epitop-Ligandenkartographie, hochauflösende Mikroskopie und Fluoreszenzlebenszeit-messung/FRET
an. Durch das Bereitstellen technischer Expertise und umfangreicher methodologischer Kenntnisse unter-
stützt Z01 die anderen Projekte des SFB 854 bei der Untersuchung dynamischer Interaktionsprozesse von
Immunzellen im komplexen in vivo Umfeld, molekularer Signalwege in lebenden Zellen, und Interaktionen auf
molekularer Ebene mittels hochauflösender Mikroskopie. Projekt Z01 plant überdies eine weitere Profession-
alisierung im Hinblick auf die effektive Nutzung der Bildgebungsinfrastruktur über die dritte Förderperiode hinaus.
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Projektleitung: Prof. Dr. Anne Dudeck
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2018 - 30.06.2022


SFB854/A28N - Molekulare Mechanismen der Kontrolle der Blut-Hirn-Schranke durch Kommunikation
zwischen Mast- und Endothelzellen (A28*)


Mastzellen (MZ) spielen eine wichtige Rolle bei neuroinflammatorischen Erkrankungen, doch die zugrunde
liegenden Mechanismen sind bisher kaum untersucht. A28N wird daher die zerebralen MZ und deren
interzelluläre Interaktionen innerhalb der neurovaskulären Einheit detailliert charakterisieren. Weiterhin wird der
Einfluss der MZ auf die Integrität der Blut-Hirn-Schranke und die Aktivierung der Blutgefäße bei akuten und
chronischen Entzündungen im Gehirn in vivo durch intravitale 2-Photonenmikroskopie, MZ-defiziente Mäuse und
MZ-spezifische TNF knockouts untersucht. Außerdem werden spezialisierte in vitro Methoden angewandt, um
die molekularen Mechanismen der MZ-Effekte auf die Regulation der Blut-Hirn-Schranke aufzuklären.


Projektleitung: Prof. Dr. Thomas Fischer
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2014 - 30.06.2022


Dysregulation of integrin function and induction of inflammation in JAK2-mutated myeloproliferative
neoplasia.


An activating point mutation (V617F) of the JAK2-kinase is the molecular hallmark of a group of malignant
hematological diseases called polycythemia vera (PV), essential thrombocytosis (ET) and primary myelofibrosis
(PMF). PV, ET and PMF belong to the disease entity of so called chronic myeloproliferative neoplasia (CMN).
JAK2V617F-mutated CMN (PV, ET and PMF) is characterized by clonal proliferation of myeloid cells and a
striking inflammatory syndrome which is the clinical hallmark of the disease, in particular in advanced phases.
Although high pro-inflammatory cytokine levels have been found in the peripheral blood of patients, the
cellular and molecular basis of the inflammatory response syndrome is only incompletely understood. Currently,
therapeutic options in CMN are limited to symptomatic approaches. In order to develop disease-specific therapies
it is of utmost clinical importance and scientific interest to understand the molecular mechanisms of the disease.
Therefore, we propose a comprehensive in vitro and in vivo investigation of the molecular processes leading to
high pro-inflammatory cytokine levels and to inflammation in CMN. A special focus will be given to the role of
integrins in pathophysiology of the disease.
In the previous funding period, we have generated a novel model of JAK2V617F-positive erythropoiesis using
immortalized I/11 mouse erythroid progenitor cells which have been shown to faithfully execute essential
steps of erythropoiesis. Three major results have been achieved during the previous funding period: (1) of
particular interest was the finding that expression of JAK2V617F mutated kinase in hematopoietic cell lines
is sufficient to directly induce expression of a number of pro-inflammatory cytokines including IP-10, TNF-a,
and IL-6; (2) PLC 1 was identified as a master signaling node in function and differentiation of EpoR/JAK2
controlled erythropoiesis; (3) in preliminary experiments, we found that expression of JAK2V617F induces
dramatic dysregulation of integrin (LFA1, VLA4) expression, adhesion and polarization on ICAM-1 and VCAM-1.
Moreover, additional results indicate a strong synergism of LPS-induced Toll-like receptor (TLR) signaling
with JAK2V617F in induction of the pro-inflammatory chemokine/cytokine IP-10. This may contribute to the
cytokine storm observed in patients. Interestingly, this hypothesis is supported by the finding that IP-10 is
significantly up-regulated in primary myelofibrosis patients and independently predictive of inferior survival.
In the next funding period, I/11 cells expressing either JAK2WT or JAK2V617F will be employed as our main
in vitro model. In addition, we will take advantage of a conditional JAK2V617F knock-in mouse model made
available through our collaborators. Employing these tools, we aim to characterize the role of JAK2V617F in
regulating integrin (LFA1, VLA4) activation and function in vitro and in vivo. Specific findings will be validated in
primary human cells (granulocytes, monocytes, B-cells, T-cells) from CMN patients. We also seek to identify the
signaling molecules connecting JAK2V617F with integrin signaling. To gain a comprehensive view on the role of
PLC 1 in JAK2V617F-induced inflammation in vivo we will generate a conditional PLC 1 knock-out/JAK2V617F
knock-in mouse. Using this model, we will study inflammatory cytokines in granulocytes, T-, B-cells and serum,
integrin adhesion and function and the inflammation-related disease phenotype (splenomegaly, myelofibrosis,
extramedullary hematopoiesis). Finally, we will dissect at a molecular level the cooperation of TLR signaling
with JAK2V617F signaling for induction of the pro-inflammatory chemokine/cytokine IP-10.
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Projektleitung: Prof. Dr. Thomas Fischer
Projektbearbeitung: Marie Wende
Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.01.2017 - 30.05.2022


ABINEP M3-project 1: Influence of the intestinal microbiome on infections, course disease and success
of treatment on cytostatic drug-treated hemic-oncological patients


Die hier beantragte ESF-geförderte internationale OVGU-Graduierten- schule (ESF-GS) Analyse, Bildgebung und
Modellierung neuronaler und entzündungsbe- dingter Prozesse (ABINEP) soll die Ausbildung internationaler Pro-
movierender in den be- sonders forschungsstarken Profillinien der Medizinischen Fakultät der Otto-von-Guericke-
Universität (OVGU) unterstützen und ausbauen. Die durch diese ESF-GS geförderten OVGU-Profillinien sind die
Zentren für Neurowissenschaften (CBBS) und für die Dynami- schen Systeme (CDS, einschließlich Immunolo-
gie/Molekulare Medizin der Entzündung). Die ESF-GS umfasst 4 thematische Module mit insgesamt 21 Stipendi-
aten, die den o.g. Schwerpunkten z.T. parallel zugeordnet sind und die organisatorisch unter dem zentralen Dach
der ABINEP ESF-GS zusammengefasst werden sollen. Jedes der 4 thematischen Mo- dule wird mit 5-6 Stipen-
diaten ausgestattet. Die Module, die Zuordnung der Anzahl der Stipendien und die durch sie unterstützten
OVGU-Forschungsstrukturen sind unten aufgeführt. Weiterhin sind die inhaltlich eingebundenen außeruniver-
sitären Partner benannt:


• 1. Neuroinflammation ( 5; CBBS, CDS, OVGU, FME, LIN, DZNE)
• 2. Modellierung neuronaler Netzwerke ( 5; CBBS, OVGU, FME, LIN, DZNE)
• 3. Immunoseneszenz ( 6; CDS, FME, HZI)
• 4. Bildgebung menschlicher Hirnfunktionen ( 5; CBBS, OVGU, FME, LIN, DZNE)


Die CBBS-assoziierten Module weisen eine starke Vernetzung mit den Ingenieur- wissenschaften (v.a. dem
Transferschwerpunkt Medizintechnik) auf, die über eine unab- hängig beantragte eigene ESF-GS (MEMoRIAL)
gefördert werden sollen. Eine enge Koope- ration zwischen diesen beiden ESF-GS ist geplant, um Synergien
sowohl in der Ausbildung der Stipendiaten als auch für innovative neue Forschungsansätze in Zusammenarbeit mit
dem Transferschwerpunkt Medizintechnik der OVGU und dem Landesprojekt Autonomie im Alter zu erreichen.
Insgesamt fördert die ESF-GS ABINEP die Internationalisierung der anerkannten exzellenten medizinischen
Forschung der OVGU.


Projektleitung: Jun.-Prof. Dr. Sascha Kahlfuss
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.10.2021 - 31.03.2027


GRK2408/TP12 - Th2 cell-dependent effects on the airway epithelial barrier during chronic asthma


Allergic asthma is characterized by chronic inflammation and airway remodeling, which involves epithelial barrier
dysfunction, fibrosis, goblet cell hyperplasia/metaplasia, smooth muscle thickening and increased endothelial
permeability (Lambrecht & Hammad, 2015). Repetitive chronic exposure to allergens such as from HDM
mediates a dysregulation of the airway epithelia including alveolar type II cells (AECsII) (Heijink et al., 2020).
This cumulates in Th2 cell activation and the amplification of asthmatic airway inflammation. However, how
the intercellular communication between alveolar epithelial cells and Th2 cells contributes to the fixation of
especially chronic asthmatic airway inflammation is still not fully understood. We hypothesize that in chronic
asthma, metabolites provide a specific metabolic environment within the lung, which favors chronic inflammation
and fixation of the disease by changing the epithelial barrier.
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Projektleitung: Dr. Stefanie Kliche
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2022 - 30.06.2022


SFB 854/3 -2022 B12 - ADAPtive T-Zell Migration ins gestresste Gehirn


Die Protein ADAP und SKAP55 bilden einen molekularen Komplex zur Regulation der Adhäsion und Migration
von T-Zellen. Unsere Untersuchungen der laufenden Förderperiode zeigen, dass die beiden Proteine die
Bildung membranassoziierter Proteingerüste und die Aktinfilamentorganisation kontrollieren. Wir werden
nun ihren Beitrag zur aktinvermittelten Migration von T-Zellen mit Hilfe struktureller, biochemischer und
molekularbiologischer Techniken charakterisieren. Die gewonnenen mechanistischen Erkenntnisse werden wir
nutzen, um in Mäusen die Rolle von ADAP-SKAP55 sowie ihrer Interaktionspartner bei der stressinduzierten
T-Zell-Infiltration der Hirnhäute und den davon unterstützten kognitiven Prozessen und bei der Bewältigung
traumatischer Stresserfahrungen aufzuklären.


Projektleitung: Prof. Dr. Andreas Müller
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.03.2022 - 28.02.2025


Mechanismen von Erreger-beseitigung und -persistenz bei monozytenabgeleiteten Zellpopulationen
während der Infektion mit L. major


Gewebeschäden und Infektionen ziehen die Rekrutierung von Immunzellen aus dem Blut nach sich, darunter
viele Monozyten. Diese entwickeln sich im Gewebe in verschiedene phagozytische Zellpopulationen, die
Krankheitserreger neutralisieren, das adaptive Immunsystem aktivieren, aber auch Gewebereparatur induzieren
können. Trotz intensiver Untersuchungen ist nicht ganz klar, wie die verschiedenen Populationen nach ihrer
Rekrutierung aktiviert werden und wie ihre Funktionen zur Kontrolle von Infektionen beiträgt. Die Frage ist
besonders wichtig für intrazelluläre Krankheitserreger wie L. major, für die monozytenabgeleitete Zellen sowohl
als Nische für das Wachstum des Erregers, aber auch zur Bekämpfung der Infektion dienen können.
In Vorarbeiten haben wir verschiedene monozytenabgeleitete Zellpopulationen identifiziert, die L. major mit
unterschiedlichen Proliferationsraten beherbergen, charakteristische Genexpression aufweisen und unterschiedlich
mit Effektor-T-Zellen interagieren. Inwieweit diese Unterschiede entweder das intrazelluläre Überleben und
die Persistenz des Erregers oder die Erregerbeseitigung durch Aktivierung des Immunsystems fördern, ist noch
unklar.
Das Ziel des vorliegenden Projektantrags ist daher die Untersuchung der folgenden Fragen:
(1) Wie werden die verschiedenen monozytenabgeleiteten Zellpopulationen zum Ort der L. major Hautinfektion
rekrutiert und dort aktiviert?
Diese Frage soll mit Fluoreszenzreportersystemen adressiert werden, die es erlauben, die Rekrutierung und
Aktivierung von Monozyten zum Ort der Infektion im lebenden Gewebe zu vermessen.
(2) Wie interagieren die identifizierten Zellpopulationen mit T-Zellen und wie modulieren sie T-Zellfunktionen?
Dazu werden wir mit intravitaler 2-Photonenmikroskopie in vivo und mit Lebendzellmikroskopie und
RNA-Sequenzierung ex vivo die Fähigkeit verschiedener monozytenabgeleiteter Zellpopulationen untersuchen,
mit T-Zellen zu interagieren und diese zu aktivieren.
(3) Wie wirken sich Kandidatengene, die spezifisch in einzelnen dieser Populationen exprimiert werden, auf deren
Rolle als Nische für das Pathogen, oder als Effektorzellen zur Pathogenbekämpfung aus?
Um dies zu untersuchen, sollen gemischte Knochenmarkschimären in Kombination mit partieller Zelldepletion
eingesetzt werden, um die Auswirkungen des Genverlusts von Kandidatengenen, sowohl zellintrinsisch als auch
gewebeweit, auf den Krankheitsverlauf zu untersuchen.
Die geplante Forschung könnte entscheidend zu unserem Verständnis dafür beitragen, wie verschiedene
monozytenabgeleitete Zellpopulationen den Verlauf einer Infektion beeinflussen. Angesichts der Beteiligung
von Monozyten an einer Vielzahl von infektiösen, entzündlichen und neoplastischen Erkrankungen könnte die
Aufklärung der Mechanismen, die die immunstimulierenden- bzw. -modulierenden Funktionen dieser Zellen
kontrollieren, zu neuen therapeutischen Strategien führen, die speziell auf dieses Gegenspiel in Monozyten abzielen.


173







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Projektleitung: Prof. Dr. Andreas Müller
Kooperationen: Prof. Dr. Ger van Zandbergen, Paul Ehrlich Institut Langen
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 31.12.2023


SPP2225 TP ”Cell death dependency of Leishmania exit from infected macrophages”


Für eine für den Parasiten erfolgreiche Infektion und Persistenz im Wirtsgewebe muss Leishmania major (L.
major) Zyklen aus Infektion, intrazellulärem Wachstum, und dem Übergang in neue Wirtsphagozyten durchlaufen.
Der Austritt aus einer infizierten Primärzelle und die Aufnahme durch neu zu infizierende Sekundärzellen
sind deshalb entscheidend für das Überleben des Parasiten im infizierten Patienten. Allerdings sind die
diesem Prozess zugrundeliegenden molekularen und zellulären Mechanismen bislang weitgehend unbekannt.
Mittels Lebendzellmikroskopie konnte beobachtet werden, dass der Parasit geschädigte Makrophagen über
parasitenhaltige Ausstülpungen verlassen könnte, und dass dieser Austritt eng mit dem Übergang in neue
Wirtszellen verknüpft ist. Unsere vorläufigen Ergebnisse weisen außerdem darauf hin, dass Makrophagen mögliche
Austrittsstellen in anderen infizierten Zellen detektieren und die Parasiten direkt aus diesen Zellen phagozytieren
können. Diese Befunde lassen die Hypothese zu, dass das Auslösen von Zelltod als ein zentraler Mechanismus
sowohl dem Austritt von L. major aus einer infizierten Zelle als auch der Aufnahme durch neue Wirtszellen
zugrunde liegt. Darüber hinaus konnte beobachtet werden, dass Parasiten kurz vor dem Zell-Zell-Transfer eine
hohe Wachstumsgeschwindigkeit aufweisen, der physiologische Zustand von L. major könnte also den Zelltod der
infizierten Wirtszelle beeinflussen.
Deshalb soll im beantragten Projekt der Zusammenhang zwischen dem Auslösen von Zelltod, Pathogenwachstum,
und dem Austritt von L. major aus der infizierten Zelle untersucht werden. In einer Kombination aus
Lebendzellmikroskopie von humanen und Mausphagozyten, quantitativer Analyse des Austrittsprozesses mittels
Durchflusszytometrie, und intravitaler 2-Photonenmikroskopie im infizierten Mausgewebe sollen zelluläre und
molekulare Mechanismen identifiziert werden, die diesem für Persistenz, Verbreitung und Pathogenese von
Leishmanien fundamentalen Prozess zugrunde liegen.
Dazu sollen (1) in vitro und in vivo die Art des Zelltods, der mit dem Austritt und dem Zell-Zell-Transfer
von L. major verbunden ist, charakterisiert werden, (2) die identifizierten Prozesse in vitro und in der Infek-
tionsstelle so manipuliert werden, dass Leishmanienaustritt und Zell-Zell-Transfer inhibiert wird, und (3) über
Proteom-/Sekretomanalysen Parasitenfaktoren identifiziert werden, welche spezifisch mit Pathogenwachstum in
der infizierten Wirtszelle, Zellaustritt und Zell-Zell-Transfer gekoppelt sein könnten.
Mit der Charakterisierung von Zelltodsignalen und Pasasitenfaktoren, welche mit dem Austritt von L. major aus
infizierten Makrophagen zusammenhängen, sollte es möglich sein, bislang unbekannte, für das Überleben und
die Verbreitung des Parasiten im Wirt kritische Virulenzelement zu finden, und damit sowohl im Wirt wie auch
im Pathogen neue molekulare Zielstrukturen für die Behandlung der Infektion zu identifizieren.


Projektleitung: Prof. Dr. Andreas Müller
Kooperationen: Otto-von-Guericke Universität Magdeburg, Medizinische Fakultät, Prof. Dr. Anne


Dudeck; LIN - Leibniz Institut für Neurobiologie Magdeburg, Dr. Werner Zuschratter
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2018 - 30.06.2022


SFB854/Z01 - Multimodale Bildgebungsplattform


Im SFB 854 bietet Z01 modernste Bildgebungsverfahren wie die intravitale 2-Photononmikroskopie, die
multi-Epitop-Ligandenkartographie, hochauflösende Mikroskopie und Fluoreszenzlebenszeitmessung/FRET
an. Durch das Bereitstellen technischer Expertise und umfangreicher methodologischer Kenntnisse unter-
stützt Z01 die anderen Projekte des SFB 854 bei der Untersuchung dynamischer Interaktionsprozesse von
Immunzellen im komplexen in vivo Umfeld, molekularer Signalwege in lebenden Zellen, und Interaktionen auf
molekularer Ebene mittels hochauflösender Mikroskopie. Projekt Z01 plant überdies eine weitere Profession-
alisierung im Hinblick auf die effektive Nutzung der Bildgebungsinfrastruktur über die dritte Förderperiode hinaus.
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Projektleitung: Prof. Dr. Andreas Müller
Kooperationen: Prof. Dr. Michael Meyer-Hermann, Helmholtz Zentrum für Infektionsforschung


Braunschweig
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2018 - 30.06.2022


SFB854 - B31N Dynamic imaging and modelling of the regulation of T cell - pathogen equilibration
during chronic infection


The mechanisms which, during chronic infections, permit the equilibration of the immune response with pathogen
burden have remained enigmatic. In particular, it is unknown how the interactions of effector and regulatory T
cells (Teff and Treg) among each other, and with the pathogen, might impact the establishment of a persisting
pathogen reservoir. We have recently developed a genetically encoded reporter system for analyzing in vivo the
viability of the intracellular pathogen Leishmania major (L. major). This system will enable us to map pathogen
viability concomitantly with immune cell recruitment and activation during the establishment of a chronic
infection.
Quantitative data from these experiments will be used to develop and validate differential equation-based models
for equilibration of pathogen burden versus the Teff response over the course of the infection. Data-driven
model selection will allow dissecting by which mode of action the T cell-mediated activation of phagocytes
controls the parasite throughout the course of the infection (i.e. direct pathogen killing versus growth inhibition,
phagocyte-intrinsic versus tissue-wide control). Furthermore, we will analyze the molecular signaling dynamics
underlying Teff and Treg function delivery at the site of infection. For this, we will investigate by intravital 2PM
the behavior of T cells expressing fluorescent in vivo reporters for proximal TCR signaling. These data will be
used to inform a spatio-temporal agent-based model of immune-pathogen interactions. The mathematical model
will allow testing in silico different hypotheses of how the interactions between Teff, Treg and antigen-presenting
cells (APCs) impact on the activation of the T cells during the establishment and maintenance of chronic
infection. These hypotheses will be validated in vivo by manipulating cytokine signaling, antigen presentation
and immunological checkpoints during intravital 2-photon microscopy (2PM). Taken together, the presented
project will elucidate (1) the modes of pathogen containment into which T cell effector functions are translated
during the establishment of chronic infections, and (2) the dynamics of T cell activation signaling underlying the
interactions of Teff, Treg and APCs in this process. These results will reveal, on the one hand, T cell strategies
in the fight against invading pathogens and, on the other hand, pathogen strategies for immune evasion. Both
might define novel intervention points for antimicrobial as well as immunomodulatory therapeutic approaches.


Projektleitung: Prof. Dr. Andreas Müller
Förderer: EU - ERC HORIZONT 2020 - 01.03.2017 - 28.02.2022


ERC Starting Grant ImmProDynamics, Dissecting the interplay between the dynamics of immune
responses and pathogen proliferation in vivo


Manche Krankheitserreger können in Zellen eindringen und sich so vor den Abwehrmechanismen des Immunsys-
tems verstecken. Einige leben und vermehren sich sogar in Immunzellen, deren Aufgabe es eigentlich wäre diese
unschädlich zu machen. Wie das Vermehrungsverhalten von Krankheitserregern und die Immunantwort sich
gegenseitig beeinflussen ist bislang kaum nachvollziehbar.
Unsere Forschungsgruppe hat eine innovative Methode entwickelt, mit der das Wachstum von Krankheitserregern
im lebenden Gewebe sichtbar gemacht werden kann, um ungeklärte Fragen im Zusammenspiel von Immunsystem
und Infektion zu erforschen. So ist es beispielsweise unbekannt, durch welchen molekularen Mechanismus
die Immunantwort die verschiedenen Keime auf zellulärer Ebene und in Bezug auf die von ihnen ausgehende
Gefahr unterscheiden kann. Die Wachstumsgeschwindigkeit der Krankheitserreger könnte ein solches
Gefahrensignal sein, anhand dessen das Immunsystem die Bedrohung durch Infektionen genauer einstufen kann.
Ob dies der Fall ist, und welche molekularen Mechanismen von Immunzellen benutzt werden könnten, um
Pathogenwachstum spezifisch zu erkennen, ist eine ungeklärte Frage. Neben einer möglichen Beeinflussung
des Verhaltens von Immunzellen beeinflusst die Wachstumsgeschwindigkeit von Keimen auch deren Fähigkeit,
Antibiotikabehandlungen und Abwehrmechanismen der Immunantwort zu widerstehen. Dies ist wichtig für unser
Verständnis, wie Krankheitserreger in chronischen Infektionen überleben und gegen Antibiotika resistent werden.
Die Methode erlaubt nun erstmals, mit der so genannten 2-Photonenmikroskopie bei einer Hautinfektion
einerseits das Verhalten von Zellen des Immunsystems, andererseits gleichzeitig das Wachstumsverhalten der
Krankheitskeime zu vermessen.
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ImmProDynamics wird deshalb zum ersten Mal Erkenntnisse darüber geben, wie Zellen des Immunsystems
auf unterschiedliche Wachstumsgeschwindigkeiten von Erregern reagieren. Dies wird unser Wissen über
Wirt-Pathogen-Interaktionen, die entscheidend für die Konstruktion effizienter Impfstoffe und antimikrobieller
Therapien sind, erheblich erweitern.
Das Projekt wird gefördert durch den Europäischen Forschungsrat (ERC) im EU-Rahmenprogramm für Forschung
und Innovation Horizont 2020 (Grant Agreement Nr. 714233).


Projektleitung: apl. Prof. Dr. Annegret Reinhold
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.04.2019 - 30.09.2022


”Autonomie im Alter” - ”Immuntherapeutika - Entwicklung neuartiger präventiver und/oder
therapeutischer Wirkprinzipien zur Minimierung entzündlicher Erkrankungen”


Weltweit ist die Anzahl an Patienten mit chronischen entzündlichen Alterserkrankungen in den letzten Jahren
deutlich angestiegen. Dies schließt Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes mellitus, Autoimmunerkrankungen
und auch neurodegenerative Erkrankungen einschließlich Demenz mit ein. Die Entwicklung und Evaluierung
neuartiger präventiv und/oder therapeutisch einsetzbarer Medikamente zur Beeinflussung entzündlicher Reaktio-
nen insbesondere bei älteren Menschen ist daher eine wichtige Aufgabe der derzeitigen Gesundheitsforschung.
Im Rahmen des Forschungsprojektes werden präklinische Untersuchungen zur Abklärung einer möglichen
Neuanwendung neuartiger ”T Zell-Inhibitoren” als immunsuppressive Therapeutika/Entzündungshemmer
stattfinden. Weiterhin soll eine klinische Studie zur Neuanwendung eines potenten ”T-Zell-Inhibitors” an
Patienten mit leichter Alzheimer-Demenz durchgeführt werden.
Darüber hinaus soll die Entwicklung und Validierung eines standardisierten Testsystems zur Vorhersage der
immunsuppressiven Wirksamkeit von Zink-Präparaten und der neuen ”T-Zell-Inhibitoren” als prädiktives
diagnostisches Hilfsmittel für eine personalisierte Therapie erfolgen.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. Dirk Reinhold, Prof. Dr. Burkhart Schraven, apl. Prof. Dr. Annegret
Reinhold


Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.04.2019 - 30.09.2022


”Autonomie im Alter” - ”Immuntherapeutika - Entwicklung neuartiger präventiver und/oder
therapeutischer Wirkprinzipien zur Minimierung entzündlicher Erkrankungen”


Weltweit ist die Anzahl an Patienten mit chronischen entzündlichen Alterserkrankungen in den letzten Jahren
deutlich angestiegen. Dies schließt Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes mellitus, Autoimmunerkrankungen
und auch neurodegenerative Erkrankungen einschließlich Demenz mit ein. Die Entwicklung und Evaluierung
neuartiger präventiv und/oder therapeutisch einsetzbarer Medikamente zur Beeinflussung entzündlicher Reaktio-
nen insbesondere bei älteren Menschen ist daher eine wichtige Aufgabe der derzeitigen Gesundheitsforschung.


Im Rahmen des Forschungsprojektes werden präklinische Untersuchungen zur Abklärung einer möglichen
Neuanwendung neuartiger ”T Zell-Inhibitoren” als immunsuppressive Therapeutika/Entzündungshemmer
stattfinden. Weiterhin soll eine klinische Studie zur Neuanwendung eines potenten ”T-Zell-Inhibitors” an
Patienten mit leichter Alzheimer-Demenz durchgeführt werden.
Darüber hinaus soll die Entwicklung und Validierung eines standardisierten Testsystems zur Vorhersage der
immunsuppressiven Wirksamkeit von Zink-Präparaten und der neuen ”T-Zell-Inhibitoren” als prädiktives
diagnostisches Hilfsmittel für eine personalisierte Therapie erfolgen.


176







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Projektleitung: apl. Prof. Dr. Dirk Reinhold
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.06.2022 - 31.12.2024


Langzeituntersuchungen zur Prävalenzdefinierter Autoantikörper bei Blutspender:innen im Großraum
Magdeburg nach COVID-19-Impfung und COVID-19-Erkrankung (COVAUTOAK)


Autoimmunerkrankungen treten in unserer Bevölkerung mit einer Prävalenz von 5-7% auf und stellen sowohl
für die Patienten*innen als auch für die medizinische Betreuung und Versorgung eine große Belastung und
Herausforderung dar. Neben anderen Ursachen sind auch Infektionskrankheiten in der Lage das Auftreten von
Autoantikörpern hervorzurufen und Autoimmununität zu induzieren.
Bei Patienten mit moderaten und schweren COVID-19-Verläufen ist die Induktion verschiedener Autoantikörper
nachgewiesen worden. Untersuchungen an größeren Bevölkerungsgruppen und über einen Zeitraum von mehreren
Jahren stehen bisher noch aus. Ungeklärt ist auch, ob und in welcher Häufigkeit die zunehmende Koinzidenz
von durchgeführter Immunisierung/Impfung und eventuell nachfolgender milder COVID-19-Infektion zu einer
Induktion von Autoantikörpern führen kann.


An einer Kohorte von definierten Blutspender:innen der SeMaCo-Studie (Kooperation mit dem Institut
für Medizinische Mikrobiologie und Krankenhaushygiene, dem Institut für Transfusionsmedizin und Immunhäma-
tologie mit Blutbank und dem Institut für Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung) soll im Rahmen des
Projektes das Auftreten definierter Autoantikörper (antinukleäre Antikörper (ANA), anti-Phospholipid-Antikörper,
anti-CCP-IgG-Antikörper, anti-Gewebs-Transglutaminase-IgA-Antikörper u.a.) über einen Zeitraum von 4 Jahren
(Anfang 2021 bis Ende 2024) quantifiziert werden.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. Dirk Reinhold
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.04.2019 - 30.09.2022


”Autonomie im Alter” - ”Immuntherapeutika - Entwicklung neuartiger präventiver und/oder
therapeutischer Wirkprinzipien zur Minimierung entzündlicher Erkrankungen”


Weltweit ist die Anzahl an Patienten mit chronischen entzündlichen Alterserkrankungen in den letzten Jahren
deutlich angestiegen. Dies schließt Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes mellitus, Autoimmunerkrankungen
und auch neurodegenerative Erkrankungen einschließlich Demenz mit ein. Die Entwicklung und Evaluierung
neuartiger präventiv und/oder therapeutisch einsetzbarer Medikamente zur Beeinflussung entzündlicher Reaktio-
nen insbesondere bei älteren Menschen ist daher eine wichtige Aufgabe der derzeitigen Gesundheitsforschung.


Im Rahmen des Forschungsprojektes werden präklinische Untersuchungen zur Abklärung einer möglichen
Neuanwendung neuartiger ”T Zell-Inhibitoren” als immunsuppressive Therapeutika/Entzündungshemmer
stattfinden. Weiterhin soll eine klinische Studie zur Neuanwendung eines potenten ”T-Zell-Inhibitors” an
Patienten mit leichter Alzheimer-Demenz durchgeführt werden.
Darüber hinaus soll die Entwicklung und Validierung eines standardisierten Testsystems zur Vorhersage der
immunsuppressiven Wirksamkeit von Zink-Präparaten und der neuen ”T-Zell-Inhibitoren” als prädiktives
diagnostisches Hilfsmittel für eine personalisierte Therapie erfolgen.


Projektleitung: Prof. Dr. Burkhart Schraven
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.01.2015 - 31.12.2024


Landesforschergruppen SI-2 und SI-3


Die Projekte SI-2 und SI-3 dienen in erster Linie dazu, jungen und vielversprechenden Immunolog*Innen die
Möglichkeit zu schaffen, eigene und eigenständige Forschergruppen unter dem Dach des Instituts für Molekulare
und Klinische Immunologie zu etablieren und diese zu internationalem Spitzennieveau auszubauen.
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Projektleitung: Prof. Dr. Burkhart Schraven
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2018 - 30.06.2022


Sonderforschungsbereich 854: Molekulare Organisation der Zellulären Kommunikation im Immun-
system Sprecher: Schraven, Burkhart; Prof. Dr. Projekthomepage:, http://www.sfb854.de, , ,
Finanzierung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) ; 01.01.2018 bis 31.12.2021 Forschergruppen:
Gesundheitscampus Immunologie, Infektiologie und Inflammation (GC-I3)


The immune system is a highly mobile safeguard system constantly patrolling the whole body (including the
CNS). Complex molecular signaling networks and communication processes control the generation of immune
cells, their homeostasis as well as their tissue-specific functions in a spatiotemporal manner. Recent insights into
the molecular mechanisms regulating the immune response have led to exciting new translational and therapeutic
approaches such as immunotherapy of cancer and immunomodulation in inflammatory diseases. However,
there is still a continuous need to further our understanding of the molecular organization and communication
processes within the immune system.


CRC854 aims at elucidating the molecular basis of communication processes and networks
that regulate immune responses in health and disease. To this end, the individual projects assess
molecular mechanisms of immune cell communication at the intracellular, the intercellular and the
organ level by using and developing state of the art biochemical, genetic and imaging technologies.


Immunology in Magdeburg is well known for its strength in signal transduction research, which was
already the central theme of the CRC854-preceding FOR521 (DFG-funded from 2003 to 2009). CRC854
builds on and extends this well-established local expertise to analyze in-depth the molecular organization and
dynamics of immunological communication processes.


During the 2nd funding period, a number of important new insights into the molecular mechanisms
regulating immune-cell communication were made. For example, A20 and B12 identified inter- and intracellular
signaling networks regulating the activation of integrins under physiological (e.g. during T-cell activation,
B12) or pathophysiological conditions (e.g. in JAK2-V617F-positive myeloproliferative neoplasia, A20), while
B26 obtained novel and exciting insights into the molecular mechanisms underlying Graft-versus-Host Disease
(GvHD). It is planned to translate these results into clinical trials during the 3rd funding period.


A novel reporter mouse (”Catchup”-mouse, carrying red fluorescent neutrophils) was established during
the 1st funding period (TP06E) and used to analyze intercellular communication processes in stroke (Z01) or
malignant melanoma (A27). In addition, molecular tools (biosensors) generated during the 1st funding period
were optimized during the 2nd funding period allowing analysis of dynamic changes of signaling molecules
regulating proximal signaling steps of T-cell activation (B19) or the interaction between cells of the immune
system and invading pathogens (Z01).


The knowledge as well as the molecular and genetic toolboxes generated during the 2nd funding period
provide the basis for the research that CRC854 proposes for the 3rd funding period. Again, the planned research
program of CRC854 is divided into:


Research Area A: ”Molecular and cellular communication in inflammation and infection”


and


Research Area B: ”Molecular and cellular regulation T lymphocytes”.


These two Areas are linked by the TWIN projects of CRC854, which address the question how com-
munication between the immune system and the CNS is molecularly regulated.


The Area A projects follow the concept that - depending on the specific context - the immune sys-
tem has to operate both in organ- and pathogen-specific modes of action. However, a comprehensive
understanding of the molecular mechanisms regulating organ/tissue-specific immune responses and
context/tissue-dependent functional adaptations of immune and non-immune cells is still missing.


Thus, all Area A projects aim at studying the molecular mechanisms of intra- and intercellular
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communication processes with a focus on organ-specific (brain, liver, kidney, hematopoietic system, skin), as
well as pathogen- or malignancy-specific contexts.


The Magdeburg expertise in signal transduction research and in vivo investigation of signaling pro-
cesses/immune cell dynamics is of central importance for the Area B projects, which focus on different signaling
pathways and their impact on T cell development, T cell activation and T cell effector functions. Profound
expertise in biochemistry will be combined with novel in vivo signaling reporter systems (biosensors) to study
signaling processes regulating the dynamics of T cell differentiation or their local and systemic interactions with
other cells.


The TWIN projects of CRC854 - embedded in both Area A and Area B and connecting them - re-
sult from the paradigm shift that the brain can no longer be viewed as an immune-privileged organ, separated
from the immune system by the blood-brain barrier. Instead it is now well established that the CNS and the
immune system constantly interact with each other and influence each other’s functions. The TWIN projects
have their roots in RTG1167 (funded from 2005 until 2015).


Two former PhD students of RTG1167 head TWIN project A30N during the 3rd funding period. No-
tably, the Medical Faculty has declared ”TWIN-related research” to be an integral part of its research profile and
founded a new ”Institute of Inflammation and Neurodegeneration” (IIN) in 2016. The director of the IIN,
Prof. Ildiko Dunay, will co-head TWIN projects A25 and A28N during the 3rd funding period.


Taken together, CRC854 aims to understand the molecular mechanisms of signal processing dur-
ing physiological and pathophysiological immune responses, and to connect intracellular signaling
mechanisms with the dynamics of intercellular interactions. To achieve these goals, CRC854 will create
added value by combining the local expertise in the fields of immunology and neuroscience. In addition,
CRC854 did and further will establish new model systems and methodologies for the investigation of molecular
mechanisms determining immune activation and dysregulation. It is expected that CRC854, integrated research
training group MGK854, and the newly installed M.Sc. program ”Immunology” will continue to impose a
major impact on the field of molecular immunology.


Projektleitung: Prof. Dr. Luca Simeoni, Prof. Dr. Burkhart Schraven, Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang
Schamel


Kooperationen: Universität Freiburg, Biologische Fakultät, Prof. Dr rer. nat. Wolfgang Schamel
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2018 - 30.06.2022


SFB 854, TP19: Regulation of the Src-family kinase Lck by posttranslational modification and
TCR/Lck interactions


The Src family kinase (SFK) Lck is crucial for T cell receptor (TCR)-mediated signaling. Lck’s activity is
regulated via phosphorylation of tyrosine residues Y394 and Y505, which also regulate the conformation of
Lck. Taking advantage of sophisticated FLIM/FRET measurements and biochemical analyses we have shown
that de novo phosphorylation of Lck-Y394 upon TCR engagement is mandatory to induce T cell activation.
Moreover, constitutively active/open Lck (a Y505F mutant) only activates T cells if the TCR is simultaneously
engaged by antigen. A major goal of this proposal is to understand how the TCR and Lck together orches-
trate the activation of membrane proximal T cell signaling employing novel biochemical, cellular and mouse models.


Beyond Y505 and Y394, Lck possesses additional amino acids which are involved in the regulation of
its activity. However, the function of these sites for TCR-mediated signaling and T cell activation is not
understood. Recently we obtained knock-in mice expressing Y192F and Y192E mutants of Lck. We show that
the Y192E mutation severely alters thymic development of T cells. The in depth analysis of the Y192E mouse
and the functional/biochemical characterization of Lck-Y195E is an additional goal of our proposal. We have also
shown that conserved cysteines (in particular C476) play a role in the regulation of Lck. A further goal is thus to
investigate the functional role of these residues in T cells. We recently obtained a knock-in mouse expressing a
C476A mutant Lck, which we will phenotypically and functionally characterize during the 3rd funding period of
CRC854. Altogether we expect that our project will shed new light into the long lasting question how the function
of Lck is regulated by posttranslational modifications. We believe that a deeper molecular understanding of the
TCR-Lck interplay leading to ITAM phosphorylation might open new perspectives to modulate T cell activation
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in auto-immune diseases and/or to construct better chimeric antigen receptors (CARs) for cancer immunotherapy.


Projektleitung: Prof. Dr. Thomas Schüler
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.10.2019 - 30.09.2022


Definition der IL-7 Nische für die lokale und systemische ILC Homöostase


Die Produktion von Zytokinen durch nicht-hämatopoetische Stromazellen reguliert die Entwicklung und
Funktion von Immunzellen, z.B. im Knochenmark (BM) und in Lymphknoten (LN). Interleukin-7 (IL-7) ist
ein klassisches Stroma-Zytokin, das für die Entwicklung von T- und B-Zellen essenziell ist. Außerdem ist IL-7
von entscheidender Bedeutung für die Entwicklung und Funktion von ”innate lymphoid cells” (ILCs). IL-7
wird z.B. im BM und dem Darm produziert. Es ist jedoch unklar, welchen relativen Beitrag verschiedene
IL-7 produzierende Zelltypen/Organe zur Modulation lokaler und systemischer ILC Antworten leisten. Zur
Beantwortung dieser Frage haben wir in der ersten Förderperiode Stroma-spezifische IL-7 knockout Mäuse
etabliert und charakterisiert. Bisher waren unsere Analysen hauptsächlich auf den Steady State und akute
entzündliche Bedingungen fokussiert. In der zweiten Förderperiode wollen wir unsere Analysen um ein Modell
zur Kolitis-assoziierten Darmkrebsentstehung erweitern. Zur Umsetzung unseres Vorhabens werden wir unsere
Studien zur lokalen und systemischen ILC Homöostase in Stroma-spezifischen knockout Mäusen durch neue
Mausmodelle ergänzen, in denen die Entwicklung bestimmter NKp46+ ILC-Subtypen unterbunden ist. Mit Hilfe
dieser experimentellen Ansätze erhoffen wir uns i) die Identifizierung der Stromazellen, die in vivo die IL-7 Nische
zur Steuerung von ILC Homöostase und Funktion bilden, sowie ii) die Charakterisierung der NKp46+ ILCs, die
die Funktion von Stromazellen und die IL-7-assoziierte Darmkrebsentstehung beeinflussen.


Projektleitung: Prof. Dr. Luca Simeoni
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.11.2019 - 31.10.2023


Funktionelle Charakterisierung von Cysteinresten in der Regulation der Zap-70 Aktivität unter
physiologischen und pathologischen Bedingungen


Die Tyrosinkinase Zap-70 ist essentiell für die Initiation und Regulation der T-Zell-Rezeptor-Kaskade. Zusätzlich
spielt Zap-70 eine Rolle bei der Signaltransduktion in leukämischen B-Zellen. Die Aktivität von Zap-70 wird
über Phosphorylierung diverser Tyrosinreste reguliert. Zusätzlich konnte in vielen Studien belegt werden, dass
Zap-70 über andere post-translationale Modifikationen, wie beispielsweise Ubiquitinylierung, reguliert wird. Wir
konnten kürzlich zeigen, dass auch die Oxidation von Cysteinresten von wesentlicher Bedeutung für die Funktion
von Zap-70 ist. Hierbei konnten wir nachweisen, dass C575 in Zap-70 sulfenyliert wird und das eine Substitution
dieses Cysteins mit Alanin zu Instabilität und reduzierter Aktivität der Kinase führt. Diese Arbeit, zusammen mit
anderen, zeigt, dass Cysteine eine wichtige Rolle in der Regulation von Tyrosinkinasen spielen können. Auf Grund-
lage dieser Studien wurde eine neue Klasse spezifischer Kinaseinhibitoren entwickelt, welche diese regulatorisch
wichtigen Cysteine (z.B. C797 im EGFR und C481 in BTK) kovalent modifizieren. Dies macht die Identifikation
solcher Reste nicht nur im Hinblick auf das Verständnis der Regulation von Tyrosinkinasen auf molekularer Ebene
interessant, sondern könnte auch neue Möglichkeiten für die Entwicklung von spezifischen Inhibitoren eröffnen.
Daher haben wir untersucht, ob Zap-70 weitere funktionell wichtige Cysteine besitzt. Hierfür wurden mittels
Mutagenese Zap-70 Mutanten erstellt, welche Cystein-zu-Alanin Substitutionen tragen und diese anschließend
funktionell charakterisiert. Diese vorläufigen Analysen zeigen, dass Zap-70 zwei zusätzliche Cysteinreste (C39
und C564) besitzt, welche von regulatorischer Bedeutung sind. Re-expression einer Zap70 C39A Mutante in
Zap-70-defizienten T-Zellen zeigt eine reduzierte Zap-70 Aktivierung basierend auf der Phosphorylierung der
aktivatorischen Tyrosine 319 und 493. Dies führt zu einer reduzierten Aktivierung der T-Zell-Rezeptor-Kaskade.
Im Gegensatz dazu führte die Substitution von C564 zu einer erhöhten Phosphorylierung der aktivatorischen
Tyrosine 319 und 493 sowie zu einer verstärkten Aktvierung des T-Zell-Rezeptor-Signals, was eine Hyperaktivität
der Mutante vermuten lässt. Daher möchten wir in diesem Antrag folgende Fragen beantworten: (i) Welche
molekularen Mechanismen liegen der Regulation von Zap-70 mittels C39 und C564 in vitro als auch in vivo
zugrunde? (ii) Welche Funktionen haben die Cysteinereste in Zap-70 in leukämischen Zellen (beispielsweise
bei Chronisch Lymphatischer Leukämie)? Wir sind der Überzeugung, dass unsere Studien einen wichtigen
Beitrag zum Verständnis der Mechanismen der Regulation von Zap-70 in gesunden wie in leukämischen Zellen
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leisten werden und möglicherweise für die Entwicklung von Zap-70 spezifischen Inhibitoren genutzt werden können.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Christoph Thurm, Prof. Dr. Luca Simeoni
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.09.2019 - 30.09.2022


Entwicklung neuer Immunmodulatoren zur Behandlung chronisch-entzündlicher altersbedingter
Erkrankungen


Die Bevölkerungsstruktur der Bundesrepublik Deutschland wird in den kommenden Jahren signifikante
Veränderungen erfahren. So wird voraussichtlich bis zum Jahr 2035 die durchschnittliche Lebenserwartung für
Frauen auf 86,2 Jahre und für Männer auf 82,1 Jahre ansteigen. Aktuelle Prognosen zur Bevölkerungsentwicklung
zeigen allein für Sachsen-Anhalt bis 2035 einen Anstieg des Anteils der über 67-jährigen um 11% auf 33,3% der
Gesamtbevölkerung. Im Zuge dieses Alterungsprozesses der Bevölkerung wird auch die Prävalenz altersbedingter
chronischer Erkrankungen, körperlicher und kognitiver Einschränkungen sowie von Multimorbidität zunehmen.
Diese Krankheiten stellen eine große Belastung für die Betroffenen dar und sind meinst mit signifikanten
Einschnitten in ein selbstbestimmtes Leben verbunden. Weiterhin wird auch das Gesundheitssystem durch diesen
Anstieg noch stärker belastet werden. Bereits heute belaufen sich in Deutschland die Kosten für die Behandlung
von Demenzerkrankungen auf ca. 26 Milliarden Euro. Daher ist die Prävention bzw. Behandlung solcher
altersbedingten Erkrankungen von zentraler Bedeutung, um die Lebensqualität der Betroffenen zu erhalten und
die Kosten für das Gesundheitssystem zu senken.
Für viele altersbedingte Erkrankungen ist eine Dysregulation des Immunsystems ein entscheidender Faktor.
So sind beispielsweise viele Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes mellitus, Autoimmunerkrankungen oder
neurodegenerative Erkrankungen auf chronische entzündliche Prozesse zurückzuführen. Daher ist das
Aufrechterhalten der Immunhomöostase auch im fortgeschrittenen Alter für ein selbstbestimmtes Leben von
äußerster Wichtigkeit.


Im Rahmen dieses Projektes sollen neue Immunmodulatoren identifiziert und charakterisiert
sowie ein möglicher therapeutischer Nutzen evaluiert werden.
Im vorliegenden Antrag sollen neue Interventionsstrategien zur Immunmodulation evaluiert werden. Dabei
werden zwei Ansätze verfolgt. Zum einen soll (I) ein Screening von 786 FDA-zugelassenen Arzneimitteln auf
eine Veränderung des Transports von Lipiden in Immunzellen erfolgen. Dabei sollen, im Detail, Aktivatoren oder
Inhibitoren spezifischer Lipidtransporter in Immunzellen gefunden und charakterisiert werden. Dabei handelt es
sich um Transporter der ABC-Familie (ABCA1 und ABCA7), welche eine entscheidende Rolle in der Entwicklung
und Funktion von wichtigen Immunzellen, wie T-Zellen und Makrophagen, einnehmen. Eine Fehlregulation
dieser Transporter stellt einen entscheidenden Risikofaktor für die Entwicklung von Erkrankungen wie Alzheimer
Demenz oder Arteriosklerose dar.
Zum anderen sollen (II) neue kommerziell erhältliche pflanzliche Wirkstoffe mit immunmodulatorischem Potential
identifiziert und charakterisiert werden, welche sich im Zuge einer Nahrungsergänzung zur Prävention oder
Behandlung von chronisch-entzündlichen Erkrankungen eignen.


Projektleitung: Prof. Dr. Luca Simeoni, Dr. rer. nat. Christoph Thurm
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.09.2019 - 30.04.2022


Entwicklung neuer Immunmodulatoren zur Behandlung chronisch-entzündlicher altersbedingter
Erkrankungen


Die Bevölkerungsstruktur der Bundesrepublik Deutschland wird in den kommenden Jahren signifikante
Veränderungen erfahren. So wird voraussichtlich bis zum Jahr 2035 die durchschnittliche Lebenserwartung für
Frauen auf 86,2 Jahre und für Männer auf 82,1 Jahre ansteigen. Aktuelle Prognosen zur Bevölkerungsentwicklung
zeigen allein für Sachsen-Anhalt bis 2035 einen Anstieg des Anteils der über 67-jährigen um 11% auf 33,3% der
Gesamtbevölkerung. Im Zuge dieses Alterungsprozesses der Bevölkerung wird auch die Prävalenz altersbedingter
chronischer Erkrankungen, körperlicher und kognitiver Einschränkungen sowie von Multimorbidität zunehmen.
Diese Krankheiten stellen eine große Belastung für die Betroffenen dar und sind meinst mit signifikanten
Einschnitten in ein selbstbestimmtes Leben verbunden. Weiterhin wird auch das Gesundheitssystem durch diesen
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Anstieg noch stärker belastet werden. Bereits heute belaufen sich in Deutschland die Kosten für die Behandlung
von Demenzerkrankungen auf ca. 26 Milliarden Euro. Daher ist die Prävention bzw. Behandlung solcher
altersbedingten Erkrankungen von zentraler Bedeutung, um die Lebensqualität der Betroffenen zu erhalten und
die Kosten für das Gesundheitssystem zu senken.
Für viele altersbedingte Erkrankungen ist eine Dysregulation des Immunsystems ein entscheidender Faktor.
So sind beispielsweise viele Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes mellitus, Autoimmunerkrankungen oder
neurodegenerative Erkrankungen auf chronische entzündliche Prozesse zurückzuführen. Daher ist das
Aufrechterhalten der Immunhomöostase auch im fortgeschrittenen Alter für ein selbstbestimmtes Leben von
äußerster Wichtigkeit.


Im Rahmen dieses Projektes sollen neue Immunmodulatoren identifiziert und charakterisiert sowie ein
möglicher therapeutischer Nutzen evaluiert werden.
Im vorliegenden Antrag sollen neue Interventionsstrategien zur Immunmodulation evaluiert werden. Dabei
werden zwei Ansätze verfolgt. Zum einen soll (I) ein Screening von 786 FDA-zugelassenen Arzneimitteln auf
eine Veränderung des Transports von Lipiden in Immunzellen erfolgen. Dabei sollen, im Detail, Aktivatoren oder
Inhibitoren spezifischer Lipidtransporter in Immunzellen gefunden und charakterisiert werden. Dabei handelt es
sich um Transporter der ABC-Familie (ABCA1 und ABCA7), welche eine entscheidende Rolle in der Entwicklung
und Funktion von wichtigen Immunzellen, wie T-Zellen und Makrophagen, einnehmen. Eine Fehlregulation
dieser Transporter stellt einen entscheidenden Risikofaktor für die Entwicklung von Erkrankungen wie Alzheimer
Demenz oder Arteriosklerose dar.
Zum anderen sollen (II) neue kommerziell erhältliche pflanzliche Wirkstoffe mit immunmodulatorischem Potential
identifiziert und charakterisiert werden, welche sich im Zuge einer Nahrungsergänzung zur Prävention oder
Behandlung von chronisch-entzündlichen Erkrankungen eignen.


8. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
AUF MESSEN


entfällt
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9. VERÖFFENTLICHUNGEN
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Baldauf, Conny; Müller, Peter; Haage, Tobias Ronny; Adam-Frey, Stephanie; Lokau, Juliane; Garbers,
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Anti-IL-6 cytokine treatment has no impact on elevated hematocrit and splenomegaly in a polycythemia vera
mouse model
Blood advances - Washington, DC: American Society of Hematology, 2016, Bd. 6 (2022), 2, S. 399-404;
[Imp.fact.: 7.637]


Bhuria, Vikas; Baldauf, Conny K.; Schraven, Burkhart; Fischer, Thomas
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International journal of molecular sciences - Basel: Molecular Diversity Preservation International, 2000, Bd. 23
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Busse, Stefan Gregor; Hoff, Franz; Michler, Enrico; Hartig, Roland; Bogerts, Bernhard; Busse, Mandy
Altered expression of costimulatory molecules in dementias
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807-815;
[Imp.fact.: 3.236]


Busse, Stefan Gregor; Meyer, Eva; Dobrowolny, Henrik; Mawrin, Christian; Hartig, Roland; Bogerts,
Bernhard; Busse, Mandy
VGF expression by monocytes in patients with Alzheimers disease and vascular dementia
GeroPsych - Cambridge, Mass.: Hogrefe, 2010, Bd. 35 (2022), 3, S. 149-155; http://dx.doi.org/10.1024/1662-
9647/a000263 10.25673/86381


Böttcher, Martin; Böttcher-Loschinski, Romy; Kahlfuß, Sascha; Aigner, Michael; Gießl, Andreas;
Mackensen, Andreas; Schlötzer-Schrehardt, Ursula; Tüting, Thomas; Bruns, Heiko; Mougiakakos,
Dimitrios
CLL-derived extracellular vesicles impair T-cell activation and foster T-cell exhaustion via multiple immunological
checkpoints
Cells - Basel: MDPI, 2012, Bd. 11 (2022), 14, insges. 20 S.;
[Imp.fact.: 7.666]


Böttcher-Loschinski, Romy; Saborido, Judit Rial; Böttcher, Martin; Kahlfuß, Sascha; Mougiakakos,
Dimitrios
Lipotoxicity as a barrier for T cell-based therapies
Biomolecules - Basel: MDPI, 2011, Bd. 12 (2022), 9, insges. 23 S.;
[Imp.fact.: 6.064]


Cammann, Clemens; Israel, Nicole; Frentzel, Sarah; Jeron, Andreas; Topfstedt, Eylin; Schüler, Thomas;
Simeoni, Luca; Zenker, Martin; Fehling, Hans Joerg; Schraven, Burkhart; Bruder, Dunja; Seifert,
Ulrike
T cell-specific constitutive active SHP2 enhances T cell memory formation and reduces T cell activation
Frontiers in immunology - Lausanne: Frontiers Media, 2010, Bd. 13 (2022), insges. 15 S.;
[Imp.fact.: 8.786]


Czapiewski, Piotr; Cornelius, Maximilian; Hartig, Roland; Kalinski, Thomas; Haybäck, Johannes;
Dittmer, Angela; Dittmer, Jürgen; Ignatov, Atanas; Naß, Norbert
BCL3 expression is strongly associated with the occurrence of breast cancer relapse under tamoxifen treatment
in a retrospective cohort study
Virchows Archiv - Berlin: Springer, 1847, Bd. 480 (2022), 3, S. 529-541; http://dx.doi.org/10.25673/85893
10.1007/s00428-021-03238-8
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Franz, Tobias; Negele, Jonas; Bruno, Philipp; Böttcher, Martin; Mitchell-Flack, Marisa; Reemts, Lea;
Krone, Anna; Mougiakakos, Dimitrios; Müller, Andreas Johann; Zautner, Andreas Erich; Kahlfuß,
Sascha
Pleiotropic effects of antibiotics on T cell metabolism and T cell-mediated immunity
Frontiers in microbiology - Lausanne: Frontiers Media, 2010, Bd. 13 (2022), insges. 13 S.;
[Imp.fact.: 6.064]


Franz, Tobias; Negele, Jonas; Kahlfuß, Sascha
Cytotoxic innate lymphoid cells sense tumor-derived IL-15 - a novel mechanism of cancer immunosurveillance
Signal transduction and targeted therapy - London: Macmillan Publishers, part of Springer Nature, 2016, Bd. 7
(2022), insges. 2 S.;
[Imp.fact.: 38.104]


French, Timothy; Steffen, Johannes; Glas, Albert; Osbelt, Lisa; Strowig, Till; Schott, Björn H.;
Schüler, Thomas; Dunay, Ildikò Rita
Persisting microbiota and neuronal imbalance following T. gondii infection reliant on the infection route
Frontiers in immunology - Lausanne: Frontiers Media, 2010, Bd. 13 (2022), insges. 15 S.;
[Imp.fact.: 8.786]


Gelmez, Elif; Lehr, Konrad; Kershaw, Olivia; Frentzel, Sarah; Vílchez-Vargas, Ramiro; Bank, Ute; Link,
Alexander; Schüler, Thomas; Jeron, Andreas; Bruder, Dunja
Characterization of maladaptive processes in acute, chronic and remission phases of experimental colitis in
C57BL/6 mice
Biomedicines - Basel: MDPI, 2013, Bd. 10 (2022), 8, insges. 18 S.;
[Imp.fact.: 4.757]


Hammerschmidt, Swantje Iris Anna-Dorothea; Thurm, Christoph; Bos̆njak, Berislav; Bernhardt,
Günter; Reinhold, Annegret; Willenzon, Stefanie; Ritter, Christiane; Reinhold, Dirk; Schraven,
Burkhart; Förster, Reinhold
Robust induction of neutralizing antibodies against the SARS-CoV-2 Delta variant after homologous Spikevax or
heterologous Vaxzevria-Spikevax vaccination
European journal of immunology - Weinheim: Wiley-VCH, 1971, Bd. 52 (2022), 2, S. 356-359;
[Imp.fact.: 5.532]


Knop, Laura; Spanier, Julia; Larsen, Pia-Katharina; Witte, Amelie; Bank, Ute; Dunay, Ildikò Rita;
Kalinke, Ulrich; Schüler, Thomas
IFNAR signaling in fibroblastic reticular cells can modulate CD8+ memory fate decision
European journal of immunology - Weinheim: Wiley-VCH, 1971, Bd. 52 (2022), 6, S. 895-906;
[Imp.fact.: 5.532]


Krone, Anna; Fu, Yan; Schreiber, Simon; Kotrba, Johanna; Borde, Loisa; Nötzold, Aileen; Thurm,
Christoph; Negele, Jonas; Franz, Tobias; Stegemann-Koniszewski, Sabine; Schreiber, Jens; Garbers,
Christoph; Shukla, Aniruddh; Geffers, Robert; Schraven, Burkhart; Reinhold, Dirk; Dudeck, Anne;
Reinhold, Annegret; Müller, Andreas Johann; Kahlfuß, Sascha
Ionic mitigation of CD4 + T cell metabolic fitness, Th1 central nervous system autoimmunity and Th2 asthmatic
airway inflammation by therapeutic zinc
Scientific reports - [London]: Macmillan Publishers Limited, part of Springer Nature, 2011, Bd. 12 (2022),


184







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


insges. 14 S.;
[Imp.fact.: 4.38]


Kästle, Matthias; Merten, Camilla; Hartig, Roland; Plaza Sirvent, Carlos; Schmitz, Ingo; Bommhardt,
Ursula; Schraven, Burkhart; Simeoni, Luca
Y192 within the SH2 domain of Lck regulates TCR signaling downstream of PLC-γ1 and thymic selection
International journal of molecular sciences - Basel: Molecular Diversity Preservation International, 2000, Bd. 23
(2022), 13, insges. 15 S.;
[Imp.fact.: 6.208]


Lang, Julia C.; Seiß, Elena Anne; Moldovan, Adriana; Müsken, Mathias; Sauerwein, Till; Fraunholz,
Martin; Müller, Andreas Johann; Goldmann, Oliver; Medina, Eva
A photoconvertible reporter system for bacterial metabolic activity reveals that Staphylococcus aureus enters a
dormant-like state to persist within macrophages
mBio - Washington, DC: American Society for Microbiology, 2010, Bd. 13 (2022), 5, insges. 15 S.;
[Imp.fact.: 7.786]


Lenk, Lennart; Winterberg, Dorothee; Vogiatzi, Fotini; Laqua, Anna; Spory, Lena; Mayar, Ahmad;
Dietterle, Anna; Münch, Gina; Vokuhl, Christian Oliver; Richter, Julia; Polson, Andrew G.; Schüler,
Thomas; Kahlert, Ulf D.; Peipp, Matthias; Valerius, Thomas; Schrappe, Martin; Cario, Gunnar; Jumaa,
Hassan; Hobeika, Elias; Brüggemann, Monika; Alsadeq, Ameera; Schewe, Denis Martin
Preclinical evidence for the efficacy of CD79b immunotherapy in B-cell precursor acute lymphoblastic leukemia.
Letter
HemaSphere - [Philadelphia, Pennsylvania]: Wolters Kluwer Health, Bd. 6 (2022), 8, Artikel e754, insges. 5 S.
[Imp.fact.: 8.3]


Meltendorf, Stefan; Vogel, Katrin; Thurm, Christoph; Prätsch, Florian; Reinhold, Annegret; Färber,
Jacqueline; Heuft, Hans-Gert; Kaasch, Achim; Hachenberg, Thomas; Weinzierl, Stefan; Schraven,
Burkhart; Reinhold, Dirk; Brunner-Weinzierl, Monika; Lingel, Holger
IL-13 determines specific IgE responses and SARS-CoV-2 immunity after mild COVID-19 and novel mRNA
vaccination
European journal of immunology - Weinheim: Wiley-VCH, 1971, Bd. 52 (2022), 12, S. 1972-1979;
[Imp.fact.: 6.688]


Möckel, Marion; Baldok, Nino; Walles, Thorsten; Hartig, Roland; Müller, Andreas Johann; Reichl,
Udo; Genzel, Yvonne; Walles, Heike; Wiese-Rischke, Cornelia
Human 3D airway tissue models for real-time microscopy - visualizing respiratory virus spreading
Cells - Basel: MDPI, 2012, Bd. 11 (2022), 22, insges. 21 S.;
[Imp.fact.: 7.666]


Müller, Peter; Baldauf, Conny K.; Haage, Tobias Ronny; Charakopoulos, Emmanouil; Böttcher, Martin;
Bhuria, Vikas; Mougiakakos, Dimitrios; Schraven, Burkhart; Fischer, Thomas
Genetic knock-out of TNFR1 and TNFR2 in a JAK2-V617F polycythemia vera mouse model. Letter
HemaSphere - [Philadelphia, Pennsylvania]: Wolters Kluwer Health, 2017, Bd. 6 (2022), 5, insges. 4 S.;
[Imp.fact.: 8.3]


Papaxenopoulou, Lito A.; Zhao, Gang; Khailaie, Sahamoddin; Katsoulis-Dimitriou, Konstantinos;
Schmitz, Ingo; Medina, Eva; Hatzikirou, Haralampos; Meyer-Hermann, Michael
In silico predicted therapy against chronic Staphylococcus aureus infection leads to bacterial clearance in vivo
iScience - Amsterdam: Elsevier, 2018, Bd. 25 (2022), 12, insges. 26 S.;


Prat-Luri, Borja; Neal, Christopher; Passelli, Katiuska; Ganga, Emma; Amore, Jonas; Firmino-Cruz,
Luan; Petrova, Tatiana V.; Müller, Andreas Johann; Tacchini-Cottier, Fabienne
The C5a-C5aR1 complement axis is essential for neutrophil recruitment to draining lymph nodes via high
endothelial venules in cutaneous leishmaniasis
Cell reports - Maryland Heights, MO: Cell Press, 2012, Bd. 39 (2022), 5, insges. 21 S.;
[Imp.fact.: 9.995]


185







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Ragipoglu, Deniz; Bülow, Jasmin; Hauff, Kristin; Voss, Martin; Haffner-Luntzer, Melanie; Dudeck,
Anne; Ignatius, Anita; Fischer, Verena
Mast cells drive systemic inflammation and compromised bone repair after trauma
Frontiers in immunology - Lausanne: Frontiers Media, 2010, Bd. 13 (2022), insges. 14 S.;
[Imp.fact.: 8.786]


Rücker, Frank Gert; Du, Ling; Luck, Tamara J.; Benner, Axel; Krzykalla, Julia; Gathmann, Insa; Voso,
Maria Teresa; Amadori, Sergio; Prior, Thomas W.; Brandwein, Joseph M.; Appelbaum, Frederick
R.; Medeiros, Bruno C.; Tallman, Martin; Savoie, Lynn; Sierra, Jorge; Pallaud, Celine; Sanz, Miguel
Ángel; Jansen, Joop H.; Niederwieser, Dietger; Fischer, Thomas; Ehninger, Gerhard; Heuser, Michael;
Ganser, Arnold; Bullinger, Lars; Larson, Richard A.; Bloomfield, Clara; Stone, Richard M.; Döhner,
Hartmut; Thiede, Christian; Döhner, Konstanze
Molecular landscape and prognostic impact of FLT3-ITD insertion site in acute myeloid leukemia - RATIFY
study results
Leukemia - London: Springer Nature, 1997, Bd. 36 (2022), 1, S. 90-99;
[Imp.fact.: 12.883]


Schultz, Annika; Schnurra, Marvin; El-Bizri, Ali; Woessner, Nadine M.; Hartmann, Sara; Hartig,
Roland; Minguet, Susana; Schraven, Burkhart; Simeoni, Luca
A cysteine residue within the kinase domain of Zap70 regulates Lck activity and proximal TCR signaling
Cells - Basel: MDPI, 2012, Bd. 11 (2022), 17, insges. 13 S.;
[Imp.fact.: 7.666]


Spindler, Markus; Bergmeier, Wolfgang; Stradal, Theresia; Zhang, Jinyi; Siminovitch, Katherine A.;
Nicolai, Leo; Reinhold, Annegret; Bender, Markus
Novel insights into mouse models of ectopic proplatelet release
Blood advances - Washington, DC: American Society of Hematology, 2016, Bd. 6 (2022), 24, S. 6135-6139;
[Imp.fact.: 7.637]


Steffen, Johannes; Ehrentraut, Stefanie; Bank, Ute; Biswas, Aindrila; Figueiredo, Caio Andreeta;
Hölsken, Oliver; Düsedau, Henning Peter; Dovhan, Vladyslava; Knop, Laura; Thode, Jacqueline;
Romero Suarez, Silvina; Infante Duarte, Carmen; Gigley, Jason; Romagnani, Chiara; Diefenbach,
Andreas; Klose, Christoph Siegfried Niki; Schüler, Thomas; Dunay, Ildikò Rita
Type 1 innate lymphoid cells regulate the onset of Toxoplasma gondii-induced neuroinflammation
Cell reports - Maryland Heights, MO: Cell Press, 2012, Bd. 38 (2022), 13, insges. 16 S.;
[Imp.fact.: 9.423]


Tettero, Jesse M.; Al-Badri, Waleed K. W.; Ngai, Lok Lam; Bachas, Costa; Breems, Dimitri A.; Elssen,
Catharina H. M. J.; Fischer, Thomas; Gjertsen, Bjorn T.; Gorkom, Gwendolyn; Gradowska, Patrycja;
Greuter, Marjolein J. E.; Griskevicius, Laimonas; Juliusson, Gunnar; Maertens, Johan; Manz, Markus
G.; Pabst, Thomas; Passweg, Jakob R.; Porkka, Kimmo; Löwenberg, Bob; Ossenkoppele, Gert J.;
Janssen, Jeroen J. W. M.; Cloos, Jacqueline
Concordance in measurable residual disease result after first and second induction cycle in acute myeloid leukemia
- an outcome- and cost-analysis
Frontiers in oncology - Lausanne: Frontiers Media, 2011, Bd. 12 (2022), insges. 11 S.;
[Imp.fact.: 5.738]


Thurm, Christoph; Reinhold, Annegret; Borucki, Katrin; Kahlfuß, Sascha; Feist, Eugen; Schreiber,
Jens; Reinhold, Dirk; Schraven, Burkhart
Homologous and heterologous anti-COVID-19 vaccination does not induce new-onset formation of autoantibodies
typically accompanying lupus erythematodes, rheumatoid arthritis, celiac disease and antiphospholipid syndrome
Vaccines - Basel: MDPI, 2013, Bd. 10 (2022), 2, insges. 16 S.;
[Imp.fact.: 4.961]


Wang, Yin-Hu; Noyer, Lucile; Kahlfuß, Sascha; Raphael, Dimitrius; Tao, Anthony Y.; Kaufmann,
Ulrike; Zhu, Jingjie; Mitchell-Flack, Marisa; Sidhu, Ikjot; Zhou, Fang; Vaeth, Martin; Thomas, Paul
G.; Saunders, Sean P.; Stauderman, Kenneth; Lafaille, Maria A. Curotto; Feske, Stefan
Distinct roles of ORAI1 in T cell-mediated allergic airway inflammation and immunity to influenza A virus
infection
Science advances - Washington, DC [u.a.]: Assoc., 2015, Bd. 8 (2022), 40, insges. 21 S.;
[Imp.fact.: 14.957]


186







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


NICHT BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Mikuško, Martin; Bartsch, Rainer; Wolleschak, Denise; Wehde, Natalie; Lux, Anke; Kropf, Siegfried;
Schraven, Burkhart; Mougiakakos, Dimitrios; Fischer, Thomas
Anämie-Prävalenz der älteren Bevölkerung in Sachsen-Anhalt
Ärzteblatt Sachsen-Anhalt - offizielles Mitteilungsblatt der Ärztekammer Sachsen-Anhalt - Magdeburg:
Ärztekammer Sachsen-Anhalt, Bd. 33 (2022), 6, S. 21-25


ABSTRACTS


Demiray, Yunus Emre; Kliche, Stefanie; Stork, Oliver
Filamin A modulates dendritic branching via integrin-akt axis and actin cytoskeleton
FENS Forum - FENS, 2022 . - 2022;


Eifert, Theresa; Schnöder, Tina; Hsu, Chen-Jen; Becker, Alicia L.; Zhang, Qirui; Mohr, Juliane; Frey,
Stephanie; Scholl, Sebastian; Bullinger, Lars; Lane, Steven W.; Heidel, Florian
Loss of cell fate determinant LLGL1 impairs leukemia development in acute myeloid leukemia
Blood - Washington, DC: American Society of Hematology, 1946, Bd. 140 (2022), Supplement 1, S. 8680-8681;


Gelmez, Elif; Jeron, Andreas; Bank, Ute; Geffers, Robert; Schüler, Thomas; Bruder, Dunja
Epigenetic and transcriptional regulation of colonic epithelial cells and its correlation with intestinal inflammation
at consecutive stages of DSS colitis
European journal of immunology - Weinheim: Wiley-VCH, 1971, Bd. 52 (2022), Suppl. 1, S. 33-34;


Höchst, Bastian; Baumann, Tobias; Rothfuß, C.; Donakonda, Sainitin; Brauchle, Bettina; Marcinek,
Anetta; Urban, Christian; Mergner, J.; Kearney, C.; Hecker, Judith; Götze, Katharina; Pedde,
Anna-Marie; Bücklein, Veit Leonhard; Böttcher, Jan; Jacobs, Roland; Simeoni, Luca; Schraven,
Burkhart; Pichlmair, Andreas; Subklewe, Marion; Knolle, Percy A.
Effector function of natural killer cells is suppressed in acute myeloid leukemia
European journal of immunology - Weinheim: Wiley-VCH, 1971, Bd. 52 (2022), Suppl. 1, S. 401-402;


Kotrba, Johanna; Lepenies, Bernd; Kahlfuß, Sascha; Dudeck, Anne
Mast cell secretory granules serve as endogenous C-type lectin receptor ligands skewing dendritic cell function
towards TH2/TH17 response
European journal of immunology - Weinheim: Wiley-VCH, 1971, Bd. 52 (2022), Suppl. 1, S. 105;


Kruse, Bastian; Buzzai, Anthony; Shridhar, Naveen; Braun, Andreas; Sluis, Tetje; Knauth, Kristin;
Ruotsalainen, Janne; Gellert, Susan; Benkel, C.; Gaffal, Evelyn; Kahlfuß, Sascha; Müller, Andreas
Johann; Tüting, Thomas
Intratumoral interaction dynamics of CD4+ T cells with myeloid cells during tumor regression
Experimental dermatology - Oxford: Wiley-Blackwell, 1992, Bd. 31 (2022), 2, S. e76-e77;
[Imp.fact.: 4.511]


Passarella, Sergio; Kethiswaran, Shananthan; Brandes, Karina; Kresse, Saskia; Kröger, Andrea;
Landgraf, Peter; Dieterich, Daniela C.
Functional role of the CGAS-STING pathway in the homeostasis of neurons
FENS Forum - FENS, 2022 . - 2022;


Schreiber, Jens; Thurm, Christoph; Reinhold, Dirk; Luecke, Eva; Schraven, Burkhart; Wu, Qingyu;
Lux, Anke; Mailänder, Claudia
IgE-mediated sensitization towards frequent and rare allergens in severe asthmatics - the ATLAS project
American journal of respiratory and critical care medicine - New York, NY: American Thoracic Society, 1959, Bd.
205 (2022), insges. 1 S.;
[Imp.fact.: 21.405]


187







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Zhang, Yajuan; Reinartz, Silke; Finkernagel, Florian; Raifer, Hartmann; Lutz, Veronika; Neuhaus, Felix;
Nist, Andrea; Stiewe, Thorsten; Aillaud, Michelle; Schulte, Leon; Wagner, Uwe; Višekruna, Alexander;
Roth, Katrin; Simeoni, Luca; Stepanek, Ondrej; Müller, Rolf; Huber, Magdalena
Lipid-metabolism controls CD8+ T cell activation in ovarian cancer by regulating IRF4 expression
European journal of immunology - Weinheim: Wiley-VCH, 1971, Bd. 52 (2022), Suppl. 1, S. 290-291;


DISSERTATIONEN


Alabdullah, Mohamad; Müller, Andreas [AkademischeR BetreuerIn]
The role of nitric oxide controlling intracellular pathogen, a link between proliferation inhibition and permissive
host cell recruitment
Magdeburg: Universitätsbibliothek, 2022, 1 Online-Ressource (VIII, 98 Seiten, 4,32 MB), Illustrationen;


Kleinholz, Corinna Luise; Naumann, Michael [ErwähnteR]; Soehnlein, Oliver [ErwähnteR]
Der Einfluss des Ly6G auf die Wechselwirkung von neutrophilen Granulozyten mit Leishmania major
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2022, II-XI, 82 Blätter, Illustrationen, Diagramme


Kritikos, Andreas; Simeoni, Luca [AkademischeR BetreuerIn]
Functional characterization of an LCK cysteine mutant
Magdeburg: Universitätsbibliothek, 2022, 1 Online-Ressource (XV, 118 Seiten, 3,31 MB), Illustrationen;


Kästle, Matthias; Schraven, Burkhart [AkademischeR BetreuerIn]
Regulation of T cell activation and T cell development via the conserved tyrosine 192 within the SH2 domain of
the Src family kinase p56Lck
Magdeburg, 2022, XV, 150 Seiten, Illustrationen, Diagramme, 31 cm


Meinke, Clara; Bruder, Dunja [ErwähnteR]; Nieswandt, Bernhard [ErwähnteR]
Charakterisierung einer Maus mit spezifischer Deletion des Adapterproteins ADAP in Thrombozyten
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2022, V, 87 Blätter, Illustrationen, Diagramme


Nolte, Niklas; Schreiber, Stefanie [ErwähnteR]; Sperandio, Markus [ErwähnteR]
Der neuroprotektive Effekt von Ly6G in einem Schlaganfall-Modell - eine Phänotypisierung
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, ii-x, 49, xi-xxiv Blätter, Illustrationen, Diagramme


Voss, Linda; Reinhold, Dirk [AkademischeR BetreuerIn]
Untersuchungen zur Wirkung von Adefovir-Dipivoxil und Pitavastatin auf die Funktion humaner T-Zellen
Magdeburg: Universitätsbibliothek, 2022, 1 Online-Ressource (IX, 103 Seiten, 4,65 MB), Illustrationen;


188







INSTITUT FÜR NEUROPATHOLOGIE


Leipziger Str.44, 39120 Magdeburg
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1. LEITUNG


Professor Dr. med. Christian Mawrin


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Professor Dr. med. Christian Mawrin
Prof. Dr. rer. nat. habil. Elmar Kirches


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Rolle mitochondrialer Eisenproteine im Gehirn
• Rolle von mTORC1 und seine pharmakologische und gentechnische Manipulierbarkeit in Meningeomen
• Differentielle Expression und Bedeutung einzelner miRNAs in Meningeomen unterschiedlicher WHO-Grade
• Einfluss von Stoffwechselparametern und mTOR-Komplexen für die Migration von Tumorzellen
• Kleine GTPasen bei Meningeomen
• Neue onkogene Mutationen bei Meningeomen (AKT1, KLF4, SMO)
• Integrine bei Meningeomen


4. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Mawrin
Förderer: Deutsche Krebshilfe e. V. - 01.04.2019 - 31.03.2022


Definition der Rolle von SMO, KLF4 und TERT Mutationen für die Aggressivität von Meningeomen
in vitro und in vivo


The recently detected oncogenic mutations of SMO, KLF4, and in the TERT promoter in a subset of
meningiomas, mainly without NF2-loss, suggest the existence of NF2-independent pathways of meningioma
genesis. While mutations of SMO and KLF4 occur more frequently in low-grade meningiomas of special locations
(median skull base) or of a single subtype (secretory meningiomas), activating mutations of the TERT promoter
dominate in tumors of higher WHO grade, which possess a generally higher aggressiveness, including a tendency
for brain invasion and early tumor recurrence.
Until now the available data, which link the new oncogenic mutations with relevant biologic features of
meningiomas have mainly been derived from the frequency of these mutations in meningioma subtypes. Relevant
data for their role in meningioma aggressiveness can only partially be deduced from these studies, i.e. evidences
for a relation of TERT to higher grades and a significant effect on time to tumor recurrence, without a closer
definition of the functional role of TERT promoter mutations in meningioma cells. For the other two genes
(SMO, KLF4) only limited information can be drawn from the descriptive studies available so far. Interestingly
recent data provided clues that the presence of SMO mutations in low-grade meningiomas promotes early tumor
recurrence, while KLF4 mutations in skull base meningiomas might prevent tumor recurrence.
However, in cooperation with another subproject of a larger scientific cooperation - dedicated to the comparison
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of these mutations in recurrences vs. primary tumors and in invasive vs non-invasive regions - our subproject
will analyze the role of all three mutations for meningioma aggressiveness by direct comparison of mutant
vs. wild type genes in genetically engineered cells and xenografts. For this purpose, pairs of syngeneic
meningioma cell lines will be constructed with a controlled low-level expression of the genes. These lines will
be assayed in vitro and in vivo for their proliferation rate, cell motility, invasive potential, tumorigenic potency,
impact on mouse survival, and susceptibility for targeted therapies including combined irradiation/drug treatment.


5. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
AUF MESSEN


Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Neuropathologie und Neuroanatomie im September 2019 in
Magdeburg
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Karzinogenese gastrointestinaler Tumore; genomische Grundlagen von malignen Knochentumoren; die Rolle von
Zytokinen für die Karzinogenese


• Molekulare Ursachen der Entstehung und Progression gastrointestinaler Tumoren
• Etablierung von Tiermodellen zur Analyse von Cysteinproteasen im Rahmen der H. pylori-induzierten Ma-


genkarzinogenese
• Interaktionen proteolytischer Enzyme bei Adhäsion, Migration und Invasion primärer gastrointestinaler Ep-


ithelzellen
• Charakterisierung der funktionellen Beteiligung von Proteoglykanen an der Invasion und Metastasierung


gastrointestinaler Tumore
• Genomische Analyse (WES) von primären malignen Knochentumoren, Lokalrezidiven und Metastasen
• Korrelation zwischen Diffusionsbildgebung und histomorphologischen Parametern pankreatokobiliärer und


hepatischer Tumoren sowie hepatischer Metastasen
• Bedeutung von Zinktransporterproteinen in der Karzinogenese von Tumoren des HNO-Traktes
• Prädiktive Marker in gynäkologischen Tumoren
• Regulation der Biologie von Zytokinen durch membranständige und lösliche Rezeptoren
• Generierung löslicher Zytokinrezeptoren durch Proteasen
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• Einfluss unterschiedlicher Signalwege auf die Funktion von Interleukin-6 und Interleukin-11
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Die Rolle von Proteolyse im Interleukin-11 Signalweg


Das Projekt beschäftigt sich mit IL-11, das Zellen über einen durch ADAM10 generierten löslichen Rezeptor
stimulieren kann. Dieser Prozess wurde IL-11 trans-signaling genannt. Die Regulation der Proteolyse des
IL-11R, die Spaltung des IL-11R durch Rhomboid und andere Proteasen und die funktionale Rolle des IL-11
Klassischen- und Trans-Signaling wird analysiert. Die Rolle von IL-11 bei Darmkrebs wird untersucht und
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IL-11R zu hemmen.
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Das Projekt beschäftigt sich mit dem löslichen IL-6R in der Zirkulation. Dieser lösliche Rezeptor wird
unabhängig von ADAM17 generiert, da Menschen und Mäuse ohne messbare ADAM17-Aktivität normale
lösliche IL-6R Spiegel aufweisen. Die lösliche IL-6R Konzentration determiniert die Suszeptibilität gegenüber
entzündlichen Erkrankungen. Das Projekt will die für die homöostatischen löslichen IL-6R Spiegel verantwortliche
Protease identifizieren. Dazu werden mögliche Proteasen getestet und ihre Rolle für die Aufrechterhaltung von
homöostatischen löslichen IL-6R Spiegeln soll an gendefizienten Mäusen getestet werden.
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Vergleichende genomische Analyse von primären malignen Knochentumoren, Lokalrezidiven und
Metastasen


Die häufigsten Entitäten maligner Knochentumoren sind Osteosarkome, Chondrosarkome und Ewing-Sarkome.
In den vergangenen Jahren wurden bereits wichtige Daten zur molekularen Genetik dieser Tumoren publiziert.
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Bislang fehlen allerdings integrierte genomische Untersuchungen zum Vergleich der Primärtumoren mit ihren
Rezidiven und Metastasen. Da die Prognose der überwiegend jungen Patienten sich beim Auftreten von
Metastasen und Rezidiven erheblich verschlechtert, wären derartige Vergleiche aber besonders wichtig. In diesem
Projekt analysieren wir daher Metastasen und Rezidive im Vergleich zu den Primärtumoren bei Chondrosarkomen,
Osteosarkomen und Ewingsarkomen sowie auch den sehr seltenen Chordomen. Methodisch wird eine Whole
Exome Sequenzierung durchgeführt sowie die Analyse von mRNAs und miRNAs. Für die RNA-Untersuchungen
steht am Institut für Pathologie ein NanoString-Gerät zur Verfügung, das speziell für RNA-Analysen an
formalinfixiertem, paraffineingebetteten Gewebe (FFPE) optimiert ist. Unsere Untersuchungen sollen genomis-
che Faktoren in den Metastasen und Rezidiven aufdecken, die einen Ansatz für neue Target-Therapien ermöglichen.


Projektleitung: Dr. med. Laura Gartmann, apl. Prof. Dr. habil. Ulrich Vorwerk, Prof. Dr. med.
Dörthe Jechorek (geb. Kuester), Prof. Dr. Franziska Scheffler
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Expression von Zinktransporterproteinen und Bedeutung der Zink-Konzentration bei Patienten mit
Kopf- und Hals-Karzinomen


Ziel der Studie ist es, die Expression von Zinktransporterproteinen und die Bedeutung der Zink-Konzentration
bei Patienten mit Kopf- und Hals-Karzinomen zu bestimmen. Dabei soll zunächst die methodische Machbarkeit
der Bestimmung von Zink-Konzentrationen im Gewebe geklärt werden. Des Weiteren wird die Expression des
Zinktransporterproteins untersucht. Dabei ist die Rolle des Zinks, insbesondere bei der Karzinogenese von
Kopf- und Hals-Karzinomen, unzureichend untersucht. Im Rahmen dieser Studie sollen nun hinsichtlich der
Zinktransporterexpression tumorales und extratumorales Gewebe von Patienten mit Kopf- und Hals-Tumoren
sowie aus der Mundschleimhaut von gesunden Patienten immunhistochemisch untersucht werden und wenn
möglich, soll der Zinkgehalt in dem Gewebe und im Serum verglichen werden. Es wird sich ein Hinweis auf
vermeintliche tumorsuppressive Effekte des Zinks erhofft. Diese könnten für zukünftige Therapien, die in die
Zink-Homöostase eingreifen, genutzt werden.
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Der Internist - Berlin: Springer, 1996, Bd. 63 (2022), Suppl 3, S. S317;


Scherping, Anna; Garbers, Christoph; Luzha, Jeton; Schostak, Martin; Jandrig, Burkhard; Hartmann,
Arndt; Abele, Niklas; Eckstein, Markus; Ströbel, Philipp; Tomasik, Bartlomiej; Czapiewski, Piotr
Prognostic value of keratins and desmosomal proteins in muscle-invasive urothelial carcinoma
Virchows Archiv - Berlin: Springer, 1847, Bd. 481 (2022), Suppl 1, S. S184;
[Imp.fact.: 4.535]


Schreier, Julian; Roessner, Albert; Ullmann, Sarah R.; Schanze, Denny; Jechorek, Dörthe; Franke,
Sabine
Whole exome sequencing analysis of dedifferentiated chondrosarcoma
Virchows Archiv - Berlin: Springer, 1847, Bd. 481 (2022), Suppl 1, S. S345;
[Imp.fact.: 4.535]


Turial, Salmai; Krause, Hardy; Meyer, Frank; Zenker, Martin; Jechorek, Dörthe; Redlich, Antje Karen
Adrenocortical carcinoma (ACC) in an infant with Cushing’s syndrome and virilization
”Connective (tissue) pathology: was uns verbindet!” - Berlin, 2022 . - 2022, S. 470-471;


Turial, Salmai; Krause, Hardy; Surov, Alexey; Jechorek, Dörthe; Meyer, Frank; Halloul, Zuhir
Lipoblastoma as a representative example of rare soft tissue tumor lesions in infants with its challenging
diagnostic and surgical management
”Connective (tissue) pathology: was uns verbindet!” - Berlin, 2022 . - 2022, S. 472-473;


Ullmann, Sarah; Roessner, Albert; Schreier, Julian; Schanze, Denny; Lohmann, Christoph H.; Röpke,
Martin; Jechorek, Dörthe; Franke, Sabine
Whole-exome sequencing of chordoma including a case with 4 recurrences over 15 years
”Connective (tissue) pathology: was uns verbindet!” - Berlin, 2022 . - 2022, S. 394-395;


Weber, Frederike; Eger, Kai; Jechorek, Dörthe; March, Christine; Croner, Roland; Meyer, Frank
Paradox inflammatory manifestation of acute appendicitis in anti-inflammtory Januskinase inhibitor-based
therapy with Tofacitinib (XeljanzTM) for ulcerative colitis
”Connective (tissue) pathology: was uns verbindet!” - Berlin, 2022 . - 2022, S. 331-332;
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DISSERTATIONEN


Georgieva, Elizabeta; Bertrand, Jessica [ErwähnteR]; Stork, Björn [ErwähnteR]
Influence of modulation of the actin cytoskeleton on NF-[kappa]B activation and interleukin-6 signaling
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, II-X, 96 Blätter, Illustrationen, Diagramme


Olivier, Maximilian; Czapiewski, Piotr [ErwähnteR]; Märkl, Bruno [ErwähnteR]
Die Bedeutung der Expression der eukaryotischen Initiationsfaktoren in Speicheldrüsentumoren - eine
immunhistochemische, retrospektive Studie
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, VII, 138 Blätter, Illustrationen, Diagramme
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INSTITUT FÜR PHARMAKOLOGIE UND TOXIKOLOGIE


Leipziger Straße 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 15875
daniela.dieterich@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. rer. nat. Daniela C. Dieterich


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. rer. nat. Daniela C. Dieterich
Prof. Dr. rer. nat. habil. Axel Becker
Prof. Dr. Markus Fendt


3. FORSCHUNGSPROFIL


Forschungsschwerpunkte:


Die Forschungsschwerpunkte des Instituts für Pharmakologie und Toxikologie liegen auf den Gebieten
der Neuropharmakologie, der molekularen Neurobiologie und der Neuroimmunpharmakologie, und reflektieren
damit die beiden Schwerpunkte der hiesigen Fakultät Neurobiologie und Immunologie. Mit einem vielfältigen
Methodenrepertoire der Molekularbiologie, Proteinchemie, Mikroskopie und der Verhaltenspharmakologie
konzentrieren wir uns auf das Zusammenspiel von Neuronen und Astrozyten bei synaptischer Funktion und
Plastizität, die zellulären Grundlagen von Sucht und Toleranz sowie von Schizophrenien, und die Bedeutung
der Opioid- und Cannabinoid- Rezeptoren und deren Liganden bei Interaktionen zwischen dem Immun- und
Nervensystem.


Spezifische Forschungsthemen:
• Moleklare Charakterisierung neuronaler und astrogliärer Proteome während der Hirnentwicklung und


während synaptischer Plastizität
• Bedeutung des Immunproteasoms für die Hirn-Funktion
• Geruchsinduziertes Furchtverhalten (jeweils Links zu Details (nur auf Englisch))
• Rolle von G-Protein-gekoppelten Rezeptoren bei angeborener und erlernter Furcht
• Emotionale Aspekte von Event-Lernen
• Rolle von Emotionen bei narkoleptischen Episoden
• Untersuchungen zur Rolle der epigenetischen Regulation der Sensibilisierung nach Morphinapplikation
• Einfluß einer Vagusstimulation an einem Tiermodell für Depression (Bulbektomie bei Ratten)
• Untersuchungen zur Wirkung einer zerebraln Tiefenstimulation auf das Trinkverhalten alkoholsüchtiger Rat-


ten an einem Tiermodell der Depression (Bulbektomie)
• Analyse von metabotropen glutamatergen Mechanismen an Tiermodellen für Schizophrenie
• Untersuchungen der Schmerzperzeption in Tiermodellen für Schizophrenie


4. KOOPERATIONEN


• Dr. Ayse Yarali, LIN
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• Dr. Karin Richter
• Dr. Markus Wöhr, Institut für Psychologie, Marburg
• Dr. Michael Kreutz, LIN
• Dr. Thomas Endres, Institut für Physiologie, OvGU Magdeburg
• Dr. Ulrich Thomas, LIN
• Dr. Wolfgang Tischmeyer, LIN
• Forschungsverbund Magdeburg-Berlin
• Klinik für Psychiatrie und Psychosomatik, Universität Jena
• Leibniz Institut für Neurobiologie Magdeburg, Dr. Michael R. Kreutz
• Max Zeller Söhne AG, Romanshorn, Schweiz
• Prof. Dr. B. Bogerts, Klinik f. Psychiatrie
• Prof. Dr. Bertram Geber, Leibniz-Instit für Neurobiologie, Magdeburg
• Prof. Dr. Burkhardt Schraven
• Prof. Dr. Eckart D. Gundelfinger, LIN
• Prof. Dr. Erin M. Schuman, MPI Frankfurt
• Prof. Dr. Gerbrug Keilhoff
• Prof. Dr. H.-G. Bernstein, Klinik f. Psychiatrie
• Prof. Dr. Klaus G. Reymann, Forschungsinstitut Angewandte Neurowissenschaften, Brenneckestr. 6, 39120


Magdebeurg
• Prof. Dr. Kobi Rosenblum, Haifa
• Prof. Dr. Michael Koch. Institut für Hirnforschung II (Abteilung Neuropharmakologie), Bremen
• Prof. Dr. Noam Ziv, Technion Haifa
• Prof. Dr. Oliver Stork, Institut für Biologie, FNW
• Prof. Dr. Oliver Stork, Institut für Biologie, OvGU Magdeburg
• Prof. Dr. Peter J. Flor, Institut für Biologie, Regensburg
• Prof. Dr. Stephen Liberles, Cell Biology, Harvard Medical School, USA
• Prof. Dr. Ulrike Seifert, IMKI
• Suchtforschungsverbund München
• Technion Israel Institute of Technology, Israel, Professor Noam Ziv
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5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Dr. Anne Bayrhammer
Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.01.2020 - 31.12.2022


CBBScircuitS - A Neuronetwork for functional analysis of the engram connectome


Ein Mensch erlebt im Alltag viele sich überlappende Informationen die potentiell Gedächtnisstörungen schaffen
und eine Herausforderung für das unabhängige Speichern von Erinnerungen sind. Der Hippocampus ist für
die Förderung dieser grundlegenden Funktion verantwortlich, indem er das Speichern ähnlicher Erfahrungen
unabhängig voneinander (Mustertrennung) ermöglicht oder in komplexen Situationen zuvor gespeicherte
Muster (Mustervervollständigung) abruft. Störungen bei Bildung, Speicherung und Wiederabrufen individueller
Erinnerungen werden bei vielen neurologischen Erkrankungen, wie mentaler Retardierung, Schizophrenie,
neurodegenerativen Erkrankungen und Demenz, beobachtet. Auf der anderen Seite des Spektrums kognitiver
Störungen befinden sich die hartnäckigen, aufdringlichen Erinnerungen mit denen schwer zu leben ist, z.B.
posttraumatische Belastungsstörungen. Die Wirksamkeit der derzeit verfügbaren Behandlungen ist begrenzt.


In unserem CBBS-Neuronetzwerk werden wir die Hippocampus-Schaltkreise die an der Funktion der
Mustertrennung/-Vervollständigung beteiligt sind deren Veränderungen mit Hilfe neuester Engramm-
Etikettierungstechnologien, mit denen wir die Geschichte der Engrammzellen zusammen mit proteomischen
und elektrophysiologischen Werkzeugen verfolgen können, untersuchen. Wir werden uns besonders auf
die Modulation der Gedächtnis-Engramm-Dynamik unter erhöhter emotionaler Erregung konzentrieren
und, durch die Verwendung von Tiermodellen mit Defiziten in der Gedächtnisbildung, die Engrammbil-
dung, -speicherung und -aktivierung bei gestörter Fähigkeit der Mustertrennung und -vervollständigung
untersuchen. Wir werden neue Proteomik-Werkzeuge verwenden, um die molekulare Signatur von Engramm-
Zellen zu untersuchen und daraus Gedächtnis-spezifische Marker in Hippocampus-Schaltkreisen ermitteln.
Mit diesem Projekt hoffen wir, geeignete Einstiegsorte für die Entwicklung der Pharmakotherapie zu identifizieren.


Projektleitung: Prof. Dr. Daniela Christiane Dieterich
Kooperationen: Otto-von-Guericke University Magdeburg, Prof Oliver Stork
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.08.2021 - 31.07.2025


Interdependencies of autophagy, protein synthesis, aging, activity and synaptic viability.


Synapses in the brain can persist for months and even years. Their proteinaceous components, however,
become dysfunctional after much shorter periods, and thus must be continuously removed and degraded.
Autophagy is one such removal pathway, mainly involved in clearance of protein complexes and aggregates.
Significant evidence suggests that aging is associated with impaired protein clearance, and that manipulations
that augment autophagy increase life-span and rejuvenate multiple physiological processes including several
pertaining to synaptic and cognitive functions. Catabolic and anabolic processes are often coupled, and
thus manipulations that enhance autophagy are likely to affect other aspects of protein metabolism. Our
overall goal in this project is thus to gain a broader view of the effects exerted by such manipulations,
using them to expose interdependencies among autophagy, protein synthesis, aging, activity, and synaptic
viability. To that end we will examine how manipulations of autophagy affect (synaptic) protein synthesis
and degradation in standard and aged neuronal cultures, in mice of different ages, and in mice raised
in enriched environments. Long-term imaging will be used to examine how these manipulations affect
autophagic flux, neuronal viability, synaptic persistence, tenacity and function, as well as resilience to
stressors. Ultimately, we hope to use the obtained data to identify autophagy-associated targets for manipula-
tions aimed at improving life-long neuronal and synaptic viability, and test a subset of these within the consortium.
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Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Markus Fendt, Prof. Dr. Daniela Christiane Dieterich
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 31.12.2024


The NMDA receptor complex - a signalling hub at the origin of cognitive flex-ibility?


The NMDA receptor (NMDAR) is one of the most thoroughly investigated receptors in the mammalian brain.
It plays an important role in learning and memory and NMDAR hypofunction or pharmacological NMDAR
inhibition leads to impairments in cognitive flexibility. However, the mechanistic underpin-nings of its role for
cognitive flexibility and consequently the possibilities to exploit, expand or mobi-lise neural resource associated
with its function are rather poorly investigated and developed so far. Research has staggered here at least in
part for two reasons, the lack of behavioural paradigms that are sophisticated and sensitive enough to unmask
underlying behavioural processes and the lack of knowledge about the NMDAR signalling hub. This hub
extends beyond the receptor complex itself and its interactome in the sense that endogenous modulators and
eventually glial signalling components are part of it. The aim of our project is to unravel the contribution of the
NMDAR signalling hub to cog-nitive flexibility. We will focus our analysis on subregions of the frontal cortex
involved in cognitive flexibility. We will combine a sophisticated behavioural paradigm in mice (attentional set
shifting) with state-of-the-art, highly sensitive proteome analyses deciphering molecular, cellular and network
properties of cognitive flexibility. In particular, the effect of age, environmental and cognitive enrich-ment,
and circadian strain on the NMDAR signalling hub will be assessed with the aim to identify key players in the
different subregions of the frontal cortex. This will enable us to identify druggable targets and corresponding
intervention strategies. Our hypothesis is that a specific modulation of those com-ponents of the NMDAR
signalling hub that are associated - both on a group and individual level - with stronger cognitive flexibility
can be used as a neural resource. Consequently, pharmacological inventions specifically targeting these compo-
nents should efficiently improve impaired cognitive flexi-bility and thereby improve cognitive functioning in general.


Projektleitung: Prof. Dr. Stefan Remy, Prof. Dr. Oliver Stork, Prof. Dr. Daniela Christiane
Dieterich, Prof. Dr. Magdalena Sauvage, Dr. Michael Kreutz


Projektbearbeitung: Prof. Dr. Dr. Anne Albrecht
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.12.2022 - 31.12.2023


DZP-CIRC: Schaltkreise der (Fehl-)Anpassung des Verhaltens: Mikro- und Mesoschaltungsplastizität
in frühen Widrigkeiten und Traumata


Dieses Projekt zielt darauf ab ein Verständnis der neuronalen Schaltkreisfunktionen zu erlangen, die der
Auswirkung von frühkindlichen Erfahrungen, Stress und Traumata auf die Entstehung posttraumatische
Belastungsstörungen (PTBS) zugrunde liegen. So werden in einem präklinischen Forschungsansatz neuronale
Netzwerke und Mechanismen identifiziert, die eine erhöhte Vulnerabilität für diese Erkrankung bergen und damit
ein Risiko für die Erhaltung der psychischen Gesundheit darstellen. Mit Verhaltensmodellierung, bildgebender
Analyse funktioneller Schaltkreise und Optogenetik bilden wir diese nicht nur umfassend ab, sondern überprüfen
darüber hinaus beteiligte molekulare und zelluläre Faktoren auch auf ihre Eignung als potenzielle neue Biomarker
für psychische Störungen. Die umfassende Charakterisierung in diesem System wird es uns ermöglichen unsere
Erkenntnisse direkt in die Untersuchung von Schaltkreisfunktionen am Menschen innerhalb des Zentrums für
Geistige Gesundheit einfließen zu lassen


Projektleitung: Prof. Dr. Daniela Christiane Dieterich
Kooperationen: Prof. Dr. Oliver Stork, Institut für Biologie, FNW
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2019 - 30.06.2023


The Ageing Synapse -, Molecular, Cellular and Behavioral Underpinnings of Cognitive Decline


Mit zunehmendem Alter ist selbst bei ansonsten Gesunden ein kognitiver Leistungsabfall zu beobachten. Die
Gründe für diese Einschränkungen sind kaum erforscht, obwohl sie für die Betroffenen erhebliche Einbußen der
Lebensqualität zur Folge haben und auch erhebliche Kosten für die Sozialversicherungssysteme verursachen.
Das beantragte Graduiertenkolleg SynAGE konzentriert sich auf die alternde Synapse als Nukleationspunkt des
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kognitiven Leistungsabfalls. In vier transversalen Themen, nämlich der im Alterungsprozess (i) veränderten
synaptischen Proteinhomöostase, der (ii) aberranten Funktionalität der multipartären Synapse, der (iii)
Dysfunktionalität des Immunsystems und der (iv) veränderten Neuromodulation will unser Team aus Molekular-,
Zell- und Systemneurowissenschaftlern diese Dysbalance verstehen und damit Grundlagen für innovative
Intervention schaffen.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Anika Dirks, Prof. Dr. Daniela Christiane Dieterich, Prof. Dr. Oliver
Stork, Prof. Dr. Markus Ullsperger, Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay, Prof. Dr. Eckart
Gundelfinger, apl. Prof. Dr. Constanze Seidenbecher, Prof. Dr. Alexander Dityatev,
Dr. Michael Kreutz, apl. Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber, Prof. Dr. Emrah
Düzel, Prof. Dr. Volkmar Leßmann


Kooperationen: Dr. Michael Kreutz, LIN; Dr. Thomas Endres, Institut für Physiologie, OvGU
Magdeburg; Prof. Dr. Eckart D. Gundelfinger, LIN; Leibniz Institut für Neurobi-
ologie Magdeburg; Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE)
, Magdeburg


Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2019 - 30.06.2023


GRK 2413: Die alternde Synapse


Koordination des Krk 2413. Das RTG 2413 ist ein von der DFG gefördertes innovatives Forschungsprogramm.
Wir - das sind 13 Promotionsstudenten und ihre Betreuer - verfolgen die Idee, dass kognitiver Leistungsabfall
während des normalen Alterns auf einem synaptischen Ungleichgewicht beruht. Deshalb wollen wir im Alter
auftretende Prozesse wie veränderte synaptische Proteostase, Fehlfunktionen des Immunsystems, veränderte
Funktionalität der Synapse und Veränderungen der Neuromodulation besser verstehen.


Projektleitung: Prof. Dr. Daniela Christiane Dieterich, Dr. rer. nat. Anika Dirks, Prof. Dr. Oliver
Stork, Prof. Dr. Bertram Gerber, Prof. Dr. Thomas Wolbers, Prof. Dr. habil.
Tömme Noesselt


Kooperationen: Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE) , Magdeburg; Leib-
niz Institut für Neurobiologie Magdeburg


Förderer: Haushalt - 01.01.2017 - 30.06.2023


CBBS Graduiertenprogramm


The aim of our CBBS neuroscience graduate program (CBBS GP) is to connect students from the Otto
von Guericke University (OVGU), the Leibniz Institute for Neurobiology (LIN) and the German Center for
Neurodegenerative Diseases (DZNE). The CBBS graduate program is founded by the Center for Behavioral
Brain Sciences CBBS, a central scientific institution of the Otto von Guericke University Magdeburg.


Currently, more than 150 PhD students, MD students and postdocs are already registered. Under the
umbrella of the Otto von Guericke Graduate Academy (OVG-GA), the CBBS GP offers assistance on arrival
in Magdeburg / Germany, helps to overcome bureaucratic hurdles and gives students a guide how to shape
their own career. In addition, the CBBS GP organizes German courses in various formats and creates the basis
for a scientific exchange thanks to the study groups offered. In addition to the calendar, which now includes
all events taking place on the medical campus, the CBBS GP tries to give an overview of the research taking
place on that campus with the new ring lecture. The CBBS GP provides information about national and
international job offers, including the black board with job advertisements for students, PhDs, MDs and postdocs.
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Projektleitung: Prof. Dr. habil. Andrea Kröger, Prof. Dr. Daniela Christiane Dieterich, Dr. rer. nat.
Michael Kreutz


Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.06.2020 - 30.09.2022


MyoCognition - Myokine zur Steigerung der kognitiven und allgemeinen Leistungsfähigkeit im Alter


In MyoCognition we want to identify the biologically active part of the myokine irisin and test the biological effec-
tiveness of the active fragment in in vitro and in vivo models of the metabolic syndrome, persistent viral infection
and Alzheimer’s disease. We will describe the influence of Irisin on the development of pathologies in the aging
brain and Irisin as a biomarker for high-risk ages.MYoCognition strategy will not only conceptualizes an innovative
therapy option for comorbid older patients, but also link applied research with exploitation possibilities in the state
of Saxony-Anhalt through the joint development of a validated biomarker, the active ingredient and its application.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Anika Dirks
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.06.2019 - 30.06.2023


Female Scientists Network FSN - Magdeburg connects life-scientists & alumnae


The Female Scientists Network invites all female scientists connected to Magdeburg to join. It doesn’t matter
whether Magdeburg was the starting point, an intermediate stop or the goal of your career.


The task of our network is to connect alumni and currently in Magdeburg working scientists, to win
them as role models or mentors for future junior scientists and to highlight various career paths inside and
outside academia.
Funded by: RTG 2413, RTG 2408, CRC 854


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Markus Fendt
Kooperationen: Andrzej Pilc, Institute of Pharmacology, Polish Acad. Sci., and at Jagiellonian Uni-


versity, Poland; Dr. Vegard Brun & Dr. Kirsten Brun Kjelstrup, Department of
Clinical Medicine, University of Tromso, Norwegen; Ingebrigt Sylte, Department of
Medical Biology, Faculty of Health Science, UiT The Arctic University of Norway,
Tromsø, Norway; Angel Moldes-Anaya, PET-center, University Hospital of North
Norway, Tromso, Norway; Andrzej Bojarski, Dep. Medicinal Chemistry, University of
Cracow, Poland


Förderer: Sonstige - 24.09.2018 - 31.12.2022


GABA-B receptor modulators with functional selectivity - a putative new class of antidepressant drugs


Background: The clinical challenges and shortcomings with the existing pharmacotherapy of anxiety and
depression require new pharmacological strategies. Recent models of disease neurobiology and pathology, as well
as preclinical studies, point to the GABA-B receptor as a putative target for new drug development.
Hypothesis: Functional selectivity is the ability of a ligand to activate one signaling pathway of a receptor in front
of others. Increased understanding of GABAB-R signaling indicates that allosteric modulators with functional
selectivity promoting beneficial, while blocking potential deleterious pathways are promising candidates for the
pharmacotherapy of anxiety and depression.
Methods: We have identified modulators of the GABA-B receptor, and now we will use these compounds to
identify modulators with the beneficial functional selectivity. We will use a combination of structure based ligand
design, organic synthesis, and in vitro functional assays. The most promising modulators will be tested in animal
models evaluating their effect on fear, anxiety depression, learning and memory. The brain systems affected
by the modulators will be identified with Positron Emission Tomography (PET) and Single Photon Emission
Computed Tomography (SPECT).
Deliveries: The main deliveries from the project may be patentable innovative compounds that modulate
GABA-B activity and have promising effects in animal models.
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Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Markus Fendt
Förderer: Volkswagen Stiftung - 20.06.2022 - 25.06.2022


The Power of Scents: Olfactory Research from Innovation to Application & Validation


Im Juni 2022 veranstalteten die Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Deutschland, und das APOPO-SUA
Rodent Project, Tansania, einen internationalen Workshop mit dem Titel ”The Power of Scents: Geruchs-
forschung von der Innovation bis zur Anwendung und Validierung”, der von der Volkswagen-Stiftung gefördert
wurde. Das Programm bestand aus einer Reihe von Symposien zur Geruchsforschung und zum Tierschutz, wobei
letzteres auch für die Öffentlichkeit zugänglich war. An diesem Workshop nahmen insgesamt 35 Referenten
aus der ganzen Welt und 18 Referenten aus der Ferne teil, die über ein breites Spektrum an Fachwissen und
Erfahrung verfügten. Darüber hinaus nahmen 16 Personen persönlich an der gesamten Veranstaltung teil, und
weitere Teilnehmer kamen aus der Ferne, insbesondere für den öffentlichen Teil.
Das übergreifende Thema der Geruchsforschung brachte Themen aus einem breiten Spektrum von Bereichen
zusammen, darunter Neurowissenschaften, Tiertraining, Krankheits- und Sprengstofferkennung, illegaler
Wildtierhandel und Naturschutz, Tierschutz und Ethik, flüchtige organische Verbindungen und elektronische
Nasen. Dies bedeutete, dass die Teilnehmer eine einzigartige Gelegenheit hatten, Netzwerke zu knüpfen und
Wissen mit Menschen aus anderen Bereichen auszutauschen, die dennoch den gemeinsamen Nenner ”Geruch”
teilen. Die Woche begann mit Symposien zu den verschiedenen Themen, bei denen wir insgesamt 50 Vorträge
und sieben Hauptvorträge hörten, und gipfelte in einem Tag mit Gruppendiskussionen zu den Themen der
Symposien.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Markus Fendt
Projektbearbeitung: M.Sc. Naadine Faesel, M.Sc. Archana Durairaja
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.05.2019 - 30.04.2022


Rolle von Orexin in Maus-Paradigmen für Verhaltens-Endophänotypen der Schizophrenie


Orexin ist vor allem aufgrund seiner Rolle bei der Regulation von Essverhalten und Wachheit bekannt. Allerdings
projiziert das Orexin-System auch in Gehirnareale, die andere Funktionen haben. Das impliziert, dass Orexin
eine komplexere Rolle als bislang angenommen hat. Unterstützt wird das durch Tierstudien - u.a. aus unserem
Labor -, die zeigen, dass das Orexin-System an Prozessen wie z.B. Emotionen, Belohnung, Soziabilität und
Kognition beteiligt ist. Studien an Patienten mit Narkolepsie (d.h. einem Verlust von Orexin-Neuronen)
oder mit Schizophrenie zeigen zudem Zusammenhänge zwischen dem Orexin-System und psychiatrischen
Symptomen. Zum Beispiel kommen Halluzinationen bei Narkolepsie und Schizophrenie vor, bestimmte
Schizophrenie-Symptome sind mit veränderten Orexin-Konzentrationen im Blut assoziiert, und Neuroleptika
beeinflussen Orexin-Konzentrationen in bestimmten Gehirnarealen.Basierend auf diesen Befunden testen wir die
Hypothese, dass Orexin eine Rolle bei Verhaltens-Endophänotypen der Schizophrenie spielt, unter Verwendung
genetischer, pharmakologischer und chemogenetischer Manipulationen des Orexin-Systems bei Mäusen, die in
verschiedenen Verhaltensparadigmen untersucht werden. In diesen Paradigmen werden Endophänotypen getestet,
die mit den positiven, negativen, affektiven und kognitiven Symptomen der Schizophrenie assoziiert sind. Zuerst
werden Versuche mit Orexin-defizienten Mäusen durchgeführt, was zum Verständnis psychotischer Symptome bei
Narkolepsie beitragen wird. Des Weiteren werden wir die Orexin-Transmission in bestimmten Gehirnregionen von
Wildtyp-Mäusen lokal inhibieren, um die zugrundeliegenden neuronalen Mechanismen zu untersuchen. Zuletzt
wollen wir das Orexin-System aktivieren und testen, ob diese Aktivierung Schizophrenie-ähnliche Endophänotypen
positiv beeinflusst.Zusammengefasst wird der vorliegende Antrag unser Verständnis des Orexin-Systems und
dessen Rolle bei Verhaltens-Endophänotypen der Schizophrenie verbessern. Zudem werden unsere Ergebnisse
einen Beitrag bei der Entwicklung verbesserter pharmakologischer Therapien bei Schizophrenie und Narkolepsie
leisten.
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Projektleitung: Dr. rer. nat. Anke Müller
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.01.2021 - 31.12.2022


Statin-induzierte Auwirkungen auf Piezo1-vermittelte Mechanotransduktion im zentralen Nervensystem.


Obwohl das Gehirn eines der bestgeschützten Organe ist, wirken dennoch eine Vielzahl von mechanischen Kräften
auf die Zellen im zentralen Nervensystem (ZNS). Neben Verletzungen, Entzündungen und Proteinablagerungen
in neurodegenerativen Krankheitsverläufen induzieren auch andere physiologische Prozesse, wie Veränderungen
der extrazellulären Matrix oder auch eine Neuordnung des Zytoskellets mechanische Kräfte, die zu zellulären
Anpassungsprozessen beitragen. Auch Statine, die als Lipidhemmer häufig verschrieben werden, können die
zellulären Membraneigenschaften durch eine Cholesterolreduktion verändern. Inwiefern sich eine Langzeittherapie
auf die Wahrnehmung von mechanischen Kräften durch Zellen des ZNS auswirkt, ist jedoch weitgehend unklar.
Einer der Kanäle, der direkt durch eine erhöhte Membranspannung aktiviert wird, ist Piezo1.
Ziel des Projektes ist es, den Einfluss von Statinen auf die durch Piezo1-vermittelte Mechanotransduktion an
neuronalen Zellkulturen zu untersuchen. Das Projekt soll somit zum Verständnis der lipidhemmenden Wirkung
von Statinen auf die Mechanotransduktion im ZNS beitragen, um so das Potenzial dieses Medikaments zukünftig
bestmöglich auszuschöpfen.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Iris Müller
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.09.2020 - 31.08.2022


Sagt die Leistung in einem Sicherheitslern-Paradigma die individuelle Stressresilienz oder -vulnerabilität
vorher? (host: Markus Fendt, IPT)


Stress-Episoden können langfristig zu verschiedenen neuropsychiatrische Krankheiten führen, können aber auch
ohne Folgen sein (Resilienz). Diese Beobachtung führte zur Suche nach frühen Indikatoren der langfristigen
Stress-Folgen. Beim Menschen und beim Labornager wurden Veränderungen bei verschiedenen immunologischen
und hormonellen Biomarkern nach Stress-Episoden beschrieben, die den Krankheitstyp und -verlauf vorhersagen
könnten. Beim Mensch wurde kürzlich gezeigt, dass die Leistung im Sicherheitslernen positiv mit späterer
Stress-Resilienz korreliert. Beim Sicherheitslernen wird Furcht ausgelöst, die dann in Gegenwart eines
gelernten Sicherheitsreizes zu unterdrücken ist. Bislang ist unbekannt, ob Sicherheitslernen Auswirkungen auf
immunologischen und hormonellen Biomarkern hat bzw. mit diesen interagiert. Sicherheitslernen ist auch beim
Labornager beschrieben. Im beantragten Projekt soll untersucht werden, ob und wie beim Tier damit auch
Stress-Resilienz vorauszusagen ist. Zusätzlich werden immunologische und hormonelle Biomarker im Blut und
Gehirn, sowie die Integrität der Blut-Hirn-Schranke zu verschiedenen Zeitpunkten erfasst. Die Hypothese ist,
dass die Stärke des Sicherheitslernen bei Mäusen, kombiniert mit immunologische und endokrine Biomarker
im Blut und Gehirn, den Typ und den Verlauf chronischer und akuter stress-induzierter Verhaltensdefizite
vorhersagt. Sollte diese Hypothese bestätigt werden, könnten dann beim Mensch die akuten und chronischen
Krankheitstypen und -verläufe besser vorhergesagt werden (reverse Translation) und die Therapie individuell
entsprechend optimiert werden (personalisierte Medizin).
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1. LEITUNG


Prof. Dr. rer.nat. et med.habil. Volkmar Leßmann


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. rer. nat. Volkmar Leßmann
Prof. Dr. rer. nat. Ralf Mohrmann
N.N.


3. FORSCHUNGSPROFIL


Schwerpunkte des Institut für Physiologie
• Untersuchung der zellulären Grundlagen für Lern- und Gedächtnisprozesse in Hippocampus, Neocortex und


Amygdala von Ratten und Mäusen
• Funktion neurotropher Peptide (z.B. BDNF) für die Entwicklung und Regulation der Stärke der synaptischen


Übertragung
• Bedeutung des neurotrophen Faktors BDNF bei Morbus Alzheimer und andere Formen der Demenz
• Untersuchung der molekularen Mechanismen der Sekretion von Transmittern und Neuropeptiden sowie der


Membran-Insertion von Transmitter-Rezeptoren
• Kombinination von molekularbiologischen, elektrophysiologischen, vehaltensphysiologischen und bildgeben-


den Verfahren auf dem Niveau kultivierter neuronaler Netzwerke und intakter Hirnschnittpräparate
• Untersuchungen zur RNA-Interferenz in Neuronen: siRNA- und miRNA-vermittelter knockdown neuronen-


spezifischer Gene in kultivierten Neuronen
• Untersuchung der molekularen Grundlagen für die Selbstorganisation sich entwickelnder synaptischer Net-


zwerke


4. SERVICEANGEBOT


- BDNF-Proteinbestimmungen (ELISA-Messungen) in Blut und Gewebe aus humanen und tierischen Proben
- PCR-Bestimmung des Val66Met BDNF Single-Nukleotid-Polymorphismus (SNP)
- Elektrophysiologische Charakterisierung genetischer Maus-Modelle


5. METHODIK


• Intra- und extrazelluläre elektrophysiologische Methoden
• Patch-Clamp-Techniken
• Golgi-Cox-Färbungen synaptischer Spines
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• Hochauflösende Epifluoreszenz-Mikroskopie
• Konfokal-Mikroskopie (Zeiss LSM 780)
• 2-Photonen-Laserscan-Mikroskopie (Scientifica Slice scope)
• Mikrostimulation, Mikroinjektion, Mikroiontophorese
• Intrazelluläre Färbungen, Tracing-Techniken
• Immuncytochemie, Histochemie
• Verschiedene lichtmikroskopische Kontrastierungsverfahren
• Proteinbiochemie (Western Blots, ELISA)
• Molekularbiologie (PCR, Konstruktion von Expressionsplasmiden)
• Real-time PCR
• Neuronale Zellkulturen (dissoziierte Neurone); sekundäre Zellinien
• Akute Hirnschnittpräparate
• Organotypische Hirnschnittkulturen
• Verschiedene Transfektionsverfahren (z.B. Einzelzell-Elektroporation)
• Verschiedene verhaltensphysiologische Metoden (z.B. Konditionierung, Water-maze)
• Stereotaktische Injektionen


6. KOOPERATIONEN


• PD Dr. Frank Gellerich, Universitätsklinikum Magdeburg
• PD. Dr. Jörg Bock
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• Prof. Dr. Wulf Haubensak (Center for Brain Research, Medical University of Vienna, Austria)


214







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


7. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Volkmar Leßmann, Dr. Elke Edelmann
Projektbearbeitung: M.Sc. Babak Khodaie
Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.09.2017 - 30.05.2022


ABINEP M2-project 1: Cellular mechanisms of Dopamine and BDNF-Dependent regulation of
timing-dependent LTP in CA1 pyramidal neurons


Die hier beantragte ESF-geförderte internationale OVGU-Graduierten- schule (ESF-GS) Analyse, Bildgebung und
Modellierung neuronaler und entzündungsbe- dingter Prozesse (ABINEP) soll die Ausbildung internationaler Pro-
movierender in den be- sonders forschungsstarken Profillinien der Medizinischen Fakultät der Otto-von-Guericke-
Universität (OVGU) unterstützen und ausbauen. Die durch diese ESF-GS geförderten OVGU-Profillinien
sind die Zentren für Neurowissenschaften (CBBS) und für die Dynami- schen Systeme (CDS, einschließlich
Immunologie/Molekulare Medizin der Entzündung). Die ESF-GS umfasst 4 thematische Module mit insgesamt
21 Stipendiaten, die den o.g. Schwerpunkten z.T. parallel zugeordnet sind und die organisatorisch unter dem
zentralen Dach der ABINEP ESF-GS zusammengefasst werden sollen. Jedes der 4 thematischen Mo- dule wird
mit 5-6 Stipendiaten ausgestattet. Die Module, die Zuordnung der Anzahl der Stipendien und die durch sie
unterstützten OVGU-Forschungsstrukturen sind unten aufgeführt. Weiterhin sind die inhaltlich eingebundenen
außeruniversitären Partner benannt:


• 1. Neuroinflammation ( 5; CBBS, CDS, OVGU, FME, LIN, DZNE)
• 2. Modellierung neuronaler Netzwerke ( 5; CBBS, OVGU, FME, LIN, DZNE)
• 3. Immunoseneszenz ( 6; CDS, FME, HZI)
• 4. Bildgebung menschlicher Hirnfunktionen ( 5; CBBS, OVGU, FME, LIN, DZNE)


Die CBBS-assoziierten Module weisen eine starke Vernetzung mit den Ingenieur- wissenschaften (v.a. dem
Transferschwerpunkt Medizintechnik) auf, die über eine unab- hängig beantragte eigene ESF-GS (MEMoRIAL)
gefördert werden sollen. Eine enge Koope- ration zwischen diesen beiden ESF-GS ist geplant, um Synergien
sowohl in der Ausbildung der Stipendiaten als auch für innovative neue Forschungsansätze in Zusammenarbeit mit
dem Transferschwerpunkt Medizintechnik der OVGU und dem Landesprojekt Autonomie im Alter zu erreichen.
Insgesamt fördert die ESF-GS ABINEP die Internationalisierung der anerkannten exzellenten medizinischen
Forschung der OVGU.


Projektleitung: PD Dr. Thomas Endres, Prof. Dr. Volkmar Leßmann
Kooperationen: Daniela Dieterich
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2019 - 30.06.2023


DFG Graduiertenschule 2413 SynAge Teilprojekt 11: Impact of stress on aging of BDNF-dependent
synaptic and cognitive functions


Während des Alterungsprozesses trage vielfältige biologische Prozesse und Umwelteinflüsse zum funktionalen
Abbau der Leistungsfähigkeit von neuronalen Schaltkreisen des Gehirns bei. In diesem Zusammenhang sind
stressreiche Ereignisse in der frühen Entwicklung sehr wahrscheinlich von besonderer Bedeutung. In diesem
Projekt untersuchen wir in Mäusen, inwiefern Stress in frühen Phasen der postnatalen Entwicklung die
synaptische Plastizität und das Lernverhalten im alten Organismus beeinflussen. Ein besonderer Fokus liegt
dabei auf BDNF-abhängigen Mechanismen des Lernens und der synaptischen Plastizität.
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Projektleitung: Prof. Dr. Frank Ohl, Prof. Dr. Volkmar Leßmann
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 31.12.2024


SFB 14 36: Neural Resources of Cognition - Unlocking the Full Potential of the Brain. TP A06:
Neural resource mediated by BDNF-dependent neuroplasticity of cortico-hippocampal interactions


Neuronal interactions between the hippocampus (HIP) and prefrontal cortex (PFC) mediate essential
cognitive brain functions including spatial learning and fear extinction. This project will study how performanced-
eficits due to pathophysiological or ageing-dependent malfunction in one of the two brain
areas can be ameliorated by BDNF release-dependent compensatory re-shaping of HIP-PFC synaptic
circuits. We hypothesise that the HIP-PFC synaptic circuit provides a platform to serve as a neural
resource that can be tuned by BDNF-dependent mechanisms and exploited as a neural reserve during
age- or disease-related malfunctioning. To test this, we will employ optogenetically controlled BDNF
release in separate experiments in HIP and PFC neurons, respectively, and investigate in a combined
in vivo and ex vivo approach (1) the mechanisms of HIP-PFC neuronal interactions that provide the
compensatory neural reserve/resource and (2) how unlocking this resource can improve cognitive
functions in adult, healthy, aged, and diseased mice.


Projektleitung: Prof. Dr. Volkmar Leßmann
Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.11.2022 - 31.12.2023


Deutsches Zentrum für Psychische Gesundheit (DZPG) C-I-R-C Teilprojekt JE4: Immune Mechanisms
in mental health


Immunologische Mechanismen der psychischen Gesundheit:


The project aims at elucidating how inflammation-triggered immune mechanisms influence mental
health. Based on preliminary work and current knowledge we will focus on cognitive dysfunction and depression
for which a direct link to systemic and CNS immune activation has been established. To this end, we propose to (i)
characterize neuropsychiatric symptoms and perform immunophenotyping in patients with systemic inflammation
and in patients with atypical depression which is known to be associated with low-grade inflammation and to (ii)
unravel mechanistic events of immune-mediated brain dysfunction leading to neuropsychiatric disease.


Projektleitung: Prof. Dr. Volkmar Leßmann
Kooperationen: Prof. Dr. Wulf Haubensak (Center for Brain Research, Medical University of Vienna,


Austria)
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 31.12.2023


Neuronale Repräsentation und Bewertung Amygdala-spezifischer Gedächtnisinhalte durch dopaminerge
Neurone des dorsalen und ventralen tegmentalen Areals (DTA, VTA)


Die Amygdala ist eine Schlüsselstruktur für die Assoziation von
Pavlovschen konditionierten (CS) und nicht konditionierten (US)
Reizen. Insbesondere der basolaterale Komplex der Amygdala (BLA)
integriert CS-Informationen aus dem auditorischen Kortex und
aversive US-Informationen aus thalamischen und sensorischen
kortikalen Eingängen. Die Signale werden dann über ein
inhibitorisches Netzwerk von hauptsächlich zentralen lateralen
Amygdala (CEl)-SST+ - und PKC delta+ -Neuronen an das basale
Vorderhirn und die Hirnstammkerne weitergeleitet, was zur Kontrolle
von Angstverhalten beiträgt (Tovote, 2016). DAerge Neurone im
dorsalen tegmentalen Areal (DTA-Neurone) modulieren das Netzwerk
von basolateralen (BLA) und zentralen (CE) Amygdalaneuronen. Die
CE-projizierenden DTA-Neurone senden ein DAerges Reinforcement-
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Signal an die CE. Hierbei ist entscheidend, dass dieses Signal die
Effizienz der neuronalen Verschaltung von BLA/CEl verändert und
damit eine Verschiebung der Gewichtung von PKC+ zu SST+
-Synapsen stattfindet (Groessl, 2018; Li, 2013). Die Amygdala wurde
hauptsächlich im Zusammenhang mit aversivem Angstlernen
untersucht, scheint aber auch bei Belohnungsverhalten eine wichtige
Rolle zu spielen. Die zugrundeliegenden Modifikationen des BLA-CE
Netzwerkes bei diskriminatorischem Lernen sind aber noch nicht
geklärt. Das Belohnungssystem für das ventrale tegmentale Areal (VTA) und den mesolimbischen Bereich wird
ebenfalls in das
BLA/CE-Netzwerk eingebunden. Daher vermuten wir, dass im
BLACE- Netzwerk sowohl negatives als auch positives assoziatives
Lernen über DTA- bzw. VTA-gekoppelte Verstärkungssignale
verarbeitet wird. Entsprechend nimmt die Aktivität der VTA-Neurone
und parallel der Dopamin (DA)-Gehalt der Amygdala während des
Belohnungslernens zu (Correia, 2016), während die Aktivität der
DTANeurone und der DA-Spiegel in der Amygdala bei aversiven
Erfahrungen stark erhöht ist (Groessl, 2018). Somit könnten diese
beiden Schaltkreise zwei spezifische Systeme im Mittelhirn darstellen,
die während positiv und negativ bewerteter Lernparadigmen rekrutiert
werden. Darüber hinaus sind D1 und D2 DA-Rezeptoren in den
genetisch definierten neuronalen CE-Subtypen asymmetrisch verteilt.
Wir vermuten daher, daß SST+- und PKC+ -Zellen von der DTA und
VTA differentiell innerviert werden. Negativ bewertete Angstsignale
und positiv bewertete Belohnungssignale könnten entsprechend
Gedächtnisspuren erzeugen, die die genetisch definierte BLA/CEl-
Netzwerkarchitektur spezifisch modulieren. Wir schlagen vor, dass DA
aus der DTA dazu führt, dass BLA zu CEl SST+-Synapsen während
des Angstlernens verstärkt werden, während DA aus der VTA zur
Folge hat, daß BLA zu CEl PKC+-Synapsen verstärkt werden. Falls
sowohl Angst- als auch Belohnungserfahrungen das Netzwerk
gleichsinnig beeinflussen, würde die Kontrolle der synaptischen
Übertragung durch DA eher den anatomischen rostro-caudalen
Gradienten (Kim, 2017) als den genetisch definierten neuronalen
Typen entsprechen.


Projektleitung: Prof. Dr. Volkmar Leßmann
Kooperationen: Prof. Dr. Wulf Haubensak (Center for Brain Research, Medical University of Vienna,


Austria)
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 31.12.2023


Neuronale Repräsentation und Bewertung Amygdala-spezifischer Gedächtnisinhalte durch dopaminerge
Neurone des dorsalen und ventralen tegmentalen Areals (DTA, VTA)


Die Amygdala ist eine Schlüsselstruktur für die Assoziation vonPavlovschen konditionierten (CS) und nicht
konditionierten (US) Reizen. Insbesondere der basolaterale Komplex der Amygdala (BLA)
integriert CS-Informationen aus dem auditorischen Kortex undaversive US-Informationen aus thalamischen und
sensorischenkortikalen Eingängen. Die Signale werden dann über ein inhibitorisches Netzwerk von hauptsächlich
zentralen lateralen Amygdala (CEl)-SST+ - und PKC delta+ -Neuronen an das basaleVorderhirn und die
Hirnstammkerne weitergeleitet, was zur Kontrolle von Angstverhalten beiträgt (Tovote, 2016). DAerge Neurone
im dorsalen tegmentalen Areal (DTA-Neurone) modulieren das Netzwerkvon basolateralen (BLA) und zentralen
(CE) Amygdalaneuronen. Die CE-projizierenden DTA-Neurone senden ein DAerges Reinforcement-Signal an
die CE. Hierbei ist entscheidend, dass dieses Signal die Effizienz der neuronalen Verschaltung von BLA/CEl
verändert und damit eine Verschiebung der Gewichtung von PKC+ zu SST+-Synapsen stattfindet (Groessl,
2018; Li, 2013). Die Amygdala wurde hauptsächlich im Zusammenhang mit aversivem Angstlernen
untersucht, scheint aber auch bei Belohnungsverhalten eine wichtigeRolle zu spielen. Die zugrundeliegenden
Modifikationen des BLA-CE Netzwerkes bei diskriminatorischem Lernen sind aber noch nicht geklärt. Das
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Belohnungssystem für das ventrale tegmentale Areal(VTA) und den mesolimbischen Bereich wird ebenfalls
in dasBLA/CE-Netzwerk eingebunden. Daher vermuten wir, dass im BLACE- Netzwerk sowohl negatives
als auch positives assoziatives Lernen über DTA- bzw. VTA-gekoppelte Verstärkungssignale verarbeitet wird.
Entsprechend nimmt die Aktivität der VTA-Neurone
und parallel der Dopamin (DA)-Gehalt der Amygdala während des Belohnungslernens zu (Correia, 2016),
während die Aktivität der DTA-Neurone und der DA-Spiegel in der Amygdala bei aversiven
Erfahrungen stark erhöht ist (Groessl, 2018). Somit könnten diese beiden Schaltkreise zwei spezifische Systeme
im Mittelhirn darstellen, die während positiv und negativ bewerteter Lernparadigmen rekrutiert werden. Darüber
hinaus sind D1 und D2 DA-Rezeptoren in den genetisch definierten neuronalen CE-Subtypen asymmetrisch
verteilt. Wir vermuten daher, daß SST+- und PKC+ -Zellen von der DTA und VTA differentiell innerviert
werden. Negativ bewertete Angstsignale und positiv bewertete Belohnungssignale könnten entsprechend
Gedächtnisspuren erzeugen, die die genetisch definierte BLA/CEl-Netzwerkarchitektur spezifisch modulieren.
Wir schlagen vor, dass DAaus der DTA dazu führt, dass BLA zu CEl SST+-Synapsen während des Angstlernens
verstärkt werden, während DA aus der VTA zur Folge hat, daß BLA zu CEl PKC+-Synapsen verstärkt werden.
Falls sowohl Angst- als auch Belohnungserfahrungen das Netzwerkgleichsinnig beeinflussen, würde die Kontrolle
der synaptischen Übertragung durch DA eher den anatomischen rostro-caudalen Gradienten (Kim, 2017) als den
genetisch definierten neuronalen Typen entsprechen.


Projektleitung: Prof. Dr. Ralf Mohrmann, Prof. Dr. Volkmar Leßmann
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) // Land Sachsen-Anhalt - 01.09.2020 -


31.12.2023


2-Photonen-Mikroskop für ex vivo Untersuchungen im Gewebeschnitt (Imaging / Elektrophysiologie)


Die 2-Photonen-Mikroskopie ist heute als modernes bildgebendesVerfahren für die Untersuchung zellulärer
Funktionen imGewebeverband unentbehrlich geworden. Diese fortschrittliche mikroskopische Technik erlaubt
aufgrund der geringeren Streuung des verwendeten langwelligen Anregungslichts im Infrarot-Bereicheine im
Vergleich zur konventionellen Fluoreszenzmethoden erheblich größere Eindringtiefe. So können zelluläre Prozesse
noch in einer Tiefe von ca. 150 µm in Schnittpräparaten visualisiert werden, deren Untersuchung für viele
neurowissenschaftlich und immunologisch arbeitende Gruppen der Otto-von-Guericke-Universität essentiell
ist. Obwohl in einer Reihe von AGs der Medizinischen Fakultät breites Interesse an solchen Experimenten in
Gewebeschnitten besteht, existieren hier gegenwärtig nur 2-Photonen-Mikroskope, deren spezielle Konfigurationen
auf Versuche mit lebenden Tierenzugeschnitten sind. Eine transiente Umrüstung dieser vorhandenen Geräte für
Arbeiten in Gewebeschnitten wäre aufgrund langer Umrüstzeiten und dem damit verbundenen Arbeitsaufwand
sehr ineffizient. Das beantragte 2-Photonen-Mikroskop soll deshalb als dedizierter Messplatz für Schnittpräparate
dienen, wobei den Nutzern des Gerätes insbesondere auch simultane elektrophysiologische Ableitungen ermöglicht
werden sollen. Das Gerät soll in die Serviceeinheit ”Mehrdimensionale Mikroskopie und zelluläre Diagnostik”
integriert werden, um es für alle Forschenden der OVGU Magdeburg nutzbar zu machen. Die Spezifikationen
des Mikroskops sind so gewählt, dass anspruchsvolle ”Live-Cell Imaging”-Experimente mit grünen und roten
Fluorophoren mit hoher zeitlicher und räumlicher Auflösung durchgeführt werden können. Dazu soll das Gerät
über zwei unabhängige Laserlinien (ein stimmbarer Laser und ein Festwellenlängen-Laser) verfügen, mit deren
Hilfe die jeweils benutzen Fluorophore simultan nahe ihrer Absorptionsmaxima angeregt werden können. Die
Ausstattung des Scan-Kopfes ist außerdem so gewählt, dass Linien, Areale und Volumenanteile des Präparates
schnell und präzise abgetastet werden können. Die verbauten Detektoren sollen außerdem regelbar sein (”gated
Photomultiplier”), so dass bei optogenetischer Stimulation mittels eines externen Lasers Beschädigungen durch
massiven Lichteinfall ausgeschlossen werden können. Insgesamt soll durch die Beschaffung dieses modernen
2-Photonen-Mikroskops eine erfolgreiche Bearbeitung vieler DFG-geförderter Projekte am Standort direkt
unterstützt werden.
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Projektleitung: Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay, Prof. Dr. med. Johann Steiner, Prof. Dr. Volkmar
Leßmann


Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.11.2022 - 31.10.2023


DZG-CIRC: Charakterisierung von Neuroinflammation und der neurovaskulären Einheit bei MDD-
Patienten und in Mausmodellen: Vergleich mit Schizophrenie und gesunden Kontrollen


Sowohl die Major Depressive Disorder (MDD) als auch die Schizophrenie (SCZ) haben einen episodischen bzw.
schubförmig-remittierenden Verlauf, ähnlich wie Autoimmunerkrankungen. MDD ist die häufigste affektive
Erkrankung und die zweithäufigste Ursache für die Anzahl der mit Behinderung gelebten Jahre unter allen
medizinischen Erkrankungen. SCZ ist die wichtigste psychotische Störung im jungen und mittleren Alter,
die zu neurokognitiven und sozialen Beeinträchtigungen und Arbeitslosigkeit führt. Trotz der umfangreichen
Forschungsarbeiten, die sich mit diesen Erkrankungen befassen, gibt es keinen etablierten Mechanismus, der
alle Aspekte von MDD und SCZ vollständig erklären kann. Insbesondere wurden bei beiden Erkrankungen
veränderte Entzündungsreaktionen beobachtet, darunter eine erhöhte Expression proinflammatorischer Zytokine
und ihrer Rezeptoren sowie erhöhte Konzentrationen bestimmter Chemokine und löslicher Adhäsionsmoleküle
im peripheren Blut und im Liquor. Es wurde die Hypothese aufgestellt, dass sich diese Veränderungen in
bestimmten Verhaltensweisen niederschlagen, welche für diese psychischen Erkrankungen charakteristisch sind.
Es gibt jedoch nur wenige Forschungsarbeiten, die solche Symptom-Assoziationen untersuchen.
In letzter Zeit wurde die Hypothese aufgestellt, dass eine vorübergehende Beeinträchtigung der Blut-Hirn-Schranke
(BHS) systemische/periphere Entzündungen (autoimmun / Bakterien-, Virus- oder Protozoen-Infektionen) mit
Neuroinflammation und sekundärer Störung neuronaler Schaltkreise verbindet. Daher wollen wir Veränderungen
spezifischer Entzündungsmarker, Krankheitserreger und Marker der Neurodestruktion und der synaptischen
Plastizität im peripheren Blut und im Liquor messen und mögliche Zusammenhänge mit dem Schweregrad der
Depression / Psychose und den Symptomsubtypen in den untersuchten Populationen untersuchen. Ergänzt wird
dies durch histologische Postmortem-Untersuchungen an Menschen und Nagetieren bei MDD und SCZ. Unsere
gemeinsame Expertise auf dem Gebiet der Neuro-Psychoimmunologie, Neuro-Degeneration und -Regeneration
bietet eine hervorragende Grundlage für dieses Projekt. In Zusammenarbeit mit WP1 (Microcircuits) unterstützen
wir den Aufbau der zentralen UMMD-Biobank und die Vernetzung mit MRT-Forschungsgruppen (WP2) für
In-vivo-Analysen der BHS-Integrität und zerebralen Konnektivität bei Patienten und im Tiermodell.


Ziele:
- Biomarkeruntersuchung in Flüssigbiopsien (Blut / Nervenwasser) von gut charakterisierten Patienten mit MDD
/ SCZ (akut & stabil)
- Analyse der Aktivierung angeborener Immunzellen in Blutproben
- Charakterisierung von Neuroinflammation / -Degeneration / -Regeneration bei Patienten mit MDD / SCZ
- Analyse von aus Mikroglia und neurovaskulären Einheiten stammenden extrazellulären Vesikeln für die Prognose
des Schweregrads/Subtyps von MDD / SCZ
- Korrelation von funktionellen Veränderungen der Immunzellen und löslichen Markern in Mausmodellen der
MDD und der SCZ (Harb et al., 2021)
- Klärung molekularer Mechanismen und Mikroglia-Manipulation im Mausmodell; Effekte von Enriched
Environment und Sport bei der Bekämfung des SCZ-Phänotyps im BDNF ko-Mausmodell
- Elektrophysiologische Charakterisierung veränderter synaptischer Plastizität im medialen präfrontalen Cortex
(mPFC) von MDD- und SCZ-Mausmodellen
- Korrelation von Infektionen (z.B. Toxoplasma gondii, CMV) mit dem Schweregrad der SCZ


Publikationen (Auswahl):
1.Garza AP, Morton L, Pállinger É, Buzás EI, Schreiber S, Schott BH, Dunay IR. Initial and ongoing tobacco
smoking elicits vascular damage and distinct inflammatory response linked to neurodegeneration. 2022
2.Steffen, J, Ehrentraut S, Bank U, Biswas A, Figueiredo CA, Düsedau HP, Thode J, Romero-Suárez S, Duarte
CI, Gigley J, Romagnani C, Diefenbach A, Klose CSN, Schüler T, Dunay IR. Type 1 Innate Lymphoid Cells
Regulate the Early Stage of Toxoplasma Gondii-Induced Neuroinflammation. Cell Reports. 2022
3.Düsedau HP, Steffen J, Figueiredo CA, Boehme JD, Schultz K, Erck C, Korte M, Faber-Zuschratter H,
Smalla K-H, Dieterich D, Kröger A, Bruder D, Dunay IR. Influenza A virus (H1N1) infection induces microglia
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activation and temporal dysbalance in glutamatergic synaptic transmission. Mbio. 2021
4.Matta SK, Rinkenberger N, Dunay IR, Sibley LD. Toxoplasma gondii infection and its implications within the
central nervous system. Nature Rev Microbiol. 2021
5.Möhle L, Mattei D, Heimesaat MM, Bereswill S, Fischer A, Alutis M, French T, Hambardzumyan D, Matzinger
P, Dunay IR*, Wolf SA* contributed equally. Ly6C(hi) Monocytes Provide a Link between Antibiotic-Induced
Changes in Gut Microbiota and Adult Hippocampal Neurogenesis. Cell Rep. 2016
6.Singh D, Guest PC, Dobrowolny H, Vasilevska V, Meyer-Lotz G, Bernstein HG, Borucki K, Neyazi A,
Bogerts B, Jacobs R, Steiner J. Changes in leukocytes and CRP in different stages of major depression. J
Neuroinflammation 2022;19(1):74.
7.Vasilevska V, Guest PC, Schlaaff K, Incesoy EI, Prüss H, Steiner J. Potential Cross-Links of Inflammation
With Schizophreniform and Affective Symptoms: A Review and Outlook on Autoimmune Encephalitis and
COVID-19. Front Psychiatry. 2021;12:729868.
8. Pollak TA, Lennox BR, Müller S, Benros ME, Prüss H, Tebartz van Elst L, Klein H, Steiner J, Frodl T, …
Bechter K. Autoimmune psychosis: an international consensus on an approach to the diagnosis and management
of psychosis of suspected autoimmune origin (2020) The Lancet Psychiatry, 7 (1), pp. 93-108.
9.Steiner J, Schiltz K, Stoecker W, Teegen B, Dobrowolny H, Meyer-Lotz G, Pennewitz M, Borucki K, Frod,
T, Bernstein HG. Association of thyroid peroxidase antibodies with anti-neuronal surface antibodies in health,
depression and schizophrenia - Complementary linkage with somatic symptoms of major depression (2020) Brain,
Behavior, and Immunity, 90, pp. 47-54.
10.Schlaaff K, Dobrowolny H, Frodl T, Mawrin C, Gos T, Steiner J*, Bogerts B*. Increased densities of T and
B lymphocytes indicate neuroinflammation in subgroups of schizophrenia and mood disorder patients (2020)
Brain Behav Immunity 88:497-506.
11.Harb M, Jagusch J, Durairaja A, Endres T, Leßmann V, Fendt M (2021) BDNF haploinsufficiency induces
behavioral endophenotypes of schizophrenia in male mice that are rescued by enriched environment. Transl
Psychiatry. 2021 Apr 22;11(1):233.
12.Woelfer M, Li M, Colic L, Liebe T, Di X, Biswal B, Murrough J, Lessmann V, Brigadski T, Walter M
(2019) Ketamine-induced changes in plasma brain-derived neurotrophic factor (BDNF) levels are associated with
the resting-state functional connectivity of the prefrontal cortex. World J Biol Psychiatry:1-15.
13.Kartalou GI, Salgueiro-Pereira AR, Endres T, Lesnikova A, Casarotto P, Pousinha P, Delanoe K, Edelmann E,
Castrén E, Gottmann K*, Marie H*, Lessmann V* (2020) Anti-Inflammatory Treatment with FTY720 Starting
after Onset of Symptoms Reverses Synaptic Deficits in an AD Mouse Model. Int J Mol Sci, 21, 8957.
14.Jordan W, Dobrowolny H, Bahn S, Bernstein HG, Brigadski T, Frodl T, Isermann B, Lessmann V, Pilz J,
Rodenbeck A, Schiltz K, Schwedhelm E, Tumani H, Wiltfang J, Guest PC, Steiner J. (2016) Oxidative stress in
drug-naïve first episode patients with schizophrenia and major depression: effects of disease acuity and potential
confounders. Eur Arch Psychiatry Clin Neurosci. 2016
15.Edelmann E, Cepeda-Prado E, Franck M, Lichtenecker P, Brigadski T, Lessmann V (2015) Theta burst
firing recruits BDNF release and signaling in postsynaptic CA1 neurons in spike timing-dependent LTP. Neuron
86(4):1041-54.
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Projektleitung: Dr. rer. nat. Anika Dirks, Prof. Dr. Daniela Christiane Dieterich, Prof. Dr. Oliver
Stork, Prof. Dr. Markus Ullsperger, Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay, Prof. Dr. Eckart
Gundelfinger, apl. Prof. Dr. Constanze Seidenbecher, Prof. Dr. Alexander Dityatev,
Dr. Michael Kreutz, apl. Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber, Prof. Dr. Emrah
Düzel, Prof. Dr. Volkmar Leßmann


Kooperationen: Dr. Michael Kreutz, LIN; Dr. Thomas Endres, Institut für Physiologie, OvGU
Magdeburg; Prof. Dr. Eckart D. Gundelfinger, LIN; Leibniz Institut für Neurobi-
ologie Magdeburg; Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE)
, Magdeburg


Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2019 - 30.06.2023


GRK 2413: Die alternde Synapse


Koordination des Krk 2413. Das RTG 2413 ist ein von der DFG gefördertes innovatives Forschungsprogramm.
Wir - das sind 13 Promotionsstudenten und ihre Betreuer - verfolgen die Idee, dass kognitiver Leistungsabfall
während des normalen Alterns auf einem synaptischen Ungleichgewicht beruht. Deshalb wollen wir im Alter
auftretende Prozesse wie veränderte synaptische Proteostase, Fehlfunktionen des Immunsystems, veränderte
Funktionalität der Synapse und Veränderungen der Neuromodulation besser verstehen.


Projektleitung: Dr. Thomas Munsch, Prof. Dr. Oliver Stork, Prof. Dr. Volkmar Leßmann
Projektbearbeitung: Evangelia Pollali
Kooperationen: Dr. Stefanie Kliche, Institut für Molekulare und Klinische Immunologie, OVGU; Prof.


Dr. Christian Freund, FU Berlin
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) // Land Sachsen-Anhalt - 01.01.2018 -


30.06.2022


ADAPtive T Zell Migration ins gestresste Hirn


Die Protein ADAP und SKAP55 bilden einen molekularen Komplex zur Regulation der Adhäsion und Migration
von T-Zellen. Unsere Untersuchungen der laufenden Förderperiode zeigen, dass die beiden Proteine die
Bildung membranassoziierter Proteingerüste und die Aktinfilamentorganisation kontrollieren. Wir werden
nun ihren Beitrag zur aktinvermittelten Migration von T-Zellen mit Hilfe struktureller, biochemischer und
molekularbiologischer Techniken charakterisieren. Die gewonnenen mechanistischen Erkenntnisse werden wir
nutzen, um in Mäusen die Rolle von ADAP-SKAP55 sowie ihrer Interaktionspartner bei der stressinduzierten
T-Zell-Infiltration der Hirnhäute und den davon unterstützten kognitiven Prozessen und bei der Bewältigung
traumatischer Stresserfahrungen aufzuklären.
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8. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Bianchi, Daniela; Migliore, Rosanna; Vitale, Paola; Garad, Machhindra; Pousinha, Paula A.; Marie,
Helene; Leßmann, Volkmar; Migliore, Michele
Membrane electrical properties of mouse hippocampal CA1 pyramidal neurons during strong inputs
Biophysical journal - Cambridge, Mass.: Cell Press, 1960, Bd. 121 (2022), 4, S. 644-657;


Cepeda-Prado, Efrain Augusto; Khodaie, Babak; Quiceno, Gloria D.; Beythien, Swantje; Edelmann,
Elke; Leßmann, Volkmar
Calcium-permeable AMPA receptors mediate timing-dependent LTP elicited by low repeat coincident pre- and
postsynaptic activity at Schaffer collateral-CA1 synapses
Cerebral cortex - Oxford: Oxford Univ. Press, Bd. 32 (2022), 8, S. 1682-1703;
[Imp.fact.: 5.357]


Klaus, Benita; Müller, Patrick; Wickeren, Nora; Dordevic, Milos; Schmicker, Marlen; Zdunczyk, Yael;
Brigadski, Tanja; Leßmann, Volkmar; Vielhaber, Stefan; Schreiber, Stefanie; Müller, Notger Germar
Structural and functional brain alterations in patients with myasthenia gravis
Brain communications - [Oxford]: Oxford University Press, 2019, Bd. 4 (2022), 1, insges. 12 S.;


Leschik, Julia; Gentile, Antonietta; Cicek, Cigdem; Péron, Sophie; Tevosian, Margaryta; Beer, Annika;
Radyushkin, Konstantin; Bludau, Anna; Ebner, Karl; Neumann, Inga D.; Singewald, Nicolas; Berninger,
Benedikt; Leßmann, Volkmar; Lutz, Beat
Brain-derived neurotrophic factor expression in serotonergic neurons improves stress resilience and promotes
adult hippocampal neurogenesis
Progress in neurobiology - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, 1973, Bd. 217 (2022), insges. 13 S.;


Ma, Xiaoyun; Vuyyuru, Harish; Munsch, Thomas; Endres, Thomas; Leßmann, Volkmar; Meis, Susanne
ProBDNF dependence of LTD and fear extinction learning in the amygdala of adult mice
Cerebral cortex - Oxford: Oxford Univ. Press, Bd. 32 (2022), 7, S. 1350-1364;
[Imp.fact.: 5.357]


Mol, Merel O.; Miedema, Suzanne S. M.; Melhem, Shamiram; Li, Ka Wan; Koopmans, Frank; Seelaar,
Harro; Gottmann, Kurt; Leßmann, Volkmar; Smit, August B.; Swieten, John C.; Rooij, Jeroen G. J.
Proteomics of the dentate gyrus reveals semantic dementia specific molecular pathology
Acta Neuropathologica Communications - London: Biomed Central, 2013, Bd. 10 (2022), insges. 14 S.;


ABSTRACTS


Bade, Mandy; Hökelmann, Anita; Kaufmann, Jörn; Leßmann, Volkmar; Müller, Patrick; Müller, Notger
Germar
Untersuchungen zur adulten Neuroplastizität als Auswirkung langfristiger körperlicher Aktivität im Alter
Zeitschrift für Gerontologie und Geriatrie - Heidelberg: Springer Medizin, 1998, Bd. 55 (2022), Suppl 1, S. S107;
[Imp.fact.: 1.292]


Khodaie, Babak; Edelmann, Elke; Leßmann, Volkmar
Diverse gabaergic modulation of STDP in mouse CA1 pyramidal neurons along the longitudinal axis of the
hippocampus
FENS Forum - FENS, 2022 . - 2022;
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INSTITUT FÜR SOZIALMEDIZIN UND GESUNDHEITSSYSTEM-
FORSCHUNG


Institut für Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung
Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel.: 0391/6724300, Fax: 0391/67290592
ismg@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. Christian Apfelbacher PhD


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. Dr. Bodo Vogt, FWW
Prof. Dr. Enno Swart
Jun.-Prof. Dr. Claudia Buntrock


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Epidemiologie (bevölkerungsbasiert und klinisch)
• Versorgungsepidemiologie einschließlich Sekundärdatenforschung
• Entwicklung und Validierung patientenrelevanter Endpunkte
• Evidenzsynthese und systematische Übersichtsarbeiten
• Entwicklung und Evaluation komplexer Intervention
• Public Health (Prävention und Gesundheitsförderung)
• Digitale Gesundheitsinterventionen
• Gesundheitsökonomische Evaluationen


4. METHODIK


Zusätzlich zu Forschung und Lehre, die den Schwerpunkt der Arbeit am ISMG bilden, engagieren sich Prof. Dr.
Christian Apfelbacher PhD und seine Mitarbeiter/innen in Fachgesellschaften und anderen Gremien für eine
optimierte Gesundheitsversorgung, Bevölkerungs- und soziale Gesundheit.


Beratung (u.a. als Wissenschaftlicher Beirat, Gutachter)
• Robert Koch Institut, Projekt Improving Health Monitoring in Migrant Populations (IMIRA) sowie Projekt


”BURDEN 2020 - Die Krankheitslast in Deutschland und seinen Regionen”: Prof. Dr. Enno Swart als
Mitglied des Projektbeirates


• AQuA-Institut, Projekt ”Implementierung einer standardisierten Ersteinschätzung als Basis eines Demand
Managements in der ambulanten Notfallversorgung” (DEMAND): Prof. Dr. Enno Swart als Mitglied des
Beirates


• Diabetes-Surveillance 2.0:Prof. Apfelbacher und Prof. Dr. Enno Swart als Mitglieder des wissenschaftlichen
Beirats
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Hinzu kommen Gutachtertätigkeiten von Prof. Dr. Dr. Christian Apfelbacher, Prof. Dr. Enno Swart und
Jun.-Prof. Dr. Claudia Buntrock für Zeitschriften, u.a. für Schwerpunktgruppe NKLM.


– Acta Dermato-Venereologica; Allergy
– Applied Health Economics and Health Policy
– BMC Medical Research Methodology
– British Journal of Dermatology
– British Journal of Psychiatry
– British Medical Journal
– Bundesgesundheitsblatt
– Clinical and Experimental Dermatology
– Contact Dermatitis
– Current Medical Research & Opinion
– Environmental Research
– GMS Zeitschrift für Medizinische Ausbildung
– Health and Quality of Life Outcomes
– Health Expectations
– Health Policy and Technology
– Internet Interventions
– Journal der Deutschen Dermatologischen Gesellschaft
– Journal of Affective Disorder
– Journal of Allergy and Clinical Immunology
– Journal of Asthma
– Journal of the American Medical Association
– Journal of Epidemiology and Community Health
– Journal of Investigative Dermatology
– Journal of Medical Internet Research
– mHealth
– New England Journal of Medicine
– Pediatric Allergy and Immunology
– Plos One
– Psychotherapy & Psychosomatics
– Quality of Life Research
– Scientific Reports
– Zeitschrift für Evidenz, Fortbildung und Qualität im Gesundheitswesen


Herausgeberschaft
• British Journal of Dermatology (Sektionsherausgeber für den Bereich Outcomes Research): Prof. Dr. Dr.


Christian Apfelbacher
• Zeitschrift für Evidenz, Fortbildung und Qualität im Gesundheitswesen (ZEFQ), (Sektionsherausgeber für


den Bereich Versorgungsforschung): Prof. Dr. Dr. Apfelbacher
• Methoden und Ergebnisse der Sekundärdatenanalyse, Supplement zur Zeitschrift Das Gesundheitswesen:


Prof. Dr. Enno Swart
• Frontiers in Digital Health (Associate Editor, Jun.-Prof. Dr. Claudia Buntrock)
• BMC Trials (Associate Editor, Jun.-Prof. Dr. Claudia Buntrock)


Sonstiges Engagement
– Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Forschung (ADF), Sprecher der AG Epidemiologie und


Versorgungsforschung: Prof. Dr. Dr. Christian Apfelbacher
– Arbeitsgruppe Erhebung und Nutzung von Sekundärdaten (AGENS) der Deutschen Gesellschaft
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für Epidemiologie (DGEpi) und der Deutschen Gesellschaft für Sozialmedizin und Epidemiologie
(DGSMP): Prof. Dr. Enno Swart als Ko-Sprecher, Janett Powietzka, Wencke Schindler, Ludwig
Goldhahn und Dr. Christoph Stallmann als aktives Mitglied


– Deutsche Gesellschaft für Epidemiologie (DGEpi): Prof. Dr. Dr. Apfelbacher und Prof. Dr.
Enno Swart als aktives Mitglied


– Deutsche Gesellschaft für Medizinische Soziologie (DGMS): Prof. Dr. Enno Swart als aktives
Mitglied in AG Versorgungsforschung


– Deutsche Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention (DGSMP),
∗ Prof. Dr. Dr. Christian Apfelbacher als geschäftsführendes Mitglied des Vorstandes
∗ Prof. Dr. Enno Swart als Ressortsprecher Epidemiologie
∗ Jun.-Prof. Dr. Claudia Buntrock als Ressortsprecherin Gesundheitssystemforschung, Gesundheit-
sökonomie und Versorgungsforschung


– Deutsches Netzwerk für Versorgungsforschung (DNVF)
∗ Arbeitsgruppe Validierung und Linkage von Sekundärdaten: Prof. Dr. Enno Swart als aktives
Mitglied


∗ Fachgruppe Intensivmedizin und kritische Erkrankungen: Prof. Dr. Dr. Christian Apfelbacher als
Sprecher


∗ Fachgruppe Haut und Allergien: Prof. Dr. Dr. Christian Apfelbacher als Sprecher
– European Dermato-Epidemiology Network (EDEN): Prof. Dr. Dr. Christian Apfelbacher als


Mitglied des Steering Committee
– HOME (Harmonizing Outcome Measures for Eczema)-Initiative: Prof. Dr. Dr. Christian


Apfelbacher als Co-Chair
– Zertifikatskommission Epidemiologie der DGSMP, DGEpi, GMDS und IBS-DR: Prof. Dr. Enno


Swart als stv. Vorsitzender
– Kompetenznetz Public Health zu COVID-19: Prof. Dr. Dr. Christian Apfelbacher als Mitglied


der Koordinierungs- und Steuerungsgruppe
– DFG Kommission Pandemieforschung: Prof. Dr. Dr. Christian Apfelbacher als Mitglied
– Institut für Medizinische und pharmazeutische Prüfungsfragen: Prof. Dr. Dr. Christian Apfel-


bacher als Sachverständiger für Medizinische Soziologie
– Robert-Koch-Institut; BURDEN-Studie 2020: Prof. Dr. Enno Swart als Beiratsmitglied
– Innofondsprojekt DEMAND, IndiQ: Prof. Dr. Enno Swart als Beiratsmitglied
– International Society for Research on Internet Interventions (ISRII): Jun.-Prof. Dr. Claudia


Buntrock als aktives Mitglied und Board of Directors
– European Society for Research on Internet Interventions (ESRII): Jun.-Prof. Dr. Claudia


Buntrock als aktives Mitglied
– Deutsche Gesellschaft für Psychologie (DGPs): Jun.-Prof. Dr. Claudia Buntrock als aktives


Mitglied
– Global Consortium for Depression Prevention (GCPD): Jun.-Prof. Dr. Claudia Buntrock als


aktives Mitglied
– Deutsche Gesellschaft für Gesundheitsökonomie (DGGÖ): Jun.-Prof. Dr. Claudia Buntrock als


aktives Mitglied


5. KOOPERATIONEN


• Abteilung Versorgungsforschung, Carl von Ossietzky Universität Oldenburg
• Akademie für Zahnärztliche Fortbildung, Karlsruhe
• Alten-Service-Zentrums (ASZ Kannstieg im Bürgerhaus Nord) des Paritätischen
• AOK Rheinland/Hamburg
• AOK Sachsen-Anhalt
• Arbeitsgebiet Stadtentwicklung und Quantitative Methoden der Stadt und Regionalforschung, HafenCity


Universität Hamburg
• Arbeitsgruppe Erhebung und Nutzung von Sekundärdaten (AGENS) der DGSMP und DGEpi
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• Arbeitsgruppe Validierung und Linkage von Sekundärdaten des Deutschen Netzwerks für Versorgungs-
forschung (DNVF)


• Berlin-Brandenburger Herzinfarktregister e.V.
• BIPS - Institut für Epidemiologie und Präventionsforschung, Bremen
• BKK Dachverband
• Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA), Berlin
• Burg Giebichenstein, Hochschule für Kunst und Design, Halle
• Competence Center Gesundheit, Hochschule für Angewandte Wissenschaften, Hamburg
• DAK Gesundheit, Vorstandsreferat Versorgungsforschung
• Department of Neuropathology, University Hospital Oslo (OUS), Norwegen
• Depatment für Angewandte Gesundheitswissenschaften, Studienbereich Physiotherapie, Hochschule für


Gesundheit Bochum
• Deutsches Krebsforschungszentrum (DKFZ), Heidelberg
• Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE), Magdeburg
• Dorothea Erxleben Lernzentrum Halle, Medizinische Fakultät Halle
• Dr. August Wolff GmbH & Co. KG, Bielefeld
• Epidemiologisches Krebsregister Niedersachsen, Registerstelle
• Fachbereich Automatisierung und Informatik, Hochschule Harz
• Fakultät für Medizin und Gesundheitswissenschaft, Department für Versorgungsforschung, Carl von Ossiet-


zky Universität Oldenburg
• Forschungsdatenzentrum des Inst. f. Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) der Bundesagentur für


Arbeit
• Fraunhofer Institut für Systeme- und Innovvationsforschung ISI, Competence Center neue Technologien
• Generalsekretariat des DRK
• HafenCity Universität Hamburg
• Hochschule für Angewandte Wissenschaften, Hamburg
• Hochschule Magdeburg-Stendal
• Hochschulklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Medizinische Hochschule Brandenburg
• IGES Institut GmbH
• IKK gesund plus
• Inst. f. Community Medicine, Universität Greifswald
• Inst. f. Gesundheits- und Pflegewissenschaft, Universität Halle
• Inst. f. klinische Epidemiologie, Universität Halle (Saale)
• Inst. f. kognitive Neurologie und Demenzforschung (IkND), Universität Magdeburg
• Inst. f. Medizinische Epidemiologie, Biometrie und Informatik, Universität Halle (Saale)
• Inst. f. Medizinische Informatik, Biometrie und Epidemiologie, Universitätsklinikum Essen
• Inst. f. Medizinische Soziologie, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
• Inst. f. Molekulare und Klinische Immunologie, Universität Magdeburg
• Inst. f. Psychologie, Universität Halle
• Inst. f. Rehabilitationsmedizin, Universität Halle
• Inst. f. Versorgungsforschung und Gesundheitsökonomie, Centre for Health and Society, Medizinische


Fakultät, Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
• Inst. für Versorgungsforschung und Gesundheitsökonomie, Deutsches Diabetes-Zentrum (DDZ), Leibniz-


Zentrum für Diabetes-Forschung an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
• Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) der Bundesagentur für Arbeit
• Institut für Community Medicine, Universitätsmedizin Greifswald
• Institut für Versorgungsforschung und Gesundheitsökonomie, deutsches Diebetes-Zentrum (DDZ), Leibniz-


Zentrum für Diabetes-Forschung an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
• Interdisziplinäres Zentrum für Altern Halle (IZAH), Universität Halle
• Kassenzahnärztliche Vereinigung Sachsen-Anhalt
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• Kassenärztliche Vereinigung (KV) Sachsen-Anhalt
• Klinik für Allgemeine Innere Medizin und Gastroenterologie, Marienhospital Osnabrück
• Klinik für Herz- und Thoraxchirugie, Universitätsklinikum Halle
• Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie, Universität-


sklinik Würzburg
• Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Technische Universität Dresden
• Leibniz-Institut für Neurobiologie, Magdeburg
• Leibniz-Institut für Pflanzenbiochemie, Halle
• Leibniz-Institut für Pflanzengenetik und Kulturpflanzenforschung, Gatersleben
• Leibniz-Institut für Präventionsforschung und Epidemiologie - BIPS, Abteilung Biometrie und EDV
• Medizinische Hochschule Brandenburg Theodor Fontane, Städtisches Klinikum Brandenburg; Insitut für


Sozialmedizin und Epidemiologie
• Medizinische Hochschule Hannover, Institut für Epidemiologie, Sozialmedizin und Gesundheitssystem-


forschung
• Medizinischer Dienst der Krankenversicherung Sachsen-Anhalt
• METOP GmbH, Magdeburg
• Ministerium für Gesundheit und Soziales des Landes Sachsen-Anhalt
• NAKO-Gesundheitsstudie
• Nationale Kohorte e.V.
• PMV forschungsgruppe, Universität zu Köln
• Pädagogische Hochschule Freiburg, Prof. Dr. Eva Bitzer
• Robert-Koch-Institut Berlin
• Stabsstelle Pflegeforschung, Universitätsklinikum Halle
• Techniker Krankenkasse (TK), Versorgungsmanagement
• TMF Technologie- und Methodenplattform für die vernetzte medizinische Forschung e.V., Berlin
• Universität Regensburg, Institut für Epidemiologie und Präventivmedizin
• Universitätsklinik für Unfallchirurgie, Magdeburg
• Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden, Zentrum für Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung
• Universitätsklinikum Leipzig (Prof. Dr. med. Jon Genuneit, MSc
• Universitätsklinikum Magdeburg
• Wissenschaftliches Inst. f. Gesundheitsökonomie und Gesundheitssystemforschung (WIG2 GmbH), Leipzig
• Wissenschaftliches Institut der AOK (WidO)
• Wissenschaftliches Institut der Privaten Krankenversicherung, Köln
• Zentralinstitut für die kassenärztliche Versorgung in Deutschland (Zi), Fachbereich Versorgungsforschung,


Systemanalyse und Data Science
• Zentrum für Medizinische Grundlagenforschung, Universität Halle
• Zentrum für Sozialweltforschung und Methoden, Universität Magdeburg
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6. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. med. Florian Junne, Dr. Hannah Wallis, Prof. Dr. Christian Apfelbacher,
Dr. Hermann Szymczak


Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.10.2022 - 30.09.2026


Stärkung der Pandemie-Resilienz im Feld der psychischen Gesundheit mittels Tele-Psychotherapie und
digitalen Präventionsangeboten in Sachsen-Anhalt (PsyPan)


Digitale Angebote zur Prävention psychischer Belastungsstörungen (z.B. app- oder web-basiert) haben
in der COVID-19 Pandemie insgesamt zugenommen und Tele-Psychotherapie wurde vermehrt genutzt,
um die psychotherapeutische Versorgung in der Pandemie zu gewährleisten. In diesem Projekt wird die
Angebots- und Nutzungslage von Tele-Psychotherapie und digitalen Präventionsangeboten gezielt für das Land
Sachsen-Anhalt untersucht. Dieses Projekt wird in enger Kooperation mit dem Institut für Sozialmedizin und
Gesundheitssystemforschung durchgeführt.


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher, Prof. Dr. med. Achim Kaasch, Prof. Dr. med.
Hans-Gert Heuft


Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 15.07.2022 - 31.12.2025


Basismodul Serologische Untersuchungen bei Blutspendern des Großraums Magdeburg auf Antikörper
gegen SARS-CoV-2 (”SeMaCo_2”): Antikörper und T-Zell-Surveillance im Übergang zur Endemie


Eine genaue Kenntnis der Immunitätslage in der Bevölkerung (Seroprävalenz) hat Auswirkungen auf politische
Entscheidungen, wie z.B. Lockerungen von Maßnahmen oder Durchführung von Impfkampagnen. Die
SeMaCo-Studie (2021-2022) wird mit der ”SeMaCo_2” Studie weitergeführt. Ziel ist ein Monitoring
der Bevölkerungsimmunität bezüglich COVID19 durch Bestimmung der Antikörper- und T-Zell-Antworten
auf SARS-CoV-2 Infektion bzw. Impfung bei Blutspender:innen, die Erforschung der Rolle soziodemografis-
cher, beruflicher, privater und psychosozialer Expositionen sowie ein Monitoring der Impfeinstellung und -intention.


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher
Projektbearbeitung: M.A. Ann-Kristin Baalmann, Dr. Katharina Piontek
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.10.2022 - 30.09.2024


Development and validation of a measurement instrument to assess health-related quality of life
(HRQoL) in Long COVID-19 (QoLCOVI)


Nach der akuten Phase einer Infektion mit SARS-CoV-2 berichten viele Patient*innen über anhaltende
körperliche und psychische Symptome, was gemäß der Definition der Weltgesundheitsorganisation (WHO) als
”Post-COVID-19-Zustand” bezeichnet wird. Neben der hohen Symptombelastung ist dieses Krankheitsbild mit
erheblichen negativen Auswirkungen auf die physische, emotionale, kognitive und psychosoziale Komponente
der gesundheitsbezogenen Lebensqualität (LQ) verbunden. Ein Instrument zur systematischen Erfassung dieser
Auswirkungen existiert bislang nicht. Ziel des Forschungsprojektes ist es daher, einen Fragebogen zu entwickeln
und zu validieren, der die gesundheitsbezogene LQ von Patient*innen mit Post-COVID-19-Symptomatik
erfasst. Die spezifischen Ziele des Projekts sind (1) die Identifikation von Einschränkungen der LQ aus der
Perspektive betroffener Patient*innen als Grundlage für die Entwicklung eines konzeptuellen Modells zur LQ
bei Post-COVID-19-Symptomatik, (2) die Generierung von Items für den Fragebogen, (3) die Beurteilung der
Inhaltsvalidität dieser Items, (4) die systematische Reduktion der Items und die Verbesserung des Fragebogens,
(5) die Beurteilung der Inhaltsvalidität des Fragebogens und (6) die psychometrische Validierung des finalen
Fragebogens. Im Ergebnis des Projekts wird ein qualitativ hochwertiger Fragebogen zur Erfasssung der
Auswirkungen der Post-COVID-19-Symptomatik auf die gesundheitsbezogene LQ zur Verfügung stehen, der
künftig in epidemiologischer Forschung und in klinischen Studien eingesetzt werden kann.
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Projektleitung: Prof. Dr. Michael Reder, Prof. Dr. Christian Apfelbacher
Projektbearbeitung: Marilena von Köppen, M.A. Julia Piel
Kooperationen: Hochschule für Philosophie München
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.10.2021 - 30.09.2024


Politics in Search of Evidence (PoSEvi) -The role of Political Philosophy and Public Health in the
political responses to COVID-19


Das Projekt ist Teil einer Forschungskooperation zwischen dem Institut für Sozialmedizin und Gesundheitssys-
temforschung (ISMG) und der Hochschule für Philosophie München. Das Projekt wird geleitet von Prof.
Dr. Michael Reder (Hochschule für Philosophie München) und Prof. Dr. Dr. Christian Apfelbacher (ISMG,
Medizinische Fakultät, OvGU Magdeburg).


Ziel des Teams in Magdeburg ist es, zu erforschen und zu verstehen,
• wie Epidemiolog:innen/Public Health-Wissenschaftler:innen das Verhältnis zwischen ihrer Disziplin und der


politischen Entscheidungsfindung wahrnehmen,
• wie Epidemiolog:innen/Public Health-Wissenschaftler:innen ihre eigene Rolle als Wissenschaftler:innen und


Bürger:innen mit politischer Meinung aushandeln,
• wie Epidemiolog:innen/Public Health-Wissenschaftler:innen das Verhältnis zwischen ihrer und anderen wis-


senschaftlichen Disziplinen wahrnehmen,
• welche normativen Annahmen Epidemiolog:innen/Public Health-Wissenschaftler:innen bei der Produktion


und Verbreitung von Forschungsergebnissen machen,
• wie politische und kulturelle Kontexte das Selbstverständnis von Epidemiolog:innen/Public Health-


Wissenschaftler:innen und ihr Verhältnis zur Politik beeinflussen.


Neben einer systematischen Analyse von themenbezogenen Dokumenten (Positionspapiere, Stellungnahmen, Fact
sheets etc.) werden Interviews mit Expert:innen aus den Subdisziplinen der Epidemiologie und aus dem Bereich
Public Health durchgeführt. Das Forschungsvorgehen orientiert sich an den Prinzipien der Grounded Theory
(Methodology) mit dem Ziel der Entwicklung eines theoretischen Modells zum Verhältnis von evidenzbasierter
Politik und Wissenschaft.
Von Projektbeginn an sowie insbesondere bei der Interpretation der Daten ist ein intensiver Austausch mit dem
Forschungsteam der Hochschule für Philosophie vorgesehen.
Die Ergebnisse werden abschließend im Rahmen eines Stakeholder-Dialogs vorgestellt und diskutiert.


Projektleitung: Dr. Susanne Brandstetter, Prof. Dr. Christian Apfelbacher
Projektbearbeitung: M.A. Julia Weigt, M.Sc. Katharina Gerhardinger, M.Sc. Magdalena Rohr, M.A.


Maria Schimmelpfennig, Dr. Madlen Hörold
Förderer: Sonstige - 01.06.2021 - 31.05.2024


NAMIBIO App - NAhrungsMIttelallergie BIOmarker Application (Subprojekt 4)


Das BMBF-Projekt NAMIBIO App - NAhrungsMIttelallergie BIOmarker Application (Food Allergy Biomarker
Application) ist ein Projektkonsortium bestehend aus der Universität Leipzig, der Charité - Universitätsmedizin
Berlin, der Universität Regensburg, der Universität Magdeburg und NeoPrediX start-up company. NAMIBIO
App verfolgt das Ziel einer frühen Vorhersage in der Entwicklung von Nahrungsmittelallergien bei Kindern
zu ermöglichen und eine digitale Applikation zu entwickeln, die Gesundheitspersonal und Eltern von Kindern
mit hohem Risiko für Nahrungsmittelallergien dabei unterstützt einer Krankheit vorzubeugen und frühzeitig
Verträglichkeiten zu erhöhen. Die Zusammensetzung des Konsortiums ermöglicht es die zugrundeliegenden
Krankheitsmechanismen in der Entstehung von Nahrungsmittelallergien zu erforschen und besser zu verstehen.
Dazu bauen wir auf einige der größten und bestbeschriebenen deutschen Geburtskohorten mit modernster Tech-
nologie für personalisierte Medizin. Für die bestmögliche Verwertung dieses Datensatzes werden wir künstliche
Intelligenz verwenden um Vorhersagealgorithmen zu entwickeln. Die geplanten digitalen Gesundheitsanwendungen
(Applikationen) von NAMIBIO (Parent App und Professional App) werden als Applikationen für Smartphones
entwickelt aber auch für die browserbasierte Nutzung mittels Desktop-Computer um Eltern von Kindern mit
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hohem Risiko für die Entwicklung von Nahrungsmittelallergien und deren Gesundheitsdienstleister bei der Hand-
habung ihrer Bedürfnisse zu unterstützen und das Vorbeugen von Erkrankungen zu ermöglichen beispielsweise
durch die frühzeitige Erhöhung von Verträglichkeiten. Wir planen die Verbreitung unserer Ergebnisse und der
entwickelten Applikationen genauso wie engen Kontakt mit Vertretern der Patienten ab Beginn unseres Projektes.


Ziel des Teilprojektes 4, das die Universität Magdeburg und Universität Regensburg gemeinsam bearbeiten,
ist, die Wahrnehmung von Eltern und Gesundheitspersonal (GP) bzgl. der digitalen Informationsumgebung
zu Prävention und Prädiktion von Lebensmittelallergien zu erforschen. Daraus werden Empfehlungen für die
Entwicklung von digitalen Gesundheits-Apps für Eltern und Gesundheitspersonal abgeleitet und schließlich
werden die neu entwickelten Apps evaluiert.


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher
Projektbearbeitung: M.Sc. Paula Kuper, M.Sc. Claudia Hasenpusch
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.10.2019 - 30.04.2024


DFG-Forschungsgruppe HELICAP: FOR 2959 (WP2)


Nicht-reproduzierbare oder widersprüchliche Ergebnisse der Gesundheitsforschung haben oftmals eine
Verunsicherung der Gesundheitsprofessionen sowie der Öffentlichkeit zur Folge. Deswegen wurde die Methodik
der Evidenzsynthese mittels systematischer Reviews (SR) entwickelt. Jedoch verlieren diese - und somit auch
klinische Leitlinien - in Feldern dynamischer Forschungstätigkeit wie der frühkindlichen Allergieprävention (FKAP)
schnell an Aktualität. Es ist daher anzunehmen, dass Lücken zwischen dem Wissen aus der besten verfügbaren
Evidenz und der gelebten FKAP Praxis bestehen. Durch fortwährernd aktualisierte, ”lebende” systematische
Reviews (LSR) kann die Lücke zwischen Evidenz und Praxis verringert werden, indem SRs fortwährend auf dem
neuesten Stand gehalten werden.
Übergeordnetes Ziel dieses Projektes ist es, ein LSR zu Interventionen zur Prävention von Allergien und
allergischen Erkrankungen in der frühen Kindheit (0-3 Jahre) zu erstellen. Teilziele des Vorhabens sind 1)
FKAP-Interventionen auf individueller (z.B. frühe Exposition gegenüber allergenen Lebensmitteln) sowie auf
Gemeindeebene (z.B. Programme zur Förderung umweltbezogener Diversität) zu identifizieren, 2) die Evidenz
zu Wirksamkeit und Sicherheit der Interventionen zusammenzufassen, 3) die Qualität der verfügbaren Evidenz
zu beurteilen, 4) Zusammenfassungen in allgemeinverständlicher Sprache (plain language summaries, PLS) zu
erstellen und, 5) ein Work Flow für das LSR zu entwickeln.
Im ersten Jahr wird das Protokoll für den SR entwickelt und eine umfassende Literaturrecherche durchgeführt,
um geeignete Studien zu identifizieren. Im zweiten Jahr erfolgen die Extraktion der Daten, eine (Netzwerk-
)Meta-Analyse sowie die Bewertung der Evidenz. Anschließend werden der baseline SR und ein PLS erstellt
und veröffentlicht. Im dritten Jahr wird eine entsprechende Webanwendung entwickelt, um den SR in einen
LSR zu überführen. Eine erste Aktualisierung der Literaturrecherche wird durchgeführt und Ergebnisse und
Schlussfolgerungen werden gegebenenfalls angepasst. In der Folge wird die Veröffentlichung neuer Studien
kontinuierlich beobachtet und ein fortlaufender Peer-Review-Prozess implementiert, um eine sofortige Bewertung
des Bias-Risikos und die Datenextraktion aus neuen Studien zu gewährleisten. Verfügbare Technologien sollen
genutzt werden, den LSR-Ablauf zu unterstützen (e.g. text mining, TaskEXchange).
Durch dieses Teilprojekt wird eine umfassende Informationsquelle zu FKAP - Evidenz zur Verfügung gestellt.
Das Teilprojekt ist eng mit dem Teilprojekt ”Interessenskonflikte” verbunden, da im SR oder in Leitlinien
eingeschlossenen Studien verglichen werden können. Es ist zudem mit den Teilprojekten ”Gesundheitsprofes-
sionen” und ”Digitale Gesundheitsinformation” verknüpft, da diese untersuchen, wie wissenschaftliche Evidenz
durch Gesundheitsprofessionen genutzt und in digitaler Gesundheitsinformation repräsentiert wird.
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Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher
Projektbearbeitung: Eva-Maria Grepmeier
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.10.2019 - 30.04.2024


DFG-Forschungsgruppe HELICAP: FOR 2959


Die Stärkung der Gesundheitskompetenz ist ein prioritäres Aktionsfeld von Public Health in Deutschland. Im
gegenwärtigen Diskurs wird Gesundheitskompetenz als individuelle Fähigkeit von Individuen operationalisiert, auf
Gesundheitsinformationen zuzugreifen, diese zu verstehen, kritisch zu bewerten und anzuwenden. Es wird in
dieser Auffassung nicht bewusstgemacht, welche Faktoren Gesundheitsentscheidungen behindern können und
dass Gesundheitskompetenz in eine komplexe soziale und ökologische Umwelt eingebettet ist:
Diese Definition übergeht die Aushandlungsprozesse des Individuums mit seiner subjektiven Realität. Die
Fähigkeit, Gesundheitsinformationen zum eigenen bzw. für den Vorteil Nahestehender zu verarbeiten ist stark
abhängig von der Fähigkeit des Einzelnen, sich vom passiven Konsumenten von Gesundheitsinformationen hin
zu einem reflektierten Teilnehmer am Gesundheitssystem zu emanzipieren. Weiterhin bestehen offene Fragen
bezüglich der wissenschaftlichen Grundlage und Qualität dieser Gesundheitsinformationen. Schließlich fehlen
Messinstrumente zur Erfassung spezifischer Formen von Gesundheitskompetenz.


Basierend auf einem modifizierten Gesundheitskompetenzmodell, in dem soziale, umweltbezogene, situa-
tive und persönliche Determinanten betont werden, soll der Bereich der frühkindlichen Allergieprävention
exemplarisch genutzt werden, um Antworten auf die oben genannten Herausforderungen zu finden. Da bis zu 20%
der Kinder von Allergien bzw. allergischen Erkrankungen betroffen sind, stellt die frühkindliche Allergieprävention
einen Bereich mit hoher Public Health - Relevanz dar, in dem zusätzlich seit einiger Zeit ein für alle Bereiche der
Medizin einmaliger Paradigmenwechsel weg von der Allergenmeidung hin zur Toleranzinduktion stattfindet. Von
etablierten Interventionen in Form von pharmakologischen Behandlungen verschiebt sich das Paradigma in der
Allergieforschung hin zur Stimulation des Immunsystems.
Ziel der Forschergruppe ist es, Gesundheitskompetenz in der frühkindlichen Allergieprävention in sechs
verschiedenen Teilprojekten mit interdisziplinärem Ansatz zu untersuchen. Diese beziehen sich auf:


• Interessenskonflikte in der Erstellung von Leitlinien zur Allergieprävention


Interessenskonflikte manifestieren sich im Entwicklungsprozess von Leitlinien und können zu Verzerrungen
von Empfehlungen führen. Diese offen darzulegen und in Entscheidungsprozesse mit einzubeziehen reduziert
das Risiko einer unangemessenen Beeinflussung. Im Fokus steht eine Qualitätsbeurteilung der Leitlinien
von Allergieprävention wie auch von frühkindlicher Ernährung. Die Anzahl an Interessenskonflikten in
Leitliniengruppen wird quantifiziert. Zudem werden Verbindungen zwischen Leitlinienautoren, Forschern und
Forschungsförderern exploriert, um eine neue Strategie zur Offenlegung von Konflikten zu erhalten.


• Evidenzsynthese von Interventionen zur frühkindlichen Allergieprävention


Besonders in Feldern mit dynamischer Forschungstätigkeit und damit verbundenen Veränderungen in der
Evidenzlandschaft verlieren Empfehlungen schnell an Aktualität. Mittels eines Living Systematic Reviews zu
Interventionen zur Prävention von Allergien und allergischen Erkrankungen in der frühen Kindheit sollen diese
Lücken zwischen Evidenz und Praxis verringert und eine umfassende Informationsquelle zur Verfügung gestellt
werden.


• Translation von Wissen durch Versorgungsakteure


Hebammen, Kinderärzte und Allgemeinmediziner sind die ersten Ansprechpartner junger oder werdender
Eltern zum Thema Gesundheit und Allergieprävention. In diesem Teilprojekt soll mithilfe qualitativer
Befragungen untersucht werden, wie Gesundheitsfachkräfte die Evidenz zu frühkindlicher Allergieprävention
aufnehmen, in Empfehlungen übersetzen und diese dann an ihre Patienten - mit unterschiedlich ausgeprägter
Gesundheitskompetenz - übersetzen.


• Passung Nutzerperspektive (junge Eltern) - Angebot


Bei der Suche nach relevanten Gesundheitsinformationen sind jungen oder werdenden Eltern Limitationen
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gesetzt - sei es durch Aspekte ihrer Gesundheitskompetenz selbst oder durch die Verfügbarkeit sowie
der Qualität von Informationen. Es sollen Faktoren untersucht werden, die das Verhalten von Eltern in
Bezug auf Gesundheitskompetenz und frühkindliche Allergieprävention beeinflussen. Das Vorgehen bei der
Informationssuche sowie Präferenzen werden unter Berücksichtigung sozio-kultureller Hintergründe untersucht.


• Epidemiologie elterlicher Gesundheitskompetenz und Allergieprävention


Die Analyse von Faktoren die das Verhalten junger Eltern beeinflussen, ist von entscheidender Wichtigkeit für eine
gelungene Evidenzsynthese. Mithilfe einer groß angelegten Kohortenstudie an Müttern und Neugeborenen sollen
Entwicklung und Assoziationen zwischen Gesundheitskompetenz und Gesundheitsverhalten besser verstanden wer-
den. Wechselseitige Einflüsse zwischen der Gesundheitskompetenz von Müttern und Vätern werden mitberück-
sichtigt.


• Entwicklung eines Instruments zur Erfassung allergiepräventionsspezifischer Gesundheitskompetenz


Auf Basis einer vorangehenden Definition von frühkindlicher Allergieprävention wie Gesundheitskompetenz
wird ein multidimensionales Instrument zur Erfassung und Analyse der elterlichen Kompetenzausprägungen
entwickelt. Mithilfe dieses mehrdimensionalen Assessment-Instruments sollen psychometrische wie diagnostische
Eigenschaften gemessen werden können.
Die einzelnen Arbeitspakete sind dabei eigenständig arbeitende, jedoch untereinander stark verknüpfte und
sich inhaltlich ergänzende Einheiten. Die Teilprojekte stehen seit Beginn des Forschungsvorhabens in einem
kontinuierlichen Dialog. Erkenntnisse aus den Teilprojekten sollen zur Weiterentwicklung eines theoretischen
Modells der Gesundheitskompetenz für den Bereich Allergieprävention integriert werden. Hierzu ist die Förderung
des interdisziplinären Diskurses zwischen den Disziplinen und den Teilprojekten grundlegend. Interdisziplinäres
wissenschaftliches Arbeiten ist in der gelebten Forschungspraxis aufgrund der epistemologischen Unterschiede der
wissenschaftlichen Disziplinen sehr fordernd. Im Rahmen einer Begleitforschung werden aus der Perspektive von
HELICAP Möglichkeiten und Grenzen interdisziplinärer Forschung untersucht. Die Organisation der Zusamme-
narbeit der einzelnen Arbeitspakete wird vom in Magdeburg und Freiburg durchzuführenden wissenschaftlichen
Koordinierungszentrums des Projektes übernommen, ebenso wie die Budget- sowie Zeitplanung und die
Öffentlichkeitsarbeit. Zur Ermöglichung eines partizipativen Forschungsprozesses ist das Koordinierungszen-
trum, neben den Management-Belangen, zudem verantwortlich für die Etablierung eines Elternbeirates.
Die Einbindung von Interessensgruppen ist eine wichtige Voraussetzung für den Erfolg der Forschungs-
gruppe. Zu diesem Zweck sollen über den bereits etablierten Wissenschaftlichen Beirat und das Public Health
Board hinaus auch junge und werdende Eltern zur Unterstützung und Bereicherung in das Board integriert werden.


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher
Projektbearbeitung: M.A. Sophie Nestler, Dr. Katharina Piontek
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.10.2021 - 31.03.2024


Outcome Measures for Uncomplicated Urinary Tract Infections (URITRAC)


Fragebögen zur Erhebung von Patienten-berichteten Gesundheitsmerkmalen, sog. Patient-Reported Outcome
Measures (PROMs), finden zunehmend Anwendung in der medizinischen Forschung und klinischen Praxis.
Ziel des Forschungsprojektes ist die Übersetzung und Validierung einer PROM, mit der die Auswirkungen
der unkomplizierten Harnwegsinfektion (HWI) als Endpunkt in klinischen Studien erfasst werden kann. Im
ersten Jahr wird eine systematische Übersichtsarbeit zu allen derzeit verfügbaren PROMs für unkomplizierte
HWI erstellt, um das am besten geeignete Instrument zu identifizieren. Dieses Kandidateninstrument
wird in die deutsche Sprache übersetzt und anschließend einer Inhaltsvalidierung durch Patientinnen mit
unkomplizierter HWI und Expert*innen unterzogen. Im zweiten Jahr erfolgt die psychometrische Validierung des
übersetzten Kandidateninstruments in einer deutschen Population von Patientinnen mit unkomplizierter HWI.
Um die klinische Anwendbarkeit des Fragebogens zu bestätigen, werden verschiedene Messeigenschaften wie
Strukturvalidität, interne Konsistenz, Test-Retest-Reliabilität, Konstruktvalidität, Änderungssensitivität und der
kleinste klinisch bedeutsame Unterschied bestimmt.
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Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Enno Swart, Prof. Dr. Christian Apfelbacher
Projektbearbeitung: Dr. Pietro Trocchi, Dr. Ekaterina Aleshchenko
Förderer: Innovationsausschuss beim Gemeinsamen Bundesausschuss - 01.09.2020 - 28.02.2024


VersKiK Versorgung, Versorgungsbedarf und -bedürfnisse von Personen nach einer Krebserkrankung
im Kindes- oder Jugendalter


Die Überlebenswahrscheinlichkeiten einer Krebserkrankung im Kindes oder Jugendalter haben sich in den
vergangenen Jahrzehnten deutlich verbessert. Heutzutage können über 80 Prozent der betroffenen Kinder
geheilt werden. Gleichwohl leiden etwa zwei Drittel aller Überlebenden im Laufe ihres Lebens an mindestens
einer Spätfolge der physiologischen oder psychologischen Natur, die ein Resultat der Erkrankung selbst oder
der Behandlung sein können. Spätfolgen können bereits kurz nach der Therapie oder erst viele Jahre später
auftreten. Durch regelmäßige Nachsorgeuntersuchungen können Spätfolgen frühzeitig erkannt und unnötige
Hospitalisierungen verhindert werden; sie tragen auch zu einer besseren Kenntnis der Diagnose, Therapie,
und möglicher Spätfolgen der Patienten bei und verbessern deren Gesundheitsverhalten. In VersKiK sollen
diese über die Nutzung und datenschutzkonforme individuelle Verlinkung von Kinderkrebsregister-, Therapie-
und GKV-Abrechnungsdaten abgebildet werden (Bedarfsanalyse). Zudem sollen die Versorgungsbedürfnisse
von Patienten, Angehörigen und Versorgern in einem qualitativen Design erforscht werden (Bedürfnisanalyse)
sowie ein Abgleich bestehender Nachsorgeleitlinien mit der aktuellen Versorgung durchgeführt werden (Analyse
der Versorgungsqualität). Auf Basis der Ergebnisse sollen unter Mitwirkung der GPOH (Gesellschaft für
pädiatrische Onkologie und Hämatologie) und unter Einbeziehung betroffener Patienten und deren Angehöriger
aktuelle Nachsorgekonzepte und Versorgungsleitlinien überarbeitet werden, um so eine Verbesserung der
Versorgungsabläufe in der Nachsorge von im Kindes- oder Jugendalter an Krebs erkrankten Patientinnen und
Patienten zu erreichen.


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher
Projektbearbeitung: MPH Karl Philipp Drewitz
Förderer: EU - COST - 05.11.2019 - 04.11.2023


COST Action CA18227: The Core Outcome Measures for Food Allergy (COMFA)


Lebensmittelallergien sind eine große finanzielle Belastung mit signifikanten Auswirkungen auf Gesund-
heitsversorgung, Bildung, Nahrungsmittelindustrie und Gastronomie. Aktuell werden neue Behandlungen
bei Lebensmittelallergien entwickelt. Allerdings gibt es kein konsentiertes Bündel an sogenannten ”Core
outcomes” (d.h. zentralen Behandlungsergebnissen), um diese neuen Behandlungen zu evaluieren. Dies kann
für Europäer mit Lebensmittelallergien die Entwicklung effektiver Behandlungen mit Marktzulassung durch
Regulationsbehörden verhindern.
Ein Bündel an ”Core outcomes” sichert, dass Untersuchungsergebnisse für Patient*innen, Kliniker*innen, Gesund-
heitsanbieter*innen und Regulationsbehörden relevant sind. Sie erlauben zudem, dass Untersuchungsergebnisse in
Meta-Analysen einfließen können, so dass aus neuen Erkenntnissen schnellstmöglich Nutzen gezogen werden kann.
Das Projekt ”Core Outcome Measures for Food Allergy” (COMFA) ist ein multidisziplinäres Netzwerk, in dem
alle relevanten Akteure vertreten sind. Es hat das Ziel, die Forschung und Innovationen zu Lebensmittelallergeien
voranzubringen durch a) Definition des Bereichs und der Anwendbarkeit eines lebensmittelallergiebezogenen
Bündels an ”Core outcomes”, b) die Entwicklung neuer Core Outcomes und Entwicklung von Messinstrumenten
für Lebensmittelallergien und c) Konsenserreichung über Terminologie und Definitionen von Messeigenschaften
der lebensmittelallergiebezogenen Core Outcomes.
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Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher
Projektbearbeitung: MPH Karl Philipp Drewitz, M.A. Doreen Wolff, M.Sc. Heike Heytens
Förderer: Sonstige - 01.09.2022 - 31.08.2023


PREPARED - PREparedness and PAndemic REsponse in Deutschland


PREPARED ist ein Teilprojekt der 2. Förderlinie des ”Netzwerks Universitätsmedizin”, an welchem alle 36
Universitätskliniken Deutschlands beteiligt sind. Koordiniert wird es von den Standorten Dresden (Zentrum für
Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung (ZEGV), Med. Fakultät der TU Dresden) und Göttingen (Institut für
Krankenhaushygiene und Infektiologie, Universitätsmedizin Göttingen).
Das Institut für Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung an der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
unter Leitung von Prof. Christian Apfelbacher ist an den Arbeitspaketen 1 und 6 dieses Projekts beteiligt. Ziel
von Arbeitspaket 1 ist die Entwicklung einer Strategie zur künftigen Priorisierung von Forschungsaktivitäten sowie
die Etablierung von Kontaktwegen zu Forschungseinrichtungen. Arbeitspaket 6 beinhaltet eine Entwicklung eines
Konzeptpapiers für ein Netzwerk von ”Exzellenzzentren” für die standortübergreifende zügige Evidenzsynthese,
die Erstellung digitaler Templates und Vorlagen für Planung und Budgetierung sowie SOPs für zügige
Evidenzsynthesen und die hierfür benötigte IT-Infrastruktur. Die erfolgreiche Pilotierung von zwei methodisch
und thematisch unterschiedlichen Use Cases ist ebenfalls Bestandteil dieses Arbeitspaketes.


Weitere Informationen zum Netzwerk Unimedizin finden Sie hier:
http://netzwerk-universitaetsmedizin-num.med.ovgu.de/


Projektleitung: Prof. Dr. med. Julika Loss, Prof. Dr. Christian Apfelbacher
Projektbearbeitung: M.A. Annemarie Feißel
Kooperationen: Universität Regensburg, Medizinische Soziologie, Regensburg
Förderer: Sonstige - 01.09.2021 - 31.07.2023


GeLang BeLLa - Begleitforschungsprojekt zur BMBF-Förderinitiative ”Gesund - ein Leben lang”


GeLang BeLLa ist ein Begleitforschungsprojekt zur BMBF-Förderinitiative ”Gesund - ein Leben lang” mit den
Zielen, Forschungsprozesse und -inhalte abzubilden, die Förderprojekte zu vernetzen, zu unterstützen und zu
Konsensprozessen beizutragen.


Gesellschaftspolitische Entwicklungen wie die Stärkung von Bürgerrechten, der Ausbau von Verbraucher-
schutz und die Berücksichtigung von Diversität haben in den letzten Jahrzehnten gleichermaßen Einfluss
auf die Gesundheitsversorgung und die gesundheitsbezogene Forschung genommen. So spielen Aspekte wie
Partizipation, Gendersensibilität, patientenrelevante Endpunkte, komplexe Interventionen und der Transfer von
Forschungsergebnissen in die Praxis eine immer größere Rolle. Wie bilden sich diese Trends in der aktuellen
Forschungslandschaft ab? Und wie können Forschende bei diesen Herausforderungen unterstützt werden?
Hier setzt das Begleitforschungsprojekt GeLang BeLLa an. Im Rahmen der BMBF-Förderinitiative ”Gesund
- ein Leben lang” (GeLang) werden über 30 Forschungsverbünde und mehr als 20 Einzelprojekte gefördert.
Diese adressieren die spezifischen gesundheitlichen Belange verschiedener Bevölkerungsgruppen: Kinder und
Jugendliche, Frauen und Männer, arbeitende Menschen sowie Ältere. Die Begleitforschung identifiziert zum einen
relevante projekt- und themenübergreifende Querschnittkonzepte und untersuchen, wie diese in unterschiedlichen
Studiendesigns und in Abhängigkeit von der Zielgruppe operationalisiert werden. Zum anderen soll durch
die Entwicklung und Bereitstellung von bedarfsgerechten Vernetzungs- und Informationsangeboten, die sich
direkt an die Geförderten wenden, zum Gelingen der Förderinitiative beigetragen werden. Darüber hinaus sind
Harmonisierungs- und Konsensprozesse geplant, um daraus zielgruppengerechte Good-Practice-Empfehlungen
abzuleiten und die deutsche Gesundheitsforschung zu stärken.


Offizielle Website: https://www.begleitforschung-bella.de/
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Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher, Rüdiger Braun-Dullaeus
Kooperationen: Kassenärztliche Vereinigung (KV) Sachsen-Anhalt
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.10.2018 - 31.03.2023


”KARdiologische LandAssistenz” (KARLA)


Das EU-EFRE Projekt ”KARdiologische LandAssistenz” (KARLA), ein Teilprojekt im Forschungsverbund
Autonomie im Alter, soll die Versorgung von Patient*innen mit chronischen Herzerkrankungen (Koronare
Herzkrankheit, Herzinsuffizienz, und Vorhofflimmern) in hausärztlicher Versorgung in Sachsen-Anhalt evaluieren
und verbessern. Zentrale Behandlungsziele bei chronischen Erkrankungen sind Symptomkontrolle und
Stabilisierung bzw. Verlangsamung des Krankheitsverlaufs als medizinische Rahmenbedingung für Lebensqualität
und Autonomie. Im Zentrum der beantragten Maßnahmen stehen die Versorgungsprozesse in den Praxen
für Allgemeinmedizin sowie an der Schnittstelle zwischen der stationären kardiologischen Versorgung und der
ambulanten Versorgung. Es wird ein Forschungsnetzwerk aus Allgemeinmediziner*innen, einem stationären
kardiologischen Versorgungszentrum (Klinik für Kardiologie und Angiologie der Universitätsmedizin Magdeburg)
und einem Koordinations- und Evaluationszentrum (Institut für Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung,
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg) gegründet.
Hierdurch ergibt sich eine interdisziplinäre und -sektorale Vernetzung, die eine bedarfsgerechte Pa-
tient*innenversorgung fördert. Die gewonnenen Erkenntnisse können zudem Ansatzpunkte für Maßnahmen zur
Weiterentwicklung der medizinischen Versorgung liefern, die eine Absicherung der Gesundheitsversorgung in
Sachsen-Anhalt unterstützen.


Das Projekt gliedert sich in folgende Module:
1.) Feldphase: Hospitation von Assistenzärzt*nnen in der Weiterbildung Innere Medizin und Kardiologie als
KARdiologische LandAssistent*innen (”KARLA”) in eine Praxis für Allgemeinmedizin
2.) Die Evaluation der Gesundheit(-sversorgung) von Menschen mit kardiologischen Erkrankungen (>50 Jahre)
in Sachsen-Anhalt auf Basis einer Fragebogenerhebung zu sozialmedizinischen und kardiologischen Aspekten.
3.) Erstellung einer systematischen Übersichtsarbeit zu Versorgungsmodellen für Menschen mit kardiologischen
Erkrankungen im ambulanten Sektor
4.) Eine qualitative Bedarfsanalyse, die die kardiologische Versorgung im ambulanten Sektor in Sachsen-Anhalt
aus Sicht der Patient*innen und der Gesundheitsprofessionen untersucht.
5.) Eine Versorgungsanalyse auf Basis von Sekundärdaten


Das Projekt KARLA ist ein Kooperationsprojekt zwischen dem Institut für Sozialmedizin und Gesund-
heitssystemforschung der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg und der Universitätsklinik für Kardiologie
und Angiologie der Universitätsmedizin Magdeburg, in gemeinsamer Leitung von Prof. Apfelbacher und Prof.
Braun-Dullaeus.


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher
Projektbearbeitung: M.A. Doreen Wolff
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.09.2020 - 28.02.2023


STudie zur Ausbruchsvermeidung von CoronA an MAgdeburger Schulen (STACAMA)


Im Rahmen der vom Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung des Landes Sachsen-Anhalt
genehmigten STACAMA-Studie wird ein Corona-Monitoring (SARS- CoV-2) bei SchülerInnen an zwei
Magdeburger Schulen durchgeführt.
Das Ziel der Studie besteht darin, ein Ausbruchsgeschehen in den Schulen möglichst früh zu erkennen und damit
eindämmen zu können, ohne dass großflächige Klassen- oder Schulschließungen notwendig sind.
Es werden SchülerInnen ab dem 6. Lebensjahr für 16 Wochen regelmäßig auf das Coronavirus (SARS- CoV-2)
getestet. Die Testung erfolgt mittels Rachenspülung per Gurgeln. Die SchülerInnen führen die Beprobung
selbstständig in ihrer Häuslichkeit durch. Bei dem Testverfahren, das durch künstliche Intelligenz unterstützt ist,
wird zweimal wöchentlich eine Pool-Testung (5er- Pool), basierend auf die teilnehmenden Klassen, durchgeführt.
Es handelt sich um eine Proof-of-Concept-Studie, in der sowohl die Umsetzbarkeit als auch die Akzeptanz der
Teststrategie bei SchülerInnen und Eltern mit Blick auf unterschiedliche Altersgruppen überprüft werden soll.
Vor diesem Hintergrund ist eine Befragung mittels Fragebogen und die qualitative Auswertung der Gründe zur
Nichtteilnahme vorgesehen.
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Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher, Prof. Dr. med. Achim Kaasch
Förderer: Bund - 01.01.2022 - 31.12.2022


Netzwerk Universitätsmedizin 2.0 - Lokale Stabsstelle


Die Lokale Task Force (LTF) des Netzwerks Universitätsmedizin (NUM) übernimmt wesentliche Projektmanage-
mentaufgaben und koordiniert vor Ort. Die LTF ist dabei zentraler Ansprechpartner an der Universitätsmedizin
Magdeburg.


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher, Prof. Dr. med. Achim Kaasch, Prof. Dr. med.
Hans-Gert Heuft


Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.09.2020 - 30.11.2022


Serologische Untersuchungen von Blutspendern aus der Stadt und der Umgebung von Magdeburg auf
Antikörper gegen SARS-CoV-2 (SeMaCo)


Die SeMaCo-Studie ist eine regionale Längsschnitt-Kohortenstudie zur Beurteilung der COVID-19-Seroprävalenz
bei Blutspendern aus Magdeburg und Umgebung als Surrogat für die gesunde Normalbevölkerung im nördlichen
Sachsen-Anhalt. Die Serientests werden zu 4 Zeitpunkten während der Vollblutspende mit bis zu 2000 Spendern
pro Zeitraum durchgeführt. Studienteilnehmer werden über mögliche Kontakte und Kontakthäufigkeiten im
schulischen, beruflichen und privaten Kontext sowie über ihre Impfbereitschaft befragt. Das primäre Ziel der
Studie ist es, die Häufigkeit von IgG-Antikörpern gegen SARS-CoV-2 bei Blutspendern über einen Zeitraum
von 21 Monaten zu messen und die Entwicklung während dieses Zeitraums aufzuzeigen. Wichtige sekundäre
Ziele sind: Untersuchung des Einflusses von Alter, Geschlecht, beruflichen Aktivitäten, häuslichen Bedingungen
und der Häufigkeit familiärer und anderer soziales Kontakte auf die Inzidenz von SARS-CoV-2-Antikörpern.
Die Analyse der Unterschiede zwischen Teilnehmern mit symptomatischem und asymptomatischem COVID-19-
Krankheitsverlauf, Beurteilung der Impfbereitschaft und, falls erforderlich, des Effekts einer Impfkampagne auf
die Impfbereitschaft und Analyse des Einflusses der Impfung auf die Antikörper-Nachweisrate. Der Vergleich
verschiedener Antikörpertests (Testqualität).


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher, Prof. Dr. med. Hans-Gert Heuft
Projektbearbeitung: Prof. Dr. med. Achim Kaasch, M.A. Robert Pohl, Dr. Christoph Stallmann, apl.


Prof. Dr. habil. Enno Swart
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.09.2020 - 30.11.2022


Serologische Untersuchungen von Blutspendern aus der Stadt und der Umgebung von Magdeburg auf
Antikörper gegen SARS-CoV-2 (SeMaCo)


Die SeMaCo-Studie ist eine regionale Längsschnitt-Kohortenstudie zur Beurteilung der COVID-19-Seroprävalenz
bei Blutspendern aus Magdeburg und Umgebung als Surrogat für die gesunde, nicht behinderte Normal-
bevölkerung im nördlichen Sachsen-Anhalt. Die Serientests werden zu 4 Zeitpunkten während der Vollblutspende
durchgeführt. Wenn möglich, werden an allen 4 Entnahmeterminen die gleichen Spender verwendet. Blutproben
(BS)-1-Spender, die trotz Aufforderung nicht an BS-2, BS-3 oder BS-4 teilnehmen, werden durch neue Spender
ersetzt, die an diesen Terminen teilnehmen und an der Studie teilnehmen möchten, bis die vorgesehene Anzahl
von 2.000 Spendern pro geplantem Entnahmezeitraum, BS-2 bis BS-4, erreicht ist.
Zusätzlich zur Stichprobenziehung werden den Studienteilnehmern Fragebögen über mögliche Kontakte und
Kontakthäufigkeiten im schulischen, beruflichen und privaten Kontext sowie über ihre Impfbereitschaft zur
Verfügung gestellt. Die Fragebögen werden bei den Erst- und Folgeuntersuchungen sowie bei der Verfügbarkeit
eines Impfstoffs während der Studienzeit unterschiedlich sein.
Das primäre Ziel der Studie ist es, die Häufigkeit von IgG-Antikörpern gegen SARS-CoV-2 bei Blutspendern
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über einen Zeitraum von 21 Monaten zu messen und die Entwicklung während dieses Zeitraums aufzuzeigen.
Wichtige sekundäre Ziele sind:
Untersuchung des Einflusses von Alter, Geschlecht, beruflichen Aktivitäten, häuslichen Bedingungen und der
Häufigkeit familiärer und anderer sozialer Kontakte auf die Inzidenz von SARS-CoV2-Antikörpern. Die Analyse der
Unterschiede zwischen Teilnehmern mit symptomatischem und asymptomatischem COVID19-Krankheitsverlauf,
Beurteilung der Impfbereitschaft und, falls erforderlich, des Effekts einer Impfkampagne auf die Impfbereitschaft
(falls während des Studienzeitraums ein COVID-19-Impfstoff verfügbar wird). Falls ein Impfstoff verfügbar wird,
Analyse des Einflusses der Impfung auf die Antikörper-Nachweisrate. Der Vergleich verschiedener Antikörpertests
(Testqualität)


Projektleitung: Prof. Dr. med. Rüdiger Braun-Dullaeus, Prof. Dr. Christian Apfelbacher
Projektbearbeitung: M.A. Adeline Reinemann, Dr. Marc Gottschalk, Dr. Thomas Rauwolf, Prof. Dr.


Alexander Schmeißer, M.Sc. Heike Heytens, Dr. Madlen Hörold
Kooperationen: Klinik für Kardiologie und Angiologie, Universitätsklinikum Magdeburg
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.01.2019 - 30.11.2022


KARdiologische LandAssistenz (KARLA)


Das EU-EFRE Projekt ”KARdiologische LandAssistenz” (KARLA), ein Teilprojekt im Forschungsverbund
Autonomie im Alter, soll die Versorgung von Patient*innen mit chronischen Herzerkrankungen (Koronare
Herzkrankheit, Herzinsuffizienz, und Vorhofflimmern) in hausärztlicher Versorgung in Sachsen-Anhalt evaluieren
und verbessern. Zentrale Behandlungsziele bei chronischen Erkrankungen sind Symptomkontrolle und
Stabilisierung bzw. Verlangsamung des Krankheitsverlaufs als medizinische Rahmenbedingung für Lebensqualität
und Autonomie. Im Zentrum der beantragten Maßnahmen stehen die Versorgungsprozesse in den Praxen
für Allgemeinmedizin sowie an der Schnittstelle zwischen der stationären kardiologischen Versorgung und der
ambulanten Versorgung. Es wird ein Forschungsnetzwerk aus Allgemeinmediziner*innen, einem stationären
kardiologischen Versorgungszentrum (Klinik für Kardiologie und Angiologie der Universitätsmedizin Magdeburg)
und einem Koordinations- und Evaluationszentrum (Institut für Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung,
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg) gegründet.
Hierdurch ergibt sich eine interdisziplinäre und -sektorale Vernetzung, die eine bedarfsgerechte Pa-
tient*innenversorgung fördert. Die gewonnenen Erkenntnisse können zudem Ansatzpunkte für Maßnahmen zur
Weiterentwicklung der medizinischen Versorgung liefern, die eine Absicherung der Gesundheitsversorgung in
Sachsen-Anhalt unterstützen.


Das Projekt gliedert sich in folgende Module:
1. Feldphase: Hospitation von Assistenzärzt*nnen in der Weiterbildung Innere Medizin und Kardiologie als


KARdiologische LandAssistent*innen (”KARLA”) in eine Praxis für Allgemeinmedizin
2. Die Evaluation der Gesundheit(-sversorgung) von Menschen mit kardiologischen Erkrankungen (>50 Jahre)


in Sachsen-Anhalt auf Basis einer Fragebogenerhebung zu sozialmedizinischen und kardiologischen Aspek-
ten.


3. Erstellung einer systematischen Übersichtsarbeit zu Versorgungsmodellen für Menschen mit kardiologischen
Erkrankungen im ambulanten Sektor


4. Eine qualitative Bedarfsanalyse, die die kardiologische Versorgung im ambulanten Sektor in Sachsen-Anhalt
aus Sicht der Patient*innen und der Gesundheitsprofessionen untersucht.


5. Eine Versorgungsanalyse auf Basis von Sekundärdaten


Das Projekt KARLA ist ein Kooperationsprojekt zwischen dem Institut für Sozialmedizin und Gesundheitssystem-
forschung der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg und der Universitätsklinik für Kardiologie und Angiologie
der Universitätsmedizin Magdeburg, in gemeinsamer Leitung von Prof. Apfelbacher und Prof. Braun-Dullaeus.
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Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher
Projektbearbeitung: Dr. Michaela Gabes
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.10.2019 - 30.09.2022


HidroQoL - Validierung eines PRO-Tools zur Hyperhidrose


Ziel dieses Forschungsprojektes ist die psychometrische Validierung des Hyperhidrosis Quality of Life Index
(HidroQoL) in einer Stichprobe von Patienten mit klinisch diagnostizierter primärer axillärer Hyperhidrose zur
Anwendung des HidroQoL in klinischen Studien als PRO-Tool. Grundlage dafür bildet eine Placebo-kontrollierte,
randomisierte klinische Phase 3a Studie und eine open-label Phase 3b Studie der Firma Dr. August Wolff
GmbH & Co. KG Arzneimittel. Verschiedene Messeigenschaften des HidroQoL, wie Strukturvalidität,
interne Konsistenz, Test-Retest Reliabilität, Konstruktvalidität, Änderungssensitivität und der kleinste klinisch
bedeutsame Unterschied sollen bestimmt werden und die klinische Anwendbarkeit des HidroQoL bestätigen. Das
Projekt wird voraussichtlich bis September 2021 fortgeführt.


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher, Dr. Astrid Eich-Krohm
Projektbearbeitung: Dr. Mandy Bade, B.A. Falk Bauermeister, B.A. Angela Ulrich, B.A. Daria Schrage,


M.A. Julia Piel
Kooperationen: Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE), Magdeburg; Klinik


für Neurologie, Universitätsklinikum Magdeburg; Stabsstelle Pflegeforschung, Univer-
sitätsklinikum Halle; Inst. f. Gesundheits- und Pflegewissenschaft, Universität Halle;
Interdisziplinäres Zentrum für Altern Halle (IZAH), Universität Halle; Leibniz-Institut
für Neurobiologie, Magdeburg; Klinik für Nieren- und Hochdruckkrankheiten, Dia-
betologie und Endokrinologie, Universitätskllinikum Magdeburg; Klinik für Gastroen-
terologie, Hepatologie und Infektiologie, Universitätsklinikum Magdeburg; Leibniz-
Institut für Pflanzenbiochemie, Halle; Burg Giebichenstein, Hochschule für Kunst
und Design, Halle; Leibniz-Institut für Pflanzengenetik und Kulturpflanzenforschung,
Gatersleben; Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie, Universitätsklinikum
Magdeburg; Inst. f. Rehabilitationsmedizin, Universität Halle; Inst. f. Psycholo-
gie, Universität Halle; Inst. f. Molekulare und Klinische Immunologie, Universität
Magdeburg; Inst. f. kognitive Neurologie und Demenzforschung (IkND), Universität
Magdeburg; METOP GmbH, Magdeburg; Klinik für Herz- und Thoraxchirugie, Uni-
versitätsklinikum Halle; Dorothea Erxleben Lernzentrum Halle, Medizinische Fakultät
Halle; Klinik für Hämatologie und Onkologie, Universitätsklinikum Magdeburg; Klinik
für Kardiologie und Angiologie, Universitätsklinikum Magdeburg


Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.06.2019 - 30.09.2022


Forschungsverbund ”Autonomie im Alter” - Zentralprojekt (2. Förderperiode)


Seit Anfang 2016 entwickeln 19 Projekte aus ganz Sachsen-Anhalt im Forschungsverbund Autonomie im Alter
Strategien zum Umgang mit den Herausforderungen des demografischen Wandels. Gefördert wird der Verbund
zu 15 Prozent vom Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung und zu 85 Prozent von der
EFRE/ESF Förderung für Regionale Entwicklungen der Europäischen Union. Im Fokus steht das gemeinsame
Ziel, die Selbstständigkeit älterer Menschen in der Häuslichkeit zu stärken.
Ziel des Verbundes ist - anknüpfend an den Strategie- und Aktionsplan für gesundes Altern in der Europäischen
Region (2012-2020) der WHO - innerhalb der insgesamt 6-jährigen Projektlaufzeit ein dynamisches Netzwerk zu
initiieren, in dem Wissenschaft, Wirtschaft und die Lebenswelt der Bürger*innen miteinander interagieren. Hier-
aus ergeben sich neue Netzwerk- und Kooperationsbeziehungen in Sachsen-Anhalt und die sektorenübergreifende
Weitergabe von Wissen wird gestärkt.
Das aktuelle Projekt schließt an eine erste Förderperiode an. Die Zusammenarbeit in diesem Forschungsverbund
wird in der zweiten Förderperiode vom Verbundkoordinator Prof. Dr. Christian Apfelbacher und dem Team
des Zentralprojektes ”Autonomie im Alter” (AiA) unter Leitung von Dr. Astrid Eich-Krohm am ISMG der
Medizinischen Fakultät der OvGU projektbegleitend erforscht. Darüber hinaus setzt sich das Team des
Zentralprojektes AiA mit aktuellen Alter(n)sbildern auseinander.


Mehr Information finden Sie auf der Homepage des Verbundes: http://autonomie-im-alter.ovgu.de oder
auf Twitter: : Follow @AutonomieA
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Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher
Projektbearbeitung: M.Sc. Claudia Hasenpusch, M.Sc. Ilona Hrudey, M.A. Julia Piel, Dr. Madlen Hörold,


MPH Karl Philipp Drewitz
Förderer: Haushalt - 01.04.2020 - 31.03.2022


COVID-19-Health Care Professionals - Vorbereitungs- und Bewältigungsstrategien von Gesundheitsdien-
stleistenden bezüglich der Versorgungssituation auf Intensivstation während der Coronavirus-Pandemie
in Deutschland: Qualitative Experten:inneninterviews


Auch in Deutschland bereiten sich die Krankenhäuser auf eine Mehr- oder Überlastung insbesondere der
Intensivstationen vor. Allerdings bestehen hinsichtlich der Vorbereitungs- und Bewältigungsstrategien von
Gesundheitsdienstleistenden während einer Pandemie noch Forschungslücken. In welchem Ausmaß die
Gesundheitsprofessionen jedoch jetzt auf diese neue Versorgungssituation vorbereitet sind oder vorbereitet
werden können, wird entscheidend dafür sein, ob eine flächendeckende Versorgung der zu erwartenden Anzahl
von COVID-19 Patient:innen geleistet werden kann. Dabei spielt neben der strukturellen sowie der professionellen
medizinischen sowie emotionalen Vorbereitung und Unterstützung der Gesundheitsdienstleistenden hinsichtlich
von Bewältigungsstrategien eine Rolle.
Die Studie COVID-19-HCP möchte am Beispiel der aktuellen Pandemie COVID-19 in der Vorbereitungs- und
akuten Versorgungsphase die subjektive Perspektive der Gesundheitsdienstleistenden in Bezug auf das eigene
berufliche Handeln beleuchten. Ziel ist es, zu verstehen, wie Gesundheitsdienstleistende mit direkter oder
indirekter Beteiligung an der Behandlung von kritisch an COVID-19 erkrankten Patient:innen ihr professionelles
Handeln an ihre besondere Arbeitssituation anpassen und neu strukturieren. Mit Erkenntnissen über die Art und
Weise, wie diese Menschen mit ihren Erfahrungen umgehen, wollen wir zur Identifikation von Vulnerabilitäts- und
Bewältigungsfaktoren beitragen, damit Strategien und Hilfestellungen zur Bewältigung dieser Faktoren entwickelt
und bereitgestellt werden können, sowie die Versorgungssituation weiterhin auf höchstem Niveau sichergestellt
werden kann.
Es werden zu zwei Zeitpunkten im Abstand von ca. 10 Wochen qualitative Interviews mit Gesundheitsdienstleis-
tenden (Ärzt:innen, Pflegekräften, Medizinstudierenden) geführt, die entweder auf einer Intensivstation arbeiten
und allgemein in die Vorbereitungen auf die Corona-Pandemie involviert sind oder direkt in der Akutversorgung
von intensiv- und überwachungspflichtigen COVID-19 Patient:innen tätig sind.
Wir wollen mithilfe unserer Studie Ansatzpunkte für Maßnahmen zur Entwicklung und/oder Verbesserung
von Unterstützungsangeboten für Gesundheitsdienstleistende identifizieren. Darüber hinaus könnte die
Studie dazu beitragen, allgemeine Rahmenbedingungen/Strukturen und Ressourcen zu verbessern, damit
Gesundheitsdienstleistende unter den Gegebenheiten einer Pandemie oder anderen extremen Belastungssituation
ihrer Arbeit adäquat nachkommen können und dabei gesund zu bleiben.


Projektleitung: Dr. Astrid Eich-Krohm
Projektbearbeitung: M.Sc. M.Sc. Helene[97715], von Stülpnagel
Kooperationen: Alten-Service-Zentrum (ASZ Kannenstieg im Bürgerhaus Nord) des Paritätischen
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.08.2019 - 30.09.2022


Soziale Teilhabe und selbstbestimmtes Alter(n) durch partizipativ entwickelte soziale und digitale
Angebote im Quartier Kannenstieg (STARK)


Aufbauend auf den Erkenntnissen einer durchgeführten qualitativen Studie in Förderperiode 1 stellt soziale
Isolation im Alter in strukturschwachen Stadtteilen ein gesellschaftliches Problem dar, dem alltagsbezogen,
kontextspezifisch und zielgruppenzentriert begegnet werden muss. Denn so heterogen die Lebenslagen älterer
Menschen sind, so divers sind auch die Ursachen und Folgen von Isolation. Mit diesen Ergebnissen wurde für
”STARK” ein Kooperationsbündnis mit dem Alten-und Service-Zentrum (ASZ) im Bürgerhaus Kannenstieg,
Magdeburg, konstituiert, durch das ein direkter Zugang zu älteren Menschen im Quartier sichergestellt ist.
Der Stadtteil Kannenstieg liegt im Magdeburger Norden und ist in besonderer Weise von der demografischen
Alterung betroffen. Der Stadtteil wird dominiert von vielgeschossigen Hochhäusern, die größtenteils renoviert
wurden und von fünf Wohnbaugesellschaften verwaltet werden. Die anonymen Wohnstrukturen begünstigen das
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Ausbleiben von Kommunikation zwischen der heterogenen Bewohner*innenschaft (Landeshauptstadt Magdeburg,
2009). In einem anonymen Wohnumfeld können fehlende oder sporadische Sozialkontakte bei älteren Menschen
Gefühle von Einsamkeit und Deprivation auslösen. Dauerhafte soziale Isolation im Alter birgt ein erhöhtes
Risiko für körperliche und psychische Beeinträchtigungen, die unentdeckt und unbehandelt zu gesundheitlichen
Notsituationen in der Häuslichkeit führen können.´


”STARK” ist ein Teilprojekt im Forschungsverbund Autonomie im Alter. Im Projekt wird das Ziel ver-
folgt, älteren isoliert lebenden Menschen mit Instrumenten der partizipativen Sozial- und Gesundheitsforschung
den Zugang zu und die aktive Mitgestaltung von lokalen Hilfs- und Unterstützungsangeboten im Austausch
mit anderen Stadtteilbewohner*innen sowie professionellen Stadtteilgestalter*innen zu ermöglichen und so
Autonomie im Alter zu fördern.
In der ersten Projektphase stehen der Aufbau und die Festigung von Vertrauen zu den beteiligten Menschen
im Projekt im Mittelpunkt. Ältere Stadtteilbewohner*innen sollen im Rahmen einer regelmäßig stattfindenden
STARK-Arbeitsgruppe zu Co-Forschenden qualifiziert und befähigt werden, in einer leitfadengestützten
peer-to-peer-Interviewstudie isoliert lebende Stadtteilbewohner*innen zu Hilfe- und Unterstützungsbedarfen
zu befragen. Die Ergebnisse werden anschließend partizipativ ausgewertet. Die Co-Forschenden nutzen
den Kontakt zu ihren peers, um diese zur Teilnahme an der STARK-Werkstatt zu motivieren. Im Rahmen
der Werkstätten können schließlich teilhabe- und gesundheitsfördernde Initiativen erprobt und umgesetzt werden.


Die Ergebnisse im STARK-Projekt können neue Erkenntnisse bei der Ansprache, Zugangsgestaltung
und Einbindung der schwer erreichbaren Zielgruppe sozial isoliert im Stadtteil lebender älterer Menschen
generieren. Durch das Zusammentreffen von aktiven und isoliert lebenden älteren Stadtteilbewohner*innen
können an den Bedarfen ausgerichtete, passgenaue Lösungen entwickelt werden, um soziale Teilhabe, Autonomie
und Gesundheit älterer Menschen im Stadtteil Kannenstieg zu fördern.


Projekt STARK ist ein Teilprojekt im Forschungsverbund Autonomie im Alter (AiA) und befindet sich
in der zweiten Förderperiode.


Als Teil des Forschungsverbunds in Sachsen-Anhalt möchte das Projekt STARK stadtteilbezogen die
soziale Teilhabe älterer sozial isoliert lebender Menschen im Stadtteil Kannenstieg stärken. Damit unterstützt
das Teilprojekt das übergeordnete Ziel der Autonomieförderung im Alter des Forschungsverbunds.


Projektleitung: Dr. Astrid Eich-Krohm
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.01.2016 - 30.09.2022


Zentralprojekt des Forschungsverbundes ”Autonomie im Alter”


Das Zentralprojekt koordiniert den Verbund und unterstützt die Projekte bei administrativen Fragen und fördert
Synergien zwischen den Projekten durch Verbundtreffen:


• Angebot für Nachwuchswissenschaftler:innen: AiAcampus
• Forschung zur Kurzzeitpflege in Sachsen-Anhalt
• Forschung zur Lebenswelt alter Menschen 70+
• Evaluierung des Verbundes
• Auswirkungen der Covid-19 Pandemie auf die Projekte
• Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft und Wirtschaft


240







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Projektleitung: M.A. Maria Schimmelpfennig
Förderer: Bund - 03.05.2021 - 31.12.2022


Landesstrategie für Gesundheit(skompetenz) - LSG, Teilprojekt im Verbundvorhaben ”TransInno_LSA”
der BMBF Förderinitiative Innovative Hochschule


Das Projekt ”LSG - Landesstrategie für Gesundheit(skompetenz)” fokussiert auf Grundlage des Nationalen
Aktionsplans Gesundheitskompetenz (NAP) die nachhaltige Stärkung der Gesundheitskompetenz der Bevölkerung
im Bundesland Sachsen-Anhalt. Die inhaltliche Umsetzung erfolgt in den Handlungsfeldern Forschung,
Wissenstransfer und Vernetzung.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Enno Swart, Prof. Dr. Stefanie March, Dr. Christoph
Stallmann


Kooperationen: Fachgebiet Management im Gesundheitswesen, Technische Universität (TU) Berlin;
Hochschule Hannover, Fakultät III, Abteilung Information und Kommunikation
(IK); Department für Public Health, Versorgungsforschung und Health Technol-
ogy Assessment, UMIT, Hall in Tirol; Institut für Sozialmedizin und Gesund-
heitsökonomie, OVGO, Medizinische Fakultät; Institut für Versorgungsforschung
und Gesundheitsökonomie, deutsches Diebetes-Zentrum (DDZ), Leibniz-Zentrum
für Diabetes-Forschung an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf; Zentralinsti-
tut für die kassenärztliche Versorgung in Deutschland (Zi), Fachbereich Versorgungs-
forschung, Systemanalyse und Data Science; TMF - Technologie- und Methoden-
plattform für die vernetzte medizinische Forschung e. V.,; Inst. f. Medizinsozi-
ologie, Versorgungsforschung und Rehabilitationswissenschaft (IMVR), Humanwis-
senschaftliche Fakultät und Medizinische Fakultät, Universität zu Köln; Inst. f. Ver-
sorgungsforschung und Gesundheitsökonomie, Centre for Health and Society, Medi-
zinische Fakultät, Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf; Arbeitsgruppe Erhebung
und Nutzung von Sekundärdaten (AGENS) der DGSMP und DGEpi; PMV forschungs-
gruppe, Universität zu Köln; Arbeitsgruppe Validierung und Linkage von Sekundär-
daten des Deutschen Netzwerks für Versorgungsforschung (DNVF)


Förderer: Haushalt - 01.01.2020 - 31.12.2025


Forschungsdatenzentrum Gesundheit


Es soll eine Vision eines Forschungsdatenzentrum Gesundheit aus Sicht der Forschung entwickelt werden.
Dabei sollen Potentiale aufgezeigt werden und Ideen für die weitere zukunftsfähige Ausgestaltung und
(Weiter-)Entwicklung.
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Projektleitung: Prof. Dr. Stefanie March, Dr. Christoph Stallmann, apl. Prof. Dr. habil. Enno
Swart


Kooperationen: Arbeitsgruppe Erhebung und Nutzung von Sekundärdaten (AGENS) der DGSMP und
DGEpi; Arbeitsgruppe Validierung und Linkage von Sekundärdaten des Deutschen
Netzwerks für Versorgungsforschung (DNVF); Inst. f. Versorgungsforschung und
Gesundheitsökonomie, Centre for Health and Society, Medizinische Fakultät, Heinrich-
Heine-Universität Düsseldorf; PMV forschungsgruppe, Universität zu Köln; Zentrum
für Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung (ZEGV), Universitätsklinikum und Medi-
zinische Fakultät Carl Gustav Carus, TU Dresden; Inst. f. Public Health und
Pflegeforschung (IPP), Universität Bremen; Inst. f. Medizinsoziologie, Versorgungs-
forschung und Rehabilitationswissenschaft (IMVR), Humanwissenschaftliche Fakultät
und Medizinische Fakultät, Universität zu Köln; Center for Health Economics Re-
search Hannover (CHERH), Leibniz Universität Hannover; Leibniz-Institut für Präven-
tionsforschung und Epidemiologie - BIPS, Abteilung Biometrie und EDV; Institut
für Versorgungsforschung und Gesundheitsökonomie, deutsches Diebetes-Zentrum
(DDZ), Leibniz-Zentrum für Diabetes-Forschung an der Heinrich-Heine-Universität
Düsseldorf; Depatment für Angewandte Gesundheitswissenschaften, Studienbere-
ich Physiotherapie, Hochschule für Gesundheit Bochum; Institut für Community
Medicine, Universitätsmedizin Greifswald; TMF - Technologie- und Methodenplat-
tform für die vernetzte medizinische Forschung e. V.,; Institut für Arbeitsmarkt- und
Berufsforschung (IAB) der Bundesagentur für Arbeit; Epidemiologisches Krebsregis-
ter Niedersachsen, Registerstelle; Fakultät für Medizin und Gesundheitswissenschaft,
Department für Versorgungsforschung, Carl von Ossietzky Universität Oldenburg;
DAK Gesundheit, Vorstandsreferat Versorgungsforschung; Zentralinstitut für die
kassenärztliche Versorgung in Deutschland (Zi), Fachbereich Versorgungsforschung,
Systemanalyse und Data Science; IGES Institut GmbH; Berlin-Brandenburger Herz-
infarktregister e.V.; Techniker Krankenkasse (TK), Versorgungsmanagement; Institut
für Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung (ISMG), Otto-von-Guericke Uni-
versität Magdeburg


Förderer: Haushalt - 01.01.2017 - 31.12.2023


Erstellung einer Guten Praxis Datenlinkage und deren Implementierung als Forschungsstandard


Die Zusammenführung von Primär- und Sekundärdaten wird vielfach als Chance für die epidemiologische
Forschung gesehen. Der Ansatz eines von Anfang an angelegten Datenlinkage von Primär- und Sekundärdaten wird
allerdings in Deutschland erst seit wenigen Jahren verfolgt. Die damit verbundenen organisatorischen und daten-
schutzrechtlichen Herausforderungen sind beträchtlich und erfordern eine profunde Kenntnis von Voraussetzungen
und Möglichkeiten, aber auch Limitationen der Sekundärdatenanalyse. Aufgrund der vielfältigen Erfahrungen am
ISMG mit Datenlinkage wurde unter dessen Federführung eine ”Gute Praxis Datenlinkage” (https://www.thieme-
connect.de/products/ejournals/html/10.1055/a-0962-9933) in Ergänzung des im Jahr 2018 veröffentlichten
”Status Quo Datenlinkage” (https://www.thieme-connect.de/products/ejournals/html/10.1055/s-0043-125070
) entwickelt, die für Forscher_innen Handlungsempfehlungen für derartige Studiendesigns geben soll. Die
Entwicklung wird wurde vorangetrieben durch eine gemeinsame Projektgruppe, bestehend aus 22 Experten
der Arbeitsgruppen ”Erhebung und Nutzung von Sekundärdaten” (AGENS) der Deutschen Gesellschaft für
Sozialmedizin und Prävention (DGSMP) und der Deutschen Gesellschaft für Epidemiologie (DGEpi) und
”Validierung und Linkage von Sekundärdaten” des Deutschen Netzwerks für Versorgungsforschung (DNVF)
sowie der TMF - Technologie- und Methodenplattform für die vernetzte medizinische Forschung e.V.


Erstellung einer Guten Praxis Datenlinkage


(eigentlicher Start 01.01.2016)
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Projektleitung: Dr. Christoph Stallmann, apl. Prof. Dr. habil. Enno Swart, Prof. Dr. Stefanie
March


Projektbearbeitung: Henriette Faßhauer, M.Sc. Claudia Hasenpusch, M.A. Svenja Walter, M.Sc. Ilona
Hrudey


Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.08.2020 - 30.09.2022


Prävention im Alter Sachsen-Anhalt (PrimA LSA)


Sachsen-Anhalt steht als ein vom demografischen Wandel besonders betroffenes Bundesland vor großen
Herausforderungen wie der Zunahme an älteren, nicht mehr erwerbstätigen Menschen, die eine besonders
vulnerable Gruppe für Infektions-, Herz-Kreislauf- sowie Krebserkrankungen darstellen. Eine deutlich schneller
als im Bundesdurchschnitt alternde Bevölkerung mit steigendem Versorgungsbedarf trifft auf eine zunehmend
strukturell begrenzte medizinische Infrastruktur. Daher kann angenommen werden, dass die Inanspruchnahme
von Präventionsleistungen wie Impfungen, Früherkennungsuntersuchungen und Gesundheits-Check-ups bei enger
werdender Versorgungslage aus dem Fokus der Einwohner*innen und Ärzt*innen gerät.


Im Projekt ”Prävention im Alter Sachsen-Anhalt” (PrimA LSA), einem Teilprojekt im Forschungsver-
bund Autonomie im Alter, sollen die Determinanten der Inanspruchnahme von Präventionsleistungen in
Sachsen-Anhalt analysiert und die Gründe für eine unzureichende Nutzung in der Altersgruppe 55 plus ermittelt
werden.


Die tatsächliche Inanspruchnahme präventiver Leistungen wird anhand von Abrechnungsdaten des Zen-
tralinstituts für die kassenärztliche Versorgung (Zi) analysiert. Für die Untersuchung der Gründe und Barrieren
bei der Inanspruchnahme werden quantitative und qualitative Primärdaten erhoben. Hierbei wird eine Stichprobe
der Bevölkerung ab 55 Jahren aus ausgewählten städtischen und ländlichen Regionen Sachsen-Anhalts
schriftlich befragt. Im Rahmen der qualitativen Erhebung werden die Perspektiven der Adressat*innen und
Akteur*innen aus dem Sozial- und Gesundheitswesen vertiefend exploriert. Zusätzlich erfolgen eine Evaluation
von Informationsangeboten und die (Weiter-)Entwicklung von Informationsprodukten. Umsetzungsstrategien
werden im Rahmen von Expert*innenworkshops mit den Kooperationspartner*innen abgeleitet.


Die Ergebnisse der Studie sollen dazu beitragen, Präventionspotenziale in der alternden Bevölkerung zu
identifizieren und Ansatzpunkte für Maßnahmen zur Verbesserung bzw. Weiterentwicklung von Angeboten der
Prävention und Gesundheitsförderung sowie deren Inanspruchnahme in Sachsen-Anhalt abzuleiten.


PrimA LSA ist ein gemeinsames Projekt der Hochschule Magdeburg-Stendal am Fachbereich Soziale
Arbeit, Gesundheit und Medien und des Instituts für Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung der
Medizinischen Fakultät der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg. Das Projekt wird durch eine Reihe an
regionalen Kooperationspartner*innen unterstützt. PrimA LSA wird durch den Europäischen Fonds für regionale
Entwicklung (EFRE) gefördert. (Vorhabennummer ISMG: ZS/2019/07/99610, Vorhabennummer Hochschule
Magdeburg-Stendal: ZS/2020/06/145442)


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Enno Swart
Projektbearbeitung: B.A. Denise Kubat
Kooperationen: Zentrum für evidenzbasierte Gesundheitsversorgung, Technische Universität Dresden;


Wissenschaftlichen Inst. f. Gesundheitsökonomie und Gesundheitssystemforschung
(WIG2 GmbH), Leipzig


Förderer: Sonstige - 01.08.2021 - 31.12.2025


EVA_Pfalz - Wissenschaftliche Evaluation Modellvorhaben nach § 64b SGB V am Pfalzklinikum


Mit der Einführung des § 64b SGB V im Rahmen des Psych-Entgeltgesetzes wurde die Möglichkeit geschaffen,
Modellvorhaben auch für die Weiterentwicklung der Versorgung psychisch kranker Menschen zu vereinbaren.
Unter der besonderen Berücksichtigung der Kinder- und Jugendpsychiatrie soll in jedem Bundesland mindestens
ein Modellvertrag nach § 64b SGB V geschlossen werden.
Zum 01.01.2020 wurde ein solcher Modellvertrag mit dem Pfalzklinikum in Rheinland-Pfalz geschlossen. Schw-
erpunkt des Modellvertrags ist die patient:innenorientierte sowie behandlungsphasen- und sektorenübergreifende
Versorgung von Menschen mit psychischen Erkrankungen, bei denen aufgrund dieser Erkrankung ein voll- oder
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teilstationärer psychiatrischer Behandlungsbedarf oder die Notwendigkeit einer aufsuchenden oder ambulanten
Behandlung besteht. Berücksichtigt werden hierbei sowohl Kinder, Jugendliche als auch Erwachsene.
Ziel des Vertrags ist die Implementierung und Weiterentwicklung einer verbesserten Patient:innenversorgung im
Rahmen des Regionalbudgets. Das Modell zielt auf eine Stärkung der Patient:innenversorgung, besonders in der
aufsuchenden Behandlung, ab und ermöglicht den Behandelnden Gestaltungsspielräume, um so die Behandlung
in ihrer Art, Dauer und Intensität besser an den Behandlungsbedarf der:des Patient:in anpassen zu können. Des
Weiteren zielt das Modellprojekt auf eine ”kontinuierliche Behandlung und Stabilisierung der Patient:innen unter
Berücksichtigung ihres sozialen und beruflichen Umfelds, die Schaffung einer Behandlerkontinuität, die Erhöhung
der Akzeptanz der patient:innenorientierten, psychotherapeutischen und soziotherapeutischen Interventionen”.
Weiterhin soll die veränderte Finanzierung (Regionalbudget) zu einer effektiveren Verwendung eingesetzter
finanzieller Mittel führen.
Entsprechend des § 65 SGB V müssen alle Modellvorhaben nach § 64b SGB V wissenschaftlich begleitend von
einem unabhängigen Sachverständigen evaluiert werden. Diese Evaluation wird nun im vorliegenden Feinkonzept
(Studienprotokoll) dargestellt. Ziel der Evaluation des Modellvorhabens am Pfalzklinikum ist, anhand von
anonymisierten Routinedaten die Erreichung der Ziele des Modellvorhabens zu untersuchen.
Die Evaluationsstudie wird in Zusammenarbeit zwischen drei Institutionen an drei Standorten umgesetzt.
Alle drei Institutionen gelten als Auftragnehmer. Dabei übernimmt das Zentrum für Evidenzbasierte
Gesundheitsversorgung (ZEGV; Universitätsklinikum Carl Gustav Carus an der Technischen Universität Dresden)
die Projektleitung und Gesamtkoordination sowie die Leitung der Analyse zur Effektivität. Das Institut für
Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung (ISMG; Otto-von-Guericke Universität Magdeburg) ist für die
Datenaufbereitung und -übermittlung verantwortlich. Das Wissenschaftliche Institut für Gesundheitsökonomie
und Gesundheitssystemforschung (WIG2; Leipzig) verantwortet die Analysen zur Kosten und Kosteneffektivität.
Weiterhin unterstützt die Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie (Universitätsklinikum Carl
Gustav Carus an der Technischen Universität Dresden) die Evaluation beratend.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Enno Swart
Projektbearbeitung: M.A. Lena Kannengießer, M.A. Ruben Ulbrich, M.A. Ludwig Goldhahn
Kooperationen: Sepsis-Stiftung, Berlin; Institut für Infektionsmedizin und Krankenhaushygiene Insti-


tut für Allgemeinmedizin, Universitätsklinikum Jena; Wissenschaftliches Institut der
AOK (WIdO), Berlin


Förderer: Innovationsausschuss beim Gemeinsamen Bundesausschuss - 01.09.2022 - 31.08.2025


AVENIR - Verbesserung der Versorgung von Sepsispatienten: Analyse von Versorgungspfaden,
-erfahrungen und -bedarfen von Patienten mit und nach Sepsiserkrankung


Mehr als 300.000 Menschen in Deutschland erkranken jährlich an einer Sepsis - der schwersten Verlaufsform einer
Infektion. Im Volksmund ”Blutvergiftung” genannt, ist sie eine der häufigsten Todesursachen in Deutschland.
Die unspezifischen Symptome zu Krankheitsbeginn machen die frühzeitige adäquate Behandlung der Sepsis zu
einer interdisziplinären Herausforderung. 50 bis 60 Prozent der Patient*innen überleben die Erkrankung, können
danach jedoch unter erheblichen und oft chronischen körperlichen, geistigen und seelischen Beeinträchtigungen
leiden. Für diese Patient*innen fehlt bisher ein strukturiertes Behandlungs- und Nachsorgekonzept.


Im Rahmen des AVENIR Projektes sollen Versorgungspfade von Sepsispatient*innen anhand der im
Gesundheitssystem erhobenen Daten nachvollzogen werden. Zudem sollen Sepsis Überlebende und deren
Angehörige sowie Versorgende von Sepsispatient*innen hinsichtlich ihrer Erfahrungen und Zufriedenheit mit
der Behandlung qualitativ befragt werden. Ziel ist es durch die umfassende Analyse der Versorgungspfade und
Erfahrungsberichten Bedarfe zu ermitteln und Optimierungspotentiale aufzudecken. Die Ergebnisse bilden die
Grundlage für die Entwicklung von Informations- und Edukationsmaterialien, die langfristig zu einer Verbesserung
der Versorgungsstrukturen beitragen sollen.
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Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Enno Swart
Projektbearbeitung: Antonia Zehe
Förderer: Haushalt - 01.10.2022 - 31.12.2024


Psychosoziale Gesundheit illegalisierter Menschen in Sachsen-Anhalt. Einflussfaktoren, Versorgungslage
und Lösungsansätze


Obwohl die Forschung zur Lebensrealität illegalisiert lebender Menschen in Deutschland in den letzten
Jahren zugenommen hat, ist das Themenfeld psychosoziale Gesundheit ein bisher wenig beleuchteter Bereich.
Für den Raum Sachsen-Anhalt liegen aktuell (Stand Oktober 2022) keine Forschungsergebnisse zu dieser
Thematik vor. In der Studie werden durch den Einsatz von halbstrukturierten leitfadengestützten Interviews die
Themenfelder ”Einschätzung der psychosozialen Gesundheit und Einflussfaktoren”, ”Aktuelle Versorgungslage
in Sachsen-Anhalt” und ”Mögliche Lösungsansätze für eine verbesserte psychosoziale Gesundheitsversorgung”
illegalisierter Menschen in Sachsen-Anhalt beleuchtet. Es ist geplant, zum einen selbst in der Illegalität lebende
Menschen zu befragen, zum anderen Expert:innen, die in der Unterstützungsarbeit bzw. Versorgung von
Menschen ohne Papieren haupt- oder ehrenamtlich arbeiten.


Die Befragung wird vom Institut für Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung (ISMG) der Otto-
von-Guericke Universität Magdeburg durchgeführt. Für die Datenerhebung, -verarbeitung und -analyse ist
ebenfalls ausschließlich das ISMG zuständig. Die Finanzierung der Studie erfolgt über Eigenmittel des ISMG im
Rahmen einer medizinischen Dissertation.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Enno Swart
Projektbearbeitung: Laura Vienken
Kooperationen: Institut für Allgemeinmedizin, Uniklinikum Halle/S
Förderer: Haushalt - 01.07.2022 - 31.12.2024


Analyse hemmender und fördernder Faktoren von angehenden Ärzt:innen für ihre Niederlassungsbere-
itschaft in Sachsen-Anhalt


Es wird eine Befragung von angehenden Ärzt:innen hinsichtlich ihrer Niederlassungsbereitschaft in Sachsen-
Anhalt geplant. Die Phase 1 des Studiendesigns umfasst zunächst zwei Teile, zum einen die quantitative
Befragung von Medizinstudierenden im 5. Studienjahr der Otto-von-Guericke Universität (OVGU) und der
Martin-Luther-Universität (MLU) mittels Fragebogen (Modul 1), und zum andern die qualitative Befragung
mittels halbstrukturierter leitfadengestützter Einzelinterviews mit Studierenden im 5. Studienjahres und
ehemaligen Studierenden, die bereits vor zwei Jahren an der Befragung ”Analyse der Niederlassungsbereitschaft
von Medizinstudierenden in Sachsen-Anhalt” mittels Fragebogen teilgenommen haben (Modul 2). Die Befragung
wird in Zusammenarbeit des Instituts für Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung (ISMG) der OVGU und
des Instituts für Allgemeinmedizin (IAM) der MLU durchgeführt; die Datenerhebung, -verarbeitung und -analyse
obliegt allein dem ISMG.


Unter Voraussetzung der Einwilligung für eine erneute Kontaktaufnahme kann nach drei Jahren (2026)
in der Phase 2 eine erneute Befragung der Interview-Teilnehmer:innen durchgeführt werden, um individuelle
Veränderungen in der Niederlassungsbereitschaft abzubilden.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Enno Swart
Projektbearbeitung: Vanessa Hickmann
Förderer: Haushalt - 01.01.2022 - 31.12.2024


Rolle der Allgemeinmediziner*innen in der Prävention im Alter aus Sicht von Ärzt*innen und
Patient*innen am Beispiel der Altmark in Sachsen-Anhalt


Dieses Promotionsvorhaben ist eine Ergänzung zu dem Projekt ”Prävention im Alter Sachsen-Anhalt”
(PrimA LSA). Die Hauptforschungsfrage im Rahmen der Dissertation ist die Untersuchung der Rolle der
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Allgemeinmediziner*inne in der Prävention im Alter aus Sicht von Ärzt*innen und Patient*innen am Beispiel
der Altmark in Sachsen-Anhalt. Dabei repräsentiert die Altmark als Prototyp strukturschwache Regionen
mit einer begrenzten vertragsärztlichen medizinischen Versorgung und einer schwächeren sozioökonomischen
Infrastruktur. Zu den berücksichtigten Präventionsmaßnahmen zählen als Maßnahmen der Primärprävention die
Lebensstilberatung und Impfungen sowie als Maßnahmen der Sekundärprävention Gesundheitsuntersuchungen
und Krebsfrüherkennungsuntersuchungen.


Die Lebensstilberatungen, die Impfungen, die Gesundheitsuntersuchung und zum Teil die Krebsfrüherkennung-
suntersuchungen werden häufig von Allgemeinmediziner*innen durchgeführt, womit diese einen bedeutenden
Beitrag zur Prävention leisten. Die konkrete Bedeutung der Allgemeinmediziner*innen hinsichtlich der
Präventionsleistungen soll aus Sicht der Allgemeinmediziner*innen, der niedergelassenen Fachärzt*innen mit
einem Präventionsbeitrag und der Patient*innen exploriert werden. Dabei werden die Patient*innen entsprechend
ihrem Alter in zwei Gruppen aufgeteilt, in die 55-65-Jährigen und die über 65-Jährigen, da davon auszugehen
ist, dass sich beide Gruppen hinsichtlich der Inanspruchnahme und der notwendigen Präventionsleistungen
unterscheiden. Außerdem wird ein besonderer Fokus darauf gelegt, inwieweit die besonderen Rahmenbedingungen
der vertragsärztlichen Versorgung im ländlichen Raum eine Rolle spielen. Die Ergebnisse sollen dazu beitragen,
herauszufinden, wie im ländlichen Raum das Angebot und die Inanspruchnahme präventiver Leistungen in der
Altersgruppe ab 55 Jahren gefördert werden können.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Enno Swart
Projektbearbeitung: B.A. Denise Kubat
Förderer: Sonstige - 01.08.2020 - 31.12.2024


EVA_TIBAS - Evaluation zur Beurteilung der Wirksamkeit eines Modellvorhabens in der Kinder- und
Jugendpsychiatrie in Baden-Württemberg


In dieser Studie wird die Frage untersucht, ob die Modellversorgung einer therapeutischen Intensivbehandlung im
Ambulanten Setting (TIBAS) in der Kinder- und Jugendpsychiatrie des Universitätsklinikums Tübingen gegenüber
der Regelversorgung Vorteile bietet. Die Ausrichtung der Modellversorgung ist eine stärker sektorenübergreifende
Leistungserbringung durch flexiblere Behandlungsintensitäten. Die Evaluation erfolgt auf der Basis anonymisierte
Routinedaten der gesetzlichen Krankenversicherung, ergänzt um quantitative und qualitative Primärdaten.


Die wesentlichen Ziele des Modellvorhabens sind die Verkürzung stationärer Verweildauer unter Einsatz
(intensiv-) ambulanter Behandlungsformen, Reduktion der kumulierten psychiatrischen Behandlungsdauer und
der Notfallaufnahmequote, Verringerung der Symptombelastung, beschleunigte Rückkehr in psychosoziale
Lebensbezüge und Steigerung der Lebensqualität. Durch qualitative Methoden werden die Zufriedenheit mit
dem und der subjektive Nutzen des Sozialen Dienstes der AOK Baden-Württemberg sowie die Zusammenarbeit
dieses Sozialen Dienstes mit dem UKT näher beleuchtet. Die Kosten der Modellversorgung sollen diejenigen der
Regelversorgung nicht übersteigen bzw. sollen bei maximal gleichen Kosten bessere Ergebnisse hinsichtlich der
genannten patientenbezogenen Ziele erzielt werden.


Die Gesamtprojektleitung liegt am Zentrum für Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung am Universität-
sklinikum Carl Gustav Carus an der Technischen Universität Dresden sowie der Klinik und Poliklinik
für Psychiatrie und Psychotherapie am Universitätsklinikum Carl Gustav Carus an der Technischen Univer-
sität Dresden. Das ISMG ist für die Entgegennahme, Prüfung und Aufbereitung der GKV-Routinedaten zuständig.


Projektleitung: Prof. Dr. Stefanie March, apl. Prof. Dr. habil. Enno Swart
Kooperationen: Hochschule Magdeburg-Stendal
Förderer: Sonstige - 01.04.2020 - 31.03.2024


DAK - Evaluation multimodaler Konzepte zur Behandlung unspezifischer Rückenschmerzen


Unspezifische Rückenbeschwerden sind in der Bevölkerung weit verbreitet. In der erwerbstätigen Bevölkerung
sind sie für einen hohen Anteil an Arbeitsunfähigkeitsepisoden und Arbeitsunfähigkeitstagen verantwortlich. Die
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Ursachen für die Beschwerden können in arbeits-bezogenen Beanspruchungen oder in individuellen Risikokon-
stellationen liegen, ebenso können sie als Präsentationssymptome bei psychosomatischen Belastungen auftreten.
In Deutschland ist die multimodale Behandlung bei unspezifischen Rückenschmerzen zurzeit nicht in die
Regelversorgung integriert. Krankenkassen können ihren Versicherten im Rahmen einer besonderen Versorgung
über den § 140a - SGB V aber diese Behandlungskonzepte anbieten. Bisher wurde jedoch nicht wissenschaftlich
untersucht, ob eine solche besondere Versorgung im Vergleich zur Regelversorgung effektiv ist. Im Rahmen
einer umfassenderen Evaluation dieser besonderen Versorgungsformen zum unspezifischen Rückenschmerz ist
das ISMG mit der Planung, Durchführung und Auswertung einer Befragung bei erwerbstätigen Versicherten
einer gesetzlichen Krankenkasse beauftragt. Befragt werden Teilnehmer an zwei Interventionsangeboten und
eine Kontrollgruppe ohne Intervention. Gegenstand der Befragung sind Krankheitssymptome und Schmerzen,
gesundheitsbezogene und allgemeine Lebensqualität und sowie subjektiv empfundene Arbeitsfähigkeit


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Enno Swart
Kooperationen: BARMER Ersatzkasse; Institut für Gesundheitsökonomie und Versorgungsforschung


des Universitätsklinikums Hamburg-Eppendorf; Institut für Epidemiologie und
Sozialmedizin der Universität Münster; Klinik f. Kinder- und Jugendspsychia-
trie, -psychosomatik u. –psychotherapie Universitätsklinikum Münster; Techniker
Krankenkasse (TK)


Förderer: Innovationsausschuss beim Gemeinsamen Bundesausschuss - 01.10.2022 - 31.12.2023


TRANSKIDS-CARE - Somatomedizinische Behandlung bei Geschlechtsdysphorie im Jugendalter:
Verbesserung der Versorgung durch epidemiologische und gesundheitsökonomische Evidenz


Die Versorgungspraxis für Minderjährige mit Geschlechtsdysphorie (GD) hat sich in den vergangenen Jahren
rapide verändert. Nach anerkanntem internationalem Leitlinienstandard kann bei Jugendlichen, bei denen nach
Eintritt der Pubertät deutliche Zeichen einer überdauernden GD festgestellt werden, unter Einhaltung definierter
Kriterien eine gestufte Hormonbehandlung indiziert werden, um einen sozialen Rollenwechsel ins trans*Geschlecht
medizinisch zu unterstützen. Diese besteht in der Regel aus einer Pubertätssuppression, gefolgt von einer
geschlechtsangleichenden Hormonbehandlung (HB)1. Gleichwohl gibt es in der Versorgungspraxis eine große
Entscheidungsunsicherheit für Behandelnde. Um Entscheidungssicherheit und Versorgungsqualität zu verbessern,
sind definierte Struktur- und Qualitätsstandards notwendig, für die eine epidemiologische Evidenzbasis fehlt.
So ist derzeit unklar, inwieweit ein insgesamt in den letzten 5 Jahren zu beobachtender rapider Anstieg an
Behandlungsfällen überregional repräsentativ ist. Zu den Gesundheitsleistungen bei begleiteten Transitionen
von Patient*innen mit GD gehört neben somatomedizinischen Interventionen (Hormonbehandlung und später
geschlechtsangleichende OPs) in der Regel eine psychiatrisch-psychotherapeutische Begleitung1. Zudem
können zu jedem Zeitpunkt vor oder nach der Transition psychosoziale Probleme und behandlungsbedürftige
Komorbiditäten auftreten1. Bisher existieren keine Kostenstudien, die diese Inanspruchnahme monetär bewerten.
Zudem soll der o.g. rapide Anstieg an Fallzahlen auch hinsichtlich seiner ökonomischen Relevanz untersucht
werden. Außerdem wird Evidenz dazu benötigt, welche Faktoren mit variierenden Folgekosten einer medizinisch
begleiteten Transition assoziiert sind.


Im Rahmen von TRANSKIDS-CARE sollen erstmalig die heterogene Versorgungsrealität sowie das
Spektrum der Verläufe medizinischer Inanspruchnahme auf epidemiologischer und gesundheitsökonomischer
Basis untersucht werden. In der Versorgungspraxis unterscheidet sich die Strukturqualität bei der psychischen
Gesundheitsversorgung zwischen Behandlungen an interdisziplinären Spezialzentren mit überregionalem
Einzugsgebiet und anderweitigen ambulanten psychiatrischen oder psychotherapeutischen Behandlungen.
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Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Enno Swart
Projektbearbeitung: Friederike von Wangenheim, M.A. Annemarie Feißel
Förderer: Sonstige - 01.11.2020 - 31.12.2023


ElMoo - Evaluation des Modellvertrags Gon-/Coxarthrose in Sachsen-Anhalt


In der Studie wird die Wirksamkeit eines IV-Vertrags nach §140a SGB V bei Cox- und Gonarthrose anhand einer
Sekundärdatenanalyse und einer Versichertenbefragung in zwei voneinander unabhängigen Modulen evaluiert
werden.


Gegenstand der Studie ist die Erprobung und wissenschaftliche Begleitung einer interdisziplinären
Zusammenarbeit zwischen Haus- und Fachärzten sowie Physiotherapeuten für eine intensive Betreuung
von Patienten mit drohender Hüft- bzw. Kniegelenks-Totalendoprothetik. Wesentliche Bestandteile dieser
Versorgungsform sind die fachärztliche Behandlung durch eine leitliniengerechte und standardisierte Diagnostik,
eine optimierte medikamentöse Therapie unter Berücksichtigung der Komorbiditäten und ein intensiviertes
physiotherapeutischen Behandlungsprogramm bestehend aus individueller Krankengymnastik und Eigenübungen.
Das Ziel dieser besonderen Versorgung ist es, Operationen durch die abgestimmte intensivierte konventionelle
Therapie zu vermeiden.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Enno Swart, Prof. Dr. Stefanie March
Projektbearbeitung: B.A. Denise Kubat
Kooperationen: Verband der Ersatzkassen (vdek); Konsortium von mehr als 90 gesetzlichen Kranken-


versicherungen; BKK Dachverband; Wissenschaftlichen Inst. f. Gesundheit-
sökonomie und Gesundheitssystemforschung (WIG2 GmbH), Leipzig; Zentrum für
evidenzbasierte Gesundheitsforschung, Universitätsklinikum Dresden


Förderer: Sonstige - 01.09.2015 - 31.08.2023


Bundesweite einheitliche Wissenschaftliche Evaluation von Modellprojekten nach § 64b SGB V


Bei Patienten mit psychiatrischen Erkrankungen ist eine sektorenübergreifende und gut vernetzte Behandlung
durch die einzelnen Leistungserbringer von größter Bedeutung für den Behandlungserfolg. Forscher des Instituts
für Sozialmedizin und Gesundheitsökonomie (ISMG) bringen daher ihre Expertise zur Analyse von Routinedaten
der gesetzlichen Krankenversicherung in das Projekt ein. Ziel der wissenschaftlichen Evaluation ist die Messung
von Effektivität, Kosten und Effizienz der Modellvorhaben zur Verbesserung der Versorgung von psychisch
kranken Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen.
Die Verständigung der gesetzlichen Krankenkassen und ihrer Verbände auf ein einheitliches Evaluationskonzept
ist für Deutschland einmalig. In der elfjährigen Evaluationsstudie, kurz ”EVA64”, werden unter Federführung
von Versorgungsforschern (Leitung: Prof. Dr. Jochen Schmitt vom Zentrum für evidenzbasierte Gesundheits-
forschung Dresden) und klinischen Partnern des Universitätsklinikums Carl Gustav Carus der TU Dresden und
dem Wissenschaftlichen Institut für Gesundheitsökonomie und Gesundheitssystemforschung (WIG2 GmbH)
aus Leipzig die medizinischen und gesundheitsökonomischen Effekte von Modellvorhaben zur Stimulierung
stationsersetzender, also teilstationärer oder ambulanter Leistungen bei Menschen mit psychischen Erkrankungen
untersucht.
Vorgesehen ist eine prospektive und retrospektive sekundärdatenbasierte - das heißt auf Abrechnungsdaten der
GKV basierende - Parallelgruppenstudie. Die Interventionsgruppe der jeweiligen Modellkliniken wird jeweils
mit einer geeigneten Kontrollgruppe verglichen, das heißt mit Patienten aus Kliniken, die nicht Teil der
Modellverträge sind.
Der Hintergrund: Im Rahmen des § 64b SGB V können Krankenkassen mit psychiatrischen Krankenhäusern oder
Fachabteilungen ein Gesamtbudget aus stationärem Krankenhausbudget und den Erlösen der Psychiatrischen
Institutsambulanzen (PIA) bilden. Wichtiges Ziel ist dabei die Förderung ambulanter, alternativer Behand-
lungsangebote, die auch eine komplexe psychiatrische Behandlung im häuslichen Umfeld zulassen, während
gleichzeitig monetäre Fehlanreize für stationäre Behandlungen vermindert werden sollen.
Das Projekt ist, anders als in der Projektbasis des Forschungsportals angegeben werden kann, für eine Laufzeit
bis Ende 2025 ausgelegt.
Weiterführende Informationen sowie veröffentlichte Berichte der Modellkliniken können unter folgendem Link
eingesehen werden.
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https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/universitaetscentren/zegv
/projekte/eva64


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Enno Swart
Projektbearbeitung: M.A. Ludwig Goldhahn, Dr. Christoph Stallmann
Kooperationen: Deutsches Krebsforschungszentrum (DKFZ), Heidelberg; Nationale Kohorte e.V.;


BIPS - Institut für Epidemiologie und Präventionsforschung, Bremen; Helmholtz Zen-
trum München


Förderer: Bund - 01.05.2018 - 30.04.2023


Kompetenznetz Sekundär- und Registerdaten im Rahmen der NAKO Gesundheitsstudie - 2. Förderphase


Das Forschungsvorhaben ”NAKO Gesundheitsstudie” (NAKO) hat sich zum Ziel gesetzt, Risikofaktoren und
ätiologische Mechanismen für multifaktoriell bedingte, chronische Krankheiten und ihrer frühen Krankheitssta-
dien zu identifizieren. Hierfür werden in einer prospektiven Kohortenstudie deutschlandweit ca. 200.000
Teilnehmer zwischen 20 und 69 Jahren untersucht und zunächst über einen Zeitraum von 10 Jahren nachverfolgt.


Das Institut für Sozialmedizin und Gesundheitsökonomie arbeitet als koordinierender Knoten mit dem
Deutschen Krebsforschungszentrum und dem Leibniz-Institut für Präventionsforschung und Epidemiologie BIPS
im ”Kompetenznetz Sekundär- und Registerdaten” innerhalb der NAKO. Hauptziel des Kompetenznetzes
(KompN) ist die Anreicherung der NAKO Forschungsdaten um retro- und prospektive Gesundheits-und
Sozialdaten im Rahmen des passiven Follow-ups der Teilnehmenden. Diese zusätzlichen, sehr detaillierten
gesundheitsbezogenen Informationen helfen, chronische Erkrankungen in Entstehung und Verlauf besser zu
verstehen. Relevante Dateneigner sind gesetzliche und private Krankenversicherungen, epidemiologische und
klinische Krebsregister, das Zentralinstitut für die Kassenärztliche Versorgung in Deutschland, die Deutsche
Rentenversicherung sowie das Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der Bundesagentur für Arbeit.
Aufgrund der hohen Sensibilität der zu erschließenden Daten ist deren Übermittlung und Nutzung mit hohen
datenschutzrechtlichen Anforderungen verbunden, die das KompN umsetzt und fortlaufend überwacht.
In der 2. Förderphase werden weitere Kooperationen mit Dateneignern aufgebaut und bereits bestehende
weiterhin gepflegt. Der Fokus wird auf der Aufbereitung und Validierung von Sekundär- und Registerdaten für
deren Integration in die NAKO Forschungsdatenbank liegen.


Die Gesamtprojektleitung liegt beim Trägerverein NAKO e.V..


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. Bodo Vogt
Projektbearbeitung: Dr. Paul Bengart
Kooperationen: Institut für Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung (ISMG), Otto-von-


Guericke Universität Magdeburg
Förderer: Haushalt - 01.01.2020 - 01.01.2023


Experimentelle Analyse von Einflussfaktoren auf die Konsumentenpräferenzen für erneuerbare Energien


Die deutsche Bundesregierung hat das ambitionierte Ziel vorgegeben, dass die Stromerzeugung bis zum
Jahr 2050 treibhausgasneutral erfolgen soll. Dies erfordert nicht nur hohe Investitionen in den Ausbau der
erneuerbaren Energien, sondern auch eine hohe Akzeptanz seitens der Konsumenten, die diese Investitionskosten
über die Stromrechnung tragen. Dieses Projekt beschäftigt sich mit der Frage, welche Faktoren auf die
Konsumentenpräferenzen für erneuerbare Energien einwirken. Zu den zu untersuchenden Faktoren zählen
unter anderem der Strommix, die CO2-Kennzeichnung mittels Labels sowie eine Reihe von personenbezogener
Variablen. Um diese Frage zu beantworten wurden und werden verschiedene Experimente durchgeführt, die
größtenteils auf der Conjoint-Analyse basieren. Aus den gewonnenen Ergebnissen werden Implikationen für
Wirtschaft und Politik abgeleitet, die dabei helfen sollen, die Umsetzung der Energiewende voranzutreiben. Die
dazugehörigen Forschungspapiere wurden und werden in internationalen wissenschaftlichen Journalen publiziert.
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7. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
AUF MESSEN


07. – 09.09.2022 � 57. Jahrestagung der DGSMP gemeinsam mit der DGMS in Magdeburg


Die 57. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention (DGSMP e.V.)
gemeinsam mit der Deutschen Gesellschaft für Medizinische Soziologie (DGMS) fand vom 07. bis 09. September
2022 in Magdeburg statt.
Tagungspräsident: Prof. Dr. Christian Apfelbacher (PhD)
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Faßhauer, Henriette; March, Stefanie; Stallmann, Christoph; Swart, Enno
Determinanten der Inanspruchnahme der Influenzaimpfung bei Einwohner*innen der Altersgruppe 55+ in
Sachsen-Anhalt unter Berücksichtigung der Impfquoten
Das Gesundheitswesen - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 2000, Bd. 84 (2022), 8/9, S. 819-820;


Walter, Svenja; Hrudey, Ilona; Hasenpusch, Claudia; Faßhauer, Henriette; March, Stefanie; Stallmann,
Christoph; Swart, Enno
Inanspruchnahme von Präventionsleistungen durch Patient*innen ab 55 Jahren in Sachsen-Anhalt aus ärztlicher
Sicht - Ergebnisse zweier Online-Fokusgruppendiskussionen
Das Gesundheitswesen - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 2000, Bd. 84 (2022), 8/9, S. 808;


Wangenheim, F.; Feissel, Annemarie; Swart, Enno
Evaluation des Modellvertrags Gon-/Coxarthrose in Sachsen-Anhalt (ElMoo) - Vorstellung des modulhaften
Studiendesigns
Das Gesundheitswesen - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 2000, Bd. 84 (2022), 8/9, S. 745;


Weigt, Julia; Marx, Yvonne; Eich-Krohm, Astrid
Medizinische Versorgungsunterschiede zwischen städtischem und ländlichen Bereich in Sachsen-Anhalt
Das Gesundheitswesen - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 2000, Bd. 84 (2022), 8/9, S. 716;


DISSERTATIONEN


Bretschneider, Anne Christiane; Lichte, Thomas [ErwähnteR]; Frodl, Thomas [ErwähnteR]
Bewältigungsarbeit pflegender Angehöriger in Erleben von und Umgang mit Demenz
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 2 ungezählte Blätter, 4-140 Blätter, Diagramme,
Formulare


Huke, Theresa; Böckelmann, Irina [ErwähnteR]; Möckel, Martin [ErwähnteR]
Die Entwicklung stationärer Notfallaufnahmen AOK-Versicherter in Sachsen-Anhalt von 2005 bis 2010 und deren
Bedeutung für die regionale medizinische Versorgung
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 2-145 Blätter, Diagramme, Karten


Mayer, Johanna; Swart, Enno [ErwähnteR]; Babitsch, Birgit [ErwähnteR]
Inanspruchnahme gesundheitlicher Versorgung während der Schwangerschaft in der KUNO Kids Gesundheitsstudie
- Eine Querschnittsstudie
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 105 Blätter, Diagramme, Porträt, Formulare


263







INSTITUT FÜR TRANSFUSIONSMEDIZIN UND IMMUNHÄMA-
TOLOGIE MIT BLUTBANK


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 13716, Fax 49 (0)391 67 13747
hans-gert.heuft@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. med. Hans - Gert Heuft (Direktor)


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. Hans - Gert Heuft


3. FORSCHUNGSPROFIL


Generierung innovativer Blutprodukte zur Optimierung des Transfusionsregimes im Rahmen der Massivtransfu-
sion
Generierung innovativer Zelltherapeutika (T-Zelltherapeutika) zur Behandlung von Rezidiven bzw. von
opportunistischen Infektionen nach allogener Knochenmark-/Blutstammzelltransplantation
Etablierung und Evaluierung von Softwareloesungen zur Spezifikation von erythrozytÃ¿Â¤ren Alloantikoerpern
Datenanalysen zu Merkmalen von Spendern haemopoetischer Blutstammzellen (Registerspendern)
Datenanalysen zum Transfusionsgeschehen bei Operationen und Prozeduren
Etablierung patientenspezifischer Anforderungsalgorithmen für Blutprodukte (Erythrozyten- und Throm-
bozytenkonzentrate)
Untersuchungen zur SARS-CoV-2 Antikoerperprävalenz bei Blutspendern im Grossraum Magdeburg (SeMaCO -
Studie)
Untersuchungen zu ”Rhesusumstellungen” bei Rhesus-negativen Empfaengern von Erythrozytenkonzentraten


4. SERVICEANGEBOT


Bereitstellung von Daten zum Verbrauch von Blutprodukten in bestimmten klinischen Bereichen und Situationen


5. METHODIK


Analysen klinischer Daten zur Gabe von und der Versorgung mit Blutprodukten verschiedenster Art
Analysen klinischer Daten von Patienten mit Hämostasestörungen
Analysen zur Optimierung der Gewinnung zellulärer und plasmatischer Blutprodukte
Zellseparationen
Immunhämatologische Techniken
Softwarelösungen zur Etablierung patientenspezifischer Anforderungsalgorithmen für Erythrozytenkonzentrate


6. KOOPERATIONEN


• Prof. Dr. M. Peipp, Kiel
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• Prof. Dr. P. Schlenke, Graz


7. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher, Prof. Dr. med. Hans-Gert Heuft
Projektbearbeitung: Prof. Dr. med. Achim Kaasch, M.A. Robert Pohl, Dr. Christoph Stallmann, apl.


Prof. Dr. habil. Enno Swart
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.09.2020 - 30.11.2022


Serologische Untersuchungen von Blutspendern aus der Stadt und der Umgebung von Magdeburg auf
Antikörper gegen SARS-CoV-2 (SeMaCo)


Die SeMaCo-Studie ist eine regionale Längsschnitt-Kohortenstudie zur Beurteilung der COVID-19-Seroprävalenz
bei Blutspendern aus Magdeburg und Umgebung als Surrogat für die gesunde, nicht behinderte Normal-
bevölkerung im nördlichen Sachsen-Anhalt. Die Serientests werden zu 4 Zeitpunkten während der Vollblutspende
durchgeführt. Wenn möglich, werden an allen 4 Entnahmeterminen die gleichen Spender verwendet. Blutproben
(BS)-1-Spender, die trotz Aufforderung nicht an BS-2, BS-3 oder BS-4 teilnehmen, werden durch neue Spender
ersetzt, die an diesen Terminen teilnehmen und an der Studie teilnehmen möchten, bis die vorgesehene Anzahl
von 2.000 Spendern pro geplantem Entnahmezeitraum, BS-2 bis BS-4, erreicht ist.
Zusätzlich zur Stichprobenziehung werden den Studienteilnehmern Fragebögen über mögliche Kontakte und
Kontakthäufigkeiten im schulischen, beruflichen und privaten Kontext sowie über ihre Impfbereitschaft zur
Verfügung gestellt. Die Fragebögen werden bei den Erst- und Folgeuntersuchungen sowie bei der Verfügbarkeit
eines Impfstoffs während der Studienzeit unterschiedlich sein.
Das primäre Ziel der Studie ist es, die Häufigkeit von IgG-Antikörpern gegen SARS-CoV-2 bei Blutspendern
über einen Zeitraum von 21 Monaten zu messen und die Entwicklung während dieses Zeitraums aufzuzeigen.
Wichtige sekundäre Ziele sind:
Untersuchung des Einflusses von Alter, Geschlecht, beruflichen Aktivitäten, häuslichen Bedingungen und der
Häufigkeit familiärer und anderer sozialer Kontakte auf die Inzidenz von SARS-CoV2-Antikörpern. Die Analyse der
Unterschiede zwischen Teilnehmern mit symptomatischem und asymptomatischem COVID19-Krankheitsverlauf,
Beurteilung der Impfbereitschaft und, falls erforderlich, des Effekts einer Impfkampagne auf die Impfbereitschaft
(falls während des Studienzeitraums ein COVID-19-Impfstoff verfügbar wird). Falls ein Impfstoff verfügbar wird,
Analyse des Einflusses der Impfung auf die Antikörper-Nachweisrate. Der Vergleich verschiedener Antikörpertests
(Testqualität)


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher, Prof. Dr. med. Achim Kaasch, Prof. Dr. med.
Hans-Gert Heuft


Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.09.2020 - 30.11.2022


Serologische Untersuchungen von Blutspendern aus der Stadt und der Umgebung von Magdeburg auf
Antikörper gegen SARS-CoV-2 (SeMaCo)


Die SeMaCo-Studie ist eine regionale Längsschnitt-Kohortenstudie zur Beurteilung der COVID-19-Seroprävalenz
bei Blutspendern aus Magdeburg und Umgebung als Surrogat für die gesunde Normalbevölkerung im nördlichen
Sachsen-Anhalt. Die Serientests werden zu 4 Zeitpunkten während der Vollblutspende mit bis zu 2000 Spendern
pro Zeitraum durchgeführt. Studienteilnehmer werden über mögliche Kontakte und Kontakthäufigkeiten im
schulischen, beruflichen und privaten Kontext sowie über ihre Impfbereitschaft befragt. Das primäre Ziel der
Studie ist es, die Häufigkeit von IgG-Antikörpern gegen SARS-CoV-2 bei Blutspendern über einen Zeitraum
von 21 Monaten zu messen und die Entwicklung während dieses Zeitraums aufzuzeigen. Wichtige sekundäre
Ziele sind: Untersuchung des Einflusses von Alter, Geschlecht, beruflichen Aktivitäten, häuslichen Bedingungen
und der Häufigkeit familiärer und anderer soziales Kontakte auf die Inzidenz von SARS-CoV-2-Antikörpern.
Die Analyse der Unterschiede zwischen Teilnehmern mit symptomatischem und asymptomatischem COVID-19-
Krankheitsverlauf, Beurteilung der Impfbereitschaft und, falls erforderlich, des Effekts einer Impfkampagne auf
die Impfbereitschaft und Analyse des Einflusses der Impfung auf die Antikörper-Nachweisrate. Der Vergleich
verschiedener Antikörpertests (Testqualität).
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IL-13 determines specific IgE responses and SARS-CoV-2 immunity after mild COVID-19 and novel mRNA
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T cell responses after immune checkpoint blockade differ between children, teenagers and adults
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Developmental bias of newly synthesized proteins in Candida albicans-activated human CD4+ T-cells
European journal of immunology - Weinheim: Wiley-VCH, 1971, Bd. 52 (2022), Suppl. 1, S. 273-274;


Paszkier, Michelle; Vogel, Katrin; Pierau, Mandy; Meltendorf, Stefan; Vosiková, Tereza; Heuft,
Hans-Gert; Gleißner, Michael; Bruder, Dunja; Arra, Aditya; Vorwerk, Ulrich; Schreiber, Jens;
Brunner-Weinzierl, Monika
Age dependence of T cell immune responses against bacteria and fungi in cystic fibrosis patients
European journal of immunology - Weinheim: Wiley-VCH, 1971, Bd. 52 (2022), Suppl. 1, S. 277;


Pohl, Robert; Stallmann, Christoph; Swart, Enno; Marquardt, Pauline; Kaasch, Achim; Heuft,
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Covid-19 Impfeinstellung bei drei Kohorten von Blutspender*innen des Großraums Magdeburg - Ergebnisse
der Studie Serologische Untersuchungen bei Blutspendern des Großraums Magdeburg auf Antikörper gegen
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Das Gesundheitswesen - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 2000, Bd. 84 (2022), 8/9, S. 709;
[Imp.fact.: 1.199]
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KLINIK FÜR UROLOGIE, UROONKOLOGIE, ROBOTERGESTÜTZTE
UND FOKALE THERAPIE


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
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1. LEITUNG


Prof. Dr. med. habil. Martin Schostak


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. habil. Martin Schostak


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Molekulare Marker bei Prostatakrebs
• Molekulare Marker bei Nierenkrebs
• Molekulare Marker bei Blasenkrebs
• Chemoimmuntherapie des metastasierten Nierenzellkarzinoms
• Untersuchungen zur Alteration des Immunstatus unter definierten operativen Konditionen und seine periop-


erative Modulation beim Nierenzellkarzinom
• Immunstatus bei der radikalen Prostatektomie laparoskopisch versus retropubisch
• Ultraradikale interdisziplinäre Tumorchirurgie unter Berücksichtigung der Lebensqualität
• Prognosefaktoren maligner urologischer Tumoren unter Verwendung der membrangestützten Lasermikrodis-


sektion
• Chemotherapie des metastasierten Urothelkarzinoms
• Einfluß von Erythropoietin auf den Verlauf der Zytostatikatherapie bei Patienten mit fortgeschrittenem


Urothelkarzinom
• Molekulargenetische Analyse des AR- und DICE1-Gens bei Prostatakarzinomen
• Bedeutung von PSA-Varianten bei der Diagnose des Prostatakarzinoms
• Chemotherapie und Bisphosphonattherapie des hormonrefraktären Prostatakarzinoms
• Prävention und Wachstumshemmung osteolytischer Metastasen beim Prostatakarzinom
• Wertigkeit der Inhibinexpression bei Azoospermie
• IR-spektrometrische Harnsteinanalyse
• Untersuchung des Stellenwertes des Spiral-CT beim Nachweis von Nieren-und Harnleitersteinen
• Expressionsmuster von TFF-Peptiden im Urogenitalsystem
• Irtreversible Elektroporation - IRE
• Hochintensiver fokussierter Ultraschall als Salvage-Therapie bei Strahlentherapieversagen


4. KOOPERATIONEN


• Beckman Coulter; Inc.; California USA
• Prof. A. Bachmann; Department of Urology, University Hospital Basel, Switzerland
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5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Martin Schostak, Dr.-Ing. Tim Herrmann, Christian Samtleben
Kooperationen: Universitätsklinikum Mannheim; Universitätsklinikum Freiburg; Lehrstuhl für Medi-


zinische Informatik - Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg; Univer-
sitätsmedizin Greifswald; Universitätsklinikum Frankfurt, Medizinischen Klinik 2
- Goethe-Universität Frankfurt; Medizinische Fakultät - Justus-Liebig-Universität
Gießen; Institut für Medizinische Biometrie und Statistik - Universitätsklinikum
Freiburg; Medizinische Fakultät Mannheim - Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg;
Medizinische Fakultät - Philipps Universität Marburg; Universitätsklinikum Carl Gus-
tav Carus Dresden; Albert-Ludwigs-Universität Freiburg; Universitätsklinikum Gießen
und Marbug; Universitätsklinikum Erlangen


Förderer: Bund - 01.01.2019 - 31.12.2024


RECUR - Nationalen Registers für rezidivierende Steinerkrankungen des oberen Harntraktes


Dieses Projekt wird unterstützt oder verwaltet über das Datenintegrationszentrum der Univer-
sitätsmedizin Magdeburg »https://diz.med.ovgu.de:


Aufbau eines ”Nationalen Registers für rezidivierende Steinerkrankungen des oberen Harntraktes”. Ziel
ist es medizinische Daten mit patientenrelevanten Ergebnissen und gesundheitsökonomischen Variablen zu
verbinden und so effektive sowie patientenorientierte Diagnosealgorithmen und Behandlungswege zu entwickeln.
Knapp fünf Prozent der deutschen Bevölkerung sind von einer Harnsteinerkrankung der Niere oder des Harnleiters
betroffen. Bei bis zu 50% der Patienten kommt es zur wiederholten Steinbildung. Die Patientenleiden unter
teils erheblichen Schmerzen und müssen häufig stationär behandelt werden. Langfristig können Dauerschäden
an Nieren und Kreislauf (Bluthochdruck) oder Komplikationen bis hin zur Blutvergiftung auftreten. Dies führt
zu bedeutenden Einschränkungen der Lebensqualität. Sozioökonomisch übersteigen die mit der Urolithiasis
verbunden Kosten diejenigen anderer häufiger urologischer Erkrankungen wie z.B. des Prostatakrebses. Bei
etwa 20% der wiederholt Steinbildner können bestimmte Grunderkrankungen als Ursache erkannt werden. Für
die Mehrheit der Patienten sind jedoch keine spezifischen Risikofaktoren bekannt. Mit dem geplanten Register
soll nun erstmals die Verbindung von medizinischen Daten (Patientencharakteristika, Behandlungsdaten),
patientenrelevanten Ergebnissen (z.B. Lebensqualität) und gesundheitsökonomisch bedeutsamen Variablen ( (z.B.
Krankheitstage) gezogen werden. Das geplante Register soll dabei helfen die Patienten zu identifizieren, die am
meisten von spezifischen Behandlungen und vorbeugenden Maßnahmen profitieren. Die genannten Parameter
sollen über die im Rahmen der Medizininformatik-Initiative (MI-I) des BMBF im sog. MIRACUM-Konsortium
entstehenden Dateninformationszentren (DIZ) der beteiligten Universitätskliniken bereitgestellt werden. Für
unmittelbar von Patienten bereitzustellende Parameter werden validierte Fragebögen verwendet, die dem
Patienten über eine Patienten-App zur Verfügung gestellt werden. Daten dieser App werden über eine
Schnittstelle in die lokalen KIS eingespielt und unter Berücksichtigung der Datenschutzvorgaben in die DIZ
Forschungsdatenrepositories integriert. Das geplante Register wird die strukturellen Rahmenbedingungen für
Patienten mit rezidivierender Urolithiasis erheblich verbessern.


Förderkennzeichen: 01GY1902
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DISSERTATIONEN


Wagner, David; Liehr, Uwe-Bernd [AkademischeR BetreuerIn]
Evaluation und Bewertung neuartiger Bearbeitungs- und Kontaktierungsverfahren für vergrabene Strukturen in
medizinischen Kathetern
Magdeburg: Universitätsbibliothek, 2022, 1 Online-Ressource (XVIII, 165 Seiten, 74,98 MB), Illustrationen;
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LEHRBEREICH GESCHICHTE, ETHIK UND THEORIE DER MEDI-
ZIN


Leipzigerstr.44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 24340/-41, Fax 49 (0)391 67 24350
eva.brinkschulte@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. Eva Brinkschulte


2. FORSCHUNGSPROFIL


Forschungsschwerpunkte: Historische Frauen- und Geschlechtergeschichte in der Medizin, Patienten- und Kranken-
hausgeschichte im 19. und 20. Jahrhundert, Geschichte der Sportmedizin und Orthopädie, Medizin und Öf-
fentlichkeit, mediale Kultur der Medizin, Geschichte der Medizinischen Akademie Magdeburg, Regionalgeschichte
DDR Gesundheitswesen


3. SERVICEANGEBOT


Darüber hinaus bieten die Einrichtung Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern verschiedene Serviceleistungen für
andere Einrichtungen, Kliniken, Studierende anderer Fachbereiche, niedergelassene Ärzte und medizinhistorisch
Interessierte an.
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4. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE BUCHBEITRÄGE


Rohloff, Sandra
Marktplatz Zwangssterilisation - der niedergelassene Chirurg Dr. Robert von Büngner (1880-?) und seine
Kooperation mit der Landesheilanstalt Uchtspringe 1934 bis 1936
Medizintäter/ Tagung Medizintäter. Ärzte und Ärztinnen im Spiegel der NS-Täterforschung - Köln: Böhlau;
Rauh, Philipp *1976-* . - 2022, S. 191-201


DISSERTATIONEN


Rohloff, Sandra; Frommer, Jörg [ErwähnteR]; Dross, Fritz [ErwähnteR]
Zwangssterilisationen in der ehemaligen Landesheilanstalt Uchtspringe 1933-1945
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 2-302 Blätter, Diagramme, Porträts
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1. LEITUNG


Prof. Dr. med. C. Lohmann


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. Dipl.-Math. F. Awiszus
Prof. Dr. rer. nat. J. Bertrand
Prof. Dr. med. C. Lohmann
Prof. Dr. med. C. Stärke
Prof. Dr. med. A. Berth


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Untersuchungen zur adversen Immunreaktion nach Endoprothesenimplantation
• Entwicklung von hypoallergenen Endoprothesen
• Untersuchung von Korrosionsprozessen an Implantaten
• Untersuchungen des Chondrozytenphänotyps in der Arthrose und bei posttraumatischer Arthrose
• Chondrozytendifferenzierung durch WNT-Signalewge
• Mechanismen der septischen Prothesenlockerung
• Entstehung der Chondrokalzinose
• Mechanismen der Entstehung aseptischer Endoprothesenlockerungen beim Menschen
• Tierexperimentelle Untersuchungen zur Entstehung und Beeinflußbarkeit aseptischer Knieprothesen-


lockerung im Wistar Rattenmodell
• Entwicklung und Testung von neuen Fixationstechniken bei Kreuzbandplastiken und in der Meniskuschirurgie
• Studien zur Meniskusheilung und zur Untersuchung der Expression von Wachstumsfaktoren in Abhängigkeit


vom Läsionsort unter Verwendung eines Kaninchenmodells
• Untersuchung von femuro-tibialen Druckbelastungen an humanen Kadaverkniegelenken unter statischen


und dynamischen Bedingungen vorund nach Meniskusnähten
• Untersuchungen zur effizienten endoprothetischen Versorgung von Sprunggelenk und Schultergelenk


4. KOOPERATIONEN


• Dänisches Technologieinstitut, Zentrum für Chemie und Biotechnologie, Aarhus, Dänemark
• Instytut Obróbki Plastycznej, Metal Forming Institute, Posen, Polen
• Prof. Francesco Dell’Accio
• Progenika, Derio – Vizcaya, Spanien
• Ungarische Akademie der Wissenschaften, Budapest, Ungarn
• Universität Tartu, Estland


275







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Jessica Bertrand
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.04.2021 - 01.04.2023


Abaksi- Antibakterielle Silber-Beschichtung von Endoprothesen


Der gestiegene Bedarf an Gelenkimplantaten hat zu einem erhöhten
Auftreten periprothetischer Gelenkinfektionen geführt, die häufig
durch Bakterien der Staphylococcus spp. Familie verursacht werden.
Bisher eingesetzte Antibiotika sind nur in der direkten Phase nach der
Implantation wirksam. Um bakterielle Infektionen langfristig zu
unterdrücken, müssen Lösungen für eine lang anhaltende
antibakterielle Wirkung etabliert werden. Dafür kommt der Einsatz von
Silber auf der Implantatoberfläche in Frage. In diesem Projekt soll
untersucht werden, wie das Silber durch Funkenerosion mit
beigemischten Silber-Nanopartikeln in Dielektrikum (Powder-mixed
EDM - PMEDM) in die Randschicht des Implantats während der
formgebenden Bearbeitung eingebracht werden kann. Eine
durchgehende und vergleichsweise dünne Legierungsschicht (˜ 2,5
µm), welche unter anderem mit Silber angereichert ist, wurde in
Vorversuchen hergestellt und hinsichtlich ihrer antibakteriellen
Wirkung bewertet. Bei einem Silbergehalt von 3,78% wurde eine
signifikante Verringerung der Anzahl der Bakterien und Cluster von
Staphylococcus aureus erzielt, während ein signifikanter Anstieg an
Osteoblasten-Zellen im Bereich von 0% bis 4,84% Silbergehalt
beobachtet wurde. Die Homogenität der Silber-Abscheidung in der
Randschicht stellt jedoch bei PMEDM für Implantatanwendungen
weiterhin eine große Herausforderung dar. Darüber hinaus muss die
Effizienz der antibakteriell-biokompatiblen Eigenschaften der
modifizierten Oberflächen über einen längeren Zeitraum bewertet
werden. Die übergeordneten Ziele des Projekts sind daher die
Beherrschung des PMEDM-Prozesses zur gezielten Erzeugung
solcher definierter Randschichten und die Gewinnung eines vertieften
Verständnisses der antibakteriell-biokompatiblen Wirkung von
TiAl6V4-Implantatoberflächen, die mit Silber angereichert sind. Der
zentrale Ansatz der Forschung ist die gleichmäßige Verteilung von
Silber-Nanopartikeln im PMEDM-Bearbeitungsspalt durch Anwendung
einer optimalen Spülstrategie mit Unterstützung von Multiphysik-
Simulationen und Ultraschallschwingungen. Darüber hinaus werden
die durch PMEDM-Bearbeitung erzeugten Langzeiteigenschaften
hinsichtlich antibakterieller Wirkung und Biokompatiblität der
Randschichten bewertet.


Projektleitung: Prof. Dr. Jessica Bertrand
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.03.2020 - 28.02.2023


Die Funktion von BCP Kristallen in der Regulation des chondrozytären Phänotyps in der Arthrose


Die Kalzifizierung des Knorpels mit basischen Kalziumphosphat (BCP) ist ein häufiger Befund bei Arthrose
(OA) und hängt direkt mit dem Schweregrad der Erkrankung zusammen. Ich habe in einer früheren Studie
herausgefunden, dass die BCP-Verkalkung direkt mit der hypertrophen Differenzierung von Chondrozyten
zusammenhängt. Ich fand typische Anzeichen für OA-Knorpelveränderungen bei stark verkalkten ttw
/ ttw-Mäusen, die ein natürliches OA-Mausemodell sind. Die OA in ttw / ttw-Mäusen war von einer
erhöhten perizellulären Matrixsulfatierung begleitet. Das gleiche Sulfatierungsmuster wurde in menschlichen
OA-Knorpelschnitten beobachtet. Immunhistochemische Färbung zeigte eine Anhäufung von WNT3a um
Chondrozyten mit zunehmendem OA-Schweregrad, die mit Heparitinase entfernt werden konnte, was auf
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eine Bindung von Wnt3a an Heparansulfat-Proteoglykane (HSPG) hindeutet. Ich fand eine Erhöhung der
6-O-Sulfotransferase-Expression im menschlichen OA-Knorpel. In Übereinstimmung mit diesem Befund war
die ß-Catenin-Färbung mit steigendem OA-Gehalt im Knorpel von Mäusen und Menschen erhöht. Zur
Erklärung dieses Phänomens fand ich heraus, dass BCP-Kristalle Wnt3a binden und kanonische WNT-Signaling
induzieren. Dieser Effekt könnte durch den extrazellulären Wnt-Inhibitor DKK 1 blockiert werden. BCP-Kristalle
induzieren eine hypertrophe Differenzierung der Chondrozyten mit erhöhtem Kollagen X und MMP 13, sowie
herunterreguliertem Sox 9 und Aggrecan. Ich gehe davon aus, dass BCP-Kristalle Wnt3a in der perizellulären
Matrix konzentrieren, wodurch die Verfügbarkeit von Wnt3a erhöht wird. Die Chondrozyten neigen aufgrund der
erhöhten 6-O-Sulfatierung von HSPGs dazu, mit zunehmendem OA-Schweregrad kanonische Wnt-Signale zu
induzieren. Die BCP-Mineralisierung extrazellulärer Matrix ist kein Epiphänomenon, sondern ein aktiver Schritt
bei der weiteren Aufrechterhaltung der Chondrozyten-Differenzierung bei Osteoarthritis.
Folgende Fragen sollen in dem Antrag untersucht werden:
1.) Wie interagieren BCP-Kristalle auf Rezeptorebene mit Chondrozyten? Ist der LRP-Rezeptor oder die HSPGs
wichtig? Ist die negative Ladung von HSPGs für das Wachstum der Mineralisierung wichtig? Können die gleichen
Veränderungen bei negativen HSPGs während der endochondralen Knochenbildung beobachtet werden?
2.) Welche intrazellulären Wege werden durch BCP-Kristalle aktiviert? Ist der nichtkanonische WNT / Ca2 + /
CamKII-Weg für den BCP-Effekt verantwortlich? Sind andere Ca2 + -abhängige Wege an der BCP-induzierten
Chondrozytendifferenzierung beteiligt? Wie induzieren BCP-Kristalle Veränderungen im Sulfatierungsmuster von
HSPGs? Ist die Induktion von HS6ST1 von Ca2 + abhängig? Sind Änderungen in HS6ST1 altersabhängig?
3.) Wie wird die Bindung von Proteinen an die Oberfläche von BCP-Kristallen vermittelt? Liegt es an
der Lipidierung von sekretierten Proteinen? Kann die Auflösung von BCP-Kristallen oder die Änderung der
HSPG-Sulfatierung den Wnt3a-Effekt beseitigen?


Projektleitung: Prof. Dr. Jessica Bertrand
Förderer: Sonstige - 01.01.2020 - 31.12.2022


ROR2 blockade for cartilage regeneration and pain relief in osteoarthritis


We have discovered that ROR2 blockade, using RNAi, induces chondrogenesis resistant to hypertrophy.
In therapeutic regime, ROR2 blockade results in reduced cartilage destruction and sustained pain relief
in a murine model of osteoarthritis induced by joint destabilization. With our current technology, ROR2
blockade requires intra-articular injections of siRNA conjugated with atelocollagen every 5 days. Frequent
intra-articular injections are not acceptable in routine clinical practice. We intend to develop ROR2
blockade which can be administered systemically or intra-articularly not more often than every 3 months,
and biomarkers predicting efficacy. In aim 1 we will generate blocking reagents such as a monoclonal
antibody or soluble extracellular domain of ROR2. Such reagents will be tested and validated in human
chondrocytes in vitro as well as in vivo in murine models of osteoarthritis. In aim 2 we will chemically
stabilise siRNA and optimize carrier molecules to achieve efficient ROR2 blockade by systemic injections
or persistence in the joint after intra-articular injections lasting at least three months. In aim 3 we will
use transcriptional targets of ROR2 signalling as markers predictive of response to ROR2 blockade and /or
as surrogate potency markers. Such markers will be useful for patient stratification and rapid outcome assessment.


Projektleitung: Prof. Dr. Jessica Bertrand, Prof. Dr. Christoph Lohmann
Projektbearbeitung: M.Sc. Ann-Kathrin Meinshausen
Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.04.2017 - 28.02.2022


ABINEP M3-project 3: Investigation of biofilms during septical prosthesis relaxation


Die hier beantragte ESF-geförderte internationale OVGU-Graduierten- schule (ESF-GS) Analyse, Bildgebung und
Modellierung neuronaler und entzündungsbe- dingter Prozesse (ABINEP) soll die Ausbildung internationaler Pro-
movierender in den be- sonders forschungsstarken Profillinien der Medizinischen Fakultät der Otto-von-Guericke-
Universität (OVGU) unterstützen und ausbauen. Die durch diese ESF-GS geförderten OVGU-Profillinien sind die
Zentren für Neurowissenschaften (CBBS) und für die Dynami- schen Systeme (CDS, einschließlich Immunolo-
gie/Molekulare Medizin der Entzündung). Die ESF-GS umfasst 4 thematische Module mit insgesamt 21 Stipendi-
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aten, die den o.g. Schwerpunkten z.T. parallel zugeordnet sind und die organisatorisch unter dem zentralen Dach
der ABINEP ESF-GS zusammengefasst werden sollen. Jedes der 4 thematischen Mo- dule wird mit 5-6 Stipen-
diaten ausgestattet. Die Module, die Zuordnung der Anzahl der Stipendien und die durch sie unterstützten
OVGU-Forschungsstrukturen sind unten aufgeführt. Weiterhin sind die inhaltlich eingebundenen außeruniver-
sitären Partner benannt:


• 1. Neuroinflammation ( 5; CBBS, CDS, OVGU, FME, LIN, DZNE)
• 2. Modellierung neuronaler Netzwerke ( 5; CBBS, OVGU, FME, LIN, DZNE)
• 3. Immunoseneszenz ( 6; CDS, FME, HZI)
• 4. Bildgebung menschlicher Hirnfunktionen ( 5; CBBS, OVGU, FME, LIN, DZNE)


Die CBBS-assoziierten Module weisen eine starke Vernetzung mit den Ingenieur- wissenschaften (v.a. dem
Transferschwerpunkt Medizintechnik) auf, die über eine unab- hängig beantragte eigene ESF-GS (MEMoRIAL)
gefördert werden sollen. Eine enge Koope- ration zwischen diesen beiden ESF-GS ist geplant, um Synergien
sowohl in der Ausbildung der Stipendiaten als auch für innovative neue Forschungsansätze in Zusammenarbeit mit
dem Transferschwerpunkt Medizintechnik der OVGU und dem Landesprojekt Autonomie im Alter zu erreichen.
Insgesamt fördert die ESF-GS ABINEP die Internationalisierung der anerkannten exzellenten medizinischen
Forschung der OVGU.


Projektleitung: Dr.-Ing. Joachim Döring
Kooperationen: Hochschule Magdeburg-Stendal, Institut für Maschinenbau
Förderer: Bund - 01.10.2020 - 30.09.2022


GelenkSim -Entwicklung einer hochpräzisen, sensorisch überwachten Prüfeinheit für Endoprothesen.


Medizinische Leistungen im Bereich orthopädisch notwendiger Operationen und die damit verbundenen Kosten
haben in den letzten Jahren stetig zugenommen. Kritisch zu betrachten, ist der Anstieg der notwendigen
Revisionsoperationen, die ein höheres Risiko für den Patienten bedeuten und das Gesundheitssystem durch
wesentlich höhere Kosten belasten. Ein Ansatz, den Anteil erfolgreicher Erstimplantationen zu erhöhen, ist
die me-chanische Prüfung und modellbasierte Simulation von künstlichen Gelenkpaarungen. Hierfür bietet
der Markt spezielle Prüf-/Simulationseinrichtungen, mit denen Gelenkpaarungen geprüft und simuliert werden
können. Diese Prüfgeräte weisen Nachteile und Einschränkungen hinsichtlich der Funktionalität, Flexibilität
und den Anschaffungskosten. Das FuE-Kooperationsprojekt hat zum Ziel, eine Prüfeinrichtung zu entwickeln,
die Gelenkprüfungen und Simulationen durchführen kann. Die Arbeiten konzentrieren sich weiterhin auf
Weiterentwicklungen im Bereich Mess-, Steuerungs- und Regelungs-technik sowie Prüf- und Simulationsverfahren.
Die Entwicklung von digitalen Angeboten wie Messdatenanalysen und der Aufbau eines digitalen Zwillings sollen
die Funktionen von Gelenksimulatoren deutlich erweitern.


Projektleitung: Dr.-Ing. Joachim Döring
Förderer: Bund - 01.09.2020 - 31.08.2022


EndoProtect -Entwicklung einer mechanisch, tribologisch und biologisch hoch-belastbaren Gleitpaarung


Im Jahr 2017 wurden, nach Angaben des Endoprothesenregistern allein in Deutschland insgesamt 112.734
dokumentierte Erstimplantationen und 12.880 Folgeoperationen am Kniegelenkendoprothesen durchgeführt.
Bei den bisherigen ungekoppelten Kniegelenkendoprothesen, welche am häufigsten implantiert werden, wird
ein Zwischenlager (In-lay/Insert) aus Polyethylen zwischen metallischer Femurkomponente und metallischer
Tibiakomponente eingebracht. Die Nachteile dieser Systeme bestehen darin, dass an sämtlichen Grenzflächen
durch Gelenk- und Mikrobewegungen Reibungskräfte an den unterschiedlich harten Materialien auftreten. Diese
führen zu Abrieb mit massenhafter Freisetzung von überwiegend relativ weichen PE-Teilchen, aber auch von
harten Metallpartikeln und Metallionen. Diese wiederum führen im Körper oftmals zu chronischen entzündlichen
und toxischen Reaktionen mit nachfolgender Knochenschädigung (Osteolysen), Weichteilschädigung und
auch zu Allergien, welche Wechseloperation (Revisionen) der Implantate zwingend erforderlich machen. Ziel
des Vorhabens ist die Entwicklung, Prototypenherstellung und Optimierung einer neuartigen, ungekoppelten
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Knieendoprothese, welche keine aus Polyethylen gefertigten Komponenten mehr benötigt.


Projektleitung: Prof. Dr. Christoph Lohmann
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.07.2019 - 01.06.2022


OrthoBioSense (Autonomie im Alter)


In Deutschland werden jährlich mehr als 400.000 primäre Hüft- und Knieendoprothesen eingesetzt. Die Revi-
sionsrate beträgt ca. 5 % innerhalb der ersten 10 Jahre. Das Problem der derzeitigen Technologien liegt darin
begründet, dass langsam wachsende Bakterien auf diesen Implantaten und aber auch die keimfreie Lockerung
der Implantate nicht zu frühen Zeitpunkten erkannt werden können. Bei dem derzeitigen Fachärztemangel und
den Überlastungen der Krankenhäuser ist eine seriöse Nachsorge für die Patienten mit Endoprothesen nicht
gewährleistet. Deshalb müssen neue Wege beschritten werden, um Patienten Hilfestellungen zu geben, den
Zustand des Implantates im Körper abzuschätzen. Hierzu soll das Implantate mit Technologien ausgestattet
werden, die diese Zustände im Körper eigenständig überwachen. Zur Lösung dieses Ansatzes sollen Sensoren
entwickelt werden, die das ”Gelenkmilieu” einer Endoprothese hinsichtlich Bakterienpräsenz einschätzen und die
Implantatposition bewerten können.
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RECHTSMEDIZIN


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 15843, Fax 49 (0)391 67 15810
irm@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Univ.-Prof. Dr. med. Rüdiger Lessig


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Univ.-Prof. Dr. med. Rüdiger Lessig


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Klassische Rechtsmedizin
• Benutzerdefinierbare Dokumentenauswertung am Beispiel gerichtsmedizinischer Obduktionsprotokolle durch


computerlinguistische Analyse der Originaltexte als Beispiel für verwandte Nutzungen: synoptische Date-
nauswertung, Attribut-Werte-Paare; in Zusammenarbeit mit dem Institut für Wissens- und Sprachverar-
beitung der Otto-von- Guericke-Universität Magdeburg.


• Beteiligung an einer bundesweiten Studie zu Epidemiologie und Genese des plötzlichen Kindstodes (BMBF-
Studie ¿Plötzlicher Säuglingstod¿ SIDS).


• CT- und MRT-Diagnostik an isolierten Leichenorganen im Vergleich zu makro- und mikromorphologischen
Obduktionsbefunden in Zusammenarbeit mit der Klinik für Diagnostische Radiologie der Otto-von-Guericke-
Universität Magdeburg.


• Virtuelle 3-D-Rekonstruktion der Weichteile am knöchernen Schädel mittels Computersimulation.
• Pollen- und Sporenanalyse zur jahreszeitlichen Liegezeitbestimmung skelettierter Leichen und von Gegen-


ständen.
• Forensische Toxikologie und Alkohologie
• Untersuchungen zu den naturwissenschaftlichen Voraussetzungen zur möglichen Festlegung eines Atemalko-


holgrenzwertes im Verkehrsstrafrecht durch den Gesetzgeber.
• LC/MS/MS-Methodenvalidierung in der forensischen Toxikologie.
• Untersuchungen zur Epidemiologie der Drogeninzidenz im Straßenverkehr.
• Forensische Genetik
• Validierung x-chromosomaler Short-Tandem- Repeat- Polymorphismen und deren Haplotypisierung ein-


schließlich Gen-Kartierung für die forensische Abstammungbegutachtung in schwierigen Situationen.
• Validierung autosomaler Short-Tandem- Repeat- Polymorphismen und deren Haplotypisierung für die foren-


sische Abstammungbegutachtung.
• Erarbeitung von Strategien zur Bewältigung von Katastrophen-Opfer-Identifizierungen (DVI) bei Auftreten


von zahlreichen Todesopfern.
• Identifizierung von Leichen, Leichenteilen, Skeletten und Skeletteilen durch Abstammungsnachweis innerhalb


weiblicher Vererbungslinien: Sequenzierung des d-Loop-Bereiches der Mitochondrien-DNA, Untersuchung
der Konstanz der Vererbung in weiblichen Linien über viele Generationen, Vererbung heteroplasmatischer
Mitochondrienpopulationen.


• MCADD- Mutationstypisierung und Untersuchungen zur vermuteten Rolle von MCADD-Mutationen in der
Genese des Plötzlichen Kindstod Syndroms (SIDS).
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• Dr. Jeanett Edelmann, Universität Leipzig
• Dr. Sandra Hering, TU Dresden
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TRANSLATIONALE ENTZÜNDUNGSFORSCHUNG


Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
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39106 Magdeburg


1. LEITUNG


Prof. Dr. Inna N. Lavrik


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. Inna N. Lavrik


3. FORSCHUNGSPROFIL


Das Forschungsprogramm umfasst wissenschaftliche Projekte zur Regulation von Apoptose, Entzündungen
und Karzinomen mit Hilfe der Systembiologie. Zentraler Punkt unserer Untersuchungen ist die Kontrolle des
Zelltods und der Wechsel zwischen apoptotischen und nicht-apoptotischen Phänotypen im Todesrezeptorsystem.
Besondere Aufmerksamkeit gilt dem Aufbau und der Zusammensetzung von Proteinkomplexen, sowie der
Rolle von posttranslationalen Modifikationen bei der Regulation von Todesrezeptorsignalen. Darüber hinaus
sind wir an der räumlich-zeitlichen Steuerung der Zelltod-Ereignisse interessiert, die durch Einzelzellanalyse
untersucht wird. Unser Forschungsprogramm konzentriert sich stark auf systembiologische Studien von
Todesrezeptornetzwerken. Diese Analyse kombiniert mathematische Modellierung mit dem biochemischen Wissen
der Todesrezeptor-Signalweg und ermöglicht das Verständnis von Leben/Tod Entscheidungen innerhalb der Zelle
auf quantitativer Ebene. Die De-Regulation von Apoptose und Entzündungen ist mit einer Reihe von Krankheiten
verbunden, dazu gehören Karzinom- und Autoimmunkrankheiten, sowie andere. Unser Forschungsprogramm
zielt darauf ab, die Defekte in der Todesrezeptor-vermittelten Apoptose und Entzündungen, die mit diesen
Krankheiten verbunden sind, zu entschlüsseln. Dies könnte zur Entdeckung neuer Targets auf der Grundlage
von Todesrezeptor-Signalwegen führen und eine wichtige Grundlage für die Entwicklung pharmazeutischer
Arzneimittel darstellen.


Forschungsbereiche
• Apoptose-Regulierung durch Systembiologie
• Regulation von apoptotischen und nicht-apoptotischen Signalen im Todesrezeptorsystem
• Raum-zeitliche Kontrolle der Todesrezeptor-Signale
• Kontrolle des NF-?B-Systems durch Todesrezeptoren
• Dynamik und Funktion von Todesrezeptornetzen- Mathematische Modellierung/ Systembiologie
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4. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Inna Lavrik
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.02.2018 - 31.12.2023


Zusammensetzung-Stöchiometrie von CD95-/Fas Komplexen als Schalter zwischen Leben oder Tod


Programmierter Zelltod ist ein in hohem Grade regulierter Prozess, der für alle mehrzelligen Organismen
wesentlich ist. Die Deregulierung des Zelltodes führt zu einige Krankheiten wie Krebs, neurodegenerative und
Autoimmunerkrankungen. Es gibt zwei bedeutende Arten programmierter Zelltod: Apoptose und Necroptose,
die nach Bindung von Todesrezeptoren (DR) eingeleitet werden konnten. CD95/Fas/APO-1 ist eins der besten
studierten Mitglieder der DR-Familie. Stimulation von CD95 ist berichtet worden, um nicht nur im Zelltod aber
auch die Induktion einiger Überlebens-/Proliferation Signal Wege wie NF-kB zu induzieren. Die Induktion einer
bestimmten Signalleitung CD95 ist von der Bildung des entsprechenden Plattform- oder multiproteinkomplexes
entscheidend abhängig. Der Antrag wird der Analysezusammensetzungsstöchiometrie, den posttranslational
Modifikationen (PTMs) und der Suche nach neuen Molekülen von den molekularen Plattformen CD95 gewidmet,
die den Schalter zwischen Apoptose, necroptose und NF-kB regulieren. Wir verwenden in hohem Grade
innovative Ansätze in unserer Arbeit: von der moderne Massenspektrometrie analyse zu den single cell Maßen.
Die Isolierung der Komplexe wird zu dem hergestellten hochmodernen auf dem Gebiet gefolgt und würde
Fraktionierung des hohen Molekulargewichts miteinbeziehen. Unsere Studien sollten neuen Informationen auf
molekularen Mechanismen der Regelung des CD95 Netzwerk zur Verfügung stellen und das Licht auf der Frage
verschütten, wie diese Signalisieren Plattformen im Rahmen der Krankheit möglicherweise anvisiert werden
konnten.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Inna Lavrik
Kooperationen: Wilhelm Sander-Stiftung
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.07.2020 - 31.12.2022


Identifizierung neue Zielstrukturen in pankreatischen Zelltod-Netzwerken für die Entwicklung neuer
Behandlungsstrategien


Die Chemoresistenz maligner Zellen beim Pankreaskarzinom beruht auf der Deregulierung von einem oder
mehrere Zelltod Signalwege, die zur Hemmung des Zelltods führt. Die Identifizierung neuere Zielstrukturen in
pankreatischen Zelltod-Netzwerken, die für die Resistenz der pankreatischen Krebszellen verantwortlich sind, ist
eine höchst wichtige Aufgabe in der laufenden Krebsforschung. In dem Projektantrag sollen unter Verwendung
von ‚state-of-the-art‘ Proteomik, Imaging Durchflußzytometrie Technologien und biochemischer Methoden
Zelltod-Netzwerke beim Pankreaskrebs untersucht werden und neue therapeutische Zielstrukturen identifiziert
werden. Insbesondere werden wir systematisch, die bekannten apoptotischen / nekroptotischen Netzwerkregu-
latoren untersuchen, sowie neue unbekannte potentielle Regulatoren des Zelltods beim Pankreaskrebs mittels
siRNA screening und Proteomik erhalten. Zu dem letztgenannten Punkt haben wir bereits mittels siRNA
Screening-Technologie in Zusammenarbeit mit Prof. M. Boutros (jetzt amtierender Direktor des Deutschen
Krebsforschungszentrum, Heidelberg), eine Reihe von Kinasen, die den Zelltod beim Pankreaskrebs beeinflussen
eingedeckt. Weiterhin sollen quantitative Analysen zur Regulierung der Nekroptose vs. Apoptose und die Bildung
der Zelltod auslösenden Komplexe in Pankreaskarzinom-Zellen durchgeführt werden. Schließlich sollen die
identifizierten Zielstrukturen durch die Analyse von Patienten material bestätigt werden. Zusammengenommen
wird eine systematische Sicht auf die Empfindlichkeit und Resistenz des Pankreaskrebs untersucht, mit der
Identifizierung neuer Wege für die Entwicklung neuer Behandlungsstrategien.
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1. LEITUNG


Prof. Dr. med. Hagen Thieme


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. Hagen Thieme
Prof. Dr. rer. nat. Michael Hoffmann
PD Dr. Dr. med. Gulia Renieri


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Hirnforschung: Elektrophysiologische und kernspintomographische Untersuchungen zu neuronalen Mecha-
nismen der visuellen Wahrnehmung und deren Plastizität


• Kinder-Glaukom-Zentrum
• Material-Gewebeinteraktion: Glaukom-Drainage-Implantate
• Ophthalmochirurgie: Entwicklung, Einführung und Evaluierung neuer mkrochirurgischer OP-Techniken:


Glaukomchirurgie, intraoperative OCT-Bildgebung, Einsatz verschiedener Intraokularlinsentypen
• Ophthalmopharmakologie: Wirkmechanismen verschiedenster Pharmaka auf ophthalmologische Krankheits-


bilder sowie Pharmakokinetik
• Visuelle Funktionsüberprüfung: Elektrophysiologische und psychophysische Überprüfung der Sehfunktion
• Zellbiologie: Experimentelle Glaukomatologie


288







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


4. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Dr. Lars Choritz
Förderer: Haushalt - 01.01.2019 - 31.12.2023


Endothelin-Antagonismus der Prostaglandine in bovinen und humanen Trabekelmaschenwerkszellen


Prostaglandine und Prostaglandin-Analoga zählen zu den am besten Augendrucksenkenden Medikamenten in
der Behandlung des Glaukoms. Die Wirkmechanismen am Auge sind komplex und es gibt mehrere Gewebe im
Auge, die auf unterschiedliche Weise angesprochen werden. Unter anderem inhibieren Prostaglandine isoliert
die durch Endothelin-1 induzierte Trabekelmaschenwerkskontraktion im nativen bovinen Gewebe, nicht jedoch
Kontraktionen, die durch Cholinergika ausgelöst werden. Das Projekt beschäftigt sich mit der Aufklärung dieses
Endothelin-Antagonismus mit physiologischen und molekularbiologischen Methoden.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Michael B. Hoffmann
Kooperationen: University Hospital Rigshospitalet; Fondazione Istituto Italiano di Tecnologia; Royal


Dutch Visio; feelSpace GmbH; PatternRecognition Company; International Para-
lympic Committee; VU Amsterdam; City University of London; Academisch Medisch
Centrum bij de Universiteit van Amsterdam, Niederlande


Förderer: EU HORIZON Europe - 01.03.2021 - 28.02.2025


European Training and Research Program in Translational Vision Science to ensure Optimal support of
Visually Impaired Individuals through Tests and Tools of Functional Vision - ”OPTIVIST”


Als Hauptanliegen verfolgt OptiVisT die Ausweitung der sozialen Teilhabe von Personen mit Sehbeeinträchti-
gungen durch innovative und umfassende Versorgung. Dazu benötigen wir sowohl neue Erkenntnisse als auch
innovative Testmethoden um funktionelle Aspekte der Sehleistung zu bestimmen, zu trainieren und zu vergrößern.
Folglich werden transla- tionale Sehforscher benötigt mit einer Expertise in Sehforschung, Technologie und Ge-
sundheitsversorgung. Solche Wissenschaftler sind zwar gefragt, aber selten, da es aktuell kein entsprechendes
Experten-Trainingsprogramm gibt.


Durch OptiVisT werden 15 Nachwuchsforschende (ESRs) ausbildet, die zur nächsten Gene- ration von
Spezialisten für translationale Sehforschung werden und führende Positionen im Gesundheitswesen, der Industrie
oder in der Wissenschaft einnehmen können. Sie werden lernen, visuelle Anforderungen von Aktivitäten
des täglichen Lebens zu quantifi- zieren und ihre neuen Erkenntnisse nutzen, um objektive, effektive und
benutzerfreund- liche Tests und Werkzeuge für das funktionale Sehen zu entwerfen. Experten bezüglich
Anwendung, Evaluation und Valorisierung von Lösungsansätzen werden sicherstellen, dass unsere ESRs auch
wissen, wie sie ihre neuen Tests und Werkzeuge in der realen Welt zum Erfolg führen können. Diese Fähigkeiten
sind dringend erforderlich, um die Hinder- nisse zu beseitigen, die derzeit den Fortschritt im Bereich der
translationalen Sehforschung einschränken. Durch unser innovatives Forschungsprogramm werden die ESR
das Leben von Millionen von Menschen mit Sehbehinderung in Europa verbessern können, indem sie ihre
Möglichkeiten zu arbeiten, Sport zu treiben und an einer breiteren Gesellschaft teilzunehmen, weitgehend
verbessern.


Projektleitung: PD Dr. Sven Heinrich, apl. Prof. Dr. habil. Michael B. Hoffmann
Projektbearbeitung: MSc. Francie Kramer, MSc. Gokulraj Prabhakaran
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.07.2020 - 30.06.2023


Stärkung des Zusammenhangs zwischen subjektiver und objektiver Sehschärfe


Die Visusprüfung ist eine ophthalmologische Schlüsseluntersuchung mit weitreichender Relevanz für Diagnostik
und Gutachtenfragestellungen, sowie für die klinische und Grundlagenforschung. Das Standardverfahren
ist allerdings die ‚subjektive‘ Visusprüfung, so dass die Validität dieser wesentlichen Untersuchung von der
Verlässlichkeit der Patientenantworten abhängt. Dies kann in bestimmten Patientengruppen aufgrund mangelnder
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Fähigkeit oder Bereitschaft zur Kooperation zu entscheidenden Messfehlern führen. ‚Objektive‘ Visusprüfungen
mittels visuell evozierter Potentiale (VEP) haben sich als nützlich erwiesen, um diese Kooperationsabhängigkeit
zu überwinden, allerdings begrenzen wesentliche Einschränkungen ihren Anwendungsbereich und beeinträchtigen
die Aussagekraft des Visus-VEP. Wir haben kürzlich einen innovativen Ansatz zur objektiven Visusbestimmung
entwickelt, der auf der kognitiven P300-Komponente des ereigniskorrelierten Potentials basiert und einen
grundsätzlichen Fortschritt darstellt. Ausgehend von diesem Forschungsimpuls zielt das aktuelle Projekt
darauf, die Voraussetzungen für eine Translation der elektrophysiologischen Visus-Bestimmung in die breite
Routineanwendung zu schaffen.
Wir werden die derzeitigen Grenzen der objektiven Visusprüfung in einem integrierten bizentrischen Ansatz
systematisch untersuchen und erweitern, indem wir bimodale neuronale Bildgebung [P300/VEP und Magnetres-
onanztomographie (MRI & fMRI)]mit psychophysischen Untersuchungen verbinden. Ziel ist die Entwicklung
eines innovativen Paradigmas für die objektive Visusprüfung. Wir testen dazu 250 Patienten mit Sehstörungen
bis hin zur gesetzlichen Blindheit und untersuchen insbesondere wie Diskrepanzen zwischen subjektivem und
P300- und VEP-basiertem Visus durch (i) Erkrankungstyp, (ii) räumliche Reizstruktur, (iii) kortikale Anatomie
und (iv) zeitliche Antwortdynamik bedingt sind. Mit diesen Erkenntnissen entwickeln wir (v) ein optimiertes
praktikables Konzept der elektrophysiologischen Visusprüfung in Klinik und Forschung. Die dabei bearbeiteten
Fragestellungen betreffen die Interaktion von zentralen Gesichtsfeldausfällen und Fixation, Verzerrtsehen,
inhärente Unterschiede der zeitlichen Antwortcharakteristik subjektiver und objektiver Untersuchungen, sowie die
Einsatzbereiche kognitiver ereigniskorrelierter Potentiale und fMRT-basierter Gesichtsfeldkarten des Visus. Damit
soll das Anwendungsfeld objektiver Visusprüfungen entscheidend erweitert und ihr grundlegendes Verständnis
vertieft werden.
Mit dem übergreifenden Ziel, die Robustheit, Verlässlichkeit und Spezifität der objektiven Visusschätzung zu
verbessern, ist das Projekt von großer praktischer Relevanz und strebt die Translation der Projektergebnisse in die
klinische Routine sowie die Identifikation von Biomarkern als Endpunkte für Behandlungsstudien an. Gleichzeitig
klären die Experimente grundlegende Aspekte der Wechselwirkung von Struktur und Funktion im gesunden und
erkrankten Sehsystem auf.


Projektleitung: Prof. Dr. Lutz Schega, apl. Prof. Dr. habil. Michael B. Hoffmann
Projektbearbeitung: Cand. med. Scheida Rosalie, MSc. Francie Kramer, MSc. Khaldoon Al-Nosairy
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.04.2020 - 31.03.2023


Gangkontrolle -visuo-motorische Interaktionen und Plastizität bei Glaukom


Gangunsicherheiten sind eine Ursache für ein erhöhtes Sturzrisiko und für Einschränkungen der Mobilität
bei Älteren, sie führen somit zu erheblichen Minderungen der Lebensqualität. Ein wesentlicher Faktor der
Gangkontrolle ist, neben den notwendigen motorischen Fähigkeiten, die Interaktion motorischer, sensorischer
und kognitiver Systeme. Das macht insbesondere Ältere mit krankhaft veränderter Funktion sensorischer
Systeme anfällig für Stürze. Ein Beispiel dafür sind Personen mit Glaukom, einer häufigen Erkrankung die zu
wesentlichen visuellen Einschränkungen führt. Ein genaues Verständnis der Bedeutung visueller, kognitiver und
visuo-kognitiver Funktionen und ihrer Wechselwirkungen bahnt folglich den Weg für die Entwicklung effizienter
Interventionsmaßnahmen zur Verbesserung der Gangkontrolle in Glaukompatienten und darüber hinaus. Daraus
ergibt sich die Frage, ob multimodale bewegungsbezogene Interventionen, die kombiniert an motorischen,
kognitiven und sensorischen Funktionen ansetzen, unimodalen bewegungsbezogenen Interventionen in ihrer
Wirkung auf die Gangkontrolle überlegen sind.
Unser Projekt zielt auf die Klärung des Zusammenspiels von Motorik, Kognition, Sehvermögen und Visuo-
Kognition bei der Gangkontrolle und seiner Bedeutung für die Entwicklung von Interventionsmethoden. Die
Glaukomerkrankung steht dabei als relevantes und bedeutendes Model für Risikogruppen mit sensorischen
Einschränkungen im Vordergrund. In einem multidisziplinären Ansatz kombiniert das vorliegende Projekt Sport-
und Bewegungswissenschaften, Neurowissenschaften sowie Ophthalmologie, um folgende Punkte zu bearbeiten:
(i) Entwicklung von Forschungsinstrumenten zur Identifizierung von Wirkung und Wechselwirkung visueller,
kognitiver und visuo-kognitiver Funktionen, sowohl in Labor- aber insbesondere auch in alltags-ähnlichen
Situationen. (ii) Anwendung dieser Methoden in =50 Glaukompatienten und entsprechender Kontrollen zur
Erfassung und Analyse der relativen Bedeutung der Faktoren Sehfunktion, Kognition und Visuo-Kognition für
die Gangkontrolle. (iii) Vergleich zweier Interventionskonzepte, einer unimodalen versus einer multimodalen
bewegungsbezogenen Intervention, in einem longitudinalen Design mit zwei Glaukom-Interventionsgruppen
von insgesamt =50 Teilnehmern. Dabei werden Verhaltensmaße der Interventionseffekte mit physiologischen
Korrelaten aus resting-state fMRT, kombiniert, um neuroplastische Mechanismen aufzudecken und mit
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Verhaltensmaßen zu korrelieren. Von besonderem Interesse sind hierbei die Veränderungen der funktionellen
Konnektivität kortikaler Regionen, die mit Motorik, Sehvermögen und Kognition in Zusammenhang stehen.
Von der Untersuchung der Interaktionen von Kognition, Sehen und Visuo-Kognition bei der Gangkontrolle von
Glaukompatienten erwarten wir ein eingehendes Verständnis der Mechanismen der Gangkontrolle mit dem Ziel
der Identifikation effizienter Interventionskonzepte im Rahmen von Prävention und Rehabilitation.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Michael B. Hoffmann
Projektbearbeitung: MSc. Francie Kramer, MSc. Robert Puzniak
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2014 - 31.03.2022


Selbstorganisation des visuellen Systems bei Sehbahnabnormalitäten II & III


Liegt eine Sehnervenfehlprojektion vor, so wird der visuelle Kortex vor ein Reorganisationsproblem gestellt.
Das macht insbesondere Albinismus nicht nur zu einem klinisch relevanten Problem, sondern auch zu einem
hervorragenden Modell, um Prinzipien kortikaler Selbstorganisation direkt im Menschen zu untersuchen.
Im aktuellen Projekt sollen mit funktioneller Kernspintomographie (fMRT) und nicht-invasiver Elektro-
physiologie Krankheitsbilder mit Fehlkreuzungen detailliert und die Konsequenzen von Fehlprojektionen auf
Gesichtsfeldkarten und ihre Einbindung in sensorische Netzwerke aufgeklärt werden. Es wird erwartet, dass
genaue Charakterisierungen von Sehbahnabnormalitäten unser Verständnis der Prinzipien und Spezifität von
Reorganisationsprozessen im menschlichen Sehsystem vertiefen, Mechanismen der Sehnervenfehlkreuzung de-
taillieren, das individuelle klinische Bild besser erklären und Möglichkeiten neuer therapeutischer Ansätze eröffnen.


5. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
AUF MESSEN


Filmpremiere ”Auf Sicht Fahren” - 06.04.2022
Augenärztliche Fortbildung - 16.11.2022
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Philipp; Brandl, Caroline; Stark, Klaus J.; Heid, Iris M.; Günther, Felix; Peters, Annette; Klaver,
Caroline C. W.; Finger, Robert Patrick
Physical activity, incidence, and progression of age-related macular degeneration - a multicohort study
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NICHT BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE
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UNIVERSITÄTSHAUTKLINIK


Leipziger Str. 44
39120 Magdeburg
Tel.: 49 (0)391 67-15249, -21249
Fax: 49 (0)391 67 15235
E-Mail: haut.direktion@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Univ.-Prof. Dr. med. Thomas Tüting (Direktor)
Univ.-Prof. Dr. med. Bernd Bonnekoh
OA Dr. med. Ingolf Franke
OÄ Prof. Dr. med. Evelyn Gaffal
OÄ Dr. med. Luise Jopen
OA Dr. med. Robert Vetter


Ehemalige Mitarbeiter der Klinik:
Prof. Dr. med. Harald Gollnick (EM)
apl. Prof. Dr. med. Sven Quist
PD Dr. med. Daniela Göppner


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Univ.-Prof. Dr. med. Thomas Tüting
Univ.-Prof. Dr. med. Bernd Bonnekoh
OA Dr. med. Ingolf Franke
OÄ Prof. Dr. med. Evelyn Gaffal
OÄ Dr. med. Luise Jopen
OA Dr. med. Robert Vetter
PD Dr. med. Anja Thielitz
Prof. Dr. med. Jens Ulrich
apl. Prof. Dr. med. Sven Quist


3. FORSCHUNGSPROFIL


Die übergeordneten Ziele der experimentellen und klinisch-translationalen Projekte in der Universitätshautklinik
Magdeburg sind die Erforschung molekularer und zellulärer Mechanismen der Immunregulation in der Haut und
die daraus resultierende Entwicklung innovativer Ansätze für die Immunpathologie und die Immuntherapie. Ein
wesentlicher Fokus bildet dabei ein besseres Verständnis von Mechanismen der interzellulären Kommunikation
und der dynamisch-adaptiven Plastizität von Zellen in der Haut bei chronisch entzündlichen, allergischen,
infektiösen und neoplastischen Erkrankungen.


Forschungs-Schwerpunkte im Labor für Experimentelle Dermatologie
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Arbeitsgruppen Prof. Dr. Tüting, Prof. Dr. Gaffal


Regulation zellulärer Immunantworten in der Haut:
• Bedeutung der Keratinozyten für die interzelluläre Kommunikation bei Entzündungsvorgängen in der Haut.


Experimentelle Modelle für die allergische Kontaktdermatitis.
• Einfluss von bioaktiven Lipiden am Beispiel von endogenen Cannabinoiden.
• Wechselseitige Steuerung von angeborenen und erworbenen Mechanismen der Immunabwehr.


Rolle des Immunsystems in der Pathogenese und Therapie des Melanoms:
• Einfluss proinflammatorischer Mediatoren und Signalwege auf die Heterogenität und dynamische Plastizität


von Tumor- und Immunzellen im Mikromilieu primärer und metastasierender Melanome.
• Bedeutung für die die lokale Regulation der Effektorfunktionen von Melanom-spezifischen CD8 und CD4


T-Zellen.
• Auswirkungen auf die Tumorimmunüberwachung, die Tumorprogression und die Therapieresistenz.
• Kombination von tumorimmunologischen und tumorbiologischen experimentellen Ansätzen in genetischen


Melanommodellen der Maus.


Entwicklung innovativer kombinatorischer Strategien in der Tumortherapie:
• Präklinische und klinische Entwicklung von effektiven Protokollen für die Kombination komplementärer


Ansätze der Tumorimmuntherapie mit einem Fokus auf die Modulation von Entzündungs-getriebenen pro-
tektiven und regenerativen Vorgängen als Ursache für die Therapieresistenz.


• Lokale und systemische Stimulation von Rezeptoren für virale Nukleinsäuren (TLR/Helikasen) und Typ I
IFN mit rekombinanten viralen Vektoren und immunstimulierenden Oligonukleotiden


• Kombinationstherapien mit immunmodulatorischen Antikörpern und Signaltransduktions-Inhibitoren.


Gq/11-gekoppelte GPCR Signalwege in der Pathogenese und Therapie des malignen Melanoms:
• Einblicke in die molekularen Mechanismen, warum und wie eine mutierte G?q/11-Signaltransduktion das


Wachstum und die systemische Ausbreitung bestimmter Melanom-Subtypen antreibt.
• Grundlage für die Entwicklung neuartiger therapeutische Ansätze u.a. für die Behandlung des Aderhaut-


melanoms.


Forschungs-Schwerpunkte im Labor für Immunologie und Allergologie


Arbeitsgruppe Prof. Dr. Bonnekoh
• Immunbiologika in der Therapie der Psoriasis und der Atopischen Dermatitis
• Co-Morbidität der Psoriasis und Einfluss auf den Therapieerfolg unter Systemtherapie (mit Biologika)
• Infektiöse Trigger der Psoriasis vulgaris
• Molekulare Charakterisierung von Pathomechanismen der Psoriasis sowie pharmakologischer Effekte von


Antipsoriatika
• Topo-Proteom-Analytik in der Behandlung der Psoriasis unter Systemtherapie (z.B. Ustekinumab)


4. KOOPERATIONEN


• Andreas Müller, Institut für Molekulare und Klinische Immunologie, Universitätsklinik Magdeburg
• Evi Kostenis, Institut für Pharmazeutische Biologie, Bonn
• Prof. Dr. rer. nat. Ursula Bommhardt; Institut für Molekulare und klinische Immunologie, OvGU
• Prof. Anton Bovier, Abteilung Wahrscheinlichkeitstheorie, Institut für Angewandte Mathematik, Bonn
• Prof. Dr. D. Reinhold, Institut für Molekulare und Klinische Immunologie
• Prof. Dr. Schraven, Forschungszentrum Immunologie Sachsen-Anhalt
• Prof. Jean-Christophe Marine, VIB-KU Leuven Center for Cancer Biology, Leuven
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• Prof. Michael Hölzel, Institut für klinische Chemie und klinische Pharmakologie, Bonn
• Prof. Wolfgang Kastenmüller, Institut für Systemimmunologie, Universiät Würzburg


5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Evelyn Gaffal
Förderer: Industrie - 01.01.2022 - 31.12.2023


Zentrale Juckreizverarbeitung bei chronischen Hauterkrankungen


Zahlreiche entzündliche Dermatosen wie z.B. die atopische Dermatitis, Prurigo nodularis, Psoriasis oder Skabies
sind durch einen quälenden chronischen Juckreiz gekennzeichnet. Ein ausgeprägter, persistierender Juckreiz wird
auch mit erhöhtem Stress, Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitätsstörungen, Angstzuständen, Depressionen und
Suizidgedanken in Verbindung gebracht. Dies unterstreicht die wesentliche Rolle des Zentralnervensystems bei
der Vermittlung von Juckreizsignalen. Die Juckreizwahrnehmung wird durch spezialisierte Hautnervenfasern
über das Rückenmark in das Zentralnervensystem (ZNS) vermittelt. Dabei werden z.B. der anteriore cinguläre
Kortex (ACC), der Inselkortex (Insula) und die somatosensorischen Kortexe aktiviert. Diese Regionen des
Gehirns sind an der Regulation von Verhalten, Angst, Entscheidungsfindung, Wahrnehmung und Impulskontrolle
beteiligt. In diesem Projekt untersuchen wir u.a. in experimentellen Tiermodellen die Bedeutung einzelner
G-Protein-gekoppelten Rezeptoren für die Vermittlung peripherer Juckreizsignale in das Gehirn und deren Einfluss
auf das Verhalten.


Projektleitung: Prof. Dr. Evelyn Gaffal
Förderer: Industrie - 01.01.2021 - 31.12.2023


Impact of anti-IL4/IL-13 receptor blockade on brain activity and itch perception in atopic dermatitis


Atopic dermatitis (AD) is a chronic relapsing inflammatory skin disease that is associated with substantial
patient burden. Individuals mostly suffer from chronic pruritus leading to intense scratching with severe damage
of the skin barrier and increased stress for the patient. Itch perception is mediated by specialized cutaneous
nerve fibres via the spinal cord into the central nervous system (CNS). This highlights the essential role of the
CNS in atopic dermatitis. The introduction of the first IL4/IL-13 receptor antagonist was a major turning point
in the treatment of atopic dermatitis. Treatment of patients with Dupilumab leads to a massive improvement
of cutaneous symptoms but also to an attenuation of itch and itch related comorbidities including sleeplessness,
anxiety and depression. Itch-related brain activity has not yet been investigated in detail in major pruritic diseases
including atopic dermatitis. Therefore, we want to evaluate and compare brain activity to peripheral itch-related
stimuli of healthy individuals and patients with atopic dermatitis with and without Dupilumab treatment using
MRI scans. We hypothesize that systemic IL-4/IL-13 receptor blockade critically modulates brain activity and
central nervous itch perception and hope to identify brain regions which might be affected by Dupilumab treatment.


Projektleitung: Prof. Dr. Evelyn Gaffal
Kooperationen: FOR 2372, G-Protein-Signalkaskaden: mit neuen molekularen Sonden und Wirkstof-


fen zu neuen pharmakologischen Konzepten ( Sprecherin: Prof. Evi Kostenis, Univer-
sität Bonn)


Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.02.2019 - 31.10.2022


Gq/11-gekoppelte GPCR Signalwege in der Pathogenese und Therapie des malignen Melanoms


Die fehlerhafte Expression oder Aktivierung von G-Protein gekoppelten Rezeptoren (GPCR) und G-Proteinen
spielt bei der Entstehung vieler Krebserkrankungen eine zentrale Rolle. Durch die Entdeckung somatischer
Gnaq-Mutationen in blauen Nävi der Haut und bei Aderhautmelanomen wurde die Bedeutung des GPCR-Gaq-
Signalwegs für die Entstehung melanozytärer Neoplasien deutlich. Ziel unseres Antrages ist es, die Rolle des
Gaq/11-Signalweges in der Pathogenese des malignen Melanoms besser zu verstehen. Unsere Hypothese ist, dass
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die fehlerhafte Aktivierung dieses Signalweges abhängig vom Gewebe die Entstehung von Tumoren fördern kann.
Mit Hilfe unserer Arbeit wollen wir neue Einblicke in die molekularen Mechanismen, warum und wie eine mutierte
Gaq/11-Signaltransduktion das Wachstum und die systemische Ausbreitung bestimmter Melanom-Subtypen
antreibt, gewinnen. Dabei hoffen wir eine Grundlage für die Entwicklung neuartiger therapeutische Ansätze u.a.
für die Behandlung des Aderhautmelanoms zu finden.


Projektleitung: Prof. Dr. Thomas Tüting
Kooperationen: Prof. Dr. Andreas Müller; Prof. Dr. Stefan Remy
Förderer: Deutsche Krebshilfe e. V. - 01.04.2022 - 31.03.2027


Einfluss des peripheren Nervensystems auf die Dynamik und Plastizität von Tumor-Immunzell
Interaktionen


Die molekulare Identifizierung von immuninhibitorischen Rezeptoren auf T-Zellen und die Entdeckung, dass die
Antikörper-vermittelte Blockade dieser Rezeptoren die antitumorale Immunität verstärken kann, stellt einen
bedeutenden, praxisverändernden konzeptionellen Fortschritt dar, der die Krebsmedizin im letzten Jahrzehnt
revolutioniert hat. In diesem Projekt bauen wir auf neuen Erkenntnissen auf, dass das Nervensystem an
der Regulierung sowohl der Funktionen von Immunzellen als auch von Krebszellen beteiligt ist. Periphere
Neuronen führen eine bidirektionale interzelluläre Kommunikation durch eine Fülle von chemischen Botenstoffen
durch, die den Wirt auf extrinsische und intrinsische Gefahren aufmerksam machen und helfen, Schutz- und
Regenerationsreaktionen zu koordinieren. Wir werden mit Gruppen zusammenarbeiten, die an der Schnittstelle
der neurobiologischen Hirnforschung und der zellulären Immunologie arbeiten, um die dynamischen und wechsel-
seitigen Interaktionen zwischen Neuronen, Immunzellen und Krebszellen im Verlauf der malignen Progression und
als Reaktion auf therapeutische Interventionen zu untersuchen. In unserer hochgradig interdisziplinären Arbeit
werden wir die übergreifende Hypothese untersuchen, dass periphere Neuronen immunsuppressive Aktivität in der
Tumormikroumgebung durch chemische Botenstoffe ausüben, die als zielgerichtete Neuro-Immun-Checkpoints
für verbesserte kombinatorische Strategien zur Krebsimmuntherapie fungieren. Die gentechnisch hergestellten
experimentellen Mausmodelle für primäre und metastasierte Melanome, die wir über die Jahre entwickelt und
sorgfältig charakterisiert haben, stellen eine solide Basis dar, um diese Hypothese zu testen. Wir werden neuartige
und innovative experimentelle Werkzeuge, die von Hirnneurobiologen entwickelt wurden (wie z.B. genetisch
kodierte Sensoren und Designer-Rezeptoren, die eine optogenetische und chemogenetische Modulation neuronaler
Funktionen ermöglichen), auf die Untersuchung peripherer neuronaler Funktionen in der Tumormikroumgebung
anwenden, ein Unterfangen, das in anderen Programmen nicht finanziert werden würde. Dies wird uns erlauben,
die Dynamik und Plastizität von Tumor-Immunzell-Interaktionen mit Hilfe von Intravitalmikroskopie, konfokaler
Mikroskopie und Durchflusszytometrie zu untersuchen, die wir in unserer Gruppe zusammen mit unseren
Partnern in der Immunologie routinemäßig durchführen. In unserer Arbeit wollen wir letztlich Neuropeptide und
Rezeptoren mittels mit scRNAseq-Methoden identifizieren, die von peripheren Neuronen freigesetzt werden und
die Anti-Tumor-Immunität einschränken sowie tumorfördernde Entzündungsreaktionen unterstützen. Wir werden
experimentelle in vivo-Arbeiten in Mausmodellen mit histopathologischen und in vitro-Untersuchungen von
menschlichen Melanomen kombinieren, um unsere Ergebnisse zu validieren und zu übersetzen. Die Entdeckung
von ”Neuro-Immun-Checkpoints” wird einen weiteren bedeutenden konzeptionellen Fortschritt darstellen, der das
Potenzial hat, Kombinationstherapien bei Krebserkrankungen weiter zu verbessern. Unsere strategische Position
zwischen exzellenter Forschung und Patientenversorgung an der Klinik für Dermatologie (zu der auch das Labor
für Dermatopathologie gehört) bietet einen idealen Rahmen, um das translationale Potenzial unserer Arbeit in
Zukunft zu erforschen.


Projektleitung: Prof. Dr. Thomas Tüting
Förderer: Sonstige - 01.12.2022 - 30.11.2023


Mechanismen und therapeutische Beeinflussung kognitiver Funktionsstörungen bei Patienten mit
fortgeschrittenem Hautkrebs unter Systemtherapie


Neue Möglichkeiten in der Diagnostik und Therapie haben die Versorgung von Patienten mit (Haut-) Krebs in
den vergangenen Jahren signifikant verbessert. Heute kann das Überleben auch bei invasiv wachsenden und
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metastasierenden Tumoren deutlich verlängert werden. Deshalb gewinnt ein besseres Verständnis nicht nur der
körperlichen, sondern auch der psychischen Langzeitfolgen der neuen Behandlungsformen von Krebserkrankungen
zunehmend an Bedeutung. Im Rahmen des hier beantragten Clinician-Scientist-Projektes soll dabei speziell auf
den Erhalt der kognitiven Gesundheit bei Patienten mit (Haut-) Krebs eingegangen werden. Die Erforschung
kognitiver Funktionen wie Lernen und Gedächtnis stellt einen international sichtbaren und interdisziplinären
wissenschaftlichen Schwerpunkt an der Universität in Magdeburg, dem DZNE-Standort Magdeburg und dem
Leibniz-Institut für Neurobiologie dar. Über die Auswirkungen einer monate- bis jahrelangen Therapie mit
Signaltransduktions-Inhibitoren oder Immuncheckpoint-Blockern auf höhere Hirnfunktionen wie Lernen und
Gedächtnis bei Patienten mit fortgeschrittenem Hautkrebs ist bislang wenig bekannt. Dies soll im Projekt
mit neuen und innovativen Methoden in Kooperation mit AGs der kognitiven Neurowissenschaften untersucht
werden. Dabei sollen auch Ansätze erprobt werden, um die Beeinträchtigung kognitiver Funktionen zu
minimieren. Weiterhin sollen digitale Applikationen entwickelt werden, die es erlauben, bei der klinischen
Betreuung von Patienten neben etablierten biomedizinischen Parametern auch kognitive Fähigkeiten und
weitere psychosoziale Faktoren für Therapie-Entscheidungen zu berücksichtigen. Schließlich sollen präklinische
experimentelle Modellsysteme etabliert werden, mit denen die Ursachen kognitiver Funktionsstörungen unter
Signaltransduktions-Inhibitoren oder Immuncheckpoint-Blockern in präklinischen Modellen näher untersucht
werden können.


Projektleitung: Prof. Dr. Thomas Tüting
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.02.2019 - 31.10.2022


Gq/11-gekoppelte GPCR Signalwege in der Pathogenese und Therapie des malignen Melanoms


Die fehlerhafte Expression oder Aktivierung von G-Protein gekoppelten Rezeptoren (GPCR) und G-Proteinen
spielt bei der Entstehung vieler Krebserkrankungen eine zentrale Rolle. Durch die Entdeckung somatischer
Gnaq-Mutationen in blauen Nävi der Haut und bei Aderhautmelanomen wurde die Bedeutung des GPCR-Gaq-
Signalwegs für die Entstehung melanozytärer Neoplasien deutlich. Ziel unseres Antrages ist es, die Rolle des
Gaq/11-Signalweges in der Pathogenese des malignen Melanoms besser zu verstehen. Unsere Hypothese ist, dass
die fehlerhafte Aktivierung dieses Signalweges abhängig vom Gewebe die Entstehung von Tumoren fördern kann.
Mit Hilfe unserer Arbeit wollen wir neue Einblicke in die molekularen Mechanismen, warum und wie eine mutierte
Gaq/11-Signaltransduktion das Wachstum und die systemische Ausbreitung bestimmter Melanom-Subtypen
antreibt, gewinnen. Dabei hoffen wir eine Grundlage für die Entwicklung neuartiger therapeutische Ansätze u.a.
für die Behandlung des Aderhautmelanoms zu finden.


Projektleitung: Prof. Dr. Thomas Tüting
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2018 - 30.06.2022


Regulation von CD4+ T Zell Effektorfunktionen in Melanomen


Jüngste Erkenntnisse zeigen, dass CD4+ T-Zellen wesentlich zu einer effektiven Tumorimmunabwehr beitragen
können, aber auch an der Gewebehomöstase und- regeneration sowie an der Tumorpromotion beteiligt sind.
Ziel unseres Forschungsvorhabens ist es, die molekularen und zellulären Mechanismen besser zu verstehen, wie
die Phänotypen und Effektorfunktionen von CD4+ T-Zellen im Tumorgewebe in vivo reguliert werden. Hierzu
verwenden wir adoptive T Zell Protokolle in unseren experimentellen Mausmelanommodellen. Ein Fokus unserer
Arbeiten ist die immun-regulatorische Rolle von neutrophilen Granulozyten lokal im Tumorgewebe und systemisch.
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Erhöhung der Recovery von Zytokinen bei der kutanen Mikrodialyse in vivo und in vitro durch osmotische
Variationen des Perfusats
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, VII, 74, XVI Blätter, Illustrationen, Diagramme
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Leipziger Straße 44, 39120 Magdeburg
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Denis.Schewe@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. med. Denis Schewe (Klinikdirektor)


2. FACHBEREICHE


Prof. Dr. med. Klaus Mohnike
Dr. med. Antje Redlich


3. FORSCHUNGSPROFIL


Forschungsbereiche der Universitätskinderklinik:


Arbeitsgruppe Translationale Leukämieforschung (Prof. Dr. med. Denis Schewe):
• Verbesserung der Effizienz Antikörper-basierter Immuntherapien von B-Zell Neoplasien durch neue Medika-


mente
• Neue Ansätze zur Immuntherapie der T-Zell akuten lymphoblastischen Leukämie
• Neue Mechanismen und therapeutische Targets bei der Leukämie im zentralen Nervensystem
• ”CNS-targeting antibodies”
• Die prä-leukämische Nische bei der akuten lymphoblastischen Leukämie


Arbeitsbereich Experimentelle Pädiatrie und Neonatologie (Prof. Dr. rer. nat. Monika Brunner-Weinzierl):
• siehe http://expae.med.ovgu.de/


Arbeitsgruppe Pädiatrische Endokrinologie (Prof. Dr. med. Klaus Mohnike, Dr. med. Katja Palm):
• Der Arbeitsbereich Endokrinologie/ Diabetologie ist Mitglied der Europäischen Referenznetzwerke


(ERN) Endo-ERN (https://endo-ern.eu/), Metab-ERN (https://metab.ern-net.eu/) und ERN-BOND
(https://ernbond.eu/). Klinische Forschungsprojekte betreffen den Bereich der Wachstumsstörungen
(Schwerpunkt Achondroplasie und andere Skelettdysplasien), kongenitaler Hyperinsulinismus und andere
Formen der Hypoglykämie.


• Im Arbeitsbereich werden aktuell (Stand: 2021) 6 interventionelle klinische Studien der Phase II und III mit
innovativen Medikamenten durchgeführt. Weiterhin zählen Registerstudien (https://eurreca.net/, U-IMD),
die Mitarbeit an internationalen Leitliniengruppen (Achondroplasie, Kongenitaler Hyperinsulinismus) und
Einzelprojekte zu angeborenen Stoffwechselerkrankungen (u.a. Smith-Lemli-Opitz-Syndrom) zum Profil
des Arbeitsbereiches.


• Eine EU-Forschungsförderung erfolgt in den Projekten Connect METAB-ERN und EuRR-Bone. Die Zusatz-
Weiterbildung Kinder- und Jugend-Endokrinologie und -Diabetologie ist etabliert.


Arbeitsgruppe Pädiatrische Schlafmedizin (Dr. med. Uta Beyer):


• Polysomnographische Analyse des Schlaf- und Aufwachverhaltens von Neugeborenen
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GPOH-MET Studie (Dr. med. Antje Redlich):
• Beratungsstrukturen für Kinder mit malignen endokrinen Tumoren
• Referenzstrukturen
• Virtuelle Tumorboards
• Zusammenarbeit im Rahmen von EXPeRT und EndoERN


Arbeitsbereich Digitalisierungsprojekte in der pädiatrischen Versorgung (Prof. Dr. med. Denis Schewe):
• Projektleitung/Beratung KULT-SH (Telemedizinisches Netzwerkprojekt für krebskranke Kinder)
• Projektleitung HomeHemo (EU-Interreg 6a Deutschland-Dänemark), Heimmonitoring für krebskranke


Kinder


4. KOOPERATIONEN


• Charité-Universitätsmedizin Berlin
• DRFZ Berlin
• INSERM, Frankreich
• Prof. Gabriel Rabinovich, PhD (Instituto de Biología y Medicina Experimental (IBYME) , Buenos Aires,


Argentina)
• Scripss Research Institut, La Jolla, US
• Universitätskinderklinik Lübeck
• Universitätsklinikum Schleswig-Holstein


5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Susann Empting, apl. Prof. Dr. Klaus Mohnike, Dr. med. Katja Palm
Förderer: Industrie - 01.01.2015 - 31.12.2024


EMR700773_001/ BMN 162-501, NIS KAMPER


Kuvan® Adult Maternal Pediatric European Registry (KAMPER)
Um weitere Informationen über den Nutzen und die Sicherheit einer Langzeitbehandlung mit Kuvan® zu
sammeln, hat Merck Serono im Dezember das Patientenregister KAMPER gestartet. In diesem sollen die Daten
von mehr als 600 Patienten in 11 Ländern Europas über 15 Jahre erfasst und ausgewertet werden.
Kuvan® : Mit Kuvan® zur Behandlung der Hyperphenylalaninämie, verursacht durch die ange-
borene Stoffwechselstörung Phenylketonurie (PKU) oder einen Mangel am wichtigen Koenzym
Tetrahydrobiopterin, bieten wir das erste Medikament für diese seltene Krankheit in Europa an.
(http://berichte.merckgroup.com/2009/gb/pharma/merck-serono/therapiegebiete/endokrinologie.html)


Projektleitung: Susann Empting, apl. Prof. Dr. Klaus Mohnike, Dr. med. Katja Palm
Förderer: Industrie - 09.09.2019 - 30.09.2023


BMN 111-302 A Phase 3, Open-Label Long-Term Extension Study to Evaluate the Safety and Efficacy
of BMN 111 in Children with Achondroplasia.


This is a Phase 3 open-label, multicenter study to evaluate the safety and efficacy of BMN 111 in children
with ACH who complete Study 111-301. Eligible subjects who have completed 1 year of BMN 111 or placebo
treatment in Study 111-301 may be enrolled in the 111-302 extension study and will receive a daily dose of 15
µg/kg BMN 111 by subcutaneous injection.
To minimize bias, during dosing in 111-302 investigators and subjects will continue to be blinded to the subjects’
treatment allocation in 111-301.
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Approximately 33 clinical centers worldwide will participate in the study.
Safety monitoring will be conducted for all subjects after the first dose of BMN 111 and over the duration of
the study. This will include 30 minutes of observation for all days of dose administration in conjunction with
adverse event (AE) documentation/reporting. If the caregiver is unable or unavailable to administer BMN 111,
home health care may be provided. For the first 104 weeks, contact by a study staff member to the caregiver
will be required every 4 weeks (±10 days) when there are no study visits or contact in the preceding 4 weeks.
After Week 104, contact will be made every 8 weeks (±10 days). During these contacts, study staff will ask
about dose administration and seek information on AEs and SAEs by specific questioning. Information on
all AEs and serious adverse events (SAEs) should be recorded in the subject’s medical record and on the AE eCRF.


Projektleitung: Katja Palm, apl. Prof. Dr. Klaus Mohnike, Susann Empting
Förderer: Industrie - 03.09.2018 - 30.06.2023


C4181001 (Pfizer) TA46-002 (Therachon)


TA46-002, An international Prospective Registry Investigation the Natural History of Children with Achondropla-
sia; To investigate the natural history of children with achondroplasia in terms of:
• Anthropometric characteristics
• Achondroplasia-related symptoms, tests, and treatments
• Biomarkers of bone growth


Projektleitung: Susann Empting, apl. Prof. Dr. Klaus Mohnike
Förderer: Industrie - 04.06.2020 - 31.12.2022


ZP4207-106 A Trial Evaluating the Long-term Safety and Efficacy of Dasiglucagon for the Treatment
of Children with Congenital Hyperinsulinism


This is an open-label, multinational, multicentre, long-term safety and efficacy trial in patients with CHI who
completed either ZP4207-17103 or ZP4207-17109 (the ‘lead-in trials’). Informed consent (and assent as
applicable) for participation in this trial will be obtained from eligible patients. Eligible patients will continue
with dasiglucagon at the dose level reached at the end of their participation in the lead-in trial, with allowance
for further dasiglucagon dose adjustments and changes to CHI standard of care (SOC) medications in order to
optimise the treatment of the individual patient.
To use a minimally invasive yet objective method of assessing the frequency of hypoglycaemia, patients will be
required to wear a continuous glucose monitoring (CGM) device, and families will also be asked to perform
self-monitoring of blood glucose (SMBG).
The end-of-treatment visit from the lead-in trial will serve as the baseline visit for the present trial, and any
post-treatment follow-up scheduled for patients in the lead-in trial will be redundant if they are enrolled in the
present trial by the time of the scheduled follow-up visit.
Patients will be seen at Month 1, 3, and 6 and every 3 months thereafter. Details on dasiglucagon and other
relevant data will be collected in an electronic diary at specified intervals and reviewed by site staff. Patients will
be allowed to remain in the trial until approval of dasiglucagon


Projektleitung: Katja Palm, apl. Prof. Dr. Klaus Mohnike
Förderer: Industrie - 19.10.2019 - 31.12.2025


GH-4488/ GHT-Adherence


Participants are free to decide if they want to take part in this study or not. The study will be conducted to
collect information about the influence of adherence to growth hormone therapy with Norditropin® in children
and teenagers in daily practice in Germany. This study will look mainly at the difference in near final height


306







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


between children and teenagers who adhere to their therapy plan with Norditropin® to non-adherent patients.
Participants will get Norditropin® as prescribed to them by their doctor. The study will last as long as the therapy
with growth hormone is seen necessary by the participants’ doctors and the participants, up to a maximum of 10
years. During the visits at the participants’ doctors participants will be asked to fill in a questionnaire.


Projektleitung: Katja Palm, apl. Prof. Dr. Klaus Mohnike
Förderer: Industrie - 17.10.2018 - 31.12.2025


GH-4415/ GHT-Adherence


NovoNordisk Pharma GmbH, Validation of a Patient-reported Outcome (PRO) Measure That Assesses Reasons
for Non-adherence to Growth Hormone Therapy (GHT). The aim of the study is to examine the suitability, the
so-called validation, of a questionnaire, with which one can grasp the reasons why injections of growth hormones
are omitted by patients (”non-adherence”). Participants are treated with growth hormone and are therefore
eligible to take part in the study. Study doctor will ask participants to answer questionnaires. two times within
14 days. The first time participants answer during the routine visit to the practice / clinic and the second time
at home. There are no risks associated with participating in the study as it does not affect participant’s medical
treatment.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. Klaus Mohnike
Förderer: Industrie - 05.07.2016 - 31.12.2024


EMR200098-008; Prospective, single-cohort, multicentre observational long-therm study in short
children born small for gestational age (SGA) after treatment with Saizen (SALTO Study)


Primary objective of the study:
To assess the long-term safety of Saizen® for 10 years after
cessation of treatment, in terms of occurrence of type 2
diabetes mellitus and malignancies, in a minimum of 200
subjects born SGA who received Saizen® for the treatment
of short stature
Secondary objectives of the study:
To assess occurrence of metabolic syndrome
To assess glucose metabolism parameters
To characterize the observed malignancies
To correlate the occurrence of metabolic syndrome and/or
glucose metabolism disorders or malignancy to familial
inheritance
To correlate the occurrence of metabolic syndrome and
glucose metabolism disorders or malignancy to subject
characteristics and medical history.
Study design and plan Prospective, single-cohort, multicentre, multinational
observational long-term follow-up study in subjects born
SGA who received Saizen® for the treatment of short stature.
The study will comprise a 10-year safety follow-up period
after cessation of Saizen® therapy in short children born SGA
who had received Saizen® in the frame of a company
sponsored clinical study or in the post-marketing setting.
The subjects may be enrolled up to 5 years after treatment
cessation.
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Projektleitung: apl. Prof. Dr. Klaus Mohnike, Dr.-Ing. Tim Herrmann, Karola Zenker
Kooperationen: Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden; Albert-Ludwigs-Universität Freiburg;


Lehrstuhl für Medizinische Informatik - Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg; Institut für Medizinische Biometrie und Statistik - Universitätsklinikum
Freiburg; Universitätsklinikum Frankfurt, Medizinischen Klinik 2 - Goethe-Universität
Frankfurt; Universitätsklinikum Mannheim


Förderer: Bund - 01.01.2019 - 30.06.2023


CORD - Gemeinsame Verbundvorhabenbeschreibung für den Konsortien‐übergreifenden Use Case
Collaboration on Rare Diseases (CORD)


Dieses Projekt wird unterstützt oder verwaltet über das Datenintegrationszentrum der Universitätsmedizin
Magdeburg »https://diz.med.ovgu.de:


Die vorstehend im Kapitel 0.2 aufgeführten zwanzig deutschen Universitätsklinika und weitere Partner
engagieren sich im konsortienübergreifenden Use Case ”Collaboration on Rare Diseases (CORD)” der
Medizininformatik- Initiative (MII) des BMBF für die Verbesserung von Versorgung und Forschung im Bereich
der seltenen Erkrankungen. Dies erfolgt im Rahmen der MII in Anlehnung an den von BMBF und BMG
unterstützten Aktionsplan des Nationalen Aktionsbündnisses für Menschen mit Seltenen Erkrankungen (NAMSE).
Jedes der Universitätsklinika betreibt ein Zentrum für Seltene Erkrankungen, ist Mitglied in einem der vier
Konsortien der Medizininformatik- Initiative (MII) (HiGHmed / DIFUTURE / MIRACUM / SMITH) und
ist fortgeschritten beim Aufbau eines Datenintegrationszentrums nach den Regeln der MII. CORD nutzt die
organisatorischen und technischen Lösungen der MII mit dem Ziel, die Versorgung und Forschung im Bereich
der seltenen Erkrankungen zu verbessern. Es soll belegt werden, dass diese Lösungen zu messbarem Nutzen für
Patienten, Ärzte und Forscher führen. Des Weiteren trägt CORD zum Gesamtergebnis der MII bei, beispielsweise
durch Erweiterung der medizinischen Dokumentation und Erprobung innovativer Ansätze zur Verknüpfung und
Auswertung von Daten. Auf der klinischen Seite strebt CORD an, die Sichtbarkeit der seltenen Erkrankungen zu
erhöhen, Einblicke in die Versorgungsrealität zu gewähren, die Forschung in diesem Gebiet anzuregen sowie die
Qualität der diagnostischen und therapeutischen Prozesse zu verbessern.
Auf der Medizininformatik-Seite legt CORD Schwerpunkte auf die Verbesserung von Konzepten und Lösungen für
die klinische Dokumentation zu seltenen Erkrankungen, auf die organisatorische, semantische und syntaktische
Interoperabilität sowie die datenschutzkonformen Methoden für einen bundesweiten Zugang zu den so
gewonnenen Daten. In diesem Sinne werden in CORD einige Lösungen pilotiert und evaluiert und daraufhin
Verbesserungsvorschläge erarbeitet, die einer größeren nationalen und internationalen Community zugänglich
gemacht werden.


Förderkennzeichen: 01ZZ1911A


Projektleitung: apl. Prof. Dr. Klaus Mohnike
Förderer: EU - Sonstige - 01.02.2020 - 01.02.2023


946831 - EuRR-Bone - HP-PJ-2019,EUROPEAN COMMISSION Consumers, Health, Agriculture and
Food Executive Agency (CHAFEA)


European Registry For Rare Bone and Mineral Conditions; This project will:
• Establish a centralised registry for all rare bone and mineral disorders, covering a core data set, building upon
the set already established by and in collaboration with EuRRECa.
• Establish four disease-specific modules (Disease Specific Modules) on FD/MAS, OI, Rare Hypophosphatemia
and Achondroplasia that capture more detailed genetic, clinical and patient related outcome measures in such a
way that the approach is scalable to other rare bone and calcium disorders.
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Projektleitung: Katja Palm, apl. Prof. Dr. Klaus Mohnike
Förderer: Industrie - 23.06.2015 - 31.12.2022


Geschmackswahrnehmung von Menschen mit Phenylketonurie (PKU)


Ziel dieser Studie ist es herauszufinden, ob eine veränderte Geschmackswahrnehmung bei Menschen mit
Phenylketonurie auftritt und ggf. in welchem Maße. Aufgrund des starken sauren Eigengeschmacks der täglich
zugeführten Aminosäuremischungen wird das Augenmerk zunächst auf diesen Geschmack gerichtet.
Zudem erscheint die Entwicklung des Süßgeschmacks von Interesse und soll in der Studie untersucht werden.
Dies begründet sich zum einen in der Vielzahl stark gesüßter ASM. Dieses Süßen wird häufig zur Abmilderung
des starken Sauergeschmackes vorgenommen. Zum anderen zeigen Erfahrungen verschiedener Betreuer von
PKU-Patienten, dass diese häufig phenylalaninfreie, aber auch stark gesüßter Lebensmittel und Getränke wie
Apfelsaft, gelantinefreie Gummibärchen, Bonbons etc. verzehren.
Bei neutralen Aminosäuremischungen ist zudem ein starker Bittergeschmack auffallend. Aufgrund dessen wird
diese Geschmacksrichtung ebenfalls Bestandteil der Untersuchungen sein. Die Geschmacksrichtungen salzig und
umami sind bei den Betrachtungen in soweit von Interesse, dass von einer veränderten Wahrnehmung durch eine
generell modifizierte Ernährung ausgegangen wird.


Fragen, die geklärt werden sollen und demnach die Weiterentwicklung der Aminosäuren-mischungen
von Nutricia Metabolics beeinflussen können, sind:
· Haben Menschen mit PKU eine andere Geschmackswahrnehmung als Menschen ohne PKU?
· Besteht die Möglichkeit, dass der Sauergeschmack bei PKU-Patienten aufgrund der täglichen mehrfachen
Einnahme von ASM adaptiert?
· Besteht die Möglichkeit, dass der Bittergeschmack bei PKU-Patienten aufgrund der täglichen mehrfachen
Einnahme von ASM adaptiert?
· Besteht die Möglichkeit, dass der Süßgeschmack bei PKU-Patienten aufgrund der täglichen mehrfachen
Einnahme von ASM oder aufgrund einer hohe Aufnahme an stark süßen Lebensmitteln adaptiert?
· Müssen ASM stark aromatisiert oder gesüßt werden um den starken Eigengeschmack zu überdecken, um von
PKU-Patienten akzeptiert zu werden oder nehmen diese den Eigengeschmack deutlich weniger wahr?


Projektleitung: Prof. Denis Martin Schewe
Kooperationen: Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2022 - 31.12.2025


Kombination eines CD19 IgA-Antikörpers und einer CD47 Inhibition für die Behandlung der BCP-ALL,
Teilprojekt 6 der Klinischen Forschungsgruppe 5010


In this project, we hypothesize that the combination of a CD19-IgA antibody with blockade of CD47 will result
in improved recruitment of myeloid effector cells such as granulocytes and macrophages, and therefore better
preclinical efficacy in vivo. The results of the proposed experiments will constitute the basis for the translation
of clinical protocols combining anti-CD19-IgA constructs with CD47 blockade into early phase clinical trials
in adult and pediatric ALL. Such strategies may be particularly relevant in subgroups with an urgent need for
therapy optimization, such as KMT2A-rearranged disease at all ages.
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Projektleitung: Denis Schewe, Prof. Denis Martin Schewe
Kooperationen: Universität Lübeck, Institut für Sozialmedizin und Epidemiologie; Universität-


sklinikum Schleswig-Holstein, Campus Kiel
Förderer: Innovationsausschuss beim Gemeinsamen Bundesausschuss - 01.06.2020 - 31.05.2023


KULT-SH, KInderonkologische Untersuchung durch Leistungsfähige Telemedizin in Schleswig-Holstein


Testung einer telemedizinischen Intervention zur Versorgung krebskranker Kinder in der onkologischen
Intensivtherapie im ländlichen Raum in Schleswig-Holstein. Aufbau einer IT-Infrastruktur, App-entwicklung,
Andockung an die elektronische Patientenakte, Evaluation, Überführung in die Regelversorgung.
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[Imp.fact.: 4.275]


Zurita, Ana Luisa Priego; Bryce, Jillian; Alves, Inês; Boarini, Manila; Oberste-Berghaus, Corinna;
Högler, Wolfgang; Javaid, M. Kassim; Linglart, Agnès; Mohnike, Klaus; Mordenti, Marina; Mortier,
Geert; Roos, Marco; Sangiorgi, Luca; Skarberg, Rebecca; Soucek, Ondrej; Ahmed, S. Faisal;
Appelman-Dijkstra, Natasha M.
The European registries for rare bone and mineral conditions - registering new cases of paediatric rare bone and
mineral conditions using an electronic reporting tool
Hormone research in paediatrics - Basel: Karger, 2010, Bd. 95 (2022), Suppl. 2, S. 68-69;
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[Imp.fact.: 4.275]


DISSERTATIONEN


Knolle, Julienne; Kaasch, Achim [ErwähnteR]; Bröker, Barbara [ErwähnteR]
Der Einfluss von Alter und Infektionen auf die Differenzierung von T-Zellen bei Kindern
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, verschiedene Seitenzählung, Illustrationen,
Diagramme, Formulare


Ludwig, Anja; Flechtner, Hans-Henning [ErwähnteR]; Kapellen, Thomas Michael [ErwähnteR]
Evaluation der kognitiven, sprachlichen, motorischen und sozial-emotionalen Entwicklung von 60 Patienten mit
kongenitalem Hyperinsulinismus
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2022, V, 105 Blätter, Diagramme


Rathert, Margarete; Behme, Daniel [ErwähnteR]; Pfäffle, Roland [ErwähnteR]
Konventionelle Messung des Foramen magnum im cMRT bei Patienten mit Achondroplasie - Ein Einflussparam-
eter auf die Indikation zur operativen Dekompression am Craniocervikalen Übergang?
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 3 ungezählte Blätter, 51 Blätter, Illustrationen,
Diagramme, Formulare
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EXPERIMENTELLE PÄDIATRIE UND NEONATOLOGIE


1. FORSCHUNGSPROFIL


• COVID19 und LongCOVID (BMBF-geförderte Studien)
• Frühkindliches, adaptives Immunsystem (DFG Förderung)
• Chronische Entzündungen, Infektabwehr (EFRE-Projekt)
• Allergieprävention (DFG Förderung)
• Immuntherapien
• Molekulare Mechanismen der T-Zelldifferenzierung
• Mucoviszidose


2. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Monika Christine Brunner-Weinzierl
Kooperationen: Prof. Dr. Thomas Hachenberg, Otto-von-Guericke Universität; Prof. Dr. Chris-


tian Freund, FU Berlin; Prof. Burkart Schraven, Institut für Immunologie, Univer-
sitätsklinikum, OVGU, Magdeburg; Prof. Dr. Hans-Gert Heuft, Otto-von-Guericke
Universität; Christian Freund, Free University Berlin


Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.10.2022 - 31.10.2024


Genderaspekte und neue Wege zur Eindämmung von Impf- und Genesenendurchbrüchen bei
SARS-CoV-2 Infektionen


Für die durch das SARS-Coronavirus-2 (SARS-CoV-2) verursachte Pandemie ist ein Ende der Infektionsketten
nicht absehbar. Trotz Impfung und Genesenenstatus breitet sich das Virus kontinuierlich mit neuen Varianten
aus. Immer mehr Geimpfte und Genesene müssen aufgrund schwerer Impf- bzw. Genesenendurchbrüche
intensivmedizinisch behandelt werden. Während sich Frauen in der Pflege 4x häufiger als Männer infizieren,
benötigen doppelt so viele Männer als Frauen eine intensivmedizinische Behandlung. Auch leichte Infektionen
können zu LongCOVID führen. Um die Risiken von SARS-CoV-2 Infektionen kalkulieren und minimieren zu
können, ist es unabdingbar geimpfte bzw. genesene Individuen mit ungenügender Immunabwehr abzusichern.
Welche Faktoren und Indikatoren, z.B. des T-Zell-Gedächtnisses, bestimmen, ob eine Booster-Impfung benötigt
wird oder Schutz gegen Virus-Varianten besteht? Benötigen Männer und Frauen unterschiedliche Indikatoren?
Durch die Klärung dieser Frage würde die Pandemie-Resilienz der Bevölkerung, am Beispiel einer Kohorte von
Sachsen-Anhalt, mit ihren besonderen Charakteristika, gezielt gestärkt werden können.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Monika Christine Brunner-Weinzierl
Kooperationen: Prof. Lothar Jänsch; Prof. Dr. Marc Hütt, Jacobs University Bremen; Prof. Dr.


Hans-Gert Heuft, Otto-von-Guericke Universität; Prof. Dr. Dunja Bruder
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.11.2019 - 31.10.2023


Antifungal T-cell responses of neonates, infants, and children


Die T-Zell-Immunität schützt den Organismus effizient vor Krankheitserregern, einschließlich Bakterien und
Pilzen, birgt aber auch das Risiko von Kollateralschäden und Immunpathologie. Daher ist eine strenge Kontrolle
der T-Zellen, den zentralen Kontrollpunkten der adaptiven Immunantwort, notwendig. Die Herausforderung,
den Schutz vor Krankheitserregern auszubalancieren, ohne den Körper selbst zu schädigen, ist für Neugeborene
und Säuglinge besonders wichtig, denn Neugeborene und Säuglinge, insbesondere Frühgeborene, haben ein
deutlich höheres Risiko an schweren Infektionen zu erkranken als Erwachsene. Derzeit ist zu wenig über die
altersbedingte Differenzierung menschlicher T-Zellen während der Kindheit und deren Fähigkeit zur Abwehr von
Krankheitserregern bekannt.
Im vorliegenden Projekt wollen wir Besonderheiten der pilzspezifischen Immunantwort bei Neugeborenen,
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Säuglingen und Kindern detailliert erfassen, um sie besser zu verstehen.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Monika Christine Brunner-Weinzierl, apl. Prof. Dr. habil. Ulrich
Vorwerk


Förderer: Haushalt - 01.08.2021 - 31.08.2023


Ermittlung der Rolle von T-Zellen bei der Coronavirus-Sars-CoV-2 Immunantwort bei Kindern mittels
klinischer und immunologischer Parameter


Im Rahmen einer Studie soll die Rolle von T-Zellen bei Corona-Virus Sars-CoV-2 Immunantworten bei Kindern
mittels klinischer und immunologischer Parameter bestimmt werden. Dazu wird entnommenes tonsilläres
Gewebe als primärer Kontaktort untersucht. Untersucht werden soll außerdem, ob es Unterschiede in der
immunologischen Zusammensetzung dieses Gewebes gibt, die in Abhängigkeit zu bekannten Vorerkrankungen
steht. Die kindliche Immunantwort gegen das neuartige Corona-Virus Sars-CoV-2 bei Kindern wird dazu mit
der von Erwachsenen verglichen. Die gleichen immunologischen Parameter sollen außerdem im Blut untersucht
werden.


Projektleitung: Prof. Dr. med. D Vilser, Prof. Dr. habil. Monika Christine Brunner-Weinzierl
Kooperationen: PD Dr Daniel Vilser, Universitätskinderklinik Jena; Prof. Dr. Dirk Reinhold, Institut


für Molekulare und Klinische Immunologie, Otto-von-Guericke Universität Magde-
burg; Prof. Dr. Marion Baldus, Hochschule Manheim; Prof. Dr. Dietmar Link,
Technische Universität Ilmenau; Dr. Sascha Klee, Technische Universität Ilmenau;
Dr. Lars Choritz, Universitätsaugenklinik, Otto-von-Guericke Universität Magdeburg


Förderer: Bund - 01.01.2022 - 31.07.2023


Long COVID bei Kindern - Teilprojekt Magdeburg


Die SARS-(Severe Acute Respiratory Syndrome)-CoV-2-Virusinfektion mit den daraus folgenden COVID-19
Erkrankungen haben durch ihren pandemischen Verlauf sowie den notwendigen Maßnahmen zur Begrenzung der
Infektionen die Lebensumstände der Menschen in Deutschland in einem bisher nicht bekannten Ausmaß bestimmt.
Insgesamt wurde bei mehr als 3,7 Mio. Menschen in Deutschland (Stand 1.7.2021) mittels PCR-Testungen
SARS-CoV-2 Infektionen registriert, 550.000 davon sind jünger als 20 Jahre; die Höhe der Dunkelziffer ist
unbekannt. Während initial das Krankheitsbild als akute Lungenentzündung verstanden wurde, zeigte sich, dass
ein großer Teil der Infizierten nach Überwindung der akuten Erkrankungen ein sogenanntes Long COVID-19 oder
Post-COVID-19 Syndrom entwickelt, welches über viele Monate anhalten kann.
Mit dem beantragten Forschungsvorhaben soll eine detaillierte phänotypische Charakterisierung und klinische
Verlaufsunteruntersuchung bei Kindern und Jugendlichen durchgeführt werden. Aufbauend auf der nach unserem
Wissen bisher größten Kohorte in Deutschland werden verschiedene Theorien durch die Forschergruppen geprüft,
um Hinweise auf die Pathogenese der Erkrankung zu erhalten. Durch die Förderung sollen insbesondere
Forschungsvorhaben zur funktionellen Bildgebung, Kreislauffehlregulation und mikrovaskuläre Dysfunktion,
Neuroinflammation sowie immunologische Veränderungen realisiert werden. Dazu kann der Verbund auf die
Daten und Bioproben der Long COVID-19 Ambulanz Jena zugreifen, welche bisher 70 Kinder mit Beschwerden
nach COVID-19 Erkrankung betreut und jeden Monat ca. 20 neue Patienten*innen aufnimmt.
Außerdem wird um die Krankheitslast und Prävalenz besser einschätzen zu können eine systematische Erhebung
stattfinden, welche die die Kinder nach SARS COV2 Infektion mit Kindern und Jugendlichen vergleicht, die
zeitgleich eine andere Infektion zum Kinderarzt führte.
Die Mitglieder des Verbundes sind eng mit dem NUM (Netzwerk universitäre Medizin) verbunden. Es ist erklärtes
Ziel, die gewonnenen Erkenntnisse in die NUM Strukturen zu überführen.
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Projektleitung: Prof. Myra Spiliopoulou, Prof. Dr. habil. Monika Christine Brunner-Weinzierl
Kooperationen: Prof. SPILIOPOULOU, Myra, FIN, OVGU
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.03.2018 - 31.12.2022


Entwicklung eines Test zur Diagnostik von Immunkompetenz bei SeniorInnen mit Hilfe von Data-mining
Methoden (ImmunLearning)


Während das Altern ein unabwendbarer Prozess aller Menschen ist, gibt es in der Geschwindigkeit der
damit einhergehenden funktionellen Veränderungen enorme Unterschiede. Auch das Immunsystem ist dem
Alterungsprozess unterworfen. Die Evolution hat das Immunsystem generiert, um eine schnelle und spezifische
Abwehr von Pathogenen abzusichern. Mit dem Alter sinkt diese Schlagkraft und insbesondere der Verlauf
einer Infektion ist dramatischer bei vielen Senioren, oft mit tödlichem Ausgang. Beispiele sind die Infektion
durch Staphylococcus aureus oder die Lungenentzündung - eine häufige und oft tödliche Folge von kurzzeitiger
Bettlägerigkeit. Auslöser sind in den meisten Fällen Bakterien, oft Pneumokokken, können aber auch Infektionen
durch Viren, Pilze oder Parasiten sein. Ein Testsystem zur Einschätzung der Immunkompetenz gegen bestimmte
Pathogene könnte frühzeitig Risikopersonen identifizieren. Als Konsequenz könnten z. B. Medikamente
umgestellt werden, bei medizinischen Eingriffen oder Therapien von chronischen Entzündungen oder bei
Anwendung der immunbasierten Krebstherapie könnte die Therapie angepasst werden, von Implantaten könnte
ganz abgesehen werden. Die angepasste Therapie könnte lebensrettend sein und Autonomie im Alter absichern.


In diesem Vorhaben beabsichtigen wir, die Daten von Testpersonen mit hoher versus niedriger Im-
munkompetenz mit Methoden des maschinellen Lernens zu analysieren und Muster zu identifizieren, die für
Senior*innen mit hoher bzw. niedriger Immunkompetenz charakteristisch sind. Aus diesen Mustern wollen wir
einen Indikator entwickeln, der in einem zweiten Schritt als Grundlage für die Messung der Immunkompetenz
mittels einfach handhabbaren Labortests oder einer mobilen App eingesetzt werden kann.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Monika Christine Brunner-Weinzierl
Kooperationen: Prof. Dr. Christian Freund, FU Berlin
Förderer: Bund - 01.06.2020 - 30.06.2022


Charakterisierung und therapeutische Expansion der protektiven Effektor- und Gedächtnis-T-Zell-
Antworten gegen SARS-CoV-2


Die Pathologie COVID-19 wird durch das neuartige Coronavirus SARS-CoV-2 verursacht und hat bereits
Tausende von Todesfällen verursacht.
Eine schnelle, effektive adaptive Immunantwort ist eine Voraussetzung für die Heilung einer Virusinfektion.
T-Zellen sind spielen bei der antiviralen Antwort eine zentrale Rolle, indem sie gegen virale Komponenten
reagieren, die von Antigen-präsentierenden Zellen prozessiert und auf MHC-Molekülen präsentiert werden. Die
Komplexität dieses Vorgangs besteht darin, dass es sowohl viele mögliche Viruspeptide gibt, als auch viele
MHC-Allotypen existieren. Insgesamt sind die zugrundeliegenden Mechanismen der Abwehrreaktion von T-Zellen
gegen SARS-CoV-2 kaum verstanden. Ziel dieses Projektes ist es, die T-Zell-Antwort gegen das Coronavirus
SARS-CoV-2 zu entschlüsseln, welche die antivirale Immunantwort antreibt und einen dauerhaften Schutz
etabliert.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Monika Christine Brunner-Weinzierl
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2014 - 30.06.2022


CTLA-4-(CD152)-induced signalling pathways as regulators of CD8+ T lymphocytes (SFB854 B14)


CD8+ T cells play a crucial role in immunity to viral infection and cancer. We had previously shown that CD8+


T cell differentiation is regulated by CTLA-4. In order to specify proximal signal transduction pathways, which
are under the control of CTLA-4 such as IFN- production, a phosphoproteome analysis using iTRAQ mass
spectrometry and PepChip was performed. These approaches revealed distinct changes in post-translational
modifications, pointing out novel regulatory mechanisms. Specifically, in the 2nd funding period we demonstrated
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that CTLA-4 activates FoxO1, which initiated the expression of the translational inhibitor PDCD4 and the
transcription factor TCF-1, acting downstream of the canonical Wnt pathway that is involved in the formation
of effector and memory CD8+ T cells. Indeed, the CTLA-4-mediated inhibition of IFN- production of CD8+


T cells was mediated by PDCD4. In addition, PDCD4 connects CTLA-4 with the restriction of the metabolic
process of glutaminolysis, in particular by regulating the rate-limiting enzyme glutaminase. Furthermore, iTRAQ
analysis led to the identification of a CTLA-4-dependent phosphorylation of the junctional adhesion molecule
family protein JAM-L (AMICA1), a surface receptor localized at the immunological synapse (IS). In addition,
identification of reduced pSTAT1 and enhanced pSTAT3 accumulation in CTLA-4-deficient CD8+ T cells
demonstrated that CTLA-4 is indeed able to modulate the 3rd signal of T cell stimulation, namely cytokine
signaling.


In the 3rd funding period, we will mainly focus on the role of the CTLA-4-FoxO1-PDCD4 axis in
controlling the metabolic capacity of CD8+ T cells regarding the glutamine catabolism involved in regulation of T
cell functions. Additionally, we will characterize the identified FoxO1-PDCD4-pathway as a central signaling hub
of inhibitory surface receptors by monitoring temporal changes during protein synthesis in response to ligation
of the inhibitory surface molecule PD-1 by using tagged amino acid incorporation (BONCAT). As a further
aim, we will determine the role of CTLA-4-FoxO1-TCF-1 signaling in the effector and memory responses of
CD8+ T cells using a Listeria infection model and aDEC-OVA-immunization with aCD40 treatment. Regarding
the CTLA-4-regulated surface receptor JAM-L, we will analyze its function as a costimulatory molecule of
CD8+ T cells by generating JAM-L-mutants and performing cytotoxic assays in vitro and in vivo. To confirm
relevance of CTLA-4-regulation of STATs in vivo, we will follow Tc17 cells of OT-I-STAT1-/- and STAT1+/+


mice with/without CTLA-4 blockade using specific antibodies in the Listeria infection model, for fate tracking
combined with ex vivo pSTAT3/5-analysis. Together, these experiments will give us a comprehensive picture of
CTLA-4-modulated signaling pathways in CD8+ T cells.


322







PÄDIATRISCHE HÄMATOLOGIE UND ONKOLOGIE DER UNIVER-
SITÄTSKINDERKLINIK


1. FORSCHUNGSPROFIL


Der Arbeitsbereich pädiatrische Hämatologie und Onkologie der Universitätskinderklinik Magdeburg erfüllt alle
Forderungen des Gemeinsamen Bundesausschusses (GBA) zur Kinderonkologie und gehört neben der Univer-
sitätskinderklinik Halle zu den beiden kinderonkologischen Zentren in Sachsen-Anhalt. Unser Leistungsspektrum
umfasst Diagnostik, Therapie und Nachsorge von Krebserkrankungen, Erkrankungen des Blutes und des
Immunsystems sowie Störungen der Blutgerinnung im Kindes- und Jugendalter. Junge Erwachsene mit Tumoren,
die hauptsächlich im Kindesalter auftreten, werden ebenfalls in unserer Einrichtung, in enger Zusammenarbeit
mit den Kollegen der internistischen Onkologie betreut.


Forschungsprojekte: siehe Universitätskinderklinik


2. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Dr. Antje Redlich
Projektbearbeitung: PD Dr. med. Michaela Kuhlen, Prof. Dr. med. Markus Luster
Kooperationen: Deutsche Gesellschaft für Nuklearmedizin (DGN)
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.01.2022 - 31.12.2024


Referenzzentrum Nuklearmedizin - Standardisierung der Radioiodtherapie für Kinder mit differenzierten
Schilddrüsenkarzinomen


Im Register ”Maligne Endokrine Tumoren” (MET) der Gesellschaft für Pädiatrische Onkologie und Hämatologie
(GPOH) werden u.a. Kinder mit differenzierten Schilddrüsenkarzinomen (DTC) erfasst und betreut.
In der Behandlung der DTC ist nach der totalen Thyreoidektomie in der Regel eine Radioiodtherapie (RIT)
als nuklearmedizinische Therapie indiziert. Das Referenzzentrum Nuklearmedizin soll für die in Deutschland
diagnostizierten Kinder die Indikation zur RIT prüfen und eine Referenzempfehlung abgeben. So wird eine
Standardisierung der RIT und eine Minimierung von Komplikationen und Spätfolgen dieser Behandlung angestrebt.
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UNIVERSITÄTSKLINIK FÜR ALLGEMEIN-, VISZERAL-, GEFÄSS-
UND TRANSPLANTATIONSCHIRURGIE


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 15500, Fax 49 (0)391 67 15570
kchi@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. med. Roland S. Croner, MA, FACS


2. FACHBEREICHE


Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und Transplantationschirurgie, Direktor: Prof. Dr. med. Roland S. Croner, MA,
FACS
Gefäßchirurgie, Leiter: OA Prof. Dr. med. Zuhir Halloul
Kinderchirurgie, Leiter: PD Dr. med. Salmai Turial
Molekulare und Experimentelle Chriurgie, Ansprechpartner: Prof. Dr. med. Roland S. Croner und Dr. rer. nat.
Thomas Wartmann


3. FORSCHUNGSPROFIL


– Onkochirurgie


∗ CME


∗ Segmentlokalisation


∗ Rechts-/Linksunterschied


∗ Chemosensitivität


• Rektumkarzinom
• Pankreaskarzinom
• Magenkarzinom
• Ösophaguskarzinom
• Lebertumore
• HCC
• Sarkomchirurgie
• neuroendokrines Karzinom
• Appendixtumore
• minimalinvasive Chirurgie (Onkochirurgie [insbes. Colon, Leber, Pankreas], Hernie [auch Hiatus-Hernie],


Adipositas- und metabolische Chirurgie, )
• Roboter-assistierte Chirurgie (Onkochirurgie [insbes. Colon, Rectum, Leber, Ösophagus, Pancreas], Hernie,


Fundoplicatio)
• Roboter-assistierte Chirurgie (assistenzärztliches Einarbeitungskonzept)
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• Interdisziplinarität viszeralchirurgischer Krankheitsbilder (mit diagnostischer und interventioneller
GI-Endoskopie, interventionell-radiologischer Versorgung, Strahlentherapie, Gef¨aßchirurgie, plastischer
Chirurgie, Urologie, Gyn¨akologie, Dermatologie)


• Klinische Versorgungsforschung (Colon-, Rektum-, Magenkarzinom, Single-Port-Op-Profil, Rechts-
/Linksunterschied, Lebensqualität von viszeralonkologischen Erkrankungen)


• Endstadium-Lebererkrankungen
• Organtransplantationen (Leber, Pancreas, Niere in Kooperation mit dem Universit¨atsklinikum Halle)
• laparoskopische Resektion und Leberfunktionstest
• Peritonitis und Sepsis
• antibiotische Therapie der unkomplizierten Appendicitis
• Rolle von Appendicolithen bei der akuten Appendicitis
• Spektrum von Appendix-assoziierten Pathologien, insbes. Op-pflichtig
• Spektrum von Peritoneum-assoziierten Pathologien, insbes. Op-pflichtig
• akute und chronische Pankreatitis
• Virtual Reality - Operationssimulation und Robotertechnologien
• Adipositaschirurgie, insbes. Re-do surgery
• Wunddiagnostik und Wundbehandlung
• Drug Interaction Stewardship
• Drug Monitoring
• Qualit¨atsmanagement in der Viszeralchirurgie
• Risikomanagement
• MARS-Therapie bei Endstadium-Lebererkrankungen
• perioperatives Management
• Pr¨ahabilitation
• Konsiltätigkeit
• Ern¨ahrungstherapie
• chirurgische Intensivtherapie
• Multimodalit¨at von viszeral- und gef¨aßmedizinischen Krankheitsbildern
• jahreszeitliche Abhängigkeit von Op-Zahl & -Profil
• SARS-CoV-2-Pandemie-Abhängigkeit von: - Profil robotischer Ops
• seltene viszeralmedizinische Fälle / Fallkonstellationen
• Lehrforschung
• Gefäßchirurgie (siehe dort)
• exp.-chirurgische / -op. Medizin (siehe dort)


Herausgeberschaft bzw. Mitarbeit in wissenschaftlichen Beiräten
Croner, Roland, Herausgebermitglied:


• Der Chirurg, Springer Verlag, Heidelberg
• Der Onkologe, Springer Verlag, Heidelberg
• Langenbecks Archive of Surgery, Springer Verlag, Heidelberg
• Zentralbl Chir, Thieme Verlag, Stuttgart


Meyer, Frank, Mitglied im Editorial Board/ Redaktionsbeirat:
• Frontiers in Surgery
• Verdauungskrankheiten
• Ärzteblatt Sachsen-Anhalt
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4. SERVICEANGEBOT


viszeralchirurgischer Part im Rahmen des
- viszeralonkologisch-interdisziplinären Tumorboards
- dermatologischen Tumorboards
- HCC-Board
- enokrinologioschen Tu-Boards


• allgemein-, viszeral- und transpl.-chir. Konsile
• gefäßchirurgische Konsile (siehe separate Auflistung des Arbeitsbereiches Gefäßchirurgie)
• wundpflegerische Mitbetreuung
• Stomabetreuung
• allg.- und viszeralchir. Notfälle
• Service-Ops:


- Stomaanlage
- iv-Portsystemimplantation
- iv-Portsystemexplantation
- Peritonealdialysekatheterimplantation (/-explantation)
- Laparostoma-Anlage


• Probengewinnung im Rahmen von Studien für humane Gewebsproben
• Mitbeurteilung der (Verdachts-)Diagnose unklares Abdomen
• Behandlungsübernahme akutes Abdomen
• Behandlungsübernahme und viszeralchirurgisch begleitendes Management von Endstadium-


Lebererkrankungen (in Kooperation mit Abteilung Intensivtherapie der Klinik für Anästhesiologie
und Intensivtherapie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R. sowie der Klinik für Gastroenterologie,
Hepatologie und Infektiologie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.)


• Patientenevaluation in Vorbereitung einer Lebertransplantation
• viszeralchirurgisches Stand by & ggf. Teil des Op-Teams


- für onkologische Ops der Orthopädie, Gyn¨akologie, Urologie und Dermatologie,
- für die Implantation von ventrikuloperitonealen Shunts (sowie)
- bei intraabdominalen iatrogenen Verletzungen


• Mitversorgung viszeralchirurgisch relevanter Aspekte i.R. der Patientenbetreuung in der Notaufnahme
• Mitversorgung viszeralchirurgisch relevanter Aspekte i.R. der Polytraumaversorgung
• Damage control
• Mitversorgung viszeralchirurgisch relevanter Aspekte i.R. des Verletztenartenverfahrens (Berufsunfälle)
• Realisierung einer Zweitmeinung allgemein-, viszeral- und transpl.-chirurgisch relevanter KH-Bilder
• stat. Aufnahme zur Mitbetreuung von Patienten (i. R. der früheren Orientierung einer Clusterbildung)
• Tracheostoma-Anlage
• Vertretung der Viszeralchirurgie in: - Darmkrebszentrum


- Pancreaskarzinomzentrum
- Speiseröhrenkrebszentrum


• Vertretung der Viszeralchirurgie in einschließlich Führung des Viszeralonkol. Zentrums
• verantwortliche Organisation und Anhalten des vierteljährlich obligatorischen interdisziplinären QM-Zirkels


i.R. des Viszeralonkologischen Tu-Baords
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• Vertretung der Viszeralchirurgie in einschließlich Führung des Viszeralonkol. Zentrums
• Vertretung der Viszeralchirurgie im: - Onkologischen Zentrum
• Vertretung der Viszeralchirurgie in: - Viszeralmed.-interdiszplinäre Visite
• Gewährung von Klinik-Hospitation: - (inter-)nationaler Ärztekollegen


- Erasmus-Austauschstudenten
• tutorielle Betreuung von Praktika: - med. Dok.-Assistenten
• med. Begutachtung & Einschätzung gutachterlicher Aspekte auf Anforderung (Gericht, MDK, Controlling


etc.)


5. METHODIK


interdisziplinäres Op-Management
• Zentrumsstruktur (Viszeralonkol. Zentrum mit den Facetten Darmkrebszentrum, Pancreaskarzinomzentrum


& Speiseröhrenkrebszentrum als Teil des zertifizierten Onkologischen Zentrums)
• interdisziplinärer Tumorboardentscheid (Viszeralchirurgie, Gastroenterologie/Hepatologie mit GI-


Chemotherapie, Urologie, Gynäkologie, Strahlentherapie, Hämatologie/Onkologie, Palliativmedizin,
ambulante/niederhgelassene Ärzteschaft) präop. / Verlauf / postop.


• multimodale Therapiekonzepte:


- onkologisch
- Komplikationsmanagement


• Roboter-assistierte Chirurgie (Osophagusresektion, Leberresektion, Pancreaslinksresektion, Hernienver-
sorgung Hiatus / inguinal)


• periodisch aufgestellte/eingerichtete Lehrkabinette für die Ausbildung visz.-chir. Assistenten bezüglich la-
paroskopischer Chirurgie


• minimal-invasive laparoskopische Chirurgie (Colonresektion, Rektumresektion, Ösophagusresektion, Leber-
resektion, Pancreasresektion, Hernienversorgung, Appendektomie, Cholezystektomie)


• Konzept Viszeralmedizin (zusammen mit Gastroenterologie/Hepatologie)
• HIPEC
• Enhance Recovery After Surgery (ERAS) / Fast-track-Chirurgie
• ambulant-chirurgische Operationen
• Tageschirurgie
• (interdisziplinäres) Komplikationsmanagement
• Revisionschirurgie
• onkochirurgisches Prinzip no touch
• diverses Nahtmaterial
• Wund- bzw. Laparotomieretraktoren und Hakensysteme


(Stieber-Halken, Mercedes-Sperrer,runde und eckige Haken
• Linear- / Zirkularstapler
• transabdominelle/-pleurale und Schilddrüsensonografie mit Doppler- und Duplex-Mode
• intraoperative Sonographie, Schilddrüsensonografie, transabdominelle Sonografie
• alloplastische Herniennetze
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• xenogenes Gef¨aßersatzmaterial (lyophilisiertes Rinder-Perikard)
• autologenes Gef¨aßersatzmaterial
• Rektoskopie
• rektale Endosonographie
• mono- und bipolare Elektrokoagulation
• SonoSurg X Ultrasonic Instrument (Olympus Europa SE & Co. KG, Hamburg, Deutschland)


- wiederverwendbares Device zu Ultraschall-Koagulation und präzisem Schneiden, feiner
Dissektion und Rauchabsaugung


• LigaSure Small Jaw Versiegelungs-/Trenninstrument


(MedTronic GmbH, Meerbusch, Deutschland)
• CME
• TME
• Lupenbrille
• mikrochirurgische Technik
• Neuromonitoring
• resorbierbare & alloplastische Herniennetzimplantation
• Röntgendurchleuchtung - intraoperativ
• perioperative / -interventionelle Antibiotikaprophylaxe
• Antibiotikatherapie
• periinterventionelle Thromboseprophylaxe
• immunsuppressive Therapie (selektiv)
• selektive Darmdekontamination
• Kreislauf-Monitoring (bed side)
• Perfusor-basierte Medikamentenapplikation (bed side)
• medikamentöse & mechanische Reanimation / Intubation - erforderlichenfalls (bed side)
• Spezialdrain-basierte Spülung transabdominell von septischen Foci
• Wundpflege
• antiseptische Verbände
• VAC-Verband
• neue Wundauflagen
• Stomapflege / Stomabeutel
• fachspezifisch gewährte und angeforderte Konsile
• Tageschirurgie
• Revisionschirurgie
• Drug-Monitoring / Medikamentenspiegelbestimmung [in Kooperation]
• Antibiotic Stewardship [in Kooperation]
• Drug Interaction Stewardship [in Kooperation]
• Physiotherapie (in Kooperation)
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• Ergotherapie (in Kooperation)
• enterale & parenterale Ernährungstherapie (teils in Kooperation)
• allg.-/viszeralchir. Klinikambulanz - Klinikeingangs-/-aufnahmeportal
• perioperativ-ambulante Betreuung in Diagnose-spezifischen Spezialsprechstunden
• onkochirurgische Nachsorge in Diagnose-spezifischen Spezialsprechstunden
• Gewährung von Zweitmeinung
• psych(onk)ologische Begleitbetreuung (insbes. bei onkochirurgischen Patienten) - in Kooperation
• sozialmedizinische Begleitbetreiung (bei Bedarf) - in Kooperation
• seelsorgerische Betreuung (falls erbeten) - in Kooperation
• Qualitätsmanagement DIN EN ISO 9001-2015 (Detailaspekte können angefordert werden)


- Op-Checkliste
- Team-time-out - Vorgehen zu Op-Beginn sowie vor Wundverschluss (Op-Ende)
- Morbiditäts- / Mortalitätskonferenz
Qualitätssicherung - wie gesetztlich vorgeschrieben:
- Umsteigerate von laparoskopischer auf offene bzw. Rate der laparoskopischen
Cholezystektomie
- Wundinfektionsrate (mikrobieller Nachweis im Wundabstrich)
- Dekubitus-Rate
- Rate ambulant erworbener Pneumonie (bei stationärer Aufnahme)


• Risikomanagement etc.
• interdisziplinäre / -professionelle / -sektorale Zusammenarbeit (Kooperation)
• Lehrforschung
• bed side teaching
• viszeralchirurgische Facharztausbildung
• Op-Kurs Laparoskopische Chirurgie des oberen GI-Trakts
• Verfahrens-/Vorgehensweise im Bereich Adipositas- und metabolische Chirurgie in zentrumsgleich aufgestell-


ten interdisziplinären Strukturen
• DGAV-Kurs Studentische Op-Assistenz
• Aktivitäten / Tätigkeiten entsprechend getroffener Kooperationsvereinbarungen mit Klinikum Magdeburg


GmbH


KOOPERATIONEN
————————-
Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
Abteilung Intensivtherapie, Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie, Universitätsklinikum
Magdeburg A.ö.R.
Abteilung für Schmerztherapie, Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie, Universitätsklinikum
Magdeburg A.ö.R.
intensivmed. Arbeitsbereiche - Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.:
- ITS (Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie, Klinik für Kardiologie und
Angiologie, Klinik für Neurochirurgie, Klinik für Herz- und Thoraxchirurgie)
- IMC (Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie, Klinik für Kardiologie und
Angiologie, Klinik für Neurologie [Stroke Unit], Klinik für HNO, Klinik für
Orthopädie; Klinik für Urologie)


Uroonkologie (z.B.: - i.R. von Exenterationen;
- Tu-Zapfen in V. cava inferior (siehe Gefäßchiriurgie])
Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
robotergestützte und fokale Therapie (wechselnde Nutzungs des da-Vinci-Gerätes zur roboter-
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assistierten op. Therapie)
Institut für Laboratoriumsmedizin, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
Institut für Transfusionsmedizin und Immunhämatologie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
Institut für Pathologie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie und Infektiologie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
Klinik für Hämatologie / Onkologie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
Klinik für Plastische, Wiederherstellende und Handchirurgie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
Arbeitsbereich Gefäßchirurgie, Klinik für Allg.-, Viszeral-, Gefäß- und Transplantationschirurgie,
Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
Abteilung Kinderchirurgie, Klinik für Allg.-, Viszeral-, Gefäß- und Transplantationschirurgie,
Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
Klinik für Strahlentherapie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
Klinik für Thoraxchirurgie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
Klinik für Nephrologie & Hypertensiologie, Endokrinologie & Diabetologie, Universitätsklinikum
Magdeburg A.ö.R.
Institut für Mikrobiologie
Institut für Klinische Pharmakologie
Zentrale Notaufnahme


Zentralapotheke
IT / Med. Rechenzentrum und Medizintechnik
Krankenhaushygiene
Seelsorge
Stabsstelle Recht
Ethikkommission des Universitätsklinikums Magdeburg A. ö. R.
Klinisches Ethikkomitee (KEK)
Medizinische Zentralbibliothek
Bereich Qualitätsmanagement und medizinisches Risikomanagement
(Bereich der Stabsstelle 14 Unternehmensentwicklung und Prozessmanagement)


Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Klinikum Magdeburg GmbH
Universitätsklinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie, Universitätsklinikum Jena
Universitätsklinikum Halle: - Klinik für Allg.- und Visz.-Chirurgie
- Klinik für Gastroenterologie & Hepatologie
- Klinik für Urologie


Universitätsklinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Universitätsklinikum Brandenburg an der Havel
Klinik für Kinderchirurgie, Universitätsklinikum Erlangen
Akademie für Management im Gesundheitswesen e.V. (Studienmodell Hannover für Berufe im
Gesundheitswesen, Studienprogramms MHM® / MBA für Führungskr¨afte im ¨arztlichen Dienst -
Standort Hannover)
AN-Institut für Qualit¨atssicherung in der operativen Medizin der Otto-von-Guericke Universit¨at zu
Magdeburg
DSO¨ GG (Deutsch-Schweizerisch-O¨ sterreichische Gesellschaft für Gesundheitsmanagement)
Hochschule Anhalt für Angewandte Wissenschaften, Campus Bernburg
Klinik für Adipositas- und metabolische Chirurgie, SRH Wald-Klinikum Gera gGmbH
Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie, Diabetologie und allg. Innere Medizin, SRH Wald-Klinikum
Gera gGmbH
Kompetenzzentrum KoKiK (Kooperative Kundenorientierung im Krankenhaus)
Helios-Klinikum Berlin-Buch
Hernien-Zentrum Köln, Dr. Bernd Stechemesser
Alexianer Krankenhaus St. Hedwig, Deutsches Beckenbodenzentrum / Praxis Söder


6. KOOPERATIONEN


• Abteilung Kinderchirurgie, Klinik für Allg.-, Viszeral-, Gefäß- und Transplantationschirurgie, Universität-
sklinikum Magdeburg A.ö.R.


• Acticore GmbH
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• Akademie für Management im Gesundheitswesen e.V. (Studienmodell Hannover für Berufe im Gesund-
heitswesen, Studienprogramms MHM® -MBA für Führungskräfte im ärztlichen Dienst - Standort Hannover)


• An-Institut für Qualitätssicherung in der operativen Medizin der Otto-von-Guericke Universität Magdeburg
• Arbeitsbereich Gefäßchirurgie, Klinik für Allg.-, Viszeral-, Gefäß- und Transplantationschirurgie, Universität-


sklinikum Magdeburg A.ö.R.
• DSÖGG (Deutsch-Schweizerisch-Österreichische Gesellschaft für Gesundheitsmanagement)
• Hochschule Anhalt für Angewandte Wissenschaften, Campus Bernburg
• Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie und Infrektiologie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Klinik für Adipositas- und metabolische Chirurgie, SRH Wald-Klinikum Gera gGmbH
• Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Klinikum Magdeburg GmbH
• Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie und allg. Innere Medizin, SRH Wald-Klinikum Gera gGmbH
• Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Klinik für Kinderchirurgie, Universitätsklinikum Erlangen
• Klinik für Plastische, Wiederherstellende und Handchirurgie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Klinik für Strahlentherapie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Klinik für Urologie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Kompetenzzentrum KoKiK® (Kooperative Kundenorientierung im Krankenhaus)
• Universitätsklinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie, Universitätsklinikum Jena
• Universitätsklinikum Halle (Allg.-/Visz.-Chirurgie und Urologie)
• Universitätsklinikum Halle, Klinik für Gastroenterologie & Hepatologie


7. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. h.c. Roland S. Croner, Dr. Jessica Stockheim
Projektbearbeitung: Assistenzärzte allg.-/visz.-chir.
Förderer: Haushalt - 01.01.2020 - 30.04.2025


Prospektive Evaluation des multimodalen Ausbildungskonzeptes RoCS (Robotic Curriculum for Young
Surgeons) unter Berücksichtigung des qualitativen Empfindens am interdisziplinären Arbeitsplatz


Es handelt sich um eine prospektive, nicht-randomisierte klinische Beobachtungsstudie, bei der ein multimodales
Ausbildungsprogramm für chirurgische Assistenz-/Ärzte im interdisziplinären Setting in den klinischen Ablauf
implementiert und evaluiert wird. Hierzu werden perioperativ Daten anhand von validierten Fragebögen und der
klinischen Dokumentation patientenbezogener Informationen erhoben.
Eine parallele Evaluation zur Arbeitsbelastung, Performance und Feedback spielt aufgrund der Interdisziplinarität
des chirurgischen Op-Teams und der robotisch-assistierten Operationen eine entscheidende Rolle beim Erfolg der
perioperativen Prozesse und damit bei der Qualität der Operationsergebnisse.
Bei bestehendem chirurgischen Nachwuchsmangel beinhaltet das zu untersuchende Ausbildungsprogramm als
zentralen Aspekt die Standardisierung der Operationsschritte, der chirurgischen Kommunikation und dessen
Evaluation. Aussagekräftige Daten, insbesondere zu Lernkurven, sind richtungsweisend im mittelfristigen
Zeitraum von einem bis vier Jahren zu erwarten.


Forschungsfragen
· Welchen Einfluss hat die Robotik auf das Patientenoutcome?
· Wie verändert die Robotik den chirurgischen Arbeitsplatz? Wie wird die Arbeitsbelastung während Operationen
subjektiv empfunden?
Bietet das multimodale Ausbildungskonzept die Möglichkeit, eine Basiskompetenz für robotisch-assistierte
Chirurgie zu vermitteln?


333







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. h.c. Roland S. Croner, Dr. Manuela Petersen
Projektbearbeitung: apl. Prof. Dr. habil. Frank Meyer, Joul Deeb
Förderer: Haushalt - 01.07.2018 - 31.12.2023


Klinisch-systematische prospektive unizentrische Observationsstudie zur chirurgisch-operativen
Therapie von Nebennieren-Raumforderungen (Register-Nr.: DRKS00016718)


Chirurgische Qualitätssicherung als Beitrag zur klinischen Versorgungsforschung im chirurgischen Alltag bei der
Versorgung konsekutiver Patienten mit Nebennierenraumforderung anhand von bevorzugt früh-postoperativem
(Morbidität und Hospitallletalität) und Langzeit-onkochirurgischem Outcome (5-Jahres-Gesamtüberleben,
-tumorfreiem Überleben, -Lokalrezidivrate)


Projektleitung: Prof. Dr. Dr. h.c. Roland S. Croner
Projektbearbeitung: Johannes Scholz, apl. Prof. Dr. habil. Frank Meyer, Dr. You Zhao, Dr. rer. nat.


Thomas Wartmann, Dr. med. Sara Acciuffi, A. Willisch-Neumann
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.01.2016 - 31.12.2023


Autonomie im Alter: Tumorstammzell- und miRNA-Profil beim Krebspatienten im Alter - potenzielle
Biomarker für die Individualisieriung der Krebstherapie im Alter


Ziel des Projektes ist die Evaluation des Tumorstammzell- und miRNA-Profils beim duktalen Pankreasde-
nokarzinom sowie kolorektalen Karzinom in Assoziation zum Biomarkerprofil des biologisch und funktionell
alten Patienten im Vergleich zu biologisch und funktionell jungen Patienten mit derselben Grund-erkrankung.
Vorstellbar ist die Entwicklung eines Tumorstammzell- und/oder miRNA-basierten Biomarkerprofils für den
alten Krebspatienten in Abh¨angigkeit von der jeweiligen Krebserkrankung, um einerseits Pr¨adisposition
von komplikativen Verl¨aufen insbesondere Standardchemotherapie-assoziierte Toxizit¨aten oder Resistenzen
vorherzusagen und andererseits diese Tumorstammzell- und /oder miRNA-Profile des biologisch und funktionell
alten Patienten als individuelles Therapietarget zu erkennen.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Frank Meyer, apl. Prof. Dr. habil. Zuhir Halloul
Förderer: Haushalt - 01.01.2022 - 30.06.2024


Gefäßchirurgische Aspekte in der Onkochirurgie des Retroperitonealraums


Die das viszeral-/onkochirurgische Profil überschreitenden vaskulären Versorgungsansprüche für ein prognostisch
besseres onkochirurgisches Langzeit-”Outcome” erfordern eine ausgesprochene klinische und gefäßchirurgisch-
rekonstruktive Expertise sowie eine entwickelte interdisziplinäre Zusammenarbeit nicht zuletzt mit interventioneller
Radiologie und Intensivtherapie im perioperativen Management.


Vor diesem Hintergrund soll das Ziel verfolgt warden, das vaskulär(arteriell/venös)-rekonstruktive Spek-
trums bei Gefäßalterationen im Rahmen (i.R.) von retroperitonealen Tumor[Tu-]resektionen im onkochirurgischen
Profil zur Erzielung eines R0-Resektionsstatus mittels repräsentativer Fallserie vor allem auch bezüglich einer
technischen Machbarkeit und des frühpostoperativen Outcomes auszuweisen.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Frank Meyer
Projektbearbeitung: Nikolas Scholz, Max Grabowski, Prof. Dr. med. habil. Henry Ptok
Förderer: Haushalt - 01.01.2018 - 31.03.2023


Der Einfluss der Grunderkrankung des Pankreas (chronsische Pankreatitis vs. Pankreaskopfkarzinom)
auf das postoperative Outcome und seine Begleitfaktoren bei pyloruserhaltender Pankreaskopfresektion
nach Traverso-Longmire unter Berücksichtigung: - der mikrobiellen Besiedelung standardisierter
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Abstrichlokalisationen - von Immunstatusparametern als orientierendes Maß der Immunkompetenz


In der chirurgischen Praxis stellt das postoperative Outcome nach Operationen einen wichtigen Qualitätsindikator
für eine adäquate Behandlung und Versorgung von Patienten dar. Es liegt im
Sinne der Patienten sowie der Kliniken, dieses kontinuierlich zu verbessern.
Die vorliegende Arbeit fokussierte sich auf die ”pyloruserhaltende Pankreaskopfresektion nach Traverso-Longmire»
(PPPD) als leitliniengerechte Operationsmethode bei Patienten mit chronischer Pankreatitis (CP) als auch mit
Pankreaskopfkarzinom (CA), was eine vergleichende Analyse der postoperativen Verläufe bei (fast) gleicher
Invasivität der operativen Therapie erlaubt.
Es wurde die These aufgestellt, dass Patienten mit CA aufgrund der Schwere der Tumorerkrankung einen
schlechteren Allgemein- sowie Immunstatus als Patienten mit CP aufweisen und sich dies im nachteiligeren
frühpostoperativen Outcome nach PPPD widerspiegelt.
Mit dem Ziel der Eruierung des Einflusses der unterschiedlichen Diagnosen soll das postoperative «Outcome» aller
konsekutiven Patienten erfasst und vergleichend ausgewertet werden. Das Outcome wird durch die allgemeine
und spezielle Morbidität, die Letalität sowie aufgesplittet durch
- «surgical site infection» (SSI) und die Rate sowie das Spektrum der mikrobiellen Besiedelung
als auch
- die Kinetik von Inflammations- und Immunstatusparametern
im perioperativen Setting des klinischen Alltags charakterisiert.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Frank Meyer
Projektbearbeitung: Claus Schildberg, Prof. Dr. rer. nat. Siegfried Kropf
Förderer: Haushalt - 01.10.2017 - 31.03.2023


Allgemein- und viszeralchirurgische Oberarzt-Konsile für andere medizinische Disziplinen über 10 Jahre
an einem tertiären Zentrum (Registrier-Nr.: DRKS00011888)


Als Beitrag zur
* angezeigten klinischen Versorgungsforschung (zur Beschreibung des klinischen Alltags in
seiner Versorgungsgüte) und
* Qualit¨atssicherung
erfolgte die systematische Erfassung der Fall-, Diagnose-, entscheidungs- sowie Therapie-assoziierten Aspekte in
einer computerbasierten Datei zur Charakterisierung von Diagnoseprofil, H¨aufigkeiten, periop. Management
sowie früh-postop. Outcome und zur testend-statistischen Ermittlung von Einflussfaktoren zur T¨atigkeit
eines einzelnen allgemein- und viszeralchirurgischen OA-Konsiliarius für andere medizinische Disziplinen in der
Regelarbeits- und Bereitschaftsdienstzeit an einem terti¨aren Zentrum über einen definierten Zeitraum von exakt
10 Jahren.


Projektleitung: PD Dr. Christoph Paasch
Kooperationen: Oberhavel Kliniken GmbH
Förderer: Sonstige - 01.06.2021 - 31.12.2024


Welchen Einfluss hat die Dauer der körperlichen Schonung nach Narbenhernienreparation in
Sublay-Technik auf eine frühe Rückkehr in die Erwerbstätigkeit Kurztitel: 3N6 Studie DRKS-ID:
DRKS00021020


Die Studie untersucht die Eignung von zwei unterschiedlich langen Schonungsphasen nach der Operation
einer Bauchwandhernie mit dem Sublay-Verfahren. Eine dreiwöchige wird mit einer sechswöchigen kör-
perlichen Schonung verglichen. Das primäre Zielkriterium ist die Rückkehr in den Beruf, als sekundäres
Zielkriterium wird das Auftreten von Rezidiven erfasst.
Multizentrische Non-AMG/MPG-Studie
Interventionsgruppen/Beobachtungsgruppen


• Arm 1: 3 Wochen körperliche Schonung mit Vermeidung von Heben schwerer Lasten >10kg nach
Narbenhernienversorgung in Sublay-Technik
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• Arm 2: 6 Wochen körperliche Schonung mit Vermeidung von Heben schwerer Lasten >10kg nach
Narbenhernienversorgung in Sublay-Technik


Primärer Endpunkt: Anzahl der Wochen postoperativ, nachdem der Patient wieder im Beruf tätig
geworden ist bzw. seine üblichen häuslichen Tätigkeiten aufgenommen hat.


Projektleitung: PD Dr. Christoph Paasch
Projektbearbeitung: Prof. Dr. Roland Croner, Dr. med. Eric Lorenz
Kooperationen: Hernienzentrum Köln, Dr. Bernd Stechemesser; Helios Klinikum Berlin-Buch; Ober-


havel Kliniken GmbH
Förderer: Sonstige - 01.01.2020 - 31.08.2022


Welchen Nutzen hat das Tragen der Bauchbandage? Kurztitel: ABIHR II-Studie DRKS-ID
DRKS00017410 Forschungsförderung durch die Europäische Herniengesellschaft (EHS Research grant
2020)


Bislang bewegen sich Empfehlungen zur Dauer des Tragens der Bauchbandage nach Narbenhernien-
versorgung auf niedrigem Evidenzniveau.
Nach derzetigem Stand der Wissenschaft korrelieren Dauer der körperlichen Schonung und das Tragens
der Bauchbandage nicht positiv mit einer erniedrigten Ein-Jahres-Rezidivrate.


Patienten, die eine Narbenhernienreparation in Sublay-Technik erhalten haben und eine Bauchbandage
tragen, werden näher untersucht nach 2 Wochen und einem Jahr im Hinblick auf Schmerzen,
Seromrate, Rezidivrate und Lebensqualität.


Multizentrische randomisierte Non-AMG/MPG


Primärer Endpunkt: Schmerzen am 1., 2., 3. und 14. postoperativen Tag


Sekundäre Endpunkte: Serome (Ultraschall), Wundinfektion, Mobilitätseinschränkung (VAS),
Generelles Wohlbefinden (VAS) am 1., 2., 3. postoperatven Tag, Lebensqualität (SF36) und
Rezidivrate am 365. postoperativen Tag


Projektleitung: Dr. Manuela Petersen
Projektbearbeitung: Dr. Sarvar Haghghi, Frederike Weber, Prof. Dr. med. Michael Kreißl
Förderer: Sonstige - 01.07.2021 - 31.12.2022


Prospektiver Vergleich von Kompressions- und Scherwellenelastographie zur Risikostratifizierung von
Schilddrüsenknoten


Prospektiver Vergleich von Kompressions- und Scherwellenelastographie zur Risikostratifizierung von
Schilddrüsenknoten
Dr. med. Petersen (Chirurgie) Prof. Dr. Kreißl (Nuklearmedizin), Dr. Haghghi (Nuklearmedizin),
Frau Weber (Chirurgie)
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Projektleitung: Dr. Jessica Stockheim
Projektbearbeitung: Prof. Dr. med. Aristotelis Perrakis, Prof. Dr. Dr. h.c. Roland S. Croner
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 05.05.2020 - 30.04.2025


RoCS - Prospektive Evaluation des multimodalen Ausbildungskonzeptes ’RoCS” (Robotic Curriculum
for young Surgeons) unter Berücksichtigung des qualitativen Empfindens am interdisziplinären
Arbeitsplatz


Es handelt sich um eine prospektive, nicht-randomisierte klinische Beobachtungsstudie, bei der ein multimodales
Ausbildungsprogramm für chirurgische Assistenz-/Ärzte im interdisziplinären Setting in den klinischen Ablauf
implementiert und evaluiert wird. Hierzu werden perioperativ Daten anhand von validierten Fragebögen und der
klinischen Dokumentation patientenbezogener Informationen erhoben.


Eine parallele Evaluation zur Arbeitsbelastung, Performance und Feedback spielt aufgrund der Inter-
disziplinarität des chirurgischen Op-Teams und der robotisch-assistierten Operationen eine entscheidende Rolle
beim Erfolg der perioperativen Prozesse und damit bei der Qualität der Operationsergebnisse.


Bei bestehendem chirurgischen Nachwuchsmangel beinhaltet das zu untersuchende Ausbildungspro-
gramm als zentralen Aspekt die Standardisierung der Operationsschritte, der chirurgischen Kommunikation und
dessen Evaluation. Aussagekräftige Daten, insbesondere zu Lernkurven, sind richtungsweisend im mittelfristigen
Zeitraum von einem bis vier Jahren zu erwarten.


Forschungsfragen


• Welchen Einfluss hat die Robotik auf das Patientenoutcome?
• Wie verändert die Robotik den chirurgischen Arbeitsplatz? Wie wird die Arbeitsbelastung während Opera-


tionen subjektiv empfunden?
• Bietet das multimodale Ausbildungskonzept die Möglichkeit, eine Basiskompetenz für robotisch-assistierte


Chirurgie zu vermitteln?


Projektleitung: Dr. Cora Wex
Projektbearbeitung: Dr. Thomas Wartmann
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.09.2019 - 30.06.2022


Analytical Device For Prognosis And Prevention Of Surgical Complications In Elderly Patients -
”POSCIEP”- Device


Innovative Ermittlung prognostischer Faktoren für die Anastomosenheilung, einer der entscheidenden
”Achillesfersen” in der resektiven und rekonstruierenden Viszeralchirurgie, anhand der mechanischen Materi-
aleigenschaften von biologischem Weichgewebe bei jungen und alten Patienten mit angezeigten Prüfmethoden
an einer repräsentativen Patientenkohorte als Teilprojekt der Gesamtstudie ”Autonomie im Alter”


Projektkooperationen: Fraunhofer IFF, Universität Hauptcampus Fakultät Maschinenbau
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Depressionen bei Tumor- und Non-Tumor-Patienten
Der Internist - Berlin: Springer, 1996, Bd. 63 (2022), Suppl 3, S. S360-S361;


Brinkers, Michael; Pfau, Giselher; Meyer, Frank
Modern aspects and trends in interdisciplinary pain management with special reference to the various surgical
disciplines - clinical research results of an interdisciplinary working group at a tertiary center
Der Internist - Berlin: Springer, 1996, Bd. 63 (2022), Suppl 3, S. S307-S308;


Brinkers, Michael; Pfau, Giselher; Meyer, Frank
What is better in neuropathic pain(?) - Anticonvulsives or antidepressants
Chirurgische Forschungstage 2022/ Chirurgische Forschungstage - Freiburg: Universitätsklinikum, 2022 . - 2022,
insges. 1 S.;


Büchner, Theresa; Meyer, Frank; Will, Uwe
Endosonografisch(EUS-) gestützte Pankreasgangdrainagen (EUPD) zur Behandlung der symptomatischen
Retentionspankreatitis - eine minimalinvasive Alternative zur erneuten operativen Versorgung bei Patienten mit
chirurgisch veränderter Anatomie
Der Internist - Berlin: Springer, 1996, Bd. 63 (2022), Suppl 3, S. S321-S322;


Halloul, Zuhir; Omari, Jazan; Meyer, Frank
Gefäßchirurgische Aspekte in der Onkochirurgie des Retroperitonealraums - repräsentative Fallserie
Der Internist - Berlin: Springer, 1996, Bd. 63 (2022), Suppl 3, S. S312-S313;


Knauer, Nadezhda; Pashkina, Ekaterina; Kozlov, Vladimir; Gomez, Rafael; Caminade, Anne-Marie;
Kahlert, Ulf D.; Apartsin, Evgeny
Antitumor effects of cationic dendritic molecules and their complexes with microRNA in glioblastoma stem-like
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Krüger, Julia; Meyer, Frank; Pech, Maciej; Halloul, Zuhir
Spektrum differenzieller interventionell-radiologischer Optionen in der gefäßchirurgisch bestimmten Gefäßmedizin
- repräsentative Fallserie
Gefässchirurgie - Berlin: Springer, 1997, Bd. 27 (2022), Suppl 1, S. S28;


Malke, Said; Herzinger, Birgit; Sandor, Daniel; Worm, Markus; Meyer, Frank; Steinert, Ralf
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(3D) laparoscopy
Gastroenterology - Stanford, Calif.: HighWire Press, 1965, Bd. 162 (2022), 7, Supplement, S. S-1366;
[Imp.fact.: 33.883]


Masaryk, Viliam; Meyer, Frank; Will, Uwe
Atypical site of the papilla of Vater is challenging with regard to the endoscopic management of cholangiolithiasis
and cholangitis
Chirurgische Forschungstage 2022/ Chirurgische Forschungstage - Freiburg: Universitätsklinikum, 2022 . - 2022,
insges. 1 S.;
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Masaryk, Viliam; Meyer, Frank; Will, Uwe
Intrapylorische Lage der Papilla Vateri und gedeckte Perforation des Gallenganges nach Ballondilatation
Der Internist - Berlin: Springer, 1996, Bd. 63 (2022), Suppl 3, S. S323-S324;


Masaryk, Viliam; Meyer, Frank; Will, Uwe
LAMS (lumen-apposing metal stent) dislocation as complication of EUS-GE (Endoscopic Ultrasound-guided
GastroEnteroanastomosis) - representative case report on the complication management by interventional
re-endoscopy
Chirurgische Forschungstage 2022/ Chirurgische Forschungstage - Freiburg: Universitätsklinikum, 2022 . - 2022,
insges. 1 S.;


Meyer, Frank; Croner, Roland; Lippert, Hans
Value of research on clinical care in oncological surgery using the example of rectal cancer
Oncology research and treatment - Basel: Karger, 2014, Bd. 45 (2022), suppl 3, S. 69;


Meyer, Frank; Hajduk, Ellen; Ridwelski, Karsten
Does intestinal anastomosis in resection of colon cancer have a significant impact onto long-term survival?
Oncology research and treatment - Basel: Karger, 2014, Bd. 45 (2022), suppl 3, S. 70;


Meyer, Frank; Halloul, Zuhir
Vascularsurgical aspects in abdominal surgery - results obtained in a tertiary center over a 10-years time period
Gastroenterology - Stanford, Calif.: HighWire Press, 1965, Bd. 162 (2022), 7, Supplement, S. S-1365-S-1366;
[Imp.fact.: 33.883]
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Interventionell-radiologische Optionen in der Viszeralmedizin - repräsentative Fallserie
Der Internist - Berlin: Springer, 1996, Bd. 63 (2022), Suppl 3, S. S312;


Moritz-Tugral, Regina; Schulz, Hans-Ulrich; Jechorek, Dörthe; Meyer, Frank
Multipel rezidivierendes und kurativ wiederholt reseziertes retroperitoneales Liposarkom - 20 Jahre nach
Erstdiagnose bei stabiler pathohistologischer Morphe jedoch wechselndem Grading (außergewöhnlicher
Fallbericht)
Oncology research and treatment - Basel: Karger, 2014, Bd. 45 (2022), suppl 3, S. 234;


Oksentyuk Polyakova, Tatiana; Neumann, Marcel; Meyer, Frank; Eger, Kai; Jechorek, Dörthe; Croner,
Roland; Petersen, Manuela
Ungewöhnliche Diagnose bei Struma multinodosa - isolierte extrapulmonale Manifestation der Sarkoidose in der
Schilddrüse (wissenschaftliche Fallberichte)
Der Internist - Berlin: Springer, 1996, Bd. 63 (2022), Suppl 3, S. S317;


Röhner, Manuela; Meyer, Frank
What must a(n academic) surgeon know about medical library system?
Chirurgische Forschungstage 2022/ Chirurgische Forschungstage - Freiburg: Universitätsklinikum, 2022 . - 2022,
insges. 1 S.;


Schiffner, Conrad-Jakob; Croner, Roland; Meyer, Frank
Left hepatic lobe within an epigastric hernia
”Connective (tissue) pathology: was uns verbindet!” - Berlin, 2022 . - 2022, S. 361-362;


Shehabeldin, Mohamad; Paasch, Christoph; Croner, Roland; Meyer, Frank
Uncommon diverticulitis of the right hemicolon, a rare diagnosis in Western world, with a similar therapeutic
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Zeitschrift für Gastroenterologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1997, Bd. 60 (2022), 8, S. e442-e443;


Thormann, Maximilian; Behme, Daniel; Mpotsaris, Anastasios; Halloul, Zuhir; Krause, Daniela; Pech,
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[Imp.fact.: 2.295]
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Trautwein, Isabella; Lang, Lea; Petersen, Manuela; March, Christine; Croner, Roland; Meyer, Frank
Paradoxe intraabdominelle Entzündungsreaktion, angezeigt durch Diverticulitis und Appendicitis epiploicae unter
Immunsuppression nach Lebertransplantation (LTx)
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”Connective (tissue) pathology: was uns verbindet!” - Berlin, 2022 . - 2022, S. 470-471;


Turial, Salmai; Krause, Hardy; Surov, Alexey; Jechorek, Dörthe; Meyer, Frank; Halloul, Zuhir
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”Connective (tissue) pathology: was uns verbindet!” - Berlin, 2022 . - 2022, S. 472-473;


Turial, Salmai; Nyiredi, Alexandra; Sillman, Konrad; Winkler, Tony; Meyer, Frank
3D printing of miniports for microlaparoscopic surgery used in newborns and premature infants
Chirurgische Forschungstage 2022/ Chirurgische Forschungstage - Freiburg: Universitätsklinikum, 2022 . - 2022,
insges. 1 S.;


Udelnow, Andrej A.; Lenz, F.; Meyer, Frank; Pech, Maciej; Croner, Roland; Scholtz, Veronika; Halloul,
Zuhir
Visceral artery pseudoaneuryms (VAPA) - therapeutic management results obtained in a single center
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Zeitschrift für Gastroenterologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1997, Bd. 60 (2022), 8, S. e442;


Udelnow, Andrej A.; Sinicin, Efim; Smorodin, Semen; Pfister, Karin; Meyer, Frank; Herold, Jörg;
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The pulsatility index predicts the outcome after vascular interventions
Ultraschall in der Medizin - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1980, Bd. 43 (2022), S 01, S. S5;
[Imp.fact.: 5.445]


Udelnow, Andrej A.; Vo-Schwarz, T.; Herold, C.; Meyer, Frank; Geginat, Gernot; Halloul, Zuhir
Einfache und strikte Hygienemaßnahmen verhindern Wundinfektionen nach gefäßchirurgischen Eingriffen an der
unteren Extremität
Gefässchirurgie - Berlin: Springer, 1997, Bd. 27 (2022), Suppl 1, S. S24-S25;


Weber, Frederike; Eger, Kai; Jechorek, Dörthe; March, Christine; Croner, Roland; Meyer, Frank
Paradox inflammatory manifestation of acute appendicitis in anti-inflammtory Januskinase inhibitor-based
therapy with Tofacitinib (XeljanzTM) for ulcerative colitis
”Connective (tissue) pathology: was uns verbindet!” - Berlin, 2022 . - 2022, S. 331-332;


HABILITATIONEN


Paasch, Christoph; Mantke, René [ErwähnteR]; Köckerling, Ferdinand [ErwähnteR]; Kersting, Stephan
[ErwähnteR]
Prävention postoperativer Komplikationen und Schmerzen in der Leisten- und Narbenhernienchirurgie
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, verschiedene Seitenzählung, Illustrationen,
Diagramme


DISSERTATIONEN


Eckert, Ronja; Tautenhahn, Jörg [ErwähnteR]; Buschmann, Ivo [ErwähnteR]
Einflussfaktoren auf den Verlauf und die Therapie beim Poplitealarterienaneurysma
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 2 ungezählte Blätter, V, 46, VI-XX Blätter,
Diagramme
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Franz, Mareike; Venerito, Marino [ErwähnteR]; Canbay, Ali E. [ErwähnteR]
Bronchopulmonale Manifestationen bei Patienten mit eosinophiler Ösophagitis
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 1 ungezähltes Blatt, 2-94 Blätter, Illustrationen,
Diagramme


Ghanem, Mohammad; Udelnow, Andrej A. [ErwähnteR]; Hoene, Andreas [ErwähnteR]
Covering/Overstenting of the left subclavian artery in TEVAR intervention to treat various tho-
racic/thoracoabdominal aortic lesions - Is revascularization of the left arm a must? : (A retrospective
real-world cohort study with 12 years of experience and literature review), (Short title: TEVAR in the daily
clinical setting)
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, Dissertation Universität Magdeburg 2022, vi, 96
Blätter


Popp, Marie; Friemann, Johannes [ErwähnteR]; Weichert, Wilko [ErwähnteR]
Retrospektive Analyse von IFIT3 (Interferon-induziertes Protein mit Tetratricopeptid-Wiederholungen 3) als
prädiktiver und prognostischer Marker beim chirurgisch therapierten Pankreaskarzinom unter Einbeziehung
manueller und automatisierter Analysetechniken der Immunhistochemie
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2020, 1 ungezähltes Blatt, 116 Blätter, Illustrationen,
Diagramme, Formulare


Sowieja-Kauert, Christine; Mantke, René [ErwähnteR]; Kleeff, Jörg H. [ErwähnteR]
Nachsorge und Lebensqualität nach viszeralchirurgischen Tumoroperationen
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, VII, 78 Blätter, Diagramme, Formulare
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BEREICH GEFÄSSCHIRURGIE


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 15666, Fax 49 (0)391 67 14318
zuhir.halloul@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. med. habil. Zuhir Halloul


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. habil. Zuhir Halloul


3. FORSCHUNGSPROFIL


Aortenchirurgie
• pAVK
• A.carotis-interna-Desobliteration
• endovaskul¨are Chirurgie
• Gefäß(prothesen)infektion
• EVAR / TEVAR / FEVAR
• Viszeralarterienaneurysma
• Gefäßalteration von Tumorerkrankungen
• akute und chronische Mesenterialischämie
• nichtvariköse, interventions- bzw. Op-relevante Venenerkrankungen
• V.-cava-assoziierte Gefäßläsionen
• Gefäßverletzungen:


* iatrogen
* traumatisch


• Damage control
• Pseudoaneurysma
• Nahtaneurysma
• seltene Aneurysmalokalisationen (mesenterial, Vene etc.)
• Qualitätssicherung in der Gefäßchirurgie
• Qualitätsmanagement in der Gefäßchirurgie
• perioperatives Management
• Risikomanagement
• Prähabilitation


352







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


• Wunddiagnostik und Wundbehandlung
• Multimodalit¨at von gef¨aßmedizinischen Krankheitsbildern
• Hybrideingriffe von gef¨aßmedizinischen Krankheitsbildern
• seltene gefäßmedizinische Fälle / Fallkonstellationen
• Lehrforschung


4. SERVICEANGEBOT


av-Shunt-Anlage/-Revision
• Gefäßfreilegung für TAVI
• Pseudoaneurysma-Versorgung von interventionellen Gefäßzugängen
• gefäßchirurgische Konsiliartätigkeit
• Realisierung einer Zweitmeinung gefäßchirurgisch relevanter KH-Bilder


med. Begutachtung & Einschätzung gutachterlicher Aspekte auf Anforderung (Gericht, MDK, Controlling etc.)


gefäßchirurgisches Stand by & ggf. Teil des Op-Teams für
- onkologische Ops der Orthopädie, Gynäkologie und Urologie,
- die Versorgung intraabdominaler bzw.
iatrogener Verletzungen


• wundpflegerische Mitbetreuung
• interdisziplinäre Mitbetreuung gefäßmed. Notfälle
• Explantation von Demerskathetern
• Mitversorgung gefäßchirurgisch relevanter Aspekte i. R. der Patientenbetreuung in der Notaufnahme
• Mitversorgung gefäßchirurgisch relevanter Aspekte i. R. der Polytraumaversorgung
• Damage control
• Mitversorgung gefäßchirurgisch relevanter Aspekte i. R. des Verletztenartenverfahrens (Berufsunfälle)
• Gewährung stationärer Aufnahme zur Mitbetreuung von Patienten (i. R. früheren Orientierung einer Clus-


terbildung)


5. METHODIK


interdisziplinäres Op-Management
• Hybrid-Op
• intraoperative Röntgendurchleuchtung zur Angiographie
• Zentrumsgleiche Struktur der Gefäßmedizin (mit Radiologie, Kardiologie, Angiologie, Nephrologie, Neurolo-


gie, Endokrinologie) - interdisziplinärer Vorgehensentscheid
• multimodale Therapiekonzepte:


- gefäßmedizinisch (Radiologie, Angiologie, Neurologie, Nephrologie, Physiotherapie)
- Komplikationsmanagement


• Duplexsonographie
• Doppler-Sonographie
• pAVK-relevante Laufstreckenbestimmung
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• alloplastische Gef¨aßprothesen (u. a. Heparin- oder Silber-beschichtet)
• xenogenes Gef¨aßersatzmaterial (lyophilisiertes Rinder-Perikard)
• autologenes Gef¨aßersatzmaterial
• diverses Nahtmaterial
• Lupenbrille
• endovaskul¨ares Aortenrepair (infrarenal, thorakal)
• Venenexplantation
• Venenstripping
• Wund- bzw. Laparotomieretraktoren
• Kreislauf-Monitoring (bed side)
• Perfusoren-basierte Medikamentenapplikation
• Wundpflege
• antiseptische Verbände
• VAC-Verband
• neue Wundauflagen
• Physiotherapie
• Ergotherapie
• Prähabilitation
• enterale & parenterale Ern¨ahrungstherapie
• perioperativ-ambulante gefäßchirurgische / -medizinische Betreuung in diagnose- bzw. fachspezifischer


Spezialsprechstunde


* präop.
* Nachsorge


• gefäßchirurgische Bereichsambulanz - Eingangs-/Aufnahmeportal
• Gewährung von Zweitmeinung
• Enhanced Recovery After Surgery (ERAS) / Fast-track-Chirurgie
• ambulant-chirurgische Operationen
• Tageschirurgie
• Revisionschirurgie
• psych(onk)ologische Begleitbetreuung (insbes. bei onkochirurgischen Patienten) - in Kooperation
• sozialmedizinische Begleitbetreiung (bei Bedarf) - in Kooperation
• seelsorgerische Betreuung (falls erbeten) - in Kooperation
• Lehrforschung
• Bed side teaching
• gefäßchirurgische Facharztausbildung
• Qualitätssicherung - wie gesetztlich vorgeschrieben:


- Outcome von A.-carotis-interna-Desobliteration
- Outcome der interventions/Op-pflichtigen Abdominalaortaversorgung
- Rate der intensivmedizinisch betreuten Abdominalaortenaneurysma(AAA)-
Patienten in ITS-assoziierter AAA-(Sub)Unit
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• Qualitätsmanagement DIN EN ISO 9001-2015 (Detailaspekte können angefordert werden)


- Op-Checkliste
- Team-time-out - Vorgehen zu Op-Beginn sowie vor Wundverschluss (Op-Ende)
- Morbiditäts- / Mortalitätskonferenz


• Risikomanagement


interdisziplinäre / -professionelle / -sektorale Zusammenarbeit (Kooperation) etc.


KOOPERATIONEN:
allg.- / visz.-chir. Bereich, Klinik für Allg.-, Viszeral-, Gefäß- und Transplantationschirurgie, Universitätsklinikum
Magdeburg A.ö.R.


• Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Abteilung Intensivtherapie, Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie, Universitätsklinikum Magdeburg


A.ö.R.
• AAA-Unit - Abteilung Intensivtherapie, Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie, Universitätsklinikum


Magdeburg A.ö.R.
• Abteilung für Schmerztherapie, Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie, Universitätsklinikum Magde-


burg A.ö.R.
• intensivmed. Arbeitsbereiche - Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.:


- ITS (Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie, Klinik für Kardiologie und
Angiologie, Klinik für Neurochirurgie, Klinik für Herz- und Thoraxchirurgie)
- IMC (Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie, Klinik für Kardiologie und
Angiologie, Klinik für Neurologie [Stroke Unit], Klinik für HNO, Klinik für
Orthopädie; Klinik für Urologie, Klinik für Gynäkologie)


• Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Institut für Laboratoriumsmedizin, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Institut für Transfusionsmedizin und Immunhämatologie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Institut für Pathologie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Institut für Mikrobiologie
• Institut für Klinische Pharmakologie
• Zentrale Notaufnahme
• Klinik für Urologie, Uroonkologie, robotergestützte und fokale Therapie, Universitätsklinikum Magdeburg


A.ö.R.
• Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie und Infektiologie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Klinik für Plastische, Wiederherstellende und Handchirurgie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Abteilung Kinderchirurgie, Klinik für Allg.-, Viszeral-, Gefäß- und Transplantationschirurgie, Universität-


sklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Klinik für Strahlentherapie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Klinik für Nephrologie und Hypertensiologie, Endokroinologie und Diabetologie, Universitätsklinikum Magde-


burg A.ö.R.
• Klinik für Neurologie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Klinik für Kardiologie und Angiologie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Duplexsonografisches Funktionslabor


(Klinik für Kardiologie und Angiologie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.)
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• Klinik für Herzchirurgie, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R.
• Klinik für Gefäßchirurgie, Klinikum Magdeburg GmbH
• Klinik für Gefäß- und endovaskuläre Chirurgie, Universitätsklinikum Brandenburg an der Havel, Fakultät:


Medizinische Hochschule Brandenburg an der Havel - Fontane
• Bereich Gefäßchirurgie, Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie, Helios Klinik Jerichower Land,


Burg
• AN-Institut für Qualitätssicherung in der operativen Medizin der Otto-von-Guericke Universität zu Magde-


burg
• Zentralapotheke
• IT und Medizintechnik
• Krankenhaushygiene
• Stabsstelle Recht
• Klinisches Ethikkomitee (KEK)
• Medizinische Zentralbibliothek
• Bereich Qualitätsmanagement und medizinisches Risikomanagement


(Bereich der Stabsstelle 14 Unternehmensentwicklung und Prozessmanagement)
• Seelsorge
• interdisziplinäre / -professionelle / -sektorale Zusammenarbeit (Kooperation)


6. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Ahmed Abdulhamid, apl. Prof. Dr. habil. Zuhir Halloul, Dr. Udo Barth
Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 31.12.2022


Outcome nach Konventioneller Thrombendarteriektomie (TEA) mit Patchplastik vs. Eversionsendar-
teriektomie (EEA)


Projektbearbeitung: Ahmed Abdulhamid, Dr. med. U. Barth


- retrospektive Datenauswertung mit Follow-Up um einen Beitrag zur Konsensfindung zu
leisten, ob bzw. unter welchen Rahmenbedingungen TEA als auch EEA zu bevorzugen sind


Projektleitung: Dr. med. Barth Udo, Dr. Udo Barth, Saitova Madina
Förderer: Haushalt - 01.01.2020 - 31.12.2022


Evaluation der Wirksamkeit von Lymph-Tape zur Behandlung eines postoperativen Lymphödems im
Bereich der unteren Extremitäten nach gefäßchirurgischen Rekonstruktionen


Projektbearbeitung: Madina Saitova, Dr. med. U. Barth


- Indikation: Evaluation, ob das Lymph-Tape als Alternativmethode bei postrekonstruktiven
Lymphödemen nach gefäßchirurgischen Leisteneingriffen eingesetzt warden
kann
- Ziel-Population: Patienten mit gefäßchirurgischen Leisteneingriffen
- Ziel-Erkrankung: Postrekonstruktives Ödem
- Anwenderbeobachtung zur Qualitätssicherung und Reflexion des gefäßchirurgischen
Alltags als Beitrag zur klinischen Versorgungsforschung
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Projektleitung: Dr. Udo Barth
Projektbearbeitung: Kilic Yusuf
Förderer: Haushalt - 01.01.2020 - 31.12.2022


Histopathologische Aspekte von A.-carotis-TEA- Präparaten im usammenhang mit der Häufigkeit von
Restenosen


Projektbearbeitung: Yusuf Kilic


- organisierte systematische Datenerfassung in einer Computer-basierten diagnosespezifischen Datei zur
Beschreibung des Zusammenhangs der Aterioskleroseentstehung in der Halsschlagader mit der Häufigkeit des
Auftretens von Restenosen nach Operationen


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Frank Meyer, apl. Prof. Dr. habil. Zuhir Halloul
Förderer: Haushalt - 01.01.2022 - 30.06.2024


Gefäßchirurgische Aspekte in der Onkochirurgie des Retroperitonealraums


Die das viszeral-/onkochirurgische Profil überschreitenden vaskulären Versorgungsansprüche für ein prognostisch
besseres onkochirurgisches Langzeit-”Outcome” erfordern eine ausgesprochene klinische und gefäßchirurgisch-
rekonstruktive Expertise sowie eine entwickelte interdisziplinäre Zusammenarbeit nicht zuletzt mit interventioneller
Radiologie und Intensivtherapie im perioperativen Management.


Vor diesem Hintergrund soll das Ziel verfolgt warden, das vaskulär(arteriell/venös)-rekonstruktive Spek-
trums bei Gefäßalterationen im Rahmen (i.R.) von retroperitonealen Tumor[Tu-]resektionen im onkochirurgischen
Profil zur Erzielung eines R0-Resektionsstatus mittels repräsentativer Fallserie vor allem auch bezüglich einer
technischen Machbarkeit und des frühpostoperativen Outcomes auszuweisen.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Zuhir Halloul
Förderer: Haushalt - 01.04.2019 - 31.12.2023


Gefäßchirurgische Langzeitergebnisse von orthotopen und extraanatomischen Rekonstruktionen bei
unilateralen Beckenachsenverschlüssen


Bei der peripheren arteriellen Verschlusskrankheit (pAVK) sind zumeist mehrere Gefäßregionen betroffen, die
Beckenachse in 35 % der Fälle. Zur Rekanalisation sind interventionell-radiologische/endovaskuläre bzw.
Hybrideingriff etabliert, so dass Bypassverfahren zwar zunehmend in den Hintergrund treten, jedoch nicht an
Bedeutung verlieren.


Daher soll das Ziel verfolgt werden, unilaterale Beckenarterienverschlüsse (Einschlusskriterium), die en-
tweder durch Implantation eines orthotopen oder extraanatomischen Bypasses (oBP / eaBP) saniert wurden, zu
untersuchen hinsichtlich Offenheitsrate, Komplikationen (Häufigkeit, Art, Schwere) zur Charakterisierung der
Morbidität und die Letalität sowie das Ausmaß der klinischen Verbesserung nach BP-Implantation im Rahmen
einer klinisch-systematischen, unizentrischen Beobachtungsstudie (zur gefäßchirurgischen Qualitätssicherung und
Beitrag zur gefäßmedizinisch-klinischen Versorgungsforschung).
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Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Frank Meyer, PD Dr. Andrej Udelnow, Prof. Dr.-Ing. habil.
Thorsten Halle, apl. Prof. Dr. habil. Zuhir Halloul


Förderer: Haushalt - 01.01.2019 - 31.12.2022


Zusammenhang zwischen molekularen Eigenschaften und Langzeitstabilität von Nitinolstents


Projektbearbeiter: Prof. Dr. med. habil. F. Meyer, Torsten Halle (Uni MD, Institut für
Werkstoff- und Fügetechnik), Prof. Dr. med. habil. Z. Halloul (Senior-
Autor)


Inhalt: Molekulare Untersuchung explantierter Nitinolstents (Zusammensetzung, Korrosion
und Ermüdung) Analyse möglicher Zusammenhänge zwischen den Eigenschaften
des Stents und der Stabilität, Durchführung von FEMs für die Simulation der
mechanischen Stenteigenschaften im Langzeitverlauf.


Ethikstatement: erforderlich


Aktueller Stand:
3 Stents untersucht, Ergebnisse liegen vor
Kooperation mit weiteren Unikliniken gesucht (Düsseldorf, M Brandenburg), um die Fallzahlen zu
erhöhen
Vergleich explantierter Stents mit neuen Stents (molekulare Ermüdung, Korrosion),
Analyse mechanischer Eigenschaften in Abhängigkeit von der prozentualen Zusammensetzung
(Nicket /Titan)
FEM-Simulation der mechanischen Eigenschaften
Stents aus dem 3D-Drucker ggf.


Projektleitung: Marion Moser, apl. Prof. Dr. habil. Zuhir Halloul, PD Dr. Andrej Udelnow
Projektbearbeitung: apl. Prof. Dr. habil. Frank Meyer
Förderer: Haushalt - 01.01.2015 - 31.12.2022


Can antibiotics prevent infections of vascular silver-coated grafts?


Mitwirkende: Marion Moser (Doktorandin), Priv.-Doz. Dr. med. habil. A. Udelnow,
Prof. Dr. med. habil. F. Meyer


Inhalt: Vergleich des Langzeitverlaufs (Amputationen, Reinfektion) nach Implantation
silberbeschichteter Gefäßprothesen bei High-Risk-Patienten im Vergleich mit
kombinierter Therapie mit systemischer und lokaler Antibiose


Ethikstatement: nicht notwendig


Doktorarbeit: Verteidigung 10/2020


Publikation: Originalarbeit
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Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Zuhir Halloul
Projektbearbeitung: Mohammad Ghanem, apl. Prof. Dr. habil. Frank Meyer
Förderer: Haushalt - 01.04.2017 - 30.06.2022


Überstenten der A. subclavia sinistra beim thorakalen endovaskulären Aortenrepair (TEVAR) für die
Behandlung diverser thorakaler / thorakoabdominaler Aortenläsionen - ist die Revaskularisation des
linken Arms ein Muss? (retrospektive Kohortenstudie über 12-Jahres-Erfahrungen in der Beschreibung
der ”real-world”-Situation - tägliche klinische Praxis - und Review der Literatur)


Es handelt sich tatsächlich um die debattierte Hypothese, ob die Revaskularisation der Arterie subklava
sinistra bei deren Überstentung während der Behandlung von verschiedenen Pathologien der thorakalen Aorta
(kurze Landezone- Einschluss des Abgangs der A. subklavia sinistra) ein Muss ist. Durch diese Arbeit wurden
112 Patientinnen/Patienten, diejenige, die sich zwischen 2006-2018 auf dem Boden von unterschiedlichen
Aortenläsionen/Pathologien die Behandlung (operativ/konservativ) unterzogen haben, untersucht. Die
Untersuchungsparameter beinhalten u.a. die folgenden Daten (Alter- Geschlecht- Risikofaktoren- Art der
Eingriffe EVAR/hybrid/konservativ- Überstentung der angeschlossenen Gefäße supraaortal bzw. viszeral-
Komplikationen und ggf. deren Therapie-Mortalität und Beschreibung der verschieden radiologischen Bilder von
der verschiedenen eingeschlossenen Läsionen). Die Studie ist eine einzentrische Kohortenstudie. Eine bezügliche
Literaturübersicht erfolgte mit weiterhin Vergleich der hiesigen Ergebnisse mit den gleichrangigen veröffentlichten
Studien.
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7. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Barth, Udo; Meyer, Frank; Halloul, Zuhir
Spezifika der Lehre in der Gefäßchirurgie im interdisziplinär-chirurgischen Setting - Specifics of teaching in
vascular surgery in an interdisciplinary surgical setting
Die Chirurgie - [Berlin]: Springer Medizin Verlag GmbH, Bd. 93 (2022), 10, S. 966-975
[Imp.fact.: 0.92]


Essa, Mohamed; Meyer, Frank; Damm, Robert Friedrich; Halloul, Zuhir
Chronic mesenteric ischemia - differential vascularsurgical therapy and its outcome in a single-center observational
study
Visceral medicine - Basel : Karger, Bd. 38 (2022), 4, S. 255-264
[Imp.fact.: 2.186]


Ghanem, Mohammad; Meyer, Frank; Tautenhahn, Joerg; Udelnow, Andrej A.; Halloul, Zuhir
Covering/Overstenting of the left subclavian artery (LSA) in thoracic endovascular repair (TEVAR) to treat
various thoracic/thoracoabdominal aortic lesions - is revascularization of the left arm a must?
Polish journal of surgery - Warsaw : Versita, Bd. 94 (2022), 3, S. 17-32


Romancik, Peter; Meyer, Frank; Redlich, Ulf; Halloul, Zuhir; Tautenhahn, Jörg
Nahtaneurysmen - Ätiopathogenese, Symptomatologie, Diagnostik, Therapie, Outcome und Einflussfaktoren
nach offen gefäßchirurgischer und interventioneller Rekonstruktion - Suture aneurysms - aetiopathogenesis,
symptomatology, diagnostic testing, treatment, outcome and influencing factors after open vascular surgical and
image-guided interventional reconstruction
Zentralblatt für Chirurgie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, Bd. 147 (2022), 5, S. 460-471
[Imp.fact.: 0.79]


NICHT BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Halloul, Zuhir; Meyer, Frank
Young investigator award - 126. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin e.V.
Ärzteblatt Sachsen-Anhalt - offizielles Mitteilungsblatt der Ärztekammer Sachsen-Anhalt - Magdeburg:
Ärztekammer Sachsen-Anhalt, Bd. 33 (2022), 3, S. 37-39


Tautenhahn, Jörg; Füllert, Angela; Redlich, Ulf; Pech, Maciej; Meyer, Frank; Halloul, Zuhir
Nichtabszedierende Probleme im Zusammenhang mit gefäßmedizinischen Entitäten und rekonstruktiven Interven-
tionen - Lymphozele, Lymphfistel, periprothetisches Serom, Erysipel, postoperatives Revaskularisationssyndrom,
Lymphödem(+)
Ärzteblatt Sachsen-Anhalt - Magdeburg : Ärztekammer Sachsen-Anhalt, Bd. 33 (2022), 5, S. 25-32


DISSERTATIONEN


Ghanem, Mohammad; Udelnow, Andrej A. [ErwähnteR]; Hoene, Andreas [ErwähnteR]
Covering/Overstenting of the left subclavian artery in TEVAR intervention to treat various tho-
racic/thoracoabdominal aortic lesions - Is revascularization of the left arm a must? : (A retrospective
real-world cohort study with 12 years of experience and literature review), (Short title: TEVAR in the daily
clinical setting)
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, Dissertation Universität Magdeburg 2022, vi, 96
Blätter
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BEREICH KINDERCHIRURGIE UND KINDERTRAUMATOLOGIE


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 15513, Fax 49 (0)391 67 15582
hardy.krause@med.ovgu.de


1. LEITUNG


PD Dr. Salmai Turial
Dr. med. Hardy Krause


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


PD Dr. Salmai Turial
Dr. med. Hardy Krause


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Gastroschisis und Omphalozele - Behandlungsergebnisse der Kinderchirurgie der OvG-Universität Magdeburg
• Untersuchungen zu Pathogenese der hypertrophen Pylorusstenose
• Therapie von juvenilen Knochenzysten unter Einsatz einer osteoinduktiven, demineralisierten Knochenmatrix
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4. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Arnaud, Alexis P.; Azevedo, José Moreira; Bravo, Ana Maria Minaya; Chaudhry, Daoud; AlAmeer,
Ehab; El-Boghdadly, Kariem; Elhadi, Muhammed; Emile, Sameh; Gallo, Gaetano; Glasbey, James C.;
Ghosh, Dhruva; Isik, Arda; Jones, Conor S.; Leventoğlu, Sezai; Li, Elizabeth; Martin, Janet; Mohan,
Helen; Nepogodiev, Dmitri; Pawar, Pranay; Smart, Neil; Pockney, Peter; Simoes, Joana F. F.; Tabiri,
Stephen; Venn, Mary L.; Wright, Deborah; Bhangu, Aneel; Croner, Roland; Koslowski, Lisa; Krause,
Hardy; Meyer, Frank; Rißmann, Anke; Turial, Salmai
SARS-CoV-2 infection and venous thromboembolism after surgery - an international prospective cohort study
Anaesthesia - Oxford [u.a.]: Wiley-Blackwell, 1946, Bd. 77 (2022), 1, S. 28-39;
[Imp.fact.: 12.893]


Oberthür, Swantje; Piatek, Stefan; Krause, Hardy; Rüther, Hauke; Roch, Paul; Zoch, Asmus;
Lehmann, Wolfgang; Sehmisch, Stephan; Klauser, Maria Rita
Die Komplikationsrate nach Femurschaftfrakturen im Kindes- und Jugendalter in Abhängigkeit von Patien-
tenfaktoren und Behandlungsmaßnahmen - Complication rate after femoral shaft fractures in childhood and
adolescence depending on patient factors and treatment measures
Der Chirurg - Berlin: Springer, 1996, Bd. 93 (2022), 2, S. 165-172;
[Imp.fact.: 0.92]


Qasem, Khalid Mohammad; Hakimi, Zamaryalai; Turial, Salmai; Hakimi, Turyalai; Jawed, Mohammad
Anwar
Duplex collecting system; (complicated and uncomplicated) report of two cases with literature review
Journal of Pediatric Surgery / Case Reports - Orlando, Fla.: Elsevier, 2013, Bd. 86 (2022), insges. 4 S.;


Spiller, Moritz; Bruennel, Marcus; Grosse, Victoria; Sühn, Thomas; Esmaeili, Nazila; Stockheim,
Jessica; Turial, Salmai; Croner, Roland; Boese, Axel; Friebe, Michael; Illanes, Alfredo
Surgeons’ requirements for a surgical support system to improve laparoscopic access
BMC surgery - London: BioMed Central, 2001, Bd. 22 (2022), insges. 13 S.;
[Imp.fact.: 2.03]


ABSTRACTS


Turial, Salmai; Krause, Hardy; Meyer, Frank; Zenker, Martin; Jechorek, Dörthe; Redlich, Antje Karen
Adrenocortical carcinoma (ACC) in an infant with Cushing’s syndrome and virilization
”Connective (tissue) pathology: was uns verbindet!” - Berlin, 2022 . - 2022, S. 470-471;


Turial, Salmai; Krause, Hardy; Surov, Alexey; Jechorek, Dörthe; Meyer, Frank; Halloul, Zuhir
Lipoblastoma as a representative example of rare soft tissue tumor lesions in infants with its challenging
diagnostic and surgical management
”Connective (tissue) pathology: was uns verbindet!” - Berlin, 2022 . - 2022, S. 472-473;


Turial, Salmai; Nyiredi, Alexandra; Große, Victoria; Spiller, Moritz; Esmaeili, Nazila; Sühn, Thomas;
Boese, Axel; Rothkötter, Hermann-Josef; Illanes, Alfredo
Surgical Audio Guidance (SURAG) macht das Einbringen der Veress-Nadel sicherer
Chirurgische Forschungstage 2022/ Chirurgische Forschungstage - Freiburg: Universitätsklinikum, 2022 . - 2022,
insges. 1 S.;


Turial, Salmai; Nyiredi, Alexandra; Sillman, Konrad; Winkler, Tony; Meyer, Frank
3D printing of miniports for microlaparoscopic surgery used in newborns and premature infants
Chirurgische Forschungstage 2022/ Chirurgische Forschungstage - Freiburg: Universitätsklinikum, 2022 . - 2022,
insges. 1 S.;
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MOLEKULARE UND EXPERIMENTELLE CHIRURGIE


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)67 15500, Fax 49 (0)391 67 15570
kchi@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. rer. nat. U. Kahlert
Prof. Dr. med. Roland S. Croner, MA, FACS


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. Roland S. Croner, MA, FACS
Prof. Dr. rer. nat. U. Kahlert


3. FORSCHUNGSPROFIL


The central role of MEC/MES is to act as a versatile partner for the clinical surgery team to develop and
implement modern patient care for our patients. With a focus on visceral and hepatobiliary oncology, our goal
is provide the right treatment, at the right time to the individual disease background of each patient. We use
a variety of cellular and molecular technologies to identify and investigate mechanisms of biomarkers allowing
personalization and optimization of therapy and therapy surveillance. Moreover, by implementing labelfree and
labeling-based approaches, alongside cooperation campaigns with experts from electrical engineering, we use
this platform to develop next stage functional cancer imaging strategies that support the intro-operative surgical
guidance. We focus on human-based disease modeling and standardization plus digitalization of lab procedures and
documentation, thus allowing repeatable and open science meanwhile supporting the 3R movement in biomedical
research. We believe our research is in line with current science policy and of current technology level.
Expertise:


• Patient-derived cancer stem cell research: primary organoid technology for pancreas, colon, rectum, hepatic
and cholangiocarcinoma and its patient-matching, organ-equivalent non-cancer tissue, from resection and
biopsy material


• Human induced pluripotent stem cells (hiPSC): generation new hiPSC lines from donor-derived somatic
cells, differentiation of hiPSC into hepatic and intestinal lineage


• Biobanking system for body fluids and tissue sample
• Neuro biology: in vitro brain tumor models: stem cell models for transcriptional and DNA methyla-


tion subtypes of glioblastoma, low grade glioma models, pediatric brain tumor models featuring MYC-
medulloblastomas and glioma, differentiation of hiPSC into neural stem cells and neural crest cells, terminal
differentiation into sensory neurons, sphere size quantification


• Genetic engineering: gene/microRNA expression modulation via interference or overexpression using tran-
sient and stable transformation of target matrix, single nucleotide editing (mono and bi allelic)


• Generation of therapy resistance in vitro models using stress or biomarker-driven approaches
• Co-culture assays tumor cells with components of the tumor microenvironment
• Biomarker analytics: qPCR, protein assays such as Western blot, FACS, ELISA, CRISPR-Cas13 diagnostics,


immune histo and immune fluorescence cytochemistry
• Functional assays: quantification of cellular survival, growth, apoptosis, necrosis, ferroptosis, motility, inva-


siveness, uptake of intervention/reporter dye, stemness, clonogenicity, chemo- and radio therapy resistance,
• Cell metabolomics (glutaminolysis and ATP consumption)
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• Electronic lab notebook management system (ElabFTW)
• Systematic review of scientific literature and meta-analysis


4. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Ulf Kahlert
Förderer: Bund - 01.04.2021 - 31.03.2024


CRISPR/Cas-basierte Multiparameter-Nukleinsäurediagnostik als Bluttest zur Identifikation von
Tumorvorhandensein


Aggressive Tumorerkrankungen und Blutungserkrankungen sind klinisch unzureichend-versorgte, oftmals tödlich
verlaufende Erkrankungen. Je frühzeitiger das Auftreten der Erkrankungen beziehungsweise Komplikationen
in der Therapie erkannt werden, desto besser die klinische Prognose der Patienten. Durch Ausnutzen von
CRISPR/Cas-Technologie, so genannten Genscheren, für die hochgenaue, schnelle und amplifikationsfreie
Detektion von Nukleinsäurequantitäten soll in dem Projekt ”MERGE” eine Multiplexdiagnostik das Vorhandensein
von besonders aggressiven und therapieresistenten Tumorstammzellen, bzw. das Risiko von Auftreten von lebens-
bedrohlichen post-operativen Blutung anhand von RNA Molekülen in der Mikro- bzw. Makroumgebung erkennen.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Ulf Kahlert
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 31.12.2023


Aldehyddehyrogenasen als metabolische Instruktoren der Tumorimmunologie (AMINO, M-020)


Strategisch-gefördertes Kooperationsprojekt zum wissenschaftlichen Austausch zwischen der Volksrepublik China
und Deutschland. Das Projekt wird zu gleichen Teilen aus den Mitteln der nationalen Forschungsorganisationen
finanziert (Deutsche Forschungsgemeinschaft/DFG und National Natural Science Foundation of China/NSFC).
Die Förderung dient der Unterstützung von Experten als besonders vielversprechender Sino-Deutscher
Kooperationen aller Wissenschaftsbereiche. Inhaltlich wir im Projekt untersucht, in wie fern die Klasse der
Aldehyddehydrogenasen (ALDH), metabolische Enzyme mit Bedeutung in der positiven Regulierung der
Tumorstammzellen, die Immunogenität von Tumoren beeinflusst.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Ulf Kahlert
Kooperationen: Heinrich-Heine Universität Düsseldorf
Förderer: Volkswagen Stiftung - 01.11.2018 - 31.07.2023


Entwicklung eins Sensors für die Krebsfüherkennung anhand des Tumormetabolismus


Aggressive Tumorerkrankungen und Blutungserkrankungen sind klinisch unzureichend-versorgte, oftmals tödlich
verlaufende Erkrankungen. Je frühzeitiger das Auftreten der Erkrankungen beziehungsweise Komplikationen
in der Therapie erkannt werden, desto besser die klinische Prognose der Patienten. Durch Ausnutzen von
zellmetabolisch Besonderheiten von besonders aggressiven und therapieresistenten Tumorstammzellen soll
duch chirurgisch-unterstütze Applikation ein Medizinprodukt zur Fürherkennung von Therapiekomplikationen,
insbesondere der Streuung des Tumors bzw. der Rezidivierung entwickelt werden.
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Projektleitung: Prof. Dr. habil. Ulf Kahlert
Förderer: Deutsche Krebshilfe e. V. - 01.04.2022 - 31.03.2023


Dissecting the relevance of Hippo signaling in mediating ultra sound-activated stem cell activation in
the healthy and diseased human liver


By using patient-derived and iPSC-derived in vitro models of hepatocytes and hepatic cancer, we investigate
the potential of Hippo signaling pathway in controlling maintenance of stem cell features. The project also
investigates ultra sound stimulation and its potential as intro operative applicable technology to intersect in the
mentioned context.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Ulf Kahlert
Förderer: Sonstige - 01.01.2021 - 31.12.2022


Diagnostik und Verlaufskontrolle tödlich verlaufender Erkrankungen des Zentralnervensystems mit
Multiplex-CRISPR (MERGE)


Aggressive Tumorerkrankungen und Blutungserkrankungen sind klinisch unzureichend-versorgte, oftmals tödlich
verlaufende Erkrankungen. Je frühzeitiger das Auftreten der Erkrankungen beziehungsweise Komplikationen
in der Therapie erkannt werden, desto besser die klinische Prognose der Patienten. Durch Ausnutzen von
CRISPR/Cas-Technologie, so genannten Genscheren, für die hochgenaue, schnelle und amplifikationsfreie
Detektion von Nukleinsäurequantitäten soll in dem Projekt ”MERGE” eine Multiplexdiagnostik das Vorhandensein
von besonders aggressiven und therapieresistenten Tumorstammzellen, bzw. das Risiko von Auftreten von
lebensbedrohlichen post-operativen Blutungen anhand von RNA Molekülen in der Mikro- bzw. Makroumgebung
erkennen.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Ulf Kahlert
Förderer: Volkswagen Stiftung - 01.01.2021 - 31.12.2022


Development of an optical sensor for early detection of tumor recurrance (SERGE)


Aggressive Tumorerkrankungen und Blutungserkrankungen sind klinisch unzureichend-versorgte, oftmals tödlich
verlaufende Erkrankungen. Je frühzeitiger das Auftreten der Erkrankungen beziehungsweise Komplikationen
in der Therapie erkannt werden, desto besser die klinische Prognose der Patienten. Durch Ausnutzen von
zellmetabolisch Besonderheiten von besonders aggressiven und therapieresistenten Tumorstammzellen soll
duch chirurgisch-unterstütze Applikation ein Medizinprodukt zur Fürherkennung von Therapiekomplikationen,
insbesondere der Streuung des Tumors bzw. der Rezidivierung entwickelt werden.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Ulf Kahlert
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.01.2021 - 31.12.2022


Krankheitsmodellierung und Substanzverifikation / Disease modeling and substance verification
(DisCoVer)


Die Frühphase der allermeisten Projekte der Medikamentenentwicklung bedingt den Einsatz von lebenden
Zellsystemen um Wirkungspotential und Nebenwirkungsrisiko von Substanzen bzw. Substanzkandidaten
anhand funktionaler, biologischer Assays abzuschätzen. Entstehung und Progression von aggressiven
Tumorerkrankungen werden durch Krebszellen mit Stammzelleigenschaften, sogenannten Tumorstammzellen
vermittelt. Klassische Krebsforschung und Medikamentenentwicklung beruht auf der Nutzung von klassischen,
vom Patienten-abgeleiteten Zellsystemen (=Krebszelllinien, Primärmodelle). Die durch die jüngsten, rapiden,
technischen Weiterentwicklungen in der Molekularbiologie, insbesondere der Sequenzierungstechnik, erhaltenen
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Ergebnisse stellt die Krebsforschung vor ein Dilemma: Klassisch-gezüchtete, patienten-abgeleitete in vitro
Krebsmodelle scheinen hinsichtlich ihrer molekularen Stabilität unzureichend, was mitunter zu inkonsistenten
Ergebnissen der darauf abgehaltenen Substanztestung führen kann. In neueren Arbeiten- u.a. unter Mitwirkung
des Projektleiters - entwickelt sich eine neue Art der in vitro Krebsmodellierung: Ausgehend von einem
gesunden Spenderhintergrund werden in humane Stammzellen Krebsgenom-relevante genetische Veränderungen
eingeführt, um unter hochgradig kontrollierten Ausgangsbedingung synthetische Tumorstammzellen herzustellen.
Im Projekt wird diese Technik durch den Einsatz von humanen induzierten pluripotenten Stammzellen, im
Kontext von Einführen von Punktmutationen in Onkogenen, Überexpression von Onkogenen, Inhibierung von
Tumorsuppressorgenen, weiterentwickelt. Die Anwendung der Modelle in in vitro Pharmakologieassays wird
überprüfen, inwiefern sich diese Technik zur Identifizierung von Biomarker-assoziierten, anti-Tumorstammzell-
gerichteten Wirkpotentialen von Testsubstanzen eignet. Das Vorgehen stellt eine potentielle Möglichkeit dar,
in kombinatorischer Anwendung zu klassischen Krebszellmodellen, die Reproduzierbarkeit in der präklinischen
Krebsforschung zu erhöhen. Durch das adaptierbare Zellengineering eröffnet dieses herangehen zudem Potential
einen relevanten Beitrag zur Optimierung zukünftiger Therapien von Tumorpatienten, bspw. bei der Auswahl
der effektivsten, auf die Eigenschaften der individuellen Tumorstammzellen zugeschnittenen Chemotherapie,
einzunehmen.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Ulf Kahlert
Kooperationen: Tiantan Hospital Beijing
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 31.12.2022


Aldehyddehyrogenasen als metabolische Instruktoren der Tumorimmunologie


Strategisch-gefördertes Kooperationsprojekt zum wissenschaftlichen Austausch zwischen der Volksrepublik China
und Deutschland. Das Projekt wird zu gleichen Teilen aus den Mitteln der nationalen Forschungsorganisationen
finanziert (Deutsche Forschungsgemeinschaft/DFG und National Natural Science Foundation of China/NSFC).
Die Förderung dient der Unterstützung von Experten als besonders vielversprechender Sino-Deutscher
Kooperationen aller Wissenschaftsbereiche. Inhaltlich wir im Projekt untersucht, in wie fern die Klasse der
Aldehyddehydrogenasen (ALDH), metabolische Enzyme mit Bedeutung in der positiven Regulierung der
Tumorstammzellen, die Immunogenität von Tumoren beeinflusst.


Projektleitung: Roland S. Croner, apl. Prof. Dr. habil. Aristoteles Perrakis
Förderer: Haushalt - 01.01.2022 - 31.12.2023


Der Einfluss von funktionellen, demografischen und operativen Parametern, insbesondere der
Vorerkrankung Diabetes mellitus, auf den postoperativen Outcome nach minimalinvasiven und offenen
Leberresektionen primärer und sekundärer Lebermalignome


Unter retrospektiver klinischer Studie soll der Einfluss von funktionellen, demografischen und operativen
Parametern, insbesondere der Vorerkrankung Diabetes mellitus, auf den postoperativen Outcome nach
minimalinvasiven und offenen Leberresektionen primärer und sekundärer Lebermalignome untersucht werden
(Ethikvotum 188/20).
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Projektleitung: Roland S. Croner, apl. Prof. Dr. habil. Aristoteles Perrakis
Förderer: Industrie - 01.01.2022 - 31.12.2022


Der LiMAx-Test als Prognoseinstrument für schwere postoperative Morbidität nach Pankreaskopfre-
sektion für Karzinom (Adenokarzinom des Pankreaskopfes, Papillenkarzinom, distales Gallengangskarzi-
nom)


Unter prospektiver klinischer Studie soll der Einfluss des LiMAx-Testes als Prognoseinstrument für schwere
postoperative Morbidität nach Pankreaskopfresektion für Karzinom (Adenokarzinom des Pankreaskopfes,
Papillenkarzinom, distales Gallengangskarzinom) eruiert werden (Ethikvotum 201/19).


Projektleitung: Roland S. Croner, apl. Prof. Dr. habil. Aristoteles Perrakis
Förderer: Industrie - 01.01.2022 - 31.12.2022


Der LIMAx-Test als Prognoseinstrument für schwere postoperative Morbidität nach kolorektaler
Operation


- Unter prospektiver klinischer Studie soll der Einfluss des LiMAx-Testes als Prognoseinstrument für schwere
postoperative Morbidität nach kolorektaler Operation ( Ethikvotum 204/19 ) eruiert werden.


Projektleitung: Roland S. Croner, apl. Prof. Dr. habil. Aristoteles Perrakis
Förderer: Haushalt - 01.01.2022 - 31.12.2022


Untersuchung zur Lebensqualität nach Leberoperation für primäre und sekundäre Lebermalignome


->klinische retro- und prospektive Lebensqualitätsstudie für alle Patienten mit Z. n. chirurgischem Eingriff für
primäre und sekundäre Lebermalignome
- für alle Patienten: Lebensqualitätsbogen allgemein: EORTC QLQ-C30
- für Patienten mit Leberkarzinom (Cholangiokarzinom): Bogen EORTC QLQ-BIL 21
- für Patienten mit Leberkarzinom (hepatozelluläres Karzinom): Bogen EORTC QLQ-HCC18
- für Patienten mit Lebermetastasen (kolorektalen Ursprungs): Bogen EORTC QLQ-LMC21


- Koordination und Ethikvotum über das AN-Institut für Qualitätssicherung in der op. Medizin
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3. FORSCHUNGSPROFIL


• Immunologische Aspekte der Schwangerschaft
• Betreuung von Risikoschwangerschaften
• COVID-19-Infektion in der Schwangerschaft
• Habituelle Aborte
• Behandlung schwangerschafts-assozierte Krankheiten
• Präzisionschirurgie in der Myombehandlung
• Diagnostik und Behandlung von Endometriose
• Immunologische Aspekte der Tumorogenese
• Gerinnungsveränderungen in gynäkologischer Onkologie
• Stellenwert der Wächterlymphknoten bei gynägologischen Malignomen
• Robotische Chirurgie
• Intraoperative Sonographie bei der Theraphie des Mammakarzinoms
• Sytemische Therapie von Malignome
• Versorgungsforschung


4. SERVICEANGEBOT


• Immunologische Untersuchungen
• Calibrated automated thrombographie
• Behandlung von onkologischen gynäkologischen Erkrankungen
• Behandlung von Endometriose
• Behandlung von Myome
• Komplettes Spektrum der Perinatalmedizin
• Reproduktionsmedizin
• Minimalinvasive Chirurgie, inkl. Da Vinci
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• Prof. Dr. Chechko, Natalya/ Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik,RWTH Aachen
• Prof. Dr. Holm Eggemann, Klinikum Magdeburg


6. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Dr. rer. nat. Mandy Busse
Förderer: Haushalt - 15.02.2016 - 22.12.2022


Die Rolle von B-Lymphozyten in der Schwangerschaft und bei Schwangerschaftskomplikationen


B-Zellen übernehmen verschiedene Funktionen im Immunsystem. In der Schwangerschaft unterstützen sie
durch u.a. durch die Bildung sogenannter asymmetrischer Antikörper den Aufbau und Erhalt feto-maternaler
Toleranz, über weitere schwangerschaftsspezifische Aufgaben der B-Zellen ist jedoch nur wenig bekannt. In
dem Projekt werden die Funktionen von B-Zellen und im Besonderen von regulatorischen B-Zellen während der
Schwangerschaft und bei Erkrankungen in der Schwangerschaft wie bei spontaner Frühgeburt oder medizinisch
induzierter Frühgeburt aufgrund einer Präeklampsie oder eines HELLP-Syndroms betrachtet. Neben der Analyse
von Patientinnenmaterial werden auch Tiermodelle genutzt, um die Funktionen bedeutender B-Zellmoleküle zu
identifizieren.


Projektleitung: Priv.-Doz. Dr. med. habil Svetlana Tchaikovski
Förderer: Haushalt - 02.03.2020 - 22.12.2022


Vorhersage des Therapieansprechens bei Endometriose-Patientinnen: Ein longitudinaler, multimodaler
Ansatz


Diese Untersuchung hat zum Ziel physiologische und psychologische Faktoren zu identifizieren, die dazu
beitragen den Erfolg einer laparoskopischen Operation bei Endometriose vorherzusagen. Um die klinische Praxis
zu verbessern, ist es wichtig, die Faktoren zu bestimmen, die negativ mit dem Ansprechen der Therapie nach
der Operation verbunden sind. Dazu gehören die Schmerzwahrnehmung und wie sie im Gehirn verarbeitet wird,
Blutwerte, sowie psychische und Persönlichkeitsfaktoren. Die Ergebnisse dieser Untersuchung sollen dazu dienen,
in Zukunft vor einer laparoskopischen Operation diejenigen Frauen zu identifizieren, die nicht von einer Operation
profitieren würden, um diese Frauen anderweitig behandeln zu lassen.


Projektleitung: Priv.-Doz. Dr. med. habil Svetlana Tchaikovski
Förderer: Sonstige - 03.08.2015 - 22.12.2022


Gerinnungsveränderungen während der Chemotherapie


Tumor-Erkrankungen und onkologische Therapien erhöhen das Thromboserisiko. In diesem Projekt werden
Gerinnungsveränderungen währen der Chemotherapie mit Akzent auf Thrombingenerierung, APC-Resistenz,
Protein S und TFPI-System bei Patientinnen mit gynäkologischen Tumoren untersucht.
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bor)
Leiter Prof. Dr. med. Alexander Link


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. em. Dr. med. P. Malfertheiner
Prof. Dr. rer. nat. T. Wex
PD Dr. med. Ulrike von Arnim
Prof. Dr. med. habil. Jochen Weigt
Prof. Dr. med. habil. Marino Venerito
Prof. Dr. med. habil. Alexander Link
PD Dr. med. habil. Ulrich Peitz
Prof. Dr. med. habil. Stefan Kahl
PD Dr. med. habil. Jan Best


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Hereditärere Tumorsyndrome (Lynch-Syndrom, familiäre Adenomatöse Polyposis)
• Bedeutung von Mikrobiota in gastrointestinalen und Lebererkrankungen
• Experimentelle, klinische und translationale hepatologische Forschung
• Akutes Leberversagen: Prognose und Epidemiologie, spezifische konservative Therapie
• Hepatotoxizität (ex vivo Modell humaner Leber)
• Nicht-alkoholische Fettlebererkrankung (NAFLD) und metabolisches Syndrom
• Einfluss von Fettgewebe und Mikrobiom-Zusammensetzung auf Entstehung und Progression der NAFLD
• Lebertumore (hepatozelluläres Karzinom, HCC; cholangiozelluläres Karzinom, CCC)
• Spezifische Genese des HCC aus der NAFLD
• H. pylori Infektion, Grundlagenforschung und klinische Translation
• Chronische Gastritis: natürlicher Verlauf, Proliferationsverhalten der Schleimhaut. Entwicklung prämaligner


Läsionen.
• Pathophysiologie der gastroösophagealen Refluxkrankheit und ihren Komplikationen
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• Magenkarzinogenese
• Prospektive multizentrische Untersuchung bei Patienten mit Refluxösophagitis
• Magenkarzinom-Prävention
• Molekulare Analyse der Expression von speziellen Genen/Mutationen beim Magenkarzinom
• Chronische Pankreatitis / Pankreaskarzinom: interventionelle Therapiekonzepte
• Nachweis von neuen Helicobacter-Spezies beim Menschen mit Darmerkrankungen und hepatobiliären


Erkrankungen
• Gastrointestinale Funktionsdiagnostik: Entwicklung nicht-invasiver Methoden mittels stabiler Isotope zur


Evaluierung von Verdauungsvorgängen
• Entzündung am gastroösophagealen Übergang und Refluxösophagitis
• Fäkale Mikrobiota Transplantation
• Innovation in der Sonographie (next-generation Ultrasound)
• Interventionelle Endoskopie
• Organoid-Modelle


4. SERVICEANGEBOT


Die Universitätsklinik für Gastroenterologie, Hepatologie und Infektiologie bietet klinische Betreuung aller
Patienten mit gastrointestinalen und hepatologischen Erkrankungen sowie für Patienten, die eine infektiologische
Betreuung benötigen. Wir decken somit den gesamten Verdauungstrakt von Speiseröhre über Magen bis
zum Darm (inklusive des Mikrobioms) sowie die Leber als zentrales Stoffwechselorgan des Körpers ab. Da
eine Vielzahl an Erkrankungen dieses komplexe Organsystem betreffen kann, kann eine umfassende Darstel-
lung aller angewendeten diagnostischen und therapeutischen Methoden im Rahmen dieses Berichtes nicht erfolgen.


Eine detaillierte Übersicht zu den von uns angebotenen diagnostischen Methoden und Therapien ent-
nehmen Sie bitte der folgenden Website:


http://www.kghi.ovgu.de/Zuweiser.html


Hier finden Sie auch konkrete Ansprechpartner für spezifische klinische Fragestellungen.


5. METHODIK


Angewendete Modelle für die Forschung:
- in vitro Zellkultur-Modelle (Zelllinien und primäre humane und murine Zellen der Leber)
- Ernährung- und genetisch-modifizierte Mausmodelle
- Klinische Studien an Patientenmaterial
- Epidemiologische Studien
- Organoide


Messmethoden:
- Qualitative PCR
- Genexpressionsmessung (quantitative real time PCR)
- microRNA Analyse
- Mikrobiom-Analyse (mittels next-generation sequencing)
- Mykobiom-Analyse
- Metatranskriptom
- Western Blot
- ELISA
- Immunhisto-/zytologie


6. KOOPERATIONEN


• Dr.Ing. Fabian Klink (Insitut für Maschinenkonstruktion, Otto-von-Guericke Universität Magdeburg)
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• Institut für Pathologie, Universitätsklinikum Magdeburg, Prof. Dr. Dörthe Jechorek
• Institut für Verfahrenstechnik (OvGU), Lehrstuhl für Bioprozesstechnik , Otto-von-Guericke Universität


Magdeburg, Dr. Robert Heyer
• Institute for Digestive Research, Lithuanian University of Health Sciences, Kaunas, Lithuania, Prof. Dr.


Juozas Kupcinskas
• Institute of Clinical Molecular Biology Christian-Albrechts-University of Kiel, Kiel, Germany, Prof. Dr. Andre


Franke
• Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie, Universitätsklinikum Magdeburg, Prof. Dr. Dr. Roland


Croner
• Klinik für Neurologie, Universitätsklinikum Magdeburg, Prof. Dr. med. Aiden Haghikia
• Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R. Prof. Dr. med. Maciej


Pech
• Ludwig institute for cancer research, University of Oxford, Oxford, Oxfordshire UNITED KINGDOM, Dr.


Francesco Boccellato
• PD Dr. Klaus Schäfer (LMU München)
• PD Dr. Till Hasenberg (Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Alfried-Krupp-Krankenhaus, Essen)
• Prof. Dr. Ariel Feldstein (University of California, San Diego, CA, USA)
• Prof. Dr. Dominik Heider (Institut für Mathematik und Informatik, Universität Marburg)
• Prof. Dr. Margarete Odenthal (Institut für Pathologie, Uniklinik Köln )
• Prof. Dr. Wing-Kin Syn (Medical University South Carolina, USA)


7. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Alexander Link
Förderer: Haushalt - 01.10.2014 - 31.12.2023


Stuhl-Therapie für entzündliche Darmerkrankungen


1) Im Rahmen dieser Beobachtungsstudie soll den Patienten der Zugang zu einer der effektivsten Therapien von
rezidivierenden CDI-assozierten Diarrhoen ermöglicht werden.


2) Gewinnung von neuen Erkenntnissen zu Wirkmechanismen und Sicherheit der Stuhl-Therapie
a. Standardisierung der Applikationsmethode
b. Analyse der molekularen und mikrobiologische Veränderungen im Stuhl von Donor und Empfänger.
c. Einfluss auf die Allergiebereitschaft bzw. Atemfunktion


3) Untersuchung zur Bereitschaft von Patienten/Spender/Gesunden zur Stuhl-Therapie mittels Fragebö-
gen.
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Projektleitung: Prof. Dr. Alexander Link
Kooperationen: Institut für Humangenetik, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R., Prof. Dr. Martin


Zenker; Institut für Verfahrenstechnik (OvGU), Lehrstuhl für Bioprozesstechnik , Otto-
von-Guericke Universität Magdeburg, Dr. Robert Heyer


Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.01.2019 - 30.11.2022


Leber-Mikrobiota-Achse im Mittelpunkt des gesunden Alterns (LiLife)


Leber-assoziierte Erkrankungen haben eine hohe Relevanz für die Autonomie im Alter. Das Ziel des Projekts
besteht in der Charakterisierung, Identifikation und Implementierung neuer Präventions- und Therapieansätze
der Leber-Mikrobiota-Achse assoziierten Erkrankungen. Dazu werden moderne Analyse- und Auswerteverfahren
zur Untersuchung der Leber, Mikrobiota, des Metatranskriptoms (Gesamtheit aller mRNA und microRNA) und
Metaproteoms (Gesamtheit aller Proteine) verwendet.


388







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


8. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Behrendt, Annika; Golchin, Pegah; König, Filip; Mulnaes, Daniel; Stalke, Amelie; Dröge, Carola;
Keitel-Anselmino, Verena; Gohlke, Holger
Vasor - accurate prediction of variant effects for amino acid substitutions in multidrug resistance protein 3
Hepatology communications - Hoboken, NJ: Wiley, 2017, Bd. 6 (2022), 11, S. 3098-3111;
[Imp.fact.: 5.701]


Ben Khaled, Najib; Seidensticker, Max; Ricke, Jens; Mayerle, Julia; Oehrle, Bettina Madeleine;
Rössler, Daniel; Teupser, Daniel; Ehmer, Ursula; Bitzer, Michael; Waldschmidt, Dirk Thomas; Fuchs,
Martin; Reuken, Philipp Alexander; Lange, Christian; Wege, Henning; Kandulski, Arne; Dechêne,
Alexander; Venerito, Marino; Berres, Marie-Luise; Lüdde, Tom; Kubisch, Ilja; Reiter, Florian Paul; De
Toni, Enrico
Atezolizumab and bevacizumab with transarterial chemoembolization in hepatocellular carcinoma - the DEMAND
trial protocol
Future oncology - London: Future Medicine Ltd, Bd. 18 (2022), 12, S. 1423-1435;
[Imp.fact.: 3.674]


Boese, Axel; Wex, Cora Barbara Anette; Croner, Roland; Liehr, Uwe-Bernd; Wendler, Johann J.;
Weigt, Jochen; Walles, Thorsten; Vorwerk, Ulrich; Lohmann, Christoph H.; Friebe, Michael; Illanes,
Alfredo
Endoscopic imaging technology today
Diagnostics - Basel: MDPI, 2011, Bd. 12 (2022), 5, insges. 16 S.;
[Imp.fact.: 3.992]


Dellon, Evan S.; Gonsalves, Nirmala; Abonia, J. Pablo; Alexander, Jeffrey A.; Arva, Nicoleta C.; Atkins,
Dan; Attwood, Stephen; Auth, Marcus K. H.; Bailey, Dominique D.; Biedermann, Luc; Blanchard,
Carine; Bonis, Peter A.; Bose, Paroma; Bredenoord, Albert J.; Chang, Joy W.; Chehade, Mirna;
Collins, Margaret H.; Di Lorenzo, Carlo; Dias, Jorge Amil; Dohil, Ranjan; Dupont, Christophe; Falk,
Gary W.; Ferreira, Cristina T.; Fox, Adam T.; Genta, Robert M.; Greuter, Thomas; Gupta, Sandeep
K.; Hirano, Ikuo; Hiremath, Girish S.; Horsley-Silva, Jennifer L.; Ishihara, Shunji; Ishimura, Norihisa;
Jensen, Elizabeth T.; Gutiérrez-Junquera, Carolina; Katzka, David A.; Khoury, Paneez; Kinoshita,
Yoshikazu; Kliewer, Kara L.; Koletzko, Sibylle; Leung, John; Liacouras, Chris A.; Lucendo, Alfredo
J.; Martin, Lisa J.; McGowan, Emily C.; Menard-Katcher, Calies; Metz, David C.; Miller, Talya L.;
Moawad, Fouad J.; Muir, Amanda B.; Mukkada, Vincent A.; Murch, Simon; Nhu, Quan M.; Nomura,
Ichiro; Nurko, Samuel; Ohtsuka, Yoshikazu; Olivia, Salvatore; Orel, Rok; Papadopoulou, Alexandra;
Patel, Dhyanesh A.; Pesek, Robert D.; Peterson, Kathryn A.; Philpott, Hamish; Putnam, Philip
E.; Richter, Joel E.; Rosen, Rachel; Ruffner, Melanie A.; Safroneeva, Ekaterina; Schreiner, Philipp;
Schoepfer, Alain; Schroeder, Shauna R.; Shah, Neil; Souza, Rhonda F.; Spechler, Stuart J.; Spergel,
Jonathan M.; Straumann, Alex; Talley, Nicholas J.; Thapar, Nikhil; Vandenplas, Yvan; Venkatesh,
Rajitha D.; Vieira, Mario C.; Arnim, Ulrike; Walker, Marjorie M.; Wechsler, Joshua B.; Wershil, Barry
K.; Wright, Benjamin L.; Yamada, Yoshiyuki; Yang, Guang-Yu; Zevit, Noam; Rothenberg, Marc E.;
Furuta, Glenn T.; Aceves, Seema S.
International consensus recommendations for eosinophilic gastrointestinal disease nomenclature
Clinical gastroenterology and hepatology - New York, NY: Elsevier Science, Bd. 20 (2022), 11, S. 2474-2484.e3;


Freise, Noemi Felicitas; Kivel, Milena; Grebe, Olaf Christian; Meyer, Christian; Wafaisade, Bahram;
Peiper, Matthias; Zeus, Tobias; Schmidt, Jan; Neuwahl, Judith; Jazmati, Danny; Lüdde, Tom;
Bölke, Edwin; Feldt, Torsten; Jensen, Björn-Erik Ole; Bode, Johannes G.; Keitel-Anselmino, Verena;
Haussmann, Jan; Tamaskovics, Bálint; Budach, Wilfried; Fischer, Johannes; Knoefel, Wolfram T.;
Schneider, Marion; Gerber, Peter Arne; Pedoto, Alessia; Häussinger, Dieter; Griensven, Martijn;
Rezazadeh, Amir; Flaig, Yechan; Kirchner, Julian Philipp; Antoch, Gerald; Schelzig, Hubert;
Matuschek, Christiane
Acute cardiac side effects after COVID-19 mRNA vaccination - a case series
European journal of medical research - London: BioMed Central, 2000, Bd. 27 (2022), insges. 8 S.;


389







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Fritsche, Kristin; Boccellato, Francesco; Schlärmann, Philipp; Koeppel, Max; Denecke, Christian; Link,
Alexander; Malfertheiner, Peter; Gut, Ivo; Meyer, Thomas F.; Berger, Hilmar
DNA methylation in human gastric epithelial cells defines regional identity without restricting lineage plasticity
Clinical epigenetics - [Erscheinungsort nicht ermittelbar]: BioMed Central, 2010, Bd. 14 (2022), insges. 19 S.;


Ganz, Maximilian J.; Bender, Sascha T.; Gross, Christian; Bose, Katrin; Mertens, Peter Rene; Scurt,
Florian Gunnar
Metabolisches Syndrom und Nierenkrankheiten - Metabolic syndrome and kidney diseases
Die Nephrologie - [Heidelberg]: Springer Medizin, Bd. 17 (2022), 5, S. 291-303;


Gelmez, Elif; Lehr, Konrad; Kershaw, Olivia; Frentzel, Sarah; Vílchez-Vargas, Ramiro; Bank, Ute; Link,
Alexander; Schüler, Thomas; Jeron, Andreas; Bruder, Dunja
Characterization of maladaptive processes in acute, chronic and remission phases of experimental colitis in
C57BL/6 mice
Biomedicines - Basel: MDPI, 2013, Bd. 10 (2022), 8, insges. 18 S.;
[Imp.fact.: 4.757]


Geyer, Thomas; Kazmierczak, Philipp; Steffen, Ingo G.; Malfertheiner, Peter; Peynircioglu, Bora;
Loewe, Christian; Delden, Otto; Vandecaveye, Vincent; Gebauer, Bernhard; Pech, Maciej; Sengel,
Christian; Bargellini, Irene; Iezzi, Roberto; Benito, Alberto; Zech, Christoph Johannes; Gasbarrini,
Antonio; Schütte, Kerstin; Ricke, Jens; Seidensticker, Max
Extrahepatic disease in hepatocellular carcinoma - do we always need whole-body CT or is liver MRI sufficient? :
a subanalysis of the SORAMIC trial
Biomedicines - Basel: MDPI, 2013, Bd. 10 (2022), 5, insges. 12 S.;


Goni, Elisabetta; Tammer, Ina; Schütte, Kerstin; Thon, Cosima; Jechorek, Dörthe; Mahajan, Ujwal
Mukund; Vasapolli, Riccardo; Macke, Lukas; Aulinger, Benedikt; Selgrad, Dieter-Michael; Link,
Alexander; Malfertheiner, Peter; Schulz, Christian
The influence of gastric atrophy on Helicobacter pylori antibiotics resistance in therapy-naive patients
Frontiers in microbiology - Lausanne : Frontiers Media, Bd. 13 (2022), Artikel 938676, insges. 8 S.
[Imp.fact.: 6.064]


Heucke, Niklas; Arnim, Ulrike
Erkrankungen mit Malabsorptionssyndrom
Gastroenterologie up2date - Stuttgart: Thieme, Bd. 18 (2022), 1, S. 73-84;


Heucke, Niklas; Keitel-Anselmino, Verena
COVID-19-associated cholangiopathy - What’s left after the virus has gone?
Hepatology - New York [u.a.]: Wiley Interscience, Bd. 76 (2022), 6, S. 1560-1562;
[Imp.fact.: 17.298]


Himmelsbach, Vera; Pinter, Matthias; Scheiner, Bernhard; Venerito, Marino; Sinner, Friedrich; Zimpel,
Carolin; Marquardt, Jens; Trojan, Jörg; Waidmann, Oliver; Finkelmeier, Fabian
Efficacy and safety of atezolizumab and bevacizumab in the real-world treatment of advanced hepatocellular
carcinoma - experience from four tertiary centers
Cancers - Basel: MDPI, 2009, Bd. 14 (2022), 7, insges. 12 S.;
[Imp.fact.: 6.575]


Högner, Anica; Batran, Salah-Eddin; Siveke, Jens; Lorenz, Mario; Bartels, Prisca; Breithaupt, Kirstin;
Malfertheiner, Peter; Homann, Nils; Stein, Alexander; Gläser, Dietrich; Tamm, Ingo; Hinke, Axel;
Vogel, Arndt; Thuss-Patience, Peter
Pazopanib with 5-FU and oxaliplatin as first line therapy in advanced gastric cancer - a randomized phase-II
study-The PaFLO trial : a study of the Arbeitsgemeinschaft Internistische Onkologie AIO-STO-0510
International journal of cancer - Bognor Regis: Wiley-Liss, 1966, Bd. 150 (2022), 6, S. 1007-1017;
[Imp.fact.: 7.316]


Ianiro, Gianluca; Mullish, Benjamin H.; Iqbal, Tariq H.; Terveer, Elisabeth M.; Baunwall, Simon
Mark Dahl; Link, Alexander; Sokol, Harry; Kupčinskas, Juozas; Masucci, Luca; Sanguinetti, Maurizio;
Vehreschild, Maria J. G. T.; Hvas, Christian L.; Keller, Josbert J.; Gasbarrini, Antonio; Kujiper, Ed J.;
Cammarota, Giovanni
Minimising the risk of monkeypox virus transmission during faecal microbiota transplantation - recommendations


390







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


from a European expert panel
The lancet. Gastroenterology & Hepatology - London: Elsevier, Bd. 7 (2022), 11, S. 979-980;
[Imp.fact.: 45.042]


Innes, Hamish; Nischalke, Hans Dieter; Guha, Indra Neil; Weiss, Karl Heinz; Irving, William L.;
Gotthardt, Daniel; Barnes, Eleanor; Fischer, Janett; Ansari, M. Azim; Rosendahl, Jonas; Lin,
Shang-Kuan; Marot, Astrid; Pedergnana, Vincent; Casper, Markus; Benselin, Jennifer; Lammert,
Frank; McLauchlan, John; Lutz, Philipp Ludwig; Hamill, Victoria; Mueller, Sebastian; Morling, Joanne
R.; Semmler, Georg; Eyer, Florian; Felden, Johann; Link, Alexander; Vogel, Arndt; Marquardt,
Jens; Sulk, Stefan; Trebicka, Jonel; Valenti, Luca; Datz, Christian; Reiberger, Thomas; Schafmayer,
Clemens; Berg, Thomas; Deltenre, Pierre; Hampe, Jochen; Stickel, Felix; Buch, Stephan
The rs429358 locus in apolipoprotein E is associated with hepatocellular carcinoma in patients with cirrhosis
Hepatology communications - Hoboken, NJ: Wiley, 2017, Bd. 6 (2022), 5, S. 1213-1226;
[Imp.fact.: 5.701]


Jördens, Markus Sebastian; Wittig, Linda; Loberg, Christina; Heinrichs, Lisa; Keitel-Anselmino, Verena;
Schulze-Hagen, Maximilian; Antoch, Gerald; Knoefel, Wolfram T.; Flügen, Georg Erhard Wilhelm;
Loosen, Sven; Roderburg, Christoph; Lüdde, Tom
Bone mineral density is a predictor of mortality in female patients with cholangiocellular carcinoma undergoing
palliative treatment
Biomedicines - Basel: MDPI, 2013, Bd. 10 (2022), 7, insges. 14 S.;
[Imp.fact.: 4.757]


Kliegis, Leon; Obst, Wilfried; Bruns, Johannes; Weigt, Jochen
Can a polyp detection and characterization system predict complete resection?
Digestive diseases - Basel: Karger, 1983, Bd. 40 (2022), 1, S. 115-118; http://dx.doi.org/10.1159/000516974
10.25673/86350
[Imp.fact.: 3.421]


Lemmer, Peter; Manka, Paul Peter; Best, Jan; Kahraman, Alisan; Kälsch, Julia; Vílchez-Vargas,
Ramiro; Link, Alexander; Chiang, Hsin; Gerken, Guido; Canbay, Ali E.; Bechmann, Lars Peter; Sydor,
Svenja
Effects of moderate alcohol consumption in non-alcoholic fatty liver disease
Journal of Clinical Medicine - Basel: MDPI, 2012, Bd. 11 (2022), 3, insges. 14 S.;


Leyh, Catherine; Heucke, Niklas; Schotten, Clemens Gregor; Büchter, Matthias; Bechmann, Lars
Peter; Wichert, Marc; Dechêne, Alexander; Herrmann, Ken; Heider, Dominik; Sydor, Svenja; Lemmer,
Peter; Ludwig, Johannes Maximilian; Pospiech, Josef Christian; Theysohn, Jens; Damm, Robert
Friedrich; March, Christine; Powerski, Maciej Janusz; Pech, Maciej; Porsch-Özçürümez, Mustafa
Kemal; Weigt, Jochen; Keitel-Anselmino, Verena; Lange, Christian; Schmidt, Hartmut; Canbay, Ali E.;
Best, Jan; Gerken, Guido; Manka, Paul Peter
LiMAx prior to radioembolization for hepatocellular carcinoma as an additional tool for patient selection in
patients with liver cirrhosis
Cancers - Basel: MDPI, 2009, Bd. 14 (2022), 19, insges. 14 S.;
[Imp.fact.: 6.575]


Loosen, Sven; Kostev, Karel; Demir, Münevver; Lüdde, Mark; Keitel-Anselmino, Verena; Lüdde, Tom;
Roderburg, Christoph
An elevated FIB-4 score is associated with an increased incidence of liver cancer - a longitudinal analysis among
248,224 outpatients in Germany
European journal of cancer - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, Bd. 168 (2022), S. 41-50;


Loosen, Sven; Kostev, Karel; Keitel-Anselmino, Verena; Tacke, Frank; Roderburg, Christoph; Lüdde,
Tom
An elevated FIB-4 score predicts liver cancer development - a longitudinal analysis from 29,999 patients with
NAFLD. Letter to the editor
Journal of hepatology - Amsterdam [u.a.]: Elsevier Science, Bd. 76 (2022), 1, S. 247-248;
[Imp.fact.: 25.083]


391







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Lorenz, Nikolas Johannes; Link, Alexander; Czapiewski, Piotr; Arnim, Ulrike
Eosinophilic esophagitis - comparison of clinical, endoscopic and histological scoring systems - Eosinophile
Ösophagitis - Vergleich klinischer, endoskopischer und histologischer Scoringsysteme
Zeitschrift für Gastroenterologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1997, Bd. 60 (2022), 12, S. 1779-1786;
[Imp.fact.: 1.769]


Lukosevicius, Rokas; Juzenas, Simonas; Salteniene, Violeta; Kulokiene, Ugne; Arstikyte, Justina;
Hemmrich-Stanisak, Georg; Franke, Andre; Link, Alexander; Ruzgys, Paulius; Šatkauskas, Saulius;
Pauzas, Henrikas; Latkauskas, Tadas; Kiudelis, Gediminas; Balaguer, Francesc; Kupčinskas, Juozas;
Skieceviciene, Jurgita
miRNome profiling and functional analysis reveal involvement of hsa-miR-1246 in colon adenoma-carcinoma
transition by targeting AXIN2 and CFTR
International journal of molecular sciences - Basel: Molecular Diversity Preservation International, 2000, Bd. 23
(2022), 4, insges. 15 S.;
[Imp.fact.: 5.924]


Ma, Christopher; Schoepfer, Alain; Dellon, Evan S.; Bredenoord, Albert J.; Chehade, Mirna; Collins,
Margaret H.; Feagan, Brian; Furuta, Glenn T.; Gupta, Sandeep K.; Hirano, Ikuo; Jairath, Vipul;
Katzka, David A.; Pai, Rish K.; Rothenberg, Marc E.; Straumann, Alex; Aceves, Seema S.; Alexander,
Jeffrey A.; Arva, Nicoleta C.; Atkins, Dan; Biedermann, Luc; Blanchard, Carine; Cianferoni, Antonella;
Ciriza de los Rios, Constanza; Clayton, Frederic; Davis, Carla M.; Bortoli, Nicola; Dias, Jorge A.; Falk,
Gary W.; Genta, Robert M.; Ghaffari, Gisoo; Gonsalves, Nirmala; Greuter, Thomas; Hopp, Russell;
Blatman, Karen S. Hsu; Jensen, Elizabeth T.; Johnston, Doug; Kagalwalla, Amir F.; Larsson, Helen
M.; Leung, John; Louis, Hubert; Masterson, Joanne C.; Menard-Katcher, Calies; Menard-Katcher,
Paul A.; Moawad, Fouad J.; Muir, Amanda B.; Mukkada, Vincent A.; Penagini, Roberto; Pesek,
Robert D.; Peterson, Kathryn; Putnam, Philip E.; Ravelli, Alberto; Savarino, Edoardo V.; Schlag,
Christoph; Schreiner, Philipp; Simon, Dagmar; Smyrk, Thomas C.; Spergel, Jonathan M.; Taft,
Tiffany H.; Terreehorst, Ingrid; Vanuytsel, Tim; Venter, Carina; Vieira, Mario C.; Vieth, Michael;
Vlieg-Boerstra, Berber; Arnim, Ulrike; Walker, Marjorie M.; Wechsler, Joshua B.; Woodland, Philip;
Woosley, John T.; Yang, Guang-Yu; Zevit, Noam; Safroneeva, Ekaterina
Development of a core outcome set for therapeutic studies in eosinophilic esophagitis (COREOS)
The journal of allergy and clinical immunology - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, 1971, Bd. 149 (2022), 2, S.
659-670;
[Imp.fact.: 10.793]


Manka, Paul Peter; Sydor, Svenja; Schänzer-Ocklenburg, Julia M.; Brandenburg, Malte; Best, Jan;
Vílchez-Vargas, Ramiro; Link, Alexander; Heider, Dominik; Brodesser, Susanne; Figge, Anja Margarete;
Jähnert, Andreas; Coombes, Jason D.; Cubero, Francisco Javier; Kahraman, Alisan; Kim, Moon-Sung;
Kälsch, Julia; Kinner, Sonja; Faber, Klaas Nico; Moshage, Han; Gerken, Guido; Syn, Wing-Kin;
Canbay, Ali E.; Bechmann, Lars Peter
A potential role for bile acid signaling in celiac disease-associated fatty liver
Metabolites - Basel: MDPI, 2011, Bd. 12 (2022), 2, insges. 13 S.;


Mascellino, Maria Teresa; Pontone, Stefano; Vega, Alba Edith; Malfertheiner, Peter
Editorial - Helicobacter pylori infection : pathogenesis, antibiotic resistance, advances and therapy, new
treatment strategies
Frontiers in microbiology - Lausanne: Frontiers Media, 2010, Bd. 13 (2022), insges. 4 S.;


Monin, Malte; Kümmerle, Tim; Schneider, Jochen; Cordes, Christiane; Heiken, Hans; Stellbrink,
Hans-Jürgen; Krznaric, Ivanka; Scholten, Stefan; Jensen, Björn-Erik Ole; Jessen, Heiko; Obst, Wilfried;
Spornraft-Ragaller, Petra; Khaykin, Pavel; Balogh, Annamaria; Wolf, Eva; Bidner, Helen; Spinner,
Christoph Daniel; Boesecke, Christoph
Switching to a NRTI-free 2 drug regimen (2DR) - a sub-analysis of the 48 weeks DUALIS study on metabolic
and renal changes
HIV research & clinical practice - London: Taylor & Francis Group, 2019, Bd. 23 (2022), 1, S. 15-21;


Muñoz-Palazon, Barbara; Mikola, Anna; Rosa-Masegosa, Aurora; Vílchez-Vargas, Ramiro; Link,
Alexander; Gonzalez-Lopez, Jesus; Gonzalez-Martinez, Alejandro
Novel application of aerobic granular biofilm systems for treating nitrate-polluted groundwater at low temperature
- microbial community and performance
Journal of environmental chemical engineering - Amsterdam ˜[u.a.]œ: Elsevier, Bd. 10 (2022), 3;


392







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


[Imp.fact.: 7.968]


Muñoz-Palazon, Barbara; Rosa-Masegosa, Aurora; Vílchez-Vargas, Ramiro; Link, Alexander; Gorrasi,
Susanna; Gonzalez-Lopez, Jesus; Gonzalez-Martinez, Alejandro
Biological removal processes in aerobic granular sludge for treating synthetic hospital wastewater - effect of
temperature
Journal of Water Process Engineering - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, Bd. 47 (2022);
[Imp.fact.: 7.34]


Müller, Christian; Kreißl, Michael; Klose, Silke; Krause, Andreas; Keitel-Anselmino, Verena; Venerito,
Marino
Long-term treatment with streptozocin/5-fluorouracil chemotherapy in patients with metastatic pancreatic
neuroendocrine tumors - case series
Medicine - Baltimore, Md.: Lippincott Williams & Wilkins, 1922, Bd. 101 (2022), 4, insges. 6 S.;
[Imp.fact.: 1.817]


Neumann, Hannes; Surov, Alexey; Neumann, Grit; Schumacher, Jens; Weigt, Jochen; Pech, Maciej
Entwicklungsverzögerung nach Fremdkörperingestion - Delayed development following foreign body ingestion
HNO - Berlin: Springer, Bd. 70 (2022), 8, S. 627-629;
[Imp.fact.: 1.33]


Nyssen, Olga P.; Vaira, Dino; Aísa, Ángeles Pérez; Rodrigo, Luis; Castro-Fernandez, Manuel; Jonaitis,
Laimas; Tepes, Bojan; Vologzhanina, Liudmila; Caldas, María; Lanas, Angel; Lucendo, Alfredo J.;
Bujanda, Luis; Ortuño, Juan; Barrio, Jesús; Huguet, Jose M.; Voynovan, Irina; Lasala, Jorge Perez;
Sarsenbaeva, Aiman Silkanovna; Fernandez-Salazar, Luis; Molina-Infante, Javier; Jurecic, Natasa
Brglez; Areia, Miguel; Gasbarrini, Antonio; Kupčinskas, Juozas; Bordin, Dmitry; Marcos-Pinto,
Ricardo; Lerang, Frode; Leja, Marcis; Buzas, Gyorgy M.; Niv, Yaron; Rokkas, Theodore; Phull,
Perminder; Smith, Sinéad M.; Shvets, Oleg; Venerito, Marino; Milivojevic, Vladimir; Simsek, Ilkay;
Lamy, Vincent; Bytzer, Peter; Boyanova, Lyudmila; Kunovský, Lumír; Beglinger, Christoph; Doulberis,
Michael; Marlicz, Wojciech Marlicz; Goldis, Adrian; Tonkić, Ante; Capelle, Lisette; Puig, Ignasi;
Megraud, Francis; O’ Morain, Colm; Gisbert, Javier P.
Empirical second-line therapy in 5000 patients of the European Registry on Helicobacter pylori management
(Hp-EuReg)
Clinical gastroenterology and hepatology - New York, NY: Elsevier Science, Bd. 20 (2022), 10, S. 2243-2257;
[Imp.fact.: 13.576]


Obst, Wilfried; Esser, Torben; Kaasch, Achim; Geginat, Gernot; Meyer, Frank; Croner, Roland;
Keitel-Anselmino, Verena
The need of antimicrobial stewardship in post-operative infectious complications of abdominal surgery
Visceral medicine - Basel: Karger, 2016, Bd. 38 (2022), 5, S. 345-353;
[Imp.fact.: 2.186]


Ohlendorf, Johanna Angelika; Goldschmidt, Imeke; Junge, Norman; Laue, Tobias; Nasser, Hamoud;
Jäckel, Elmar; Mutschler, Frauke Elisabeth; Pfister, Eva-Doreen; Herebian, Diran; Keitel-Anselmino,
Verena; Baumann, Ulrich
Ileal bile acid transporter inhibition reduces post-transplant diarrhea and growth failure in FIC1 disease - a case
report
Children - Basel: MDPI, 2013, Bd. 9 (2022), 5, insges. 10 S.;
[Imp.fact.: 2.835]


Ortiz-Alvarez, Lourdes; Xu, Huiwen; Di, Xinyu; Kohler, Isabelle; Osuna-Prieto, Francisco J.; Acosta,
Francisco M.; Vílchez-Vargas, Ramiro; Link, Alexander; Plaza-Díaz, Julio; Stelt, Mario; Hankemeier,
Thomas; Clemente-Postigo, Mercedes; Tinahones, Francisco J.; Gil, Angel; Rensen, Patrick C. N.;
Ruiz, Jonatan R.; Martinez-Tellez, Borja
Plasma levels of endocannabinoids and their analogues are related to specific fecal bacterial genera in young
adults - role in gut barrier integrity
Nutrients - Basel: MDPI, 2009, Bd. 14 (2022), 10, insges. 19 S.;
[Imp.fact.: 6.706]


393







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Petkevicius, Vytenis; Thon, Cosima; Steponaitiene, Ruta; Skieceviciene, Jurgita; Janciauskas, Dainius;
Jechorek, Dörthe; Malfertheiner, Peter; Kupčinskas, Juozas; Link, Alexander
Differential expression of long noncoding RNA HOTAIR in intestinal metaplasia and gastric cancer
Clinical and translational gastroenterology - London : Nature Publ. Group, Bd. 13 (2022), 5, Artikel e00483,
insges. 10 S.
[Imp.fact.: 4.396]


Pfister, Eva-Doreen; Dröge, Carola; Liebe, Roman; Stalke, Amelie; Buhl, Nicole; Ballauff, Antje;
Cantz, Tobias; Bültmann, Eva; Stindt, Jan; Lüdde, Tom; Baumann, Ulrich; Keitel-Anselmino, Verena
Extrahepatic manifestations of progressive familial intrahepatic cholestasis syndromes - presentation of a case
series and literature review
Liver international - Oxford: Wiley-Blackwell, 2003, Bd. 42 (2022), 5, S. 1084-1096;
[Imp.fact.: 8.754]


Reinacher-Schick, Anke Claudia; Arnold, Dirk; Venerito, Marino; Gökkurt, Eray; Kraeft, Anna-Lena;
Seufferlein, Thomas
Platinum-based chemotherapy in locally advanced or metastatic pancreatic ductal adenocarcinoma - summary of
evidence and application in clinical practice
Oncology research and treatment - Basel: Karger, Bd. 45 (2022), 12, S. 752-763;


Schmitz, Daniel; Valiente, Carlos T.; Dollhopf, Markus; Perez-Miranda, Manuel; Küllmer, Armin;
Gornals, Joan; Vila, Juan; Weigt, Jochen; Voigtländer, Torsten; Redondo-Cerezo, Eduardo; Hahn,
Thomas; Albert, Jörg; Vom Dahl, Stephan; Beyna, Torsten; Hartmann, Dirk; Franck, Franziska;
García-Alonso, Francisco Javier; Schmidt, Arthur; Garcia-Sumalla, Albert; Arrubla, Amaia; Jördens,
Markus Sebastian; Kleemann, Tobias; Tomo, José Ramón Aparicio; Grassmann, Felix; Rudi, Jochen
Percutaneous transhepatic or endoscopic ultrasound-guided biliary drainage in malignant distal bile duct
obstruction using a self-expanding metal stent - study protocol for a prospective European multicenter trial
(PUMa trial)
PLOS ONE - San Francisco, California, US: PLOS, 2006, Bd. 17 (2022), 10, insges. 14 S.;
[Imp.fact.: 3.752]


Schneider, Cornelia; Venerito, Marino
Gastroduodenale Ulkuskrankheit und Helicobacter pylori - Peptic ulcer disease and H. pylori gastritis - key
advances in clinical management
Deutsche medizinische Wochenschrift - Stuttgart: Thieme, Bd. 147 (2022), 17, S. 1103-1107;
[Imp.fact.: 0.653]


Schulz, Christian; Fischbach, Wolfgang; Sigal, Michael; Schütte, Kerstin; Suerbaum, Sebastian;
Malfertheiner, Peter
Helicobacter pylori - neue Aspekte kommender Leitlinien
Der Internist - Berlin: Springer, Bd. 63 (2022), 4, S. 367-371;
[Imp.fact.: 0.781]


Scurt, Florian Gunnar; Bose, Katrin; Hammoud, Ben; Brandt, Sabine; Bernhardt, Anja; Gross,
Christian; Mertens, Peter Rene; Chatzikyrkou, Christos
Old known and possible new biomarkers of ANCA-associated vasculitis
Journal of autoimmunity - London: Academic Press, Bd. 133 (2022);
[Imp.fact.: 14.511]


Scurt, Florian Gunnar; Morgenroth, Ronnie; Bose, Katrin; Mertens, Peter Rene; Chatzikyrkou,
Christos
Pr-AKI - acute kidney injury in pregnancy : etiology, diagnostic workup, management - Pr-AKI - Ursachen,
Diagnostik und Therapie der akuten Nierenschädigung während der Schwangerschaft
Geburtshilfe und Frauenheilkunde - Stuttgart: Thieme, 1980, Bd. 82 (2022), 3, S. 297-316;
[Imp.fact.: 2.754]


Sinner, Friedrich; Pinter, Matthias; Scheiner, Bernhard; Ettrich, Thomas J.; Sturm, Niklas;
González-Carmona, María Ángeles; Waidmann, Oliver; Finkelmeier, Fabian; Himmelsbach, Vera; De
Toni, Enrico; Ben Khaled, Najib; Mohr, Raphael; Fründt, Thorben Wilhelm; Kütting, Fabian; Bömmel,
Florian; Lieb, Sabine; Krug, Sebastian; Bettinger, Dominik; Schultheiß, Michael; Jochheim, Leonie S.;
Best, Jan; Müller, Christian; Keitel-Anselmino, Verena; Venerito, Marino


394







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Atezolizumab plus bevacizumab in patients with advanced and progressing hepatocellular carcinoma -
retrospective multicenter experience
Cancers - Basel: MDPI, 2009, Bd. 14 (2022), 23, insges. 12 S.;
[Imp.fact.: 6.575]


Smet, Annemieke; Kupčinskas, Juozas; Link, Alexander; Hold, Georgina L.; Bornschein, Jan Alexander
The role of microbiota in gastrointestinal cancer and cancer treatment - chance or curse?
Cellular and Molecular Gastroenterology and Hepatology - New York, NY: Elsevier, 2015, Bd. 13 (2022), 3, S.
857-874;
[Imp.fact.: 9.225]


Taneva, Irina; Grumann, Dorothee; Schmidt, Dietmar; Taneva, Elina; Arnim, Ulrike; Ansorge, Thomas;
Wex, Thomas
Gene variants of the SLC2A5 gene encoding GLUT5, the major fructose transporter, do not contribute to clinical
presentation of acquired fructose malabsorption
BMC gastroenterology - London: BioMed Central, 2001, Bd. 22 (2022), insges. 8 S.;
[Imp.fact.: 2.847]


Varkalaite, Greta; Vaitkeviciute, Evelina; Inciuraite, Ruta; Salteniene, Violeta; Juzenas, Simonas;
Petkevicius, Vytenis; Gudaityte, Rita; Mickevicius, Antanas; Link, Alexander; Kupcinskas, Limas; Leja,
Marcis; Kupčinskas, Juozas; Skieceviciene, Jurgita
Atrophic gastritis and gastric cancer tissue miRNome analysis reveals hsa-miR-129-1 and hsa-miR-196a as
potential early diagnostic biomarkers
World journal of gastroenterology - Beijing: WJG Press, 1995, Bd. 28 (2022), 6, S. 653-663;
[Imp.fact.: 5.374]


Venerito, Marino; Sulzer, Sabrina; Jechorek, Dörthe
Autoimmungastritis - Clinical management of autoimmune gastritis
Deutsche medizinische Wochenschrift - Stuttgart : Thieme, Bd. 147 (2022), 8, S. 451-459
[Imp.fact.: 0.653]


Vázquez-Euan, Roberto; Garibay-Valdez, Estefanía; Martínez-Porchas, Marcel; Martínez-Córdova, Luis
R.; Enriquez-Ocaña, Luis F.; Vílchez-Vargas, Ramiro; Calderón, Kadiya
Effect of different probiotic diets on microbial gut characterization and gene expression of Litopenaeus vannamei
cultivated in BFT system
Turkish journal of fisheries and aquatic sciences - Trabzon, Turkey: Inst., 2001, Bd. 22 (2022), 12, insges. 12 S.;
[Imp.fact.: 1.423]


Vílchez-Vargas, Ramiro; Salm, Franz; Znalesniak, Eva B.; Haupenthal, Katharina; Schanze, Denny;
Zenker, Martin; Link, Alexander; Hoffmann, Werner
Profiling of the bacterial microbiota along the murine alimentary tract
International journal of molecular sciences - Basel : Molecular Diversity Preservation International, Bd. 23
(2022), Heft 3, Artikel 1783, insges. 15 S.
[Imp.fact.: 6.208]


Vílchez-Vargas, Ramiro; Skieceviciene, Jurgita; Lehr, Konrad; Varkalaite, Greta; Thon, Cosima; Urba,
Mindaugas; Morkūnas, Egidijus; Kucinskas, Laimutis; Bauraite, Karolina; Schanze, Denny; Zenker,
Martin; Malfertheiner, Peter; Kupčinskas, Juozas; Link, Alexander
Gut microbial similarity in twins is driven by shared environment and aging
EBioMedicine - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, 2014, Bd. 79 (2022), insges. 13 S.;
[Imp.fact.: 11.205]


Wang, Xiaoyu; Gharahkhani, Puya; Levine, David M.; Fitzgerald, Rebecca C.; Gockel, Ines; Corley,
Douglas A.; Risch, Harvey A.; Bernstein, Leslie; Chow, Wong-Ho; Onstad, Lynn; Shaheen, Nicholas
J.; Lagergren, Jesper; Hardie, Laura J.; Wu, Anna H.; Pharoah, Paul; Liu, Geoffrey; Anderson, Lesley
A.; Iyer, Prasad G.; Gammon, Marilie D.; Caldas, Carlos; Ye, Weimin; Barr, Hugh; Moayyedi, Paul;
Harrison, Rebecca; Watson, R.G. Peter; Attwood, Stephen; Chegwidden, Laura; Love, Sharon B.;
MacDonald, David; deCaestecker, John; Prenen, Hans; Ott, Katja; Moebus, Susanne; Venerito,
Marino; Lang, Hauke; Mayershofer, Rupert Günther; Knapp, Michael; Veits, Lothar; Gerges, Christian;
Weismüller, Josef; Reeh, Matthias; Nöthen, Markus Maria; Izbicki, Jakob R.; Manner, Hendrik;
Neuhaus, Horst; Rösch, Thomas; Böhmer, Anne Christin; Hölscher, Arnulf H.; Anders, Mario; Pech,


395







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Oliver; Schumacher, Brigitte; Schmidt, Claudia; Schmidt, Thomas; Noder, Tania; Lorenz, Dietmar;
Vieth, Michael; May, Andrea; Heß, Timo; Kreuser, Nicole; Becker, Jessica; Ell, Christian; Tomlinson,
Ian; Palles, Claire; Jankowski, Janusz; Whiteman, David C.; MacGregor, Stuart; Schumacher,
Johannes; Vaughan, Thomas L.; Buas, Matthew F.; Dai, James Y.
eQTL set-based association analysis identifies novel susceptibility loci for Barrett esophagus and esophageal
adenocarcinoma
Cancer epidemiology, biomarkers & prevention - Philadelphia, Pa.: AACR, Bd. 31 (2022), 9, S. 1735-1745,
insges. 11 S.;
[Imp.fact.: 4.09]


Weigt, Jochen
Pouring some water into the wine - poor performance of endoscopists in artificial intelligence studies. Editorial
United european gastroenterology journal - Hoboken, NJ: Wiley, 2013, Bd. 10 (2022), 8, S. 793-794;
[Imp.fact.: 6.866]


Weigt, Jochen; Repici, Alessandro; Antonelli, Giulio; Afifi, Ahmed; Kliegis, Leon; Correale, Loredana;
Hassan, Cesare; Neumann, Helmut
Performance of a new integrated computer-assisted system (CADe/CADx) for detection and characterization of
colorectal neoplasia
Endoscopy - Stuttgart [u.a.]: Thieme, Bd. 54 (2022), 2, S. 180-184;
[Imp.fact.: 10.093]


Welland, Sabrina; Leyh, Catherine; Finkelmeier, Fabian; Jefremow, André; Shmanko, Kateryna;
González-Carmona, María Ángeles; Kandulski, Arne; Jeliazkova, Petia; Best, Jan; Fründt, Thorben
W.; Djanani, Angela; Pangerl, Maria; Maieron, Andreas; Greil, Richard; Fricke, Christian; Sookthai,
Disorn; Günther, Rainer; Schmiderer, Andreas; Wege, Henning; Venerito, Marino; Ehmer, Ursula;
Müller, Martina; Straßburg, Christian P.; Weinmann, Arndt; Siebler, Jürgen; Waidmann, Oliver; Lange,
Christian; Saborowski, Anna; Vogel, Arndt
Real-world data for lenvatinib in hepatocellular carcinoma (ELEVATOR) - a retrospective multicenter study
Liver cancer - Basel: Karger, 2012, Bd. 11 (2022), 3, S. 219-232;


Wiesmann, Crispin; Lehr, Konrad; Kupčinskas, Juozas; Vílchez-Vargas, Ramiro; Link, Alexander
Primers matter - influence of the primer selection on human fungal detection using high throughput sequencing
Gut microbes - Austin, Tex.: Landes Bioscience, 2010, Bd. 14 (2022), 1, insges. 5 S.;


Wolfertz, Nicole; Böhm, Lennert; Keitel-Anselmino, Verena; Hannappel, Oliver; Kümpers, Philipp;
Bernhard, Michael; Michael, Mark
Epidemiology, management, and outcome of infection, sepsis, and septic shock in a German emergency
department (EpiSEP study)
Frontiers in medicine - Lausanne: Frontiers Media, 2014, Bd. 9 (2022), insges. 14 S.;
[Imp.fact.: 5.058]


Xu, Huiwen; Jurado-Fasoli, Lucas; Ortiz-Alvarez, Lourdes; Osuna-Prieto, Francisco J.; Kohler, Isabelle;
Di, Xinyu; Vílchez-Vargas, Ramiro; Link, Alexander; Plaza-Díaz, Julio; Gil, Angel; Rensen, Patrick C.
N.; Ruiz, Jonatan R.; Martinez-Tellez, Borja
Plasma levels of omega-3 and omega-6 derived oxylipins are associated with fecal microbiota composition in
young adults
Nutrients - Basel: MDPI, 2009, Bd. 14 (2022), 23, insges. 12 S.;
[Imp.fact.: 6.706]


Öcal, Osman; Rössler, Daniel; Gasbarrini, Antonio; Berg, Thomas; Klümpen, Heinz-Josef; Bargellini,
Irene; Peynircioglu, Bora; Delden, Otto; Schulz, Christian; Schütte, Kerstin; Iezzi, Roberto; Pech,
Maciej; Malfertheiner, Peter; Sangro, Bruno; Ricke, Jens; Seidensticker, Max
Gadoxetic acid uptake as a molecular imaging biomarker for sorafenib resistance in patients with hepatocellular
carcinoma - a post hoc analysis of the SORAMIC trial
Journal of cancer research and clinical oncology - Berlin: Springer, 1904, Bd. 148 (2022), 9, S. 2487-2496;
[Imp.fact.: 4.322]


396







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


NICHT BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Böning, Martha A. L.; Färber, Jacqueline; Obst, Wilfried; Keitel-Anselmino, Verena; Kaasch, Achim
Ausbruch der Affenpocken - ist das zu vernachlässigen?
Ärzteblatt Sachsen-Anhalt - offizielles Mitteilungsblatt der Ärztekammer Sachsen-Anhalt - Magdeburg:
Ärztekammer Sachsen-Anhalt, Bd. 33 (2022), 10, S. 21-23


ARTIKEL IN ZEITSCHRIFT


Elkharsawi, Ahmed; Arnim, Ulrike; Schmelz, Renate; Sander, Cornelia; Stallmach, Andreas; Teich,
Niels; Walldorf, Jens; Reuken, Philipp Alexander
SARS-CoV-2 vaccination does not induce relapses of patients with inflammatory bowel disease - Eine
SARS-CoV-2 Impfung ist nicht mit einer erhöhten Frequenz an CED-Schüben assoziiert
Zeitschrift für Gastroenterologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1997, Bd. 60 (2022), 1, S. 77-80;


BEGUTACHTETE BUCHBEITRÄGE


Kandulski, Arne; Malfertheiner, Peter
Einfluss des Alterns auf die Mukosa von Ösophagus und Magen
Geriatrische Gastroenterologie - Berlin: De Gruyter; Mayet, Werner-J. *1954-* . - 2022, S. 49-55


ABSTRACTS


Arnim, Ulrike; Chehade, Mirna; Page, Priscilla; Hirano, Ikuo; Schlag, Christoph; Sun, Xian; McCann,
Eilish; Mannent, LedaP; Beazley, Bethany; Patel, Kiran; Shabbir, Arsalan
Demografische und krankheitsbezogene Baseline-Merkmale bei Jugendlichen und Erwachsenen mit eosinophiler
Ösophagitis (EoE) - Eine Analyse von Teil B der 3-teiligen randomisierten, placebokontrollierten Phase-3-TREET-
Studie
Zeitschrift für Gastroenterologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1997, Bd. 60 (2022), 8, S. e408-e410;


Arnim, Ulrike; Hirano, Ikuo; Aceves, S. Seema; Spergel, M. Jonathan; Falk, W. Gary; Schlag,
Christoph; Xia, Changming; Hamilton, Jennifer D.; Hicks, Alexandra; Cunoosamy, Danen; Khodzhayev,
Angela; Jacob-Nara, A. Juby; Deniz, Yamo; Rowe, J. Paul
Korrelationen zwischen endoskopischem Referenz-Score und ösophagealer Dehnbarkeit bei erwachsenen Patienten
mit aktiver eosinophiler Ösophagitis (EOE)
Zeitschrift für Gastroenterologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1997, Bd. 60 (2022), 8, S. e410-e411;


Dröge, Carola; Pfister, Eva-Doreen; Stalke, Amelie; Baumann, Ulrich; Herta, Toni; Berg, Thomas;
Hippe, Andreas; Knopp, Lisa; Qvartskhava, Natalia; Lüdde, Tom; Keitel-Anselmino, Verena
HiChol-Register - ein multizentrisches prospektives Register für Patienten mit hereditärer intrahepatischer
Cholestase
Zeitschrift für Gastroenterologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1997, Bd. 60 (2022), 8, S. e498-e499;


Elhossary, Walied; Afifi, Ahmed; Keitel-Anselmino, Verena; Weigt, Jochen
Intramurale Pseudodivertikulose des Ösophagus - charakterisierende Kohortenanalyse
Zeitschrift für Gastroenterologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1997, Bd. 60 (2022), 8, S. e411;


Himmelsbach, Vera; Jeschke, Marcus; Pinter, Matthias; Scheiner, Bernhard; Venerito, Marino; Sinner,
Friedrich; Trojan, Jörg; Lange, Christian; Waidmann, Oliver; Finkelmeier, Fabian
Systemische Therapie des Rezidivs eines hepatozellulären Karzinoms nach Lebertransplantation - eine
multizentrische retrospektive Studie
Zeitschrift für Gastroenterologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1997, Bd. 60 (2022), 8, S. e549-e550;


Hipler, Noam; Thon, Cosima; Lehr, Konrad; Vílchez-Vargas, Ramiro; Obst, Wilfried; Keitel-Anselmino,
Verena; Weigt, Jochen; Link, Alexander
MicroRNA aus Gallengangsstents in der Diagnostik von obstruktiven Gallengangserkrankungen
Der Internist - Berlin: Springer, 1996, Bd. 63 (2022), Suppl 3, S. S329-S330;


397







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


Lehr, Konrad; Vílchez-Vargas, Ramiro; Nikitina, Darja; Thon, Cosima; Streponaitine, R.; Skieceviciene,
Jurgita; Schanze, Denny; Malfertheiner, Peter; Kupčinskas, Juozas; Link, Alexander
Mikrobiom des Magens ist assoziiert mit Gesamtüberleben von Patienten mit Magenkarzinom
Zeitschrift für Gastroenterologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1997, Bd. 60 (2022), 8, S. e417-e418;
[Imp.fact.: 1.769]


Müller, Christian; Franke, Sabine; Powerski, Maciej Janusz; Brunner, Thomas B.; Venerito, Marino
Long-term survival of a patient with metastatic and recurrent pancreatic acinar cell carcinoma harboring somatic
BRCA1/2 variants of unknown significance treated with Olaparib maintenance therapy following local treatment
Oncology research and treatment - Basel: Karger, 2014, Bd. 45 (2022), suppl 3, S. 79;
[Imp.fact.: 2.844]


Müller, Christian; Keitel-Anselmino, Verena; Venerito, Marino
FOLFIRI oder best-supportive care (BSC) bei Patienten mit lokal fortgeschrittenem oder metastasiertem
Cholangiokarzinom nach vorheriger Erstlinientherapie mit Gemcitabin/Cisplatin - eine retrospektive Einzelzen-
trumsanalyse
Oncology research and treatment - Basel: Karger, 2014, Bd. 45 (2022), suppl 2, S. 295-296;
[Imp.fact.: 2.844]


Reckert, Pauline; Obst, Wilfried; Weigt, Jochen; Keitel-Anselmino, Verena; Schomburg, Dirk; Arnim,
Ulrike
Retrospektive Analyse interventionell-operativer Therapiestrategien und deren Outcome bei Achalasie-Patienten
Zeitschrift für Gastroenterologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1997, Bd. 60 (2022), 8, S. e591-e592;
[Imp.fact.: 1.769]


Rosania, Rosa; Nord, Maximilian; Keitel-Anselmino, Verena; Arnim, Ulrike; Venerito, Marino
Risikofaktoren für intestinale und extraintestinale Krebserkrankungen bei Patienten mit chronisch- entzündlichen
Darmerkrankungen - eine retrospektive monozentrische Kohortenstudie
Zeitschrift für Gastroenterologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1997, Bd. 60 (2022), 8, S. e639;


DISSERTATIONEN


De Boni, Carina; Wex, Thomas [AkademischeR BetreuerIn]
Wirkung einer Glutaminylzyklase-Hemmung auf Ausprägung einer experimentellen akuten Pankreatitis
Magdeburg: Universitätsbibliothek, 2022, 1 Online-Ressource (iii, 99, I Seiten, 2,05 MB), Illustrationen;


Franz, Mareike; Venerito, Marino [ErwähnteR]; Canbay, Ali E. [ErwähnteR]
Bronchopulmonale Manifestationen bei Patienten mit eosinophiler Ösophagitis
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 1 ungezähltes Blatt, 2-94 Blätter, Illustrationen,
Diagramme


Reisener, Nino; Kahl, Stefan [ErwähnteR]; Mayerle, Julia [ErwähnteR]
Prävalenz der bakteriellen Fehlbesiedlung des Dünndarms (SIBO) bei Patienten mit Leberzirrhose und ihr
Einfluss auf das Vorliegen einer minimalen hepatischen Enzephalopathie
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 2 ungezählte Blätter, I, 61 Blätter, Illustrationen,
Diagramme


Schweden, Melanie; Link, Alexander [ErwähnteR]; Selgrad, Dieter-Michael [ErwähnteR]
Charakterisierung von Patienten mit funktionellen gastrointestinalen Erkrankungen anhand von serologischen
Biomarkern und der Analyse des Darmmikrobioms
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, VII; 66, xii Blätter, Diagramme, Formular
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HEILKUNDE, KOPF- UND HALSCHIRURGIE


Leipziger Straße 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 13800, Fax 49 (0)391 67 13806
eva.heise@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. med. Ulrich Vorwerk bis 31.10.2022, Prof. Dr. med. Martin Durisin ab 01.11.2022


2. FACHBEREICHE


Arbeitsbereich Phoniatrie und Pädaudiologie


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Stereolithografische Modellrealisierung von Felsenbeinfaksimiles zum OP-Training
• Zur Inzidenz und Behandlung von Kindern mit persistierenden Schallleitungsstörungen im Neugeborenen-


screening Sachsen-Anhalt
• Musikwahrnehmung bei Patienten mit Cochlear Implant
• Neuronale Verarbeitung akustischer und elektrischer Stimulation im zentralen auditorischen System bei


Normalhörigkeit und Ertaubung
• Auditive Verarbeitung und Lateralisation bei CI-Trägern


4. SERVICEANGEBOT


• Stimmtauglichkeitsuntersuchungen für sprechintensive Berufe
• Gutachten zu allen HNO-relevanten Erkrankungen
• High-end Vestibularisdiagnostik
• Beratung und Diagnostik bei ein- bzw. beidseitigen Cochlear-Implantation und knochenverankerten Hörg-


eräten
• Endoskopisch bildgebende Verfahren (OCT, Autofluoreszenz, Narrow Band Imaging, Kontaktendoskopie,


Hochgeschwindigkeitsglottografie, Stroboskopie)
• Stimmfeldmessung, Stimmbelastungstest
• Diagnostik und Therapie von beidseitigen Recurrensparesen
• Beratung und Diagnostik bei Schlafapnoe-Syndrom zur Vorbereitung auf einen Hypoglossus-Schrittmacher


5. METHODIK


Methoden
• Cochlea-Implantation, knochenverankerte Hörgeräte
• Hypoglossus-Schrittmacher
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• Funktionsdiagnostik (BERA, OAE, Tympanogramm etc.)
• Stimmfunktionsdiagnostik (Stimmfeldmessung, DSI, Stimmbelastungstest, Lungenfunktionstest etc.)
• Sämtliche phonochirurgische Verfahren
• Larynx-EMG
• Neuromonitoring
• Glottiserweiternde Operationen bei beidseitiger Rekurrensparese
• Elektrophysiologische Ableitungen im zentralen auditorischen System (Tiermodelle)
• Objektive audiologische Untersuchungsmethoden


Ausrüstungen
• CO2-Laser
• Dioden-Laser
• Neuromonitoring


6. KOOPERATIONEN


• AudioMed Akademie Braunschweig
• DZNE (Deutsches Zentrum für neurodegenerative Erkrankungen)
• Fachhochschule Magdeburg/Stendal
• Fehlbildungsmonitoring Sachsen-Anhalt
• Kompetenzzentrum ”frühkindliches Hören”
• Landesbildungszentrum für Hörgeschädigte Halberstadt
• Leibniz-Institut für Neurobiologie Magdeburg
• Ministerium für Gesundheit und Soziales
• Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr
• Verein ”Sachsen-Anhalt hört früher e.V.” mit seiner Initiative ”Sachsen-Anhalt hört auf seine Kinder”
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7. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: PD Dr. Nicole Angenstein, Dr. Beate Stadler
Förderer: Haushalt - 01.01.2022 - 31.12.2027


Der Hörlernprozess auf verschiedenen Ebenen der auditiven Wahrnehmung und Verarbeitung bei
CI-Tragenden - Begleitstudie


Die derzeit verwendeten Modelle zur auditiven Wahrnehmung und Verarbeitung, ihrer Einflussfaktoren und
nachfolgender Klassifikationsprozesse gehen von einem hierarchischen Verarbeitungsprozess aus. Bei diesem
auditiven Verarbeitungsprozess erfolgt eine stufenweise Verarbeitung beginnend mit der Wahrnehmung
verschiedener basaler akustischer Parameter wie Tonhöhe, Tondauer, Tonlautheit usw., dann erfolgt die
Phonem-Differenzierung, die phonologische Diskrimination hin zur Wort- und Bedeutungserkennung. Hierauf
baut die metalinguistische Bewusstheit mit dem Dekodieren sowohl der Syntax als auch der Prosodie auf. Dabei
entstehen mentale Prozesse, die durch Erwartungen, Wissen und Motivation beeinflusst werden.
Die basale auditive Wahrnehmung und Verarbeitung erfolgt in den Kerngebieten des Hirnstamms und setzt
sich über den auditorischen Kortex bis hin zu den zentralen Arealen der Großhirnrinde fort (z. B. Wernecke-
und Broca-Areal). Sie verläuft nicht nur als Bottom-up-Prozess, sondern beinhaltet auf allen Ebenen auch
Top-Down-Prozesse bis hinunter zum Hörorgan (Corti-Organ).
Dieses Projekt ist eine Begleitstudie, in der wir das auditive Lernverhalten von postlingual ertaubten und
neu CI-versorgten Erwachsenen auf den verschiedenen Ebenen der auditiven Wahrnehmung und Verarbeitung
beobachten und vergleichen. Wir wollen darstellen, inwieweit die Verarbeitungsebenen sich bei CI-Tragenden
beeinflussen können und Schlüsse für Hörtherapien ableiten.


Projektleitung: Dr. Beate Stadler
Projektbearbeitung: apl. Prof. Dr. habil. Ulrich Vorwerk
Kooperationen: Fachhochschule Magdeburg-Stendal; Mensch-Technik-Interaktion; Prof.


Schwarzenau
Förderer: Haushalt - 01.10.2020 - 31.12.2025


CI-Träger im Spannungsfeld Mensch-Technik-Interaktion


Im Rahmen von studentischen Projektarbeiten soll untersucht werden, wie CI-TrägerInnen zum einen mit
ihrem Hörsinnes-Implantat zurechtkommen, zum anderen wie die angebotene Zusatztechnik (z.B. T-Spule,
Bluetooth-Clip, CI-Nutzer-App) von ihnen genutzt wird.
Aus diesen Erkenntnissen sollwn begünstigende und hemmende Faktoren in der Anwendung der Technik her-
ausgearbeitet werden. Im Anschluss sollen Vorschläge und Konzepte entwickelt werden, die die begünstigenden
Faktoren verstärkern und die hemmenden Faktoren möglichst ausschließen.


Projektleitung: Dr. med. Tereza Vosiková, Dr. Beate Stadler, Dr. M. Billinger-Finke, Dr. E.
Schebsdat


Förderer: Sonstige - 01.04.2021 - 31.03.2024


”Einfluss des Cochlea-Implantates auf das Arbeitswesen” - Fragebogenstudie


Im Rahmen der CI-Rehabilitation soll erfasst und ausgewertet werden, in wie weit die CI-Versorgung bzw.
-Unterstützung einen Einfluss auf das Berufsleben des CI-Trägers hat. Hierzu sollen zwei prominente, bereits
veröffentlichte Fragebögen übersetzt und zusammengefügt werden, um den potenziellen Einfluss auf das
Arbeitswesen generalisiert zu erfassen (n=ca. 30). Hierbei soll ermittelt werden, in wie weit das CI die Ausübung
des bisherigen Berufes unterstützt und in welchem Grad eine Förderung der Tätigkeit ermöglicht wird. Deshalb
wird derselbe Fragebogen longitudinal zu zwei bestimmten Zeitpunkten erfasst: a) Vor der CI Versorgung und
b) ca. sechs Monate nach CI-Versorgung. Die aus dem Vergleich gewonnenen Erkenntnisse sind sowohl aus
wissenschaftlicher als auch aus diagnostisch-medizinischer Sicht wichtig, da erwartete Effekte im wichtigen
Berufsleben bis heute nicht ausreichend benannt und dokumentiert sind. Diese Erfahrungen sind notwendig, um
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eine bestmögliche CI-Beratung vor Versorgung mit Rücksicht auf das individuelle Berufsleben weiter auszubauen
und eine generelle Akzeptanz für betroffene Berufstätige zu steigern.


Projektleitung: Dr. Beate Stadler
Kooperationen: Leibniz-Insitut für Neurobiologie Magdeburg, CNI; Nicole Angenstein, Jörg Stadler
Förderer: Haushalt - 01.01.2018 - 31.12.2023


Der Einfluss kontralateralen Rauschens auf die Sprachwahrnehmung von CI-versorgten SSD-Patienten


Aus der Hirnforschung ist bekannt, dass unsere Hemisphären für bestimmte Aufgaben eine funktionelle
Spezialisierung aufweisen. Die Verarbeitung komplexer akustischer Reize, wie Sprache und Musik, erfordern
die Verarbeitung basaler akustischer Parameter wie Lautstärke, Dauer und Tonhöhe. Diese Parameter werden
unterschiedlich lateralisiert verarbeitet [Behne et al. 2005]. Für die lexikalische Entscheidung wurde in
fMRT-Studien eine Linkslateralisierung beobachtet [Behne et al. 2006].
Es ist bekannt, dass die Sprachverarbeitung bei Rechtshändern zu 95% und bei Linkshändern zu 70%
linkshemisphärisch erfolgt [Dräger & Knecht 2002]. Da die linke Hemisphäre stärker mit dem rechten Ohr
verbunden ist stellt sich uns die Frage, ob dieser Vorteil bei CI-versorgten SSD-Patienten messbar ist.
Zur Untersuchung lateralisierter Verarbeitung werden aufgabenrelevante akustische Stimuli monaural sowohl
auf dem linken als auch auf dem rechten Ohr präsentiert (Kontrollbedingung). In der Testbedingung wird
zusätzlich zu den monauralen Stimuli kontralateral ein Rauschen präsentiert. Bei einem sprachverarbeitenden
Lateralisierungseffekt würde bei ipsilateraler Präsentation der aufgabenrelevanten Reize (links) ein zusätzliches
kontralaterales Rauschen (rechts) zu einer Erschwerung der Aufgabe gegenüber der kontralateralen Präsentation
der aufgabenrelevanten Reize (rechts) führen.
Ziel der Studie ist es, zu überprüfen, ob kontralaterales Rauschen im Verhaltensexperiment im Hinblick auf die
Verarbeitung von Lautsprache einen Effekt hat. Dafür wird rechts- und linksseitig CI-versorgten SSD-Patienten
(alle Rechtshänder) ein standardisierter Sprachhörtests, der Oldenburger Satztest (OLSA) monaural in Ruhe,
an ihrer individuellen 80%-Hörschwelle präsentiert. Das kontralaterale Ohr wird mittels verschieden lauten
OLSA-Rauschens vertäubt (35dB, 50dB, 65dB, 80dB). Diese Messungen werden nacheinander auf beiden Ohren
durchgeführt. Im Ergebnis soll sich zeigen, ob im Verhaltensexperiment die Linkslateralisierung der Verarbeitung
von Lautsprache nachweisbar ist.


Projektleitung: Dr. Beate Stadler
Kooperationen: Leibniz-Insitut für Neurobiologie Magdeburg, CNI; Nicole Angenstein, Jörg Stadler
Förderer: Sonstige - 01.03.2017 - 31.03.2023


Untersuchungen zur Sprachlateralisierung bei CI-Kandidaten mittels fMRT


Bei Cochlea-Implantat-Kandidaten soll präoperativ mittels funktioneller Kernspintomographie untersucht werden,
wie die individuelle Sprachlateralisierung im Hirn organisiert ist - eher links- oder eher rechtshemisphärisch.
Nach erfolgter CI-Implantation und durchgeführter CI-Hör-Rehabilitation soll anhand von Sprachaudiometrischen
Tests überprüft werden, ob die CI-Träger einen Links- oder Rechtsohrvorteil im Vergleich zur Haupt-
Sprachhemisphäre haben.


Projektleitung: P. Seidel, apl. Prof. Dr. habil. Ulrich Vorwerk, Dr. Beate Stadler, Dr. N. Angenstein
Förderer: Haushalt - 01.01.2020 - 31.12.2022


Einfluss der CI-Implantationsseite bei SSD-Patienten auf die frühe Verarbeitung akustischer Stimuli in
der EEG


In dem Projekt wird die frühe Verarbeitung akustischer Stimuli bei postlingual, einseitig ertaubten erwachsenen
CI-Trägern untersucht. Es soll die Auswirkung der Implantationsseite auf die Verarbeitung von akustischem
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Reiz zum Gehirn sowie dem Hörverstehen von CI-Trägern hinterfragt werden. Dabei wird das Reaktions- und
Antwortverhalten der Probanden sowie entsprechende EEG-Daten in Kombination mit vorliegenden Ergebnis-
sen aus Sprachtests ausgewertet. Diese Befunde werden mit einer Kohorte normal hörender Probanden verglichen.


Projektleitung: Peggy Seidel, Dr. Beate Stadler, Dr. rer. nat. Nicole Angenstein, Dr. rer. nat.
Matthias Deliano, apl. Prof. Dr. habil. Ulrich Vorwerk


Kooperationen: Leibniz-Institut für Neurobiologie Magdeburg, AG Zentrale auditorische Funktionen
und Dysfunktionen, Dr. Nicole Angenstein


Förderer: Sonstige - 01.07.2017 - 31.12.2022


Lateralisierte auditorische Verarbeitung bei Cochlea-Implantat-Trägern mittels EEG


Ziel dieses Forschungsthemas ist es, die Sprachkompetenz von Cochlea-Implantat-Trägern zu verbessern, indem
das Wissen über die zentrale Verarbeitung akustischer Grundparameter bei jedem einzelnen Benutzer auf jeder
Ebene der klinischen Versorgung berücksichtigt wird. Das Projekt soll die Gründe für die erheblichen Unterschiede
in der Sprachwahrnehmung und der Hörqualität nach Implantation von Cochlea-Implantaten aufzeigen, indem
neurobiologische Parameter während der Behandlung von Patienten mit Cochlea-Implantaten beobachtet
werden. Das Thema wird in Kooperation mit der AG Zentrale auditorische Funktionen und Dysfunktionen
am Leibniz-Institut für Neurobiologie Magdeburg unter der Leitung von Dr. Nicole Angenstein (Speziallabor
Nicht-Invasive Bildgebung) und mit Dr. Matthias Deliano (Systemphysiologie des Lernens) durchgeführt. Die
klinische Betreuung erfolgt durch Prof. Dr. med. Ulrich Vorwerk.


Projektleitung: Dr. Beate Stadler
Förderer: Haushalt - 01.01.2013 - 31.12.2022


Die Wahrnehmung emotionaler Prosodie bei Cochlear Implant Patienten


Prosodie ist der im Sprachsignal enthaltene sprecherisch-stimmliche Ausdruck, der neben der semantischen
Aussage durch die Wortwahl wirkt, und z.B. unsere Gefühle verrät. Sie spielt in der zwischenmenschlichen
Kommunikation eine wesentliche Rolle.
Ziel des Projektes ist es, den neu entwickelten ”Test zur emotionalen Prosodie-Perzeption” bei CI-Patienten
anzuwenden. Es soll geprüft werden, in wie weit CI-Patienten in der Lage sind, suprasegmentale Informationen
als Muster wahrzunehmen und einer Bedeutung zuzuordnen.


Projektleitung: Dr. Beate Stadler
Förderer: Haushalt - 01.01.2013 - 31.12.2022


Die Möglichkeiten der auditiven Wahrnehmung von Klangqualitäten bei Trägern eines Hörimplantates
(CI)


Ein Hörimplantat soll ertaubten bzw. hochgradig schwerhörigen Menschen wieder ermöglichen, Spache zu
verstehen. Diese Funktion erfüllt das Cochlea-Implantat bei einer vielzahl von CI-Versorgten. Jedoch ist das
CI eingeschränkt in seinen technischen Möglichkeiten, akustische Signale zu übertragen. Da Klangqualitäten
in Form von Mustern wahrgenommen werden, verbindet das Gehirn gehörtes mit bereits Bekanntem. Im
Rahmen dieses Projektes soll untersucht werden, inwieweit dies den CI-Trägern auf verschiedenen Ebenen der
Klangqualitätswahrnehmung (Low-Level-Funktionen, Sprecherunterscheidung, Musikwahrnehmung) gelingt und
ob es Zusammenhänge zwischen den Ebenen gibt.
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Projektleitung: Doz. Dr. Maike Vollmer
Kooperationen: Leibniz Institut für Neurobiologie Magdeburg, Dr. Werner Zuschratter; Universität-


sklinik Gießen, Prof. Christoph Arens
Förderer: Haushalt - 01.08.2021 - 31.12.2024


Time resolved Raman-und Metabolic Imaging Spektroskopie-Untersuchungen zur Detektion, ldentifika-
tion und Behandlungskontrolle mikrobieller Aktivität bei der Kanzerogenese (TIRAMISU)


Teilvorhaben im Rahmen der BMBF-Fördermassnahme ,Photonische Verfahren zur Erkennung und Bekämpfung
mikrobieller Belastungen‘.
Das übergeordnete Ziel dieses FuE-Verbundvorhabens ist die Entwicklung und Evaluation nicht-invasiver
endoskopischer Verfahren zur Identifikation mikrobieller Infektionsherden im Menschen und zum Monitoring
der Veränderungen in deren Zusammensetzung anhand von Stoffwechselveränderungen und molekülspezifischer
‚Fingerabdrücke‘ der Mund-Rachenmukosa und seines Mikrobioms.


Projektleitung: Doz. Dr. Maike Vollmer
Kooperationen: Leibniz Institut für Neurobiologie Magdeburg, Prof. Frank Ohl
Förderer: Haushalt - 01.06.2020 - 01.07.2024


Neuronale Verarbeitung interauraler Zeitunterschiede zwischen akustischer und elektrischer Stimulation
im Tiermodell für bimodale Stimulation


Trotz Versorgung mit unilateralen Cochlea Implantaten (CIs) ist das Richtungshören von Patienten mit
einseitiger Ertaubung (‚SSD-CI‘-Nutzer) typischerweise schlechter als bei Normalhörenden. Dies deutet aufeine
suboptimale Unterstützung der binauralen Integration durch unilaterale CIs hin.
Um die Limitationen binaural-bimodaler Verarbeitung zu charakterisieren, vergleichen wir im Tiermodell die
neuronale Kodierung von interauralen Zeitunterschieden (ITDs) zwischen unimodaler (bilateral akustischer)und
bimodaler (elektrischer/akustischer) Stimulation im auditorischen Mittelhirn.


Projektleitung: Doz. Dr. Maike Vollmer
Kooperationen: Leibniz Institut für Neurobiologie Magdeburg, Prof. Frank Ohl
Förderer: Haushalt - 01.01.2022 - 31.12.2023


Altersabhängige Auswirkungen von einseitiger Ertaubung auf die neuronale Verarbeitung interauraler
Zeitdifferenzen


In einem Tiermodell für einseitige Ertaubung soll die funktionelle Bedeutung neuronaler Hemmung für die präzise
Verarbeitung zeitlicher Informationen im sich entwickelnden und adulten auditorischen System untersucht werden.
Wir planen, den genauen Zeitverlauf kritischer Perioden für die Regulierung funktioneller ITD-Verarbeitung zu
bestimmen und ihr Verhältnis zu bestimmten Phasen der normalen Hörentwicklung zu untersuchen.
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Projektleitung: Christoph Schreiner, Doz. Dr. Maike Vollmer
Kooperationen: University of california, San Francisco, Prof. Christoph E. Schreiner
Förderer: Haushalt - 23.08.2021 - 31.12.2023


Functional cortical reorganizations of monaural and binaural response properties following asymmetric
sensorineural hearing loss (AHL)


We employ a non-human primate (NHP) model of noise-induced, asymmetric hearing loss (AHL) to determine
how the dynamics of post-traumatic plasticity relates to the binaural processing capacity in core auditory cortex
(AC).


Projektleitung: Doz. Dr. Maike Vollmer
Projektbearbeitung: Parthiban Saravanakumar, Lasse Güldener, Prof. Stefan Pollmann, Doz. Dr. Max


Happel
Kooperationen: Leibniz Institut für Neurobiologie Magdeburg, Prof. Frank Ohl; OVGU Magdeburg,


Institut für Psychologie, Prof. Stefan Pollmann; MSB Medical School Berlin, Prof.
Max Happel


Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 31.12.2023


Patch leaving behavior during probabilistic foraging in humans and gerbils


Foraging animals are constantly confronted with the exploration-exploitation dilemma: pertained exploitation of
a given patch leads to the quick depletion of energy or food resources, and the forager must decide when to
switch location move on to find new/other energy resources. Foraging literature has stated various so-called
patch leaving rules governing this decision. In this study, we adopted a probabilistic foraging regime and
comparatively studied patch leaving rules in humans and gerbils.


Projektleitung: Dr. med. Laura Gartmann, apl. Prof. Dr. habil. Ulrich Vorwerk, Prof. Dr. med.
Dörthe Jechorek (geb. Kuester), Prof. Dr. Franziska Scheffler


Förderer: Haushalt - 01.10.2021 - 31.10.2024


Expression von Zinktransporterproteinen und Bedeutung der Zink-Konzentration bei Patienten mit
Kopf- und Hals-Karzinomen


Ziel der Studie ist es, die Expression von Zinktransporterproteinen und die Bedeutung der Zink-Konzentration
bei Patienten mit Kopf- und Hals-Karzinomen zu bestimmen. Dabei soll zunächst die methodische Machbarkeit
der Bestimmung von Zink-Konzentrationen im Gewebe geklärt werden. Des Weiteren wird die Expression des
Zinktransporterproteins untersucht. Dabei ist die Rolle des Zinks, insbesondere bei der Karzinogenese von
Kopf- und Hals-Karzinomen, unzureichend untersucht. Im Rahmen dieser Studie sollen nun hinsichtlich der
Zinktransporterexpression tumorales und extratumorales Gewebe von Patienten mit Kopf- und Hals-Tumoren
sowie aus der Mundschleimhaut von gesunden Patienten immunhistochemisch untersucht werden und wenn
möglich, soll der Zinkgehalt in dem Gewebe und im Serum verglichen werden. Es wird sich ein Hinweis auf
vermeintliche tumorsuppressive Effekte des Zinks erhofft. Diese könnten für zukünftige Therapien, die in die
Zink-Homöostase eingreifen, genutzt werden.
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Projektleitung: Prof. Dr. Jens Schreiber, apl. Prof. Dr. habil. Ulrich Vorwerk
Förderer: Haushalt - 01.08.2021 - 31.08.2024


Einfluss einer Staphylococcus aureus-Besiedlung auf entzündliche und immunologische Prozesse in den
oberen und unteren Atemwegen bei Patienten mit Polyposis nasi und Asthma bronchiale


Ziel der Studie ist es zu untersuchen, inwiefern die Besiedlung mit und die Sensibilisierung gegenüber Staphy-
lococcus aureus bei Patienten mit chronischer Rhinosinusitis und Asthma bronchiale den inflammatorischen
Phänotyp und das lokale Mikrobiom in den oberen und unteren Atemwegen beeinflussen. Dazu werden
weibliche und männliche Patienten mit chronischer Rhinosinusitis und Indikation zu einer HNO-Operation
(Pansinus-Operation) in Intubationsnarkose mit und ohne Asthma bronchiale untersucht. Die Studie wird in
Zusammenarbeit zwischen der Klinik für Pneumologie der Universität Magdeburg und der HNO-Heilkunde der
Universität Magdeburg durchgeführt.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Ulrich Vorwerk
Förderer: Haushalt - 01.10.2015 - 31.12.2023


Neugeborenen-Hörscreening und Tracking Sachsen-Anhalt (Projekt gemeinsam mit dem Fehlbil-
dungsmonitoring Sachsen-Anhalt)


Seit 01.01.2009 wurde in Deutschland das universelle Neugeborenen-Hörscreening eingeführt. Es besteht
jedoch keine einheitliche Gesetzgebung zur Nachuntersuchung auffälliger Hörbefunde. Ohne dieses sogenannte
Tracking führen die Screeninguntersuchungen jedoch nicht zu einer rechtzeitigen Diagnose einer Schwerhörigkeit.
In Sachsen-Anhalt wurde in Zusammenarbeit mit dem Stoffwechselmonitoring und Fehlbildungsmonitoring
ein Trackingsystem aufgebaut. Das Projekt befasst sich mit der Evaluierung der Daten entsprechend der
Kinderrichtlinie.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Ulrich Vorwerk
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.01.2015 - 31.12.2023


”Sachsen-Anhalt hört auf seine Kinder” - Ein Projekt zur Erfassung, Inklusion und Integration
hörgeschädigter Kinder als Reaktion auf den demografischen Wandel in Sachsen-Anhalt


Sicheres und umfassendes Erfassen von Kindern mit Hörstörungen bereits im Neugeborenenalter (Schulung
des Neugeborenenscreening-Personals in den Geburtskliniken Sachsen-Anhalt) sowie Durchsetzung einer
hörgerichteten Frühförderung für die betroffenen Kinder und Umsetzung eines Ausbildungsplans für das
Frühförderpersonal.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Monika Christine Brunner-Weinzierl, apl. Prof. Dr. habil. Ulrich
Vorwerk


Förderer: Haushalt - 01.08.2021 - 31.08.2023


Ermittlung der Rolle von T-Zellen bei der Coronavirus-Sars-CoV-2 Immunantwort bei Kindern mittels
klinischer und immunologischer Parameter


Im Rahmen einer Studie soll die Rolle von T-Zellen bei Corona-Virus Sars-CoV-2 Immunantworten bei Kindern
mittels klinischer und immunologischer Parameter bestimmt werden. Dazu wird entnommenes tonsilläres
Gewebe als primärer Kontaktort untersucht. Untersucht werden soll außerdem, ob es Unterschiede in der
immunologischen Zusammensetzung dieses Gewebes gibt, die in Abhängigkeit zu bekannten Vorerkrankungen
steht. Die kindliche Immunantwort gegen das neuartige Corona-Virus Sars-CoV-2 bei Kindern wird dazu mit
der von Erwachsenen verglichen. Die gleichen immunologischen Parameter sollen außerdem im Blut untersucht
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werden.


Projektleitung: Dr. med. Tereza Vosiková, apl. Prof. Dr. habil. Ulrich Vorwerk, Dr. med. Laszlo
Scheinpflug


Förderer: Haushalt - 01.08.2021 - 31.08.2023


Zufriedenheit der Patienten mit einem Septumobturator - Analyse der Beschwerden vor und nach der
Versorgung


Nasenseptumperforationen gehen mit Beschwerden wie einer Naseneingangsbehinderung, Krustenbildung,
Infektionen usw. bei der Atmung einher. Dies führt zur Reduktion der Lebensqualität. Neben unterschiedlichen
chirurgischen Operationstechniken steht die Versorgung mit einem Septumobturator zur Verfügung. Für die
zukünftige Versorgung und Beratung von Patienten ist es entscheidend zu wissen, welche Beschwerden nach der
Versorgung mit einem Septumobturator bestehen und wie die Patienten ihre Lebensqualität einschätzen. Ebenso
soll der funktionelle Aspekt der Nasenatmung durch rhinologische Tests mit und ohne einen Septumobturator
bestimmt werden. Dies soll zu einer optimierten Versorgung der Patienten mit einer Septumperforation führen.
Die Studie untersucht diese oben genannten Parameter.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Ulrich Vorwerk
Förderer: Sonstige - 01.01.2016 - 01.01.2023


Die Erfassung von Hörstörungen von Kindern in MD zum Zeitpunkt der Einschulung im Vergleich zu
Referenzdaten des Neugeborenenhörscreening Sachsen-Anhalt und ggf. Einleitung einer Therapieopti-
mierung


Untersucht werden sollen alle eingeschulten Kinder des Jahres 2008/2009 mittels Hörscreening und Hörprüfung
und die Daten sollen mit den Referenzdaten des Neugeborenen-Hörscreenings abgeglichen werden und es soll
eine Handlungsanweisung für eine Therapieoptimierung abgeleitet werden.


Projektleitung: St. Merfert, apl. Prof. Dr. habil. Ulrich Vorwerk
Förderer: Haushalt - 01.01.2019 - 31.12.2022


Der Einfluss der TE-Leitlinie auf das Indikationsverhalten für eine OP, Komplikationsraten und
Therapieverhalten bei chronischer Tonsillitis


Ziel der Arbeit ist es, den Einfluss der TE-Leitlinie auf das Indikationsverhalten für eine Tonsillektomie, die
entsprechenden Komplikationsraten und das Therapieverhalten bei chronischer Tonsillitis zu bestimmen. Dazu
soll Antwort auf eine Reihe von Fragen gegeben werden, die sich mit der Durchführung leitliniengerechter OP’s
vor und nach dem Erscheinen der Leitlinie beschäftigen. Ebenso sollen Zusammenhänge zwischen Alter der
Patienten und der durchgeführten OP und der Einhaltung der Leitlinie sowie der Indikationsstellung bestimmt
werden. Die Rolle und das Auftreten von Komplikationen soll in Bezug zur leitliniengerechten Operation bestimmt
werden. Insgesamt soll eine genaue Analyse der Patientendatenlage an der Universitäts-Hals-Nasen-Ohren-Klinik
Magdeburg in Bezug auf das Indikationsverhalten bei chronischer Tonsillitis für eine Tonsillektomie in
Abhängigkeit von der TE-Leitlinie dargestellt werden.


8. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
AUF MESSEN


• Corona-bedingt wurden Kongresse und Weiterbildungen per Zoom abgehalten
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9. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Boese, Axel; Wex, Cora Barbara Anette; Croner, Roland; Liehr, Uwe-Bernd; Wendler, Johann J.;
Weigt, Jochen; Walles, Thorsten; Vorwerk, Ulrich; Lohmann, Christoph H.; Friebe, Michael; Illanes,
Alfredo
Endoscopic imaging technology today
Diagnostics - Basel: MDPI, 2011, Bd. 12 (2022), 5, insges. 16 S.;
[Imp.fact.: 3.992]


Deliano, Matthias; Seidel, Peggy; Vorwerk, Ulrich; Stadler, Beate; Angenstein, Nicole
Effect of cochlear implant side on early speech processing in adults with single-sided deafness
Clinical neurophysiology - Amsterdam [u.a.]: Elsevier Science, Bd. 140 (2022), S. 29-39;
[Imp.fact.: 4.861]
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Verhey, Jesko L.
Die Akustik neuer Antriebskonzepte im Rahmen der Mobilitätswende
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practices in Germany
European archives of oto-rhino-laryngology and head & neck - Berlin: Springer, Bd. 279 (2022), 2, S. 1063-1070;
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Surov, Alexey; Pech, Maciej; Eckert, Alexander W.; Arens, Christoph; Großer, Oliver Stephan; Wienke,
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ABSTRACTS
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Esmaeili, Nazila; Davaris, Nikolaos; Boese, Axel; Illanes, Alfredo; Friebe, Michael; Arens, Christoph
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Genève: Zenodo, 2022, 1 Online-Ressource;


Kühne, Stephanie
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Laryngo-Rhino-Otologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1989, Bd. 101 (2022), S 02, S. S81;


Paszkier, Michelle; Vogel, Katrin; Pierau, Mandy; Meltendorf, Stefan; Vosiková, Tereza; Heuft,
Hans-Gert; Gleißner, Michael; Bruder, Dunja; Arra, Aditya; Vorwerk, Ulrich; Schreiber, Jens;
Brunner-Weinzierl, Monika
Age dependence of T cell immune responses against bacteria and fungi in cystic fibrosis patients
European journal of immunology - Weinheim: Wiley-VCH, 1971, Bd. 52 (2022), Suppl. 1, S. 277;


Vosiková, Tereza; Vorwerk, Ulrich
Unerwartete Hörverbesserung nach 7 Tesla-Kernspintomografie
Laryngo-Rhino-Otologie - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1989, Bd. 101 (2022), S 02, S. S131-S132;


DISSERTATIONEN


Pfeiffer, Christoph Joachim; Schreiber, Jens [ErwähnteR]; Bartel, Sylva [ErwähnteR]
Vergleich der zweizeitigen und der einzeitigen phonochirurgischen Behandlung von Patienten mit beidseitigem
Reinke-Ödem
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, II-VIII, 87 Blätter, Illustrationen, Formulare


Schöninger, Lucas; Weigt, Jochen [ErwähnteR]; Bartel, Sylva [ErwähnteR]
Bedeutung der Kontaktendoskopie mit Narrow Band Imaging in der Früherkennung von Dysplasien und
Karzinomen der Stimmlippen durch die Erkennung von Veränderungen im vaskulären Muster
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 74 Blätter, 1 ungezähltes Blatt, 5 Blätter,
Diagramme
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ABTEILUNG FÜR EXPERIMENTELLE AUDIOLOGIE


Leipziger Straße 44
39120 Magdeburg


1. LEITUNG


Prof. Dr. rer. nat. Jesko L. Verhey


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. rer. nat. Jesko L. Verhey


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Psychoakustik und Anwendungen
• Modellierung des Gehörs
• Schallempfindungsgrößen
• Schallbewertung
• Akustisch evozierte Potenziale
• Audiologie
• Infraschallwahrnehmung
• Cochlea-Implantat


4. SERVICEANGEBOT


• Psychoakustische Messungen
• Psychoakustische Modellvorhersagen
• Schallpegelmessungen


5. METHODIK


– Reflexionsarmer Raum mit psychoakustischem Messplatz


– Doppelwandige Hörkabine


– Binaurale Aufnahmetechnik:


– Neumann KU 100 (Kunstkopf)
– HEAD acoustics HSU III (Kunstkopf)
– HEAD acoustics BHS II (binaurales Headset)
– HEAD acoustics SQuadriga II (mobiles Aufnahme- und Wiedergabesystem)
– HEAD acoustics labP2 (Playback Equalizer)
– HEAD acoustics ArtemiS Suite (mehrkanalige Schall- und Schwingungsanalyse )


• 31-Lautsprecher Halbkreis zur akustischen Raumwahrnehmung
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• Schallpegelmessungen nach DIN:
– B&K 2250 (einkanalig)
– B&K 2270 (zweikanalig)
– Sonde B&K 3654 zur Intensitätsmessung
– Ohrsimulator B&K 4157 und künstliches Ohr B&K 4152/53 zur Kalibrierung von Audiometriehörern


• EEG-Labor mit 64-Kanal-EEG-Verstärker SynAmps RT
• klinischer Messplatz für akustisch evozierte Potentiale (ERA, ASSR)
• Hochleistungs-Audio-Analysator Audio Precision APx555


6. KOOPERATIONEN


• Dr Ian Winter, CNBH, University of Cambridge, UK: Frequenzübergreifende Verarbeitung auf der Ebene
des Nucleus cochlearis


• Dr. habil. Daniel Oberfeld-Twistel, Allgemeine Experimentelle Psychologie, Johannes Gutenberg-
Universität, 55122 Mainz


• Dr. Ifat Yasin, Ear Institute, UCL, London, UK: Korrelate der Wahrnehmung von verdeckten Tönen im
EEG


• Dr. Roland Schaette, Ear Institute, UCL, London, UK: Wahrnehmung der Intensität im pathologischen
Gehör


• Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik, Institut für
Informations- und Kommunikationstechnik (IIKT), Jun.-Prof. Dr.-Ing. Ingo Siegert


• PD Dr. Peter Heil, Leibniz-Institut für Neurobiologie Magdeburg: Physiologisch motivierte Modellierung
• Prof. Steven van de Par, Acoustics group, Oldenburg: Off-frequency BMLD


7. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Dr. Martin Böckmann-Barthel, Prof. Dr. Jesko Verhey
Projektbearbeitung: Ece Koyutürk
Kooperationen: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Fakultät für Elektrotechnik und Informa-


tionstechnik, Institut für Informations- und Kommunikationstechnik (IIKT), Jun.-Prof.
Dr.-Ing. Ingo Siegert


Förderer: Haushalt - 15.08.2020 - 31.01.2024


Wahrnehmung der paraverbalen Information in datenreduzierter gesprochener Sprache bei Nutzern von
Cochlea-Implantaten


Datenreduktion ist nicht nur bei synthetisierten Ansagen, sondern auch bei Sprache-produzierenden Kommunika-
tionssystemen (z.B. Siri, Alexa, VoIP, mobile Navigationssyteme) und bei der Übertragung von Telefonie (Voice
over IP, VoIP) elementar. Nutzer eines Cochlea-Implantats sind mit einer starken Beeinträchtigung spektraler
Information im Schall konfrontiert, die vor allem die exakte Wahrnehmung von Tonhöhe einschränkt. Das
Projekt untersucht, inwieweit insbesondere Emotion in gesprochener Sprache wahrgenommen wird und wie sich
eine zusätzliche Beeinträchtigung durch Datenreduktion auswirkt.


Projektleitung: Dr. Martin Böckmann-Barthel, Prof. Dr. Jesko Verhey
Projektbearbeitung: Tobias Seefeldt
Förderer: Haushalt - 02.05.2019 - 30.06.2022


Konsonanz musikalischer Intervalle bei Nutzern eines Cochlea-Implantats


Ein Cochlea-Implantat wandelt Schall in eine elektrische Stimulation des Hörnerven um. Dieser wird in
eine geringe Zahl von Frequenzbereichen mit festen Grenzen eingeteilt. Nutzer eines CI sind dadurch bei
Wahrnehmung spektraler Parameter eingeschränkt. Das wirkt sich insbesondere bei Musik aus.
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Konsonanz musikalischer Intervalle beruht auf dem Abstand der zwei Intervalltöne. Im Projekt soll untersucht
werden, ob Nutzer eines Cochlea-Implantats ohne Restgehör die selben Intervalle als konsonant bewerten wie
Normalhörende. Im Blick steht dabei auch ein möglicher Einfluss der Lage Intervalltöne zu den Grenzen der
Frequenzbereiche des Geräts.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Andreas Hauser
Förderer: Haushalt - 01.07.2020 - 31.08.2024


Anwendung der Gitter-Boltzmann-Methode auf die Elektrodynamik


Erforschung und Entwicklung der Gitter-Boltzmann-Methode in Anwendung auf die Maxwell-Gleichungen.
Erweiterung auf elektrodynamische Potentiale mit Schwerpunkt auf Quantisierung.
Erweiterung der Methode für Quantenfeldtheorie.
Anwendung der Gitter-Boltzmann-Methode zur Simulation der Gewebepolarisation durch elektrische Felder bei
einem Cochlea-Implantat.


Projektleitung: Prof. Dr. Jesko Verhey, Dr. Jan Hots
Förderer: Industrie - 01.04.2021 - 31.03.2023


Bimodal hearing of the acoustical space


In bimodally aided listeners with a cochlear implant on one and a hearing aid on the other ear, the signal
processing of the two different systems causes a delay mismatch between the two ears. Since interaural time
differences (ITD) are an important cue for sound localization, the delay mismatch leads to a poorer localization
ability in these listeners. The aim of the present project is to investigate, if a compensation of this delay
mismatch leads to an improved spatial hearing.


Projektleitung: Prof. Dr. Jesko Verhey
Projektbearbeitung: Dr. rer. nat. Björn Friedrich
Kooperationen: Physikalisch-Technische Bundesanstalt (PTB), Braunschweig
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.06.2020 - 28.02.2023


Infraschall und seine Bedeutung für den Hörschall - Folgeprojekt


Die Zahl der Menschen, die akustischen Expositionen durch Infraschall ausgesetzt sind, wächst. Es ist bekannt,
dass einzelne Personen besonders empfindlich reagieren und dass ihre Lebensqualität durch eine Reihe von
Beschwerden (Schlafstörungen, Konzentrationsstörungen, Unruhe, Migräne) erheblich eingeschränkt ist. Wie
der Infraschall vom Menschen verarbeitet wird, ist jedoch weitestgehend ungeklärt. Das Ziel des Projektes ist
es, die Mechanismen der Wahrnehmung von Infraschall und tieffrequentem Schall zu erforschen, damit zukünftig
Mediziner und Psychologen die Auswirkungen auf den Menschen besser untersuchen können.
Mithilfe eines verzerrungsarmen Infraschall-Wiedergabesystems besonders empfindlicher Gehörgangsmesstechnik
werden im lebenden Ohr Hörversuche durchgeführt. Es wird untersucht, inwieweit Verzerrungen für die
Infraschallwahrnehmung mit und ohne externen Hörschall eine Rolle spielen. Zudem wird untersucht, ob
Hörschall durch den Infraschall moduliert und letzterer dadurch wahrnehmbar wird. Außerdem wird der Einfluss
der Dauer eines Infraschalls auf dessen Detektierbarkeit untersucht. Auf Grundlage der Ergebnisse sowohl der
Hörversuche als auch der technischen Messungen im Gehörgang werden Modelle zur Infraschallwahrnehmung
entwickelt.
Das langfristige Ziel besteht darin, die Erkenntnisse des Projektes für die Entwicklung eines Regelwerks zum
Schutz vor gesundheitlichen Schäden durch Infraschall und die adäquate Beschreibung der Emissionsparameter
von Infraschallquellen zu nutzen. Die Erkenntnisse werden damit sowohl für den Gesundheitsschutz (Schutz
vor schädlicher Infraschallimmission) als auch für die wirtschaftliche Entwicklung (Infraschallemission, z. B.
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Hersteller und Betreiber von Windkraftanlagen) von Bedeutung sein.
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8. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Doleschal, Florian; Badel, Gloria-T.; Verhey, Jesko L.
Rumbling, humming, booming - perception of vehicle interior noise at low engine speeds
Applied acoustics - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, Bd. 197 (2022);
[Imp.fact.: 3.614]


Doleschal, Florian; Verhey, Jesko L.
Pleasantness and magnitude of tonal content of electric vehicle interior sounds containing subharmonics
Applied acoustics - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, Bd. 185 (2022);
[Imp.fact.: 3.614]


Duvigneau, Fabian; Schneider, Sebastian; Doleschal, Florian; Luft, Tommy; Rottengruber, Hermann;
Verhey, Jesko L.
Die Akustik neuer Antriebskonzepte im Rahmen der Mobilitätswende
Akustik Journal - Berlin: DEGA . - 2022, 1, S. 7-22


Gottschalk, Martin; Verhey, Jesko L.
Modelling suppression and comodulation masking release using the dual-resonance nonlinear filter
JASA Express Letters - Melville, NY: AIP Publ., 2021, Bd. 2 (2022), 1, insges. 6 S.;


Hauser, Andreas; Verhey, Jesko L.
Simulation of cochlea implant stimulation considering dispersive properties of the environment
Journal of applied physics - Melville, NY: American Inst. of Physics, 1931, Bd. 131 (2022), 14, insges. 12 S.;
[Imp.fact.: 2.877]


Hots, Jan; Vaghefi, Shirin Ashraf; Verhey, Jesko L.
The effect of sensorineural hearing loss on suprathreshold perception of tonal components in noise
JASA Express Letters - Melville, NY: AIP Publ., 2021, Bd. 2 (2022), 8, insges. 6 S.;


Schneider, Sebastian; Doleschal, Florian; Rottengruber, Hermann; Verhey, Jesko L.
Psychoakustische Bewertung verbrennungsmotorischer Geräusche
Automobiltechnische Zeitschrift - Wiesbaden: Vieweg, Bd. 124 (2022), 1, S. 56-61;


Zimmer, Victoria; Verhey, Jesko L.; Böckmann-Barthel, Martin
How deaf kids hear musical harmony through a cochlear implant
Frontiers for young minds - Lausanne: Frontiers, Bd. 10 (2022), insges. 7 S.;


BEGUTACHTETE BUCHBEITRÄGE


Doleschal, Florian; Badel, Gloria-Tabea; Verhey, Jesko L.
Interdependencies of humming, rumbling and booming
Euroregio BNAM2022/ Euroregio/BNAM - [Alborg?]: [Verlag nicht ermittelbar]; Christensen, Flemming . -
2022, S. 77-83;


Doleschal, Florian; Verhey, Jesko L.
Innengeräusch von Elektrofahrzeugen - Vorhersage der Angenehmheit mittels eines Long-Short-Term Memory
(LSTM)-Modells
DAGA 2022 - Berlin: Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V. . - 2022, S. 437-440


Friedrich, Björn; Joost, Holger; Fedtke, Thomas; Verhey, Jesko L.
Daten zur Zeitintegration akustischer Reize im Infraschallbereich
DAGA 2022 - Berlin: Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V. . - 2022, S. 1001-1003


Gottschalk, Martin; Hots, Jan; Oberfeld-Twistel, Daniel; Verhey, Jesko L.
Automatische zeitliche Gewichtung der Lautheit
DAGA 2022 - Berlin: Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V. . - 2022, S. 982-984
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Siegert, Ingo; Niebuhr, Oliver; Gottschalk, Martin; Jokisch, Oliver
The effect of room acoustics and channel coding on affective computing in far field speech interaction
DAGA 2022 - Berlin: Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V. . - 2022, S. 74-77


Verhey, Jesko L.; Badel, Gloria-Tabea; Doleschal, Florian
Interaktion von Brummen, Wummern und Dröhnen beim niedertourigen Fahren
DAGA 2022 - Berlin: Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V. . - 2022, S. 445-446


NICHT BEGUTACHTETE BUCHBEITRÄGE


Fröhlingsdorf, Katja; Doleschal, Florian; Pischinger, Stefan; Verhey, Jesko L.
Interference noise in the vehicle compartment with electrified drives - Störgeräusche im Fahrzeuginnenraum mit
elektrifizierten Antrieben
The FVV Transfer+Networking Event, October 2022/ Forschungsvereinigung Verbrennungskraftmaschinen -
Frankfurt am Main: FVV . - 2022, S. 494-528


ABSTRACTS


Doleschal, Florian; Verhey, Jesko L.
Pleasantness assessment of electric vehicle interior sounds using a long short-term memory model
The journal of the Acoustical Society of America/ Acoustical Society of America - Melville, NY: AIP Publ., 1929,
Bd. 151 (2022), 4;
[Imp.fact.: 1.84]


DISSERTATIONEN


Doleschal, Florian; Rottengruber, Hermann [AkademischeR BetreuerIn]; Verhey, Jesko L. [Akademis-
cheR BetreuerIn]
Perception of vehicle interior sounds with electrified drives - measurements and pleasantness estimations using a
long short-term memory model$dFlorian Doleschal
Berlin: Logos Verlag, 2022, XIV, 154 Seiten, Illustrationen
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UNIVERSITÄTSKLINIK FÜR HERZ- UND THORAXCHIRURGIE


Department of Cardiothoracic Surgery,
Leipziger Straße 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 14100, Fax 49 (0)391 67 14126
Jens.Wippermann@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. med. Jens Wippermann (geschäftsführender Leiter)


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. Thorsten Walles


3. FORSCHUNGSPROFIL


Herzchirurgie:


• Translationale Forschung im Bereich Tissue Engineering sowie der Generierung von vaskulären schmalkalib-
rigen Gefäßprothesen aus bakterieller Nanocellulose


• Kardiovaskuläre Inflammationsforschung - hämatopoetische (angeborene und adaptive Immunzellen) und
nicht-hämatopoetische Zellen (Endothelzellen)


• Biomarker bei kardiovaskulären Erkrankung
• Therapeutische Interventionen bei kardiovaskulären Erkrankungen
• COVID-19 bei kardiovaskulären Grunderkrankungen


Thoraxchirurgie:
• Entwicklung bioartifizieller Gewebe für die Luftröhrenchirurgie (Tissue Engineering)
• 3D Lungenmodell für die Thoraxonkologie und Infektionsforschung
• Implantatinfektionen
• Drainagemanagement in der Thoraxchirurgie
• Atemgasanalytik
• Therapie des Spontanpneumothorax


4. METHODIK


• 3D Gewebekultur
• Bioreaktor zur Stimulation und physiologischen Charakterisierung von 3D Gewebekonstrukten
• Entwicklung von Gefäßprothesen
• Chandler-loop modell zur Untersuchung der Kompatibilität von Gefäßprothesen und Wirt
• Multicolor-Durchflusszytometrie
• Molekularbiologie (RNA-Extraktion, qPCR usw.)
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• Proteinanalyse durch Western Blots, ELISA


5. KOOPERATIONEN


• Dr. A. Lukasz, Medizinische Klinik D, Uniklinik Münster
• Dr. C. Bartels Klinik für Neurologie, Uniklinik Magdeburg
• Dr. C. Scherlach, Institut für Neuroradiologie, Uniklinik Magdeburg
• Dr. M. Hansen, Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin, Uniklinik Magdeburg
• PD Dr. P. Kümpers, Medizinische Klinik D, Uniklinik Münster
• PD. Dr. Dirk Wedekind, Institut für Versuchstierkunde, Medizinische Hochschule Hannover
• Prof. Dr. A. Smith, Stem Cell Institute, Cambridge, Großbritannien
• Prof. Dr. B. Karpuschewski, Institut für Fertigungstechnik und Qualitätssicherung, Universität Magdeburg
• Prof. Dr. M. Tartaglia, Istituto Superiore di Sanità, Rom, Italien
• Prof. Dr. M. Zenker, Institut für Humangenetik, Uniklink Magdeburg
• Prof. Dr. R. Ahmadian, Institut für Biochemie und Molekularbiologie II, Heinrich-Heine-Universität, Düs-


seldorf
• Prof. Dr. R. Braun-Dullaeus, Klinik für Kardiologie, Angiologie und Pneumologie, Uniklinik Magdeburg
• Prof. Dr. R. Bähr, Institut für Fertigungstechnik und Qualitätssicherung, Universität Magdeburg


6. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Dr. med. Mohammad Fadel, Dr. George Awad, Prof. Dr. med. Jens Wippermann
Projektbearbeitung: Sam Varghese, Arevik Movsisyan, Prof. Dr. med. Maximilian Scherner
Förderer: Haushalt - 01.07.2021 - 01.12.2022


Im Krankenhaus- und Langzeit-Outcome nach Rekonstruktion der linken Ventrikel (LV) nach Dor bei
LV-Aneurysma bei Patienten, die zwischen 2010 und 2020 operiert wurden


Es handelt sich um eine klinische prospektive Nachbeobachtungs-Studie zur Erfassung der Befunde und der
Ergebnisse von Patienten mit Dor-Plastik und der Erhebung und Auswertung ihrer postoperativen Herzfunktion,
Komplikationen und Mortalität im Langzeitverlauf.


Projektleitung: Dr. med. Mohammad Fadel, Dr. George Awad, Prof. Dr. med. Jens Wippermann
Projektbearbeitung: Sam Varghese, Dr. Max Wacker, Prof. Dr. med. Maximilian Scherner
Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 01.12.2022


Im Krankenhaus- und Langzeit-Outcome nach der Neuartigen Patch- Technik zur Verhinderung einer
linksventrikulären Ruptur nach Mitralklappenersatz (Fadel et al 2021)


Die linksventrikuläre Ruptur, auch atrioventrikuläre Disruption genannt, ist nach wie vor eine seltene, aber
tödliche Komplikation bei Mitralklappenersatzoperationen. Bisher verfügbare vorbeugende Maßnahmen zur
Vermeidung einer solchen Komplikation beschränken sich auf den Erhalt des hinteren Mitralsegels und die
Vermeidung einer übereifrigen Entkalkung des Anulus. Dennoch können diese Strategien in Fällen unumgänglich
werden, in denen die Verkalkung eine korrekte Nahtplatzierung verhindert oder wenn ein Abszess den Mitralanulus
befällt. Wir haben in Fadel et al 2021 eine neuartige Operationstechnik beschrieben, die bei Hochrisikopatienten
angewendet werden könnte um letztendlich die tödliche Komplikation zu vermeiden. Die Patienten werden
postoperativ, vor der Entlassung, nach 3, 6 und 12 Monaten untersucht und aktuelle echokardiographische
Untersuchungen werden durchgeführt. Die Postoperative Herzfunktion, Komplikationen und Mortalität im kurz-
und Langzeitverlauf sollte beobachtet und ausgewertet werden.
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Projektleitung: apl. Prof. Dr. habil. Irina Böckelmann, Dr. George Awad, Prof. Dr. med. Maximil-
ian Scherner, Prof. Dr. med. Jens Wippermann


Projektbearbeitung: Dr. Beatrice Thielmann, Dr. Sabine Darius, M.A. Robert Pohl
Kooperationen: Bereich Arbeitsmedizin (IAM), Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
Förderer: Haushalt - 01.06.2019 - 01.12.2022


Charakterisierung des Stresses während der herzchirurgischen Ausbildung mittels Herzratenvariabilitäten


Ziel dieser Studie ist die Charakterisierung der physiologischen Stressantwort auf die Belastung bei elektiven
koronaren Bypassoperationen anhand der subjektiven und objektiven Beanspruchungsparameter.
Um die Ergebnisse besser einordnen und vergleichen zu können, sollen zusätzlich Langzeit-EKG-Untersuchungen
mit der anschließenden HRV-Analyse von a) Ärzten im Stationsalltag (Normal/Intensiv/24-Stunden-Dienst), b)
Ärzten bei thoraxchirurgischen Routineeingriffen, c) Ärzten in der Freizeit am Wochenende durchgeführt werden.
In der hier vorgestellten Studie soll anhand der objektiven Beanspruchungsparameter - der Herzfrequenzvariabilität
und des Cortisolspiegels - die Stressbelastung bei 2 Assistenzärzten, die sich in der chirurgischen Ausbildung
befinden und deren Ausbildern (Oberärzte und Fachärzte) während der Durchführung von Bypassoperationen
beurteilt werden. Dazu soll der Cortisolspiegel im Speichel prä- und postoperativ (vor und nach den
Ausbildungsoperationen bei den Assistenzärzten in Ausbildung und den erfahrenen Fach- und Oberärzten) als
Stressreaktion bestimmt werden [6,7]. Die HRV wird über den gesamten Beobachtungszeitraum kontinuierlich
erfasst.
Dafür sollen bei jedem teilnehmenden Arzt an mindestens 10 Tagen (an denen eine elektive Bypassoperation
durchgeführt wird) 24-Stunden-Langzeit-EKGs aufgezeichnet und die HRV durch die Expertengruppe aus dem
Bereich Arbeitsmedizin ermittelt werden.


Projektleitung: Dr. Max Wacker, Dr. George Awad, Prof. Dr. med. Jens Wippermann
Projektbearbeitung: Alexandra Dihore
Förderer: Haushalt - 01.01.2019 - 30.06.2022


Outcome nach postoperativem Schlaganfall in der Herzchirurgie: eine retrospektive Analyse


Es handelt sich um eine retrospektive Auswertung aller unserer Patienten, die zwischen 2010 und 2018 operiert
wurden, welche postoperativ aufgrund einer neurologischen Diagnose einen verlängerten Aufenthalt bei uns
hatten und anschließend eine Neuro-Reha in Anspruch genommen haben.
Der Einfluss der Rehabilitationsbehandlung auf den Verflauf musste Untersucht werden.


Projektleitung: Ph. D. Jörn Hülsmann
Kooperationen: Prof. Gabor Janiga; Dr. Fabian Reuter; Prof. Matthias Hackert-Oschätzchen; Prof.


Claus-Dieter Ohl; Dr. Martin Beutner
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.10.2021 - 30.12.2022


Ansätze zur funktionellen Optimierung von Gefäßprothesen aus Bakterieller Zellulose im MMR-Tech
Verfahren


Es wird überprüft, ob in einem integrierten Bioprozess zur Herstellung von gefäßförmigen BNC-Hydrogelen, die
Erstellung von gerichteten luminalen Oberflächenprofilen umgesetzt werden kann und weiter, ob sich diese mit
den gewählten Techniken so einstellen lassen, dass biomimetische und bioinspirierte Strukturen erreicht werden,
die sich sowohl für die Beeinflussung einer gerichteten zellulären Kolonisierung als auch zur Erzeugung von
klinisch günstigen Strömungsprofilen bereits als funktional etablieren konnten. Die daraus erwarteten Effekte
wollen wir in vitro und in silico verifizieren und erhoffen uns so, wichtige Fortschritte im vaskulären Tissue
Engineering bezüglich gerichteter endothelialer Kolonisierung und der Vermeidung negativer Einflüsse auf das
Strömungsprofil auf unsere BNC Hydrogele übertragen zu können.
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Projektleitung: Dr. Priya Veluswamy
Projektbearbeitung: Prof. Dr. Esteban Vargas, Prof. Dr. Ingo Schmitz, Nicola Testa, Prof. Dr. med.


Jens Wippermann, Dr. Max Wacker
Kooperationen: Prof. Dr. Ingo Schmitz, Ruhr-Universität Bochum
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 02.11.2020 - 30.11.2023


COORDINATED ACTION OF PHYTOHORMONE AND ILC2S AS A THERAPEUTIC IMMUNE
MODULATOR OF ENDOTHELIAL INFLAMMATION IN CORONARY HEART DISEASE: UNRAV-
ELLING ENDOTHELIAL INFLAMMASOME AND AUTOPHAGY


The global scenario of diseases is shifting from communicable to non-communicable diseases (NCDs), which
kill about 41 million people each year. This accounts for 71% of all deaths in the world and therefore NCDs
are gaining importance in the health care sectors. Among them, cardiovascular diseases (CVDs) are the first
leading cause of death, according to the estimates by the World Health Organization (WHO), where 17.9 million
people die of CVDs each year that already accounts for 31.3% of the total death worldwide. Given the fact that
the deposition of low density lipoprotein (LDL) in the arterial intima is responsible for initiating atherosclerotic
lesions, the deposited lipid induced inflammation is well proven to be the major contributing factor for the
progression and sustainment of atherosclerosis in patients with coronary heart disease [5]. Here, both innate and
adaptive cells are known to be the key components for the formation of atherosclerotic lesion, where macrophages
and CD4+ T cells are the critical players [6]. In contrast, Group 2 innate lymphoid cells (ILC2s), which
emerge into a separate cell lineage distinct from the natural killers (NK) cells [7], were implicated in limiting the
obesity by accumulating beige adipocytes [8]. Since obesity is a major confounding factor for the development of
CHD, an alteration in lipid metabolism by reducing the LDL levels underscores the atheroprotective potential of
ILC2s and thereby directly evidenced for their cardio-protective effects in reducing atherogenesis and plaque size
and composition in atherosclerosis mouse model [9, 10]. The ILC2s are found in tissues as well as in circulating
blood [11]. However, until now, there is no report demonstrating the role of ILC2s in the patients with CHD.
The overall aim of the proposed study is to gain desirable and adequate knowledge on characterization of ABA
and its receptors and immune-phenotyping of ILC2s between CHD patients and normal controls


Projektleitung: Dr. Priya Veluswamy
Projektbearbeitung: Prof. Dr. med. Hendrik Schmidt, Dr. Thomas Reichel, Prof. Dr. Lothar Jänsch,


Prof. Dr. med. Till Strowig, Prof. Dr. med. Jens Wippermann, Dr. Guido Michels,
Dr. Max Wacker


Kooperationen: Prof. Dr. Till Strowig, Helmholtz Center for Infection Research, Braunschweig;
Prof. Dr. Lothar Jänsch, Helmholtz Center for Infection Research, Braunschweig;
Helmholtz-Zentrum für Infektionsforschung, Braunschweig; Prof. Dr. Guido Michels,
St.-Antonius-Hospital gGmbH, Akademisches Lehrkrankenhaus der RWTH Aachen,
Eschweiler; Dr. Thomas Reichel, Clinic for Cardiology and Diabetology, Klinikum
Magdeburg; Prof. Dr. Hendrik Schmidt, Clinic for Cardiology and Diabetology,
Klinikum Magdeburg; Klinikum Magdeburg gGmbH; Institute for Biology, Otto-von-
Geuricke University, Magdeburg; Dr. med. Katrin Borucki, Institute of Clinical
chemistry and Pathobiochemistry, Otto-von-Guericke University Magdeburg; Prof.
Dr. Ingo Schmitz, Ruhr-Universität Bochum; Dr. Frank Pessler, Biomarkers for In-
fectious diseases, Twincore, Hannover; Dr. Beer Hans-Dietmar, University Hospital
Zurich, Department of Dermatology


Förderer: Haushalt - 02.11.2020 - 30.04.2023


Association of Gut microbiome and COVID-19 disease in coronary heart disease patients


The major aim of the clinical study is to evaluate the possible pathogenic mechansim of Gut associated
microbiota in patients with concomittant COVID-19 disease with underlying chronic illness, like coronary artery
disease. The sample recruitement phase is completed and the samples are already in respective platforms for
sequencing for gut microbiome and proteomic platform for quantifying the blood factors. The results that will
be obtained in 2 months will be processed for further bioinformatic study to confirm the role of gut microbiota
and blood factors in COVID19 disease with underlying coronary artery disease.
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Projektleitung: Dr. Priya Veluswamy
Projektbearbeitung: Prof. Dr. Maximilian Scherner, Dr. Katrin Borucki, Hans-Beer Dietmar, Prof. Dr.


Ingo Schmitz, Prof. Dr. med. Jens Wippermann, Dr. Max Wacker, Anna Ball
Kooperationen: Dr. Beer Hans-Dietmar, University Hospital Zurich, Department of Dermatology
Förderer: Haushalt - 01.01.2019 - 31.12.2022


Immunephenotyping of monocyte migration markers and therapeutic effects of selenium on IL-6 and
IL-1β cytokine axes of blood mononuclear cells in preoperative and postoperative coronary artery
disease patients


Cardiovascular diseases (CVDs) are the first leading cause of death worldwide, according to the World Health
Organization, where coronary artery disease (CAD) is gaining more importance due to the deposition of
atherosclerotic plaques and subsequent blockage of the arteries. Chronic inflammation is the main pathological
drivers for atherosclerosis, the underlying mechanism of all CVD, where circulating blood monocytes serve
as one of the inflammatory cell subsets that are highly heterogeneous in nature and are classified into three
subgroups: classical, intermediate and pro-inflammatory monocytes. In addition, pro-inflammatory cytokines
secreted by the mononuclear cells are pivotal in sustaining the state of inflammation in coronary artery disease.
Hence, the main aim of the study is to investigate the existing state of inflammation among CAD patients in
terms of (i) mononuclear cells subtypes and (ii) pro-inflammatory cytokines and to intervene the inflamed state
with a therapeutic concentration of selenium, in in-vitro. CAD patients and normal controls were recruited and
evaluated for (i) frequencies of blood monocytes and functional migration markers using flow cytometry; (ii) the
plasma levels of pro-inflammatory cytokines (IL-6 and TNF-a), using ELISA. An in-vitro effects of selenium on
CAD mononuclear cells was evaluated for phosphorylation (p) of STAT-3 transcription factors that regulates
IL-6 cytokine, using western blot.The frequencies of pro-inflammatory monocytes were significantly increased
among CAD patients and significant increase in migration marker, CCR1 expression, was restricted to classical
and intermediate monocytes. Further, CAD patient exhibited increased plasma IL-6 cytokine, reflecting the
ongoing status of inflammation among these patients. Interestingly, an in-vitro intervention with selenium has
minimized the pSTAT3 activity and decreased the concentration of pro-inflammatory cytokines, including IL-6
and TNF-a. Furthermore, the frequencies of both intermediate and pro-inflammatory monocytes were markedly
reduced upon selenium treatment. Taken together, the CAD patients exhibited ongoing inflammation, where
increased CCR1 expression on classical monocytes reflects their differentiation process, possibly into inflamed
monocytes or macrophages. Furthermore, we also conclude that selenium could minimize the inflammation by
hampering STAT-3/IL-6 axis and monocytes differentiation.


Projektleitung: Prof. Dr. Thorsten Walles
Kooperationen: chirurgisches Studiennetzwerk (ChirNet)
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 22.05.2020 - 31.12.2023


WOPP- trial: Pulmonary wedge resection plus parietal pleurectomy (WRPP) versus parietal
pleurectomy (PP) for the treatment of recurrent primary pneumothorax


Die WOPP Studie ist eine prospektiv-randomisierte zweiarmige Multicenter-Studie. Bei der Studie werden 2
Operationsverfahren direkt miteinander verglichen. Beide Operationsverfahren sind seit Jahren etabliert und ihre
Wirksamkeit wurde in klinischen Studien dokumentiert. Jedoch wurden beide operativen Verfahren bisher nicht
gegen-einander in einer prospektiven klinischen Studie verglichen.
Die experimentelle Therapie ist die zusätzliche Oberlappen-Keilresektion (experimenteller Arm), die Standardther-
apie ist die alleinige parietale Pleurektomie (Kontrollarm). Eine Verblindung des Patienten und des Chirurgen
ist nach der Randomisierung nicht möglich, da das durchgeführte Verfahren auf den postoperativ angefertigten
Röntgenbildern auch für den Laien erkennbar ist.
Insgesamt werden 360 Patienten in die Studie eingeschlossen
Die Einschlusskriterien für die Teilnahme eines Patienten an der WOPP Studie sind:


• Pat. 15 - 40 Jahre
• Rezidiv eines primären PTX
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• therapierefraktäres PTX Erstereignis
• Patientenwunsch (Patient will nach ausführlicher Aufklärung bereits nach dem Erstereignis operiert werden)


Als Ausschlusskriterien gelten:
• manifeste pulmopleurale Fistel
• bekannte zugrundeliegende Lungenerkrankung
• vorausgegangene Thoraxoperation ipsilateral (Thoraxdrainagen zählen nicht als Thorax-OP)
• vorausgegangener Pleurodeseversuch
• Konversion zur Thorakotomie


Als primärer Zielparameter verfolgt die WOPP Studie die Rezidivfreiheit innerhalb der kritischen ersten 24 Monate
nach einer VAT Operation. Als weitere sekundäre Zielparameter werden zusätzlich ermittelt:


• peri- und postoperative Morbidität
• postoperative Schmerzen (in Ruhe/bei Belastung)
• Drainagedauer
• Operationsdauer
• postoperative Krankenhausaufenthaltsdauer
• funktionelle Belastbarkeit bzw. Lebensqualität (gemessen mit SF-36 Bogen)
• Behandlungskosten (Trokare, Stapler).


Projektleitung: Prof. Dr. Thorsten Walles
Kooperationen: Prof. Dr. Ingo Schmitz, Ruhr-Universität Bochum; Prof. Gabor Janiga
Förderer: Haushalt - 01.01.2019 - 31.12.2023


Bioartifizielles humanes Atemwegsmodell


Die Arbeitsgruppe Experimentelle Thoraxchirurgie arbeitet im Bereich des Tissue-Engineering. Thematisch geht
es um die künstliche Herstellung menschlicher Gewebe als Testsysteme für die Forschung. Kennzeichnend für die
von uns entwickelten Gewebe ist die Verwendung von humanen Primärzellen aus der Atemwegsschleimhaut. Ziel
des Projektes ist es, ein 3D-Model des respiratorsichen Epithels mit physiologischer Barrierefunktion aufzubauen.
Dazu werden verschiedene biomechanische Umgebungsbedingungen untersucht. Das Epithel wird durch den Nach-
weis und die Messung von Zilien und TEER-Messungen näher beschrieben. In der Infektionsforschung konnten mit
Hilfe der Modelle neue Erkenntnisse bei der Ausbreitung von Virusinfektionen in den Atemwegen generiert werden.


Projektleitung: Prof. Dr. Thorsten Walles
Projektbearbeitung: apl. Prof. Dr. Rüdiger Bähr, Dr. Sascha Kopp, Prof. Dr. Heike Walles
Förderer: Haushalt - 01.01.2022 - 31.12.2022


3D Trainingsmodell für thorakale Operationen und Interventionen


In der minimalinvasiven Chirurgie (MIC) stellt der Brustkorb aufgrund seiner rigiden Hülle aus Rippen, Brustbein
und Wirbelsäule und den durch sie geschützten sensiblen und hochempfindlichen inneren Organen eine besondere
Herausforderung an Entwickler und Behandlungsteams dar.


Zudem erfordert die minimalinvasive Brustkorbchirurgie von Ärzten besondere psychomotorische Fähigkeiten.
Grundlegende praktische Fähigkeiten sollten bereits außerhalb des Operationssaals erlernt und perfektioniert
werden.


Das Magdeburger Thorax-Modell bildet die räumliche Situation im menschlichen Thorax exakt ab. Als
chirurgisches Trainingsmodell ermöglicht es Studenten, Ingenieuren, Pflegekräften und Ärzten, Interventionen
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und Operationen am Thorax wirklichkeitsnah zu studieren und zu üben.


Das Modell wurde aus Patientendaten generiert und ist deshalb eine 1:1 Kopie eines menschlichen
Brustkorbs. Für die unterschiedlichen Anforderungen steht ein männlicher Brustkorb (”Otto”), ein weiblicher
Brustkorb (”Editha”) und ein Kinderbrustkorb (”Liudolf”) zur Verfügung.


Aufgrund des angewandten additiven Fertigungsverfahrens können individuelle Anwenderwünsche bei der
Implementierung von speziellen Funktionen und Eigenschaften berücksichtigt werden.


Als inaktives Modell ist das Magdeburger Thoraxmodell einfach zu installieren und flexibel und kosten-
effizient in der Anwendung.
Für die Weiterentwicklung des F&E Ansatzes wurde in 04/2022 die MD2B-LifeSciences GmbH als Spin-Off
ausgegründet.
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3. FORSCHUNGSPROFIL


• Experimentelle Forschung: Entwicklung und Optimierung von Immuntherapien mit Fokus auf zellthera-
peutische Ansätze.


• Experimentelle Forschung: Tumorimmunologie mit Fokus auf die metabolische Regulierung von Immunant-
worten.


• Experimentelle Forschung: Untersuchung metabolischer Vulnerabilitäten maligner Zellen und Entwicklung
neuartiger metabolischer Interventionen (sog. metabolic targeting)


• Experimentelle Forschung: Verbesserung der Wirksamkeit der Stammzelltransplantation vom Fremdspender
(=allogen)


• Klinische Forschung: Multizentrische Therapiestudien hämatologischer und onkologischer Erkrankungen
(insbesondere Leukämien, Lymphome, multiples Myelom, Immuntherapien) inklusive nationaler und inter-
nationaler Studien zur allogenen Stammzelltransplantation.


• Psychoonkologie: Diagnostische Grundlagenforschung mittels Typologien-Erstellung. psychischer Belastun-
gen und ihre psychometrische Kennzeichnung bei Eltern von Adoleszenten und jungen Erwachsenen mit
malignen hämatologischen Erkrankungen


• Psychoonkologie: The Global Landmark Health Survey in Patients with MPNs: The impact of myeloprolif-
erative neoplasms (MPNs) on patient quality of life and productivity


• Psychoonkologie: Development of a module to supplement the EORTC Core instrument for the assessment
of Health Related Quality of Life in Adolescents and Young Adults (AYAs) aged 14-39 years with cancer
(EORTC AYA QoL Phase 1)


• Psychoonkologie: Prospective, non-interventional Study of Ruxolitinib Therapy in Patients with Myelofibro-
sis
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Ferrosence - Ferroptose-Sensitivität in der chronisch lymphatischen Leukämie


Dieses Projekt untersucht die Rolle von Ferroptose - einer neuen, eisenabhängigen und redox-modulierten
Form des regulierten Zelltodes - im Kontext der chronisch lymphatischen Leukämie (CLL); insbesondere im
Zusammenhang mit verschiedenen genetischen CLL-Varianten und aktuellen Therapieformen. Die Erkenntnisse
sollen dazu dienen, die Wirksamkeit vorhandener Therapien zu verbessern und Ansatzpunkte für neuartige
Therapien zu identifizieren, die dann in weiterführenden Studien verfolgt werden könne.


Projektleitung: Dr. Michael Köhler
Förderer: Haushalt - 01.05.2019 - 31.05.2023


International MPN LANDMARK Survey II


The main objective of Landmark 2.0 is to focus on how we can optimize patient management along the treatment
journey.
Landmark 2.0 is a Health Survey (ie. Real world study rather than a clinical trial), to gather a broad
understanding of patient management and patient experience at a national and global level.
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Projektleitung: Dr. Michael Köhler
Förderer: Haushalt - 01.07.2019 - 30.09.2022


EORTC AYA QoL Phase 1-3


Development of a module to supplement the EORTC Core instrument for the assessment of Health Related
Quality of Life in Adolescents and Young Adults (AYAs) aged 14-39 years with cancer (EORTC AYA QoL Phase
1-3)


Projektleitung: Prof. Dr. med. Dimitrios Mougiakakos
Kooperationen: Professor Michael Naumann
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 15.11.2021 - 31.12.2026


”Die durch endotheliale Zellen vermittelte metabolische Maladaption von CLL-Zellen kontrolliert die
therapeutische Resistenz und die immunologische Flucht”


Die chronisch lymphatische Leukämie (CLL) ist die häufigste Leukämie im Erwachsenenalter. In diesem
Projekt wird untersucht, ob der Kontakt zu Endothelzellen (EZ), die Widerstandsfähigkeit von CLL-Zellen
gegenüber konventionellen und immunbasierten Therapien verändert. Das bessere Verständnis der zugrunde
liegenden Mechanismen könnte uns dabei unterstützen, die Effektivität der Behandlung noch weiter zu verbessern.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Dimitrios Mougiakakos
Kooperationen: Professor Dr. Thomas Brabletz, Erlangen
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 31.12.2024


”Metabolische Dysregulationen bei EMT-getriebener metastatischer Kolonisierung”


Die metastatische Kolonisierung erfordert eine dynamische Adaptation von Tumorzellen and sich permanent
ändernde Bedingungen der Tumorumgebung. Dies wird durch die Aktivierung des embryonalen Programmes
der epithelialen-mesenchymalen Transition (EMT) ermöglicht, welche Tumorzellen die notwendige Plastizität
verleiht. Wir und andere Arbeitsgruppen haben gezeigt, dass diese Plastizität auch die permanente Adaptation
metabolischer Prozesse einschließt. In Projekt A03 werden wir untersuchen, wie die EMT-Aktivierung mit
metabolischen Veränderungen in der metastatischen Kolonisierung verknüpft ist, mit dem Ziel molekulare
”Schwachstellen” als neue therapeutische Angriffspunkte zu identifizieren. Wir werden charakterisieren, wie
EMT-Faktoren metabolische Prozesse (z.B. den Wechsel in zentralen Energie-Signalwegen) regulieren, neue
Wege eines gezielten Eingreifens erforschen und die Ergebnisse an humanen Krebserkrankungen validieren.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Dimitrios Mougiakakos
Kooperationen: Professor Markus Hoffmann, Lübeck
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2019 - 31.12.2024


”Metabolische und dietäre Kontrolle von mesenchymalem Gewebspriming und chronischer Arthritis”


Zelluläre und systemische Änderungen des Stoffwechsels haben dramatische Auswirkungen auf die Immunantwort
und auf die Entstehung und den Ablauf von rheumatoider Arthritis (RA). In der ersten Förderperiode der
FOR2886 haben wir gezeigt, dass metabolische Aktivierung synovialer Fibroblasten (SF) die Schwere und
Länge von wiederholt auftretenden Artrhritisschüben erhöht (”entzündliches Gewebspriming”). Unsere
Vorarbeiten für die zweite Förderperiode weisen darauf hin, dass Ernährungsumstellungen, wie zum Beispiel
Nahrungsergänzung mit kurzkettigen Fettsäuren oder Intervallfasten (IF), in Mäusen die Entwicklung von
entzündlichem Gewebspriming unterdrücken. IF bewirkte in unseren präliminären Versuchen substantielle
Änderungen sowohl des Serum-Metaboloms als auch der bioenergetisch-transkriptionellen Signatur von SF.
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Außerdem resultierte IF in signifikanten Änderungen der Zusammensetzung der Darmmikrobiota. Während der
zweiten Förderperiode planen wir daher, die direkten und indirekten Mechanismen zu entschlüsseln, die dieser
Neustrukturierung des systemischen und zellulären Stoffwechsels durch IF zugrunde liegen und die letztendlich
die Abmilderung von Arthritis begünstigen. Längerfristig ist es unsere Vision, eine Diät zu entwickeln, die die
Entstehung von Arthritis und das entzündliche Gewebspriming in präklinischen Mausmodellen vermindert. Die
aus diesen Versuchen gewonnene Erkenntnisse wollen wir dann auf Patienten mit RA und anderen Formen
entzündlicher Gelenkserkrankungen übertragen


Projektleitung: Prof. Dr. med. Dimitrios Mougiakakos
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2019 - 30.06.2023


”Die immunmetabolische Reprogrammierung humaner T-Zellen durch Exosomen der Chronisch-
Lymphatischen Leukämie”


Die chronisch lymphatische Leukämie (CLL) ist die Leukämie mit der höchsten Inzidenz im Erwachsenenalter.
Die Inzidenz nimmt mit dem Alter zu ( = medianes Erkrankungsalter ist 72 Jahre) und führt zu ca. 3000
Neuerkrankungen/Jahr in Deutschland. Die Behandlung reicht von abwartendem Beobachten bis zur Chemo-
Immuntherapie. Heilung kann nur mit der Stammzelltransplantation vom Fremdspender erreicht werden. Ein
großer Teil der Patienten ist für eine solche Behandlung bei hohem Lebensalter und signifikanten Komorbiditäten
ungeeignet. Aus diesem Grund ist es notwendig, existierende Immuntherapien (von geringer Toxizität) zu
optimieren und gleichzeitig neue Ansätze zu entwickeln, um die therapeutischen Optionen zu erweitern. Die
CLL ist durch Immundefekte charakterisiert, die zur Infektneigung und inadäquaten anti-Tumor-Immunantwort
beitragen. Diese Veränderungen werden durch reziproke Interaktion zwischen malignen und nicht-malignen Zellen
der Mikroumgebung verursacht. T-Zellen in CLL Patienten weisen quantitative und qualitative Charakteristika
auf, die nur eingeschränkt die Bekämpfung maligner Zellen erlauben. Die meisten dieser Störungen werden
auch in T-Zellen gesunder Spender gesehen, wenn sie mit CLL-Zellen kultiviert wurden. Damit wird die
immunsuppressive Wirkung von CLL-Zellen unterstrichen. Aktuelle Beobachtungen weisen zusätzlich auf
Stoffwechselstörungen in CLL T-Zellen hin: nach Stimulation bleibt die energetische Umstellung auf aerobe
Glykolyse, einem Prärequisit für optimale T-Zell Aktivierung, aus. Eine Wiederherstellung glykolytischer
Kompetenz führt zur verbesserten Immunantwort, was auf eine Verknüpfung zwischen metabolischer und
immunologischer Fitness hinweist. In der Zellkommunikation spielen extrazelluläre Vesikel wie Exosomen eine
wichtige Rolle. Während ihrer Biosynthese werden sie mit verschiedenen biologisch aktiven Molekülen wie
Zytokinen oder RNA (u.a. mikroRNA/miR) beladen. CLL-Zellen setzen kontinuierlich Exosomen frei, die von
Monozyten und T-Zellen aufgenommen werden. CLL-Exosomen weisen eine für sie typische miR-Signatur auf
und wir konnten zeigen, dass ein miR-Transfer via CLL-Exosomen zu immunmetabolischen Veränderungen
in Monozyten führt, die die (therapeutische) Antikörper-vermittelte Eradikation von CLL-Zellen deutlich
abschwächte. Zusammenfassend stellt Stoffwechsel eine Determinante für die T-Zell Funktion dar. Es ist
ein Instrument immunologischer Feinjustierung. Tumorzellen kapern diesen physiologischen Regelkreis und
begünstigen damit Tumorevasion. Unsere vorläufigen Daten deuten auf einen durch CLL Exosomen vermittelten
Eingriff in den Stoffwechsel von T-Zellen hin. Wir wollen prüfen, welche metabolisch-funktionelle Interferenzen
durch CLL Exosomen in T-Zellen verursacht werden. Unser Ziel ist es, immunmetabolische Veränderungen
der CLL zu kartieren, um neue Biomarker für Immundefizienz zu identifizieren und daraus Strategien zur
metabolischen Modulation im immuntherapeutischen Kontext abzuleiten.
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Projektleitung: OÄ Dr. Denise Wolleschak
Kooperationen: Prof. Dr. med. Alexey Surov, Universitätsklinik für Radiologie und Nuklearmedizin
Förderer: Haushalt - 01.12.2022 - 31.12.2027


Prognostische Rolle der Parameter der Body Composition nach autologer und allogener Stammzell-
transplantation


Es erfolgt eine retrospektive Analyse autolog und allogen transplantierter Patienten anhand klinischer,
laborchemischer und CT morphologischer Parameter.
Der Beobachtungszeitraum erstreckt sich retrospektiv über die letzten 5 Jahre.


Projektleitung: PD Dr. med. Enrico Schalk, Dr. Vanja Zeremski
Kooperationen: PD Dr. M. Herling, Universitätsklinikum Leipzig
Förderer: Haushalt - 14.03.2021 - 31.12.2023


Veränderungen der T-Zellen im Blut sowie deren prognostische Rolle bei Patienten mit primären
ZNS-Lymphomen (PCNSL)


Das Hauptziel dieser Studie besteht darin, die Anzahl der peripheren T-Zellen und ihrer Subtypen bei neu
diagnostizierten Patienten mit PCNSL und ihrer Korrelation mit Prognosefaktoren und Überleben zu untersuchen.
Diese Ergebnisse werden mit denen von Patienten mit nodalem DLBCL und gesunden Freiwilligen verglichen.


6. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
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• Infektionen in der Hämatologie und Onkologie; 26.01.2022; digital
• Hämatologischer Stammtisch mit Falldiskussion;09.03.2022; digital
• Aktuelle Strategien aus ChicagO - Onkologische Nachlese Magdeburg;29.06.2022; digital
• Hämatologischer Stammtisch mit Falldiskussion; 07.09.2022; Uniklinikum Magdeburg
• Familien-Infotag ”Aktiv gegen Krebs”;22.10.2022; Johanniskirche Magdeburg
• 5. Mitteldeutscher Lymphom-Workshop; 09.11.2022; Gesellschaftshaus Magdeburg
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Fokus auf Kardiomyopathie, Rechtsherzinsuffizienz und interventrikulärer Interaktion
• Echokardiographische Bildgebung zur Optimierung invasiver Prozeduren: Fusion von Echo mit Durchleuch-


tung bei der Implantation kathetergestützter Klappen (TAVI, MitraClip, TriClip)
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• Katheterablation von Kammertachykardien ischämischer und nicht-ischämischer Genese, Anwendung neuer
Mappingverfahren


• Primärprävention des plötzlichen Herztodes durch implantierbare Defibrillatoren bei eingeschränkter Pump-
funktion des Herzens


• Behandlung und Untersuchung der schweren Herzinsuffizienz durch Resynchronisationsverfahren mit biven-
trikulärer Stimulation


• Versorgungsforschung zur Verbesserung des autonomen Lebens im demographischen Wandel in einem
Flächenland wie Sachsen-Anhalt


• Teilnahme an multizentrischen Studien zur Behandlung des akuten Koronarsyndroms, der Herzinsuffizienz,
des Bluthochdruckes und bradykarder/tachykarder Rhythmusstörungen


3. Angiologie, klinisch
• Antikoagulation und Thrombozytenaggregationshemmung
• Aortenerkrankungen
• A. radialis als Zugangsort für die Herzkatheteruntersuchung


4. SERVICEANGEBOT


Klinisch:
Intravaskuläre Bildgebung
Intracoronare Druck- und Flussmessung
Messung der Mikrozirkulation
Druck-Volumen-Kathetertechnik (Konduktanz Katheter) im linken und rechten Herzen
Fusion von TTE/TEE mit Durchleuchtung
Transthorakale Bioimpedanzkardiographie (Task Force Monitor)
Pulswellenlaufgeschwindigkeit
Kardiale Bildgebung


Experimentell:
Komplexe Mikroskopietechniken zur Untersuchung der Zell-Zell-Interaktion
CRISPR/Cas9 Technologie
Cloning


5. KOOPERATIONEN


• AMEOS Klinikum Schönebeck (Dr. Binias)
• Johanniter Krankenhaus Stendal (CA PD. Dr. M.Gross)
• Med. Fakultät der Otto-von-Guericke Universität
• Medizinische Fakultät der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
• MIPM GmbH, Mammendorf
• Niedergelassene Hausärzte/Internisten des Landes Sachsen-Anhalt
• Otto-von-Guericke-Universität, Institut für Medizintechnik (IMT)
• OVGU Magdeburg, Fakultät für Informatik, Prof. Hansen
• Pfeiffersche Stiftungen (Dr. Molling)
• Prof. Paul Iaizzo, The Visible Heart Institute, University of Minnesota, Minneapolis, USA
• Prof. Paul Steendijk, Department of Cardiology, Leiden University Medical Center, Leiden, The Netherlands
• SEMDATEX GmbH, Berlin
• Siemens Healthineers, Erlangen (Dr. J. Reiß)
• Städt. Klinikum Magdeburg (Prof. Dr. Schmidt)
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6. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Priv.-Doz. Dr. med. habil Christian Albert
Kooperationen: Prof. Antonia Zapf, Uniklinikum Hamburg-Eppendorf
Förderer: Sonstige - 04.07.2022 - 04.07.2024


Meta-Analyse basierend auf individuellen Patientendaten zur Identifizierung und Stratifizierung
von Risikofaktoren für die Entwicklung von Phenotypen funktioneller und struktureller akuter
Nierenschädigung nach kardiochirurgischen Operationen


Strukturelle oder tubuläre Schädigungsmarker, die mit der Pathobiologie der kardiochirurgisch bedingten
AKI verknüpft sind, können den Nachweis einer Nierenschädigung, die zuvor durch die Bestimmung von
funktionellen Parametern wie dem Serum Kreativen (SKrea)- und der Urinausscheidung nicht nachgewiesen
wurden, ermöglichen.


Bevor eine Abnahme der GFR durch ansteigendes SKrea detektierbar ist, können molekulare und zel-
luläre Schäden auf tubulärer Ebene auftreten. Die frühzeitige Detektion solcher strukturellen oder tubulären
Schädigung (‚acute tubular injury‘, ‚structural kidney injury’) dienen in vielen Untersuchungen als Prädiktor für
einen später folgenden Rückgang der GFR.
In der folgenden Studie soll daher der Einfluss von Patienten-individuellen Risikofaktoren, die möglicherweise die
Entwicklung spezifischer Kombinationen- bzw. das Ausmaß von funktioneller und struktureller Nierenschädigun-
gen beeinflussen untersucht werden.


Projektleitung: Rüdiger Braun-Dullaeus, Dr. Patrick Müller, Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber, OA
Dr. Tarek Bekfani


Förderer: Haushalt - 01.11.2021 - 31.12.2023


Untersuchungen zum Einfluss der Herzinsuffizienz mit erhaltener Ejektionsfraktion (HFpEF) auf die
zerebrale Mikroangiopathie (HIM-Stidue)


Im Rahmen einer klinischen, prospektiven Studie wird mittels breiter Testbatterie aus kardiovaskulären,
neuropsychologischen und hochauflösenden MRT-Untersuchungen der Einfluss der Herzinsuffizienz mit erhaltener
Ejektionsfraktion (HFpEF) auf die zerebrale Mikroangiopathie untersucht.


Projektleitung: Rüdiger Braun-Dullaeus, Matthias Kunz
Projektbearbeitung: Prof. Dr. Christian Hansen
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.01.2021 - 31.03.2023


Entwicklung und Implementierung eines Virtual Reality- (VR-) und Augmented Reality- (AR-)
Herzembryologie Seminars für die Vorklinik und Klinik


Das beantragte Projekt ist eine Kooperation der Klinik für Kardiologie und Angiologie mit der Arbeitsgruppe
”Virtual and Augmented Reality” (Prof. Dr. Christian Hansen, Fakultät für Informatik, Institut für Simulation
und Graphik, Otto-von-Guericke-Universität,). Es soll ein virtuelles animiertes 3D Modell des Herzens in
seiner Entwicklung erstellt werden, von den ersten Blutinseln bis zur Umstellung des Kreislaufes im Neugeborenen.
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Projektleitung: Rüdiger Braun-Dullaeus
Projektbearbeitung: Shiri Alireza, Mohsen Abdi Sarabi, Dr. Sönke Weinert
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.10.2018 - 31.03.2023


GRK 2408: Maladaptive Prozesse an physiologischen Grenzflächen bei chronischen Erkrankungen;
Teilprojekt 6: Normoxic HIF stabilization at the vascular barrier in atherosclerosis


Hypothesis: We hypothesize that proatherogenic micromilieu factors induce normoxic HIF stabilization, leading
to molecular fixation of atherogenic maladaptation and loss of EndoC barrier function.


Aims
1. Systematic analysis of the effect of atherosclerosis-associated micromilieu factors on HIF-1a stabilization


under normoxic conditions using a HCS with subsequent imaging-independent verification
2. Functional characterization of HIF stabilizing agents with regard to barrier function and modulation of the


EndoC secretome


Projektleitung: Prof. Dr. Christian Apfelbacher, Rüdiger Braun-Dullaeus
Kooperationen: Kassenärztliche Vereinigung (KV) Sachsen-Anhalt
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.10.2018 - 31.03.2023


”KARdiologische LandAssistenz” (KARLA)


Das EU-EFRE Projekt ”KARdiologische LandAssistenz” (KARLA), ein Teilprojekt im Forschungsverbund
Autonomie im Alter, soll die Versorgung von Patient*innen mit chronischen Herzerkrankungen (Koronare
Herzkrankheit, Herzinsuffizienz, und Vorhofflimmern) in hausärztlicher Versorgung in Sachsen-Anhalt evaluieren
und verbessern. Zentrale Behandlungsziele bei chronischen Erkrankungen sind Symptomkontrolle und
Stabilisierung bzw. Verlangsamung des Krankheitsverlaufs als medizinische Rahmenbedingung für Lebensqualität
und Autonomie. Im Zentrum der beantragten Maßnahmen stehen die Versorgungsprozesse in den Praxen
für Allgemeinmedizin sowie an der Schnittstelle zwischen der stationären kardiologischen Versorgung und der
ambulanten Versorgung. Es wird ein Forschungsnetzwerk aus Allgemeinmediziner*innen, einem stationären
kardiologischen Versorgungszentrum (Klinik für Kardiologie und Angiologie der Universitätsmedizin Magdeburg)
und einem Koordinations- und Evaluationszentrum (Institut für Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung,
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg) gegründet.
Hierdurch ergibt sich eine interdisziplinäre und -sektorale Vernetzung, die eine bedarfsgerechte Pa-
tient*innenversorgung fördert. Die gewonnenen Erkenntnisse können zudem Ansatzpunkte für Maßnahmen zur
Weiterentwicklung der medizinischen Versorgung liefern, die eine Absicherung der Gesundheitsversorgung in
Sachsen-Anhalt unterstützen.


Das Projekt gliedert sich in folgende Module:
1.) Feldphase: Hospitation von Assistenzärzt*nnen in der Weiterbildung Innere Medizin und Kardiologie als
KARdiologische LandAssistent*innen (”KARLA”) in eine Praxis für Allgemeinmedizin
2.) Die Evaluation der Gesundheit(-sversorgung) von Menschen mit kardiologischen Erkrankungen (>50 Jahre)
in Sachsen-Anhalt auf Basis einer Fragebogenerhebung zu sozialmedizinischen und kardiologischen Aspekten.
3.) Erstellung einer systematischen Übersichtsarbeit zu Versorgungsmodellen für Menschen mit kardiologischen
Erkrankungen im ambulanten Sektor
4.) Eine qualitative Bedarfsanalyse, die die kardiologische Versorgung im ambulanten Sektor in Sachsen-Anhalt
aus Sicht der Patient*innen und der Gesundheitsprofessionen untersucht.
5.) Eine Versorgungsanalyse auf Basis von Sekundärdaten


Das Projekt KARLA ist ein Kooperationsprojekt zwischen dem Institut für Sozialmedizin und Gesund-
heitssystemforschung der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg und der Universitätsklinik für Kardiologie
und Angiologie der Universitätsmedizin Magdeburg, in gemeinsamer Leitung von Prof. Apfelbacher und Prof.
Braun-Dullaeus.
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Projektleitung: OA Dr. Michael Hansen
Projektbearbeitung: Rüdiger Braun-Dullaeus, OÄ Dr. Saskia Meißler
Förderer: Haushalt - 01.06.2018 - 31.12.2023


MD-4D-TAVI-Trial Vergleich von Bildgebungsverfahren (MDCT, 3D-TEE, Fusion) zur Unterstützung
von Prozeduren des kathetergestützten Aortenklappenersatzes (TAVI)


Die Aortenklappenstenose ist die häufigste Herzklappenerkrankung mit einer im Alter stark zunehmenden
Inzidenz1. Neben dem konventionellen chirurgischen Klappenersatz, hat die minimalinvasive transvaskuläre
Transkatheter- Aortenklappenimplantation (TAVI), einen zunehmenden Stellenwert2. Die Aortenwurzel besitzt
eine komplexe dreidimensionale Anatomie. Ein zentraler Parameter ist der Annulus, ein virtueller ovaler Ring
durch die basalen Ansätze der Semilunarklappen. Die korrekte Bestimmung seines Diameters, Perimeters bzw.
seiner Fläche ist die Voraussetzung für die Wahl der Aortenklappenprothese bei der TAVI.
Anfänglich wurden die Annulus-Parameter mittels 2D-Echokardiographie bestimmt. Seine Form ändert
sich je nach Herzzyklus und ist daher mit 2D Verfahren schwer zu visualisieren3. Häufig wurden zu kleine
Klappenprothesen implantiert, mit der Folge paravalvulärer Lecks 4. Als Goldstandard hat sich daher bis
heute die präinterventionelle EKG getriggerte MDCT-Untersuchung (Multidetector computed tomography) und
anschließende computergestützte 3D-Rekonstruktion (z.B. 3 Mensio Valses , Imaging BV, the Netherlands)
etabliert. Während der TAVI-Implantation ist auch der Projektionswinkel der Annulusebene in der Fluroskopie
entscheidend für die korrekte Positionierung der Klappenprothese. Dieser wird ebenfalls präinterventionell mittels
MDCT ermittelt und konnte bisher nicht echokardiographisch bestimmt werden.
Mittels real-time 3D-Echokardiographie und neuen Softwareprogrammen (EasyValves, Siemens) ist nun auch die
3D-Rekonstruktion und Parameterbestimmung der Aortenwurzel mittels transösophagealer Echokardiographie
(TEE) möglich. Auch die Bestimmung des Angulationswinkels ist seit kurzem mit Hilfe einer Fusionssoftware
periinterventionell per TEE möglich. Größere klinische Studien sind jedoch noch ausstehend.
Ziel dieses Projektes ist daher die Etablierung eines echokardiograpischen Verfahrens zur Ermittlung aller
implantationsrelevanten Parameter, einschließlich des Angulationswinkels. Eine weitere Zielsetzung besteht
darin, das Verfahren auch rein periinterventionell anwenden zu können. Somit könnten neben den Patienten mit
Kontraindikationen für ein CT auch Notfallpatienten profitieren


Projektleitung: Dr. Thomas Rauwolf, Prof. Dr. med. habil. Braun-Dullaeus Rüdiger
Projektbearbeitung: Univ.-Prof. Dr. Georg Rose
Kooperationen: Andreas Klement (MIPM Mammendorfer Institut für Physik und Medizin)
Förderer: BMWi/AIF - 01.01.2020 - 31.12.2023


EMERGE: EKG-Signaldatenbank für MR-geführte Herzkatheter-Eingriffe und hämodynamisches
Monitoring


Bei Patienten mit Herzrhythmusstörungen werden häufig elektrophysiologische Untersuchungen
(EPU) zur Diagnostik und Therapie durchgeführt. In Deutschland sind dies ca. 50.000 Fälle pro Jahr
(Herzbericht 2017). Ein wesentlicher Nachteil dieser unter Röntgenbildgebung durchgeführten Untersuchungen
ist die Strahlenbelastung, die nicht nur für die Patienten, sondern insbesondere auch für das medizinische
Personal kritisch ist. Aufgrund der Nachteile bestehen intensive Bestrebungen, die EPUs zur Diagnostik und
Therapie von Herzrhythmusstörungen unter Magnetresonanztomographie (t\{RT) statt unter Röntgenbildgebung
durchzuführen. Die MR-Bildgebung ist ein in der klinischen Diagnostik häufig eingesetztes strahlungsfreies
bildgebendes Verfahren, das ein hohes Potential für bildgeführte minimalinvasive und kardiologische Inter-
ventionen besitzt. Neben den zahlreichen Vorteilen, die die MR- gegenüber der Röntgenbildgebung aufweist,
existiert insbesondere für kritische Patienten im MRT ein wesentlicher Nachteil bei der Überwachung mittels
Elektrokardiogramm (EKG). Ein grundlegendes Problem eines im MRT aufgezeichneten EKG sind die in
dieser Umgebung auftretenden Störsignale, welche sich dem EKG-Signal direkt überlagern und damit die
QRS-Detektion erschweren sowie auch eine morphologischen Analyse des EKG unmöglich machen. Insbesondere
für EPUs wird jedoch ein MR-kompatibles l2-Kanal-EKG benötigt, welches bisher u.a. aufgrund der Störeinflüsse
der MR-Bildgebung nicht existiert. Das Ziel des Projekts ist die Erstellung einer EKG- und IKG-Signaldatenbank
bestehend aus einem 3 bzw. 12-Kanal-EKG (von MIPM GmbH) und IKG (CNSystems Medizintechnik GmbH)
als Grundlage für die Evaluierung von Algorithmen. Die Möglichkeit, die Hämodynamik des Herzens nicht-invasiv
und ohne den Einsatz nicht-invasiverTechnik zu ermitteln, ermöglicht eine erehebliche Verbesserung der
Patientensicherheit während der MR-Bildgebung und MR-gestützten Interventionen. Somit ist der Einsatz in
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der klinischen Praxis sowohl bei MR-geführten elektrophysiologischen Untersuchungen (EPU) als auch für das
Monitoring kritischer Patienten bei der MR-Bildgebung denkbar.


Projektleitung: Dr. Thomas Rauwolf
Kooperationen: MIPM GmbH, Mammendorf
Förderer: BMWi/AIF - 03.03.2020 - 28.02.2023


12-Kanal-EKG für MR-geführte Herzkatheter-Eingriffe und hämodynamisches Monitoring (EMERGE)


Bei Patienten mit Herzrhythmusstörungen werden häufig elektrophysiologische Untersuchungen (EPU) zur Diag-
nostik und Therapie durchgeführt. In Deutschland sind dies ca. 50.000 Fälle pro Jahr (Herzbericht 2017). Ein
wesentlicher Nachteil dieser unter Röntgenbildgebung durchgeführten Untersuchungen ist die Strahlenbelastung,
die nicht nur für die Patienten, sondern insbesondere auch für das medizinische Personal kritisch ist. Aufgrund der
Nachteile bestehen intensive Bestrebungen, die EPUs zur Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
unter Magnetresonanztomographie (t\{RT) statt unter Röntgenbildgebung durchzuführen. Die MR-Bildgebung
ist ein in der klinischen Diagnostik häufig eingesetztes strahlungsfreies bildgebendes Verfahren, das ein hohes
Potential für bildgeführte minimalinvasive und kardiologische Interventionen besitzt. Neben den zahlreichen
Vorteilen, die die MR- gegenüber der Röntgenbildgebung aufweist, existiert insbesondere für kritische Patienten
im MRT ein wesentlicher Nachteil bei der Überwachung mittels Elektrokardiogramm (EKG). Ein grundlegendes
Problem eines im MRT aufgezeichneten EKG sind die in dieser Umgebung auftretenden Störsignale, welche sich
dem EKG-Signal direkt überlagern und damit die QRS-Detektion erschweren sowie auch eine morphologischen
Analyse des EKG unmöglich machen. Insbesondere für EPUs wird jedoch ein MR-kompatibles l2-Kanal-EKG
benötigt, welches bisher u.a. aufgrund der Störeinflüsse der MR-Bildgebung nicht existiert. Das Ziel des Projekts
ist die Erstellung einer EKG- und IKG-Signaldatenbank bestehend aus einem 3 bzw. 12-Kanal-EKG (von MIPM
GmbH) und IKG (CNSystems Medizintechnik GmbH) als Grundlage für die Evaluierung von Algorithmen.
Die Möglichkeit, die Hämodynamik des Herzens nicht-invasiv und ohne den Einsatz nicht-invasiverTechnik
zu ermitteln, ermöglicht eine erehebliche Verbesserung der Patientensicherheit während der MR-Bildgebung
und MR-gestützten Interventionen. Somit ist der Einsatz in der klinischen Praxis sowohl bei MR-geführten
elektrophysiologischen Untersuchungen (EPU) als auch für das Monitoring kritischer Patienten bei der
MR-Bildgebung denkbar.


Projektleitung: Dr. Thomas Rauwolf
Förderer: BMWi/AIF - 01.12.2018 - 31.12.2022


Individualisierte Betrachtung Zirkadianer Rhythmen zur Prävention des plötzlichen Herztodes (inZHerz)


Mit mehr als 350.000 Toten pro Jahr sind Herzkreislauferkrankungen laut Statistischem Bundesamt die häufigste
Todesursache in Deutschland. Davon versterben etwa 65.000 Patienten am plötzlichen Herztod, meist verursacht
durch Herzrhythmusstörungen, die nicht oder zu spät erkannt wurden. Bei Herzkreislauferkrankungen bestehen
zwei Risikogruppen.
Die größte Risikogruppe bilden Patienten mit einem potentiell erhöhten Risiko für lebensbedrohliche Herzrhyth-
musstörungen. Typisch sind das zum Beispiel die Patienten, die einen Herzinfarkt überlebt haben und nicht
die Kriterien für die Implantation eines ICD (implantierbaren Cardioverter Defibrillator) erfüllen (ca. 200.000 -
250.000 Patienten pro Jahr in Deutschland) und im Anschluss an die Rehabilitation typisch in der hausärztlichen
Versorgung betreut werden.
Aber auch für die gut versorgten mehr als 40.000 Patienten pro Jahr mit einem neu implantierten ICD besteht
noch ein erhebliches Verbesserungspotential in der Früherkennung und Prädiktion lebensbedrohlicher Arrhythmien.
Die potentielle Vermeidung von Therapieabgaben (Defibrillationen) erhöht nicht nur die Lebensqualität sondern
ist auch in der Lage, einen relevanten Überlebensvorteil zu generieren.
Bei den beschriebenen Patienten mit erhöhtem Risiko für lebensbedrohliche Herzrhythmusstörungen setzt das Pro-
jekt inZHerz an, um die Mortalität und die Nachsorgekosten durch individuelle Diagnostik und Therapieempfehlun-
gen deutlich zu vermindern. Die Ziele des Projekts liegen in drei Schwerpunkten:


1. Der Prävention lebensbedrohlicher kardialer Ereignisse durch die Erforschung eines Algorithmus zur
Früherkennung lebensbedrohlicher Herzrhythmusstörungen mittels Auswertung der individuellen zirkadianen
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(tageszeitspezifischen) kardiorespiratorischen Rhythmik.
2. Dem Aufbau eines zentralen Telemonitoring-Zentrums als zentrales Element der Versorgungskette und der


dazu notwendigen Methodik für erste Erprobung und Umsetzung der klinischen Anwendung.
3. Der Übertragung der Ergebnisse auf weitere Patienten durch Risikoranking mit Hilfe von ECG-Patch


Langzeit-EKGs und Validierung der Aussage durch das Telemonitoring der Risiko - Patienten.


Zentrales Element zur Umsetzung in der klinischen Praxis ist der Aufbau eines zentralisierten telemedizinischen
Monitoring-Zentrums für Präventionsdiagnostik, basierend auf dem Rhythmus-Monitoring via ECG-Patches und
kardialen Implantaten unter Nutzung der zirkadianen Algorithmen und den weiteren verfügbaren diagnostischen
Informationen. Der Datenaustausch und die Zusammenarbeit der Ärzte, welche die Patienten mit dem
zentralisierten Monitoring-Zentrum regional betreuen, erfolgt über eine gesicherte, telemedizinische Lösung, die
den Austausch der Daten, Protokolle und Berichte sowie bei Bedarf auch Telekonsile ermöglicht. Dort werden
die Daten nach festgelegten Standard Operation Procedures (SOP) verarbeitet. Risikopatienten können so
auch im Rahmen der Hausärztlichen Versorgung, insbesondere auch im ländlichen Raum, von einer erweiterten
Präventionsdiagnostik mit Fachärztlicher Kompetenz profitieren.


Projektleitung: Prof. Alexander Schmeißer, Dr. Thomas Rauwolf
Kooperationen: Prof. Paul Steendijk, Department of Cardiology, Leiden University Medical Center,


Leiden, The Netherlands
Förderer: Haushalt - 01.01.2015 - 31.12.2022


Multimodales Programm zur nichtinvasiven und invasiven Optimierung der kardialen Resynchronisa-
tionstherapie bei Non-Respondern mit besonderer Betrachtung der ventrikulären Interaktion des linken
mit dem rechten Herzen.


Ein seit Beginn der CRT bestehendes und bisher nicht befriedigend gelöstes Problem ist das klinische
und hämodynamisch-strukturelle Nichtansprechen auf die CRT. Ca. 30%-50% der Patienten mit einer
leitliniengerechten Indikation sprechen nicht auf CRT an. Dabei wird Nicht-Ansprechen ( nonresponse )
unterschiedlich definiert, gegenwärtig akzeptierte Definition umfassen eine ausbleibende klinische Besserung (<1
NYHA-Klasse) sowie eine ausbleibende Reduktion des linksventrikulären endsystolischen Volumens (LVESV). Die
ausbleibende Reduktion des LVESV geht mit einer Verschlechterten Prognose des Überlebens und häufigeren
Hospitalisationen einher(2,3).


Durch Einsatz einer simultanen invasiven biventrikulären Druck-Volumen Analyse mit der Echokardio-
graphie (n=50 Patienten) soll im Vergleich zur alleinigen Echokardiographie eine verbesserte intra- und
interventrikuläre Synchronisierung mit Verbesserung der funktionellen Mitralinsuffizienz, der pulmonalen
Hypertonie und RV Funktion bei sogenannten CRT-Non Respondern eereicht werden.


Durch eine solche spezifische Optimierung der CRT Programmierung soll es gelingen im Vergleich zur
alleinigen Echokardiographie die strukturell-hämodynamische und damit sekundär klinische Nonresponse nach
erfolgter CRT Implantation zu verbessern.


7. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
AUF MESSEN


∗ Tagungspräsident der Dresdner-Herz-Kreislauftage vom 21.01. bis 23.01.2022
– Internistischer Jahresrückblick 2021 (virtuell) am 05.02.2022
– Leitung der „Kardiologengespräche“ am 23.03.2022 (virtuell), am 29.06.2022, am 14.09.2022 und am


14.12.2022 im Katharinenturm Magdeburg
– 5. Barlebener Symposium am 25.06.2022
– 4. Herz-Lungen-Symposium am 31.08.2022 im Dorint Herrenkrug Parkhotel Magdeburg
– 1. Mitteldeutsches Herzinsuffizienz-Symposium am 15.10.2022 im Gesellschaftshaus Magdeburg
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3. FORSCHUNGSPROFIL


• Lebensqualität bei kinder- und jugendpsychiatrischen Patienten
• Transkranielle Elektrostimulation bei ADHS und Lese- Rechtschreibstörung (LRS)
• Modulation von Aufmerksamkeits- und Gedächtnisprozessen bei ADHS
• Therapieevaluation (Mehrfamilientherapie, Eltern-Kind-Station)
• Psychoonkologische Versorgung von Familien mit einem an Krebs erkrankten Elternteil
• Lebensqualität bei onkologischen Patienten im Langzeitverlauf


4. SERVICEANGEBOT


• Familiensprechstunde für Kinder krebskranker Eltern (2009-2012 gefördert durch die Deutsche Krebshilfe
e.V.)


• Traumaambulanz für Kinder und Jugendliche als Gewaltopfer (gefördert durch das Ministerium für Arbeit
und Soziales Sachsen-Anhalt)


5. METHODIK


• Psychodiagnostik
• Verhaltensstudien
• Elektrophysiologie (EEG, EKP)
• strukturelle und funktionelle Magnetresonanztomographie
• transkranielle Elektrostimulation


6. KOOPERATIONEN


• Dr. Bottomley, European Organization for Research and Treatment of Cancer (EORTC), Brüssel
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• Dr. Müller, Prof. Dr. Romer, Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, -psychosomatik und
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• Prof. Dr. Engert, Deutsche Hodgkin Studiengruppe (DHSG), Klinik für Innere Medizin, Universität Köln
• Prof. Dr. Wein, Klinik für Innere Medizin I, Universität Erlangen


7. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: M.Sc. Valentin Baumann, apl. Prof. Dr. Kerstin Krauel
Förderer: Sonstige - 01.10.2020 - 31.12.2022


Promoting memory by behavioral tagging in youth with and without ADHD


Das verlässliche Lernen und Abrufen von Unterrichtsinhalten ist Voraussetzung für Schul- und Ausbil-
dungserfolg. Diese grundlegende Fähigkeit ist bei Kindern und Jugendlichen mit Lernstörungen wie z.B. der
Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung (ADHS) deutlich beeinträchtigt. Um Lernprobleme bei betroffe-
nen Kindern und Jugendlichen gezielt zu verbessern, ist die Erforschung basaler Prozesse der Gedächtnisbildung
sowie deren Modulation wichtig. Fokus des aktuellen Forschungsprojektes ist die Untersuchung des ”Behavioral
tagging” (BT) Prozesses, bei dem Lerninhalte durch die zeitlich nahe Präsentation z.B. von neuen Eindrücken
besser und langfristiger eingespeichert werden. Es wird überprüft, ob und in welcher Intensität und Dauer neue
virtuelle Umgebungen (Minecraft) ebenfalls die Lernleistung von Kindern und Jugendlichen mit ADHS steigern
können.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Johann Steiner, Dr. Anne Strehlow, Prof. Dr. Hans-Henning
Flechtner


Projektbearbeitung: Dr. Konstantin Schlaaff, Miriam Wiegel, MSc. Sandra Weigand
Förderer: Innovationsausschuss beim Gemeinsamen Bundesausschuss - 01.04.2021 - 01.05.2024


Computer-assistierte Risiko-Evaluation in der Früherkennung psychotischer Erkrankungen (CARE)


Das primäre Ziel des multizentrischen Projektes ist die Implementierung computergestützter Algorithmen in
die Behandlung von Probanden mit einem hohen Risiko eine Psychose zu entwickeln oder an Schizophrenie zu
erkranken. Dabei geht es sowohl um die rechtzeitige Identifizierung von Hoch-Risiko Gruppen als auch um die
Entwicklung zielgerichteter individualisierter therapeutischer Maßnahmen zur Behandlungsoptimierung. Somit
soll der Krankheitsverlauf deutlich abgemildert oder die Erkrankung gänzlich verhindert werden.


Projektleitung: Prof. Dr. Hans-Henning Flechtner
Kooperationen: Prof. Dr. Frodl, Universitätsklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Aachen
Förderer: Bund - 01.10.2019 - 31.12.2023


CHIMPS-NET - Kinder und Jugendliche mit psychisch kranken und suchtkranken Eltern - children of
mentaly ill parents - network


Kinder psychisch kranker Eltern haben ein mehrfach erhöhtes Erkrankungsrisiko für eine eigene psychische
Erkrankung. Einige dieser Kinder können trotz der Belastung symptomatisch unauffällig und oftmals sehr
angepasst und in hohem Maße funktionierend sein. Bei ca. 50 Prozent der Kinder zeigen sich allerdings
psychische Auffälligkeiten und die Kinder sind bereits selbst erkrankt. Diese Kinder und Jugendliche gelten als
vergessene Risikogruppe.
Im Projekt sollen bundesweit (in jedem Bundesland an mindestens einem Standort) die Kinder und Jugendliche
frühestmöglich bereits während der Behandlung ihrer Eltern in der Erwachsenenpsychiatrie auf psychische
Auffälligkeiten hin untersucht und ihnen und ihrer Familie nach einem stepped care model ein für sie passendes
Behandlungsangebot gemacht werden. Kinder, die nicht psychisch auffällig sind, sollen eine Präventionsmaß-
nahme (CHIMPS-P) unter Beteiligung eines Sozialarbeiters erhalten. Kinder und Jugendliche, die bereits
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psychisch auffällig sind, werden in einer familienorientierten Therapie bei einem Psychotherapeuten behandelt
(CHIMPS-T). Als positiver Nebeneffekt dieser familienorientierten Behandlung werden auch die Elternteile
klinisch gesehen, die sich nicht in psychischer Behandlung befinden. Dadurch können erkrankte aber bislang
nicht diagnostizierte und unbehandelte Elternteile unterstützt und bei Bedarf weitergehenden Behandlungen
zugeführt werden. Kinder und Jugendliche, die in ländlichen Regionen wohnen und nur eingeschränkt Zugang
zu den Versorgungsangeboten haben, soll eine Online-Intervention (e-CHIMPS) mit therapeutischer Begleitung
angeboten werden. Alle drei Maßnahmen - CHIMPS-T, CHIMPS-P und e-CHIMPS - werden in randomisiert
kontrollierten Studien mit Kindern und Jugendlichen psychisch erkrankter Eltern verglichen, die - wie es zum
derzeitigen Zeitpunkt standardmäßig der Fall ist - keine Unterstützung erfahren.
Im Erfolgsfall könnte die neue Versorgungsform in die Regelversorgung der GKV aufgenommen werden. Damit
wird der Chronifizierung und der generationenübergreifenden Weitergabe von psychischen Erkrankungen
begegnet. Dies ist neben ethischen auch aus gesundheitsökonomischen Gründen relevant.
Leitung: Prof. Dr. Silke Wiegand-Grefe, UKE Hamburg, Förderung: Innovationsausschuss


Projektleitung: apl. Prof. Dr. Kerstin Krauel, Dr. rer. nat. Katharina Rufener
Kooperationen: PD Dr. Zähle, Universitätsklinik für Neurologie, Universität Magdeburg
Förderer: Sonstige - 01.09.2020 - 30.06.2023


Hirnstimulation bei Lese- und Rechtstörung (LRS) - selbständig und zu Hause trainieren


Kinder mit einer Lese-Rechtschreibstörung (LRS, auch Legasthenie oder Dyslexie genannt) lesen deutlich
langsamer als ihre Klassenkameraden. Dabei wird das Geschriebene oft Buchstabe für Buchstabe gelesen,
ohne dass der Inhalt verstanden wird. Beim Schreiben werden Buchstaben vertauscht oder ausgelassen.
Diese Beeinträchtigungen, die nicht auf eine geringere Intelligenz, Motivation und mangelnde Beschulung
zurückzuführen sind, bleiben häufig trotz intensiven Übens bis ins Erwachsenenalter bestehen. Aktuelle Studien
gehen davon aus, dass die Mehrheit der Kinder mit LRS eine weniger genaue Wahrnehmung von gesprochenen
Silben und Lauten hat. Dadurch ist die Umsetzung der Lautsprache in die Schriftsprache sowie das Erlernen der
Rechtschreibung erschwert.
Eine neue Methode, um bestimmte Bereiche des Gehirns anzuregen und dadurch die Wahrnehmung gesprochener
Silben und Laute zu verbessern, ist die transkranielle Wechselstromstimulation (engl. transcranial alternating
current stimulation, tACS). TACS ist eine nicht-invasive Methode, bei der ein schwacher Wechselstrom über
mindestens zwei Elektroden, die an der Kopfoberfläche positioniert sind, abgegeben wird. TACS erlaubt somit
die direkte Beeinflussung sensorischer und kognitiver Funktionen, die mit rhythmischen Aktivierungsmustern
(Oszillationen) in kortikalen Arealen in Verbindung stehen. Bei der Verarbeitung von Sprachlauten sind
insbesondere Oszillationen im Bereich von 40 Hz funktionell relevant. Bei Betroffenen mit LRS sind diese 40
Hz-Oszillationen weniger stark ausgeprägt als bei Personen mit typischer Lese-Rechtschreibleistung.
In der aktuellen Studie untersuchen wir, ob tACS in Kombination mit einem validierten Training der
Lautverarbeitung von den Betroffenen selbständig durchgeführt und im häuslichen Umfeld umgesetzt werden
kann. Die Studienteilnehmer erhalten dazu eine mobiles tACS-Gerät und ein PC-gesteuertes Verhaltenstrain-
ing. Die Intervention wird über 10 Wochen an jeweils drei Tagen die Woche durchgeführt. Kinder und
Jugendliche (8-14 Jahre) erhalten dabei entweder eine tACS oder eine Schein-(Placebo-) Stimulation. Es wird
überprüft, ob tACS die Wirkung des validierten LRS-Trainings zusätzlich verstärken kann. Untersucht wird dabei
die Verbesserung der Lese- und Rechtschreibfertigkeiten sowie die Normalisierung veränderter 40 Hz-Oszillationen.


Gefördert durch CBBS ScienceCampus Postdoc Network
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Projektleitung: Dr. rer. nat. Carolin Ziegler, apl. Prof. Dr. Kerstin Krauel
Projektbearbeitung: Nandiyin Nandiyin, Magdalena Mischke
Kooperationen: PD Dr. Zähle, Universitätsklinik für Neurologie, Universität Magdeburg; Dr. Katha-


rina Rufener, Universitätsklinik für Neurologie, OvGU
Förderer: Haushalt - 01.10.2020 - 31.12.2022


Verbesserung der Aufmerksamkeit bei ADHS - eine Untersuchung mit transkutaner Vagusnerv-
Stimulation


Kinder und Jugendliche mit einer Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung (ADHS) haben insbesondere
in der Schule Schwierigkeiten, sich über einen längeren Zeitraum auf eine Aufgabe zu konzentrieren. Aufgaben
erledigen sie häufig fehlerhaft und flüchtig. Diese Schwierigkeiten können auf Beeinträchtigungen verschiedener
Botenstoffsysteme im Gehirn zurückzuführen sein, die unsere Wahrnehmung und unser Verhalten steuern. Zu
den Botenstoffen, die bei ADHS nicht ausreichend zur Verfügung stehen, gehören Dopamin und Noradrenalin.
Noradrenalin ist insbesondere für die Regulation von Wachheit und Aufmerksamkeit zuständig. Wir wollen
untersuchen, ob die Aufmerksamkeit durch die neuartige Technik der transkutanen Vagusnerv-Stimulation (tVNS)
bedeutsam verbessert werden kann. Der Vagus-Nerv ist der am weitesten verzweigte Nerv des menschlichen
Körpers. Über ihn werden Informationen aus unterschiedlichen Körperregionen in das Gehirn übertragen. Auch
an der Ohrmuschel gibt es Bereiche, für deren Sinneswahrnehmungen der Vagus-Nerv zuständig ist. Bei der
transkutanen Vagusnerv-Stimulation (tVNS) wird mittels eines am linken Ohr angebrachten, CE-zertifizierten
Elektrostimulators ein schwacher Strom verabreicht und so der Nerv stimuliert. Dieses Verfahren ist schmerzfrei
und wird bis auf ein anfängliches ”Kribbeln” kaum wahrgenommen. Der schwache Strom, der bei tVNS appliziert
wird, kann die Aktivität bestimmter Hirnareale beeinflussen und so den Botenstoffhaushalt insbesondere des
Noradrenalins regulieren. Die Wirkung ist dabei zeitlich begrenzt. Die Wirksamkeit dieser Methode soll mit
Hilfe von Verhaltenstests und eines Elektroenzephalogramms (EEG), das die Hirnaktivität aufzeichnet, überprüft
werden. Perspektivisch geht es darum zu ermitteln, ob tVNS bei der Behandlung von ADHS hilfreich sein kann.


Projektleitung: apl. Prof. Dr. Kerstin Krauel
Projektbearbeitung: Dr. rer. nat. Carolin Ziegler
Kooperationen: PD Dr. Prehn-Kristensen, Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -


psychotherapie, Zentrum für Integrative Psychiatrie ZIP, Universität Kiel; Prof. Dr.
Miguel Castelo-Branco, ICNAS, University of Coimbra,; Prof. Dr. Christine Freitag,
Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie des Kindes- und Jugendal-
ters, Universität Frankfurt; PD Dr. Zähle, Universitätsklinik für Neurologie, Univer-
sität Magdeburg


Förderer: EU - HORIZONT 2020 - 25.04.2018 - 30.06.2022


E-StimADHD: Verbesserung der neuropsychologischen Funktionen und des klinischen Verlaufs
bei Kindern und Jugendlichen mit ADHS durch transkranielle Gleichstromstimulation (tDCS) des
Präfrontalkortex: eine randomisierte, doppelblinde, sham-kontrollierte, parallelisierte Studie mit einem
nicht zertifizierten Medizinprodukt der Klasse IIa


Kinder und Jugendliche mit einer Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung (ADHS) haben insbesondere
in der Schule Schwierigkeiten, sich über einen längeren Zeitraum zu konzentrieren und ihr Verhalten zu
steuern. Dabei fällt es ihnen oft schwer Dinge auszublenden, die für die eigentliche Aufgabe nicht wichtig
sind. In der vorliegenden klinischen Studie wollen wir untersuchen, ob durch wiederholte, sogenannte
transkranielle Gleichstromstimulation (tDCS) über der vorderen Hirnrinde (Frontallappen) Aufmerksamkeits- und
Verhaltenskontrolle bedeutsam und langfristig verbessert werden können.
Die Wirksamkeit dieser Methode soll dabei mit Hilfe verschiedener Computer-Tests, Fragebögen und eines
Elektroenzephalogramms (EEG), das die Hirnaktivität aufzeichnet, überprüft werden. So möchten wir ermitteln,
ob die Gleichstromstimulation bei der Behandlung von ADHS hilfreich sein kann, und ob diese Methode für
bestimmte Kinder und Jugendliche besonders gut oder nicht gut geeignet ist. Neben dem EEG werden wir auch
die Magnetresonanztomographie (MRT) einsetzen, um Veränderungen der Gehirnaktivität durch Stimulation
besser zu verstehen und um zu überprüfen, ob Unterschiede in der Gehirnstruktur den Erfolg der Stimulation
beeinflussen.
Die Studie wird an mehreren Orten in Deutschland (Bielefeld, Frankfurt, Kiel, Magdeburg) und Portugal
(Coimbra) durchgeführt; insgesamt sollen ungefähr 200 Kinder und Jugendliche an der Studie teilnehmen.
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Die Studie wird durch das EU-Rahmenprogramm für Forschung und Innovation Horizont 2020 gefördert und
ist Teil eines europäischen Gemeinschaftsprojekts (Grant Agreement Nr. 731827, Stimulation in Pediatrics,
STIPED). Sie wird veranlasst und organisiert durch die Medizinische Fakultät der Otto-von-Guericke Universität
Magdeburg, den sogenannten Sponsor dieser Studie (DRKS00012659).


Projektleitung: apl. Prof. Dr. Kerstin Krauel
Projektbearbeitung: Dr. rer. nat. Carolin Ziegler
Kooperationen: PD Dr. Prehn-Kristensen, Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -


psychotherapie, Zentrum für Integrative Psychiatrie ZIP, Universität Kiel; PD Dr.
Zähle, Universitätsklinik für Neurologie, Universität Magdeburg; Prof. Dr. Michael
Siniatchkin, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie,
Evangelisches Klinikum Bethel, Bielefeld


Förderer: EU - HORIZONT 2020 - 01.01.2017 - 30.06.2022


STIPED: Transcranial brain stimulation as innovative therapy for chronic pediatric neuropsychiatric
disorder


Transkranielle Hirnstimulation als innovative Therapie bei ADHS und Autismus
Die transkranielle Gleichstromstimulation (tDCS) wird als innovative, effektive und sichere Alternative in der
Behandlung neuropsychiatrischer Erkrankungen bei Erwachsenen bereits erfolgreich eingesetzt. Bei dieser
Methode wird die Erregbarkeit bestimmter Gehirnbereiche durch einen schwachen Gleichstrom gezielt beeinflusst.
Im vorliegenden Projekt soll erstmals systematisch untersucht werden, ob auch bei Kindern und Jugendlichen mit
Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung (ADHS) und Autismus-Spektrum-Störung (ASD) mit Hilfe der
transkraniellen Gleichstromstimulation eine Verbesserung kognitiver Funktionen und eine Verringerung klinischer
Symptome erreicht werden kann.
Im ersten Projektabschnitt wird in drei randomisierten, doppelblinden und sham-kontrollierten Studien bei
ADHS und ASD untersucht, welche Veränderungen (Effektstärken) sich durch die Stimulation störungsrelevanter
Hirnregionen in zentralen kognitiven Parametern erzielen lassen. In einer Stichprobe gesunder Kinder
und Jugendlicher wird weiterhin überprüft, wie sich strukturelle und funktionelle Veränderungen im Lauf
der Entwicklung auf die Wirksamkeit von tDCS auswirken. Durch den Einsatz moderner Verfahren der
Neurophysiologie, Bildgebung (MRT) und Computersimulation kann untersucht werden, welche individuellen
Merkmale Vorhersagen über den Stimulationserfolg erlauben und welche Wirkmechanismen der tDCS sich
bei Kindern und Jugendlichen identifizieren lassen. Für viele Familien sind häufige Besuche in einer Klinik
oft nur schwer umsetzbar. Deshalb wird im Rahmen des Projekts eine Stimulationseinheit entwickelt, die die
sichere und einfache Anwendung der Gleichstrombehandlung durch die Eltern erlaubt. Die Wirksamkeit dieses
home-based Behandlungsansatzes wird im letzten Projektabschnitt in einer randomisierten, doppelblinden
und sham-kontrollierten Studie untersucht. Weiterhin stehen die ethischen Aspekte der tDCS-Behandlung im
Fokus des Projekts. Hierfür werden die Einstellungen, Erwartungen und Bedenken gegenüber transkranieller
Elektrostimulation von Kindern und Jugendlichen und ihre Eltern über den gesamten Projektzeitraum erfasst.


Das Projekt wird gefördert durch das EU-Rahmenprogramm für Forschung und Innovation Horizont
2020 (Grant Agreement Nr. 731827).


Projektleitung: Dr. Ulrike Röttger
Kooperationen: Prof. Dr. von der Lippe, Medical School Berlin
Förderer: Haushalt - 31.12.2020 - 31.12.2022


Methodenintegrative Evaluation kurz und langfristiger Effekte der Multifamilientherapie im tagesklinis-
chen Setting


Die Multifamilientherapie (MFT) ist als ein evidenzbasiertes Verfahren seit 2010 fester Bestandteil des
Behandlungskonzeptes der tagesklinischen Behandlung von Kindern und Jugendlichen. Hierbei werden
Familien direkt und aktiv in den therapeutischen Prozess mit einbezogen. Unter dem Motto Miteinander
voneinander werden Familien angeregt, untereinander Lösungen für ihre Probleme zu finden und sich gegenseitig
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auszutauschen und zu unterstützen. Dabei wird mit Techniken der systemischen Familientherapie und
psychodynamischen Gruppentherapie gearbeitet. Bisherige Studien haben die Wirksamkeit dieser Therapieform
in Bezug auf bestimmte Störungsbilder nachgewiesen. Eine Besonderheit unseres Ansatzes ist, dass wir Kinder
und Jugendliche im Alter von 3-18 Jahren störungsübergreifend in homogenen Altersgruppen behandeln. Um
die Wirksamkeit dieser speziellen Form der Therapie zu untersuchen, werden seit 2010 der Verlauf und die
langfristigen Auswirkungen der Behandlung auf unsere Patienten kontinuierlich überprüft. Die Patienten
und ihre Eltern werden bei Aufnahme (T1), nach dreimonatiger Behandlungszeit (T2) und nach neun
Monaten (T3) in einem Prä-Post-Design hinsichtlich des Belastungserlebens (CBCL, YSR) und der subjektiven
Familienbeziehungen (SFB) befragt. Die bisherigen Ergebnisse zeigen signifikante Symptomreduktionen in
den spezifischen Testverfahren als auch positive Veränderungen der familiären Beziehungen im SFB zwischen
den Messzeitpunkten T1 und T2. Zum Messzeitpunkt T3 nach Entlassung zeigt sich eine weitere Reduktion
der Symptome und die positiven Veränderungen im Familienklima bleiben stabil. Um die Sichtweisen der
Familien auf die subjektiv bedeutsamen Wirkfaktoren der MFT zu erheben, wurde die Evaluation durch
qualitative Methoden ergänzt. Der Schwerpunkt der qualitativen Interviews lag darauf, wie Eltern den
Einfluss der MFT auf familiäre Interaktionen und Beziehungen und deren Veränderungen im Therapieverlauf
erleben. Als wichtige subjektive Wirkfaktoren der MFT wurden der Austausch mit anderen Familien und eine
Verbesserung der Beziehungsqualität innerhalb der eigenen Familie angegeben. Interessant war besonders die
Erkenntnis der interviewten Mütter, dass die Symptome des Kindes nur ein Teil des Problems sind und die
Verantwortungsübernahme der Eltern für die bestehenden Schwierigkeiten maßgeblich für den Therapieerfolg
des Kindes ist. Dies könnte dafür sprechen, dass das gegenseitige Verständnis von Eltern und Kindern
füreinander und somit die Fähigkeiten, sich in den anderen hineinzuversetzen, gewachsen sind. Aktuell wird eine
Erhöhung der Stichprobengröße in der Katamnese angestrebt, um bessere Aussagen zu Langzeiteffekten tre-
ffen zu können. Zudem sollen die Wirksamkeitsnachweise in Form einer Kontrollgruppenstudie unterstützt werden.


8. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
AUF MESSEN


XXXVII. DGKJP Kongress; 18.-21. Mai 2022; Messe Magdeburg
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Deutschen Forschungszentren DZKJ und DZPG
Zeitschrift für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie - Bern: Huber, Bd. 50 (2022), 2, S. 85-89;
[Imp.fact.: 0.904]


Flechtner, Henning
Kongressbericht über den XXXVII. Kongress der DGKJP in Magdeburg
Zeitschrift für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie - Bern: Huber, Bd. 50 (2022), 6, S. 509-511;
[Imp.fact.: 1.397]


Flechtner, Henning
Zukunft! - Von soweit her bis hierhin : Von hier aus noch viel weiter
Nervenheilkunde - Stuttgart: Thieme, Bd. 41 (2022), 5, S. 291-292;


Koller, Michael; Musoro, Jammbe Z.; Tomaszewski, Krzysztof; Coens, Corneel; King, Madeleine T.;
Sprangers, Maria A.; Groenvold, Mogens; Cocks, Kim; Velikova, Galina; Flechtner, Hans-Henning;
Bottomley, Andrew
Minimally important differences of EORTC QLQ-C30 scales in patients with lung cancer or malignant pleural
mesothelioma - interpretation guidance derived from two randomized EORTC trials
Lung cancer - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, Bd. 167 (2022), S. 65-72;
[Imp.fact.: 6.081]


Machingura, Abigirl; Taye, Mekdes; Musoro, Jammbe; Ringash, Jolie; Pe, Madeline; Coens, Corneel;
Martinelli, Francesca; Tu, Dongsheng; Basch, Ethan; Brandberg, Yvonne; Grønvold, Mogens;
Eggermont, Alexander M. M.; Cardoso, Fatima; Meerbeeck, Jan; Graaf, Wilhelmina Tita Alide;
Taphoorn, Martin J. B.; Reijneveld, Jaap C.; Soffietti, Riccardo; Sloan, Jeff; Velikova, Galina;
Flechtner, Henning; Bottomley, Andrew
Clustering of EORTC QLQ-C30 health-related quality of life scales across several cancer types - validation study
European journal of cancer - Amsterdam [u.a.]: Elsevier, Bd. 170 (2022), S. 1-9;
[Imp.fact.: 10.002]


Schomaker, Judith; Baumann, Valentin; Ruitenberg, Marit F. L.
Effects of exploring a novel environment on memory across the lifespan
Scientific reports - [London]: Macmillan Publishers Limited, part of Springer Nature, 2011, Bd. 12 (2022),
insges. 13 S.;
[Imp.fact.: 4.996]


Tegelbeckers, Jana; Brechmann, André; Breitling-Ziegler, Carolin; Bonath, Bjoern; Flechtner,
Hans-Henning; Krauel, Kerstin
Neural mechanisms underlying the effects of novel sounds on task performance in children with and without
ADHD
Frontiers in human neuroscience - Lausanne: Frontiers Research Foundation, 2008, Bd. 16 (2022), insges. 11 S.;
[Imp.fact.: 3.473]


456







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


NICHT BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE


Koller, Michael; Musoro, Jammbe Z.; Tomaszewski, Krzysztof; Coens, Corneel; King, Madeleine T.;
Sprangers, Maria A.; Groenvold, Mogens; Cocks, Kim; Velikova, Galina; Flechtner, Hans-Henning;
Bottomley, Andrew
Corrigendum to ”Minimally important differences of EORTC QLQ-C30 scales in patients with lung cancer or
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UNIVERSITÄTSKLINIK FÜRMUND-, KIEFER- UND GESICHTSCHIRURGIE


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 15170 / 14429, Fax 49 (0)391 67 15172
Christian.zahl@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Dr. med. Dr. med. dent. Christian Zahl (kommissarischer Klinikdirektor)


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Dr. med. Dr. med. dent. Christian Zahl


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Entwicklung biologisch abbaubarer Osteosynthesematerialien. Tierexperimentelle Untersuchungen
verschiedener Polylactid-Implantate zur Bestimmung der Festigkeitseigenschaften, der Gewebsreaktionen
und des Absorptionszeitraumes.


• Prospektive klinische Studien zur Qualitätssicherung der operativen Unterkieferfrakturversorgung sowie
orthopädisch-chirurgischer Eingriffe.


• Entwicklung einer Dehnschraube zur Distraktionsosteogenese und klinische Erprobung zur transversalen
Dehnung des Oberkiefers.


• Studie zur Überprüfung der Effizienz der operativen Therapie submuköser Gaumenspalten im Hinblick auf
Verbesserung des Hör- und Sprachvermögens.


• Prospektive Studie zum Stellenwert der kieferorthopädischen Frühbehandlung bei Kindern mit Kiefer- und
Gaumenspalten.


• Prospektive Studie zur Erfolgsanalyse der Replantation luxierter Zähne nach Fluoridvorbehandlung.
• Retrospektive Studien zur Effizienz augmentativer Maßnahmen bei Kieferatrophien vor Implantatinsetionen.
• Untersuchungen zur Häufigkeit und Risikofaktoren von angeborenen Schädeldeformitäten in Sachsen-Anhalt.


4. KOOPERATIONEN


• Fehlbildungsmonitoring Sachsen-Anhalt
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Implant-to-nasal floor dimensions projected by panoramic radiographs in the maxillary incisorcanine region -
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Odontology - Tokyo: Springer, Bd. 171 (2022), 1, S. 171-182;
[Imp.fact.: 2.885]


Emshoff, Rüdiger; Bertram, Annika; Stigler, Robert Gerhard; Schnabl, Dagmar
Early responses to 3 mm resilient stabilization appliance therapy for sub-acute and chronic temporomandibular
disorder pain predict 12-months follow-up outcomes
Cranio - Abingdon, Oxon: Taylor & Francis, Bd. 40 (2022), 1, S. 72-78;
[Imp.fact.: 1.67]
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Prof. Dr. med. I. Erol Sandalcioglu (Direktor)


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. I. Erol Sandalcioglu
Priv. Doz. Dr. med. Klaus-Peter Stein
Priv. Doz. Dr. med. Belal Neyazi


3. FORSCHUNGSPROFIL


Cerebrovaskuläre Erkrankungen:
• Molekularbiologische Aspekte von cerebrovaskulären Erkrankungen
• Extrazelluläre Matrix von arteriovenösen Malformationen
• Rupture Risk - Assessment bei inzidentellen cerebralen Aneurysmen
• Multimodales Monitoring von Subarachnoidalen Blutungen
• NEUROVA- Study


Neuroonkologie:
• Biomarker bei primären und sekundären Hirntumoren
• Signaltransduktion und Tumorimmunologie bei Glioblastomen
• Molekularbiologische Aspekte bei cerebralen Metastasen
• Klinische und molekularbiologische Eigenschaften von Meningeomen
• NEUROBIOM- Study
• NEUROCAM- Study
• Krebshilfe - Konsortium Aggressive Meningeome


Neuroimaging und Innovative Technologien:
• Virtual Clipology zum präoperativen VR- basiertem Assessment von komplexen mikrochirurgischen Eingrif-


fen
• Mikrochirurgische Anatomy zur Evaluation von komplexen Schädelbasiszugängen
• MicrOCT intraoperative Optische Coherence Tomographie (OCT) als Tool für die mikrochirurgische Strate-


gie
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• Evaluierung und Optimierung der Phasen-Kontrast-MRT und HARDI (High Angular Resolution Diffusion
Imaging) zur Beurteilung neurochirurgischer Erkrankungen


Klinische Versorgungsforschung:
• Einfluss von Thrombozytenaggregationshemmern auf das Outcome bei neurochirurgischen Erkrankungen
• Untersuchung von Einflussfaktoren auf den Verlauf von chronischen subduralen Hämatomen
• Langzeitverläufe von pädiatrischen Erkrankungen des Nervensystems
• TriGEN Genetische und epigenetische Grundlagen der Schmerzperzeption bei der Trigeminusneuralgie


Delir, Demenz und Bewusstsein:
• Bildmorphologische und molekularbiologische Biomarker zur Unterscheidung zwischen Normaldruckhydro-


cephalus und Alzheimerdemenz
• Evaluation des Bewusstseinsverlaufs mittels EEG, TMS und fMRT bei Patienten mit Delir
• Untersuchung zur Beeinträchtigung und Regeneration des optischen Systems mittels OCT und elektrischer


Stimulation


4. KOOPERATIONEN


• DZNE Magdeburg, Prof. Dr. Emrah Düzel
• Forschungscampus STIMULATE - Solution Centre for Image Guided Local Therapies
• Inst. f. Biometrie u. Medizin. Informatik
• Institut für Inflammation und Neurodegeneration, Otto von Guericke Universität Magdeburg, Prof. Dr.


Ildiko Dunay
• Institut für Neuropathologie
• Institut für Simulation und Graphik, OVGU Magdeburg
• Institut für Strömungstechnik und Thermodynamik (ISUT) an der Otto-von-Guericke-Universität Magde-


burg
• Univeritätsklinik für Neuroradiologie
• Universitätsklinik für Neurologie
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5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Sorusch Ataschsokhan
Förderer: Haushalt - 01.01.2019 - 31.12.2022


Normaldruckhydrozephalus (NPH)


Das Krankheitsbild des Normaldruckhydrozephalus (NPH) ist durch eine im Erwachsenenalter auftretende
Kombination klinischer und radiologischer Befunde charakterisiert. Kardinalsymptome sind Gangstörungen,
Inkontinenz und Demenz. Nosologische Überschneidungen mit neurodegenerativen Erkrankungen (z.B. Alzheimer
Demenz, Morbus Parkinson) dürften dafür verantwortlich sein, dass immer noch bei 80 % der Patienten mit einem
Normaldruckhydrozephalus dieser nicht erkannt wird und unbehandelt bleibt. Der Spontanverlauf der Erkrankung
endet in der überwiegenden Mehrzahl für die Betroffenen in einer Pflegebedürftigkeit. In Pflegeeinrichtungen
fanden sich bei 9 bis 14 % der Bewohner Befunde, die typisch für einen Normaldruckhydrozephalus waren. Dabei
führen moderne therapeutische Verfahren bei 70 bis 90 % der Patienten zu klinischen Verbesserungen.
In Anbetracht der demografischen Entwicklung in den Industrieländern, bekommt der NPH eine zunehmende
sozioökonomische Relevanz.


In der NPH-Arbeitsgruppe wollen wir die diagnostische Schärfe bzw. die korrekte Indikationsstellung
zur Intervention mittels einer standardisierten klinischen Diagnostik und postoperativen Verlaufskontrollen
steigern. Zudem soll untersucht werden wie weit der NPH und die Alzheimer-Demenz voneinander abgrenzbar sind.


Projektleitung: Dr. Dieter Class
Förderer: Haushalt - 01.01.2019 - 01.04.2022


Langzeitverläufe bei Kindern mit Erkrankungen des Nervensystems und Fragen der Versorgungs-
forschung


Unser Forschungsprojekt im Bereich der Pädiatrischen Neurochirurgie bezieht sich auf die Langzeitverläufe bei
Kindern mit Erkrankungen des Nervensystems, die neurochirurgisch behandelt werden mussten, und auf Fragen
der Versorgungsforschung.
Bei dem Thema Langzeitverläufe geht es um die möglichen Spätfolgen und die Auswirkungen von angeborenen
Fehlbildungen des Nervensystems (z.B. Neuralohrdefekten). Wie entwickeln sich Frühgeborene mit intrakranieller
Blutung? Welche Auswirkungen haben Liquorzirkulationsstörungen (Hydrocephalus und Arachnoidalzysten) bei
Kindern im späteren Lebensalter?
Wie hoch ist das Ausmaß an möglichen Entwicklungsstörungen bei Schädel-Hirn-Verletzungen oder bei
Hirntumoren im Kindesalter? Welche Versorgungsmöglichkeiten gibt es, wenn ein Kind mit einer der o.g.
Erkrankungen das Erwachsenenalter erreicht hat? Wie müssen diese Erkrankungen behandelt und kontrolliert
werden? Welche (späteren) Risiken müssen beachtet werden und wer ist dafür zuständig?


Im Rahmen von retrospektiven und prospektiven Registerstudien werden diese Fragen multizentrisch,
transkontinental bearbeitet. Insbesondere die langjährige Kooperation mit verschiedenen Neurochirurgischen
Kliniken in Afrika, Europa und USA ermöglichen die Analyse eines diversen Ansatzes.


Projektleitung: Dr. Karl Hartmann
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.01.2021 - 01.01.2025


Innovative Imaging Techniques for Neurosurgical Guidance


OCT imaging depends on the detection of back scattered near infrared light and is therefore harmless to
biological tissue. Its physical properties allow for microscope integration. This leads to the possibility of contact
free three-dimensional, real-time scanning of tissue in the field of view of the surgeon. Penetrating depth depends
on optical tissue densities. With approximately 4000 µm in the human cerebral cortex it meets microsurgical
requirements.
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In particular OCT offers an unprecedented axial spatial resolution ranging from 1 - 15 µm -approaching the
resolution of conventional histopathology. In vitro recent optical and image processing advancements like
automatic serial sectioning of polarization sensitive OCT (asPSOCT) and speckle modulation further increased
image quality to display cerebral cortical layers at single cell width.


A part from structural imaging adaptations of perfusion-dependent OCT offer the possibility of parallel
functional brain mapping. Due to the capability of performing ”optic biopsies” systems which combine catheter
integrated OCT and laser ablation might demonstrate minimal invasive and precise theranostic instruments.


These versatile strengths shed light on future perspectives. Our team validates intraoperative use of
microscope integrated OCT for progression of neurosurgical guidance.


Projektleitung: Dr. Karl Hartmann
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.01.2021 - 01.01.2025


Perioperative Adaptions of Functional Brain Networks


Brainfunction is based on the integrity of functional brain networks. Impairements of functional brain networks
manifest in neurological deficits.
During our clinical routine we already use high resolution, contrast enhanced, perfusion- and diffusion based as
well as task based magnet resonance imaging to delineate structural and functional correlates of neurological
deficits. Measurements of spontanous activity at rest to delineate functional brain networks are missing so far.
Though they now state a the only technique to delineate functional brain networks.
During recent years resting state functional brain imaging gained importance for clinical applications in diseases
like Autism, Schizophrenia, Alzheimer or Parkinson’s (Fox and Greicius et al. 2010). E g. in ADHS-Syndrom
decreased functional connectivity of ACC (anterior cingulate cortex) and PCC (posterior cingulate cortex) could
be described (Castellanos et al. 2008). The relevance of this technique as an objective diagnostic measurement
is object of research.
Another future application is the delineation of eloquent brain areas for neurosurgical guidance. Up to date
tasked based fMRI is used to delineate these - often individual or pathological relocated - brain areas (Petrella
et al. 2006). In unconscious, impaired or pediatric patients task based approaches are limited. We here test for
the relevance of resting state brain networks for the delineation of otherwise concealed eloquent brain networks
(Nandakumar et al. 2019).


Projektleitung: Dr. Belal Neyazi
Kooperationen: Forschungscampus STIMULATE - Solution Centre for Image Guided Local Therapies;


Lehrstuhl Strömungsmechanik & Strömungstechnik, OVGU Magdeburg; Institut für
Simulation und Graphik, Lehrstuhl für Simulation und Graphik, OVGU Magedeburg;
Universitätsklinik für Neuroradiologie, UMMD Magdeburg


Förderer: Haushalt - 01.01.2019 - 31.12.2023


Rupture Risk Assessment bei Cerebralen Aneurysmen


Inzidentelle cerebrale Aneurysmen stellen weiterhin eine Herausforderung im Bereich der Neurochirurgie
und interventionellen Neuroradiologie dar. Die Ruptur eines Aneurysmas kann zu einer schwerwiegenden
subarachnoidalen Blutung führen. Die kontinuierliche Verbesserung der radiographischen Diagnostik führt zur
vermehrten Detektion inzidenteller cerebraler Aneurysmen, dies ermöglicht die präventive Behandlung dieser
Läsionen vor dem Eintritt einer Subarachnoidalblutung.


Bislang stützen sich die Behandlungskonzepte auf zwei größere klinische Studien, welche im Wesentlichen
einen Zusammenhang zwischen der Größe des Aneurysmas und dem Rupturrisiko herausstellten. Zahlreiche
Untersuchungen haben gezeigt, dass neben der Größe weitere morphologische, hämodynamische und
molekularbiologische Parameter einen wesentlichen Einfluss auf die Rupturwahrscheinlichkeit haben können.
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Ziel dieses Projekts besteht in der Evaluation und Gewichtung von morphologischen, hämodynamischen und
molekularbiologischen Parametern mit dem Ziel der Erarbeitung eines individualisierten, patientenspezifischen
Scores zur Risikoevaluation von inzidentellen cerebralen Aneurysmen. Auf Grundlage NEUROVA- Study werden
hierfür prospektiv Patienten mit cerebrovaskulären Erkrankungen rekrutiert.


Projektleitung: Dr. Belal Neyazi
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.01.2019 - 01.12.2022


Extracelluläre Matrix bei cerebrovaskulären Erkrankungen


Cerebrovaskuläre Läsionen (CVL) stellen weiterhin eine große klinische Herausforderung der Medizin dar. Das
Rupturrisiko bei arteriovenösen Malformationen (AVM) und cerebralen Aneurysmen wird bislang deskriptiv durch
die Angioarchitektur evaluiert (Sandalcioglu et al., 2011; Neyazi et al., 2017; Pritz, 2011).


In den letzten Jahrzehnten wurde die Bedeutung inflammatorischer Prozesse bei der Destabilisierung
und dem klinischen Verlauf von cerebrovaskulären Erkrankungen herausgestellt. So konnte auch unsere
Arbeitsgruppe die Bedeutung des Moleküls CEACAM1 im Prozess der inflammatorischen Destabilisierung
arteriovenöser Malformationen nachweisen (Neyazi et al., 2017). Doch der alleinige Fokus auf inflammatorische
Prozesse bietet keine hinreichende Erklärung für die Instabilität von CVL und der damit einhergehenden Ruptur.


Ein weiterer Ansatz bietet die molekulare Beschaffenheit der extracellulären Matrix (ECM), insbeson-
dere die entscheidende Rolle des ubiquitär vorkommenden Proteins Kollagen. Unsere Arbeiten zu PLOD2,
ein Mediator der post- transkriptionalen Modifikation der Kollagen Biosynthese (van der Slot et al., 2013),
konnten die Assoziation von PLOD2 mit der Größe von AVM und damit dem damit einhergehenden Risiko einer
intrazerebralen Blutung zeigen (Neyazi et al., 2017). Weiterhin konnten wir eine altersabhängige Expression von
COL4A2 bei Patienten mit arteriovenösen Malformationen nachweisen (Neyazi et al., 2019).
Unsere bisherigen Forschungsarbeiten auf dem Gebiet von cerebrovaskulären Läsionen bestärken uns in der
Annahme, dass CVL wesentliche strukturelle Unterschiede im Bereich der extrazellulären Matrix aufweisen und
daher eine unterschiedliche Suszeptibilität auf inflammatorische Prozesse aufzeigen. Ziel dieses Projekts besteht in
der genaueren pathophysiologischen und molekularen Determination bereits vorbekannter angioarchetektonischer
Risikofaktoren.


Projektleitung: Doz. Dr. Klaus-Peter Stein
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.01.2019 - 31.12.2022


Molekularpathologischer Charakterisierung von Metastasen des Zentralen Nervensystems


Maligne Tumore stellen die zweithäufigste Todesursache in Deutschland dar. Fatales Ereignis im Laufe
einer Tumorerkrankung ist die metastatische Invasion und Aussaht in das zentrale Nervensystem, womit die
2-Jahresüberlebensrate auf einstellige Prozentwerte sinkt, begleitet von für die Patienten häufig erheblich
belastenden Symptomen.


Unsere Untersuchungen beschäftigen sich mit der weiteren Charakterisierung molekularpathologischer
Mechanismen zerebraler Metastasen. Der Fokus liegt dabei auf den Mechanismen der Tumorinvasion über die
Bluthirnschranke, der Differenzierung und Kolonisation der Tumorzellen in der neuronalen Nische sowie den
damit verbundenen molekularpathologischen Besonderheiten und Unterscheiden der Hirnmetastasen im Vergleich
zu ihrem Primärtumor.


In diesem Zusammenhang ist das Vorhaben auch in die lokalen Registerstudien NeuroCAM und Neuro-
BIOM eingebettet.
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Projektleitung: Doz. Dr. Klaus-Peter Stein
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.01.2019 - 31.12.2022


Möglichkeiten und Limitierungen der Optischen Kohärenztomografie (OCT) in der Neurochirurgie


Die Optische Cohärenztomografie (OCT) ist ein bildgebendes Verfahren und beruht auf der Detektion von
reflektiertem und streuendem Licht im Nah-Infrarotbereich. Aufgrund der hohen Auflösung im Mikrometerbereich
erlaubt OCT die Darstellung anatomischer Mikrostrukturen und findet in der augenärztlichen Routine Anwendung
zur Beurteilung der Netzhaut.


Unsere Arbeitsgruppe führt mit Hilfe der OCT mikroanatomische Studien cranialer und zerebraler
Strukturen durch (MicrOCT-Studie) und untersucht die Anwendungsmöglichkeit dieses Verfahrens auch in
anderen Bereichen der Neurochirurgie.


Projektleitung: Doz. Dr. Klaus-Peter Stein
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.01.2019 - 31.12.2022


Genetische Grundlagen der familiären und idiopathischen Trigeminusneuralgie


Die Trigeminusneuralgie ist charakterisiert durch stärkste, wiederholt in das Gesicht einschießende Schmerz-
Attacken. Als Ursache für diese Erkrankung wird ein Gefäßnervenkonflikt im Bereich des Eintrittspunkts des
N. trigeminus am Hirnstamm angenommen. Allerdings ist das Vorkommen eines Gefäßnervenkonflikts in der
Normalbevölkerung und bei Betroffenen nicht konsistent vertreten, so dass der genaue Pathomechanismus
ungeklärt bleibt.


Unsere Arbeitsgruppe beschäftigt sich mit genetischen und epigenetischen Grundlagen der familiären
und idiopathischen Trigeminusneuralgie sowie den potentiell damit verbundenen Konsequenzen für die
medikamentöse Behandlung.


Unabhängig von der Behandlungsstrategie können Patienten mit familiärer oder idiopathischen Trigemi-
nusneuralgie in unsere TriGEN-Studie aufgenommen werden.


6. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
AUF MESSEN


Magdeburger Neuro-Symposium
Aktuelle Entwicklung in der Neurochirurgie und Förderung der interdisziplinären Zusammenarbeit
Veranstaltungsdatum: jeden 2. Dienstag um 15:30 Uhr
Anwesenheit: präsenz und online
Themen: vaskuläre Neurochirurgie, Schädelbasis-Chirurgie, Wachkraniotomien


Organisation:
Dr. Karl Hartmann, Magdeburg
Nikolay Tonchev, Magdeburg
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Abele, Niklas; Kirches, Elmar; Sandalcioglu, I. Erol; Braunsdorf, Werner E. K.; Mawrin, Christian
Life and death of molecular subclones in recurrent meningioma - a case study
Clinical neuropathology - Deisenhofen, München: Dustri-Verl, Bd. 41 (2022), 4, S. 174-178;


Allgaier, Mareen; Amini, Amir; Neyazi, Belal; Sandalcioglu, I. Erol; Preim, Bernhard; Saalfeld, Sylvia
VR-based training of craniotomy for intracranial aneurysm surgery
International journal of computer assisted radiology and surgery - Berlin: Springer, 2006, Bd. 17 (2022), 3, S.
449-456;
[Imp.fact.: 3.421]


Allgaier, Mareen; Chheang, Vuthea; Saalfeld, Patrick; Apilla, Vikram; Huber, Tobias; Huettl,
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Operative neurosurgery - Oxford : Congress of Neurological Surgeons, Bd. 23 (2022), 3, S. 225-234
[Imp.fact.: 2.817]


Ardeshiri, Ardeshir; Shaffrey, Christopher I.; Stein, Klaus-Peter; Sandalcioglu, I. Erol
Real world evidence for restorative neurostimulation in chronic low back pain - a consecutive cohort study
World neurosurgery - Amsterdam: Elsevier, Bd. 168 (2022), S. e253-e259;


Efe, Ibrahim E.; Aliyeva, Ilhamiyya; Beyaztas, Defne; Swiatek, Vanessa; Esene, Ignatius N.; Abdulrauf,
Saleem I.
Gender differences in perceptions and attitudes of medical students towards neurosurgery - a German nationwide
survey
World neurosurgery - Amsterdam: Elsevier, Bd. 163 (2022), S. 96-103;
[Imp.fact.: 2.21]


Galazky, Imke; Büntjen, Lars; Voges, Jürgen; Sandalcioglu, I. Erol; Mawrin, Christian; Haghikia, Aiden
Brain biopsy in patients with CLIPPERS syndrome - why and when? : a case report and literature review
Therapeutic advances in neurological disorders - London [u.a.]: Sage, 2008, Bd. 15 (2022), insges. 7 S.;
http://dx.doi.org/10.1177/17562864211062821 10.25673/91554
[Imp.fact.: 6.43]


Gull, Hanah Hadice; Chihi, Mehdi; Gembruch, Oliver; Schoemberg, Tobias; Dinger, Thiemo Florin;
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Spinal meningioma surgery through the ages - single-center experience over three decades
Medicina - Kaunas: Kaunas Univ. of Medicine, 2001, Bd. 58 (2022), 11, insges. 15 S.;
[Imp.fact.: 2.948]


Hartmann, Karl; Stein, Klaus-Peter; Neyazi, Belal; Sandalcioglu, I. Erol
Theranostic applications of optical coherence tomography in neurosurgery?
Neurosurgical review - Berlin: Springer, 1978, Bd. 45 (2022), 1, S. 421-427;
[Imp.fact.: 3.042]
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Hellmeier, Florian; Brüning, Jan; Berg, Philipp; Saalfeld, Sylvia; Spuler, Andreas; Sandalcioglu, Ibrahim
Erol; Beuing, Oliver; Larsen, Naomi; Schaller, Jens; Goubergrits, Leonid
Geometric uncertainty in intracranial aneurysm rupture status discrimination - a two-site retrospective study
BMJ open - London: BMJ Publishing Group, Bd. 12 (2022), 11, insges. 10 S.;
[Imp.fact.: 3.007]


John, Peter; Waldt, Natalie; Liebich, Josephine; Kesseler, Christoph; Schnabel, Stefan; Angenstein,
Frank; Sandalcioglu, I. Erol; Scherlach, Cordula; Sahm, Felix; Kirches, Elmar; Mawrin, Christian
AKT1E17K-mutated meningioma cell lines respond to treatment with the AKT inhibitor AZD5363
Neuropathology & applied neurobiology - Oxford [u.a.]: Wiley-Blackwell, 1975, Bd. 48 (2022), 2, insges. 11 S.;
http://dx.doi.org/10.1111/nan.12780 10.25673/92086


Kreße, Nina; Schröder, Hannah; Stein, Klaus-Peter; Wilkens, Ludwig Bernhard; Mawrin, Christian;
Sandalcioglu, I. Erol; Dumitru, Claudia-Alexandra
PLOD2 is a prognostic marker in glioblastoma that modulates the immune microenvironment and tumor
progression
International journal of molecular sciences - Basel: Molecular Diversity Preservation International, 2000, Bd. 23
(2022), 11, insges. 17 S.;


Mawrin, Christian; Koch, Ralf; Waldt, Natalie; Sandalcioglu, I. Erol; Braunsdorf, Werner E. K.;
Warnke, Jan-Peter; Göhre, Felix; Meisel, Hans-Jörg; Ewald, Christian; Neyazi, Sina; Schüller, Ulrich;
Kirches, Elmar
A new amplicon-based gene panel for next generation sequencing characterization of meningiomas
Brain pathology - Oxford: Wiley-Blackwell, 1990, Bd. 32 (2022), 2, insges. 10 S.;


Ouwens, Margriet; Hewera, Michael; Li, Guanzhang; Di, Wang; Muḥammad, Sajjad; Hänggi, Daniel;
Steiger, Hans-Jakob; Dumitru, Claudia-Alexandra; Sandalcioglu, I. Erol; Croner, Roland; Zhang, Wei;
Kakhlon, Or; Kahlert, Ulf D.
Canonical WNT pathway inhibition reduces ATP synthesis rates in glioblastoma stem cells
Frontiers in bioscience / Landmark - Singapore : IMR Press, Bd. 27 (2022), 1, Artikel 035, insges. 9 S.
[Imp.fact.: 3.115]


Weimar, Christian; Thomalla, Götz; Sandalcioglu, I. Erol
Intrazerebrale Blutungen
Neurologie up2date - Stuttgart: Thieme, Bd. 5 (2022), 3, S. 233-250;


HABILITATIONEN


Rashidi, Ali; Haghikia, Aiden [ErwähnteR]; Oertel, Joachim [ErwähnteR]; Etminan, Nima [ErwähnteR]
Eine Analyse zur Inzidenz und den Ursachen von Komplikationen bei kranialen und spinalen neurochirurgischen
Eingriffen
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, verschiedene Seitenzählung, Illustrationen,
Diagramme


DISSERTATIONEN


Herz, Angelika; Mawrin, Christian [ErwähnteR]; Pierscianek, Daniela [ErwähnteR]
Die Expression von CEACAM 1 in cerebralen Arteriovenösen Malformationen und ihre potentielle Bedeutung für
eine Blutung - Eine klinische und immunhistochemische Studie
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2022, verschiedene Seitenzählung, Illustrationen,
Diagramme


König, Rebecca Elisabeth; Vielhaber, Stefan [ErwähnteR]; Warnke, Jan-Peter [ErwähnteR]
Messung des Nervenwasserdurchflusses mittels Phasenkontrastmagnetresonanztomographie in ventrikuloperi-
tonealen Ableitungen mit magnetisch verstellbaren Ventilen
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, II-V, 46, VI-XVIII Blätter, Illustrationen,
Diagramme
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Lehmann-Abi-Haidar, Jad; Schneider, Thomas [ErwähnteR]; Renner, Christof [ErwähnteR]
Die Rolle von DYNLT1 und UCHL1 als prognostische Biomarker in Gliomen und Glioblastomen
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 6 ungezählte Blätter, 68 Blätter, Illustrationen,
Diagramme


Pilatzek, Jasmin; Schneider, Thomas [ErwähnteR]; Warnke, Jan-Peter [ErwähnteR]
Untersuchung des Wettereinflusses auf die Entwicklung von Wundheilungsstörungen bei Eingriffen an der
Wirbelsäule
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2022, 2-85 Blätter, Illustrationen, Diagramme


Roham, Eili; Franke, Jörg [ErwähnteR]; Kalff, Rolf [ErwähnteR]
Vergleich der Anschlusssegmenterkrankung nach Einsatz zervikaler Bandscheibenprothesen gegenüber anteriorer
zervikaler Diskektomie und Fusion (ACDF) - Eine Anwendungsbeobachtung
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, vii, 62 Seiten, Diagramme


Swiatek, Vanessa; Niehaus, Ludwig Bernhard [ErwähnteR]; Wrede, Karsten Henning [ErwähnteR]
Evaluation des Rupturrisikos von multiplen intrakraniellen Aneurysmen - Erarbeitung eines praktikablen
Regressionsmodells anhand semiautomatischer, morphologischer Analysen und Blutflusssimulationen individueller
3D-Gefäßrekonstruktionen
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2022, verschiedene Seitenzählung, Illustrationen,
Diagramme
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1. LEITUNG


Univ.-Prof. Dr. Aiden Haghikia


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


PD Dr. Imke Galazky
Prof. Dr. Michael Görtler
Univ.-Prof. Dr. Aiden Haghikia
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Prof. Dr. Jens-Max Hopf
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Prof. Dr. Stefan Vielhaber
Prof. Dr. Tino Zähle


3. FORSCHUNGSPROFIL


Forschung


Die Universitätsklinik für Neurologie legt besonderen Fokus auf eine enge Vernetzung von Patientenver-
sorgung und klinisch/translationaler, grundlagenwissenschaftlicher Forschung. Hierbei liegt der Schwerpunkt
der Forschungsarbeit z.B. auf modernen Ansätzen der Ernährungs- und Darm-Mikrobiom-Forschung bei
entzündlichen (Multiple Sklerose) und neurodegenerativen (Parkinson) Erkrankungen.
Das Spektrum der angewandten und patienten-orientierten Forschung wird mit der akademischen Neuropsycholo-
gie und den bildgebenden Verfahren (Ultrahochfeld-MRT etc.) abgerundet. Das Ziel der Forschungsprojekte ist,
die Fragestellung aus der Klinik und von Patienten in die Grundlagenforschung zu transferieren und Erkenntnisse
rasch, im translationalen Sinne, in die klinische Anwendung zu übertragen.
Zusammen mit lokalen, nationalen und internationalen Kooperationspartnern arbeiten wir unter anderem an
folgenden Themen:


Translationale Neuroimmunologie und Neurodegeneration mit Fokus auf die Multiple Sklerose und Parkinson-Syndrom


• Untersuchung von mikrobiellen Stoffwechselprodukten des Darm-Mikrobioms als Immunmodulatoren im
Kontext der Multiplen Sklerose und des Parkinson-Syndroms


• Untersuchung spezifischer neurodegenerativer und regenerativer Prozesse innerhalb der Multiplen Sklerose
und des Parkinson-Syndroms anhand von in vitro generierten, humanen Nervenzellen
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• Einfluss von Umweltfaktoren auf den Verlauf der spontanen sowie induzierten experimentellen, autoimmunen
Encephalomyelitis


• Korrelation elektrophysiologischer Messmethoden und immunologischer Biomarker im Krankheitsverlauf der
sekundär-progredienten Multiplen Sklerose zur Etablierung neuer, standardisierter Quantifizierungsmethoden
für Progression


• Korrelationen hochauflösender, modernen Bildgebungsverfahren (3T - 7T) mit spezifischen Biomarkern für
Neurodegeneration sowie Inflammation im Kontext der Multiplen Sklerose und des Parkinson-Syndroms


• Entwicklung innovativer/alternativer Therapieansätze mit Fokus auf Modulation der Darm-Hirn Achse in
neurologischen Erkrankungen sowie Untersuchung des Einflusses der individuellen Ernährungsweisen auf die
Multiple Sklerose sowie das Parkinson-Syndrom


Neuropsychologie


• Untersuchung des Einflusses transkranieller Elektrostimulationsverfahren auf Fatigue und Aufmerksamkeit-
sprozesse bei Patienten mit Multipler Sklerose


• Untersuchung des Einflusses von Monoaminooxidase-Inhibitoren auf die kognitive Leistungsfähigkeit von
Patienten mit idiopathischem Parkinsonsyndrom


• Untersuchung der Gedächtnisfunktionen bei Patienten in frühen und späten Stadien der Multiplen Sklerose
mit testpsychologischen und neuroradiologischen Methoden; Multi-Center-Studie, Kooperation mit den Stan-
dorten: Rostock, Wermsdorf, Teupitz, Halle


• Untersuchung des Einflusses von Tiefen Hirnstimulation (THS) des pedunculopontinen und subthalamischen
Nucleus (PPN & STN) auf die kognitive Leistungsfähigkeit bei Patienten mit Erkrankungen der Basalgan-
glien


• Untersuchungen des Einflusses pharmakologischer Interventionen auf die Gedächtnisleistung bei Patienten
mit milder kognitiver Beeinträchtigung


• Untersuchung kognitiver Defizite bei Patienten mit Amyothropher Lateralsklerose (ALS; Kooperation mit
dem DZNE Magdeburg)


Brain-Machine-Interface


• Entwicklung von Verfahren des sog. Neurofeedback als neurologische Therapieoption
• Nutzung von Brain Machine Interface (BMI)-Ansätzen zur motorischen Rehabilitation nach Schlaganfall


Epilepsie und andere paroxysmale Störungen


• Tiefe-Hirnstimulation (klinische Parameter, Einfluss auf Schlaf, Gedächtnis und andere kognitive Parameter,
EEG-Parameter, neue Zielpunkte)


• Langzeitverlauf von sowohl medikamentösen, wie auch resektiven, minimal-invasiven epilepsie-chirurgischen
Therapiemethoden


• Standardisierung von EEG- und Video-EEG-Befundung
• 7-Tesla Bildgebung bei so genannten nicht-läsionellen fokalen Epilepsien


Neuromuskuläre Erkrankungen und Bewegungsstörungen


• Fusions-Bildgebung Nervensonographie und 7T-Magnetresonanzneurographie
• Bewegungsstörungen: Identifikation und klinische Überprüfung neuer Zielpunkte im Rahmen neuromodula-


torischer therapeutischer Verfahren wie der Tiefen Hirnstimulation (THS)


Neurovaskuläre Erkrankungen
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• Untersuchungen zu präklinischen Stadien von Demenzen und zu subjektiven Gedächtnisstörungen im Alter
• Kontrollierte pharmakologische Studien
• Nicht-pharmakologische Therapien (Kognitive und körperliche Trainingsprogramme unter Verwendung und


Adaptation vorhandener Interventionsverfahren)


Angewandte neurowissenschaftliche Forschung


• Neuronale Mechanismen höherer zerebraler Funktionen und deren Störungen, darunter Prozesse der vi-
suellen Verarbeitung (Perzeption, Attention, multimodale Verarbeitung), Motorik, Belohnungsverarbeitung,
Gedächtnis und Lernen sowie Neurolinguistik, Bewusstsein und Emotionen


• Früherkennung und Prävention von Demenzerkrankungen
• Analyse der Pathomechanismen dementieller Erkrankungen


Lehre


Aufgrund der Interdisziplinarität im klinischen Alltag spielt das Fach Neurologie eine immer wichtigere
Rolle. Daher ist es uns ein wichtiges Anliegen durch praxis-orientierte Lehre den angehenden Ärztinnen und
Ärzten das klinische Fach Neurologie zu vermitteln.


Famulaturen sowie das Praktische Jahr in unserer Abteilung bieten die Möglichkeit, praktische ärztliche
Fähigkeiten und Fertigkeiten zu üben sowie in diagnostische und therapeutische Entscheidungsprozesse
eingebunden zu werden. Die Ausbildung erfolgt im Rahmen von Rotationen, sodass das gesamte Spektrum der
akuten und elektiven Diagnostik inklusive der Therapien erlernt wird.


Zudem werden in unserer Abteilung molekulare, translationale und klinische Promotionsarbeiten zu un-
seren Forschungsschwerpunkten angeboten.


4. SERVICEANGEBOT


Die Universitätsklinik für Neurologie erbringt beispielhaft für eine Universitätsklinik der Maximalversorgung die
gesamte Bandbreite neurologischer Diagnostik und Therapie. Hier werden Erkrankungen des zentralen und
peripheren Nervensystems sowie der Muskulatur behandelt. Schwerpunkte sind neben der Akut- und Notfall-
behandlung, chronisch-entzündliche ZNS-Erkrankungen (z.B. Multiple Sklerose oder chronische Nerven- und
Muskelentzündungen u.a. CIDP), Bewegungsstörungen (z.B. Parkinson Erkrankung), Tumore des Nervensystems
(Neuro-Onkologie), demenzielle (z.B. Alzheimer Erkrankung) und neuromuskuläre Erkrankungen sowie Epilepsie
und die stereotaktische Epilepsie-Laser-Chirurgie. Auf den Normalstationen, in den Spezialambulanzen, der
Notaufnahme und der Tagesklinik können wir unsere Patienten mit überregionalem Einzugsbereich umfassend
und schnellstmöglich versorgen. Akute Notfälle werden auf unserer Überwachungsstation sowie der großen
Schlaganfallstation (Stroke Unit) versorgt. Selbstverständlich sind für uns die leitliniengerechte medikamentöse
Behandlung, eine konsequente Verwendung und Adaptation vorhandener Interventionsverfahren sowie eine
kompetente und verständnisvolle Beratung.


Neuroimmunologie (Univ.-Prof. Haghikia):


Entzündliche Erkrankungen des Nervensystems, speziell Multiple Sklerose (MS), NMO, Immun-Neuropathien,
Vaskulitis, Autoimmun-Enzephalitiden, Spezialambulanz, Liquor-Diagnostik, speziell entwickelte kernspintomo-
graphische Untersuchungsverfahren.


Bewegungs-Störungen (Univ.-Prof. Haghikia, PD Dr. Galazky):


Parkinson, Atypisches Parkinson-syndrom, Parkinsonkomplextherapie, THS in Kooperation mit Stereo-
taxie, Spezialambulanz


• Videogestützte Gang- und Bewegungsanalysen zur Diagnostik und zum Verlauf von Bewegungsstörungen
• Innovative medikamentöse und nicht-medikamentöse Therapieansätze
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• In Kooperation Nuklearmedizinische Verfahren DAT-Scan
• Innovative Darmbehandlung zur Modulation des Krankheitsverlaufes


Neurovaskulär (Prof. Görtler, Dr. Neumann):


Schlaganfall, Gefäß-Diagnostik und Therapie, Spezialambulanz
Unser Fokus liegt auf der Frühdiagnostik und Akuttherapie sowie Prognose des Schlaganfalls.


Neuromuskuläre Erkrankungen (Prof. Vielhaber):


Neuropathien, Myopathien, Myositiden, Motoneuronerkrankungen, Spezialambulanz.
Wir führen elektromyographische Untersuchungen (EMG) mit Einzelpotentialanalyse, Interferenzmusteranalyse,
Kreuzkorrelationen zwischen kortikalem Magnetstimulus oder peripherer Nervenstimulation und willkürlich
aktivierten motorischen Einheiten durch.
Unser Muskelzentrum Magdeburg bietet eine interdisziplinäre Spezialsprechstunde für ALS Patienten, die
Koordination unserer Forschungsaktivitäten, den Einsatz rechnergestützter, quantitativer Verfahren zur
Diagnostik neurogener und myogener Erkrankungen und in kooperierenden Labors auch neurobiochemische,
immunologische und neurogenetische Untersuchungen.


Allgemeine Neurologie (Dr. Bartels):


Multifaktorielle Gangstörung, Demenz-Abklärung, Kopfschmerzen, Spezialambulanz


Neuroonkologie (Dr. Stephanik):


Koordination interdisziplinärer Neuro-Onkologie, Spezialambulanz


Epilepsie und andere paroxysmale Störungen (PD Dr. Schmitt):


Unsere Schwerpunkte sind Epilepsiekomplextherapie, Video-EEG Monitoring, Laserchirurgie (Koop. Stereotaxie),
Epilepsiespezialambulanz, Neuromodulationsambulanz.Wir bieten Langzeit-Video-EEG-Überwachung, prächirur-
gische Diagnostik, funktionelle Traktographie, MEG und CT-PET, Anfallsdetektion in zwei- und dreidimensionaler
videobasierter Bewegungsanalyse, alternative Applikation von Antiepileptika (insbesondere ”rapid loading”),
MEG und EEG im klinischen Kontext (Standardisierung, erweiterte Verfahren, wie z.B. Source-Localisation) und
minimal-invasive ablative Verfahren (Radiofrequenz- und zukünftig Laser-Thermoablation).


Neuroimaging (Prof. Dr. Schreiber):


Mikro-Angiopathie, Neurodegeneration, Periphere Neurologie, Nervensonographie, Gedächtnissprech-
stunde (Kooperation mit dem DZNE). Unser Fokus liegt auf der neurovaskulären Ultraschalldiagnostik für
demenzielle Erkrankungen. Wir führen Diagnostik und Therapie mit modernsten MRT-Untersuchungsverfahren,
biochemischen Markern (Liquor-Proteine Tau und Aß, p-Tau, Aß-Ratio, Progranulin, Neurofilament sowie
Apolipoprotein E), EEG und MEG, innovativen neuropsychologischen Untersuchungen (inklusive räumliche
Navigation in virtuellen Umgebungen), simultanes MRT und PET (MR-PET), Differentialdiagnose verschiedener
dementieller Syndrome wie Demenzen vom Alzheimer-Typ, frontotemporale Demenzen (spezielle Marker im
Liquor) und atypische Demenzformen (Demenz bei ALS) sowie Demenz bei M. Parkinson durch.


Neuropsychologie (PD Dr. Zähle):


Lernen und Gedächtnis, Spezialambulanz


Wir führen ambulante neuropsychologische Therapien und Begutachtungen durch.
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Kooperationspartner:


Demenz (Univ.-Prof. Düzel, DZNE und Dr. Glanz):
Demenz-Abklärung, Spezialambulanz (DZNE)


5. KOOPERATIONEN


• Ben-Gurion-Universität, Beer Sheva, Israel (Prof. Shriki)
• Center for Neuroscience, Duke University, North Carolina (Prof. Woldorff)
• Giulio Tonini, University of Wisconsin, Center for Sleep and Consiousness
• Institute of Cognitive Neuroscience (ICN), University College of London UK
• Neuroxx GmbH Barleben
• Prof. Dr. Jeffery Molkentin, Dept. of Pediatrics, University of Cincinnati, USA
• UC Berkely/ California, Helen Wills Institute for Neuroscience (Prof. Knight)
• Universität Würzburg, Institut für Klinische Neurobiologie (Prof. Sendtner)


6. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Dr. Tobias Hegelmaier, M.Sc. Alexander Duscha, Dr. rer. nat. Christiane Desel, PD
Dr. Tino Zähle, Univ.-Prof. Dr. Aiden Haghikia


Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 31.12.2024


Untersuchung zum Einfluss der Darm-Hirn-Achse auf die Fatique sowie Beurteilung von Biomarker
zum Monitoring der Fatique bei Patienten mit Multipler Sklerose


Ziel dieses Projektes ist es den Einfluss der Darm-Hirn-Achse auf die Fatique bei Patienten mit Multipler
Sklerose zu untersuchen sowie neben Biomarkern im Stuhl, neuroinflammatorische Marker aus dem Serum zu
detektieren und objektive Marker zur Erfassung der Fatique mittels EEG zu erfassen. Neben der objektiven
Erfassung der Fatique werden wir mit einer breiten neuropsychologischen Testbatterie die subjektiven Aspekte
der Fatique dokumentieren. Zusätzlich zum besseren Verständnis der Fatique soll ein Marker zur Beurteilung des
Schweregrades der Symptomatik sowie zum Monitoring des Verlaufes gefunden werden.


Durch die interdisziplinäre Zusammenarbeit im Rahmen dieses Kooperationsprojektes zwischen den
Fachdisziplinen Neurologie und Neuropsychologie wird in den folgenden Schritten umgesetzt:
- Rekrutierung von Patienten mit Multipler Sklerose
- Korrelation von subjektiven Fatiquemakern mit Inflammatorische Biomarkern sowie mit Immunzellsubpopulatio-
nen
- Korrelation von obketiven Fatiquemakern mit Inflammatorische Biomarkern sowie mit Immunzellsubpopulationen
- Entwicklung eines Scores zum Monitoring sowie ggf. Therapieoptimierung der Fatique bei Patienten mit
Multipler Sklerose


Projektleitung: M.Sc. Alexander Duscha, Dr. Tobias Hegelmaier, Dr. rer. nat. Christiane Desel,
Univ.-Prof. Dr. Aiden Haghikia


Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 31.12.2024


Supplementation von kurzkettigen Fettsäuren in einer randomisierten doppelt-verblindeten klinischen
Studie in Morbus Parkinson.


Das Parkinson Syndrom (Morbus Parkinson) ist eine der häufigsten neurodegenerativen Erkrankungen weltweit
und gekennzeichnet durch das Absterben von Dopamin-produzierenden Neuronen, vor allem in der Substantia
Nigra. Gastrointestinale Dysfunktionen wie Verstopfung und Entzündungen der Darm-Mukosa sind häufig erste
Anzeichen einer Parkinson Erkrankung und gehen mit einem Verlust von Neuronen des enterischen Nervensystems
im Darm einher. Eine Dysbalance des Darm Mikrobioms wird als ein Auslöser von Morbus Parkinson diskutiert.
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Das Darm Mikrobiom verstoffwechselt Nahrungsbestandteile und die dabei frei gesetzten Metabolite wirken
unter anderem immun-modulatorisch. Veränderungen der Darmflora können daher auch Entzündungsprozesse
begünstigen und z.Bsp. die Durchlässigkeit der Darmbarriere erhöhen. Diese Veränderungen können somit
letztlich zur Entstehung eines pro-entzündlichen Milieus führen und die Erkrankung begünstigen. Kurzkettige
Fettsäuren entstehen als Abbauprodukt bei der Fermentation von Ballaststoffen durch die Darmflora und wirken
anti-entzündlich. In Morbus Parkinson sind Bakterien, die kurzkettige Fettsäuren produzieren und somit auch
deren Konzentration im Darm, reduziert. Daher wird im Rahmen dieses Projektes die orale Supplementation von
kurzkettigen Fettsäuren auf den Krankheitsverlauf von Patient:innen mit Morbus Parkinson erforscht.


Folgende Fragestellungen werden bearbeitet:


• Hat die orale Supplementation mit kurzkettigen Fettsäuren einen positiven Einfluss auf den Krankheitsverlauf
von Morbus Parkinson?


• Wie wirkt sich die orale Supplementation mit kurzkettigen Fettsäuren auf die Zusammensetzung des Darm
Mikrobioms aus?


• Wirkt die Supplementation mit kurzkettigen Fettsäuren anti-entzündlich in Morbus Parkinson?
• Welche Rückschlüsse können durch die Analyse von Blut- und Stuhlproben vor und nach Supplementation


auf den Wirkmechanismus der Immunmodulation durch kurzkettige Fettsäuren gezogen werden?
• Können Biomarker identifiziert werden, mit denen sich ein Therapieerfolg vorhersagen lässt?


Projektleitung: Dr. Tobias Hegelmaier, Dr. rer. nat. Christiane Desel, M.Sc. Alexander Duscha,
Univ.-Prof. Dr. Aiden Haghikia


Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 31.12.2023


Korrelation immunologischer Prozesse mit inflammatorisch bedingten, cerebralen Eisenablagerungen
im Kontext des Parkinson Syndroms


Morbus Parkinson ist die zweithäufigste neurodegenerative Erkrankung der Welt und gekennzeichnet durch
das Absterben von Dopamin-produzierenden Neuronen, vor allem in der Substantia Nigra. Charakteristisch für
Parkinson sind Eisen-Ablagerungen in den Basalganglien. Hohe Eisenkonzentrationen sind für dopaminerge
Neuronen toxisch und eine Überladung mit Eisen wird mit einem Fortschreiten der Erkrankung in Verbindung
gebracht. Eine Akkumulation von Eisen im Gehirn kann durch verschiedene Faktoren wie z.Bsp. ein Ungle-
ichgewicht im Eisenhaushalt, Neuroinflammation oder auch eine erhöhte Durchlässigkeit der Blut-Hirn-Schranke
entstehen.
Eisen wird über die Nahrung aufgenommen und Überschuss über die Defäkation ausgeschieden. Es wird von
verschiedenen Zelltypen aktiv in die Zelle transportiert und ist für vielfältige metabolische und zellspezifische
Prozesse essentiell. Eisen wird zur Bildung von ROS benötigt und kann pro-inflammatorisch wirken, aber auch
Mikrobiota der Darmflora nutzen Eisen aus der Nahrung für Stoffwechselprozesse. Die Verfügbarkeit von Eisen
im Darm könnte somit auch einen Einfluss auf die Zusammensetzung des Mikrobioms haben.
Gastrointestinale Dysfunktionen wie Verstopfung und Entzündungen der Darm-Mukosa sind häufig erste
Anzeichen einer Parkinson Erkrankung und gehen mit einem Verlust von Neuronen des enterischen Nervensystems
und der Entstehung von Lewy-Körperchen im Darm einher. Eine Dysbalance des Darm Mikrobioms wird als
ein Auslöser von Morbus Parkinson diskutiert. Veränderungen der Darmflora könnten Entzündungsprozesse
begünstigen und die Durchlässigkeit der Darmbarriere erhöhen. Diese Veränderungen könnten somit letztlich zur
Entstehung eines pro-entzündlichen Milieus führen und die Erkrankung begünstigen.
Ziel dieses Projektes ist Eisenablagerungen in Parkinson Patienten mittels 3T MRT dar zu stellen und mit
Veränderungen im Eisenhaushalt in Blut und Darm zu korrelieren.


Folgende Fragestellungen werden bearbeitet:


• Können mittels 3T MRT QSM (quantitative susceptibility mapping) Bildgebung Eisenablagerungs-Muster
in Patienten mit Parkinson identifiziert werden, die mit dem Krankheitsverlauf korrelieren?


• Sind Entzündungsmarker und Eisentransport/Speicherproteine im Serum als Biomarker für Parkinson
geeignet?


• Korrelieren Unterschiede im Eisenhaushalt mit einer pro-inflammatorischen Prägung von peripheren Immun-
zellen?
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• Ist der Eisenhaushalt im Darm von Parkinson Patienten verändert?


Projektleitung: Prof. Dr.-Ing. Hermann Hinrichs
Kooperationen: Fa. Telemedi, Magdeburg; Fa. ISS, Magdeburg
Förderer: Bund - 10.12.2021 - 09.03.2024


Mobiles EEG für Sachsen-Anhalt (kurz: ”5G-EEG”)


Sowohl die Versorgung durch medizinisches Personal als auch die Verfügbarkeit von ambulanten Krankenbetten
im Projektgebiet nimmt ab. Gleichzeitig steht dieser Entwicklung ein zu erwartender steigender Bedarf gegenüber.
Der Anteil der über 65jährigen übersteigt 2021/22 die Marke von 30 Prozent der Gesamt-bevölkerung - vor
allem in den ländlichen Regionen - und wird vorerst weiter ansteigen.
Um dieser Entwicklung mit telemedizinischen Möglichkeiten zu begegnen und auch in Zukunft eine gute
Gesundheitsversorgung sicherzustellen, initiiert die Landeshauptstadt Magdeburg die Einführung einer mobilen
5G-EEG-Haube (EEGmobil) mit der orts- und zeitunabhängige EEG-Monitorings durchgeführt werden können.
Dafür wird eine bereits seit 2017 als Medizinprodukt zugelassene
EEG-Haube, die zurzeit im klinischen Umfeld (Universitätsklinikum Magdeburg) pilothaft eingesetzt wird, für
die mobile Nutzung mit 5G-Technologie weiterentwickelt. Mit dieser Weiterentwicklung und der Anwendung
in 5G-Gebieten können dann neurologische Patienten im Monitoring ihrer Vitalfunktionen unterstützt werden.
Insbesondere die Langzeit-Messung der Hirnaktivität (Elektroenzephalogramm/EEG) in häuslicher Umgebung
sowie in Pflegeheimen wird durch die 5G-Anwendung der EEG-Haube ermöglicht. Die Haube arbeitet mit
trockenen Elektroden und drahtloser
Signalübertragung; ist also eine völlig neue Variante des klassischen EEG, welche ein Höchstmaß an
Benutzerfreundlichkeit bietet. In ihrer aktuellen Version speichert die Haube aufgezeichnete Daten in einem
internen Speicher, ist aber noch nicht in der Lage, verschlüsselte EEG-Aufnahmen über das Internet zu
übertragen. Ziel dieses Projektes ist es, die Speicher-, Verschlüsselungs- und Sendeeinheit der EEGHaube, die
sogenannte HealthBox, weiterzuentwickeln und mit 5G-Technologie auszustatten und damit den Einsatz auch
ausserhalb von Krankenhäusern zu ermöglichen. So werden eine mobile Ende-zu-Ende-Verschlüsselung und
schnelle Datenübertragung


Projektleitung: Prof. Dr.-Ing. Steffen Oeltze-Jafra
Projektbearbeitung: Univ.-Prof. Dr. Aiden Haghikia, Yannic Waerzeggers
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.07.2018 - 31.08.2025


MedDigit - Medizin und Digitalisierung


Die Gruppe verfolgt das Ziel einer fortlaufenden Registrierung, Analyse und Quantifizierung von Hirnstrukturen
und -funktionen aller Patienten mit neurologischen und psychiatrischen Erkrankungen in Sachsen-Anhalt. Der
Aufbau solch einer weltweit einzigartigen Datenbasis ist für die internationale biomedizinische Forschung und
Industrie von größtem Interesse.


Unter der Leitung von PD Dr.-Ing. habil. Steffen Oeltze-Jafra widmet sich die Arbeitsgruppe der
Etablierung einer voll automatisierten digitalen Verarbeitung von Hirndaten (MRT/MEG/EEG) und der
Ableitung von Biomarkern für bestimmte neurologische Krankheitsbilder. Hierfür werden Techniken aus den
Gebieten Radiomics, Visual Analytics und Deep Learning angewendet und weiter entwickelt. Ähnlich zu einem
Blutbild, werden aus quantitativen Bildmerkmalen sogenannte Brainprints erstellt sowie Algorithmen entwickelt,
um die Brainprints einzelner Patienten, auch im longitudinalen Verlauf, mit Kontroll Brainprints oder Brainprints
ähnlicher Patienten zu vergleichen und zur Diagnose und Therapiefindung anzuwenden.
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Projektleitung: Prof. Dr. habil. Mircea Ariel Schoenfeld
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2021 - 01.01.2024


SFB1436 Neurone Ressourcen der Kognition, Teilprojekt B05 - Strukturelle und funktionelle Deter-
minanten der attentionalen Ressourcenzuweisung beim Verfolgen multipler Objekte und Merkmale
(Teilprojektleiter Hopf, Jens-Max ; Schoenfeld, Mircea Ariel )


Das Teilprojekt untersucht die kortikale Dynamik und Struktur, die der Allokation von attentionalen Ressourcen
bei gesunden jungen und älteren Probanden zugrunde liegen. Im Zentrum stehen Prozesse der geteilten
Ressourcenzuweisung während des parallelen Attendierens multipler Objekte oder Merkmale sowie der Plastizität
und Verstärkung der Ressourcenzuweisung als Funktion von individueller kortikaler Myelinisierung und
Konnektivität. Zur Erfassung der Hirnaktivität sowie hirnstruktureller Parameter kommen MEG, EEG und
Magnetresonanztomographie zum Einsatz.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Anne Maass, Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber, Dr. rer. nat. Esther
Kühn


Kooperationen: DZNE Magdeburg, Prof. Dr. Anne Maaß; DZNE Magdeburg, Prof. Dr. Emrah
Düzel


Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.12.2020 - 30.11.2024


Effects of hippocampal vascularization patterns on the neural resources of MTL neurocognitive circuits


The hippocampus and adjacent entorhinal cortex (EC) form a neural circuit within the medial temporal lobe
(MTL) that is crucial for episodic memory formation. Integrity of this circuit is massively affected by age-related
degeneration, partly due to pathology (e.g. tau, microinfarcts), partly due to environmental factors. Interestingly,
the pattern of hippocampal vascularization varies among individuals, that is, there are individuals with a single
supply, and there are individuals with a double supply.
We recently found out that the individual vascularization profile interacts with verbal memory and global
cognition: participants with a double supply had higher scores in the California Verbal Learning Test (CVLTII).
What is not clear so far is which neuronal mechanisms underlie this effect. How does the individual vascularization
profile affect cognitive aging? How does a double supply contribute to cognitive resource, and does it interact
with training success?
These are the key questions addressed in this project within the CRC 1436. Here, we use the beneficial
effect of a double hippocampal blood supply as model to understand the neuronal basis of cognitive
resources in younger and older adults. By using ultra-high resolution functional and structural imaging at
7 Tesla together with advanced modeling techniques, we will investigate how the fine-grained hippocampal
vascular supply affects age-related MTL pathology, MTL integrity, and MTL myeloarchitecture (neu-
ral resources), and how this mediates subregion-specific memory function (cognition). Finally, we will test
how the effect of cognitive interventions on MTL function is modified by the hippocampal vascularization patterns.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber, Dr.-Ing. Hendrik Mattern, Daniel Behme
Förderer: Sonstige - 01.10.2022 - 30.09.2024


MD-DART: MagDeburger DrAinage-Reserve-Test for patien-specific, MRI-based prediction of
perivascular drainage in the Alzheimer’s continuum


Immuntherapien gegen das typische Alzheimer-Protein ß-Amyloid (Aß), ein Abfallprodukt der Nervenzellaktivität,
bergen das Risiko von Hirnblutungen und Ödemen. Dieses Risiko scheint in direktem Zusammenhang zu
einer hohen Last an Aß-Ablagerungen entlang der kleinen Hirngefäße zu stehen, die vermutlich Folge einer
unzureichenden perivaskulären Drainage (PVD) sind. Patienten mit einer derart beeinträchtigten PVD sollten
demnach ein höheres Risiko für diese schwerwiegenden Nebenwirkungen haben und müssen konsequenterweise
stringent selektiert und während der Aß-Immuntherapie kontinuierlich beobachtet werden. Im Projektverlauf
sollen multimodale PVD-assoziierte MRT-Marker erfasst, quantifiziert und zur Schwere der Alzheimer-Pathologie
in Beziehung gesetzt werden. Daraus soll der sogenannte MagDeburger DrAinage-Reserve-Score etabliert
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werden, der eine effektive und präzise patientenspezifische Quantifizierung des Ansprechens und der Sicherheit
PVD-abhängiger Therapieansätze anhand von MRT-Biomarkern ermöglichen wird.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber, Dr.-Ing. Hendrik Mattern, Prof. Dr. habil.
Oliver Speck


Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.10.2022 - 30.09.2024


Vascular resistance and resilience in ALS - an ultrahigh-resolution 7T MRI study of the motor cortex


Die Amyotrophe Lateralsklerose (ALS) ist eine rasch progrediente neuromuskuläre Erkrankung mit Degeneration
der Pyramidenzellen des Motorkortex‘ (M1). Die Ursache der sporadischen Form der ALS ist unvollständig
geklärt; die Behandlung der Erkrankung rein supportiv, kausale Therapieansätze fehlen. Obwohl viele
der betroffenen Patienten innerhalb von 3 bis 5 Jahren nach Diagnosestellung an einer Insuffizienz der
Atemmuskulatur versterben, sind Krankheitsverlauf und Prognose im Einzelfall äußerst heterogen. Dieses
wird anhand individueller motorischer Phänotypen, langer Krankheitsverläufe oder einer möglichen Regredienz
motorischer Funktionsverluste deutlich. Im vorgelegten Antrag hypothetisieren wir, dass dieser Heterogenität eine
variable Gefäßversorgung des Motorkortex‘ zugrunde liegt, die einer M1-Pyramidenzelldegeneration (”resistance”)
oder deren motorischen Folgeerscheinungen (”resilience”) entgegenwirkt. Zur Beantwortung der Fragestellung
wird prospektiv eine selektierte ALS-Kohorte von 20 Patienten sowie 20 alters- und geschlechtsangepasste
Kontrollprobanden mittels 7 Tesla Ultra-Hochfeld-Magnetresonanztomographie (MRT) unter Verwendung
einer Angiographie (ToF-MRA) und anatomischer Sequenzen (MPRAGE) untersucht. Visuell werden zwei
vaskuläre M1-Muster, jeweils separat für die Äste der A. cerebri anterior (medialer Motorkortex) und die der A.
cerebri media (lateraler Motorkortex) unterschieden: singulär, d.h. eine M1-Versorgung durch die terminalen
kortikalen kleinen Arterien eines Astes, oder dual, d.h. durch die terminalen kortikalen kleinen Arterien von zwei
Ästen. Es wird angenommen, dass ein duales vaskuläres Muster aufgrund überlappender Perfusionsterritorien
beider Äste einer Pyramidenzelldegeneration oder deren motorischen Folgeerscheinungen entgegenwirkt. Zur
quantitativen Analyse wird das ”vessel distance mapping” angewandt, welches jedem Voxel die Distanz zu
den untersuchten Arterien zuordnet, woraus sich eine Approximation der Perfusionsterritorien ableiten lässt.
Anhand von Mediationsmodellen werden direkte Effekte von vaskulärem Muster und Perfusionsterritorien
auf die Pyramidenzelldegeneration (erfasst anhand der M1-Kortexdicke) untersucht, und, inwiefern deren
Schwere den Einfluss von vaskulärem Muster und Perfusionsterritorien auf die motorische Funktion (global und
körperteilspezifisch) zum Zeitpunkt des Einschluss-MRTs und im Langzeitverlauf vermittelt. Vaskuläre Muster
könnten als neue Variable die phänotypische Variabilität der ALS erklären helfen, die auch translational im
klinischen Alltag als zusätzlicher Aspekt für eine individualisierte Patientenberatung bezüglich Krankheitsverlauf
und Prognose heranziehbar wäre. Die zerebrale Vaskulatur stellt potentiell modifizierbares Gewebe dar, dessen
Funktionalität sowohl medikamentös als auch anhand von Lebensführung beeinflusst werden kann. Ein
”vaskulärer Therapieansatz” könnte in dem Sinne zu vollkommen neuen Strategien in der Prävention und
Behandlung der ALS führen.


Projektleitung: Rüdiger Braun-Dullaeus, Dr. Patrick Müller, Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber, OA
Dr. Tarek Bekfani


Förderer: Haushalt - 01.11.2021 - 31.12.2023


Untersuchungen zum Einfluss der Herzinsuffizienz mit erhaltener Ejektionsfraktion (HFpEF) auf die
zerebrale Mikroangiopathie (HIM-Stidue)


Im Rahmen einer klinischen, prospektiven Studie wird mittels breiter Testbatterie aus kardiovaskulären,
neuropsychologischen und hochauflösenden MRT-Untersuchungen der Einfluss der Herzinsuffizienz mit erhaltener
Ejektionsfraktion (HFpEF) auf die zerebrale Mikroangiopathie untersucht.
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Projektleitung: Prof. Dr. rer. nat. Alexander Dityatev, Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.01.2019 - 31.12.2023


Targeting perisynaptic ECM mediated synaptic dysfunction in cerebral small vessel disease


Cerebral small vessel disease (CSVD) is responsible for about a fifth of all strokes worldwide and contributes to
up to 45% of dementias. Establishment of efficient prevention and therapy remains challenging, as CSVD results
from a complex interplay between environmental and genetic factors, suggesting that CSVD has to be considered
as a continuous disorder where sporadic and familial CSVD variants converge on a common pathogenic pathway
such as dysregulation of the extracellular matrix (ECM) of the neurovascular unit (NVU) (Joutel et al., 2015).
The exact mechanisms of ECM remodeling and how the latter contributes to tissue alterations (e.g. white matter
lesions), impaired synaptic plasticity and related cognition/behavior, however, remain unknown. Collagen type
XVIII (COL18)-related (familial) disease is caused by COL18A1 mutations resulting in (i) basement membrane
(BM) integrity loss, (ii) overall small vessel wall abnormalities, (iii) NVU changes, (iv) altered ECM function
and tissue homeostasis, probably affecting synaptogenesis. Collagen XVIII further interacts and accumulates
together with misfolded proteins such as b-amyloid (Ab) possibly impeding Ab clearance (Heljasvaara et al.,
2017). In familial CSVD there are further BM/vascular deposits of TIMP-3, a tissue inhibitor of ADAMTS
metalloproteinases involved in the remodeling of neural ECM (Monet-Lepretre et al., 2013). Strikingly, animal
models of sporadic CSVD likewise demonstrate collagen and TIMP-3 accumulations within the vascular BM
occurring together with blood-brain barrier (BBB) breakdown, BM thickening and NVU changes (Schreiber et al.,
2012; Held et al., 2017). Increased TIMP-3 concentrations are also found in human CSVD, especially in those
variants characterized by vascular Ab deposits suggesting there to be some common mechanisms. Thus, we expect
sporadic and familial CSVD to be related to dysregulation of ECM modulating molecules (that is TIMP-3), e.g. as
a result of abnormal protein deposits, resulting in distinct downstream pathologies of perisynaptic ECM enriched
in ADAMTS substrates (e.g. lecticans). This may interfere with dendritic spine formation, synaptic plasticity,
cell excitability, and learning and memory (Dityatev et al., 2010). Impairment of neuroplasticity and cognitive
functions can thereby be abrogated by enzymatic attenuation of neural ECM with chondroitinase ABC (Yang
et al., 2015). In conclusion, COL18 and TIMP-3 dysregulation/deposits driving perisynaptic ECM remodeling
should thus serve as an excellent target mechanism cross-linking age, arterial hypertension, genetics, and cognitive
impairment in CSVD.
Hypothesis: We hypothesize that familial and sporadic CSVD are related to ECM remodeling resulting from the
interplay between environmental factors and genetics and that these ECM alterations interfere with homeostatic
maintenance, synaptic plasticity, cognition and behavior. Targeting ECM modulating enzymes/molecules will
have the potential to alter perisynaptic ECM downstream pathologies leading to new therapeutic strategies in
CSVD. We define the following Aims:


1. To understand the impact of environmental factors (age, arterial hypertension) and genetics on ECM
remodeling in CSVD.


2. To understand the impact of ECM remodeling and ECMmodulating enzymes on synaptic plasticity, cognition
and behavior in CSVD.


3. To target ECM modulating enzymes/molecules to improve synaptic function and slow down cognitive decline
in CSVD.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber
Projektbearbeitung: Dr. med. Anne Assmann, Cornelia Garz, Dr. med. Valentina Perosa, Dr. rer. nat.


Solveig Jandke
Kooperationen: Neuroscience Campus Amsterdam, Department of Anatomy and Neurosciences (Prof.


M. Wilhelmus); Helen Wills Neuroscience Institute, University of California, Berkeley,
USA (Prof. W. Jagust); Department of Research Methodology, University of Medicine
and Pharmacy of Craiova, Romania (Prof. D. Pirici); Faculty of Medicine, University
of Southampton, U.K. (Prof. R. Carare); Universität Würzburg, Institut für Klinische
Neurobiologie (Prof. Sendtner); DZNE Magdeburg, Prof. Dr. Emrah Düzel; DZNE
Magdeburg, Prof. Dr. Anne Maaß


Förderer: Haushalt - 01.01.2014 - 31.12.2023


Gemischte zerebrale Pathologien und kognitives Altern


Die sporadische zerebrale Mikroangiopathie und Amyloid-ß (Aß)-Ansammlungen werden häufig gemeinsam im al-
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ternden Gehirn nachgewiesen. Ihnen wird ein additiver Effekt in der Beschleunigung kognitiver Alterungsprozesse
bis hin zur Demenz zugesprochen. Das mögliche kausale Zusammenspiel dieser Veränderungen ist bisher kaum
untersucht, dessen Verständnis aber eine wichtige Voraussetzung zur Entwicklung innovativer präventiver und
therapeutischer translationaler Ansätze gegen kognitive Abbauprozesse im Alter. Unsere Forschungsaktivität
fokussiert auf genau dieses Zusammenspiel unter Verwendung humaner und experimenteller Daten.


Wir arbeiten auf dem Gebiet der humanen und experimentellen zerebralen Mikroangiopathie. Unsere
humane Forschung konzentriert sich auf große Kohorten-Studien von Patienten, die an hypertensiver
Arteriopathie (HA) und zerebraler Amyloidangiopathie (CAA) leiden. Unser besonderes Interesse gilt dabei dem
Verständnis der Erkrankungen von Patienten, die sowohl HA- als auch CAA-bezogene Merkmale aufweisen. Des
Weiteren werden Mikroangiopathie-Patienten mittels ultrahochauflösender 7T MRT, Lifestyle- und kognitiven
Tests sowie Biomarker-Analysen untersucht (zusammen mit Prof. Dr. Emrah Düzel und Prof. Dr. Anne Maaß,
DZNE Magdeburg).
Experimentell verwenden wir die spontan hypertensive stroke-prone Ratte (SHRSP), ein geeignetes nicht-
transgenes Modell der zerebralen Mikroangiopathie, um das Zusammenspiel zwischen HA und CAA zu
untersuchen. Mit der intravitalen 2-Photonen-Mikroskopie konnten wir zeigen, dass die HA als altersabhängige
Kaskade voranschreitet, beginnend mit einem Gefäßwandschaden sowie einer Blutfluss-Reduktion, die in
der Ausbildung nicht-okkludierender und letztendlich okkludierender Thromben resultiert (Abbildung 1A-E).
Einhergehend mit einem fortgeschrittenen Gefäßschaden / einer Thrombusbildung konnten wandadhärente
Aß-Akkumulationen in Form einer CAA nachgewiesen werden (Abb. 1D-E). Folglich scheint die Anwesenheit
einer (schweren) HA die Entstehung und Entwicklung einer CAA zu begünstigen.


Zusammen mit Prof. Dr. Alexander Dityatev, DZNE Magdeburg untersuchen wir darüber hinaus in
verschiedenen experimentellen Mikroangiopathie-Modellen den Zusammenhang von Gefäßwandschädigung,
Veränderungen der extrazellulären Matrix und synaptischer Plastizität.


Darüber hinaus arbeiten wir (zusammen mit Prof. Dr. Michael Sendtner, Institut für Klinische Neuro-
biologie, Universität Würzburg) am Verständnis der genetischen Basis der zerebralen Mikroangiopathie und deren
Einfluss auf das Verhalten der experimentellen Mikroangiopathie-Modelle (zusammen mit Prof. Dr. Axel Becker,
Institut für Pharmakologie und Toxikologie, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg).


In Kooperation mit Prof. Dr. Ildiko Dunay, Institut für Inflammation und Neurodegeneration, Otto-
von-Guericke-Universität Magdeburg, liegt unser Schwerpunkt des Weiteren auf der Untersuchung von
Blut-Hirn-Schranken-Störungen, Schäden der neurovaskulären Einheit und assoziierter (perivaskulärer)
Inflammation bei zerebraler Mikroangiopathie.
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Projektleitung: Prof. Dr. med. Stefan Vielhaber, Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber
Projektbearbeitung: Cornelia Garz
Kooperationen: Medizinische Hochschule Hannover, Universitätsklinik für Neurologie (Prof. S. Petri);


Queensland Brain Institute, University of Queensland, Brisbane, Australia (Prof.
P. Nestor); Universität Würzburg, Universitätsklinik für Neuroradiologie (Prof. M.
Pham)


Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.01.2014 - 31.12.2023


Hochauflösende Sonographie der peripheren Nerven an Patienten mit Motoneuronerkrankungen


Die hochauflösende Sonographie der peripheren Nerven hat in den letzten Jahren zunehmend Eingang in die
neurologische Diagnostik gefunden. Sie wird als additives Verfahren zur Elektrophysiologie und klinischen
Untersuchung zur Diagnose von nervalen Engpasssyndromen, Nervenverletzungen und Polyneuropathien
herangezogen.


Seit inzwischen 10 Jahren zielt das Interesse unserer Forschung auf das Verständnis peripher-nervaler
Veränderungen bei Motoneuronerkrankungen ab. Unser Fokus liegt dabei auf der Identifizierung von
entzündlichen Krankheitsvarianten, die potentiell besser behandelbar wären. Wir kombinieren die Sonographie
mit dem Verfahren der hochaufgelösten 7T Magnetresonanzneurographie (MRN). Unter komplementärer
Nutzung beider Verfahren lassen sich perspektivisch dezidierte Aussagen über die nervale Mikrostruktur bis
auf die Faszikelebene treffen. Parallel arbeiten wir an der Etablierung neuer Grauwert- und Texturmarker, die
intravital ebenfalls ganz neue Einblicke in die Nervenstruktur erlauben werden. In diesem Zusammenhang
erfolgen auch Studien am Tiermodell (zusammen mit Prof. Dr. med. Susanne Petri).


Projektleitung: Dr. rer. nat. Esther Kühn, Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber, Prof. Dr. med.
Stefan Vielhaber


Kooperationen: Medizinische Hochschule Hannover, Universitätsklinik für Neurologie (Prof. S. Petri)
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.01.2019 - 31.12.2022


Topographie und Plastizität der kortikalen Mikrostruktur bei ALS charakterisiert mit Hilfe von 7 Tesla
MRT


Die Amyotrophe Lateralsklerose (ALS) ist eine progressiv verlaufende Erkrankung des zentralen Nervensystems,
die nach im Median von 3 Jahren zum Tode führt. ALS hat ein klares mikrostrukturelles Krankheitsbild, welches
bisher allerdings nicht am lebenden Patienten beschrieben werden konnte. So zeigen die Gehirne verstorbener
ALS-Patienten bei der Beteiligung des ersten Motoneurons lokale und spezifische Veränderungen der Dendriten
der Betz-Zellen in Layer 5 des primären Motorkortex (M1), Veränderungen der Myelin- und Perfusionsstruktur
in M1, erhöhte Astrozytenaktivität in M1 und zudem Eisenablagerungen in den tiefen Layern von M1. Wie
diese Veränderungen mit dem individuellen Krankheitsverlauf in ALS-Patienten in Bezug stehen und ob sie als in
vivo Biomarker für Diagnose und Stratifizierung verwendet werden können, ist zurzeit ungeklärt. In den letzten
Jahren wurden neue Erkenntnisse der in vivo Mikrostrukturbildgebung am 7 Tesla (T) MRT untersucht, validiert
und etabliert. So wurden etwa MRT-Sequenzen entwickelt, die die schichtspezifische Charakterisierung von
Myelin oder Eisen in M1 erlauben.
Ziel dieses Projektes ist es, diese neuesten Verfahren der 7T-MRT Bildgebung auf ein klinisches Problem zu
übertragen, um erstmals mikrostrukturelle Veränderungen des Kortex in lebenden ALS-Patienten (i) im Verlauf
zu beschreiben, (ii) zur Diagnose und Prognose zu verwenden, und (iii) zu quantitativ-beschreibbaren klinischen
Symptomen in Bezug zu setzen. Das strategische Ziel dieses Projektes ist es, neue in vivo Biomarker für die
ALS-Diagnose und Therapie zu etablieren. Dieses Projekt nutzt neueste, weltweit führende Methoden der
7T-MRT Grundlagenforschung, um den oftmals als ”black box” bezeichneten Verlauf der nahezu immer tödlich
verlaufenden ALS-Erkrankung mit quantitativen Daten empirisch zu erfassen. Dies kann als Grundlage für die
Entwicklung zukünftiger Therapieformen betrachtet werden.
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Projektleitung: Prof. Dr. Elena Azañón Gracia, Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber, Dr. rer. nat.
Christoph Reichert, Dr. rer. nat. Esther Kühn, Prof. Dr. med. Stefan Vielhaber


Kooperationen: Medizinische Hochschule Hannover, Universitätsklinik für Neurologie (Prof. S. Petri)
Förderer: Sonstige - 01.12.2019 - 30.11.2022


Diagnostic Glove: Disease diagnosis in daily life from wearable kinematics


In der Klinik erhobene Daten sind oft weniger aussagekräftig als Ärzte es sich wünschen. Dies liegt nicht nur an
der limitierten Anzahl von Tests, sondern auch an subjektiven Einflussfaktoren, wie der Arzt-Patienten-Beziehung
oder der Erfahrung des Arztes. Quantitative Daten über das Verhalten des Patienten in der Häuslichkeit
sind oft nicht verfügbar, was ein Problem darstellt, insbesondere für die Diagnose motorischer Störungen. In
diesem Projekt planen wir, neueste Erkenntnisse aus der Grundlagenforschung über das ”real life tracking” von
Handfunktionen zu verwenden um ein neues Medizinprodukt zu entwickeln, den ”Diagnostic Glove”. Dieser soll
Ärzten helfen, Pathologien der oberen Extremitäten einfacher zu diagnostizieren, im Verlauf zu bewerten und
zur Klassifizierung motorischer Erkrankungen heranzuziehen. Für die Initialisierung des Projektes bearbeiten
wir ein häufiges, aber im klinischen Alltag schwierig zu lösendes Problem: die Unterscheidung zwischen
Amyotropher Lateralsklerose (ALS), Einschlusskörpermyositis (IBM) und monomelischer Amyotrophie (MMA).
Alle drei Erkrankungen zeichnen sich durch eine Beteiligung der oberen Extremitäten aus, die allerdings in
frühen Erkrankungsstadien schwer zu unterscheiden sein kann. Das hier vorgeschlagene Projekt setzt sich zum
Ziel (i) zu zeigen, dass der Diagnostic Glove verwendet werden kann, um klinisch-relevante Veränderungen
der Handmotorik zu klassifizieren, (ii) Algorithmen zu entwickeln, die reliabel zwischen ALS, IBM und MMA
unterscheiden können und (iii) ein Patent für die Software, als ersten Schritt für die Kommerzialisierung des
Produktes, zu erhalten. Dieses Projekt folgt einem Trend in der Medizin, in dem neue Produkte entwickeln
werden, die es erlauben, Patientenverhalten im realen Leben zu erfassen. Diese ”Medizin zum Mitnehmen”
verspricht neue, automatisierte Therapieverfahren, die auf Big Data und Analysealgorithmen basieren um die
medizinische Diagnose evidenzbasierter und quantitativer zu gestalten.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Oliver Speck, Dr.-Ing. Hendrik Mattern, Prof. Dr. habil. Stefanie
Schreiber


Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.07.2020 - 30.06.2022


Vessel distance mapping: Quantification of subcortical arterial and venous vascular patterns to study
their interdependency


Die Integrität und Funktion des Gehirns ist auf den Zu- und den Abfluss von Blut durch das arterielle
bzw. venöse Gefäßsystem angewiesen. Subkortikale Strukturen, die an motorischen, sensorischen, kognitiven
und verhaltensbezogenen Aufgaben beteiligt sind, werden von den großen Hirnarterien durchströmt. Die
Perfusionsterritorien dieser großen Arterien sind zwischen Probanden räumlich variabel. Diese Variabilität
beeinflusst die Organisation der kleinen, perforierenden Arterien. Wir vermuten, dass sich diese Variabilität der
subkortikalen Perfusionsterritorien von der arteriellen Seite ausgehend durch das Kapillarbett in die Organisation
der subkortikalen Venen propagiert. Daher nehmen wir an, dass subkortikale arterielle und venöse Gefäße
voneinander abhängig sind und dass unterschiedliche Gefäßmuster existieren. Wenn sich also die Trajektorie
eines einzelnen, subkortikalen Gefäßes verändert, könnte dies zu Veränderungen im umgebenden arteriellen
und venösen Netzwerk führen, um ein bestimmtes Muster lokaler Gefäßabstände aufrechtzuerhalten. Diese
vermutete, wechselseitige Abhängigkeit der arteriell-venösen Muster ist nach unserem besten Wissen bisher nicht
umfassend untersucht worden. Um diese Hypothese am lebenden Menschen nicht invasiv zu bestätigen, wurden
folgende Ziele identifiziert:(1) Verwendung von Ultra-Hochfeld-MRT und prospektiver Bewegungskorrektur, um
die erforderlichen hohen Auflösungen (Voxelgröße <0,4 mm) zur Darstellung der perforierenden Arterien und
Venen zu erreichen(2) Segmentierung des Gefäßsystems mit Hilfe eines Vesselness-Filters und Verwendung einer
Entfernungstransformation, um Gefäßdistanzkarten zu berechnen.(3) Finden von gemeinsamen, subkortikalen
arteriell-venösen Mustern durch unüberwachtes Clustering.(4) Validierung jedes Verarbeitungsschrittes durch
ExpertenDurch Erreichen dieser Ziele wird eine neuartige, vollautomatische Technik zur Analyse von Gefäßdis-
tanzmustern etabliert. Darüber hinaus könnte der Nachweis der Interdependenz des arteriellen und venösen
Gefäßsystems einen Einfluss auf die Bildgebung, Diagnose und Behandlung kleiner Gefäße im Allgemeinen haben,
da eine gemeinsame Analyse vorteilhafter wäre als die Fokussierung auf eine einzelne Seite des Gefäßsystems. Da
die vaskuläre Komponente neurodegenerativer Erkrankungen und des Alterns spezifische Gefäßmusterverläufe
induzieren könnte, könnte der vorgeschlagene Ansatz als neuer Biomarker in zukünftigen, longitudinalen Studien
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eingesetzt werden.


Projektleitung: Max Philipp Stenner
Förderer: Volkswagen Stiftung - 01.02.2018 - 30.04.2023


”Sensorimotor Rhythms for Internal Forward Modelling in the Human Brain”


Dieses Projekt untersucht, wie Motorik und Wahrnehmung zusammenspielen, um motorisches Lernen zu
ermöglichen, und wie aus diesem Zusammenspiel ein subjektives Erleben von Handlungskontrolle entsteht.
Eine Grundidee des Projektes ist, dass präzisen, zeitlich koordinierten und flexiblen Bewegungen die wesentliche
Fähigkeit des Gehirns zugrunde liegt, Handlungskonsequenzen vorhersagen zu können. Diese Vorhersagen
erfordern eine Kombination sehr unterschiedlicher, sensorischer und motorischer, Informationen. Herr Dr.
Stenner verfolgt die Idee, dass ein Mechanismus namens neuronaler Synchronizität für diese Kombination
wesentlich ist, und dass Synchronizität außerdem reguliert, wie Vorhersagen zu einem bewussten Erleben der
eigenen Handlung führen.
Herr Dr. Stenner und seine Arbeitsgruppe kombinieren hierfür neue, sorgfältig kontrollierte Verhaltensparadig-
mata mit nicht-invasiven und invasiven elektrophysiologischen Messungen beim Menschen. Diese schließen
Magnetenzephalographie und Elektroenzephalographie bei gesunden Probanden sowie zusätzlich
intrakranielle und spinale Ableitungen bei Patienten mit neurologischen Erkrankungen ein. Untersuchen wird
zudem, wie Aspekte motorischen Lernens und subjektives Erleben von Kontrolle in verschiedenen neurologischen
und neuropsychiatrischen Erkrankungen verändert sind (u.a. bei hereditären Ataxien, dem Tourette Syndrom,
der Zwangserkrankung und ADHD).
Ein langfristiges Ziel des Projektes ist es, auf Grundlage eines umfassenden Verständnisses der Systemphysiologie
Methoden zur gezielten Verbesserung motorischen Lernens zu entwickeln, insbesondere nicht-invasive elektrische
Stimulationsmethoden, und so neue Möglichkeiten verbesserter Neurorehabilitation zu schaffen.


Förderung: Freigeist Fellowship der Volkswagenstiftung


Projektleitung: Prof. Dr. med. Ludger Schöls, Prof. Dr. med. Stefan Vielhaber
Kooperationen: Prof. Dr. med. Ludger Schöls, Universitätsklinik Tübingen
Förderer: Haushalt - 01.01.2015 - 31.12.2024


DZNE Hereditary spastic paraplegia network.


Key tasks within this intersite project are:
• To recruit a representative cohort of HSP patients and assess natural progression
• To establish a HSP biobank and validate potential biomarkers
• To identify novel HSP genes
• To analyze functional effects of HSP mutations
• To define changes in cerebral fibre tracts, regional cortical atrophy and functional
connectivity in ataxia
• To correlate structural or functional neuroimaging findings of specific network disruption
and dysfunction with neuropsychological tasks
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Projektleitung: Prof. Dr. med. Stefan Vielhaber
Projektbearbeitung: Dr. rer. nat. Dr. rer. nat. Judith[117174], Machts Wesenberg
Kooperationen: DZNE Bonn Prof. Dr. Thomas Klockgether; Prof. Dr. med. Emrah Düzel,


Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE), Magdeburg
Förderer: Haushalt - 01.01.2015 - 31.12.2024


DZNE Clinical ataxia network


Key tasks within this intersite project are:
• To recruit a representative cohort of Ataxia patients and assess natural progression
• To establish a Ataxia biobank and validate potential biomarkers
• To identify novel Ataxia genes
• To analyze functional effects of Ataxia mutations
• Assembly of biomaterial (blood, CSF, skin, urine) of patients with ataxic syndromes (DELCODE)


Additional key tasks:
• To define changes in cerebral fibre tracts, regional cortical atrophy and functional connectivity
in ataxia
• To correlate structural or functional neuroimaging findings of specific network disruption and
dysfunction with neuropsychological tasks
• Individual medical treatment with Chlorzoxazone (Paraflex) for ataxia patients (SCA1,2,3,6 SAOA); 5 patients
have been recruited.


We continuously provide neuropsychological and imaging biomarkers to improve the early detection and
prediction of cognitive and behavioral impairment in ataxia.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Johannes Prudlo, Prof. Dr. med. Stefan Vielhaber
Projektbearbeitung: Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber, Dr. rer. nat. Judith Machts Wesenberg
Kooperationen: Prof. Dr. med. Johannes Prudlo, Universitätsmedizin Rostock; Prof. Dr. med. Em-


rah Düzel, Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE), Magde-
burg; Prof. Dr. Dr. med. Andreas Hermann, Universitätsklinikum Rostock


Förderer: Haushalt - 01.01.2015 - 31.12.2024


Identification of new biomarkers in ALS. Cognition in Motor Neuron Disease (DZNE ALS-FTD
Initiative), extended data analysis


Key tasks within this intersite project are:
1.) To develop new clinical biomarkers in ALS (CSF, cerebral cortex, peripheral nerve, pain and dyspnoe
management).To develop and review a German language neuropsychological test battery focussed on
2.) cognition and behaviour in ALS/ALS-FTD. This battery will have to detect cognitive changes independently
form the motor disabilities.
3.) To define changes in cerebral fibre tracts, regional cortical atrophy and functional
connectivity in ALS with and without cognitive impairment, including ALS-FTD, relative to healthy sex and age
matched controls using multimodal MR imaging (cross-sectional design).
4.) To define new biomarkers and brain network changes by structural or functional imaging as a predictor of
mental and clinical changes in ALS patients (longitudinal design).
5.) To correlate structural or functional neuroimaging findings of specific network disruption and dysfunction
with neuropsychological and autopsy data in order to characterize more precisely frontal and temporal lobe
dysfunctions associated with ALS.


In Magdeburg, neuroimaging ALS projects comprise the application of high-resolution 3T to 7T-MRI
and peripheral nervous system (PNS) ultrasound. Meso-scale layer- and column-specific imaging of the motor
cortex applying MP2RAGE sequences and fMRI thereby aims to allow for a deeper understanding of the cortical
representation of bulbar, fine and gross motor involvement as well as of differential neuromuscular patterns (e.g.
”split hand”) in ALS. Fusion-imaging between PNS 7T-MR neurography and high-resolution ultrasound using
new imaging markers such as e.g. fascicular T2-alterations, PNS DTI, microvascular blood flow and gray scale
measures will further help to elucidate distinct stages of peripheral nerve degeneration and inflammation in ALS.
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Imaging findings together with further biomarkers, e.g. CSF NfL, will then be combined within higher order
classification models to allow for the specific identification of certain ALS patients to stratify them according to
their long-term functional status and prognosis.


From March 2011 to December 2020, the DZNE sites Magdeburg and Rostock were able to recruit
over 200 ALS patients and 80 healthy controls. We have put into practice comprehensive clinical and
neuropsychological test batteries that were associated with multimodal imaging findings at 3 and 7 Tesla. Our
results demonstrated that memory functions in ALS can be deficient and seem to be linked to frontotemporal
dysfunctions. We performed a DTI study in a neuropsychologically well characterized, large patient cohort. Our
results indicate that frontotemporal white matter lesions correlate with cognitive impairments. ALS patients
demonstrated cortical thinning not only in motor but also in extra-motor areas. Ultra-high-field magnetic
resonance imaging investigations at 7 Tesla revealed different motor cortex involvement in a subpopulation of
upper motor neuron (UMN) - dominant ALS and Primary Lateral Sclerosis (up to now 15 patients). The data
set was analyzed and continuously published (see below). Furthermore, biomarker studies (CSF, ultrasound
studies of peripheral nerves) were further extended and resulted in the below mentioned publications.


Projektleitung: PD Dr. Tino Zähle
Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.10.2022 - 30.09.2025


Frontale transkranielle Gleichstromstimulation als potenzielle Behandlung von Long-COVID-bedingter
Fatigue


Im vorgeschlagenen Projekt soll (I) die subjektiv empfundene Fatigue mit objektiv gemessenen Fatigue-Parametern
bei Long-COVID-bedingter Fatigue (L-COF) in Beziehung gesetzt, und (II) das Potenzial einer nicht-invasiven
Hirnstimulation (NIHS) als therapeutische Option bei L-COF untersucht werden.


Die Ergebnisse des vorliegenden Projektes ermöglichen (I) L-COF objektiv und damit reliabel zu er-
fassen, (II) eine Therapieoption für an L-COF leidende Patienten zu entwickeln, sowie (III) zukünftig diesen
Ansatz zu einer wirksamen Behandlung in der eigenen Häuslichkeit weiterzuentwickeln (Telemedizin), so dass
eine deutlich höhere Anzahl an Patienten zukünftig hiervon profitieren kann. In Anbetracht der Tatsache, dass
aktuell weltweit keine wirksame Behandlung für Fatigue und L-COF zur Verfügung steht, und der relativen
Kosteneffizienz der NIHS, wird selbst der Nachweis einer gering-gradigen Erleichterung der Fatigue bei einer
Minderheit von Patienten mit Long-COVID die Gesundheitsversorgung der Patienten insgesamt deutlich
verbessern. In diesem Sinne kann das vorgeschlagene Projekt nicht nur einen nachhaltigen Erkenntnisgewinn
für die zukünftige Behandlung der pathologischen Fatigue liefern, sondern vor allem wesentlich zur Beseitigung
weiterbestehender Corona-Langzeitfolgen in Sachsen - Anhalt und darüber hinaus beitragen


Projektleitung: PD Dr. Tino Zähle
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.01.2020 - 31.12.2022


CBBS-NeuroNetwork ”Stimulation of the LC-NE system as a personalized therapeutic intervention”


Im Rahmen eines durch die Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) geförderten Verbundprojektes
(CBBS-NeuroNetwork, Förderperiode 2019 - 2022) untersuchen wir die neurophysiologischen Grundlagen und
den potentiellen therapeutischen Einsatz der transkutane Vagusnervstimulation (taVNS).
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Projektleitung: PD Dr. Tino Zähle, Prof. Dr. Hans-Jochen Heinze
Projektbearbeitung: M.Sc. Stefan Reppliner
Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.05.2017 - 31.03.2022


ABINEP M4-project 4: Deep brain technology (Application: Evaluation of deep brain treatment)


Die hier beantragte ESF-geförderte internationale OVGU-Graduierten- schule (ESF-GS) Analyse, Bildgebung und
Modellierung neuronaler und entzündungsbe- dingter Prozesse (ABINEP) soll die Ausbildung internationaler Pro-
movierender in den be- sonders forschungsstarken Profillinien der Medizinischen Fakultät der Otto-von-Guericke-
Universität (OVGU) unterstützen und ausbauen. Die durch diese ESF-GS geförderten OVGU-Profillinien sind die
Zentren für Neurowissenschaften (CBBS) und für die Dynami- schen Systeme (CDS, einschließlich Immunolo-
gie/Molekulare Medizin der Entzündung). Die ESF-GS umfasst 4 thematische Module mit insgesamt 21 Stipendi-
aten, die den o.g. Schwerpunkten z.T. parallel zugeordnet sind und die organisatorisch unter dem zentralen Dach
der ABINEP ESF-GS zusammengefasst werden sollen. Jedes der 4 thematischen Mo- dule wird mit 5-6 Stipen-
diaten ausgestattet. Die Module, die Zuordnung der Anzahl der Stipendien und die durch sie unterstützten
OVGU-Forschungsstrukturen sind unten aufgeführt. Weiterhin sind die inhaltlich eingebundenen außeruniver-
sitären Partner benannt:


• 1. Neuroinflammation ( 5; CBBS, CDS, OVGU, FME, LIN, DZNE)
• 2. Modellierung neuronaler Netzwerke ( 5; CBBS, OVGU, FME, LIN, DZNE)
• 3. Immunoseneszenz ( 6; CDS, FME, HZI)
• 4. Bildgebung menschlicher Hirnfunktionen ( 5; CBBS, OVGU, FME, LIN, DZNE)


Die CBBS-assoziierten Module weisen eine starke Vernetzung mit den Ingenieur- wissenschaften (v.a. dem
Transferschwerpunkt Medizintechnik) auf, die über eine unab- hängig beantragte eigene ESF-GS (MEMoRIAL)
gefördert werden sollen. Eine enge Koope- ration zwischen diesen beiden ESF-GS ist geplant, um Synergien
sowohl in der Ausbildung der Stipendiaten als auch für innovative neue Forschungsansätze in Zusammenarbeit mit
dem Transferschwerpunkt Medizintechnik der OVGU und dem Landesprojekt Autonomie im Alter zu erreichen.
Insgesamt fördert die ESF-GS ABINEP die Internationalisierung der anerkannten exzellenten medizinischen
Forschung der OVGU.
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Dr. med. Oliver Beuing
PD Dr. med. Daniel Behme


3. FORSCHUNGSPROFIL


Das Aufgabengebiet der Neuroradiologie umfaßt die Diagnostik und Therapie von Erkrankungen und Verän-
derungen des zentralen Nervensystems (ZNS), d.h. von Gehirn und Rückenmark, einschließlich seiner
Hüll- und Nachbarstrukturen. Die Neuroradiologie ergänzt mit radiologischen Untersuchungs- techniken
die Nachbardisziplinen Neurologie, Neurochirurgie, Neuropädiatrie, Psychiatrie, Orthopädie und Ophthal-
mologie (Augenheilkunde) und bietet ihnen Hilfe und Alternativen in diagnostischer und therapeutischer
Hinsicht. Enge diagnostische Fragestellungen verbinden die Neuroradiologie auch mit den Fächern Hals-,
Nasen-, Ohrenheilkunde und Kieferchirurgie.


Bildgebung
• Bildgebung ossärer und diskoligamentärer Strukturen des Zentralnervensystems und im Besonderen
• Vaskuläre Bildgebung


Interventionelle Neuroradiologie
• interventionelle Gefäßdarstellung und -therapie
• interventionelle Schmerztherapie


Tumorkonferenzen


4. METHODIK


• Angiographieanlage Siemens Artis Q
• Angiographieanlage Siemens Axiom Twin
• CT Siemens Somatom 128 Zeilen
• CT Siemens Somatom Sliding Gantry 128 Zeilen
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• CT Toshiba Aquilion
• Durchleuchtung Siemens Artis Zee
• MRT Philips Achieva 3,0 Tesla
• MRT Philips Intera 1,5 Tesla
• MRT Philips Panorama 1,0 Tesla
• MRT Siemens Sola 3,0 Tesla
• Osteo. Discovery QDR Series
• Röntgen Philips Digital Diagnostik Flächendetektor
• Sonographie Philips Matrix
• Sonographie Toshiba ISTYLE (Päd.)


5. KOOPERATIONEN


• Forschungscampus STIMULATE - Solution Centre for Image Guided Local Therapies
• IFF Fraunhofer Institut für Fabrikbetrieb und -automatisierung
• Siemens Healthcare GmbH - Siemens Healthineers


6. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Daniel Behme
Förderer: Industrie - 01.12.2022 - 31.12.2025


Beurteilung der Sicherheit und Wirksamkeit des DERIVO® 2heal® Embolisation Device für die
intrakraniale Aneurysmabehandlung


Mit dieser klinischen Prüfung soll anhand der Sammlung und Auswertung von klinischen Routinedaten bestätigt
werden, dass die Behandlung mit dem bereits zugelassenen DERIVO® 2heal® Embolisation Device eine wirksame
und sichere Therapie zur Behandlung von Gefäß-Aussackungen (Aneurysmen) im Gehirn darstellt.


Projektleitung: Daniel Behme
Förderer: Industrie - 01.01.2022 - 31.12.2024


One-Pass Reperfusion with the NeVa Stent-Retriever EMEA Registry


Mit dieser klinischen Prüfung soll anhand der Sammlung und Auswertung von klinischen Routinedaten bestätigt
werden, dass die Behandlung mit dem bereits zugelassenen NeVa Stent-Retriever eine wirksame und sichere
Therapie zur Behandlung von Gefäßverschlüssen im Gehirn darstellt.


Projektleitung: Prof. Dr. habil. Stefanie Schreiber, Dr.-Ing. Hendrik Mattern, Daniel Behme
Förderer: Sonstige - 01.10.2022 - 30.09.2024


MD-DART: MagDeburger DrAinage-Reserve-Test for patien-specific, MRI-based prediction of
perivascular drainage in the Alzheimer’s continuum


Immuntherapien gegen das typische Alzheimer-Protein ß-Amyloid (Aß), ein Abfallprodukt der Nervenzellaktivität,
bergen das Risiko von Hirnblutungen und Ödemen. Dieses Risiko scheint in direktem Zusammenhang zu
einer hohen Last an Aß-Ablagerungen entlang der kleinen Hirngefäße zu stehen, die vermutlich Folge einer
unzureichenden perivaskulären Drainage (PVD) sind. Patienten mit einer derart beeinträchtigten PVD sollten
demnach ein höheres Risiko für diese schwerwiegenden Nebenwirkungen haben und müssen konsequenterweise
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stringent selektiert und während der Aß-Immuntherapie kontinuierlich beobachtet werden. Im Projektverlauf
sollen multimodale PVD-assoziierte MRT-Marker erfasst, quantifiziert und zur Schwere der Alzheimer-Pathologie
in Beziehung gesetzt werden. Daraus soll der sogenannte MagDeburger DrAinage-Reserve-Score etabliert
werden, der eine effektive und präzise patientenspezifische Quantifizierung des Ansprechens und der Sicherheit
PVD-abhängiger Therapieansätze anhand von MRT-Biomarkern ermöglichen wird.


Projektleitung: Daniel Behme, Dr. med. Maximilian Thormann
Förderer: Industrie - 02.02.2021 - 31.12.2023


REcanalization of Distal cerebral Vessels In Acute Stroke using ApeRio (REVISAR)


Die Studie dient dazu Daten klinischer Praxis bezüglich der Anwendung von APERIO und APERIO HYBRID17 zu
sammeln. Diese Thrombektomie Geräte sind zur Wiederherstellung des Blutflusses in den Nervengefäßen durch
Entfernung von Thromben bei Patienten mit ischämischem Schlaganfall vorgesehen. Der Rekanilsationsstatus
wird am Ende des Prozederes mit der TICI Skala beurteilt. Es ist eine prospektive, einarmige, offene,
multizentrische und nationale Post Market Clinical Follow up Studie. Alle klinischen Daten werden durch
regelmäßige Untersuchungen im Rahmen der Standardversorgung erhoben.


Projektleitung: Daniel Behme, Dr. med. Maximilian Thormann
Förderer: Industrie - 02.02.2021 - 30.06.2023


APERIO HYBRID Thrombectomy device for flow restoration in vessels of patients experiencing acute
ischemic stroke


Die Post Market Follow up Studie befasst sich mit der Anwendung des APERIO HYBRID17 Thrombektomie
Gerät in der klinischen Praxis. Es geht um die Erforschung möglicher Restrisiken bezogen auf die Anwendung
des Gerätes. Weiterhin soll die klinische Bewertung des Geräts aktualisiert werden, um die langfristige Sicherheit
und Leistung des APERIO-Hybrid17 Thrombektomie Geräts nach seiner Markteinführung zu gewährleisten. Bei
der Studie handelt es sich um eine prospektive, einarmige, mutlizentrische und nationale Studie.


Projektleitung: Daniel Behme, Dr. med. Maximilian Thormann
Förderer: Industrie - 05.08.2021 - 31.12.2022


Cascade Clinical Data Collection Protocoll


Es handelt sich um eine einarmige, offene retro- und prospektive klinische Studie zur Sammlung von Daten zur
Beurteilung von Cascade, um Sicherheit und Leistung des Geräts zu bewerten. Verwendet wird ein Non-Occlusive
Remodeling Net, zur vorübergehenden Unterstützung der Coil-Embolisation von intrakraniellen Aneurysmen.


Projektleitung: Daniel Behme, Dr. med. Maximilian Thormann
Förderer: Industrie - 13.04.2021 - 31.12.2022


Evaluation of Safety and Efficacy of the ACCERO Stent for intracranial aneurysm treatment


Es handelt sich um eine prospektive, einarmige, offene, multizentrische und nationale Studie. Der Stent ist für
die Verwendung mit Embolisationsmaterialien zur Behandlung von intrankraniellen Aneurysmen vorgesehen. Die
Studie soll die Sicherheit und Leistung des ACCERO Stents bei gegebener Indikation zeigen.
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Projektleitung: Daniel Behme, Dr. med. Maximilian Thormann
Förderer: Industrie - 11.03.2021 - 31.12.2022


ThrombX Retriever Post Market Surveillance Study


Die Studie dient dazu, klinische Informationen für den ThrombX Retriever nach dessen Markteinführung gemäß
Anforderungen für Produkte mit CE-Kennzeichnung zu sammeln. Es ist eine prospektive, multizentrische
Beobachtungsstudie unter Anwendung der Standardversorgungspraxis. Die Relevanz der Studie ergibt sich
aus der Bereitstellung von Benutzererfahrungen zur kommerziellen klinischen Verwendung des ThrombX
Retriever sowie zur Erfüllung der Anforderungen für die post-Markteinführungs-Überwachung für Produkte mit
CE-Kennzeichnung.


Projektleitung: Daniel Behme, Dr. med. Maximilian Thormann
Förderer: Industrie - 01.02.2021 - 31.12.2022


AcandiS Stenting of Intracranial STENosis - regisTry (ASSISTENT)


Im Mittelpunkt steht die klinische Nachfolgestudie zur Verwendung des selbstexpandierenden CREDO zusammen
mit dem NeuroSpeed PTA Ballonkatheter in der klinischen Praxis. Es werden potenzielle Restrisiken im
Zusammenhang mit der Verwendung des Geräts und Aktualisierung der klinischen Bewertung des Geräts
untersucht, um die langfristige Sicherheit und Leistung des CREDO-Stents nach seiner Markteinführung zu
gewährleisten.


7. EIGENE KONGRESSE, WISSENSCHAFTLICHE TAGUNGEN UND EXPONATE
AUF MESSEN


Neuro-Vaskuläres Zentrum - Universitätsmedizin Magdeburg (UMMD)
Neues zur Forschung und Therapie
23.10.2019 AMO - Kultur- und Kongresshaus
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Prof. Dr. med. Peter R. Mertens (Direktor)


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. Peter R. Mertens


3. FORSCHUNGSPROFIL


Klinische Forschung


Entzündliche Erkrankungen der Niere
Kontrollierte pharmakologische Studien


• Diabetische Nephropathie
• Metabolisches Syndrom
• IgA Nephropathie (Applause-Studie)


Kardiovaskuläre Risikoabschätzung und Langzeitkomplikationen bei Niereninsuffizienz
Versorgungsforschung und Etablierung von Biomarkern für ein erhöhtes kardiovaskuläres Risiko


• Midkine als Biomarker für eine kardiovaskuläre Risikokonstellation bei Niereninsuffizienz
• Mechanismen der Gefäßverkalkung
• Schilddrüsenfunktion und Niereninsuffizienz
• Hyperurikämie und kardiovaskuläres Risiko
• Biomarker für diabetische Schädigung der Niere


Diabetische Polyneuropathie und Diabetisches Fußsyndrom
Versorgungsforschung, Entwicklung innovativer Lösungen für eine Prävention des diabetischen Fußsyndroms


• Klinische Studie zur Prävention des diabetischen Fußsyndroms (Smart Prevent Diabetic Feet)
• Prävalenzstudie zur diabetischen Polyneuropathie
• Gamification zur Diagnostik von Koordinationsstörungen bei diabetischer Polyneuropathie


Klinische Studien zur Prädisposition für Katheter Infekte (Periodontitis)


End-of-life Entscheidung und Betreuungsverfügung
Klinische Studie


• Evaluierung der Selbstbestimmung von Patienten
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Mechanismen der akuten Nierenschädigung
Versorgungsforschung zur Prävalenz und Therapie der akuten Nierenschädigung


• Marker Proteine für eine akute Nierenschädigung im Urin und Serum


Versorgungsforschung chronische Niereninsuffizienz
• Analyse der integrierten Versorgungskonzepte bei chronischer Nierenkrankheiten


Lehrforschungsprojekte


Empathische Gesprächsführung als Lehrprojekt für Studenten
Lehreinheiten mit Intervention bei Studenten


Endokrinologische Störungen
• Akromegalie
• Morbus Addison


Grundlagen und Translationale Forschung


Mechanismen einer immunvermittelten Nierenschädigung und zellulären Aktivierung bei:
• ANCA-positiven Vaskulitiden mit nekrotisierenden Granulomen
• fokal segmentale Glomerulosklerose
• membranöse Glomerulonephritis
• Pathogenese der IgA-Nephropathie


Aktivierung von mononukleären Zellen und Atherosklerose
• Nicht-klassische Risikofaktoren und Zellaktivierungsmechanismen


Entzündungsmediatoren und intrazelluläre Signalwege
• Tumornekrosefaktor-alpha, Progranulin und Kälteschockproteine als interagierende Proteine am


TNF-Rezeptor
• Extrazelluläres YB-1 als Ligand von Rezeptor Notch-3 und Entzündungsmediator mit Chemokinaktivität
• Einfluss von Kälteschockprotein-A auf entzündliche Nierenerkrankungen
• Einfluss des Kälteschockproteins YB-1 auf den proinflammatorischen Mesangialzellphänotyp und die


entzündliche Zellaktivierung
• Autoantikörperbildung gegen Kälteschockproteine als diagnostische Möglichkeit bei Tumor- und Autoim-


munerkrankungen
• Einfluss von Kälteschockproteine auf die maligne Zelltransformation


4. KOOPERATIONEN


• Dr. Alexander Link, Klinik für Gastroenterologie, OvGU
• Dr. Chris Siebel, Genentech
• Dr. Erdmann Rapp, glyXera
• Dr. Harry Heidecke, CellTrend GmbH, Berlin
• Dr. Honglei Weng, Universitätsklinikum Mannheim
• Dr. Jes-Niels Böckel, Universitätsklinikum Leipzig
• Dr. Karin Richter, Institut für Biochemie und Zellbiologie, OvGU
• Dr. Mir-Farzin Mashreghi, Charite DRFZ Berlin
• Dr. Myron Evans, Seattle Children’s Hospital
• Dr. Robert Geffers, Helmholtz-Zentrum für Infektionsforschung
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• Dr. Sanjay Malhotra, Oregon Health Sciences University
• Dr. Thomas Ebert, Universitätsklinikum Leipzig
• Dr. Tobias Ballhause, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
• Dr. Wenzel Glanz, Deutsches Zentrum für neurodegenerative Erkrankungen (DZNE) Universitätsklinikum


Magdeburg
• PD Dr. med. Roland Schmitt, Medizinische Hochschule Hannover
• PD Dr. Sonja Djudjaj, Universitätsklinikum Aachen
• PD Dr. Ute Raffetseder, Universitätsklinikum Aachen
• Prof. Andreas Simm, Interdisziplinäres Zentrum Altern Halle, MLU Halle-Wittenberg
• Prof. Anne Dudeck, Institut für Molekulare und Klinische Immunologie (IMKI), OvGU Magdeburg
• Prof. Christian Freund, Freie Universität Berlin
• Prof. Dr. Andreas J. Müller, Institut für Molekulare und Klinische Immunologie, OvGU Magdeburg
• Prof. Dr. Anna Mondova, Dermatology, Massachusetts General Hospital, Boston
• Prof. Dr. Berend Isermann, Universitätsklinikum Leipzig
• Prof. Dr. Birgit Schittek, Universitätsklinikum Tübingen
• Prof. Dr. Britta Siegmund, Charité Berlin
• Prof. Dr. Catherine Meyer-Schwesinger, Institut für zelluläre und integrative Physiologie, Universität-


sklinikum Hamburg-Eppendorf
• Prof. Dr. Dunja Bruder, Helmholtz-Zentrum für Infektionsforschung & Otto-von-Guericke Universität


Magdeburg
• Prof. Dr. Ellen Fritsche, IUF Leibniz-Institut für umweltmedizinische Forschung an der Heinrich-Heine-


Universität Düsseldorf
• Prof. Dr. Georg Holländer, Department of Paediatrics, Oxford
• Prof. Dr. Ingo Schmitz, Ruhr-Universität Bochum
• Prof. Dr. Inna Lavrik, Translational Inflammation Research, OvGU Magdeburg
• Prof. Dr. Jan Baumbach, Universität Hamburg
• Prof. Dr. Jessica Bertrand, Experimentelle Orthopädie, OvGU
• Prof. Dr. Juergen Bernhagen, Klinikum der Universität München
• Prof. Dr. Kerstin Amann, Universitätsklinikum Erlangen
• Prof. Dr. Margarete Goppelt-Struebe, Universitätsklinikum Erlangen
• Prof. Dr. Matthias Girndt, Universitätsklinikum Halle(Saale)
• Prof. Dr. med. Florian Heidel, Universitätsmedizin Greifswald
• Prof. Dr. Monika Brunner-Weinzierl, Universitätskinderklinik, OvGU Magdeburg
• Prof. Dr. Nicole Endlich , Universitätsmedizin Greifswald
• Prof. Dr. Sascha Kahlfuß, Institut für Molekulare und Klinische Immunologie, OvGU
• Prof. Dr. Thilo Kähne, Institut für Experimentelle Medizin, OvGU Magdeburg
• Prof. Dr. Thorsten Wiech, Institut für Pathologie, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
• Prof. Dr. Udo Reichl, Max Planck Institut für Dynamik komplexer Systeme, Magdeburg
• Prof. Dr. Ulf Panzer, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
• Prof. Dr. Uwe Völker, Interfakultäres Institut für Genetik und Funktionelle Genomforschung, Univer-


sitätsmedizin Greifswald
• Prof. Emrah Düzel, Institut für Kognitive Neurologie und Demenzforschung
• Prof. Klaus-Dieter Fischer, Institut für Biochemie und Zellbiologie (IBZ), OvGU Magdeburg
• Prof. Ole N. Jensen, University of Southern Denmark
• Prof. Ulrich Fischer, Photonic Communications Lab, Hochschule Harz
• Prof. Ursula Bilitewski, Helmholtz Zentrum für Infektionsforschung, Braunschweig
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5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Peter R. Mertens, Dr. rer. nat. Sabine Brandt
Kooperationen: Dr. Robert Geffers, Helmholtz-Zentrum für Infektionsforschung
Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 30.12.2022


DAMP-Aktivierung und Regulation des Zytokinsturms durch das Kälteschockprotein


Akute Nierenschädigungen als Folge eines Hypoxie- oder Sepsisinduzierten Blutdruckabfalls sind häufig.
Abgestorbene und aktivierte gewebeeigene Zellen lösen eine Immunreaktion mit anschließendem Organversagen
aus, was einen komplexen, miteinander verknüpften Prozess darstellt. Der Schwerpunkt dieses Antrags ist
die Aufklärung der zugrundeliegenden zellulären Mechanismen. Bei der Sepsis zirkulieren lösliche Faktoren,
die von Bakterien ins Blut abgegeben werden (pathogen-associated molecular patterns, PAMPs) und lösen
lokale/ systemische Entzündungsreaktionen aus. PAMPs werden von mustererkennenden PRRs (pattern
recognizing receptors) erkannt und aktivieren NF-kB-Signale. Das führt zu einer verstärkten Expression
von DAMPs (damage-associated molecular patterns), welche durch Inflammasomaktivierung, Pyroptose,
Nekroptose oder Exosomen aus der Zelle freigesetzt werden. DAMPs initiieren und halten eine nicht-infektiöse
Entzündungsreaktion aufrecht, verbunden mit systemischen Entzündungen, Organschäden und Zelltod. Wir
untersuchen die Rolle vom Y Box- bindenden Protein-1 (YB-1) als Vermittler von lokalen und systemischen
Entzündungsreaktionen.


Projektleitung: PD Dr. Jonathan Lindquist
Kooperationen: Dr. Robert Geffers, Helmholtz-Zentrum für Infektionsforschung; Prof. Dr. Ingo


Schmitz, Ruhr-Universität Bochum
Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 30.12.2022


YB-1 mediates TNF-induced pro-survival signaling by regulating NF-κB-activation and thereby
influences cell death decisions.


The aim of this proposal is to characterize the roles of the cold shock proteins YB-1 and DbpA within the
TNFR-signaling complex. The role of signaling adaptor is new to these proteins, which are presently best
known for their activities in regulating transcription, translation, and mRNA splicing. The longterm goal is to
determine whether selective targeting of YB-1-dependent NF-kB-activitation is a therapeutic option
in cancer. Preliminary data from the Ybx1 knockout mice are encouraging. First, longterm survival of the whole
body Ybx1 knockout mice appears to be unaffected by the loss of YB-1. Secondly, stem cell proliferation and
hematopoietic reconstitution are normal in knockouts. Therefore, we should be able to therapeutically targeted
YB-1 without adverse side effects .


Projektleitung: PD Dr. Jonathan Lindquist
Kooperationen: Prof. Anne Dudeck, Institut für Molekulare und Klinische Immunologie (IMKI), OvGU


Magdeburg; Dr. Honglei Weng, Universitätsklinikum Mannheim; Prof. Dr. Berend
Isermann, Universitätsklinikum Leipzig; Prof. Dr. Monika Brunner-Weinzierl, Univer-
sitätskinderklinik, OvGU Magdeburg


Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 30.12.2022


Characterizing the influence of YB-1 on tumor necrosis factor-α signaling in inflammatory renal disease


Tumor necrosis factor-alpha (TNF) is a cytokine that plays a central role in initiating inflammatory processes.
Inflammation plays a key role in the pathology of many immune-mediated kidney diseases and is thought to be a
driving factor in the development of fibrosis, which results in a reduced kidney funtion. TNF has been identified
as a central molecule associated with poor outcome in patiets with Nephrotic syndrome. Further more, plasma
levels of soluble TNF receptors are a predictive factor for progression to end-stage kidney disease within 10 years
in patients.
Studies have demonstrated a beneficial effect of anti-TNF therapy in kidney disease. However, experience with
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the use of anti-TNF therapy in the clinic over the past 25 years has demonstrated that only 50% of patients
respond to therapy.
We have demonstrated that the cold shock protein Y-box binding protein-1 (YB-1) is an abundant serum protein
and that it possesses the ability to compete with TNF for TNFR binding. This project aims to investigate
whether YB-1 is responsible for setting the threshold of TNFR signaling.


Projektleitung: Prof. Dr. Peter R. Mertens
Projektbearbeitung: Dr. med. Ben Hammoud, Dr. med. Jan Schiefer, Claudia Piehler
Förderer: Industrie - 25.08.2020 - 11.03.2025


APPLAUSE - Study of efficacy and safety of LNP023 in primary IgA nephropathy patients


Novartis Phase III Clinical Study


A multi-center, randomized, double-blind, placebo-controlled, parallel group, phase III study to evaluate
the efficacy and safety of LNP023 in IgA nephropathy patients.


Projektleitung: Prof. Dr. Peter R. Mertens
Projektbearbeitung: Dr. rer. nat. Sabine Brandt
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.02.2022 - 31.01.2025


Molekulare Mechanismen der Notch3-abhängigen Immunzellinfiltration, Entwicklung einer fibrogenen
Niche und Nierenfibroseentstehung


ME 1365/7-3
Chronische Nierenerkrankungen betreffen etwa 10% der Allgemeinbevölkerung und stellen aufgrund
der hohen Kosten und Chronizität eine große Belastung für das Gesundheitssystem dar. Bei der
Mehrzahl der Betroffenen kommt es zu einem nicht reversiblen Rückgang der Nierenfunktion. Die
zugrundeliegenden Ursachen sind vielfältig und reichen von arterieller Hypertonie, Hyperglykämie bis
hin zu Autoimmunerkrankungen. Es entwickelt sich eine progressive tubulointerstitielle Fibrose mit
Verlust der Nierengewebsarchitektur und einem Rückgang der Anzahl der Nephrone. Es ist ein enger
zeitlicher und räumlicher Zusammenhang der Nierengewebsschädigung mit tubulointerstitieller Zellinfil-
tration und einer ”aktivierten” fibrogenen Nische nachweisbar. Unsere Arbeitsgruppe sowie andere
identifizierten die Rezeptoren der Notch-Familie als zentrale Regulatoren des Nierenschadens. Mäuse
mit einer genetischen Ablation des Notch3 Rezeptors sind vor experimentellen Nierenerkrankungen
wie der Harnleiterobstruktion und der nephrotoxischen Serumnephritis geschützt. Die grundlegende
Rolle des Notch3 Rezeptors für die zelluläre Antwort auf Gewebeschäden wird bei diesen Tieren durch
die Beobachtung einer schwächeren Integrin-Aktivierung, einer geringeren Leukozyteninfiltration in das
Gewebe und fehlende Aktivierung des NF-kB-Signalweges unterstrichen. Unsere neueren Ergebnisse
definieren eine zellspezifische Funktion des Notch3 Rezeptors. Dabei konnte zum einem die Funktion
des Notch3 Rezeptors in nierenresidenten Zellen (z.B. tubuläre sowie tubulointerstitielle Zellen und
Mesangialzellen) und zum anderen in peripheren Immunzellen beschrieben werden.


Die Ergebnisse werden unser Verständnis zur Pathophysiologie chronischer Nierenerkrankungen
mit dem Fokus auf ein Schlüsselrezeptormolekül vertiefen. Diese werden genutzt, um Intervention-
sstrategien mit zellspezifischer Behandlung sowohl einer Entzündungsreaktion als auch der Organfibrose
zu gestalten.
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Projektleitung: Prof. Dr. Peter R. Mertens
Projektbearbeitung: Dr. med. Christian Gross, Ulrike Königsmark, Sascha Bender
Förderer: Haushalt - 01.10.2021 - 31.10.2023


Magdeburg Biobank Experience - Charakterisierung der FSGS


Das Projekt hat als Grundlage die archivierten Befunde der hier durchgeführten Nierenbiopsien aus dem Zeitraum
2010 - 2021 und die dazu gesammelten klinischen und paraklinischen Daten. Ziel ist es in einem ersten Schritt die
FSGS als Erkrankung in der vorliegenden Magdeburg-Kohorte zu identifizieren und hinsichtlich ihrer Merkmale
(Auftreten, Risikofaktoren, Therapie und Verlauf) zu charakterisieren. Dies soll dem besseren Verständnis der
Erkrankung dienen. Daran angeschlossen soll in einem zweiten Schritt die Identifizierung von Biomarkern in
dieser Kohorte erfolgen.


Projektleitung: Prof. Dr. Peter R. Mertens
Projektbearbeitung: Dr. med. Christian Gross, Ulrike Königsmark, Maximilian Ganz
Förderer: Haushalt - 01.10.2021 - 31.10.2023


Thiazid-induzierte Hyponatriämie


Das Projekt untersucht die Diuretika-induzierte Hyponatriämie in einer hiesigen Patientenkohorte um letztlich
den Einfluss eines single nucleotid Polymorphismen auf den Eintritt und Ausprägung von Hyponatriämien unter
Thiaziden zu klären. Dazu werden Laboranalysen (Blutbild, klinische Chemie, Urin) von 6100 Patienten, die sich
in der zentralen Notaufnahme der UKMD vorstellten, untersucht.


Projektleitung: Prof. Dr. Peter R. Mertens
Projektbearbeitung: Charlotte Reichardt
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.10.2018 - 30.09.2023


Intimate interaction of monocytes/macrophages with resident kidney cells in maladaptive tubular
damage


Research Training Group (RTG) 2408 Maladaptive processes across physiological barriers in chronic
diseases: Project 8


Renal tubular epithelial cells release mediators affecting resident adjacent cells and recruited immune
cells, which skews the micromilieu. If perpetuated, these processes lead to maladaptive responses involving
loss of tubular cell polarization, cell death, and loss of pericytes or endothelial cells (EndC). The resulting
renal fibrosis and vascular rarefication will ultimately impair tubular barrier function. Endogenous tubular cell
Regeneration is insufficient for renal repair following chronic stimuli. Especially the intimate crosstalk between
tubular cells, EndoC, and infiltrating immune cells and the consequences of these interactions for cell fate
decisions remain unknown. Our preliminary data demonstrate that cold shock proteins (e.g. Y-box binding
protein-1 (YB-1) and DNA binding protein-A (DbpA)) control monocytic cell recruitment to activated tubular
cells and have prominent effects on tubular cell phenotypes and survival. The focus of this Project will be to
identify the mechanisms through which cold shock proteins regulate the tubular cell phenotype, the crosstalk
with adjacent resident/infiltrating immune cells, and the function of the tubular barrier in chronic renal dysfunction.
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Projektleitung: Prof. Dr. Peter R. Mertens
Projektbearbeitung: Dr. med. Ben Hammoud
Kooperationen: Prof. Dr. Matthias Girndt, Universitätsklinikum Halle(Saale)
Förderer: Bund - 01.01.2020 - 31.12.2022


EvaSelektiv (Evaluation von Selektivverträgen)


Früherkennungsmaßnahmen zu chronischen Nierenerkrankungen werden in der Regelversorgung bei Risikogruppen
nicht konsequent durchgeführt. In der Folge wird die Nierenerkrankung häufig erst in einem fortgeschrittenen
Stadium oder kurz vor Einleitung einer Nierenersatztherapie erkannt, was zu verschlechterten patientenrelevanten
Ergebnissen (outcomes) führt. In diesem Zusammenhang wird die Möglichkeit vertan, die relevanten
Begleiterkrankungen adäquat zu behandeln und damit die Progression der Nierenerkrankung bis hin zur
Dialysepflicht zu verlangsamen.


Der Vertrag ist ein Integrierter Versorgungsvertrag in Form eines strukturierten Behandlungsprogramms
für Versicherte mit einer chronischen Nierenerkrankung. Dieser lehnt sich an das Konzept eines Disease Manage-
ment Programms an. Die zentralen Handlungsfelder sind das frühzeitige Erkennen einer Nierenfunktionsstörung
durch ein regelmäßiges und einfaches Screening-Verfahren bei Risikogruppen (u.a. Diabetes, Hypertonie) durch
den Hausarzt (Früherkennung), sowie die Progressionsverzögerung durch eine leitlinienbasierte, strukturierte und
fachübergreifende Behandlung unter Koordination eines Nephrologen bei Patienten mit erkannter chronischer
Nierenerkrankung. Ziel des Vertrags ist eine Verbesserung der Versorgung der nierenerkrankten Versicherten
unter dem Gebot der Wirtschaftlichkeit. Alle niedergelassenen Nephrologen in Sachsen-Anhalt nehmen teil,
sachsen-anhaltische Hausärzte sind eingebunden.


Projektleitung: Prof. Dr. Peter R. Mertens
Projektbearbeitung: Richard Damerau
Förderer: Haushalt - 01.10.2021 - 30.12.2022


Der orale Biofilm als mögliche Ursache einer Dialysekatheterinfektion


Die Entwicklung von zentralen Venenverweilkathetern ermöglichte eine erhebliche Erweiterung der Nephrologie.
Zur Hämodialyse wird notfallmäßig der Shaldonkatheter verwendet, ansonsten der getunnelte Vorhofkatheter.
Klassische Risiken eines Langzeitzugangs sind Infektionen und Thrombosen. Gefäßkatheter-assoziierte Septitiden
haben eine höhe Mortalitätsrate.
Der Patient stellt sich normalerweise mit Fieber und Schüttelfrost vor. Lokale Hautzeichen am Katheter sind
nicht notwendig für eine Infektion. Rötungen sind unspezifisch und weniger als 5% der Patienten haben Eiter an
der Einstichstelle. Eine Gefäßkatheterinfektion benötigt eine positive Blutkultur aus einem Katheter, der länger
als 2 Tage liegt und denselben Keim in der peripheren venösen Blutkultur. Die Bestimmung der differential
time to positivity ist hilfreich mit einer Sensitivität von mindestens 80%. Die Blutkulturen werden gleichzeitig
peripher venös und vom Katheter abgenommen. Eine frühe positive Blutkultur vom Katheter macht eine
Katheterinfektion wahrscheinlich. Die häufigsten Erreger sind Staphylokokken und Enterokokken am ehesten Teil
der Hautflora. 50% werden durch Gram-negative Bakterien oder eine misch Infektion induziert. Die Mundhöhle
hat eine komplexe Mikroflora mit bis zu 900 verschiedenen bakteriellen Spezien, die potenziell durch eine
Parodontitis oder fortgeschrittene Zahnkaries regelmäßig zur Bakterämie führt. Die Rolle des oralen Biofilms
hat sich bei der infektiösen Endokarditis seit vielen Jahren etabliert. Wir untersuchen, ob die Mundhöhle als
Eintrittsforte mittels hämatogener Streuung Gefäßkatheterinfekte verursachen kann. Wir untersuchen unsere
Patienten, die einen positiven Katheterinfekt vorweisen in der Mundhöhle nach infektiösen Foci zusammen
mit einem Zahnstatus, Plaque-, Blutung Indices, Parodontal Screening Index und nehmen Abstriche aus tiefen
Zahntaschen oder fortgeschrittenen Kavitäten kariöser Zähne.
Zusammenfassend untersuchen wir die orale Mundflora als mögliche Ursache einer Dialysekatheterinfektion.
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Projektleitung: Prof. Dr. Peter R. Mertens
Projektbearbeitung: Andreas Petrow, Istiyak Siddiquee, Claudia Piehler, Ahmad Alhajjar, Antao Ming
Förderer: EU - EFRE Sachsen-Anhalt - 01.01.2019 - 30.09.2022


Autonomie im Alter - Neuropath iA


Versorgungsforschung, Frühzeitige Diagnostik einer Polyneuropathie mitteln Gamification-Ansätze
• Klinische Studie mit Patienten, die ein Metabolisches Syndrom aufweisen.
• Neuropathie-Diagnostik und Erhalt der Bewegungsautonomie im Alter durch intelligente Sensor-bestückte


Einlegesohlen


Das Projekt wird durch die Nutzung Sensor-bestückter Einlegesohlen in Kombination mit medizinischen
Gamification-Applikationen sowie Trainingsprogrammen Informationen über distale sensomotorische Polyneu-
ropathien erhalten. Ziel ist es, die Kraftentfaltung sowie Koordination der unteren Extremitäten zu verbessern.
Dies soll dem Erhalt des mobilen autonomen Lebens im Alter dienen.


Projektleitung: Prof. Dr. Peter R. Mertens
Projektbearbeitung: Dr. Anja Bernhardt
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 05.08.2019 - 04.08.2022


Einfluss von Kälteschockprotein-A auf entzündliche Nierenerkrankungen


ME-1365/9-2


Das DNA-bindende Protein-A (DbpA) gehört zur Familie der humanen Kälteschockproteine, welche
eine wichtige Rolle bei der Regulation von Transkription und Translation im Rahmen der Organfibrosierung sowie
malignen Zelltransformation spielen. Eine gesteigerte DbpA-Expression wird bei aktivierten, proliferierenden
Tubuluszellen gefunden, umgekehrt orchestriert DbpA die Zellproliferation. Neben seiner Beteiligung am Aufbau
der tight junctions deuten unsere Daten auf mitochondriale und exosomale DbpA Funktionen hin. Zudem wird
DbpA unter bestimmten Umständen aktiv sekretiert, z.B. bei der mesangioproliferativer Glomerulonephritis. Das
Zusammenspiel zweier Kälteschockproteine, dem Y-Box bindenden Protein-1 (YB-1) und DbpA, führt zu einem
”invasiven”/pro-migratorischen Zellphänotyp. Der vorliegende Antrag hat das Ziel, die funktionale Bedeutung
von DbpA in entzündlichen Nierenerkrankungen, wie bei unilateraler Ureterobstruktion, nephrotoxischen
Serumnephritis und diabetischen Nephropathie, zu untersuchen.


Projektleitung: Prof. Dr. Peter R. Mertens
Projektbearbeitung: Nancy Huß, Dr. rer. nat. Sabine Brandt
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 02.09.2019 - 30.06.2022


Eine salzreiche Ernährung führt zu einer Y-Box-bindenden Protein-1-abhängigen Veränderung des
Phänotyps der proximalen tubulären SGLT2- und Aquaporin-1-Transporter


SFB 854 Teilprojekt A01


Eine salzreiche Ernährung (HSD) ist ein Risikofaktor für einen erhöhten Blutdruck, Gewichtszunahme
und das Auftreten von Diabetes mellitus im Rahmen des metabolischen Syndroms. In der Niere werden
Ausgleichsmechanismen aktiviert, um den Salzumsatz auszugleichen und die Homöostase aufrechtzuerhalten. Es
gibt nur wenige Daten über die langfristigen Auswirkungen von HSD auf die Funktionen der Tubuluszellen und
die Nierenarchitektur, die indirekte Blutdruckeffekte ausschließen.


Wir konzentrieren uns auf das Kälteschock-Y-Box-bindende Protein-1 als Schutzfaktor für die Tubu-
luszellen. Ein HSD-Modell (4% NaCl im Futter; 1% NaCl im Wasser) wurde über 16 Monate mit einer
normalen Salzdiät (NSD, Standardfutter) verglichen, wobei Wildtyp-Mäuse und ein induzierbarer konditionaler
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Ganzkörper-Knockout für das Kälteschock-Y-Box-Bindungsprotein-1 (BL6J/N, Ybx1) verwendet wurden. Unsere
Daten zeigen tiefgreifende Auswirkungen von HSD vor allem in Glomeruli und proximalen Tubulussegmenten.
YB-1 wird durch HSD reguliert und orchestriert HSD-abhängige Veränderungen; insbesondere legt es die
Schwellenwerte für die Rückresorption von Aminosäuren, Proteinen und Glukose fest. Wir kommen zu dem
Schluss, dass die Knockout-Mäuse mit hoher Salzdiät durch die Hochregulierung von SGLT2 und AQP1 vor der
durch die hohe Salzdiät verursachten Polyurie geschützt sind. Dies führte zu einer konsequenten Hochregulierung
von AQP1 und einer Neubildung von SGLT2 in den Glomeruli, wodurch die Wasserresorption durch Osmose im
proximalen Tubulus erhöht wurde. Darüber hinaus ist der Mechanismus der durch eine salzreiche Ernährung
ausgelösten Polyurie unabhängig vom distalen Tubulus antidiuretischen Hormon. Weitere Untersuchungen
der distalen tubulären Transporter bei salzreicher Ernährung sind unerlässlich, um unser Verständnis des
physiologischen Mechanismus der Polyurie zu erweitern.


Projektleitung: Prof. Dr. Ingo Schmitz, Prof. Dr. Peter R. Mertens
Projektbearbeitung: M.Sc. Aneri Shah
Kooperationen: Prof. Dr. Ingo Schmitz, Ruhr-Universität Bochum
Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.05.2017 - 31.03.2022


ABINEP M3-project 2: Orchestration of phagocytic macrophage activity to clear bacterial infec-
tions by cold shock proteins and NF-kappaB signaling in healthy and immunosuppressed elderly patients


Viele langjährige Patienten mit Diabetes mellitus Typ I und II leiden an mikrovaskulären Komplikationen
wie der Polyneuropathie, die unter anderem auf einem chronisch inflammatorischen Milieu beruhen. In
einer klinischen Studie sollen Patienten mit metabolischem Syndrom und/oder Typ II Diabetes mellitus
mit und ohne Polyneuropathie untersucht werden. Durchflusszytometrische Immunphänotypisierungen der
peripheren Leukozyten sowie Multiplex-basierte Serum- und Urinuntersuchungen sollen neue Erkenntnisse
über die Mechanismen der Entstehung, des Fortschreitens und der Prognose liefern. Der Fokus liegt
dabei auf Monozyten und Makrophagen, deren Aktivität und Reaktivität sowie den von ihnen sezernierten
Zytokinen und Chemokinen. Funktionaler Schwerpunkt der Studie sind die Transkriptionsfaktoren nuclear
factor ’kappa-light-chain-enhancer’ of activated B-cells (NF-kB) und die Kälteschockproteine Y-box binding
protein 1 (YB-1) und DNA binding protein A (DbpA). Diese Proteine sind Entzündungsmediatoren und
beeinflussen die Entwicklung, Aktivierung und Phagozytoseleistung von Monozyten und Makrophagen.
Jüngst konnte gezeigt werden, dass YB-1 die NF-kB vermittelte Genregulation unterstützt und beide Proteine
interagieren. Neben der klinischen Studie stehen Krankheitsmodelle mit genetisch modifizierten Mäusen zur Verfü-
gung, bei denen die Erkenntnisse angewandt und hinsichtlich des Krankheitsverlaufs aufgeschlüsselt werden sollen.
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Künstliche Intelligenz trifft auf die Krebsforschung im Weltraum - als Teil des Verbundvorhaben AIMS
(Artificial lntelligence Meets Space) - Acronym - AMCRIS -


Insgesamt ist unser übergeordnetes Ziel die Ermittlung des Einflusses von µg auf humane
Mammakarzinomzellen mit Fokus auf die Mechanismen des dreidimensionalen Wachstums. Zu dessen Erreichung
unterteilt sich das beantragte Forschungsvorhaben in zwei wissenschaftliche und technologische Teilziele:
AMCRIS-AP1: Integration bildanalytischer KI-Verfahren für die Optimierung der Auswertung von unter s-µg
und r-µg aufgenommenen hochauflösenden FLUMIAS Bilddaten. Von der KI-gestützten Bildanalyse erwarten
wir:
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unter Langzeit-µg ermittelten epigenetischen Daten. Von der KI-gestützten Datenanalyse erwarten wir:
1. Identifikation von µg-verursachten epigenetischen, transkriptionellen und proteomischen Effekten
2. Differenzierung von µg-verursachten und/oder erkrankungsdiskriminierenden Genklassen
3. Differenzierung von zelltypspezifischen, erkrankungsspezifischen und übergreifenden Effekten.
4. Durch anschließende Interaktionsnetzwerkanalysen erwarten wir eine präzise Abbildung der Signalwege
µg-basierter Differenzierung und Veränderung von Tumorzellen.


Durch Kombination der Teilvorhaben AMCRIS-AP1 und AMCRIS-AP2 soll ein physiologisch-biochemisches
3D-Modell der Sphäroid-Bildung als Modell für die Metastasierung von Tumoren entwickelt werden.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Daniela Grimm
Kooperationen: Professor Norbert Hübner, MDC Berlin-Buch
Förderer: BMWi/AIF - 01.04.2022 - 31.03.2025


Spacepathway-2 Effekte der Schwerelosigkeit auf die Sphäroidbildung humaner Zellen sowie auf
Wundheilung und kardiovaskuläres System


Das übergeordnete Ziel dieses Antrags ist die Untersuchung der Wundheilung (Projekt 14-ILSRA_Prop-0043:
”Wound Healing and Sutures in Unloading Conditions”) sowie der Veränderungen an Herzen und Gefäßen
(BION-M2) unter Langzeit-Mikrogravitation (µg) und kosmischer Strahlung im Weltraum. Im Zuge der
Exploration des Alls (Mond, Mars) sind Astronauten sowohl der µg als auch der kosmischen Strahlung vermehrt
ausgesetzt. Es ist bekannt, dass µg zu Änderungen der Differenzierung und des Wachstums von sowohl gut- als
auch bösartigen Zellen führt. Vorhergehende Missionen (SimBox, CellBox-1 und -2) wiesen auf antiproliferative
Effekte und eine Redifferenzierung von Tumorzellen hin. Weiterhin fand sich ein 3DWachstum (Sphäroide) bei
noch unklarem Mechanismus. Die Ursache für die Sphäroidbildung soll durch das FLUMIAS-ISS-Experiment
näher untersucht werden.
Im Rahmen der PFC ”PROSTATE-3” werden Androgenrezeptor-positive Prostatatumorzellen untersucht.
Im Fokus steht die molekularbiologische Untersuchung der PAM-, MAPK- und VEGF-Signalwege und deren
Bedeutung für die Metastasierung, Angiogenese und Survival von Tumoren. Die PFC zur Testung der für
FLUMIAS-ISS vorgesehenen Zellen soll helfen, die Messparameter, -dauer und -zeitpunkte beim FLUMIAS-ISS-
Experiment zu definieren sowie die optimale Zelldichte zu bestimmen. Die TUBES PFC soll Veränderungen im
Zytoskelett, Focal Adhesions, extrazellulärer Matrix, sowie WNT-, und- PAM-Signaling dermaler mikrovaskulärer
Endothelzellen analysieren. Insgesamt dienen die PFCs zur Vorbereitung, Komplementierung und Komplettierung
der Weltraummissionen.
RPM-, Hyper-g- und Vibrationsexperimente analog zu den Bedingungen eines Parabelflugs zur Optimierung
des Zellwachstumsverhaltens in IBIDI-Slides und Langzeit-RPM Expositionen von Haut- und Gefäßproben zur
Gewinnung erster Erkenntnisse zu ihrem Verhalten unter veränderten Gravitationsbedingungen sollen sicherstellen,
dass die Missionen in realer µg erfolgreich durchgeführt werden können.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Daniela Grimm
Förderer: BMWi/AIF - 01.03.2019 - 28.02.2022


Effekte der Schwerelosigkeit auf Gefäß- und Sphäroidbildung humaner Zellen sowie auf Wundheilung
und Herzmorphologie


Mittelpunkt des Projekts ist die Untersuchung der Effekte der Schwerelosigkeit auf humane Zellen
verschiedenen Ursprungs.
Neben den noch ausstehenden Arbeiten zu den THYROID und SPHEROIDS Projekten stehen in diesem Antrag
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Brust- und Prostatakrebszellen im Mittelpunkt. Innerhalb dieses Vorhabens sollen neben den vorbereitenden
RPM-Experimenten auch Untersuchungen dieser Zelltypen in realer Mikrogravitation (µg) im Rahmen von
PFCs und die Vorbereitung entsprechender TEXUS-Flüge erfolgen. Es sollen nun die bisher gewonnen Daten
durch weitere PFCs vervollständigt bzw. ergänzt werden, um ein umfassenderes Bild von den µg-bedingten
Veränderungen zu erhalten. Darüber hinaus sollen die Untersuchungen mit potentiellen Inhibitoren oder
Induktoren von Brustkrebs-Sphäroiden fortgesetzt werden.
Die Arbeiten mit Prostata-Tumorzellen werden in diesem Vorhaben neu begonnen und zur Vergleichbarkeit der
Daten einem ähnlichen Programm unterworfen, wie wir es schon mit den Schilddrüsen- und Brustkrebszellen
durchgeführt haben. Auf diese Weise soll durch Abgleich aller gewonnenen Daten ein allgemeines Prinzip der
zellulären Antwort auf reale und simulierte Mikrogravitation herausgefiltert werden.
Ein weiterer Aspekt des Vorhabens ist die Untersuchung der Effekte von realer Mikrogravition auf die
Wundheilung (Weltraumphysiologisches Projekt auf der ISS) und auf das Herz von Mäusen im Rahmen
eines BION-Fluges. Für das Projekt ”Wound Healing and Sutures in Unloading Conditions” (14-
ILSRA_Prop-0043) soll nach ersten RPM-basierten Ergebnissen nun der für 2020 geplante ISS-Flug
vorbereitet werden. Zusätzlich sollen im Rahmen dieses Vorhabens vorbereitende Arbeiten für den
deutsch-russischen BION-Flug ”Effects of real microgravity and space radiation on the apoptosisassociated
cardiovascular damage in mice” geleistet werden.
Zusätzlich sind weitere Experimente auf der RPM und anderen GBFs (Klinostat, Rotating Wall Vessel,
SAHC) zur Komplementierung der gewonnenen Daten notwendig.


Projektleitung: Prof. Dr. Kirsten Harth
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 03.09.2019 - 02.09.2022


Drop Impact on Soft (Adaptive) Surfaces


Alltäglich trifft man Situationen an, bei denen flüssige Tropfen auf weiche Materialien auftreffen, beispielsweise
Wassertropfen auf der Haut, auf frische Farbe auftreffende Wassertropfen oder auf Blätter von Pflanzen
aufschlagende Tropfen. Hingegen beschäftigt sich die bisherige Forschung hauptsächlich mit harten Oberflächen,
tiefen Flüssigkeitsbecken oder mischbaren flüssigen Oberflächenschichten. Auf weichen Substraten findet man
ein interessantes Spektrum neuer
Phänomene, z. B. eine höhere Effizienz von Kondensationsprozessen oder die Messbarkeit der kleinen von Zellen
auf die Unterlage ausgeübten Kräfte. Statische auf weichen Substraten sitzende Tropfen wurden schon viel
untersucht und modelliert, auch langsame Kontaktlinienbewegungen wurden beschrieben.


Hingegen existieren nur sehr wenige Untersuchungen der Wechselwirkungen weicher
Substrate mit Kontaktlinien hoher Geschwindigkeit, wie sie z.B. beim Tropfenaufprall auftreten. In diesem Fall
wurden fast nur globale Aufnahmen der Seitenansicht gemacht.


Ziel dieses Projektes ist, die Interaktionen von 3-Phasen-Kontaktlinien (Flüssigkeit-Gas-Substrat) mit
weichen, adaptiven oder sogar schaltbaren Substraten mittels optischer Methoden zu charakterisieren und somit
ein weiteres Verständnis zu ermöglichen. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf schnellen Kontaklinien-Bewegungen
und auf der Dynamik der anpassungsfähigen Oberfläche selbst.


Durch spezielle Hochgeschwindigkeitsbildgebungstechniken in der Unteransicht
können Deformationen und Spannungen im Substrat und Informationen über die Morphologie der Kontakte
gewonnen werden, welche dann mit Seitenansichten korreliert werden.


Das Projekt ist Teil des DFG-Schwerpunktes SPP2171: Dynamic Wetting of Flexible, Adaptive and
Switchable Surfaces.
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Projektleitung: OA Dr. Armin Kraus, Prof. Dr. habil. Manfred Infanger
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 06.05.2021 - 06.05.2025


Tissue engineering von Lymphgefässen unter Mikrogravitation ohne Scaffolds und Protein analysis in
extracellular vesicles from dermal microvascular endothelial cells from patients with systemic sclerosis


Die klinische Forschungsgruppe der MTRM unter Leitung von Prof. Infanger konzentriert sich auf das Gebiet
der rekonstruktiven Chirurgie einschl. Handchirurgie, freier Lappenplastiken und
Lymphchirurgie, ebenso auf die Themen Tissue Engineering und Tumorforschung. Supermikrochirurgische
Lymphchirurgie als neues Verfahren zur Behandlung von
Patienten mit Lymphödem ist nur mit den Mikroskopen der Neuen Generation möglich.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Marcus Krüger
Förderer: Stiftungen - Sonstige - 01.07.2021 - 30.06.2023


Einfluss der Bindung an Albumin auf die zellbiologische und molekulare Wirkungsweise von Curcumin
bei benignen und malignen humanen Zellen


Nachdem gezeigt wurde, dass Albumin-gebundenes Curcumin/HSA (wie auch reines Curcumin) eine Anti-Tumor-
Wirkung in vitro besitzt, möchten wir die zellbiologischen und molekularen Wirkungsweisen von Curcumin und
Curcumin/HSA auf menschliche Krebszellen am Beispiel des Mammakarzinoms ex vivo vergleichen und studieren.
Hierfür befassen wir uns mit der zellbiologischen Erforschung und Evaluierung der Albumin-Carrier-Therapie
mit Curcumin, durch die sich die bisher beobachteten Effekte von Curcumin/HSA auf Krebszellkulturen und
Tumore in vivo besser erklären lassen. Das Projekt dient dabei nicht nur als Basis für die Weiterentwicklung
klinischer Studien mit Curcumin/HSA bis hin zur Zulassung, es könnte auch weitere Ansatzpunkte für zukünftige
Krebsmedikamente liefern.


Projektleitung: Prof. Dr. Michael Nothnagel, Dr. Herbert Schulz
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.12.2021 - 30.11.2024


Häufige und pleiotrope genetische Faktoren bei der Epileptogenese


Bisherige Studien zur Identifizierung von in die Epileptogenese involvierter genetischen Risiko-Loci, haben in der
Regel genetische Standard-Risikomodelle verwendet, unter denen diese Varianten wirken, nämlich einzelne häufige
Varianten unter einem multiplikativen Modell (GWAS-Studien) oder mehrere Subgruppen seltener Varianten,
die zusammen als genetische Last wirken (Exom-Studien). In der 1. Förderperiode haben wir (1) 2 neue
Suzeptibilitäts-Loci für GGE identifiziert (NCAM1, MAP3K9), (2) eine aberrante ALDH5A1-Promotorregulation
beschrieben und (3, bisher P2) eine BenchmarkingStudie von Methoden zur Pleiotropy-Detektion mit
häufigen Varianten durchgeführt und diese Methoden auf GWAS-Datensätze von ILAE2 angewandt. In der
2. Förderperiode werden wir im Projekt P3 parallel verschiedene statistische und bioinformatische Ansätze
verfolgen, um epilepsiebezogene genetische Varianten zu identifizieren, die unter nicht-standard Risikomodellen
agieren oder solche, die zusätzliche Informationen benötigen, einschließlich externer epigenomischer Daten oder
Informationen über verwandte Merkmale, um eine ausreichende Power für ihre erfolgreiche Identifizierung zu
erreichen. Dies beinhaltet eine erweiterte Pleiotropie-Detektion, Bayes’sche GWAS, polygene Risk-Scores (PRS)
Profiling und verbesserte Epilepsie-Sub-Phänotyp-Abgrenzung, systematische Untersuchung von compound
heterozygoten Risikomodellen und von paarweiser Epistase sowie verschiedene Ansätze, die auf transkriptionellen
und epigenetischen externen Daten basieren. Wir werden uns auf generalisierte genetische Epilepsien (GGEs)
konzentrieren, aber auch fokale Epilepsien (FEs) sowie Entwicklungs- und epileptische Enzephalopathien (DEEs)
berücksichtigen. Projekt P3 wird neue Kandidaten-SNPs und -InDels mit P1, P2 und den experimentellen
Projekten P4- P8 teilen.
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Professor Dr. med. habil. Jens Schreiber


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


PD Dr. rer. nat. habil. Sabine Stegemann-Koniszewski


3. FORSCHUNGSPROFIL


Als Universitätsklinik mit dem Schwerpunkt Lungenerkrankungen in einem universitären Krankenhaus der
Maximalversorgung bieten wir eine umfassende und modernste Diagnostik und Therapie pneumologischer
Erkrankungen, d.h. aller Krankheiten der Atmungsorgane an. Dabei steht der kranke Mensch im Mittelpunkt
unseres Denkens und Handelns. Erfahrene und hoch qualifizierte Ärzte sowie unser gut ausgebildetes und
motiviertes Pflegepersonal sind auf die Behandlung von Lungenerkrankungen spezialisiert.


Zur Heilung, Linderung von Beschwerden und Verbesserung der Lebensqualität unserer Patienten sind
die Medizin und Organisation des Bereichs so strukturiert, dass für die Patienten alles getan wird und sie sich
rundum wohl und optimal betreut fühlen. Dabei sind besonders die engen Interaktionen mit den Kliniken des
Zentrums für Innere Medizin und des gesamten Universitätsklinikum essenziell, da eine isolierte Betrachtung
einzelner Organe nicht mehr modernen medizinischen Standards entspricht.
Atemwegs- und Lungenerkrankungen sind heute neben den Herz-Kreislauferkrankungen und dem Diabetes
mellitus die häufigsten Volkskrankheiten überhaupt. Ob sie durch Infektionen oder Allergien ausgelöst werden, ob
Zigarettenrauchen die Ursache ist, Feinstaubbelastung oder der Arbeitsplatz, die Krankheitsbilder sind vielfältig
und werden immer zahlreicher.
Lungenkrebs gehört gegenwärtig in Deutschland zu den am weitesten verbreiteten bösartigen Erkrankungen.
Zu den häufigsten Erkrankungen werden nach Untersuchungen der Weltgesundheitsorganisation (WHO)
auch zukünftig vor allem die Lungenentzündung, COPD und der Lungenkrebs gehören. Weiterhin kann die
Lunge bei zahlreichen anderen Erkrankungen betroffen sein und bei Lungenerkrankungen können nahezu
alle anderen Organe und Organsysteme in Mitleidenschaft gezogen werden. Deshalb bedarf es neben einer
besonderen Kompetenz und Spezialisierung auch strukturierter Interaktionen mit anderen Fachdisziplinen,
um jedem Krankheitsbild effektiv entgegenzuwirken. Für die individuelle Therapie jedes Patienten arbeiten
deshalb die unterschiedlichen Abteilungen interdisziplinär zusammen. Ein Beispiel dafür sind interdisziplinäre
Tumorkonferenzen.
Eine besonders enge Zusammenarbeit verbindet uns mit der Abteilung für Thoraxchirurgie der Universitätsklinik
für Herz- und Thoraxchirurgie. Durch gemeinsame Fallkonferenzen, einen engen kollegialen Dialog, aber auch
durch die räumliche Nähe der Stationen ist eine optimale interdisziplinäre Betreuung der Patienten gewährleistet.
Ebenso relevant für die optimale Patientenbetreuung ist unsere stetige Kooperation mit den Kollegen der
Universitätsklinik für Strahlentherapie und der interventionellen Radiologie zur Realisierung der häufig
erforderlichen Konzepte der multimodalen Behandlung von Lungenkrebspatienten.
In einem Zentrum für laryngotracheale Chirurgie besteht eine enge Kooperation neben der Abteilung für
Thoraxchirurgie auch mit der Universitätsklinik für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde.
Weiterhin kooperieren wir in einem gut funktionierenden Netzwerk aus medizinischen Fachkräften in Praxen,
Krankenhäusern, Verbänden und Fachgesellschaften. Wir beziehen Selbsthilfegruppen und Kostenträger in
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unser Handeln ein. Ein Beispiel dafür ist unser ambulant-stationäres Atemtherapiezentrum als gemeinsame
Struktureinheit der Universitätsklinik für Pneumologie des Universitätsklinikums Magdeburg und mehrerer
niedergelassener Pneumologen aus Magdeburg und Burg.
Das ambulant-stationäre Atemtherapiezentrum und Schlaflabor wurde von der Deutschen Gesellschaft
für Schlafmedizin (DGSM) akkreditiert. Es ermöglicht eine Diagnostik und Therapie von Patienten mit
schlafbezogenen Atemstörungen und chronischer respiratorischer Insuffizienz unterschiedlichster Genese. Ein
Schwerpunkt ist die nichtinvasive Beatmung. Hier besteht eine sehr enge Kooperation mit dem interdisziplinären
Muskelzentrum.
In enger Kooperation mit anderen Kliniken des Universitätsklinikums erfolgen die Diagnostik mit nuklearmedi-
zinischen Verfahren, z.B. PET-CT, Rechtsherzkatheteruntersuchungen, die endobronchiale Strahlentherapie und
viele andere.
Unser Team unter der Leitung von Prof. Dr. med. Jens Schreiber ist spezialisiert auf die Diagnostik und
Therapie von chronisch obstruktiven, allergischen und infektiösen Lungen- und Bronchialerkrankungen, seltenen
Lungenerkrankungen, berufsbedingten Krankheiten der Atmungsorgane, genetischen Erkrankungen der Lunge,
sowie Krebserkrankungen der Lunge und des Rippenfells. Das Spektrum der Untersuchungsmöglichkeiten
und therapeutischen Möglichkeiten umfasst alle modernen Verfahren der Pneumologie wie Lungenfunk-
tionsmethoden, Belastungsuntersuchungen, transthorakale und endobronchiale Sonographie, endoskopische
Diagnostik (Bronchoskopie und Thorakoskopie) und endoskopische Therapie (Laser, Argon-Plasma-Koagulation,
photodynamische Therapie, Stentimplantation, endobronchiale Ventil- und Coilimplantation), medikamentöse
Therapieverfahren, wie zytostatische Chemotherapie. Auch betreuen wir in Form von spezialisierten Ambulanzen
Patienten mit seltenen Erkrankungen wie beispielsweise der Mukoviszidose, pulmonaler Hypertonie und
Alpha-1-Antitrypsinmangel.
Die Universitätsklinik für Pneumologie ist Bestandteil des Zentrums für seltene Erkrankungen.
Im Interesse der Qualitätssicherung und der Verbesserung bisheriger Behandlungsstrategien sind wir bestrebt,
unseren Patienten die Teilnahme überwiegend multizentrischen wissenschaftlichen und von der Ethikkommission
befürworteten klinischen Studien anzubieten.
Seit 2017 verfügt die Universitätsklinik für Pneumologie über eine experimentelle Abteilung (Experimentelle
Pneumologie, PD Dr. rer. nat. Sabine Stegemann-Koniszewski). In deren Forschungslabor werden Projekte
zur Interaktion bronchopulmonaler Infektionen und mikrobieller Besiedelung mit entzündlichen Mechanismen
chronischer Atemwegserkrankungen bearbeitet. Hierzu kommen immunologische und molekularbiologische
Untersuchungen in prä-klinischen Mausmodellen sowie an klinischen Proben entsprechender Patientenkohorten
zum Einsatz.


4. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. Jens Schreiber, Priv.-Doz. Dr. rer. nal. habil. Sabine Stegemann-
Koniszewski


Kooperationen: Dr. Silva Holtfreter, Universitätsmedizin Greifswald
Förderer: Haushalt - 15.05.2021 - 01.05.2025


Mechanismen der Interaktion zwischen respiratorischer Besiedelung mit Staphylococcus aureus und
allergischem Asthma im Mausmodell


Ungefähr 30 % der Bevölkerung sind dauerhaft oder intermittierend mit dem opportunistischen bakteriellen
Pathogen Staphylococcus aureus besiedelt, unter anderem in den oberen Atemwegen. Es gibt Zusammenhänge
zwischen der Besiedelung mit Staphylococcus aureus und atopischen Erkrankungen. Dies ist auch für das
allergische Asthma der Fall. Allerdings ist unklar, welche Faktoren in der Interaktion zwischen dem Bakterium
und dem Wirt hierfür entscheidend sind. In diesem Projekt arbeiten wir mit einem Mausmodell für die
asymptomatische nasale Besiedelung mit Staphylococcus aureus und untersuchen die Auswirkungen der
Besiedelung auf das lokale Immunsystem sowie entzündliche Prozesse der allergischen Atemwegsentzündung.
Die Ergebnisse dieser Untersuchungen sollen Mechanismen aufdecken, wie die Zusammenhänge zwischen einer
Besiedelung mit Staphylococcus aureus und dem allergischen Asthma im Patienten vermittelt werden.
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Projektleitung: Prof. Dr. Jens Schreiber, Priv.-Doz. Dr. rer. nal. habil. Sabine Stegemann-
Koniszewski


Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 31.12.2024


Langfristige Auswirkungen einer Infektion mit Influenza A Virus auf das Immunmilieu der Atemwege
und Lunge im Mausmodell


Respiratorische Infektionen mit dem Influenza A Virus (IAV) können das Immunsystem der Atemwege und Lunge
stark in seiner Reaktionsfähigkeit beeinflussen. Bedeutend ist dies während der akuten Infektion, aber auch
darüber hinaus, beispielsweise für die Abwehr bakterieller respiratorischer Pathogene. Es wird zunehmend erkannt,
dass sich respiratorische Virusinfektionen langfristig und nachhaltig auf das immunologische Gleichgewicht
in den Atemwegen und der Lunge - einer Grenzfläche zur Umgebung des Organismus - auswirken. Somit
ist potentiell nicht nur die Reaktionsfähigkeit gegenüber sekundären Pathogenen, sondern auch gegenüber
Allergenen nachhaltig und bedeutend verändert. In diesem Projekt untersuchen wir im Mausmodell, wie sich eine
IAV Infektion langfristig auf das Immunsystem der Atemwege und Lunge auswirkt und welche Konsequenzen
dies für die Entwicklung und Ausprägung einer allergischen Atemwegsentzündung hat. Die Ergebnisse dieser
Untersuchungen sollen dazu beitragen, unser Verständnis der Rolle viraler Atemwegsinfektionen für chronische
entzündliche Atemwegserkrankungen zu erhöhen.


Projektleitung: Prof. Dr. Jens Schreiber, apl. Prof. Dr. habil. Ulrich Vorwerk
Förderer: Haushalt - 01.08.2021 - 31.08.2024


Einfluss einer Staphylococcus aureus-Besiedlung auf entzündliche und immunologische Prozesse in den
oberen und unteren Atemwegen bei Patienten mit Polyposis nasi und Asthma bronchiale


Ziel der Studie ist es zu untersuchen, inwiefern die Besiedlung mit und die Sensibilisierung gegenüber Staphy-
lococcus aureus bei Patienten mit chronischer Rhinosinusitis und Asthma bronchiale den inflammatorischen
Phänotyp und das lokale Mikrobiom in den oberen und unteren Atemwegen beeinflussen. Dazu werden
weibliche und männliche Patienten mit chronischer Rhinosinusitis und Indikation zu einer HNO-Operation
(Pansinus-Operation) in Intubationsnarkose mit und ohne Asthma bronchiale untersucht. Die Studie wird in
Zusammenarbeit zwischen der Klinik für Pneumologie der Universität Magdeburg und der HNO-Heilkunde der
Universität Magdeburg durchgeführt.


Projektleitung: Prof. Dr. Jens Schreiber, Priv.-Doz. Dr. rer. nal. habil. Sabine Stegemann-
Koniszewski


Förderer: Haushalt - 01.01.2019 - 31.01.2024


Einfluss einer IgE-vermittelten Sensibilisierung gegen Staphylococcus aureus Enterotoxine und / oder
einer Kolonisation mit Staphylococcus aureus auf den inflammatorischen Phänotyp beim Asthma
bronchiale


Weltweit leben geschätze 300 Millionen Patienten mit allergischem Asthma und ca. 30 % der Bevölkerung sind
dauerhaft oder intermittierend mit Staphylococcus aures besiedelt. Zusämmenhänge zwischen einer nasalen
Besiedelung mit Staphylococcus aureus und dem Auftreten von allergischem Asthma sind bekannt, mechanistisch
aber weitestgehend unverstanden. Häufig kann bei Asthmatikern eine IgE-Sensibiliserung gegenüber Staphylo-
coccus aureus Enterotoxinen nachgewiesen werden, allerdings ist deren Bedeutung für die Erkrankung nach wie
vor nicht genau geklärt. In diesem Projekt werden klinische Proben von Patienten mit allergischem Asthma sowie
von nicht-asthmatischen Kontrollprobanden gesammelt und untersucht. Es werden Zusammenhänge zwischen
einer nasalen Besiedelung mit Staphylococcus aureus und lokalen sowie systemischen Entzündungsparametern
analysiert. Darüber hinaus werden lokale und systemische IgE-Speiegle, u.a. solche spezifisch für Staphylococcus
aureus Toxine, bestimmt und Zusammenhänge mit Entzündungsparametern und klinischen Daten untersucht.
Diese Analysen haben zum Ziel, zur Klärung der Bedeutung einer nasalen Besiedelung mit Staphylococcus
aureus sowie einer Sensibiliserung gegenüber seiner Toxine für den inflammatorischen Phänotyp des allergischen
Asthmas beizutragen.
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Projektleitung: Prof. Dr. Jens Schreiber, Priv.-Doz. Dr. rer. nal. habil. Sabine Stegemann-
Koniszewski


Förderer: Haushalt - 01.09.2021 - 31.12.2023


Translokation des bronchopulmonalen Mikrobioms, mikrobieller Metabolite, Mastzellgranula und
Neuropeptide in die systemische Zirkulation nach spezifischer und unspezifischer inhalalativer
Provokationstestung


Im Rahmen der Studie soll herausgefunden werden, ob es bei oder nach einer IgE vermittelten bronchialen
allergischen Reaktion zu einer Translokation von Teilen des bronchopulmonalen Mikrobioms, mikrobieller
Metabolite, Mastzellgranula und/oder einer Freisetzung von Neuropeptiden in die systemische Zirkulation als
potenziellen Pathomechansimus einer Kommunikation zwischen den Effektororganen atopischer Erkrankungen
kommt.


Projektleitung: Prof. Dr. Jens Schreiber, Priv.-Doz. Dr. rer. nal. habil. Sabine Stegemann-
Koniszewski


Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 31.12.2023


Einfluss einer komorbiden Depressivität auf die systemische Inflammation und das intestinale und
pulmonale Mikrobiom bei Patienten mit Asthma bronchiale


Ziel dieser Studie ist es, zu untersuchen, inwiefern eine komorbide Depressivität bei Asthmatikern die systemische
Inflammation und das Mikrobiom der Atemwege und/oder dem Darm verändert. Patienten mit Asthma
bronchiale und komorbider Depressivität werden klinisch charakterisiert und Proben der Atemwege (induziertes
Sputum) und Stuhlproben bezüglich des Mikrobioms analysiert. Darüber hinaus erfolgt die Charakterisierung der
lokalen und systemischen Inflammation in Sputum- sowie Serumproben.


Projektleitung: Prof. Dr. Jens Schreiber, Priv.-Doz. Dr. rer. nal. habil. Sabine Stegemann-
Koniszewski


Förderer: Haushalt - 01.08.2018 - 18.08.2022


Staphylococcus aureus Enterotoxin B-vermittelte Modulation der allergischen Atemwegsinflammation
im Mausmodell


Es bestehen Zusammenhänge zwischen einer Besiedelung mit Staphylococcus aureus und dem allergischen
Asthma. Es ist jedoch unklar, welches die ausschlaggebenden Interaktionen zwischen dem Bakterium und dem
Wirt sind und welche zugrundeliegenden immunologischen Mechanismen eine Rolle spielen. Staphylococcus
aureus ist in der Lage, eine Vielzahl an Virulenzfaktoren zu bilden, unter anderem Superantigene wie
das Staphylococcus aureus Enterotoxin B (SEB). Patienten mit allergischem Asthma zeigen häufig eine
spezifische Sensibilisierung gegenüber SEB und anderen Toxinen. Darüber hinaus wird vermutet, dass SEB
immunmodulatorisch in die entzündlichen Vorgänge beim allergischen Asthma eingreift. In diesem Projekt
adressieren wir systematisch die Wirkung von SEB auf die allergische Atemwegsinflammation im Mausmodell. Es
wird untersucht, wie SEB sich auf die allergische Reaktion in den Atemwegen und der Lunge auswirkt, wenn es
entweder vor der Sensibilisierung oder zusammen mit dem späteren Allergenkontakt (= Provokation) intranasal
verabreicht wird. Perspektivisch sollen diese Untersuchungen Mechanismen entschlüsseln, wie Staphylococcus
aureus mittels SEB das allergische Asthma beeinflusst, um so langfristig neue prophylaktische und therapeutische
Strategien zu entwickeln.
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Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, II-IX, 65, XIV-XLIII Blätter, Illustrationen,
Diagramme, Formulare
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Untersuchungen zum immunologischen Profil verschiedener gerontopsychiatrischer Krankheitsbilder


Hierbei werden Zellcharakterisierungen, Stimulations- und Proliferationstests und Zytokin-Messungen durchge-
führt.
Geräte: Steril-Box, Inkubator, Miltenyii-Säulen, Durchflußzytometer von BD
Material: Liquor und Blut von gerontopsychiatrischen Patienten
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Projektleitung: Prof. Dr. Thomas Frodl
Kooperationen: Hanno Heinze (Klinik für Neurologie, ovgu); Claus Tempelmann (Klinik für Neurolo-


gie)
Förderer: Industrie - 01.10.2019 - 30.09.2022


Breathomics (Breath gas markers) for clinical states and NMDAR functioning in depression”


Brain disorders cost Europe almost €800 billion (US$1 trillion) a year - more than cancer, cardiovascular disease
and diabetes put together. One of the most common psychiatric disorder is major depressive disorder (MDD)
that can effectively be treated with psychotherapy and/or antidepressants acting at serotonergic, noradrenergic
and nowerdays glutamatergic neurotransmission. However, still one third of patients do not respond to at least
two different serotonergic/noradrenergic antidepressant trials and might need as early as possible different
treatment options.


There is compelling evidence that environmental stress, in particular through the action of glucocorti-
coids, induces enhancement of excitatory (glutatmatergic) neurostransmission leading to dendritic remodeling
in a number of brain regions associated with behavioural changes(1). This hypothesis is known as glutamate
hypothesis of depression. Glutamate acts on postsynaptic glutamate receptors to regulate several neuronal func-
tions, such as neuronal migration, excitability, plasticity, long-term potentiation (LTP) and long-term depression
(LTD). Glutamate receptors are transmembrane proteins and are numerous with the N-Methyl-D-Apartate
receptor (NMDAR) involved in depression pathology. NMDAR hyperfunction is proposed to lead to excitotoxic
atrophy which could contribute to depressive traits(2). In line with this finding, substances that inhibit NMDA
receptors like ketamine have recently been found to be a novel possibility to improve depressive symptomatology
rapidly(3)and thus are highly warranted novel therapy options.


The glutamate system is the major neurotransmitter system in the brain and is influenced by many
other molecular pathways known to be affected in MDD. Brain’s glutamate cannot easily be measured, but
indirectly it might be possible to obtain signatures associated with the glutamatergic system. Within the current
study we propose to identify non-invasive and easy to use signatures by use of breath gas mass spectrometry and
to investigate their association with established glutamatergic markers derived from electrophysiology and 7 T
MR Spectroscopy.


Because the lungs act as a gas exchanger between the internal and external environment, the impact
of disorders like MDD may be easily assessed through the analysis of exhaled breath. Breath gas analysis was
recently successfully applied by our cooperation partner Prof. Hoeschen at the department for medical techniques
of our university in humans and animal experimental research.
This technique was recently successfully applied in a human study with patients with diabetes (personal
communication and(4)), thus demonstrating clinical applicability.
Goal of the study is to investigate
(1) whether expiratory breath gas includes VOCs that can distinguish patients with clinical diagnosed MDD from
age and gender matched healthy controls and whether these signatures are associated with severity of depression
and anxiety.


(2) if there is an association between cortisol awakening response, an often used biological test in
MDD, and breath gas awakening response in MDD.


(3) which signatures from breath gas are associated with glutamatergic neurotransmission as derived by
MR-spectroscopy and EEG/EP measures (in a subsample of 20 patients with MDD).


(4) which signatures from breath gas are associated with current and past stress experiences.
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Projektleitung: OÄ Dr. Dorothee Gescher
Kooperationen: Institut für Humangenetik, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R., Prof. Dr. Martin


Zenker; Prof. Christian Schmahl, Zentralinstitut für Seelische Gesundheit, Mannheim;
KLinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Otto von Guericke Universität Magdeburg,
Prof. Thomas Frodl


Förderer: Haushalt - 01.01.2018 - 31.12.2022


Frühe Traumatisierung und epigenetische Modulation als Risikofaktoren für die Entwicklung einer
depressiven oder Persönlichkeitsstörung


Hierfür neurobiologisch relevant und Gegenstand unserer Analysen sind die funktionellen Gene des Oxytocin-
Vasopressin-Stress-Systems, des serotonergen und des dopaminergen Transmittersystems.
Die Relevanz früher Traumatisierung für die Entwicklung einer depressiven oder Persönlichkeitsstörung stellt
neben der genetisch determinierten Vulnerabilität einen wesentlichen Umweltfaktor dar, der sich epigenetisch
abbilden und damit langfristig das Erleben des Betroffenen mitbestimmen kann. Epigenetische Veränderungen
sind somit ein vermittelndes Bindeglied zwischen Umweltereignissen und stabiler neurobiologisch-organischer
Prägung, die das Erlebte in die Zukunft weiterträgt.
In dieser Studie werden Patienten mit depressiver oder Persönlichkeitsstörung und Gesunde umfangreich
klinisch und neuropsychologisch untersucht und der genetische bzw. epigenetische Status der definierten
Zielgene erhoben. Analysiert wird der Zusammenhang zwischen kindlicher Traumatisierung und epigenetischen
Veränderungen, deren Assoziation mit Störungen der Persönlichkeitsstruktur, sowie deren jeweilige Relevanz für
die spätere Entwicklung einer depressiven Störung oder Persönlichkeitsstörung.


Projektleitung: Dr. Coraline D. Metzger, Dr. Anne Strehlow
Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 30.07.2023


Einfluss von psychiatrischen und psychotherapeutischen Interventionen auf Hirnstruktur, Hirnfunktion,
exekutive Funktionen und Biomarker


Dieses Projekt geht der Frage nach, welchen Einfluss gängige sowie neuere psychiatrische und psychotherapeutis-
che Interventionen auf strukturelle sowie funktionelle neuronale und inflammatorische Veränderungsprozesse
haben. Psychiatrische Patientengruppen werden anhand von exekutiven Funktionen, Biomarkern wie zb.
Augenbewegungsparadigmen sowie anhand von Selbst,- und Fremdratings im ambulanten und stationären
psychiatrischen Prozess begleitet. Von Interesse sind dabei inter- sowie intraindividuelle Unterschiede und
Veränderungsprozesse.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Johann Steiner, Dr. Anne Strehlow, Prof. Dr. Hans-Henning
Flechtner


Projektbearbeitung: Dr. Konstantin Schlaaff, Miriam Wiegel, MSc. Sandra Weigand
Förderer: Innovationsausschuss beim Gemeinsamen Bundesausschuss - 01.04.2021 - 01.05.2024


Computer-assistierte Risiko-Evaluation in der Früherkennung psychotischer Erkrankungen (CARE)


Das primäre Ziel des multizentrischen Projektes ist die Implementierung computergestützter Algorithmen in
die Behandlung von Probanden mit einem hohen Risiko eine Psychose zu entwickeln oder an Schizophrenie zu
erkranken. Dabei geht es sowohl um die rechtzeitige Identifizierung von Hoch-Risiko Gruppen als auch um die
Entwicklung zielgerichteter individualisierter therapeutischer Maßnahmen zur Behandlungsoptimierung. Somit
soll der Krankheitsverlauf deutlich abgemildert oder die Erkrankung gänzlich verhindert werden.
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Projektleitung: Prof. Dr. med. Johann Steiner
Projektbearbeitung: Veronika Vasilevska
Förderer: Haushalt - 01.09.2018 - 31.12.2023


Vorkommen und Verteilungsmuster von TMEM119+ Mikrogliazellen, bei Schizophrenie und affektiven
Störungen - Fokus Blut-Hirn-Schranke


Psychoimmunologie ist ein Forschungsschwerpunkt des Teams um Professor Dr. Steiner. Bei einem Teil der an
Schizophrenie Erkrankten, aber auch bei affektiven Störungen scheint eine Dysregulation des Immunsystems eine
entscheidende Rolle zu spielen. Als hirneigene Vertreter der mononuklär-phagozytären Zellreihe und Immunakteur
mit zahlreichen Funktionen sind Mikrogliazellen hier von besonderem Interesse.
Mit TMEM119, einem evolutionär hoch konservierten Membranprotein mit noch wenig bekannter Funktion,
steht nun eine Zielstruktur zur immunhistochemischen Identifizierung von Mikrogliazellen in Abgrenzung zu
Makrophagen zur Verfügung.
Im Rahmen des Projektes sollen Mikrogliazellen histologisch bzw. automatisiert-bildanalytisch erfasst
und bezüglich ihrer Aktivierung und ihres Verteilungsmusters beschrieben werden, um zum weiteren
Verständnis immunologischer Prozesse in der Pathogenese der o.g. psychischer Erkrankungen beizutragen. Dabei
werden insbesondere perivaskuläre Mikrogliazellen untersucht, die sich - im Sinne eines Surrogatmarkers einer
Blut-Hirn-Schrankenstörung - zytomorphologisch verändern können.
Für die Analyse der immunhistochemisch gefärbten Schnitte wird eine computergestützte digitale Bildanalyse
inklusive maschinellem Lernen entwickelt.


Projektleitung: Prof. Dr. Ildiko Rita Dunay, Prof. Dr. med. Johann Steiner, Prof. Dr. Volkmar
Leßmann


Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.11.2022 - 31.10.2023


DZG-CIRC: Charakterisierung von Neuroinflammation und der neurovaskulären Einheit bei MDD-
Patienten und in Mausmodellen: Vergleich mit Schizophrenie und gesunden Kontrollen


Sowohl die Major Depressive Disorder (MDD) als auch die Schizophrenie (SCZ) haben einen episodischen bzw.
schubförmig-remittierenden Verlauf, ähnlich wie Autoimmunerkrankungen. MDD ist die häufigste affektive
Erkrankung und die zweithäufigste Ursache für die Anzahl der mit Behinderung gelebten Jahre unter allen
medizinischen Erkrankungen. SCZ ist die wichtigste psychotische Störung im jungen und mittleren Alter,
die zu neurokognitiven und sozialen Beeinträchtigungen und Arbeitslosigkeit führt. Trotz der umfangreichen
Forschungsarbeiten, die sich mit diesen Erkrankungen befassen, gibt es keinen etablierten Mechanismus, der
alle Aspekte von MDD und SCZ vollständig erklären kann. Insbesondere wurden bei beiden Erkrankungen
veränderte Entzündungsreaktionen beobachtet, darunter eine erhöhte Expression proinflammatorischer Zytokine
und ihrer Rezeptoren sowie erhöhte Konzentrationen bestimmter Chemokine und löslicher Adhäsionsmoleküle
im peripheren Blut und im Liquor. Es wurde die Hypothese aufgestellt, dass sich diese Veränderungen in
bestimmten Verhaltensweisen niederschlagen, welche für diese psychischen Erkrankungen charakteristisch sind.
Es gibt jedoch nur wenige Forschungsarbeiten, die solche Symptom-Assoziationen untersuchen.
In letzter Zeit wurde die Hypothese aufgestellt, dass eine vorübergehende Beeinträchtigung der Blut-Hirn-Schranke
(BHS) systemische/periphere Entzündungen (autoimmun / Bakterien-, Virus- oder Protozoen-Infektionen) mit
Neuroinflammation und sekundärer Störung neuronaler Schaltkreise verbindet. Daher wollen wir Veränderungen
spezifischer Entzündungsmarker, Krankheitserreger und Marker der Neurodestruktion und der synaptischen
Plastizität im peripheren Blut und im Liquor messen und mögliche Zusammenhänge mit dem Schweregrad der
Depression / Psychose und den Symptomsubtypen in den untersuchten Populationen untersuchen. Ergänzt wird
dies durch histologische Postmortem-Untersuchungen an Menschen und Nagetieren bei MDD und SCZ. Unsere
gemeinsame Expertise auf dem Gebiet der Neuro-Psychoimmunologie, Neuro-Degeneration und -Regeneration
bietet eine hervorragende Grundlage für dieses Projekt. In Zusammenarbeit mit WP1 (Microcircuits) unterstützen
wir den Aufbau der zentralen UMMD-Biobank und die Vernetzung mit MRT-Forschungsgruppen (WP2) für
In-vivo-Analysen der BHS-Integrität und zerebralen Konnektivität bei Patienten und im Tiermodell.


Ziele:
- Biomarkeruntersuchung in Flüssigbiopsien (Blut / Nervenwasser) von gut charakterisierten Patienten mit MDD
/ SCZ (akut & stabil)
- Analyse der Aktivierung angeborener Immunzellen in Blutproben


541







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


- Charakterisierung von Neuroinflammation / -Degeneration / -Regeneration bei Patienten mit MDD / SCZ
- Analyse von aus Mikroglia und neurovaskulären Einheiten stammenden extrazellulären Vesikeln für die Prognose
des Schweregrads/Subtyps von MDD / SCZ
- Korrelation von funktionellen Veränderungen der Immunzellen und löslichen Markern in Mausmodellen der
MDD und der SCZ (Harb et al., 2021)
- Klärung molekularer Mechanismen und Mikroglia-Manipulation im Mausmodell; Effekte von Enriched
Environment und Sport bei der Bekämfung des SCZ-Phänotyps im BDNF ko-Mausmodell
- Elektrophysiologische Charakterisierung veränderter synaptischer Plastizität im medialen präfrontalen Cortex
(mPFC) von MDD- und SCZ-Mausmodellen
- Korrelation von Infektionen (z.B. Toxoplasma gondii, CMV) mit dem Schweregrad der SCZ


Publikationen (Auswahl):
1.Garza AP, Morton L, Pállinger É, Buzás EI, Schreiber S, Schott BH, Dunay IR. Initial and ongoing tobacco
smoking elicits vascular damage and distinct inflammatory response linked to neurodegeneration. 2022
2.Steffen, J, Ehrentraut S, Bank U, Biswas A, Figueiredo CA, Düsedau HP, Thode J, Romero-Suárez S, Duarte
CI, Gigley J, Romagnani C, Diefenbach A, Klose CSN, Schüler T, Dunay IR. Type 1 Innate Lymphoid Cells
Regulate the Early Stage of Toxoplasma Gondii-Induced Neuroinflammation. Cell Reports. 2022
3.Düsedau HP, Steffen J, Figueiredo CA, Boehme JD, Schultz K, Erck C, Korte M, Faber-Zuschratter H,
Smalla K-H, Dieterich D, Kröger A, Bruder D, Dunay IR. Influenza A virus (H1N1) infection induces microglia
activation and temporal dysbalance in glutamatergic synaptic transmission. Mbio. 2021
4.Matta SK, Rinkenberger N, Dunay IR, Sibley LD. Toxoplasma gondii infection and its implications within the
central nervous system. Nature Rev Microbiol. 2021
5.Möhle L, Mattei D, Heimesaat MM, Bereswill S, Fischer A, Alutis M, French T, Hambardzumyan D, Matzinger
P, Dunay IR*, Wolf SA* contributed equally. Ly6C(hi) Monocytes Provide a Link between Antibiotic-Induced
Changes in Gut Microbiota and Adult Hippocampal Neurogenesis. Cell Rep. 2016
6.Singh D, Guest PC, Dobrowolny H, Vasilevska V, Meyer-Lotz G, Bernstein HG, Borucki K, Neyazi A,
Bogerts B, Jacobs R, Steiner J. Changes in leukocytes and CRP in different stages of major depression. J
Neuroinflammation 2022;19(1):74.
7.Vasilevska V, Guest PC, Schlaaff K, Incesoy EI, Prüss H, Steiner J. Potential Cross-Links of Inflammation
With Schizophreniform and Affective Symptoms: A Review and Outlook on Autoimmune Encephalitis and
COVID-19. Front Psychiatry. 2021;12:729868.
8. Pollak TA, Lennox BR, Müller S, Benros ME, Prüss H, Tebartz van Elst L, Klein H, Steiner J, Frodl T, …
Bechter K. Autoimmune psychosis: an international consensus on an approach to the diagnosis and management
of psychosis of suspected autoimmune origin (2020) The Lancet Psychiatry, 7 (1), pp. 93-108.
9.Steiner J, Schiltz K, Stoecker W, Teegen B, Dobrowolny H, Meyer-Lotz G, Pennewitz M, Borucki K, Frod,
T, Bernstein HG. Association of thyroid peroxidase antibodies with anti-neuronal surface antibodies in health,
depression and schizophrenia - Complementary linkage with somatic symptoms of major depression (2020) Brain,
Behavior, and Immunity, 90, pp. 47-54.
10.Schlaaff K, Dobrowolny H, Frodl T, Mawrin C, Gos T, Steiner J*, Bogerts B*. Increased densities of T and
B lymphocytes indicate neuroinflammation in subgroups of schizophrenia and mood disorder patients (2020)
Brain Behav Immunity 88:497-506.
11.Harb M, Jagusch J, Durairaja A, Endres T, Leßmann V, Fendt M (2021) BDNF haploinsufficiency induces
behavioral endophenotypes of schizophrenia in male mice that are rescued by enriched environment. Transl
Psychiatry. 2021 Apr 22;11(1):233.
12.Woelfer M, Li M, Colic L, Liebe T, Di X, Biswal B, Murrough J, Lessmann V, Brigadski T, Walter M
(2019) Ketamine-induced changes in plasma brain-derived neurotrophic factor (BDNF) levels are associated with
the resting-state functional connectivity of the prefrontal cortex. World J Biol Psychiatry:1-15.
13.Kartalou GI, Salgueiro-Pereira AR, Endres T, Lesnikova A, Casarotto P, Pousinha P, Delanoe K, Edelmann E,
Castrén E, Gottmann K*, Marie H*, Lessmann V* (2020) Anti-Inflammatory Treatment with FTY720 Starting
after Onset of Symptoms Reverses Synaptic Deficits in an AD Mouse Model. Int J Mol Sci, 21, 8957.
14.Jordan W, Dobrowolny H, Bahn S, Bernstein HG, Brigadski T, Frodl T, Isermann B, Lessmann V, Pilz J,
Rodenbeck A, Schiltz K, Schwedhelm E, Tumani H, Wiltfang J, Guest PC, Steiner J. (2016) Oxidative stress in
drug-naïve first episode patients with schizophrenia and major depression: effects of disease acuity and potential
confounders. Eur Arch Psychiatry Clin Neurosci. 2016
15.Edelmann E, Cepeda-Prado E, Franck M, Lichtenecker P, Brigadski T, Lessmann V (2015) Theta burst
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firing recruits BDNF release and signaling in postsynaptic CA1 neurons in spike timing-dependent LTP. Neuron
86(4):1041-54.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Johann Steiner
Projektbearbeitung: Dipl.-Psych. Ivonne Deliano, Dr. rer. nat. Deepti Singh
Kooperationen: Tzartos NeuroDiagnostics; Athen, Prof. Dr. Socrates Tzartos; Fondazione IRCCS


Istituto Neurologico ”Carlo Besta”, Rom, Prof. Dr. Renato Mantegazza
Förderer: EU - ERA Net, Joint Programm - 01.10.2020 - 30.09.2023


Neue Biomarker bei neurologischen und psychiatrischen Erkrankungen: Autoantikörper gegen
neuronale nikotinische Acetylcholinrezeptoren - Akronym: NicAb


Nikotinische Acetylcholin-Rezeptoren (nAChRs) sind prototypische Mitglieder der Familie der pentamerischen
ligandengesteuerten Ionenkanäle. Es gibt zwei wichtige AChR-Subtypen: auf Muskelzellen und auf Neuronen
lokalisierte, welche die Neurotransmission zur Muskelkontraktion vermitteln oder die neuronale Erregbarkeit und
Neurotransmitterfreisetzung im ZNS regulieren. Neuronale nAChR Untereinheiten (alpha2-10 und ß2-4) bilden
verschiedene homo- und hetero-pentamerische Komplexe.
Neuronale nAChRs sind Wirkstoffziele bei neuropsychiatrischen Erkrankungen und Drogenabhängigkeit, während
ihre verminderte Expression und/oder Beeinträchtigung an mehreren neuropsychiatrischen Erkrankungen
wie Alzheimer, Parkinson, Autismus, Schizophrenie, affektive Störungen sowie Alkohol- und Nikotinsucht
beteiligt sein kann. So verbessern beispielsweise Rauchen und einige positive allosterische Modulatoren von
nACHRs Negativsymptome der Schizophrenie und zeigten antidepressive Wirkungen. Antikörper (Ak) gegen
nAChRs können den Verlust und die Dysfunktion von nAChR verursachen, was wahrscheinlich zu schweren
Krankheiten führt. Ak gegen Muskel-nAChRs verursachen die Krankheit Myasthenia gravis. Darüber hinaus
wurden Ak gegen neuronale nAChRs in Untergruppen von Patienten mit Schizophrenie, bipolarer Störung und
Autoimmun-Dysautonomie berichtet und können die nAChR-Neurotransmission bei diesen Patienten weiter
verschlechtern. Systematische state-of-the-art Studien mit zellbasierten Assays fehlen in diesem Zusammenhang
jedoch bisher.
Wir wollen Immunoassays (Athen) entwickeln, um noch unbekannte Ak gegen neuronale nAChRs bei
Patienten mit neurologischen (Mailand) und psychiatrischen (Magdeburg) Erkrankungen mit Verdacht
auf Autoimmun-Ätiologie nachzuweisen. Zwei große Biobanken mit Seren/CSF von Patienten mit gut
charakterisierten neuroimmunologischen Erkrankungen (Myasthenia gravis, Autoimmunenzephalitis und
verwandte Erkrankungen - Athen / Mailand) sowie Schizophrenie, schwerer Depression und bipolarer Störung
(Magdeburg) stehen zur Verfügung und weitere Proben werden gesammelt. Die Untersuchung der Bindungs-
und Funktionsmerkmale der identifizierten Ak und deren Korrelation mit den einzelnen Krankheiten und Symp-
tomen wird zur Entwicklung neuer Biomarkertests für die Krankheitsdiagnose, -überwachung und -therapie führen.


Projektleitung: Dr. rer. nat. Grazyna Debska-Vielhabe, Prof. Dr. med. Johann Steiner, Prof. Dr.
med. Stefan Vielhaber


Förderer: Haushalt - 01.01.2020 - 31.12.2022


Seahorse-Analysen zur Mitochondrienfunktion und Glykolyse in PBMC von Patienten mit Schizophrenie
und gesunden Vergleichspersonen


Bisherige Studiendaten weisen auf Störungen des Energiestoffwechsels bei Patienten mit Schizophrenie hin.
Diese können einerseits durch antipsychotische Medikamente induziert sein. Andererseits zeigten neuere
Untersuchungen z.B. Hinweise auf einen veränderten Glukose-Metabolismus bereits in unbehandelten Patienten.
Das vorliegende Projekt untersucht nun mittels Seahorse-Analysen die Glykolyse und Mitochondrien-Funktion in
PBMCs. Idee ist ein Brückenschlag zur Immunhypothese der Schizophrenie.
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Projektleitung: Prof. Dr. med. Johann Steiner
Projektbearbeitung: Conrad Schiffner, David Strischewski, Amira Kalmar
Kooperationen: Universitätsklinikum Magdeburg, Experimentelle Radiologie, Prof. Dr. Borna Relja;


MVZ Labor Dessau GmbH, Dr. Michael Böttcher; Universitätsklinikum Magdeburg,
Institut für klinische Chemie und Pathobiochemie, Dr. Katrin Borucki


Förderer: Industrie - 01.11.2017 - 30.06.2022


Oxidativer Stress im Alkoholentzug


Im klinischen Alltag soll durch die Untersuchung von Blutproben auf reaktive Sauerstoff- / Stickstoffspezies und
Bestimmung der Retinol- bzw. Retinsäurespiegel überprüft werden, ob während einer Alkoholentzugsbehandlung
mit Diazepam bzw. Clomethiazol antioxidative Effekte und eine Normalisierung der Retinsäurespiegel zu
beobachten sind und ob die Schwere des Alkoholentzugs Einfluss auf diese Befunde hat.
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Gaspert, Anastasia; Schülke, Rasmus; Bätge, Tabea; Folsche, Thorsten; Mahmoudi, Nima; Wattjes,
Mike Peter; Sinke, Christopher; Krüger, Tillmann; Bleich, Stefan; Neyazi, Alexandra; Frieling, Helge;
Maier, Hannah Benedictine
Functional connectivity analysis of locus coeruleus in patients with major depressive episode
Pharmacopsychiatry - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1984, Bd. 55 (2022), 6, S. 310;


Kirschner, Hans; Fischer, Adrian Georg; Frodl, Thomas; Klein, Tilmann A.; Ullsperger, Markus
Shared and selective biases in reward processing in depression and schizophrenia
Psychophysiology - Malden, Mass. [u.a.]: Wiley-Blackwell, 1964, Bd. 59 (2022), S1, S. S13-S14;
[Imp.fact.: 4.348]


Maier, Hannah Benedictine; Moschny, Nicole Katherin; Eberle, Franziska; Jahn, Kirsten; Folsche,
Thorsten; Schülke, Rasmus; Bleich, Stefan; Frieling, Helge; Neyazi, Alexandra
POMC and NR3C1-1F DNA methylation in major depressive disorder and electroconvulsive therapy
Pharmacopsychiatry - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1984, Bd. 55 (2022), 6, S. 307;


Schülke, Rasmus; Liepach, Kyra; Brömstrup, Anna L.; Folsche, Thorsten; Deest, Maximilian; Bleich,
Stefan; Neyazi, Alexandra; Frieling, Helge; Maier, Hannah Benedictine
Neurological soft signs are increased in major depressive disorder irrespective of antidepressant treatment
Pharmacopsychiatry - Stuttgart [u.a.]: Thieme, 1984, Bd. 55 (2022), 6, S. 312-313;


Vockert, Niklas; Schütze, Hartmut; Richter, Anni; Altenstein, Slawek; Bartels, Claudia; Brosseron,
Frederic; Cardenas-Blanco, Arturo; Dahmen, Philip; Dechent, Peter; Dobisch, Laura; Fließbach, Klaus;
Freiesleben, Silka Dawn; Glanz, Wenzel; Görß, Doreen; Haynes, John-Dylan; Heneka, Michael Thomas;
Kilimann, Ingo; Kimmich, Okka; Kleineidam, Luca; Laske, Christoph; Lohse, Andrea; Metzger,
Coraline Danielle; Munk, Matthias Hans Joachim; Peters, Oliver Hubertus; Preis, Lukas; Priller, Josef;
Ramírez, Alfredo; Roeske, Sandra; Rostamzadeh, Ayda; Roy, Nina; Scheffler, Klaus; Schneider, Anja;
Spottke, Annika; Spruth, Eike Jakob; Teipel, Stefan; Wagner, Michael; Wiltfang, Jens; Wolfsgruber,
Steffen; Yakupov, Renat; Zeidman, Peter; Jessen, Frank; Schott, Björn H.; Düzel, Emrah; Maass,
Anne; Ziegler, Gabriel
A cognitive reserve network that moderates the relationship between Alzheimers disease pathology and cognition
Alzheimer’s and dementia - Hoboken, NJ: Wiley, 2005, Bd. 18 (2022), Suppl. 6, insges. 4 S.;
[Imp.fact.: 16.655]


DISSERTATIONEN


Bonnekoh, Linda; Skalej, Martin [ErwähnteR]; Habel, Ute [ErwähnteR]
Zerebrale H-NMR-spektroskopische Metaboliten [3T]im prägenualen und dorsalen Anterioren Cingulären Kortex
und deren Assoziation zu Stress sowie Early Life Adversity bei Patienten mit Depression und komorbider
Angststörung
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 2-84 Blätter, Illustrationen, Diagramme, Formulare


Büchner, Sophia; Albrecht, Anne [ErwähnteR]; Schmitt, Andrea [ErwähnteR]
T- und B-Lymphozyten im Frontal- und vorderen Temporalhirn bei Schizophrenie und affektiven Störungen als
Indikatoren neuroinflammatorischer Prozesse
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2022, VIII, 64 Blätter, Illustrationen, Diagramme


Födisch, Carina; Krauel, Kerstin [ErwähnteR]; Derntl, Birgit [ErwähnteR]
Der Einfluss kindlicher Traumatisierung auf die funktionelle Konnektivität im Resting-State
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, verschiedene Seitenzählung, Diagramme,
Illustrationen, Formular


Hoffmann, Jessica; Bommhardt, Ursula [ErwähnteR]; Wiltfang, Jens [ErwähnteR]
Veränderungen der Immunzellzusammensetzung im Liquor cerebrospinalis bei Demenzen
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 87 Blätter, Diagramme


Klai, Marwa; Krauel, Kerstin [ErwähnteR]; Tendolkar, Indira [ErwähnteR]
Zusammenhang zwischen extrazellulären Matrixproteinen und strukturelle Veränderungen des Gehirns
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, II-III, 4-97 Blätter, Illustrationen, Diagramme
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Meinke, Clara; Bruder, Dunja [ErwähnteR]; Nieswandt, Bernhard [ErwähnteR]
Charakterisierung einer Maus mit spezifischer Deletion des Adapterproteins ADAP in Thrombozyten
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2022, V, 87 Blätter, Illustrationen, Diagramme


Meyer, Eva Christina; Bommhardt, Ursula [ErwähnteR]; Walter, Martin [ErwähnteR]
Expression von VGF bei CD14- und CD19-exprimierenden Zellen bei Patienten mit Alzheimer-Demenz, vaskulärer
Demenz und neuropsychiatrisch gesunden Kontrollpersonen
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, IX, 95, X-XIII Blätter, Diagramme


Schwarz, Scarlett Vivian; Bernstein, Hans-Gert [ErwähnteR]; Arolt, Volker [ErwähnteR]
Hirnregionale Analyse neuroinflammatorischer Prozesse anhand immunhistochemischer Darstellung von
B-Lymphozyten und Plasmazellen in Post-mortem-Gehirnen von Patienten mit affektiven Störungen und
schizophrenen Psychosen
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, II-V, 77, X-XXVIII Blätter, Illustrationen,
Diagramme


Schwarzer, Regina; Busse, Stefan Gregor [ErwähnteR]; Tendolkar, Indira [ErwähnteR]
rs220549 und rs220557 - zwei Single-Nukleotid-Polymorphismen der NR2B-Untereinheit des NMDA-Rezeptors
und ihre strukturellen und funktionellen Auswirkungen in depressiven Patienten
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, verschiedene Seitenzählung, Illustrationen
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UNIVERSITÄTSKLINIK FÜR PSYCHOSOMATISCHE MEDIZIN UND
PSYCHOTHERAPIE


Universitätsklinikum, Leipziger Straße 44, 39120 Magdeburg
Tel.: 0391/67 14201, Fax: 0391/67 14202
e-mail: florian.junne@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. med. Florian Junne, M.Sc. IHP (LSE)


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. Jörg Frommer, M.A.
Prof. Dr. med. Matthias Vogel


3. FORSCHUNGSPROFIL


Mit Antritt des neuen Lehrstuhlinhabers und Klinikdirektors der Universitätsklinik für Psychosomatische
Medizin und Psychotherapie wurden in 2022 die Aufbauarbeiten für Schwerpunkte im Bereich translationaler
klinischer Interventions- und Psychotherapieforschung sowie in der Versorgungsforschung fortgeführt. Dabei
sind digitale Technologien sowie Telemedizin die Schwerpunkte der Entwicklungs- und Forschungsvorhaben. Die
Psychotherapieforschung wird insbesondere im Bereich Enhanced Psychotherapy verfolgt. Als ein Themenfeld
des künftigen Deutschen Zentrums für Psychische Gesundheit werden künftig in der enhanced Psychotherapy
Verstärkungsstrategien zur Verbesserung der Wirksamkeit von psychotherapeutischen Interventionen ange-
wandt. Hierzu gehören Beispielsweise nicht-invasive Hirnstimulationsverfahren wie die tDCS-Technologie.
Zur Verbesserung von Psychotherapie-Forschungsmethoden sowie zur Verbesserung der Wirksamkeit und
Ausbildung von Psychotherapeuten, wird in Kooperation mit Partnern der Elektrotechnik der Otto von
Guericke Universität automatisierte Formen der Sprachanalyse in Psychotherapie-Interaktionen entwickelt.
Die aktuellen und geplanten Projekte umfassen Projekte zur Versorgung von Patienten mit Long-Covid
(BMBF-gefördert), zur Stärkung der Pandemie-Resilienz im Feld der Psychischen Gesundheit mittels digitalen
Anwendungen und Telemedizin (Landesförderung), zur Verbesserung der psychosozialen Versorgung auf
Intensivstationen (Innovationsfonds-gefördert). Die Klinik ist Standort der Multi-Center klinischen Studie
zu einem Telemedizin-Ansatz der Rückfallprophylaxe bei Patienten mit Anorexia nervosa (BMBF Klinische
Studien) und wird beginnend in 2023 im Rahmen des Deutschen Zentrums für Psychische Gesundheit Projekte
zur automatisierten Sprachanalyse in der Psychotherapie und zur non-invasiven Hirnstimulation bei Patienten
mit Adipositas nach bariatrischer Operation zur Verbesserung der nahrungsbezogenen Impulsstörung durchführen.


PsyLoCo Psychosoziale Bedarfe von Patient*innen mit Long-COVID (2022 2024).
Förderung: Bundeministerium für Bildung und Forschung (BMBF)
In diesem Verbundprojekt verschiedenster Universitätskliniken werden die psychosozialen Bedarfe von
Patient*innen mit Long-COVID adressiert. Hierfür werden Kohortendaten gezielt untersucht, eine systematische
Recherche durchgeführt und in einer Interviewstudie individuelle Beschwerden erfasst, um ein modulares
Therapiemanual zu entwickeln und durchzuführen. Weitere Informationen zum Verbundprojekt finden Sie hier:
www.psyloco.de


PsyPan - Stärkung der Pandemie-Resilienz im Feld der psychischen Gesundheit mittels Tele-
Psychotherapie und digitalen Präventionsangeboten in Sachsen-Anhalt (2022 2026) Förderung: Land
Sachsen-Anhalt
Digitale Angebote zur Prävention psychischer Belastungsstörungen haben in der COVID-19 Pandemie insgesamt
zugenommen und Tele-Psychotherapie wurde vermehrt genutzt, um die psychotherapeutische Versorgung in der
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Pandemie zu gewährleisten. In diesem Projekt wird die Angebots- und Nutzungslage von Tele-Psychotherapie
und digitalen Präventionsangeboten gezielt für das Land Sachsen-Anhalt untersucht, in enger Kooperation mit
dem Institut für Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung.


IPS-Pilot Integrierte Psychosoziale Versorgung in der Intensivmedizin: Partizipative Entwick-
lung und Pilotierung eines innovativen Versorgungsansatzes (2023-2024)
Förderung: Innovationsfonds des Gemeinsamen Bundesausschusses
Ziel des multizentrischen Projektes ist es, die Mitarbeitenden auf Intensivstationen substantiell zu unterstützen
sowie die psychosoziale Versorgung von Patient*innen und deren Angehörigen nachhaltig zu verbessern.
Zunächst werden entsprechende Bedarfe in einem gemischt-methodischen Design systematisch erhoben, um
hieraus eine komplexe Intervention abzuleiten. Mittels eines Pilot-Trials soll die Machbarkeit und Akzeptanz
einer randomisierten kontrollierten Studie (RCT) zur empirischen Evaluierung des neuen Versorgungsansatzes
geprüft werden.


SUSTAIN - Spezialisierte post-stationäre ambulante Anschlussbehandlung via Videokonferenz
für eine nachhaltige Stabilisierung bei Anorexia Nervosa, eine randomisierte kontrollierte Studie
(2021-2024)
Förderung: BMBF Klinische Studien
In dem Projekt wird eine Videokonferenz-basierte poststationäre spezialisierte Psychotherapie für Patientinnen
mit Anorexia nervosa zur Rückfallprophylaxe erprobt. Die Studie ist eine Multicenterstudie nach §15 der
Musterberufsordnung. Die Studie dient dem Zweck, klinische Daten über den Einsatz der SUSTAIN-Therapie
bei Anorexia nervosa zu erhalten. Sie wird auf Initiative und unter Leitung und Gesamtverantwortung mit Prof.
Giel der Universität Tübingen durchgeführt.


ASPIRE Automatische Sprachverarbeitung in der Psychotherapie (2023-2025).
Förderung: Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF), Pilotprojekt im Rahmen des Deutschen
Zentrums für Psychische Gesundheit
In dem Projekt sollen die konzeptionellen und technischen Grundlagen für die automatisierte Sprachanalyse in
Psychotherapien unter Berücksichtigung automatisierter Sprecheranonymisierungsmethoden erarbeitet werden.
Eine erste Erprobung untersucht Zusammenhänge zwischen der Qualität der therapeutischen Beziehung und
sprachinhaltlichen sowie prosodisch-akustischen Sprachmerkmalen von Patient*innen und Therapeut*innen
einschließlich ihrer Sprachstilübereinstimmung im Quer- und Längsschnitt (Therapieverlauf). Das Projekt
wird gemeinsam mit Jun.-Prof. Siegert und in enger Kooperation mit Prof. Giel der Universität Tübingen
durchgeführt.


Non-invasive Neuromodulation für Erwachsene mit nach bariatrischer Operation (2023-2025).
Förderung: Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF), Pilotprojekt im Rahmen des Deutschen
Zentrums für Psychische Gesundheit
Ziel des Projektes ist die Vorbereitung und Erprobung einer nicht-invasiven Neuromodulation für Erwachsene
mit Adipositas und impulsivem Essen in einem (prä-) klinischen Versuchsumfeld. Mit transkraniellen
Gleichstromstimulationstechniken (tDCS), die auf den dorsolateralen präfrontalen Kortex (DLPFC) abzielen, soll
die therapeutische Wirkung auf gestörtes Essverhalten und Gewichtsreduktion nach bariatrischer Operation bei
Patienten verstärkt werden. Das Projekt wird gemeinsam mit Prof. Krauel und in enger Kooperation mit Prof.
Giel der Universität Tübingen durchgeführt.


Verbundprojekt Gesundheitliche Langzeitfolgen von SED-Unrecht (2021-2024)
Förderung: Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz
Das interdisziplinäre Verbundprojekt ist ein länderübergreifendes Forschungsprojekt zur Untersuchung
gesundheitlicher Langzeitfolgen bei SED-Opfern der Universitätsmedizinen Magdeburg, Jena, Leipzig und
Rostock. Ziel ist es, in enger Kooperation mit den Landesbeauftragten für die Aufarbeitung der SED-Diktatur
und den bestehenden Einrichtungen der Beratung, Behandlung, Begutachtung und Weiterbildung wichtige
Erkenntnisse zu gewinnen, die unmittelbar zur nachhaltigen Verbesserung der Versorgung der heute noch
Betroffenen beitragen. Projektleitung Magdeburg: Prof. Frommer.


4. KOOPERATIONEN


• Charité Universitätsmedizin Berlin, Prof. Dr. Matthias Rose
• Institut für Informations- und Kommunikationstechnik (IIKT), Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
• Onkologisches Zentrum des Universitätsklinikums Magdeburg
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• Universitätsklinikum Leipzig
• Universitätsklinikum Rostock
• Zentrum Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Universität Ulm


5. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: PD Dr. Matthias Vogel, Lydia Frenzel
Kooperationen: Orthopädische Universitätsklinik (KORT), Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
Förderer: Haushalt - 01.01.2019 - 01.06.2022


Psychische und psychosomatische Einflüsse auf den postoperativen Verlauf von Knie-Endoprothesen


Ca. 20% der Betroffenen erleiden nach einem Kniegelenksersatz funktionelle Probleme und Schmerzen,
die durch objektive Befunde nicht ausreichend erklärt werden können. Wir untersuchen in einer interdisziplinären
Kooperation dieses Phänomen unter psychischen und psychosomatischen Gesichtspunkten. Ziel ist die Definition
von Risikokonstellationen für diese psychosomatische Komplikation, um dem Patienten individuellere Angebote
machen zu können.


Projektleitung: Prof. Dr. Bernhard Strauß, Prof. Dr. med. Jörg Frommer, Prof. Dr. Carsten
Spitzer, Prof. Dr. Georg Schomerus


Förderer: Bund - 30.06.2021 - 30.06.2024


Gesundheitliche Langzeitfolgen von SED-Unrecht


Ein mit Experten besetztes interdisziplinäres Forschungszentrum aus den Bereichen der Psychosozialen Medizin,
Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie der Universitätsmedizinen Magdeburg, Jena, Leipzig und Rostock
startet ab Juli ein länderübergreifendes Forschungsprojekt zur Untersuchung gesundheitlicher Langzeitfolgen bei
SED-Opfern. Ziel für die kommenden drei Jahre ist es, in enger Kooperation mit den Landesbeauftragten für die
Aufarbeitung der SED-Diktatur und den bestehenden Einrichtungen der Beratung, Behandlung, Begutachtung
und Weiterbildung wichtige Erkenntnisse zu gewinnen, die unmittelbar zur nachhaltigen Verbesserung der
Versorgung der heute noch Betroffenen beitragen


Projektleitung: Prof. Dr. med. Florian Junne, Dr. Hannah Wallis, Prof. Dr. Christian Apfelbacher,
Dr. Hermann Szymczak


Förderer: Land (Sachsen-Anhalt) - 01.10.2022 - 30.09.2026


Stärkung der Pandemie-Resilienz im Feld der psychischen Gesundheit mittels Tele-Psychotherapie und
digitalen Präventionsangeboten in Sachsen-Anhalt (PsyPan)


Digitale Angebote zur Prävention psychischer Belastungsstörungen (z.B. app- oder web-basiert) haben
in der COVID-19 Pandemie insgesamt zugenommen und Tele-Psychotherapie wurde vermehrt genutzt,
um die psychotherapeutische Versorgung in der Pandemie zu gewährleisten. In diesem Projekt wird die
Angebots- und Nutzungslage von Tele-Psychotherapie und digitalen Präventionsangeboten gezielt für das Land
Sachsen-Anhalt untersucht. Dieses Projekt wird in enger Kooperation mit dem Institut für Sozialmedizin und
Gesundheitssystemforschung durchgeführt.
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Projektleitung: Prof. Dr. med. Florian Junne
Kooperationen: Universität Tübingen
Förderer: Bund - 15.12.2021 - 15.10.2024


SUSTAIN - Spezialisierte post stationäre ambulante Anschlussbehandlung via Videokonferenz für
eine nachhaltige Stabilisierung bei Anorexia Nervosa (SUSTAIN) eine randomisierte kontrollierte Studie


Videokonferenz-basierte poststationäre spezialisierte Psychotherapie für Patientinnen mit Anorexia nervosa zur
Rückfallprophylaxe. Bei der SUSTAIN-Studie handelt es sich um eine BMBF-geförderte investigator-initiierte
randomisiert-kontrollierte Wirksamkeitsstudie. Die SUSTAIN-Studie ist eine Multicenterstudie nach §15 der
Musterberufsordnung. Sie wird auf Initiative und unter Leitung und Gesamtverantwortung des UKT, Leiter
Klinische Prüfung: Prof. Dr. Katrin Giel durchgeführt. Die Studie dient dem Zweck, klinische Daten über den
Einsatz der SUSTAIN-Therapie bei Anorexia nervosa zu erhalten.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Florian Junne
Kooperationen: Technische Universität München; Universität Halle; Universität Tübingen; Universität


Ulm; Universität Freiburg
Förderer: Bund - 01.03.2022 - 29.02.2024


PsyLoCo: Adressierung der psychosozialen Bedarfe von Patient*innen mit Long-Covid mittels
Analyse von existierenden Covid-Kohortendaten, systematische Literaturübersicht und Entwicklung
und Pilotierung eines spezifischen modularen Therapiemanuals zur Verbesserung der psychosozialen
Lebensqualität von Betroffenen.


Das Gesamtziel des Vorhabens ist es zum einen existierende Kohortendaten zu analysieren und
zu interpretieren (CoKoS und DigiHero) und mit den Erkenntnissen dieser Analysen sowie den
Ergebnissen einer systematischen Literaturrecherche (Systematic Review) eine speziell auf die
psychischen und psychosozialen Bedarfe und Bedürfnisse von Patient*innen mit Long-Covid-
Symptomen angepasste modulare Intervention im partizipativen Ansatz zu entwickeln und zu
pilotieren. Die Intervention wird dabei komplementär zu Behandlungsansätzen anderer
Fachdimensionen (z.B. Kardiologie, Pulmonologie, Neurologie, Psychiatrie) entwickelt.


Projektleitung: Jun.-Prof. Dr.-Ing. Ingo Siegert, Dr. Julia Krüger
Kooperationen: Prof. Dr. Susanne Metzner, Wiss. Leitung Studien- und Forschungsbereich Musik-


therapie, Leopold-Mozart-Zentrum, Universität Augsburg
Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 30.06.2023


MusIAs - Musik-geleitete Imagination und Digitaler Sprachassistent - eine Pilotstudie …


Die Musik-geleitete Imagination ist eine ressourcenorientierte musiktherapeutische Technik, die neben der
Musikrezeption das therapeutische Gespräch über die Bedeutung innerer Bilder für die Bewältigung psychischer
Belastungen beinhaltet. Zwischen Therapiesitzungen unterstützt gezieltes Musikhören Selbstregulation-
sprozesse. Diese Pilotstudie untersucht, inwieweit ein gängiger Sprachassistent die Musikauswahl für eine
Musik-geleitete Imagination unterstützen sowie die Reflektion innerer Prozesse anregen kann und damit die
musikgestützte Selbstfürsorge fördert. Hierfür wird ein Skill für Amazons‘ Alexa entwickeltet, welcher an
die sog. Kurze Musikreise (KMR) angelehnt ist und die Module ”Befindenserfassung”, ”Musikauswahl”,
”Entspannungsanleitung” und ”Reflektion” umfasst. In einer Pilotstudie werden im Vergleich zu einer
Kontrollbedingung die Akzeptanz und das subjektive Erleben des Skills sowie Veränderungen im Stresserleben
mithilfe eines mixed-methods-Ansatzes erforscht, in dem quantifizierende Maße, Erlebensberichte und die
Sprachprosodie der Nutzenden analysiert werden. Wird ein Sprachassistent zur musik-geleiteten Imagination
als hilfreich erlebt, eröffnen sich bei sorgfältiger Risiken-Nutzen-Abwägung ggfs. klinische Anwendungen, z.B.
technikgestützte Überbrückungen von Versorgungslücken oder inter-session-Anwendungen in laufenden Therapien.
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Projektleitung: Dr. Julia Krüger, Jun.-Prof. Dr.-Ing. Ingo Siegert
Kooperationen: Prof. Dr. Susanne Metzner, Wiss. Leitung Studien- und Forschungsbereich Musik-


therapie, Leopold-Mozart-Zentrum, Universität Augsburg
Förderer: Haushalt - 01.01.2021 - 30.06.2023


MusIAs - Musik-geleitete Imagination und Digitaler Sprachassistent - eine Pilotstudie


Die Musik-geleitete Imagination ist eine ressourcenorientierte musiktherapeutische Technik, die neben der
Musikrezeption das therapeutische Gespräch über die Bedeutung innerer Bilder für die Bewältigung psychischer
Belastungen beinhaltet. Zwischen Therapiesitzungen unterstützt gezieltes Musikhören Selbstregulation-
sprozesse. Diese Pilotstudie untersucht, inwieweit ein gängiger Sprachassistent die Musikauswahl für eine
Musik-geleitete Imagination unterstützen sowie die Reflektion innerer Prozesse anregen kann und damit die
musikgestützte Selbstfürsorge fördert. Hierfür wird ein Skill für Amazons‘ Alexa entwickeltet, welcher an
die sog. Kurze Musikreise (KMR) angelehnt ist und die Module ”Befindenserfassung”, ”Musikauswahl”,
”Entspannungsanleitung” und ”Reflektion” umfasst. In einer Pilotstudie werden im Vergleich zu einer
Kontrollbedingung die Akzeptanz und das subjektive Erleben des Skills sowie Veränderungen im Stresserleben
mithilfe eines mixed-methods-Ansatzes erforscht, in dem quantifizierende Maße, Erlebensberichte und die
Sprachprosodie der Nutzenden analysiert werden. Wird ein Sprachassistent zur musik-geleiteten Imagination
als hilfreich erlebt, eröffnen sich bei sorgfältiger Risiken-Nutzen-Abwägung ggfs. klinische Anwendungen, z.B.
technikgestützte Überbrückungen von Versorgungslücken oder inter-session-Anwendungen in laufenden Therapien.


Projektleitung: Dr. Silke Rühmland, Prof. Dr. Ellen Matthies, Dr. Hannah Wallis
Projektbearbeitung: Dr. Karen Kastner, Dr.-Ing. Christian Künzel
Kooperationen: Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg; Hochschule Magdeburg-Stendal;


Hochschule Harz; Hochschule Anhalt
Förderer: Bund - 01.10.2022 - 30.09.2025


KlimaPlanReal - Nachhaltige Transformationspfade zur Klimaneutralität mit Planungszellen und
Reallaboren


Im Projekt KlimaPlanReal werden neue Formen der Initiierung und Unterstützung von Transformationsprozessen
an Hochschulen eingesetzt und untersucht, um Transformationsprozesse hin zur Klimaneutralität zu stärken und
zu beschleunigen. Hierzu werden nach einer Status Quo Analyse Hochschulklimaräte (Methode Planungszelle)
eingesetzt. In diesen Räten werden Gutachten erstellt, aus denen priorisierte Teilprojekte für Transferlabore
(Methode Reallabore) konzipiert werden. Auch hier werden partizipatorische Instrumente eingesetzt, etwa
werden Transformationsteams (Trafoteams) gebildet, die die Transferlabore gemeinsam mit Praxispartner*innen
umsetzen, Hemmnisse identifizieren und Überwindungsmöglichkeiten erarbeiten.


Weiter Informationen sind auf klimaplanreal.ovgu.de zu finden.
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6. VERÖFFENTLICHUNGEN


BEGUTACHTETE ZEITSCHRIFTENAUFSÄTZE
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1. LEITUNG


Direktor Prof. Dr. med. Maciej Pech


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. Maciej Pech
Prof. Dr. med. Michael Kreißl (Leiter der Nuklearmedizin)


3. FORSCHUNGSPROFIL


Interventionelle Tumortherapie
• HDR-Brachytherapie solider Tumoren (Interdisziplinäre Kooperation mit der Klinik für Strahlentherapie,


chirurgischer Klinik und der Klinik für Innere Medizin)
• Thermoablation solider Tumoren (Interdisziplinäre Kooperation mit der Chirurgischen Klinik und Klinik für


Innere Medizin)
• Multimodale Therapie hepatischer Metastasen
• Multimodale Therapie des hepatozellulären Karzinoms
• Vehikeldesign für Tumorembolisationen
• Immunologie der RILD (radiation induced liver disease)
• Therapie von osteoporotischen und malignen Wirbelkörperfrakturen


Interventionelle Gefäßtherapie
• perkutane Therapieverfahren bei kritischer Ischämie der unteren Extremität
• Rotationsthrombektomie mittels mechanischer Katheter bei akuter und chronischer arterieller Embolie und


Thrombosebiodegradierbare Stents, Drug eluting stents below the knee, DES-BTKMRT Diffusion und
Perfusion zur Quantifizierung der kritischen Unterschenkelischämie


• Vergleich mechanischer und chemischer Thrombolyse /-ektomieverfahren


Ganzkörperbildgebung des muskuloskelettalen Systems
• Etablierung ökonomischer und hochsensitiver Ganzkörperbildgebungskonzepte für die MRT zur Detektion


entzündlicher Gelenkaktivitäten bei rheumatoider Arthritis
• Evaluierung der Wertigkeit gegenüber der 2-Phasen-Ganzkörperskelettszintigraphie zur Detektion


entzündlicher Gelenkaktivität


Ganzkörperbildgebung in der Onkologie
• Etablierung ökonomischer und hochsensitiver Ganzkörperbildgebungskonzepte für die MRT zur systemischen


Tumorstaging unter Verwendung paralleler Bildgebung
• Analyse der Vor- und Nachteile zwischen Skelettszintigraphie und Ganzkörper-MRT bei der systemischen


Tumordiagnostik als sich ergänzende bildgebende Verfahren
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• Anwendung der Ganzkörperbildgebung bei unterschiedlichen Tumorgruppen, z.B. Tumorsuche bei CUP
(”cancer of unkown primary”), Restaging bei Mamma-Ca-Patientinnen


• Verbesserung der Lymphknotendiagnostik in der Ganzkörper-MRT durch Diffusionsbildgebung und Entwick-
lung eines automatisierten Bildanalyseprogramms zur Diginitätsbestimmung (”LK-mapping”)


Offenes MRT
• Technische Entwicklung MR-Sequenzen und Protokollen für interventionelle Eingriffe am offenen MRT


insbesondere Entwicklung und Etablierung MR-kompatibler Instrumentarien


Vaskuläre Bildgebung
• Optimierung der Gefäßdiagnostik in der MRT
• Kontrastmittel für die MRA
• Monitoring peripherer Stenosen vor und nach Therapie in der MRT im Vergleich zur Dopplersonographie


Sonografische Bildgebung mit Hochleistungsgeräten
• In vivo und in vitro Studien zur sonografischen Klassifikation von Pathologien, Elastografie, Verlaufs-


beurteilung (Lymphknotenpathologien,Lebermetastasen, Thyreoiditiden)


Nuklearmedizin
• Molekulare Bildgebung
• Erweiterung und Validierung nuklear-kardiologischer und neuro-nuklearmedizinischer Untersuchungsver-


fahren
• Validierung der Myokardperfusionsszintigraphie mittels EKG-getriggertem Aufnahmemodus (Gated-SPECT)


zur Beurteilung der Perfusion, der linksventrikulären Ejektionsfraktion und zur Wandbewegungsanalyse
• Nachweis von Veränderungen im Dopaminrezeptorsystem bei Patienten mit extrapyramidalen


Bewegungsstörungen mit I-123-IBZM und I-123-FP-CIT - Differentialdiagnostik des Parkinson-Syndroms
• Beurteilung der Vitalität von malignen Gliomen im Verlauf der strahlen- bzw. chemotherapeutischen Behand-


lung unter Verwendung der im eigenen Labor markierten Aminosäure I-123-alpha-Methyltyrosin - Einsatz
des Verfahrens im Rahmen der Bestrahlungsplanung


• Intraoperativer Einsatz der Gammasonde in Kooperation mit den Kliniken für Dermatologie und Gynäkologie
zur Darstellung des Sentinel node bei Melanomen und Mammakarzinomen


• Stellenwert der perkutanen Strahlentherapie bei differenzierten Schilddrüsenkarzinomen im Stadium pT4 -
Teilnahme an einer Multizenterstudie


• Durchführung der Radioimmuntherapie bei Patienten mit follikulären Lymphomen
• PET Volumetrie -SIRT
• Lu 177 - Lutetium-Bremsstrahlung
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4. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech, Dr.-Ing. Tim Herrmann, Prof. Dr. med. Alexey Surov,
Dr. Jazan Omari


Förderer: Bund - 01.01.2022 - 30.06.2025


NUM RACOON-BI - Netzwerk-Universitätsmedizin


Dieses Projekt wird unterstützt oder verwaltet über das Datenintegrationszentrum der Universitätsmedizin
Magdeburg »https://diz.med.ovgu.de:


RACOON konnte in Phase 1 des NUM ein landesweites Infrastruktur-Netzwerk initiieren und
an einem großen, neu erhobenen Datensatz (>14.000 Patient:innen) die Funktionsweise als
vernetzende Forschungsinfrastruktur für die Pandemiebekämpfung demonstrieren.


RACOON bindet alle universitätsmedizinischen Standorte sowie weitere nicht-universitäre Technologiepartner
ein. RACOON wird durch die Verstetigung als Infrastrukturprojekt eine Vielzahl von Anwendungsmöglichkeiten
zum Einsatz in Forschungsvorhaben der medizinischen Bildgebung unterstützen. Im RACOON sollen die
Anwendungsgebiete der Versorgungsforschung, klinische Studien sowie die Erstellung und Anwendung innovativer
KI-Applikationen auf medizinischen Bilddaten ermöglicht werden. Neben der technologischen Ausgestaltung der
hybriden Netzwerkinfrastruktur wird somit auch die Etablierung von Datenerhebungsstandards für medizinische
Bilddaten sowie die Bündelung von Kompetenzen in standortübergreifenden, interdisziplinären Expertengruppen
verfolgt.


Förderkennzeichen: 01KX2121


Projektleitung: Caroline Bär, Prof. Dr. med. Maciej Pech, Dr. Jazan Omari
Förderer: Haushalt - 01.05.2022 - 31.12.2024


lokale Behandlung von Lebermalignomen mit der HDR-Brachytherapie


Haupthypothese 1:
Der Erfolg der HDR-Brachytherapie bei primären oder sekundären Lebertumoren ist
abhängig von diffusionsgewichteten (DW) Parametern.
Haupthypothese 2:
Weitere diffusionsgewichtete Parameter (ADCmin, ADCmax, Histogrammanalyse etc.)
korrelieren mit paraklinischen Markern für Invasivität (CD 147), Angioneogenese
(VEGF, HIF-1a, CD31, CD105), Proliferation (Ki67, PCNA) und Epitheliomesenchymale
Transition (Vimentin, TGF-ß) in Abhängigkeit vom Primarius, die das
Therapieansprechen auf eine HDR-Brachytherapie in der Ersttherapie und/oder
Rezidivsituation beeinflussen können. Auch erwarten wir eine Korrelation
diffusionsgewichteten Parameter mit humoralen als auch zellulären Biomarkern für den
Therapieerfolg wie bspw. Nekrose-/Apoptosefaktoren (M30, survivin, caspase-1/-3/-7),
dem Tumor-entstammenden extrazellulären Vesikel sowie frei- oder in extrazellulären
Vesikel-verpackten zirkulierenden nicht-kodierenden Nukleinsäuren, bspw. miRNA (let-
7a/7c/7d-5p (let-7s), miRNA-29a, -92a, -122, -146a, -222 und weiterer),
Gefahrenmolekülen, die akute oder chronische Pathologien oder Entzündungs- sowie
Regenerationsprozesse darstellen (bspw. RAGE, HMGB1),
Differenzierungs-, Gewebeumbau- und Stoffwechselmarker, inflammatorischen
Faktoren wie IL-6, IL-33 im Rahmen des IL-33/ST2-NF- B Signaling in hepatischen
Makrophagen, IL-1beta, IL-10, und Faktoren, die bei der T-Zellproliferation, und
Aktivierung sowie Funktionalität von Leukozyten bei der Tumorabwehr und
pathologischen Veränderungen der Leber eine Rolle spielen.
Hauptzielgröße 1:
Differenz des ADC-Wertes in der therapierten, volumengeminderten Läsion vor und
nach Behandlung mittels HDR-Brachytherapie 1 Tag sowie 3, 6, 9 und 12 Monate nach
HDR-Brachytherapie
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Hauptzielgröße 2:
Differenz der untersuchten Parameter der DWI-Bildgebung in Abhängigkeit der
Konstellation der untersuchten paraklinischen Marker


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech, Dr.-Ing. Tim Herrmann, Dr. Jazan Omari
Förderer: Bund - 01.10.2022 - 31.12.2023


NUM RACOON-Combine - Netzwerk-Universitätsmedizin


RACOON konnte in Phase 1 des NUM ein landesweites Infrastruktur-Netzwerk initiieren und an einem großen,
neu erhobenen Datensatz (>14.000 Patient:innen) die Funktionsweise als vernetzende Forschungsinfrastruktur
für die Pandemiebekämpfung demonstrieren.


RACOON Combine bindet
Das Hauptziel von RACOON-COMBINE ist die Entwicklung und Umsetzung einer Pipeline für die Extraktion
COVID-spezifischer, prädiktiver und prognostischer quantitativer Bildgebungs-Biomarker (C-QIBs), um eine
umfassende Phänotypisierung nicht nur der Erkrankung, sondern auch des Erkrankten, also seines körperlichen
Zustands und seiner Begleiterkrankungen zu ermöglichen. Die prädiktiven und prognostischen Informationen,
die die C-QIBs liefern, werden nicht nur die Behandlung der Patient*innen verbessern (d. h. individualisieren),
sondern auch unser Verständnis der verschiedenen COVID-19-Krankheitsmuster sowie den krankheitsspezifischen
Organ-Crosstalk verbessern.
Dieses Projekt wird der erste Use Case der RACOON-Infrastruktur sein und demselben integrativen,
partizipativen und synergetischen Konzept folgen, das für RACOON charakteristisch ist. RACOON-COMBINE
wird somit alle 38 NUM-Partnerstandorte vereinen und auf der etablierten RACOON-Infrastruktur aufbauen.
RACOON-COMBINE baut auf der bisherigen Arbeit von RACOON auf und sieht zunächst vor, den aktuellen
Bestand an verfügbaren Bilddaten aller Partnerstandorte zu erweitern. Wir werden darüber hinaus zusätzliche
Thorax-Bilddatensätze einschließen, die seit der ersten COVID-19-Infektionswelle gewonnen wurden. Daneben
werden als Neuerung gegenüber RACOON pädiatrische Bildgebung, Neurobildgebung und kardiovaskuläre
Bildgebung mit eingeschlossen. Auf dieser erweiterten Datenbasis werden bildgebende Biomarker (IB)
ausgewählt, die a) für die Einstufung der individuellen COVID-19-Krankheitslast (Spektrum und Schweregrad des
Organbefalls) wesentlich sind und b) die vorbestehende metabolische, kardiovaskuläre und pulmonale Gesundheit
des einzelnen Patienten widerspiegeln. Schließlich werden wir COVID-spezifische Bildgebungsmerkmale bezüglich
ihres prädiktiven Werts für das Outcome der Patient*innen untersuchen. Wir werden statistische und maschinelle
Modelle für die individuelle Krankheitsvorhersage und -prognose trainieren. In der letzten Projektphase werden
standardisierte Arbeitsabläufe für die automatische und manuelle Extraktion relevanter C-QIBs auf allen
RACOON-Knotenpunkten ausgerollt.


Förderkennzeichen: 01KX2121


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech, Dr. Jazan Omari
Förderer: Industrie - 27.04.2021 - 31.12.2022


Studie zur Machbarkeit und Dosisfindung der Selektiven Internen Strahlentherapie (SIRT) mit Y-90
Mikrosphären bei Patienten mit bösartigen primären oder sekundären Lungentumoren (POEM)


Die POEM-Studie ist eine prospektive, einarmige Phase 1-Studie in zwei deutschen Zentren. Die Studie hat
das primäre Ziel zu untersuchen, ob eine invasive Therapie mit 90Y Mikrosphären (SIRT) bei Lungenkrebs oder
Lungenmetastasen durchführbar ist.


Weitere Ziele sind die Erfassung von Sicherheit der Anwendung und Nebenwirkungen, die Ansprechrate,
die Zeit bis zu einem erneuten Wachstum der Tumorläsionen, die Bestimmung der Überlebenszeit und die
Bestimmung der Lebensqualität. Die SIRT der Lunge wird bislang nicht durchgeführt, es existiert dazu lediglich
ein Fallbericht mit 2 Patienten. Die Anwendung der SIRT in der Lunge soll in dieser Studie analog zur
genehmigten SIRT der Leber bei Lebermetastasen oder Lebertumoren erfolgen.
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in dieser Studie analog zur genehmigten SIRT der Leber bei Lebermetastasen oder Lebertumoren erfolgen.


Der geplante Studienbeginn ist im März 2020. Die Studie hat eine Laufzeit von 6 Jahren und einem
Monat.


Die POEM-Studie schließt Patienten mit Lungenkrebs oder Lungenmetastasen ein, bei denen keine
weitere Standardtherapie möglich ist. Der Einschluss eines Patienten in die Studie wird von dem von einem
speziellen, spezialisierten Tumorboard organisiert und geplant, das sich mit den jeweiligen Krankheitsentitäten
befasst (z.B. Sarkom-Board, GI-Board, etc.).


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech
Projektbearbeitung: Alexander Fehr, Dr. Simon Blaschke, OA Dr. Peter Hass, Prof. Dr. med. Frank


Fischbach
Förderer: Haushalt - 08.08.2022 - 30.06.2026


Lokale HDR Brachytherapie beim lokalisierten Prostatakarzinom ProFocAL-II


Die aktive Standardtherapie besteht entweder in einer radikalen Prostatektomie oder einer perkutanen
Strahlenbehandlung allein oder in Kombination mit einer interstitiellen sogenannten HDR-Brachytherapie. Die
alleinige Brachytherapie der Prostata soll innerhalb klinischer Studien durchgeführt werden.
Bei der Brachytherapie werden in einer Rückenmarksnarkose (Spinalanästhesie) Brachytherapienadeln über den
Damm (Perineum) eingelegt.
Das Ziel dieser Studie liegt darin, ohne Spinalanästhesie mit nur örtlicher Betäubung die Brachytherapiekatheter
über den Gesäßmuskel einzulegen und nur die Teile der Prostata effektiv zu behandeln, die den Tumor tragen.
Dadurch soll die Rate an möglichen Komplikationen deutlich reduziert werden.
Primäre Untersuchungsziele
1.) Ermittlung der akuten und mittelfristigen 12-Monats-Toxizität der fokalen HDR-BT mit einer Zieldosis
von 20Gy unter Berücksichtigung der definierten Grenzdosen für die OAR, Funktionelles Outcome und
Patientenzufriedenheit.
2.) Evaluation der Kontinenz (Änderungen im ICS-male SF-Score), der Miktion (Änderungen im IPSS-Score),
der Lebensqualität (Änderungen im EORTC QLQ 30) und der Angst und psychische Belastung (Änderung im
HADS).
Sekundäre Untersuchungsziele
1.) Bioptische Tumorfreiheit der behandelten Areale im Rahmen einer MRT/TRUS Fusionsbiopsie nach 12
Monaten (Endpunkt: lokale Kontrolle).
2.) Kontrolle der Normalisierung des initial erhöhten PSA-Wertes.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech
Projektbearbeitung: Dr. rer. nat. Oliver Großer, Dr. Jazan Omari, Christine March
Förderer: Haushalt - 01.12.2022 - 31.12.2024


Prospektive Evaluation der Perfusion von primären und sekundären Tumoren der Leber vor, während
und nach lokalablativen Therapieverfahren mittels CT-Perfusion


Ziele der Studie sind die Beurteilung der Tumorabdeckung während lokalablativer Verfahren von primären und
sekundären Lebertumoren mittels CT-Perfusion sowie Auswertung von prä- und periinterventionellen Perfusionspa-
rametern als mögliche prognostische Marker für das Therapieansprechen. Die Beurteilung der Tumorabdeckung
während des Eingriffs, stellt einen neuen Ansatz dar.
Das neu etablierte Angio-CT-Hybridsystem (Modell Nexaris, Fa. Siemens Healthineers) verbindet die Möglichkeit
zur Durchführung von perkutanen und intraarteriellen lokalablativen Eingriffen mit periinterventioneller CT-
Diagnostik, inklusive der Möglichkeit zur CT-Leberperfusion, innerhalb einer Prozedur.
Die CT-Perfusion kann somit genutzt werden um die Therapieabdeckung bei hitzebasierten Verfahren wie MWA
und RFA und intraarteriellen Verfahren bereits periinterventionell objektivieren zu können - als möglicher Vorteil
gegenüber der subjektiven Bewertung einer ggf. fehlenden arteriellen Kontrastmittelanreicherung in der postinter-
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ventionellen CT oder eines fehlenden Tumorblushs nach intraarterieller Kontrastmittelgabe.
Ebenfalls kann die CT-Perfusion genutzt werden um Rezidive nach perkutanen (Brachytherapie, MWA, RFA) und
intraarteriellen lokalablativen Therapien (TACE, SIRT) frühzeitig erkennen zu können. Im Schweinelebermodell
konnte hierzu gezeigt werden, dass die postinterventionelle CT-Perfusion eine Unterscheidung zwischen Nekrose
und vitalem Gewebe nach MWA ermöglicht 12.
Primärer Endpunkt:


• Beurteilung der vollständigen Tumorabdeckung durch lokalablative Verfahren (RFA, MWA, TACE, SIRT)
mittels periinterventioneller Perfusionsbildgebung zum Nachweis einer peritherapeutischen Messbarkeit einer
Perfusionsmodulation zwischen prä- und postinterventioneller Bildgebung


Projektleitung: Caroline Bär, Prof. Dr. med. Maciej Pech
Projektbearbeitung: Dr. Jazan Omari
Förderer: Haushalt - 01.05.2022 - 31.12.2024


Fokale Behandlung von Lebermalignomen mit der Mikrowellenablation


Haupthypothese 1:
Der Erfolg der Mikrowellenablation bei primären oder sekundären Lebertumoren ist
abhängig von diffusionsgewichteten (DW) Parametern.
Haupthypothese 2:
Weitere diffusionsgewichtete Parameter (ADCmin, ADCmax, Histogrammanalyse etc.)
korrelieren mit paraklinischen Markern für Invasivität (CD 147), Angioneogenese
(VEGF, HIF-1a, CD31, CD105), Proliferation (Ki67, PCNA) und Epitheliomesenchymale
Transition (Vimentin, TGF-ß) in Abhängigkeit vom Primarius, die das
Therapieansprechen auf eine Mikrowellen-Tumorablation in der Ersttherapie und/oder
Rezidivsituation beeinflussen können. Auch erwarten wir eine Korrelation
diffusionsgewichteten Parameter mit humoralen als auch zellulären Biomarkern für den
Therapieerfolg wie bspw. Nekrose-/Apoptosefaktoren (M30, survivin, caspase-1/-3/-7),
dem Tumor-entstammenden extrazellulären Vesikel sowie frei- oder in extrazellulären
Vesikel-verpackten zirkulierenden nicht-kodierenden Nukleinsäuren, bspw. miRNA (let-
7a/7c/7d-5p (let-7s), miRNA-29a, -92a, -122, -146a, -222 und weiterer),
Gefahrenmolekülen, die akute oder chronische Pathologien oder Entzündungs- sowie
Regenerationsprozesse darstellen (bspw. RAGE, HMGB1), Differenzierungs-,
Gewebeumbau- und Stoffwechselmarker, inflammatorischen Faktoren wie IL-6, IL-33 im
Rahmen des IL-33/ST2-NF- B Signaling in hepatischen Makrophagen, IL-1beta, IL-10,
und Faktoren, die bei der T-Zellproliferation, und Aktivierung sowie Funktionalität von
Leukozyten bei der Tumorabwehr und pathologischen Veränderungen der Leber eine
Rolle spielen.


Projektleitung: Caroline Bär, Prof. Dr. med. Maciej Pech, Prof. Dr. med. Alexey Surov
Förderer: Haushalt - 01.05.2022 - 31.12.2024


Vergleich diverser prognostischer, klinisch-radiologischer Scores bei Patienten mit akuter Lungenarte-
rienembolie


Ziel der Studie ist es, bereits etablierte prognostische, klinisch-radiologische Scores bei Patienten mit akuter
Lungenarterienembolie an einer unabhängigen Kohorte zu vergleichen, um so die Vorhersagbarkeit des
kurzfristigen klinischen Outcomes (30 Tage) zu verbessern.


Scores, welche auf einer Kombination aus klinischen, laborchemischen und radiologischen Parametern
beruhen, sollen eine genauere Einschätzung der 30-Tage-Mortalität bei Patienten mit akuter Lungenarterienem-
bolie ermöglichen
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Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech
Förderer: Haushalt - 04.02.2020 - 31.12.2023


Evaluation der Effektivität einer Pfortader-Leitungsblockade bei lokalen Ablation hepatischer
Malignome (EPAHM-Studie)


Geprüft werden: Patienten mit fokalen Leberläsionen primärer oder sekundärer hepatischer Malignome bei
denen ein lokalablatives Verfahren (HDR Brachytherapie (iBT) oder Mikrowellenablation (MWA)) oder eine
Thermoablationen (RFA) vorgenommen wird.
Hypothese:
Die Pfortader-Leitungsblockade als Regionalanästhesie vor einem lokalablativen Verfahren kann zur Schmerzre-
duktion während der Intervention und konsekutiv zur Reduktion von Analgetikaverbrauch während und nach der
Intervention führen.
Primärer Endpunkt/Ziel:
Reduktion des Analgetikaverbrauchs (Opioide, Sedativa) während und nach der Intervention
Sekundäres Ziel:
Schmerzreduktion während und nach der Intervention


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech
Förderer: Haushalt - 18.07.2016 - 31.12.2023


Evaluierung von IL-6 und IL-8 als prognoSTIsche MArker nach lokalablativer ThErapie thorakaler oder
abdominaler Malignome


Eine bisher noch nicht publizierte klinikinterne Untersuchung des Zytokinprofiles im Serum von Patienten vor
und nach Radioembolisation (RE) hepatischer Maligome hat gezeigt, dass Interleukin-6 (IL-6) und IL-8 eine
prognostisch Wertigkeit im Hinblick auf das Gesamtüberleben nach RE aufweisen. Patienten deren IL-6 und IL-8
Werte vor RE im unteren Quartilenbereich liegen zeigen ein signifikant besseres Gesamtüberleben als Patienten
mit Werten im oberen Quartilenbereich.
Beide Interleukine spielen eine wichtige Rolle in der Regulation des Immunsystems, insbesondere in der
Aktivierung und Rekrutierung neutrophiler Granulozyten. Der Kausalzusammenhang zwischen IL-6 oder IL-8
Werten und dem Gesamtüberleben nach Radioembolisation hepatische Malignome ist zwar unklar, wird aber
vermutlich Ausdruck unspezifischer anti- und/oder proinflammatorischer Prozesse sein.


Inwieweit IL-6 und IL-8 nach anderen lokalablativen Therapiemaßnahmen als der Radioembolisation
prognostischen Wert bezüglich des Gesamtüberlebens haben wurde bisher nicht untersucht. Ziel der Studie ist es
daher die Wertigkeit von IL-6 und IL-8 diesbezüglich zu evaluieren. Zu diesem Zweck soll bei Patienten die eine
bildgestützte lokalablative Therapie (HDR-Brachytherapie im Afterloadingverfahren (HDR), Radiofrequenzabla-
tion (RFA) oder Mikrowellenablation (MWA)) thorakaler (zumeist Lunge) und/oder abdominaler (zumeist Leber)
Tumoren erhalten im Rahme der prätherapeutischen Blutentnahme eine Serumprobe abgenommen werden, aus
der dann der IL-6 und IL-8 Wert am Ende der Rekrutierungszeit bestimmt wird.
beobachtend, prospektiv, einarmig, nicht randomisiert, unverblindet


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech, Maximilian Thormann
Förderer: Industrie - 01.04.2021 - 30.06.2023


The HistoSonics System for treatment of primary and metastatic liver tumors using histotripsy


Histotripsie ist eine nicht-invasive, nicht-thermale Methode, bei der zur Zerstörung von Tumorgewebe
hochintensive Schallenergie (mittels Energieübertragung oder Transport durch Schallwellen) verwendet wird.
Dieses Verfahren ist nicht-invasiv, was bedeutet, dass keine Sonden oder Nadelelektroden durch die Haut in
den Tumor eingeführt werden müssen. Histotripsie-Energie wird mithilfe eines ”Therapie-Schallkopfes” (die
Sonde, mit der die Schallwellen ausgestrahlt werden) außerhalb des Körpers durch die Haut angewandt. Der
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Therapie-Schallkopf wird mit Wasser auf den Bauchraum aufgesetzt und auf der Hautoberfläche bewegt. Die
Schallwellen dringen durch die Haut und erreichen die darunterliegenden Organe. Das Histotripsie-Verfahren
wird über einen Ultraschall-Scan bildgeführt, sodass der Arzt das Fortschreiten der Behandlung problemlos
überwachen kann. Diese Technik bewirkt die Zerstörung des Tumorgewebes, auf das sie angewandt wird, indem
sie den Tumor in eine Masse umwandelt, die vom Körper natürlich ausgeschieden werden kann, und wenig
Narben- bzw. hartes Gewebe hinterlässt, das mit der Zeit durch neues Lebergewebe ersetzt wird. Aufgrund der
Eigenschaften der Histotripsie ist diese Technik möglicherweise eine bessere Alternative für die Behandlung von
Lebertumoren, mit weniger Nebenwirkungen als andere verfügbare Techniken.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech
Förderer: Industrie - 18.02.2020 - 31.12.2022


Merit AK Micro Plug - Post Market Clinical Follow-up (PMCF) Plan


Primary Investigation
Objective:


To demonstrate the long-term safety of the Dr. Amplatz Micro Plug
12 months post implant


Primary Endpoint


Rate of device-related and procedure-related adverse events through 12 months post implant


Secondary Objective


Confirmation of the performance of the Dr. Amplatz Micro Plug


Secondary Endpoint


Evaluation of successful delivery of the Dr. Amplatz Micro Plug


Design:
A prospective, observational, post market clinical follow up.


Number of Patients:
50 subjects will be enrolled.


PMCF duration:
Subjects will be enrolled over 12 months and will be followed up over a maximum of 12 months


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech
Förderer: Haushalt - 13.01.2020 - 31.12.2022


Lokal ablative Lasertherapie (LITT) maligner Lebertumore


Gegenstand der Studie und ihre Ziele (Hypothesen, getrennt in Primär- und Sekundärhypothesen)


Kleine maligne Lebertumore sind mit der Lasertherapie gut zu abladieren.
Die Durchführbarkeit der Intervention ist mit anderen thermischen Applikationen vergleichbar.
Durch die MR Thermometrie ist eine Vorhersage des abladierten Volumens möglich.


Bedeutung der Studie
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Mit dieser Studie soll untersucht werden, ob die Lasertherapie maligner Lebertumore (LITT) mit neuen,
CE zertifizierten und nicht extra zu kühlenden Systemen, in der Praxis umsetzbar und eine lokale Kontrolle der
therapierten Läsion gewährleistet ist.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech
Förderer: Haushalt - 12.02.2018 - 31.12.2022


Sicherheit und Effektivität 166Ho-Radio¬embo¬lisa-tion durch SPECT- und MR-Bildführung
optimierte Substrateinbringung - eine vergleichende Studie zur 90Y-Radioembolisation


Neben der etablierten Radioembolisation (RE) von Lebermalignomen mittels 90Y-markierter Mikrosphären
(z. B. auf Resin basierende SIR-Spheres® ) sind aktuell für die klinische Anwendung auch Holmium-166
(166Ho) markierte biokompatible Mikrokügelchen (QuiremSpheres® ) aus Poly-L-Milchsäure (PLLA) verfügbar.
Entsprechend der Produktzulassung sind diese für die ”… Implantation in Lebertumoren durch die Leberarterie
bestimmt.”. Im Vergleich zur bisher angewendeten RE mittel 90Y markierter Mikrosphären besitzt das neue
Präparat andere physikalische Eigenschaften (z. B. Halbwertszeit des Nuklides, Zahl der Partikel, Aktivität je
Partikel, Therapieaktivität). Es resultieren unterschiedliche strahlenbiologische Eigenschaften (z. B. eine andere
[kürzere]Halbwertszeit d.h. eine höhere Dosisrate) die möglicherweise eine abweichende Dosis-Wirkungsbeziehung
im Zielvolumen (Tumorvolumen) und somit ein anderes Therapieansprechen induzieren. Darüber hinaus besteht
die Möglichkeit eines abweichenden Risikoprofiles (hier z. B. Dosiswirkung im Leberparenchym).Vor diesem
Hintergrund dient diese Studie der explorativen Analyse der vorliegenden Dosis-Wirkungsbeziehungen bei der
Anwendung zweier verschiedener Radioembolisate in einem klinischen Setup.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech
Förderer: Haushalt - 24.05.2016 - 31.12.2022


Lokalablative Therapie hepatischer Malignome - Fernwirkung auf nicht behandeltes Tumorgewebe


verstärkten Proliferation noch nicht therapierten Tumorgewebes.


Primärer Endpunkt:
Abklärung der Konzentrationen freigesetzter Wachstumsfaktoren nach LT hepatischer Malignome und Korrelation
mit der Wachstumstendenz noch nicht behandelter Tumoranteile innerhalb des therapiefreien Intervalls der
einzelnen Eingriffe.


Ferner erarbeiten von Basis-/Grundlagenwissen:


-Analyse des Expressionsmusters von Wachstumsfaktorrezeptoren auf Tumorzellen vor und im Verlauf
tumorablativer Maßnahmen.


-Analyse des Expressionsmusters immunsupprimierender Liganden auf Tumorzellen vor und im Verlauf
tumorablativer Maßnahmen.


- Mutationsanalyse (KRAS, NRAS, BRAF, PKI3CA) der Tumorzellen aus Bioptat und aus zirkulieren-
den Tumorzellen vor und im Verlauf tumorablativer Maßnahmen. (–>Mutationen genannter Proteine führen zu
einer Autostimulation der Tumorzellen die keiner Wachstumsfaktoren bedarf).


- Analyse zirkulierender Immunzellen nach tumorablativer Therapie hepatischer Malignome (Anzahl/Aktivität).


- Isolierung von Tumorzelllinien aus Bioptat für die Dauer der Studie (anschließend werden die Zel-
llinien vernichtet) und Proliferationsanalysen mit Patientenserum, welches vor und tumorablativer Maßnahmen
gewonnen wurde
Lokalablative Therapiemaßnahmen hepatischer Malignome (Radiofrequenzablation, HDR-Brachytherapie,
Mikrowellenablation) führen durch die Einwirkung physikalischer Noxen (ionisierende Strahlung, Hitze) zu


569







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


einer Destruktion von Tumorgewebe. Je nach Tumorlokalisation, -morphologie und Verfahren kommt es
hierbei auch zu einem mehr oder minder großen Flurschaden an gesundem Lebergewebe und einem im Verlauf
kompensatorischen Leberwachstum bzw. einer Leberhypertrophie.
Aus Tierversuchen und Untersuchungen bei Zuständen nach Hemihepatektomie beim Menschen ist bekannt, dass
diese Wachstumsprozesse an der Leber durch bestimmte systemisch freigesetzte Wachstumsfaktoren (Mitogene)
reguliert werden. Die Rezeptoren dieser Faktoren werden jedoch nicht nur auf funktionellem Lebergewebe,
sondern auch auf zahlreichen Tumorzellen exprimiert, so dass zumindest hypothetisch ein wachstumsfördernder
Reiz für noch nicht therapiertes Tumorgewebe (z.B. auf Metastasen der linke Leberseite nach rechtsseitiger
Radioembolisation) angenommen werden kann.
Auf der anderen Seite führen lokalablative Therapiemaßnahmen durch die Destruktion des Tumors zu einer
systemischen Freisetzung von starken Immunogenen (Tumorantigene und Immunsystemtriggern, z.B. DAMPs),
so dass davon ausgegangen wird, dass ablative Therapieregime eine


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech
Förderer: Haushalt - 11.02.2016 - 31.12.2022


Systemische Freisetzung von Wachstumsfaktoren nach Radioembolisation hepatischer Malignome


Bei der Radioembolisation werden primäre und sekundäre Lebermalignome mit Yttrium-90 (Beta-Strahler) oder
66Ho-QuiremSpheres (klinische Routineverfahren) beladenen Mikrosphären transarteriell, mikrokathetergestützt
embolisiert. Hierbei geht die tumorizide Wirkung primär von der Beta-Strahlung der Partikel und nicht vom
Embolisationseffekt aus. Durch die unselektive Applikation der Mikrosphären in die Leberarterien kommt
es neben der Bestrahlung von Tumorgewebe auch zu einer Strahlenbelastung des Leberparenchyms. Da die
Radioembolisation zur Prophylaxe einer radiogen induzierten Lebererkrankung sequentiell (z.B. erst rechter,
nach 4-8 Wochen linker Leberlappen) durchgeführt wird, kann nach dem therapiefreien Intervall, ähnlich wie
nach Hemihepatektomie oder einseitiger Pfortaderembolisation, eine durch den Strahlenschaden bewirkte
kompensatorische Hypertrophie des noch nicht behandelten Leberlappens beobachtet werden. Aus Tierversuchen
und bei Zuständen nach Hemihepatektomie beim Menschen ist bekannt, dass diese Wachstumsprozesse
durch bestimmte systemisch freigesetzte Wachstumsfaktoren (Mitogene) reguliert werden. Die Rezeptoren
dieser Faktoren werden jedoch nicht nur auf funktionellem Lebergewebe, sondern auch auf zahlreichen
Tumorzellen exprimiert, so dass zumindest hypothetisch ein wachstumsfördernder Reiz für noch nicht therapiertes
Tumorgewebe (z.B. auf Metastasen der linken Leberseite nach rechtsseitiger Radioembolisation) angenommen
werden kann.
Inwiefern die Radioembolisation eine Ausschüttung von Wachstumsfaktoren induziert ist völlig unbekannt. Wissen
hierrüber wäre klinisch höchst relevant, da einer wachstumsfaktorbedingten Tumorproliferation beispielsweise mit
Wachstumsfaktorinhibitoren oder Rezeptorblockern therapeutisch entgegengesteuert werden könnte.
Die Auswirkung der Therapie auf die Freisetzung von endogenen Gefahrenmolekülen und immunogenen Faktoren
ist bislang unbekannt. Diese werden im Rahmen von pathologischen Veränderungen oder Zellstress freigesetzt,
bzw. gelangen bei Zellschädigung/-Tod in den Kreislauf, und können über Blutproben detektiert werden.
Das Monitoring vom Krankheitsverlauf/-Progress ist entscheidend für die Prognose, potenzielle weitere
therapeutische und/oder palliative Strategien. Daher bieten sich endogene Gefahrenmoleküle und immunologisch
wirksame Faktoren hervorragend als nicht-invasive potenzielle Tests hierfür an. Da jedoch die endogenen
Gefahrenmoleküle und immunologisch wirksame Faktoren einerseits als Indikatoren für den Therapieerfolg und
andererseits als therapeutische Ansatzpunkte dienen können, ist deren Erforschung im Rahmen klinischer Studien
von höchster Bedeutung.
Neuere Untersuchungen zeigen, dass entweder frei- oder in extrazelluläre Vesikel-verpackte zirkulierende
nicht-kodierende Nukleinsäuren, wie die nicht-kodierende miRNA nach Apoptose, Nekrose oder durch aktive
Sekretion in die Zirkulation gelangen. Erhöhte Spiegel der zellfreien Nukleinsäuren sind mit der Initiation
und Progression von Tumorpathologien assoziiert worden. Ähnliche Daten gibt es auch zum HCC, die somit
Notwendigkeit dieser Studie untermauern. So wurde bereits gezeigt, dass die Spiegel der let-7a/7c/7d-5p (let-7s)
und anderer Mikro-RNA wie miRNA-29a, -92a, -122, -146a, and -222 mit der Progression der Leberpathologien
korrelieren.
Zudem konnte in in vivo-Studien die Bedeutung von endogenen Gefahrenmolekülen (bspw. Receptor for
advanced glycation end products of proteins, RAGE, High mobility group box proetin, HMGB1, usw.), Apoptose-,
Differenzierungs-, Gewebeumbau- und Stoffwechselmarker und inflammatorischen Faktoren wie Interleukinen (IL)
bspw. IL-33 im Rahmen des IL-33/ST2-NF- B Signaling in hepatischen Makrophagen, IL-1beta und Caspase
1 im Rahmen der Inflammasomaktivierung in Monozyten, IL-10 bei der T-Zellproliferation, bei pathologischen
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Veränderungen der Leber nachgewiesen werden.
Daher soll die lokale Konzentration von diesen Faktoren bei der routinemäßigen Biopsiegewinnung, und die
systemische Ausschwemmung, in den Blutproben im Verlauf, analysiert werden.
Die vorgestellte Studie ist als Pilotstudie gedacht um Grundlagenwissen in diesem Bereich zu schaffen und um
möglichen klinischen Folgestudien den Weg zu ebnen.
Im Rahmen dieser Pilotstudie soll prospektiv eine konfirmative Analyse zum prädiktiven Wert des Interleukin 6
vor Radioembolisation bzgl einer späteren Lebertoxizität und des Überlebens erfolgen. Eine explorative Analyse
(Ethikantrag:V1.2.....) hierzu indiziert eine hochsignifikante Prädiktion einer ungünstigen Überlebensspanne und
einer signifikanten Leberfunktionsstörung, sobald der initiale (vor Radioembolisation) Interleukin-6 Wert über
6,53pg/ml betrug.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech
Förderer: Haushalt - 05.01.2016 - 31.12.2022


Fernwirkung der Radioembolisation hepatischer Malignome auf nicht bestrahltes Tumorgewebe -
positiver und negativer ”abscopal effect”


Bei der Radioembolisation werden primäre und sekundäre Lebermalignome mit Yttrium-90 (Beta-Strahler)
beladenen Mikrosphären transarteriell, mikrokathetergestützt embolisiert. Hierbei geht die tumorizide Wirkung
primär von der Beta-Strahlung der Partikel und nicht vom Embolisationseffekt aus. Durch die unselektive
Applikation der Mikrosphären in die Leberarterien kommt es neben der Bestrahlung von Tumorgewebe auch
zu einer Strahlenbelastung des Leberparenchyms. Da die Radioembolisation zur Prophylaxe einer radiogen
induzierten Lebererkrankung sequentiell (z.B. erst rechter, nach 4-6 Wochen linker Leberlappen) durchgeführt
wird, kann nach dem therapiefreien Intervall, ähnlich wie nach Hemihepatektomie oder einseitiger Pfortaderem-
bolisation, eine durch den Strahlenschaden bewirkte kompensatorische Hypertrophie des noch nicht behandelten
Leberlappens beobachtet werden. Aus Tierversuchen und bei Zuständen nach Hemihepatektomie beim Menschen
ist bekannt, dass diese Wachstumsprozesse durch bestimmte systemisch freigesetzte Wachstumsfaktoren
(Mitogene) reguliert werden. Die Rezeptoren dieser Faktoren werden jedoch nicht nur auf funktionellem
Lebergewebe, sondern auch auf zahlreichen Tumorzellen exprimiert, so dass zumindest hypothetisch ein
wachstumsfördernder Reiz für noch nicht therapiertes Tumorgewebe (z.B. auf Metastasen der linke Leberseite
nach rechtsseitiger Radioembolisation)angenommen werden kann.
Auf der anderen Seite führt die Radioembolisation durch die Destruktion des Tumors zu einer systemischen
Freisetzung von starken Immunogenen (Tumorantigene und Immunsystemtriggern, z.B. DAMPs), so dass davon
ausgegangen wird, dass radiotherapeutische Regime eine endogene Vaccinierung (Impfung) hervorrufen und
damit eine immunologische Tumorabstoßung hervorrufen können. In Anbetracht der Therapieerfolge in der
letzten Dekade mit Immunmodulatoren in Kombination mit Strahlentherapie beim Malignen Melanom und
Bronchialkarzinom erscheint diese Annahme nicht ungerechtfertigt.
Die Fernwirkung auf nicht behandeltes Tumorgewebe nach ablativer Tumortherapie an einem anderen Ort
- unabhängig ob wachstumsfördernd oder wachstumshemmend - wird ”abscopal effect” genannt (wobei der
Begriff sich in den letzten zwei Jahren zunehmend für die immunologische, wachstumshemmende Fernwirkung
durchzusetzen scheint). Inwiefern die Radioembolisation hepatischer Malignome einen positiven oder negativen
”abscopal effekt” provoziert ist nicht bekannt. Wissen hierrüber wäre in beiderlei Richtungen klinisch höchst
relevant. Einer wachstumsfaktorbedingten Tumorproliferation könnte mit Wachstumsfaktorinhibitoren oder
Rezeptorblockern entgegengesteuert werden. Immunologische tumordestruierende Prozesse könnten mit den neu
auf den Markt drängenden Immunmodulatoren verstärkt werden.
Leider liegen zurzeit weder für die eine noch für die andere Hypothese wissenschaftliche Daten vor, so dass die
vorgestellt Studie als Pilotstudie konzipiert ist um Grundlagenwissen in diesem Bereich zu schaffen und um
möglichen klinischen Folgestudien den Weg zu ebnen.
Kernpunkt der Studie ist die zweizeitige, 4-6 Wochen versetzte Biopsie, da sie einen direkten histologischen
Einblick in das posttherapeutische Tumorverhalten ermöglicht. Aus diesem Grund werden nur Patienten in
die Studie eingeschlossen, bei denen das Therapieregime diese zweizeitige Biopsieentnahme ermöglicht. Diese
Situation liegt im Klinikalltag lediglich bei Hybrideingriffen, bei denen eine Leberseite mittels Radioembolisation
und die andere mittels HDR therapiert werden soll, vor. Hierbei erfolgt die erste Biopsieentnahme im Rahmen der
routinemäßigen prätherapeutischen Diagnosesicherung vor Radioembolisation und die zweite Biopsieentnahme
beim Einlegen der HDR-Katheter durch den ohnehin gelegten Stichkanal. Die feste Reihenfolge - erst
Radioembolisation der Metastasen einer Leberseite, dann nach 4-6 Wochen HDR der Metastasen kontralateraler
Leberseite ist dem Umstand geschuldet, dass zuerst die Leberseite mit größerer Tumorlast (zumeist diejenige die
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radioembolisiert werden soll) therapiert wird.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Maciej Pech
Förderer: Industrie - 07.07.2014 - 31.12.2022


Genetic alterations during treatment of oligometastatic colorectal cancer


Aim of this pilot study is to assess the influence of local tumor ablation on the evolution of genetic
alterations of circulating tumor DNA in metastatic colorectal carcinoma undergoing systemic chemotherapy plus
targeted therapy. The assessment of genetic alterations will be done by plasma DNA sampling. Data gener-
ated will serve to design future randomized study formats or plasma DNA-alteration tailored treatment approaches.


The study objectives are:


Primary objective:


• Does the slope of decrease of the plasma tumor DNA predict PFS and/or OS? (investigation of deepness
of response)


Secondary objectives:
• Is tumor recurrence (PFS1, PFS2) associated with a different profile of genetic alterations? (investigation


of genetic evolution under drug-induced selection pressure)
• Does local ablation after tumor progression eradicate resistant tumor clones selected by prior systemic


treatment (investigation of modifiable drug resistance)


Clinically, oligometastastic disease has not been precisely defined yet. However, a rather benign disease character
with prolonged disease free survival and emergence of limited numbers of metastases upon progression has been
described as prognostically favourable and some patients can even be cured by multimodal treatment including
systemic chemotherapy and surgical resection or local ablation of metastases. In contrast, patients with polytope
metastatic disease with rather aggressive biological behaviour most likely do not benefit substantially from local
treatments.
Besides standard clinical definition, novel biomarkers are needed to biologically define an oligometastatic disease
status in the future and to better assess response and the occurrence of resistance during treatment.
Clonal selection pressure has gained increasing interest in various tumor entities and with emerging targeted
treatment options. In colorectal cancer, tumor RAS mutation status represents a validated predictive biomarker
for the efficacy of EGFR-antibody treatment. However, in a RAS wt population treated with EGFR inhibition,
owing to inherent genetic tumor heterogeneity, clonal selection pressure can result in the occurrence of resistance
mediated by RAS mutated clones during targeted treatment. Interestingly, these resistant clones can be found by
highly sensitive testing within the initial tumor lesions at very low frequency. Recently, different highly sensitive
methods have been developed to monitor DNA mutations within the circulating free tumor DNA from blood
samples and the term ”liquid biopsies” has been coined.
Additionally, miRNA expression profiles from tumor samples have been described that might be useful to
characterize an oligometastatic disease status. However, further validation of this concept within clinical trials is
needed.
In principle, this pilot study is intended to generate data enabling the design of a larger consecutive (probably
randomized) study format. Data of the pilot will be compared with data from the ”PlaCol” patient cohort
sampled in Paris Université Descartes (PI: Prof. Pierre Laurent-Puig). Second, our intention is to develop a pro-
tocol for public funding either as a randomized study or a free plasma DNA alteration-tailored treatment approach.


Pilot study: single-arm, biomarker-driven study to explore the evolution of genetic alterations during
treatment of oligometastatic disease
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Projektleitung: Prof. Dr. Borna Relja
Förderer: Bund - 01.10.2020 - 30.09.2025


Forschungscampus STIMULATE - Querschnittsthema Immunoprofiling


Die Diagnose und Behandlung von Tumorerkrankungen mittels ablativer Verfahren wird aktuell rein mechanistisch
betrachtet. Jedoch wird bei jeder interventionellen Therapie eine sekundäre lokale und systemische Reaktion
induziert, welche aufgrund der Produktion, Freisetzung und/oder Aktivierung von humoralen und zellulären
Faktoren sowohl immunogen als auch pro-onkologisch wirken kann.
Das Querschnittsthema Immunoprofiling soll erstmals in einem translationalen Ansatz der Grundlagenforschung
durch die Aufschlüsselung der zellulären und humoralen Faktoren zur Überwachung und Prognose der kurativen
A0-Therapie die biologische Antwort auf eine Tumorbehandlung integrieren. Dazu sollen zirkulierende
Tumorzellen (Krebszellen, die sich im Rahmen der Therapie vom Tumorzellverband oder Metastasen gelöst
haben), Immunzellen und humorale Mediatoren erforscht werden. Durch die Korrelation der erhaltenen Daten mit
dem bildproduzierten A0-Sicherheitssaum vor und nach interventioneller Therapie sowie mit dem Therapieerfolg
sollen in Zusammenarbeit mit dem Querschnittsthema Computational Medicine Modelle zur Prognose des
Therapieerfolges und des Tumorrezidivs entwickelt werden.
Die Untersuchung der Krebszellen, die sich - in Abhängigkeit vom gewählten Ablationsverfahren - hämatogen
oder lymphatisch im Körper der Patienten ausbreiten und so die Tumorprogression auf zellulärer Ebene
widerspiegeln, soll demnach Aussagen zum zu erwartenden Therapieerfolg einzelner interventioneller Therapien
liefern, aber auch, ob ein bestimmtes Ablationsverfahren hinsichtlich des Outcomes im individuellen Patientenfall
einem anderen möglicherweise überlegen ist.


Projektleitung: Prof. Dr. Borna Relja
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 07.05.2018 - 30.09.2023


Einfluss des Alters und der Alkoholintoxikation auf die Frakturheilung und das regenerative Potential
nach Trauma-Hämorrhagie im murinen Tiermodell


Bei schwerverletzten Polytraumapatienten tritt ein hämorrhagischer Schock häufig in Kombination mit
Frakturen der langen Röhrenknochen auf, was zu Frakturheilungsstörungen oder einer Pseudarthrose führen
kann. Im vorherigen Projekt haben wir den Einfluss von Trauma-Hämorrhagie auf die Frakturheilung analysiert.
Spezifisch wurde hierbei in vivo die Frakturheilung in einem murinen Femurosteotomie-Modell mit und ohne
Trauma-Hämorrhagie im zeitlichen Verlauf untersucht. Hierbei konnten wir folgende Erkenntnisse bezüglich der
Auswirkung einer Trauma-Hämorrhagie auf die Frakturheilung nach zwei Wochen im Vergleichzur unbeeinflussten
Frakturheilung gewinnen: 1) Makroskopische Untersuchung und Röntgenbilder weisen eine verzögerte
Frakturheilung auf, 2) µCT-Scans zeigen eine signifikant niedrigere Dichte des Knochens inkl. Callus sowie
einen signifikant höheren Anteil Callus/ Volumen Knochenmasse, 3) das maximale Biegemoment ist signifikant
verringert im 3-Punkt-Biegetest, 4) die Histologie lässt signifikant weniger Knochen und Knorpel, dafür mehr
Bindegewebe und Knochenmark erkennen, 5) die PCR-Arrays, TaqMan Assays und Western Blot Analysen bele-
gen eine Aktivierung des IL6- und OPG/RANKL-Signalwegs. Diese Ergebnisse zeigen, dass ein hämorrhagischer
Schock einen negativen Effekt auf die Frakturheilung im murinen Modell bis mindestens zwei Wochen nach der
Operation hat. In diesem Projekt wurden allerdings junge, gesunde männliche Mäuse als Versuchstiere analysiert.
Dies entspricht nicht dem klinischen Bild, da hier Alter und weitere Einflussfaktoren wie der Alkoholstatus eine
entscheidende Rolle spielen. Hierbei ist die Relevanz des häufigen akuten Alkoholabusus auf die Regenera-
tionsfähigkeit bei Polytraumapatienten, die Frakturen erleiden, unerforscht. Daher ist ein Ziel der vorliegenden
Studie, die Komplexität der altersabhängigen Regenerationsfähigkeit unter Bezugnahme des Alkoholeinflusses
auf die Frakturheilung und generelle Immunkompetenz zu charakterisieren. 1. Hypothese: Mit zunehmenden
Alter lässt die lokale Frakturheilungsfähigkeit und somit die biomechanische Stabilität, beziehungsweise die
allgemeine Regenerationsfähigkeit nach einer Kombination aus Trauma-Hämorrhagie und Femurosteotomie
verglichen mit isolierter Femurosteotomie nach. 2. Hypothese: Mit zunehmendem Alter kommt es zu einem
Verlust der Immunkompetenz der Monozyten und neutrophilen Granulozyten, als Marker für den systemischen
immunologischen Status Quo, der sich nachteilig auf die Frakturheilungsfähigkeit auswirkt. 3. Hypothese: Akute
Alkoholintoxikation aggraviert via Nf-kappaB-Hemmung, und die folgliche Inhibition der inflammatorischen
Reaktion, die altersabhängige lokale Regenerations- und Frakturheilungsfähigkeit nach Trauma. 4. Hypothese:
Akute Alkoholintoxikation hemmt Monozyten und neutrophile Granulozyten in ihrer Funktionalität, sodass die
Alkoholbedingten Heilungsstörungen für den Organismus synergistisch mit dem zunehmenden Alter erhöht werden.
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Projektleitung: Prof. Dr. Borna Relja
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - 01.04.2020 - 31.03.2023


Project 10: Maladaptation of the hepatic barrier in alcohol-induced liver injury within the RTG 2408:
Maladaptive Prozesse an physiologischen Grenzflächen bei chronischen Erkrankungen


Alcoholic liver disease (ALD) as one of the predominant causes of liver-related morbidity and mortality
worldwide encompasses a spectrum of liver injury ranging from simple steatosis to steatohepatitis, fibrosis, and
finally cirrhosis. The pathogenesis of this multifactorial disease in-volves both hepatic non-parenchymal and
parenchymal cells (hepatocytes). The project focus on functional studies in a murine model and isolated primary
Kupffer cells (KCs), liver sinusoidal endothelial cells (LSECs) and hepatocytes from mice being chronically
fed with a Lieber-DeCarli diet containing alcohol (ethanol, EtOH) or an isocaloric control diet. Following
induction of the early stage of ALD, comparative analyses will be conducted in the murine model, scrutinizing
hepatic barrier integrity and systemic and local inflammation. Herein chemokines, cytokines, DAMPs, leukocyte
activation and hepatic infiltration via immunohistology, flow cytometry, organ histopathology will be analysed
(cooperation with Project 7, Project 8 and Project 9 of the RTG 2408). Further, loss of fenestrae, fibrogenesis,
necroptosis, apoptosis, pyroptosis, and oxidative burst as well as phagocytosis by KCs in different cell types
will be investigated. In addition, the NF- B activity and cellular responses (cytokine release, cell survival) of
each isolated primary cell type (KCs, LSECs and hepato-cytes) will be studied (cooperation with Project 1
of the RTG 2408). Cells will be isolated by enzymatic digestion of liver tissue and gradient centrifugation.
For the isolation of cells selective adherence behaviour (KCs), and subsequent F4/80 (KCs), CD45 and CD31
(LSECs) or ASGPR (hepatocytes) will be used as signature expression markers. NF- B signaling is regulated by a
variety of posttranscriptional modifications (PTMs), including covalent conjugated ubiquitin. Deubiquitinylating
enzymes (DUB) cleave ubiquitin from substrate proteins and are hence key regulators of the NF- B sys-tem.
DUBs A20 or OTUB1 regulate/terminate TNF- or IL-1ß-induced NF- B activation, respec-tively, suppressing
inflammation and oxidative stress, but also DNA repair and cell death. To determine the causality of DUBs,
selected DUBs will be knocked down (A20 and OTUB1) and the consequences of chronic exposure to EtOH, or
stimulation with endotoxin or DAMPs on NF- B activity, cytokine release, inflammasome activation and cell
survival (immunoblots, ELISA, FACS) will be evaluated in isolated primary cells (KCs, LSECs and hepatocytes)
and different hepatic human cell lines (human Kupffer cells, HLSEC/ciJ LSECs, HepG2 and AML12 hepato-cytes
etc.) (cooperation with Project 1 and Project 7 of the RTG 2408).


Projektleitung: Prof. Dr. Borna Relja, Prof. Dr. habil. Monika Christine Brunner-Weinzierl, Prof.
Dr. Volkmar Leßmann


Projektbearbeitung: Prof. Dr. Christiane Hedtmann
Förderer: EU - ESF Sachsen-Anhalt - 01.04.2017 - 30.05.2022


ABINEP Zentralprojekt


The international Graduate school (GS) on Analysis, Imaging, and Modelling of Neuronal and Inflammatory
Processes (ABINEP) is based on the two internationally recognized biomedical research foci of the
Otto-von-Guericke-University Magdeburg (OVGU), Neurosciences and Immunology. ABINEP aims at fostering
cutting edge research projects in rising sub-disciplines of these research areas, which are currently supported
by several German Research foundation (DFG)- and European Community (EU)-funded collaborative projects
in Magdeburg (including the DFG-funded Collaborative Research Centers SFBs 779 and 854 and associated
graduate schools, as well as DFG TRRs 31 and 62). The program includes scientists from the Medical Faculty/
University Hospital Magdeburg (MED) and the Faculty of Natural Sciences (FNW) of the OVGU, the
Institute for Neurobiology (LIN) and German Center for Neurodegenerative Diseases (DZNE), both
located in Magdeburg, the Helmholtz Centre of Infection Research in Braunschweig as well as international
collaborators.
To further strengthen the international interconnection of these research foci, 21 projects were defined to educate
excellent international PhD student candidates in any of the 4 ABINEP topical modules:
1) Neuroinflammation: Inflammatory processes in neurodegeneration
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2) Neurophysiology and Computational Modelling of Neuronal Networks
3) Immunosenescence: Infection and immunity in the context of aging
4) Human Brain Imaging for diagnosing neurocognitive disorders


1) Neuroinflammation: Inflammatory processes in neurodegeneration
Neuroinflammatory processes can either cause diseases of the human brain or impair already existing neurological
diseases, e.g. multiple sclerosis, late stages of Alzheimer’s disease. Otherwise, neuroinflammation can protect
the human brain from damages e.g. stroke. Neuroinflammatory reactions are disease-specific and are induced by
intensive reciprocal/ bidirectional regulation of human brain cells (e.g. astrocytes, neurons, microglia with cells of
the immune system. These cellular interactions are largely unknown. The approach taken here will identify new
insights into future innovative therapy concepts against stroke, infections, auto-immunity and neurodegeneration.


2) Neurophysiology and Computational Modelling of Neuronal Networks
Sport can activate protective mechanism which suppresses Dementia outbreaks. The detailed principles and possi-
bilities to optimize therapies are not yet known. It is assumed that substances such as brain-derived neurotrophic
factor (BDNF) and dopamine are mobilized in brains and increase synaptic plasticity processes and therefore to a
delay in Dementia outbreaks. A systematical evaluation of the altered synaptic plasticity and the communication
between different brain regions by BDNF and dopamine is currently missing and requires now scientific approaches.
Computational modelling of neuronal networks should be used to predict the influence of pharmacological
substances on the brain network activity and thereby the suppression of dementia outbreaks within animal models.


3. Immunosenescence: Infection and immunity in the context of aging
During older ages, infectious diseases display a unique health threat. The immune system is subjected to ageing
processes (”Immunosenescence”). In comparison to the general higher susceptibility to infections during aging, a
more serious problem display pathogens resistant to antibiotics. Research on inflammatory diseases of the OVGU
is complementary to the work of the Helmholtz Center for Infection Research (HZI) in Braunschweig, Germany.
Within this module of the ESF-GS clinical-translational research on age-associated infectious diseases by the
OVGU should be enabled.


4) Human Brain Imaging for diagnosing neurocognitive disorders
Medical imaging is an indispensable tool for the diagnosis of neurocognitive disorders, e.g. Dementia, and
the evaluation of therapeutically interventions during Dementia disease. This module focusses on the further
development of spatial and temporal high-resolution imaging methods using a combination of functional
magnetic resonance tomography (MRT), electroencephalography (EEG), positron emission tomography (PET)
and deep brain branching on humans. Multivariate pattern analysis of these imaging methods should be used, to
apply them profitably during diagnosis and intervention of Dementia disease.


PhD students of ABINEP will have the opportunity within a 54 months track to perform high-quality
research on Neurosciences and Immunology and includes studies at the molecular, cellular and systemic level.
Technological platforms that will be used range from advanced molecular biology approaches, electrophysiology,
live-cell imaging, super-resolution microscopy at cellular levels up to brain imaging approaches in clinical human
research. Each doctoral candidate will be assigned to two professorial advisers to maximize the interdisciplinary
impact and the quality of supervision of their work.


The teaching program organized by ABINEP will allow students to explore research methods and top-
ics to which they have not been exposed previously:
ABINEP specific lecture (presentation by principle investigators, at least monthly)
ABINEP retreat (once a year, organized by collegiates, including invited speaker)
Short-term fellowships for external lab visits to acquire technological skills that might not be available in
Magdeburg
Travel grants for the attendance at conferences
Soft skill courses organized by the OVGU Graduate Academy (central service for all structured PhD programs at
the
OVGU), e.g. on scientific writing and presentation
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1. LEITUNG


Prof. Dr. med. Jürgen Voges


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. Jürgen Voges


3. FORSCHUNGSPROFIL


• Tiefe Hirnstimulation bei Bewegungsstörungen (M. Parkinson, essentieller Tremor, Dystonie, Epilepsie und
psychiatrischen Erkrankungen)


• Stereotaktische Biopsie ätiologisch unklarer Raumforderungen
• Lokale Bestrahlung von Hirntumoren durch Jod-125-Seeds (Brachytherapie)
• Schmerztherapie (Epidurale Rückenmarksstimulation, periphere Nervenstimulation, Radiofrequenzläsion)
• Vagus-Nerv-Stimulation (Epilepsiebehandlung)
• MRT-geführte Laserablation (Visualase® ) (Epilepsie)


4. KOOPERATIONEN


• Klinische Studienzentrale, Uniklinik Magdeburg
• Leibniz-Institut für Neurobiologie
• Universitätsklinik für Neurochirurgie (FME)
• Universitätsklinik für Neurologie
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1. LEITUNG


Prof. Dr. med. Dirk Vordermark
(Leitung Kooperation der Kliniken für Strahlentherapie der Universitätsklinika Halle/ Saale und Magdeburg)


PD Dr. med. Daniel Medenwald
(Leitung Standort Universitätsklinik für Strahlentherapie Magdeburg)


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


PD Dr. med. Hans-Joachim Ochel


3. FORSCHUNGSPROFIL


– Klinische Themen:


– einziges Zentrum im Deutschland (außer Berlin), welches HDR-Brachytherapie von Lebermetastasen
und Lungenmetastasen durchführt (in Zusammenarbeit mit der Universitätsklinik für Radiologie und
Nuklearmedizin)


– einziges Zentrum in Sachsen-Anhalt mit Möglichkeit zur Bestrahlung mittels Tomotherapie, insbeson-
dere bei HNO-Neoplasien, Prostatakarzinom, Medulloblastom.


– Teilnahme an multiplen nationalen und internationalen klinischen Multicenter-Studien, z.B. zum M.
Hodgkin, kindliche Hirntumore.


– Klinischer Partner am Deutschen Schwerionen-Strahlentherapieprojekt in Heidelberg
– IMRT im Kopf/Hals-Bereich
– Systematik der stereotaktischen, hypofraktionierten Bestrahlung von Akustikusneurinomen
– Ganzkörperbestrahlung im Rahmen der allogenen Knochenmarkstransplantation
– Promotionen zu: Strahlentherapie/Strahlenchemotherapie lokal fortgeschrittener HNO-Tumore,


dosimetrischer Vergleich der Leberbelastung bei interstitieller Brachytherapie versus der perkutanen
Radiotherapie von Lebermetastasen, klinische Ergebnisse bei definitiver oder postoperativer Strahlen-
therapie des Glioblastoms, neoadjuvante und definitive Strahlentherapie bei Mundhöhlenkarzinom,
postoperative Bestrahlung beim Prostatakarzinom, Sttrahlentherapie bei Hirnfiliae, Vulvakarzinom,
Meningeom, Corpus- und Ösophaguskarzinom


• Technisch-innovative Projekte:
– Wissensbasierte Bildauswertung 3-dimensionaler Bilddatensätze
– Geräte- und Software-Entwicklung medizinischer Systeme
– Intensitäts-modulierte Radiotherapie (IMRT) von Becken- und Wirbelsäulentumoren
– Dosimetrie kleiner Felder mit unterschiedlichen Dosimetern für die Stereotaxie
– Lagerungskontrolle durch kV-Röntgenstrahlen mittels ExacTrac
– Individuelle Patientenpositionierung durch MV-Cone-beam-CT
– Strahlentherapie am Tomotherapie-Gerät
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4. METHODIK


Linearbeschleuniger zur perkutanen Therapie
Orthovoltgerät
Tomotherapie-Bestrahlungsgerät
Iridium-Quelle
CT zur Bestrahlungsplanung mit Möglichkeit der KM-Gabe


5. KOOPERATIONEN


• Universitätsklinik für Radiologie und Nuklearmedizin
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Updated analysis of the phase II CheckRad-CD8 trial - first-line treatment of locally advanced head and neck
squamous cell carcinoma with induction chemoimmunotherapy followed by radioimmunotherapy
Oncology research and treatment - Basel: Karger, 2014, Bd. 45 (2022), suppl 3, S. 130;


Müller, Christian; Franke, Sabine; Powerski, Maciej Janusz; Brunner, Thomas B.; Venerito, Marino
Long-term survival of a patient with metastatic and recurrent pancreatic acinar cell carcinoma harboring somatic
BRCA1/2 variants of unknown significance treated with Olaparib maintenance therapy following local treatment
Oncology research and treatment - Basel: Karger, 2014, Bd. 45 (2022), suppl 3, S. 79;
[Imp.fact.: 2.844]
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Thomsen, Andreas; Lüchtenborg, Anne Marie; Scholber, Jutta Ursula; Vaupel, Peter; Grosu,
Anca-Ligia; Walke, Mathias; Gawish, Ahmed; Hass, Peter; Brunner, Thomas B.
wIRA-Hyperthermie zur Radiosensibilisierung von inoperablen Hauttumoren - eine retrospektive Analyse
Strahlentherapie und Onkologie - Berlin: Springer Medizin, 1997, Bd. 198 (2022), Suppl 1, S. S42;


Walke, Mathias; Brunner, Thomas B.
Ganzhautbestrahlung mittels tangentialer helikaler TomoTherapie
Strahlentherapie und Onkologie - Berlin: Springer Medizin, 1997, Bd. 198 (2022), Suppl 1, S. S18;


DISSERTATIONEN


Reibnitz, Donata; Tüting, Thomas [ErwähnteR]; Schütte, Wolfgang [ErwähnteR]
Understanding Toxicity of Thoracic Radiation Therapy - The Influence of Immune Checkpoint Inhibitors and
Alpha-2-Macroglobulin
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2021, 77 Blätter, Diagramme


Schneider, Raik; Kahlert, Ulf D. [ErwähnteR]; Kuhnt, Thomas [ErwähnteR]
Untersuchungen zur In-vitro-Wirksamkeit von Bestrahlung und Blockade des Epidermalen-Wachstumsfaktor-
Rezeptors durch den monoklonalen Antikörper Cetuximab an der Prostatakarzinomzelllinie DU145
Magdeburg: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, 2022, 2-110 Blätter, Illustrationen, Diagramme
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UNIVERSITÄTSKLINIK FÜR UNFALLCHIRURGIE


Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
Tel. 49 (0)391 67 15575, Fax 49 (0)391 67 15637
felix.walcher@med.ovgu.de


1. LEITUNG


Prof. Dr. med. Felix Walcher, Klinikdirektor


2. HOCHSCHULLEHRER/INNEN


Prof. Dr. med. Felix Walcher, Klinikdirektor
Prof. Dr. med. Stefan Piatek, Stellvertretender Klinikdirektor
PD Dr. med. Michael Weinlich


3. FORSCHUNGSPROFIL


Retrospektive und prospektive klinische Studien:
• TraumaRegister und Traumanetzwerk (DGU)
• Alterstraumatologie und Osteologie (AG Osteologie der Dt. Gesellschaft für Unfallchirurgie)
• Frakturen des Rückfußes (Talus und Calcaneus)
• Operativ versorgte Patellafrakturen mit winkelstabiler Patellaplatte
• Mittel- und langfristige klinisch-funktionelle und radiologische Ergebnisse bei Patienten mit Ra-


diuskopfendoprothetik nach Trauma
• 3D-Planung und Dokumentation von Operationen in der Unfallchirurgie (TraumaPlan3D)


AG Register- und Versorgungsforschung in der Akutmedizin:
• AKTIN-Notaufnahmeregister
• Versorgungsforschung in der Notfallmedizin
• Digitalisierung und Standardisierung in der Akut- und Notfallmedizin
• Notaufnahmeverzeichnis und DIVI Verzeichnis der Intensivstationen


4. SERVICEANGEBOT


Über das AKTIN-Notaufnahmeregister können auf Antrag Daten aus der Patientenversorgung aus bundesweit
teilnehmenden Notaufnahmen u.a. zu Zwecken der Versorgungsforschung und Gesundheitsberichterstattung bere-
itgestellt werden.


5. KOOPERATIONEN


• 56 Notaufnahmen (universitär und nicht-universitär) im gesamten Bundesgebiet
• Akademie der Unfallchirurgie - AUC GmbH
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• Carl von Ossietzky Universität Oldenburg
• Charité - Universitätsmedizin Berlin, Deutschland
• Deutsche Gesellschaft für Notfall- und Akutmedizin e. V. (DGINA)
• Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie
• Deutsche Interdisziplinäre Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin e.V. (DIVI)
• Deutsches Rotes Kreuz e. V. - Generalsekretariat
• Fraunhofer-Institut für Fabrikbetrieb und automatisierung IFF, Prof. N. Elkmann / R. Behrens
• Hochschule Landshut
• Inst. f. Forschung in der operativen Medizin, Universität Witten/Herdecke
• Klinikum Wolfsburg
• mediCAD GmbH
• Netzwerk Universitätsmedizin
• Niedersächsisches Landes- und Gesundheitsamt
• Otto von Guericke Universität (ISMG)
• Robert-Koch-Institut Berlin
• Techniker Krankenkasse (TK)
• TMF - Technologie- und Methodenplattform für die vernetzte medizinische Forschung e. V., Berlin
• Uniklinik der RWTH Aachen
• Universität Essen
• Universität Würzburg
• Universitätsklinik Düsseldorf
• Universitätsmedizin Essen
• Universitätsmedizin Göttingen
• Wissenschaftliches Institut der AOK (WIdO), Berlin


6. FORSCHUNGSPROJEKTE


Projektleitung: Dr. Susanne Drynda, Prof. Dr. Felix Walcher
Projektbearbeitung: B.Sc. Ronny Otto
Kooperationen: Techniker Krankenkasse (TK); Carl von Ossietzky Universität Oldenburg; Notfallmedi-


zin, Charité Berlin; Fachbereich Gesundheitswesen, Hochschule Niederrhein; Inst. f.
Forschung in der operativen Medizin, Universität Witten/Herdecke; Otto von Guer-
icke Universität (ISMG); Uniklinik der RWTH Aachen


Förderer: Sonstige - 01.07.2018 - 30.06.2022


Evaluierung der Qualitätsindikatoren von Notaufnahmen auf Outcome-Relevanz für den Patienten -
ENQuIRE


Die Zahl der Patienten, die in den Notaufnahmen deutscher Krankenhäuser versorgt werden, steigt kontinuierlich.
Im Jahr sind es schätzungsweise 21 Millionen Menschen. Um deren bestmögliche Versorgung zu sichern, müssen
Struktur- und Prozessqualität in Notaufnahmen standardisiert erfasst und ausgewertet werden. Dies erfolgt
bislang nur unzureichend. Aktuell werden mehrere Indikatoren diskutiert, deren Aussagekraft jedoch unklar und
deren Nutzen für die Ergebnisqualität der Versorgung kaum untersucht ist.
ENQuIRE soll daher erforschen, wie gut diese Indikatoren patientenrelevante Versorgungserfolge vorhersagen
können. In einer Beobachtungsstudie verknüpfen Forscher die klinischen Daten aus Notaufnahmen mit
Abrechnungsdaten der Techniker Krankenkasse. Dabei wird jeweils das Jahr vor und nach der Inanspruchnahme
einer Notaufnahme betrachtet. In ausgewählten Patientengruppen erheben sie zudem, wie die Betroffenen selbst
ihre gesundheitsbezogene Lebensqualität nach der Notfallbehandlung einschätzen. ENQuIRE soll dazu beitragen,
den Einfluss von Qualitätsindikatoren in Notaufnahmen auf die Behandlungserfolge besser zu verstehen und die
Versorgung der Patienten zu optimieren. Zusätzlich möchten die Forscher auch Potenziale identifizieren, die
die Wirtschaftlichkeit der Versorgung erhöhen. Das Projekt wird für dreieinhalb Jahre mit insgesamt ca. drei
Millionen Euro gefördert.
Im Erfolgsfall tragen die Projektergebnisse dazu bei, die Patientenversorgung durch ein wissenschaftlich fundiertes
Qualitätsmanagement in Notaufnahmen flächendeckend zu verbessern.
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Das Projekt wird vom Innovationsfonds des G-BA finanziert (Förder-Kennzeichen: 01VSF 17005).


Projektleitung: Dr. Benjamin Lucas
Projektbearbeitung: Dr. Wiebke Schirrmeister, Dr. med. Michael Kohnert
Kooperationen: Hochschule Landshut
Förderer: Haushalt - 01.01.2020 - 31.12.2024


KI-Assistenz zur 3D-Planung und Dokumentation von Operationen in der Unfallchirurgie (Trauma-
Plan3D)


Es soll ein Demonstrator für ein interaktives KI-unterstütztes Assistenzsystem erstellt werden, welches
Unfallchirurgen durch eine teilautomatisierte virtuelle 3D Planung bei der Rekonstruktion einer Tibiakopf-Fraktur
unterstützt. Als Schwerpunkt dient das KI-basierte System zur Optimierung und Digitalisierung der Planung,
Begleitung und Evaluation von operativen Eingriffen und Begleitung im Operationssaal. Ebenso soll dadurch
ein effektiver und qualitätsgesicherter Dokumentationsprozess gewährleistet und somit medizinisches Personal
entlastet werden. Durch die Eingrenzung und Vorwegnahme medizinischer Entscheidungen über Zugänge,
Implantate und Rekonstruktionspfade soll so die Schnitt-zu-Naht Zeit im OP um ca. 20% gesenkt werden.
Zudem kann der Patient entlastet werden, da die verbesserte OP-Vorbereitung die Narkosezeit und andere
kritischen Einflüsse deutlich reduzieren kann. Die verbesserte Platzierung und Messung der Implantate führt
darüber hinaus dazu, dass die Wiedervorstellrate des Patienten sinkt. Ziel ist es außerdem, zu erforschen,
um welchen Anteil die Implantatauswahl präoperativ im Vergleich zur gängigen Praxis reduziert werden kann.
Dies führt nach Inkrafttreten des Implantatregistergesetzes zu einer drastischen Kostensenkung, da dann
eine Wiederverwendung unverpackter Implantate nicht mehr möglich ist. Auch die Planung selbst soll um
50% verkürzt werden, da die virtuelle Planung in ca. 90% aller Eingriffe den 3D Druck ersetzen soll und
KI-unterstützt manuelle Eingriffe simuliert. Durch die Digitalisierung und Integration der Vorgänge und der
revisionssicheren Datenspeicherung der OP-Daten in einem Tool erleichtert die Software die Kommunikation und
Dokumentation im klinischen Alltag und in der Forschung. Auch lässt sich so die Patientenaufklärung verbessern.
Neben den positiven medizinischen Aspekten können über diese neue Technologie dadurch große Potenziale
zur Kostensenkung im Gesundheitswesen in Deutschland genutzt werden. Dies kann das Gesundheitswesen in
Deutschland deutlich entlasten.


Projektleitung: Prof. Dr. Felix Walcher, Dr. Benjamin Lucas
Projektbearbeitung: Michael Kohnert, Karolin Kretschmann, Prof. Dr. med. Sarah König, Prof. Dr. med.


Stefan Piatek
Kooperationen: Universität Würzburg
Förderer: Haushalt - 01.01.2018 - 31.12.2024


Patienten-individueller 3D Druck von Frakturmodellen zur Verbesserung des Frakturverständnisses in
der curricularen Lehre


Die Klassifikation von Frakturen und Entscheidung über konservative oder operative Versorgung sind zentralen
Aspekte in der Unfallchirurgie und gleichermaßen in der Beratung und Nachbehandlung der Patienten wichtige
Informationen für den Allgemeinmediziner und andere Fachdisziplinen. Die Klassifikation von Frakturen ist
dabei abhängig von der anatomischen Region sehr komplex. Aber gerade Studierenden fällt die richtige
Zuordnung auch bei eher einfacheren Regionen wie dem Handgelenk aufgrund der Extrapolation der 2D Daten
von Röntgenbildern in ein räumliches Gesamtkonstrukt schwer. Die Zielstellung des o.g. Projektes ist die
Überprüfung der Sinnhaftigkeit der Integration von virtuellen 3D-Bildern von Computertomographien und
von 3D-Drucken von Frakturen des Handgelenkes in der studentischen Ausbildung. Hierzu werden aus dem
Klinik-internen PACS retrospektiv CT Daten und korrespondierende Röntgenbilder anonymisiert exportiert. Nach
entsprechender Aufarbeitung in einen Volumendatensatz werden diese mit dem bereits vorhandenen Desktop
3D-Drucker ”Ultimaker 3” am eigenen Standort in ein 3D Frakturmodell umgesetzt. Einen zentralen Vorteil
sehen wir in dem Verbleib der anonymisierten Patientendaten in unserem Datennetz bzw. an unserem Standort.
Zur Evaluation der Wirksamkeit der Implementation dieser Frakturmodelle in die curriculare Lehre planen wir


603







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


zwei Lehrinterventionsstudien.


Zunächst wird eine Studie bei einer Kleingruppe von 90 freiwilligen Studierenden (30 je Gruppe) im 2.
und 3. Studienjahr durchgeführt. Diese werden randomisiert auf eine Kontroll- und zwei Interventionsgruppen
aufgeteilt. Hier werden Hands-on Seminare entweder mit lediglich nativen Röntgenbildern ohne weitere
Hilfsmittel, mit virtuellen 3D Rekonstruktionen oder 3D Frakturmodellen durchgeführt und nach den Seminaren
die Selbsteinschätzung und das räumliche Vorstellungsvermögen der Studierenden mit einem Fragebogen
erfasst. Weiterhin werden den Studierenden 10 Standardröntgen-Bilder von typischen distalen Radiusfrakturen
vorgelegt, welche zur AO Klassifikation zugeordnet werden sollen. Im 2. Teil planen wir die Umsetzung innerhalb
der curricularen Lehre in die bereits etablierten SkillsLab Kurse des 4. Studienjahres ”Training praktischer
Fertigkeiten - Chirurgie” im Studienjahr 2019/2020 zu implementieren. Das korrespondierende Modul ”Sturz
auf die Hand” beinhaltet bereits die Klassifikation distaler Radiusfrakturen als Lernziel und adressiert dieses
durch die Lehre am Röntgenbild. Im OSCE folgend auf diesen SkillsLab Kurs wird der Lernerfolg u.a. an der
Klassifikation einer distalen Radiusfraktur gemessen. Um den Implementationserfolg zu messen, werden wir am
Semesterende während des OSCE im Studienjahr 2018/2019 sowie 2019/2020 mit Hilfe eines Fragebogens die
Selbsteinschätzung der Studierenden sowie das räumliche Vorstellungsvermögen mit Hilfe eines Fragebogens
testen. Die Ergebniskontrolle wird weiterhin anhand des OSCE Ergebnisses für dieses Modul abgeleitet.


Projektleitung: Prof. Dr. med. Stefan Piatek
Projektbearbeitung: Dr. med. Jan Schüttrumpf
Förderer: Haushalt - 01.03.2018 - 31.12.2026


Ergebnisse nach operativ versorgten Patellafrakturen mit winkelstabiler Patellaplatte.


Bei einer Patellafraktur handelt sich um eine nicht sehr häufig vorkommende Verletzung der Kniescheibe nach
adäquatem Trauma mit sehr unterschiedlichen Schweregraden der knöchernen Verletzung (einfache Quer-
oder Längsbrüche bis hin zu Trümmerbrüchen). Diese Brüche müssen fast ausschließlich operativ durch eine
Osteosynthese behandelt werden. Dies geschah in der Vergangenheit durch Zuggurtungen oder Schrauben mit
sehr unterschiedlichem Erfolg. Neue Verfahren - im vorliegenden Fall eine winkelstabile operative Stabilisierung
mit einer speziellen Platte - scheinen bessere Ergebnisse für den Patienten zu ermöglichen. Dieses soll mit
der vorliegenden Studie nachgewiesen bzw. untersucht werden. Es handelt sich um eine nicht-randomisierte
prospektive Fallkontrollstudie mit prospektiver Datenerhebung von Patienten, die im Zeitraum von 1.3.2018 bis
31.12.2020 in den Universitätskliniken Magdeburg und Freiburg behandelt werden. Es erfolgt eine fünfjährige
Verlaufskontrolle.


Projektleitung: Dr. Dr. Gerald Pliske, Prof. Dr. med. Stefan Piatek
Förderer: Sonstige - 01.09.2017 - 31.12.2022


Kollaborierende Roboter: Ermittlung von Schmerz- und Verletzungseintrittsschwellen an der
Mensch-Maschine-Schnittstelle


In Zeiten eines gesellschaftlichen Wandels können Assistenzroboter eine Brücke der Digitalisierung in die reale
Welt schlagen und so die Bedürfnisse der alternden Gesellschaft nach Mobilität, Selbstbestimmung und lange
Teilhabe am Arbeitsleben befriedigen. Die aktuelle Zunahme der Nachfrage nach Assistenzsystemen und
-robotern in allen Lebensbereichen (Haushalt, Arbeit, etc.) stellt die Technik vor neue Herausforderungen in
Hinblick auf Funktionalität, Zuverlässigkeit und Sicherheit zu erfüllen. Insbesondere die gefahrenfreie Koexistenz
von Mensch und Roboter ist dabei von wesentlichem Interesse.
In gemeinsamen Forschungsprojekten des IFF der Klinik für Unfallchirurgie und des Instituts für Neuroradiologie
werden bereits Messungen zur Erarbeitung von biomechanischen Grenzwerten für den Schmerz- und Verletzung-
seintritt in den Laboren des Fraunhofer IFF durchgeführt.
Die Interdisziplinäre Forschungsinitiative hat sich nun zum Ziel gesetzt neben der Erarbeitung neuer Methoden zur
Befundung und Bewertung von Bagatellverletzungen, Biomechanische Belastungsgrenzen für die internationale
Normung und Regelsetzung im Bereich der Maschinen- und Produktsicherheit zu definieren.
Im Vordergrund steht dabei die Entwicklung von Sicherheitstechnologien, die autonome Assistenzroboter


604







Forschungsbericht 2022: Otto-von-Guericke Universität, Medizinische Fakultät


befähigen, gefahrenfrei im Umfeld von Menschen zu handeln (der Roboter erlangt ein Verständnis über die
Verletzlichkeit des Menschen).
Ansprechpartner: Prof. Dr. med. Stefan Piatek, Dr. med. Dr. Sportwiss. Gerald Pliske (KCHU, klinische
Studienleitung) sowie Roland Behrens und Prof Dr. tech. Norbert Elkmann (IFF, Gesamtprojektleitung)
Weitere Informationen erhalten Sie auf den Seiten des Fraunhofer-Instituts für Fabrikbetrieb und -automatisierung
IFF:
https://www.iff.fraunhofer.de/de/geschaeftsbereiche/robotersysteme.html


Projektleitung: Dr. Wiebke Schirrmeister, Prof. Dr. Felix Walcher
Projektbearbeitung: Saskia Ehrentreich, Dr. Benjamin Lucas, Dr. Susanne Drynda, B.Sc. Ronny Otto
Kooperationen: Uniklinik der RWTH Aachen; Robert-Koch-Institut Berlin
Förderer: Haushalt - 01.11.2019 - 31.10.2029


AKTIN-Notaufnahmeregister


Das AKTIN-Notaufnahmeregister - Daten für die Qualitätssicherung, Gesundheitsüberwachung und Versorgungs-
forschung in der Akutmedizin


Auf Basis des Notaufnahmeprotokolls der DIVI e.V., einer standardisierten, strukturierten Dokumenta-
tion in der Notaufnahme, wird mit Hilfe des AKTIN-NotaufnahmeRegisters eine bundesweit einheitliche
standardisierte elektronische Infrastruktur für Notaufnahmepatienten geschaffen. Das Projekt arbeitet mit
einer dezentralen Infrastruktur - auf diese Weise verbleiben die Daten in den einzelnen Kliniken und somit im
Behandlungskontext. Erfolgt eine Anfrage für eine wissenschaftliche Fragestellung, so werden, unter strenger
Wahrung des Datenschutzes, nur die erforderlichen Daten anonymisiert zusammengeführt.


Das AKTIN-Notaufnahmeregister trägt als modernes Tool zur Optimierung des Qualitätsmanagements
in den Notaufnahmen und zur grundlegenden Verbesserung der Versorgungsforschung in der Akutmedizin in
Deutschland bei.


Projektleitung: Dr. Wiebke Schirrmeister, Prof. Dr. Felix Walcher
Projektbearbeitung: Saskia Ehrentreich, Dr. Susanne Drynda, B.Sc. Ronny Otto
Förderer: Bund - 01.01.2022 - 31.07.2025


AKTIN@NUM -Betrieb der Infrastruktur des AKTIN-Notaufnahmeregisters


Ziel ist die Sicherstellung des Basisbetriebs des AKTIN-Notaufnahmeregisters mit Beteiligung von 50
Notaufnahmen sowohl in universitären als auch in nicht-universitären Krankenhäusern, als bundesweite
Infrastruktur für Echtzeit-Versorgungsforschung und Surveillance. AKTIN (Akronym hervorgegangen aus
dem Aktionsbündnis für Informationsund Kommunikationstechnologie in der Intensiv- und Notfallmedizin)
bietet die derzeit einzige in Deutschland verfügbare automatisierte Lösung, um standardisierte klinische Daten
aus der Patientenversorgung in der Notaufnahme tagesaktuell, standortübergreifend und unabhängig von
den primären elektronischen Dokumentationssystemen datenschutzkonform zu erfassen und zu nutzen. Die
Notfalldaten gemäß Datensatz Notaufnahme aus den jeweiligen Dokumentationssystemen werden über eine
standardisierte Schnittstelle (HL7 CDA) kontinuierlich an ein lokales Data-Warehouse (DWH) übertragen. Im
DWH gespeichert, stehen die Daten für verschiedene Anwendungen wie z. B. interne Berichte, aber auch
für multizentrische Studien zur Verfügung und bleiben dabei primär im Verantwortungsbereich und unter der
Kontrolle der jeweiligen Notaufnahme. Die auf diese Weise gewonnenen Routinedaten helfen, zeitnah Einblicke
in das Versorgungsgeschehen der Notaufnahmen zu gewinnen. Mit der aktuellen AKTIN-Infrastruktur kann die
Situation in den teilnehmenden Notaufnahmen nicht nur in Bezug auf die Pandemie in Echtzeit überwacht
werden. Daten aus den Notaufnahmen können für epidemiologische Auswertungen allen Netzwerkpartner
zur Verfügung gestellt werden. Darüber hinaus werden die tagesaktuellen Datenlieferungen an das Robert
Koch-Institut (RKI) und die Nutzung der Daten für die syndromische Surveillance und die wöchentlichen
Notaufnahme-Situationsreports fortgesetzt. Diese Daten sind auch unabhängig der SARS-CoV-2 Pandemie in
anderen Schadenslagen oder Ereignissen mit potentiellen Auswirkungen auf die Gesundheit der Bevölkerung von
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Nutzen. Die Infrastruktur wird beständig gepflegt, aktualisiert und ausgebaut um diesen Anforderungen gerecht
zu werden zu.


Projektleitung: Dr. Wiebke Schirrmeister, Prof. Dr. Felix Walcher
Kooperationen: Universität Oldenburg; Uniklinik der RWTH Aachen
Förderer: Sonstige - 01.04.2020 - 30.09.2022


Inanspruchnahme, Leistungen und Effekte des Gemeindenotfallsanitäters - ILEG


Die Versorgung von Patienten in Notfallsituationen stellt eine der wichtigsten Aufgaben des Gesund-heitswesens
dar. Während die Anzahl von Notfällen im kassenärztlichen Bereitschaftsdienst in den letzten Jahren sank,
stiegen die Patientenzahlen in den Notaufnahmen und im Rettungsdienst stetig an. Dabei hat vor allem
die Anzahl an Einsätzen zugenommen, bei denen eine Versorgung vor Ort aus-reicht bzw. ausreichen würde.
Das dadurch steigende Einsatzaufkommen führt zu einer jährlich anzu-passenden Bedarfsplanung für Personal
und Rettungsmittel und einem damit verbundenen Kostenan-stieg. Um Rettungsdienst und Notaufnahmen
zu entlasten, initiierten vier Rettungsdienstträgerschaf-ten im Oldenburger Land als neues Einsatzmittel den
Gemeindenotfallsanitäter, der zunächst eine Be-urteilung der Patienten und ggf. Versorgung vor Ort durchführen
und über das weitere Vorgehen ent-scheiden kann.


Das Ziel dieses Forschungsprojektes ist es, das Projekt Gemeindenotfallsanitäter wissenschaftlich zu
begleiten und dabei die folgenden Fragestellungen zu beantworten: Ändert sich die Inanspruchnahme
Rettungsdienst? Ändert sich die Inanspruchnahme der weiter versorgenden Einrichtungen? Sind Sicherheit
und Versorgungsqualität gewährleistet? Wie häufig erfolgt eine Inanspruchnahme der Telemedizin mit welchem
Effekt? Ändert sich die Inanspruchnahme der Notrufnummer 112? Ist das Modell Gemeindenotfallsanitäter
wirtschaftlich sinnvoll?


Das Projekt wird aus dem Innovationsfonds des GBA finanziert.


Projektleitung: Prof. Dr. Felix Walcher
Projektbearbeitung: Gina Grimaldi
Kooperationen: Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie; WidO -Wissenschaftliches Institut der AOK;


Akademie der Unfallchirurgie - AUC GmbH; Universitätsklinik Düsseldorf
Förderer: Innovationsausschuss beim Gemeinsamen Bundesausschuss - 01.04.2022 - 30.09.2025


LeAf Trauma - Lebensqualität und Arbeitsfähigkeit nach schwerem Trauma


Das Projekt ”LeAF-Trauma” hat sich zunächst aus Aktivitäten der Outcome-Polytrauma Gruppe der Sektion
”NIS” der Deutschen Gesellschaft für Unfall-chirurgie entwickelt. Ziele des Projektes sind die Identifikation und
Quantifi-zierung von Risikofaktoren, die sich für die Lebensqualität und die Wiederer-langung der Arbeitsfähigkeit
schwerverletzer Patienten während des Behand-lungsverlaufes, mithin im gesamten intersektoralen Behandlungs-
geschehen/ Patientenpfad bezogen auf deren Outcome darstellen lassen; gestützt auf die aus diesen darstellbaren
Risikofaktoren zu gewinnenden Erkenntnisse sollen abschließend Maßnahmen isoliert und Empfehlungen für die
Verbesserung von Therapie und Versorgung Schwerverletzter formuliert werden. Insoweit ist dem Projekt neben
einer prospektiven Erhebung von Patientendaten mit Unterstützung kooperierender Studienkliniken auch eine
retrospektive Analyse von Sekundärdatensätzen des Wissenschaftlichen Instituts der AOK im-manent.
Patientenrelevante Endpunkte des Projekts sind Lebensqualität - QOL - und Arbeitsfähigkeit; sie werden je als
Indikator für die multidimensionale Erholung derart schwerverletzter Patienten bezogen auf Funktionalität sowie
auf psychische und physische Belastbarkeit hin eingesetzt. Sichtweise und Bedürfnisse der Betroffenen werden
über patient-reported experience measures - PREMs - und patient-reported outcome measures - PROMs -
einbezogen, die ihrerseits vorab auf der Grundlage kollektiv- und projektspezifischer fach- und patientenbezogener
Expertisen entwickelt werden. Abschließend sollen zielgruppenorientierte Erhebungsprozesse erarbeitet werden,
die, in den Studienkliniken eingesetzt, sowohl eine hohe Akzeptanz als auch eine hohe Response-Rate im
Follow-Up von Schwerverletzten gewähren.
Zur Identifikation der für das Outcome hinsichtlich Lebensqualität und Arbeitsfähigkeit insgesamt verant-
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wortlichen und beeinflussbaren Risikofaktoren wird zum einen der sektorenübergreifende Behandlungspfad
schwerverletzter Patienten durch kooperierende Leistungserbringer - Studienklinik - auf der Grundlage zuvor
von den Konsortialpartnern erarbeiteter strenger Vorgaben dokumentiert - prospektive Kohortenstudie; zum
anderen werden parallel hierzu Sekundärdaten schwerverletzter Patienten des Wissenschaftlichen Instituts der
AOK aus den Jahren 2015 bis 2020 sowie solche Daten aus dem Trauma-Register DGU analysiert - retrospektive
Studie -, um hiernach die Gesamtdatenbasis auf der Grundlage qualifizierter Parameter auszuwerten und
hieran anschließend Maßnahmen und Empfehlungen für die Verbesserung der Patientenversorgung sowohl
sektorenübergreifend, insbesondere aber im interdisziplinären stationären Bereich zu formulieren.


Projektleitung: Prof. Dr. Felix Walcher
Projektbearbeitung: Saskia Ehrentreich, Dr. Wiebke Schirrmeister
Kooperationen: Universitätsmedizin Göttingen
Förderer: Bund - 01.08.2022 - 31.07.2025


Entwicklung eines intelligenten Kollaborationsdienstes zur KI-basierten Zusammenarbeit zwischen
Rettungsdienst und Zentraler Notaufnahme - CONNECT_ED


Ziel des Verbundprojekts CONNECT_ED ist es, durch die Implementierung eines intelligenten Kollaborationsdi-
enstes zwischen Präklinik und Klinik eine nahtlose Notfallversorgung zwischen RD und ZNA zu etablieren. Der
Assistenzdienst soll dazu interaktiv administrative, organisatorische und notfall-medizinische Prozesse unterstützen
und dem ärztlichen und nicht-ärztlichen Personal in Präklinik und Klinik webbasiert auf mobilen Endgeräten
sowie Wearables (Smart Glasses) zur Verfügung gestellt werden. Mittels Echtzeitdatenübertragung werden der
ZNA dazu alle relevanten medizinischen Behandlungsdaten und Befunde des Notfalls übermittelt. Der intelligente
Kollaborationsdienst unterstützt die Prozesse der Kommunikation, Dokumentation und Ressourcenallokation in
der ZNA. Darüber hinaus liefert der Assistenzdienst eine KI-basierte Entscheidungsunterstützung für das weitere
diagnostische und therapeutische Procedere und erteilt den Einsatzteams ein edukatives Feedback auf Basis der
digital erhobenen Routinedaten. Durch den Einsatz eines solchen interaktiven, KI-basierten Assistenzsystems
soll die notfallmedizinische Prozess- und Behandlungsqualität und damit das Outcome der Notfallpatienten
verbessert werden. Methodik und Design sind daher hoch innovativ und schaffen einen effektiven Mehrwert
für die Optimierung der Notfallversorgung, da mit Hilfe dieser KI-basierten, interaktiven Technologie ein
nahtloses und sektorenübergreifendes Versorgungskonzept von der Präklinik bis in die Klinik realisiert werden kann.


Projektleitung: Prof. Dr. Felix Walcher
Projektbearbeitung: Saskia Ehrentreich, Dr. Wiebke Schirrmeister
Kooperationen: Universitätsmedizin Göttingen
Förderer: Bund - 01.10.2020 - 30.09.2023


Entwicklung smarter Notfall-Algorithmen durch erklärbare KI-Verfahren - ENSURE


Ziel des Verbundprojektes ist die Entwicklung, Implementierung und Erprobung von smarten Notfall-Algorithmen
für die klinische Entscheidungsunterstützung des ärztlichen Personals in der präklinischen und klinischen
Notfallversorgung im Sinne eines proof-of-concept. Dabei soll im Rahmen des Projektes die Adaptierung von
zwei unterschiedlichen KI-Ansätzen für die Entwicklung der Notfall-Algorithmen geprüft und die Wirksamkeit der
KI-basierten IT-Lösungen für die Ergebnisqualität der Notfallversorgung wissenschaftlich evaluiert werden.
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Projektleitung: Prof. Dr. Felix Walcher
Projektbearbeitung: Dr. Wiebke Schirrmeister
Kooperationen: Deutsche Gesellschaft Interdisziplinäre Notfall- und Akutmedizin; Deutsche Interdiszi-


plinäre Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin (DIVI)
Förderer: Sonstige - 01.01.2018 - 31.07.2023


Notaufnahmeverzeichnis und DIVI Verzeichnis der Intensivstationen


Die zentralen Verzeichnisse der Notaufnahemen und Intensivstationen sollen die bestehende Lücke einer Liste
von zentralen Ansprechpartnern aller Notaufnahmen und Intensivstationen füllen und zu wissenschaftlichen
Zwecken für Befragungen und Projekte gemeinsam durch die fachgesellschaften DIVI e.V. und DGINA e.V.
genutzt werden. Die Erstellung und Pflege der Verzeichnisse wird durch die Fachgesellschaften unterstützt.


Projektleitung: Prof. Dr. Felix Walcher
Projektbearbeitung: B.Sc. Ronny Otto, M.Sc. Felix Greiner, Prof. Dr. med. Stefan Piatek, Albrecht


Sitte-Zöllner
Förderer: Haushalt - 01.12.2020 - 31.12.2022


Diagnostik abdomineller Begleitverletzungen bei Rippenfrakturen. Ergebnisse einer Befragung unter
Mitgliedern der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie (DGU)


Stumpfe Thoraxtraumata mit isolierter(n) Rippenfraktur(en), welche primär nicht im Schockraum vorgestellt
werden, sind in Zentralen Notaufnahmen häufig. Es stellt sich regelmäßig die Frage nach einem sicheren
und zugleich effizienten diagnostischen Algorithmus, um potenzielle abdominelle Begleitverletzungen (ASOI
abdominal solid organ injury) auszuschließen. In der Literatur findet sich die Empfehlung, bei Frakturen kaudal
der 9./10. Rippe an eine abdominelle Begleitverletzung zu denken. Ziel der vorliegenden Erhebung war es, die
Versorgungsrealität abdomineller Diagnostik bei isoliertem stumpfen Thoraxtrauma mit Rippenfraktur(en) in
unfallchirurgischen Kliniken darzustellen und zu analysieren. Über einen E-Mail-Verteiler wurden die aktiven
Mitglieder der DGU für eine Online-Befragung über SoSci Survey zwischen dem 28.07. - 29.08.2021 kontaktiert.
In 20 Fragen wurden u.a. Angaben zur Versorgungsrealität an den Kliniken der Befragten und der durchgeführten
Diagnostik erhoben.


Projektleitung: Dr. Dr. Gerald Pliske, Prof. Dr. Felix Walcher
Projektbearbeitung: Lena Schnepper
Förderer: Haushalt - 01.01.2018 - 31.12.2022


Auswirkungen oraler Antikoagulanzien auf ältere Polytrauma Patienten


Ziel dieser Promotionsarbeit ist die Beantwortung der Fragestellung, ob Trauma Patienten unter der Gabe von
unterschiedlichen Wirkstoffgruppen der oralen Antikoagulanzien eine erhöhte Morbidität und Mortalität aufweisen.
Hierfür wurden Daten aus dem TraumaRegister der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie (TR-DGU® )
aus den Jahren 2015 bis 2017 mittels deskriptiver statistischer Methoden ausgewertet. In den Analysen werden
folgenden Wirkstoffgruppen der oralen Antikoagulanzien berücksichtigt: Vitamin - K - Antagonisten (VKA),
Nicht-Vitamin-K-antagonistische orale Antikoagulanzien (NOAK), Thrombozytenaggregationshemmer und
Heparine.
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Projektleitung: Prof. Dr. Felix Walcher
Projektbearbeitung: Merle Potzauf, M.Sc. Felix Greiner
Kooperationen: Wissenschaftliches Institut der AOK (WidO); Techniker Krankenkasse (TK); AOK


Niedersachsen; DAK-Gesundheit; Hochschule Heilbronn; Universitätsmedizin Göttin-
gen


Förderer: Sonstige - 01.06.2018 - 31.05.2022


Optimierung der Notfallversorgung durch strukturierte Ersteinschätzung mittels intelligenter Assistenz-
dienste - OPTINOFA


Immer mehr Menschen wenden sich bei einem medizinischen Notfall an die Notaufnahmen der Krankenhäuser.
Dabei hat insbesondere der Anteil der ambulanten Notfallbehandlungen zugenommen, die auch hausärztlich
versorgt werden könnten. Die Folgen sind Überlastungen in den Notaufnahmen, eine Erhöhung der Risiken der
notfallmedizinischen Versorgung und gesundheitsökonomisch steigende Kosten der Notfallbehandlung.
Ziel des Projektes ”OPTINOFA” ist es, eine differenzierte Steuerung von Notfallpatienten in der ambulanten
und stationären Behandlung in der Notaufnahme einzuführen. Dies soll durch intelligente Assistenzdienste
erreicht werden, welche die Ärzte bei der strukturierten Ersteinschätzung in Bezug auf Behandlungsdringlichkeit
und erforderliche Notfallversorgungsstufe unterstützen. Mit dem Assistenzdienst stehen für die häufigsten
notfallmedizinischen Leitsymptome und -diagnosen sogenannte Notfall-Algorithmen zur Verfügung, die über ein
mobiles Endgerät oder direkt in der Klinik vor Ort abgerufen werden können. In enger Kooperation zwischen der
Kassenärztlichen Vereinigung und den Modellkliniken soll so eine bessere und bedarfsgerechte Verteilung der
Patientenströme ermöglicht werden.
Im Projekt wird überprüft, ob durch die neue Versorgungsform der Anteil der ambulanten Notfallbehandlungen
reduziert werden kann. Darüber hinaus werden die mittleren Kosten aller Patienten mit Erstkontakt in der
Notaufnahme und Prozess- und Qualitätsindikatoren, wie beispielsweise Wartezeiten und Verweildauer in der
Notaufnahme, untersucht. Dafür werden die Daten von Patienten vor Einführung der neuen Versorgungsform in
den Modellkliniken mit den Daten nach erfolgter Implementation verglichen. Klinische Routinedaten aus dem
Notaufnahmeregister sowie Sekundärdaten des WIdO werden zur Bildung externer Vergleichskollektive genutzt.
Die neue Versorgungsform wird zudem vom medizinischen Personal in Bezug auf Akzeptanz, Anwendbarkeit und
Nutzen bewertet.


Das Projekt wird vom Innovationsfonds des G-BA finanziert (Förderkennzeichen: 01NVF17035).
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